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Druck der k. k. Holbuchdruckerei von Gottlieb Haase Söhne. 



Vorwort 


Uas lesebuch beut die erste größere samlung von 
rittsein und sprichworten und die erste samlung von mär- 
chen des litauischen Volkes. # Hätte ich länger im lande 
verweilen können, so würde ich namentlich an märchen 
vil mer zusammen gebracht haben, denn die fülle von 
märchen und auch von liedern, die man oft bei einer 
einzigen person (die märchen mer bei männern, aber auch 

frauen, die dainas meist bei frauen) trift. ist warhaft er- 

# 

staunlich. Ich habe mir zwar an verschidenen orten ge- 
, gen Zusicherung eines ser guten honorars von dazu be¬ 
fähigten männern aufzeichnungen von märchen fest und 
sicher versprechen laßen, aber nur zwei von disen sind 
iren Zusagen nach gekommen; namentlich auß der gegend 
nördlich vom Memel blib mir leider alles auß. Bis auf 
wenige außnamen gebe ich hier alles, was ich ge¬ 
sammelt, auch den schmilz, dessen man in der litauischen 
Volksliteratur leider ser vil findet: nur einige rätsel habe 
ich, als zu abscheulich, weg gelaßen. 
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Die form ließ ich unverändert so, wie ich sie beim 
Volke fand, oder wie sie meine gewärsmänner mir iiber- 
liferten; daher finden sich häufige abweichungen in be- 
tonung u. dgl. Selbst germanismen und offenbare verstoße 
liei^ ich stehen, da ich nicht beispile des reinen guten stils 
geben, sondern die spräche so dar legen wolle, wie sie 
jezt beim Volke ist. 

Dainas (Volkslieder) habe ich weniger im äuge gehabt, 
da Neßelmann eine große samlung derselben lierauß ge¬ 
geben hat (damals war dise samlung in der handschrift 
schon fast beendet), freilich nicht one die mundart, so 

i 

weit sie in laut- und formenlere von der Schriftsprache 
ab weicht, zu verändern. 

Auch in der Rhesaschen* samlung ist die ursprüngliche 
mundart der lieder, bei denen sie von der Schriftsprache 
mer oder minder ab wich, verwischt; beide samlungen 
geben also der dialectforschung keine außbeute. Leider 
kann auch ich an dialectisch gefärbten dainas nur ser we¬ 
nig selbst gesammeltes bieten. 

Die Dowkontische samlung niderlitauischer dainas er¬ 
hielt ich durch gütige Vermittelung der Herren Böhtlingk, * . 
Schiefner und Fuss auß der . büchersamlung der Kaiser¬ 
lichen Akademie zu St. Petersburg; mit der Stanewicz- 
schen beschenkte mich Neßelmann. Auß beiden teile ich 
proben mit. 

Die bezeichnung S bedeutet, daß ich selbst das rät- 
sel, Sprichwort, lied oder märchen auf gezeichnet habe, 
oder es wenigstens genau so, wie es schon gedrukt war, 
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beim volke vernommen habe; K. bedeutet das vom lerer 
Kumutätis, M. das vom lerer Marold auf gezeichnete; Br. 
bezeichnet die Sprichwort© und ratsei auß dem hand¬ 
schriftlichen Wörterbuche des pfarrers Brodowski, ver¬ 
faßt zwischen 1713 und 1744, im besitze des Königl. 
Geheimen Archivs zu Königsberg, welches hierher nach 
Prag auf merere monate mit zu nemen mir mit seltener 
liberalität gestattet ward, s. Lituanica pg. 8 ff.; Keß. ist 
Neßelmans Wörterbuch; R. bezeichnet das auß Ruhigs 
betrachtung der litauischen spräche, Königsbg. 1745 ent¬ 
nommene; Gl. die von Hern Superintendenten Glogau auß 
dem volksmunde gesammelten und mir gütigst mit geteil¬ 
ten sprichworte und sprichwörtlichen redensarten; Lepner 
bezeichnet das wenige, was in dem von pfarrer Lepner 1690 
verfaßten und 1744 in Danzig gedrukten, 1848 aber, mit 
einer Vorrede von Jordan, in Tilse neu ab gedrukten 
merkwürdigen biichlein „Der Preusche Littauer“ u. s. w. 
u. s. w. an rätseln und sprichworten an gefiirt ist; Dowk. 
bezeichnet die zemaitischen Sprichwörter, die Dowkont in 
seiner samlung von dainas. Petersburg 1846, als anhang 
mit teilt; Rag. diejenigen, die in der schrift: Parodimas 
kajp apinius auginti i. t. t. iszgöld§ i ziarnaitiü kalba 
J. Ragaunis. Petropilie 1847 (anweisung zum hopfenbau 
u. s. w. ins zemaitische übersezt von J. Ragaunis. St. Pe¬ 
tersburg 1847) ebenfals als anhang bei gegeben sind; 
Kal. nebst bei gesezter jarzal bezeichnet den wilnaer li¬ 
tauischen von Iwiiiski verfaßten kalender; hier sind die 
sprichworte fast alle in gereimte form gebracht, doch be¬ 
ruhen sie offenbar auf volkstümlichen und deshalb glaubte 
ich eine kleine außwal der mir am wenigsten verändert 
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scheinenden nicht auß schließen zu dürfen. Die Schrei¬ 
bung ist bei allen die meinige. Ich bemerke, daß ich 
mir und Kumutat unverständliches nicht mit geteilt habe, 
und dessen fand sich auch bei Br. nicht wenig, teilweise 
offenbar verderbtes. 

t 

Die trennung der sprichwörtlichen redensarten von den 
eigentlichen sprichworten ist leider nicht immer folge¬ 
richtig auß gefallen, namentlich sind vile sprichwört¬ 
liche redensarten unter die sprichworte geraten. Geord¬ 
net sind die sprichworte alphabelisch nach dem er¬ 
sten in inen vor kommenden substantiv, bei solchen one 
substantiv vertrat das verbum dessen stelle. Eben so sind 
die rätsel nach der auflösung geordnet. Die Ordnung der 
sprichworte ist von Kumutat allein besorgt worden. 

Gerne hätte ich das einzige classische werk der Li¬ 
tauer, die jareszeiten von Dünaleitis (Donalitius) meinem 
lesebuche ein verleibt, doch wäre dadurch namentlich das 
glossar fast zu einem Wörterbuche erweitert worden. 
Rhesa hat diß werk mit deutscher Übersetzung im jare 
1818 herauß gegeben, ein neuer abdruck ist jedoch be- 
dürfnis, da Rhesas Schrift bereits seilen geworden ist. 
Beim lesen dises meisterwerkes bedauert man innig, daß 
eine solche spräche zu gründe geht, one eine literatur 
zu besitzen, die an formvolkommenheit mit den werken 
der Griechen, Römer und Inder hätte wetteifern mögen. 

In diser abteilung meines Werkes habe ich den onehin 
fließenden unterschid von e und e unbezeichnet gelaßen. 
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Das glossar verzeichnet möglichst volständig alle worte 
des lesebuchs in alphabetischer Ordnung; es soll dem an- 
fänger die lexicalischen mittel zum Verständnisse bieten 
und im so den gebrauch des neßelmanschen Wörterbuchs 
ersparen. Nur die langen vocale sind als solche be¬ 
zeichnet, die unbezeichneten a. e, u sind kurz. Die er¬ 
sten dainas sind im glossar besonders beriiksichtigt und 
auch dem ersten anfänger verständlich gemacht; almählich 
blib sich von seihst ergebendes weg. So wurden nur die 
wirklich erforderlichen verbalformen gesezt, ferner die 
ableitungen auf -iszkas . - ingas , -ütas , -inis , die demi- 
nutiva, die verbalsubstantiva auf - tojis , -imas , die ab- 
stracta auf -yste„ - ybe\ -umas weg gelaßen. Wenn auß 
der unter der praeposition und unter dem einfachen ver- 
buin an gegebenen hedeutung die bedeutung des zusammen 
gesezten verhum leicht ersichtlich war, so ist auch dises 
nicht besonders auf gefiirt worden; diß trat oft ein bei 
den praepositionen at-. ?-, isz -, nu -, /;a-, par -, per -, 
pri-, sw-, Gleiches verfaren ist bei der negation ne- und 
dem reflexiven si- ein geschlagen worden; auch sind 
manche ser leicht erkenbare composita und einige fast 
ganz unverändert auß dem deutschen entlente worte über¬ 
gangen, eben so die schalnachamenden interjectionen. 
Der unterschid der einmaligen und dauernden verba konte 
auch nicht immer ganz wider gegeben werden. Auf die 
volständigkeit ist viel mühe verwant worden, doch bezweifele 
ich, daß sie gänzlich erreicht sei. da mich gerade wärend 
der abfaßung des glossars durch den tod meines einzigen, 
blühenden sönchens schweres leid heim suchte. Die streng 
alphabetische anordnung der einzehien artikel des glossars 



W W W i w w 


— X — 

ist großen teils das werk meiner frau, welche bei diser 
unerquiklichen arbeit mit hand an legte. Vergleiche mit 
anderen sprachen wurden, als der anlage dises ganzen 
Werkes nicht entsprechend, weg gelaßen. 

Einige nachträge zur grainmatik, die sich mir wärend 
des druckes des lesebuches ergaben, habe ich am ende 
dises bandes mit geteilt. 

Sonneberg im oct 1856. 


Aug. Schleicher. 
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Dainos auß Rhesas samlung, bei Neßelmann meist in mer 
oder minder ab weichender form. Es sind hier nur mythologisch 
wichtige und besonders bemerkenswerte dainos auß gewält; in 
beiden werken ist leider der ursprüngliche dialect in die litauische 
Schriftsprache um geändert. 


Rliesa 27, Neß. 2. Auß Piktupenen bei Tilsit. 


Menü Saulüze vede, 
pirina pavasarelj. 

Saulüze anksti keles, 
Menüzis atsiskyre. 

Menü vö'ns vaiksztinejo, 
Auszrine pamylejo. 


Perküns didei supykes 
ji kärdu perdalyjo. 

Ko Saulüzes atsiskyrei, J ) 
Auszrine pamylejei, 

Vens nakty vaiksztinejei? 
szirdis pilnä smutnybes. 


Rhesa 78, Neß. 1. Auß Piktupenen bei Tilsit. Hier nach 
Rhesa, wie meist die folgenden. 


Melä Saulyte, Devo dukryte, 
kür teip ilgai uztrukai, 
kür teip ilgai gyvenai, 
nü müs atstöjusi? 


Üz jüriu, üz kalneliu 
kavöjau sirateles, 
suszildzau pemenäczus. 


') jezt würde man sagen ko ml saul. ats. 


1* 
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Melä Saulyle, Devo dukryte, 
käs rytais, vak»releis 
praküre täv ugnele, 
täv klöjo palale.j? 


Auszrine, Vakarine; 
Auszrine ügnj praküre, 
Vakarine pätala klöjo. 
Daüg mäno gimineles, 
daüg mäno dovaneliu. 


Rh. 81. Neß. 3. Auß Piktupenen. 


0 väkar, vakaräty 
prapule mäno aväte. 

Ei, käs gelbes jeszköti 
mäno ventürte aväte? 

Iszejaü päs Auszrine; 
Auszrine atsilepe: 

Äsz anksti ryt Saulölei 
turiü prakürt ugnele. 


Iszejaü päs Vakarine; 

Vakarine atsilepe: 

* 

Asz vakarais saulelei 
turiü klöt patalelj. 

Iszejaü päs Meneseli; 
MeneseUs atsilepe: 

Äsz kärdu perdalytas, 
smütnas mäno veidelis. 


Iszejaü päs Saulele; 
Saulüze atsilepe: 
devynies denäs jeszkösiu 
o deszimta nei nusileisiu. 


Rh. 62. Neß. 4. 


Auszrine svötba kele; 
Perküns pro vartüs ijöjo, 
äuzüla ziilie pärmusze. 

Äuzülo kraüjs varvedams 
Apszläkste mäno drabuziüs, 
apszläkste vainikeli. 

Säules dukryte verkient 
surinko tris mcteliüs 
pavytusius lapeliüs. 


0 kür, mamyte mäno, 
drabuziüs iszmazgösiu, 
kür kraüje iszmazgösiu? 

Dukryle, mäno jaunöji, 
Ei'k päs lä ezeräti 
kür tek devynios upäles. 

0 kür, mamyte mäno, 
drabuzebüs dzov(siu, 
kür veje iszdzo\isiu? 



Dukrjte, tarne darzäty 
kür äug devynios rozätes. 

0 kür. mamyte inäno, 
Drabüzeis apsivilksiu, 
baltüsius isznesziösiu? 

Dukryte, tö denele, 
käd spi's devynios sauleies. 




Rh. 28, Neß. 47. 


Dainffk, sesyte, 
ko nedaintfji, 
ko rymai änt rankeliu? 
rankeles uzrymotas. *) 

Kür äsz dainftsiu, 
kür linksmä büsiu ? 
yrä darze iszkadä, 
darzely iszkadüze. 

Rütos numintos, 
rözes nuskintos, 
lelijos iszlaks/.lytos, 
rasüze nubraukyta. 

Ar sziaurys püte, 
är üpe aplvino, 
är Perkünas griöve, 2 ) 
är zaibais müsze? 


Ne sziaurys püie, 

Ne üpe aptvino, 

Perküns negriäudams 2 ) 
sü zaibais nemusze. 

Bnrzdtfti v^rai, 
vyrai isz jüriu, 
pre kräszto leidant, 3 ) 
l därzq kopant 

rutäs numyne, 
rozes nuskyne, 
lelijes iszläkszte, 
rasüze nubraüke. 

0 ir äsz pati 
vos iszsilaikiaü 
po rütu paszakelü, 
po jtfdu vainikeliü. 


') So Rh., Neß., diser aceus. ist mir unverständlich. 

% ) Eine handschriftliche Variante bei Neßelni., die er die püte hatte mir 
mit zu teilen, hat o är Perkünas gridudams ugnes streluies szö re, und unten 
o ne Perkünas atgriöve ugnes streluies neszove. 

3 ) ich kenne nur leidient , praes. leidiu, nicht /eidu, indes mag die form 
alt sein; man denke an leidmi. 



Rhesa 32, Neßelm. 12; hier nach Neßelm., dem handschriftl. 
mitteilung zu geböte stund. Rhesas lied ist auß der gegend von 


Memel. Das ein geklammerte 

Iszbeg, iszbego 
isz Rüsnes kemo 
du jäunu zvejyteliü. 

Je löido, leido 
plonus tinkleliüs 
padümo vidurely. 

[0 gäude, gäude 
märiu zuvikes 
sävo plonais tinkleleis.] 

0 ir sugävo, 
dyvnaf, tinkleleis 
du jüriu verszukeliü. 

Ei *) draüge, draüge, 
tavörszczau mäno, 
käs tai dyvu 2 ) zuveliu? 

0 ir supyko 
bängu devätis, 
pakilo sziaurvejätis. 3 ) 

Ei *) draüge, draüge, 
tavörszczau mäno, 
mesk äukso inkarclj. 4 ) 


feit bei Rhesa. 

Tegül, terita 5 ) 

Bangputys vältj 
änt äukso inkarelio. 

Ei draüge, draüge, 
tavörszczau mäno, 
lipk mästo virszunele. 

Räsi matysi 
köpu kalnölj, 
är laibä^s puszikös. 6 ) 

Nei mataü köpu, 

. nei köpu kalnü, 
nei laibüju puszikiu. 

0 äsz tikt mataü 
sävo mergyte 

pro puszynq vaikszczöjent. 

Juds vainikelis, 
gelsvos kaseles, 
zälio räszto zursztelis. 7 ) 

Käd jmanyczau 
pusiaü dalyczau 
zälio räszto zursztölj. 


*) für a«, was Rhesa hat, hörte ich nur ei, wie auch Neß. schreibt. 

*) Neß. dyvnü , beide lesarten sind auffallend, der genitiv hängt von käs 
ab (dyvu von iuveliu), gewönliche construction wäre käs tai pkr dijvnos 
iuveles. 

3 ) Rh. sziaurys vejdtis. 

4 ) Rh. u. Neß. inkorelf u. so im folg., ich hörte aber nur inkaras. 
s ) Neß. falsch te rilo . 

*) Rh. kalnelio är laibdses puszikes , Neßelm. kalnelio ar laiboses puszikes. 
7 ) Rh. u. Neß. szursztelis. 



V£nq pusele 
j skrynüze desiu, 
antra je i velüka. *) 

Ei dränge, draüge, 
tavörszczau mäno, 
katrül süksva 2 ) valtüze? 

^ f 

Ar änt Pakälnes, 
är änt Varüsnes, 
är änt Rüsnes kemelio? 

Nei änt Pakälnes, 
nei änt Varüsnes, 
tikt änt Rusnes kemelio. 


Rusnes kemdlis 
Kai Klaipedüze; 

[Tek upüze per kemq. 

Cze jöjo raiti, 3 ) 
vazitft vaziävo, 4 )] 
cze bego 5 ) sü valtüzems. 

[Cze ged gaidelei, 
cze lö szunelei, 
cze rylö malejikes.] 

Rusnes kemdly 
Äug mäno zedelss, 

Tön rimst mäno szirdele. 


Rhesa 3, Neß. 1 i, die Varianten nach Neßelm., dem hand¬ 
schriftliche mitteilung zu geböte stund. Rhesa hat einen, wie 
Neßelm. nach weist, hierher nicht gehörigen Schluß. Auß der 
gegend von Insterburg. 


0 tai dyvai, didi dyvai büvo, 6 ) 
ir üzszälo özers vasaräte. 


Kür girdysiu beraji zirgätj, 
Kür iszpläusiu 7 ) lepos kibirätj? 


') Rh. vilukelj. 

2 ) Rh. st'iksi, Neß. süksim; im original stund wol siiksev, d. i. memelisch 
für siiksiva; der dual ist erforderlich und diser teil der daina ist mir auch 
bekant. 

3 ) Neß. joja raite , lezteres wort ist unverständlich. 

*) Neß. fc >aioj vaiote , aber die form auf te steht stets vor dem verbum 
finitum. Meine lesart ist einer andern daina entnommen, s. u., wo die stelle 
ebenfals vor körnt. Das praeteritum ist in beschreibungen an seinem platze 
(§ 138, 2.), mag aber hier bei den heraußgebern anstoß erregt haben. 

• 5 ) Neß. bega. 

6 ) Varianten: 0 tai dyvai ir stebüklai rados , käd vasarö iieras uiszdlo ; 
oder vasarvidui (?) ei. uiss. 

7 ) var. bäliäsiu; sziurtfsiu. 



Lafma 1 ) lerne saulüzes denäte 2 ) 
ir atszilo ezere ledätis. 


Czon girdysiu beraji zirgätj, 
czon iszpläusiu lgpos kibirätj. 


Rhesa 75, Neß. 8. Hier nach einer handschriftlichen mil- 
teilung, welche Neßelmann die güte hatte mir zur Verfügung zu 
stellen, von der er aber in seiner außgabe keine erwänung tut. 
Rhesas faßung ist auß Piktupenen. Was bei Rhesa feit ist ein 
geklammert. 


Lafma 3 ) szaüke, Lafma verke; 4 ) 
basi begau 5 ) pör kalnelj 
[jeszkddama broluzylj.] 

Äsz uzköpusi kalnelj 
pamaczaü tris zvejäczus, 
köpininkus änt juräczu. 

[Köpininkai, m£li kümai,] 
är nematet mano brolelj 
änt jüriu maröliu? 6 ) 


Ef mergäte Pakalnene , 7 ) 
tävo brölis gül nuskendes 
änt juräczu dugnelio. 

Smiltys 8 ) jo veidelj gräuzie, 
vilnys jo plaukeliüs pläuje. 

Köpininkai, möli kümai, 9 ) 
är iszträuksit, är zvejösit l0 ) 
mäno brolytelj? n ) 


% 


’) Neß. u. Rh. LatW, meines wißens nicht ^richtig. 

2 ) var. der,as ddve gedraje dendte , auch patekejo szvesiöji sauliiie , isslir- 
pino vasaros ledditi. 

3 ) Rh. u. Neß. Laime. 

4 ) Rh. reke , beides richtig. 

5 ) Neßelmans handschrift besibegau , eine unstathafte form; Rh. basi begant, 
zweite außg: basä begant. besibegau ist wol misverstündnis des von Neß. in 
den text auf genommenen basi begau; basi , fern, eines jezt untjebr. basits , so 
vil als das jezt gebräuchl. bdsas , f. basä. Die formen auf -ms wechseln vil— 
fach mit denen auf -as. 

6 ) Rh. änt auksztü jureliu. 

7 ) Rh. lelijdle. 

*) Neßelmans handschrift smiltas , mir unbekant. 

*) Neßs. handschr. l\op. äk brolycsei. 

,0 ) Rh. är isstrduksile brolyt[. 

M ) Rh. iss jüriu dugnelio. 
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[Ei mergäte PakalnSne,] [Sü sziö treczöju zvejäczu] 

kägi düsi, käd iszträuksim, pati suderesiu, 2 ) 

[kagi dtfsi, käd zvejösim ?] [sü] jäunu styrininku. 

Venäm düsiu szilkü jtfsta, Slyrininkas budrüs 3 ) v^ras. 

anträm dfi'siu äukso zeda, tasai mok akiütu begti, 

treczäm neturiu k^ l ) düli. Legt sü veju, Legt presz veje. 4 ) 


Rh. 67, Neß. 6. Hier nach Neßelm., dem reiche handschrifll. 


milteilungen zu geböte stunden. 

<A 

; Dukte mäno, Symonene, 5 ) 
kür gavai tü vaikjj? 
däindalidali, dämdalidali, 6 ) 
kür gavai tü vaika? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
per sapnüs paröjo; 
dämdalidali, dämdalidali, 
per sapnüs parejo. 

Dukte mäno, Symonene, 

i M ji vystysi? 7 ) 
dämdalidali, dämdalidali, 
j kä ji vyslysi? 


Das ein geklammerte feit hei Rh. 

% 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
j marghies kärnpa; 
dämdalidali, dätpdalidali, 
i margines kärnpa. 

f 

[Dukte mäno, Symonene, 

0 käs pridabds ji? 

Dämdalidali, dämdalidali, 
o käs pridabds ji? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
Devo dukruzeles — 
dämdalidali, dämdalidali — 
ji neszios änt ränku.] 


’) Rliesa ko. 

7 ) Rh. himi p. sud. j. st. auch gut, Neß.s hdschr. jaunam styrinink . . ; 

*u im folgenden habe ich zu gesezt. 

3 ) Rti mudrüs. 

4 ) bei Rh. folgt noch: Katpgi tü vengte isztengsi sdco nepretelius. Un¬ 
gleichzeilige Strophen, wie ich sie in disem liede an neme, fand ich in 
dainas oft, es wird dann dieselbe zeile zwei mal gesungen und so die kürzere 
Strophe der längeren gleich gemacht. 

5 ) Var. Simonike , andere lelijele. 

®) so Rliesa in der notenbeilage, im texte dam , dam , dali dam. Var. bei 
Neß. iu iu opapa , auch leila /e/ijfl, auch lulu laifala. Ich selbst habe dises 
lied nicht singen gehört. 

7 ) Rh. j kd tü jj v. 





Dukte mäno, Symonöne, 

X M jl guldysi ? *) • 
dämdalidali, dämdalidali, 
i kä jf guldysi? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
{ raseles dängtj; 
dämdalidali, dämdalidali 
\ raseles dängti. 

[Dukte mäno, Symonene, 
kamö jj subusi ? 
dämdalidali, dämdalidali, 
käme ji subüsi? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
Laimüzes subffkle; 
dämdalidali, dämdalidali, 
Laimüzes subukle.] 

Dukte mäno, Symonene, 
kü ji valgydjsi? 2 ) 
dämdalidali, dämdalidali, 
kü ji valgydisi? 

Rhesa 84. Neßelm. 7. 
Piktupenen. 

Zemynele, zedkelele, 6 ) 
kür sodjsiu röziu szakele? 


Mämuz, mämuz, garbuzele, 
sü säules pyrägais; 
dämdalidali, dämdalidali, 
sü säules pvrägais. 

Dukte mäno, SymonÖne, 
kür tü jf nuleisi? 
dämdalidali, dämdalidali, 
kür tü jj nuleisi? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 

{ bajöru vaiska ; 3 ) 
dämdalidali, dämdalidali, 

\ bajöru vaiska. 

Dukte mäno, Symonöne, 
käs jis tön per pöns büs? 4 ) 
dämdalidali, dämdalidali, 
käs jis tön per pöns büs? 

Mämuz, mämuz, garbuzele, 
jis pastös atrnönu; 5 ) 
dämdalidali, dämdalidali, 
jis pastös atrnönu. 


Änt äukszto kalnelio, 
pre jüriu, pre maröliu. 



Hier folgt der Rhesasche text. Auß 


') Rh. y kd tü ji g. 

2 ) Rh. kü tü ji v. 

3 ) var. päs pdl\ kardltif , andere päs pdti krivaitj. 

4 ) var. küm jis ten pastösis? 

6 ) var. pastös generölium, auch didis vaisko vddas. 

6 ) zedkelele , demin. von zedkele, wol richtiger als das bei Rhesa stehende 
iedeklele , S. Lituanica pg. 25 ff. 
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Zemynele, zedkelele, 
kür rasiu tevq, moczüte, 
äsz prastümta vargdenüte? • 
Eik ant äukszto kalnelio, 
pre jüriu, pre mareliu. 

Isz röziu kelmaczo 
uzäugo didis medätis, 
szäkos.iki debeseliu; 
uzköpsiu ant debeseliu 
per tas röziu szakeles. 

Ir sutikaü jaun^ bern^tj 
ant Devo zirgyczo. 

Ei bernjti, raitelyti, 
ar neregejei tevq, moczüte? 


Mergyte, mäno jaunöji, 
eik { pakalnes szalj, 
ten tevelis, moczüte 
sesytei svötbq kelie. 

Nuejus i pakälne: 
lab ryt, läbq den, tetüti, , 
lab ryt, läba den, moczüte; 
kam mane mäza prastümet 
1 svetimus zmoneles ? 

Uzäugau dide mergäte; 
vena radaü lopszytelj 
kür dzaugiaüs kudikelis.*) 

f 


» 


Neß. 9, nicht bei Rhesa; diß lied stamt villeicht auß dem 
nördlichen Sprachgebiete, wie mir das dailios t le/netieli (schlank 
im wüchse) f. lemenely zu beweisen scheint. 


Augin moczüte 
dvi duktereli, 
dvi duktereli 
ant paminklelio. 

Ji augindama, 
ji Iepindama 
abem zadejo < 
po tris skrynelös. 

0 d^vyjosi 
kemo draugelei 
del ko tei'p dailios 
\ lemenelj. 


Müma rnoczüles 
puiküs rubelis, 
del to teip dailios 

* i •• •#-1 • 

1 lemenelj. 

0 dyvyjosi 
kemo kaimynai 
del ko raudöni 
müma veidelei. 

Müma tevölio 
balta dünele, 
del to raudöni 
müma veidelei. 


') Rh. (u. Ncß.) kudikcle , aber das wort ist nur niasc. gen. 



0 dfvyjosi 
kemo mergeles 
del ko teip gräzus 
müma vainikai. 


Zemvnos zedai 

J 

zälios ruteles, 
del lo teip ffrazus 
müma vainikai. 


Rhesa 48, Neßelmann 5. 

Neßelmann hatte die güte, mir zwei handschriftliche auf— 
Zeichnungen dieses Heiles mit zu teilen, ich gebe hier die eine 
derselben, welche Neßelmann mit B. bezeichnet, nebst den 
Varianten von A. und Rhesa. Rhesas faßung ist auß Piktupenen. 


Po kleveliü szaltinatis, 
cze devo sundlei 
ateit szdkti menesend 
sü devo duktelems. *) 

Pre klevelio szaltinäczo 
ejaü bürna praüstis; 
man bepraüsient bälta bürnq 
nupldviau zedätj. 


Ar ateis *) devo sur.elei 
sü szilkü tinkleleis, 
ir zvejos 3 ) mäno zedätj 
is/. vandens gilumds ? 4 ) 

Ir atjojo jäuns bernylis 5 ) 
änt bero zirgäczo, 
o täs beräsis zirgätis 
aukso padkaväteins. 6 ) 


') Rhesa: po Kleveliü szaltinatis , 

czystas vandenätis , 
kür ateit Saules dukrytes 
anksli bürna praüstis. 

A. hat po lepdte ss., 
und in der dritten zeile: 

ir ateis Saules dukryte. 

2 ) Rh. o atejo. 

3 ) Rh. ir ivejato (ztejojo lautet diß praeteritum, so vil ich gehört habe). 

4 ) so Rhesa, B. gilumes , mir unbekante form. 

6 ) A. raitelytis. 

6 ) A. iale (wol ialiü) rymu kamanelems. 
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Eiksz szönai mergyte, 
eiksz szönai jaunöji, 
kalbesiva kalbuzäte, *) 
dumösiva dumuzäte, 2 ) 
kür srove giliäusie 
kür meiliü 3 ) meiliäusie? 

H 

Negaliu bernyti, 
negaliu jaunäsis, 4 ) 
bäras mäno motinele, 5 ) 
bärns mäno sengalvele; 
ilgai nepareisiu. 6 ) 


Tai sak^k mergyte, 
taI sakyk jaunöji: 
ir ätleke dvi gulbcli 7 ) 
ir südrumste vandenelj, 8 ) 
läukiau nusistöjent. 

Ne tesa duktele, 9 ) 

Po zaliü kleveliü 10 ) 
tü kalbejei sü bernyczu, 
tü dumöjei sü jaunöju 
meilates zodäczus. 


Rh. 11, Neß. 10. in längerer faßung nach mitteilungen auß 
dem volke. Hier nach Neßelmann. 


fO Szenden älu görsim, 
rytö iszkeliäusim 
| Yengrüju zeme; 

kür upüzes vyno, 
äukso obüläczei 
ir gires sodäczei. 


’) Rh. halbdte.- 

2 ) Rh. dumdte. 

3 ) meilu , d. i meiliü, hat Rh. in der ersten außgabe, A. und B.; in der 
zweiten außgabe von Rh. steht meile. Ersteres ist aber eine durchauß bekante 
Wendung in den dainas. 

4 ) dise zeile feit bei Rhesa, 

6 ) Rh. moczüle , A. moczvl'ele. 

6 ) alles folgende feit bqi Rhesa. 

7 ) B. gulbeliu , sprachwidrig, A. antdles, plur. für dual, wie oft, 

8 ) A. B. sudrumsze, unverständlich. 

9 ) A. mergyte. 

} "j A. ne tesä javnöji B. po ialiam kl. falsch. . 

") So Rh. u. Neß. nach seinen mitteilungen, die regel fordert aber sav. 
Im folgenden läßt Neß. isz weg, was einen etwas andern sinn gibt und vil— 
leicht alt ist. 


0 k^ me$ tön veiksim 
to Yengrüju zeme? 

Mestq müms 11 ) prakürsim 
• « 

isz brangiü akmenäczu, 
isz Saulüzes langäczu. 
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0 kq mes valgysim 
to Vengrüju zäme? 

Mazüs vysztyteiiüs, 
keptüs karveliüs 
ant saules kämino. 

0 k^ müs ten gersiin 
to Vengrüju zeme? 

Penülio, medäliaus, 
dübilaji p^va, 
rauddnq vynelj. 

0 kft mäs vilkesim *) 
to Vengrüju zeme? 

Trumpais zuponäiczeis 
äukso guzikäiczeis. 


0 kür müs gulesim *) 
to Vengrüju zeme? 

Szilkü patalüse, 

Pukü perynose. 2 ) 

0 käs müms paslüzys 
to Vengrüju zeme? 

Dävo dukruzeles 
sü baltdms rankelems, 
sü meiles zodeleis. 3 ) 

0 kadä 4 ) sugrjszim 
isz Vengrüju zemes? 

Käd iszdygs küläczei, 
zels ir akmenäczei, 
änt jüriu medäczei. 


Rhesa 37, Neß. 341’. Rhesas lied ist auß Walterkemen bei 
Gumbinnen. Das ein geklammerte feit bei Rhesa. 

I h Jaü ir ätleke gülbiu pulkatis 5 ) 
o ir paväre 1 kära jöti. 


') hier hübe ich mir vom Neßelmanschen texte eine abweichung erlaubt 
und in Übereinstimmung mit dem übrigen liede to V. i. auch nach disen 
fragen gesezt. 

2 ) Neß. perynilse; das wort ist aber wol nur fein, perynä. 

3 ) Neß. iodelems , falsch. 

4 ) Neß. kadai. 

5 ) Variante in Neßelmans anm. o ir afjojo pons oberszleitmons. Schon 
öfter sahen wir in Varianten altes durch neues ersezt, hier aber gescbiht diß 
in besonders auffallender weise. In einer andern daina, Rh. 47, Neß. 24, tritt 
in anlicher weise ein schwarzer rabe auf: 

atleke jddas varnas, 
ätnesze bälta ranka 
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Kitü iszjöjo jauni brotyczei, 
o müsu nerä neigi kam jdti. 

Brolyczui jöti, bröliui nejöti, 
eivä teveliui zirgtj zaböti. 

[Eivä sesyte, brölj lydeti, 
jl lydedamos zddj kalbesim.] 

Venä sesyte brolyti rede 
o szi antrdji varteliüs kele. 

* Ef bröli bröli, kadä parjdsi 
po müsu tevo raudona roze? 

[Sesyt sesyte, jaunöji mäno,] 
käd ji prazydes tai äsz parjösiu. 

0 ir prazydo nedeles rytq; 
nerä kai nerä müma broläczo. 

Eivä sesyte broläczo läukti 
änt äukszto kalno, pas ü'ses tvdrq. 

Ir nustovejom kälne *) dübäte; 
[nerä kai nerä müma broläczo.] 

Ir nurymojom 2 ) üses tvoräte; 
nerä kai nerä müma broläczo. 


ir äuksina zedelj. 

Kläusiu tav$ paukszteli, 
tu jftdäsis varneli, 
kür gavai bälta ränka 
ir aukselio zedelj? 
worauf der rabe antwortet: 

äsz buvaü didzem karö u. s. f. 
und das mädchen sodann klagt: 

üi üi, tai mäno zedelis; 
negrjsz mäno bernelis u. s. f. 

. ') Rh., Neß. hä/na. 

2 ) Rh. pakilnejom (? pahilnujom), andere haben perlipinejom. 
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Pari)eg zirgälis, riszcze parbega, *) 
äukso kilpätes szale subffje. 2 ) 

Eivä sesyte zirga gäudyti 3 ) 
ir jf sugavus 4 ) iszklausinesim. 

Ei zirge zirge, bröllo begüne, 
o kür tu dejei raüma brolytj? 

Jüma brolytj müszy nuszöve 
o mane paleido \ visq svetq. 

Devynies upes plaukte perplaukiau 
o sziö •deszinitq nerte perneriau. 5 ) 

Üi üi devüzi, devüliau mäno, 
kas müms 6 ) padesi 7 ) brölio gedeti? 

Saulüze täre nusileisdama: 

Äsz jüms 8 ) padesiu brölio gedeti. 

Devynis rytus miglüze temsiu, 
o • szj deszimtq nei netekösiu. 9 ) 


Rh. 18, Neß. 20. 


Auß Pilupenen im kreiße Stalupenen. 



Iszejo tetüzis, iszküprino, 
puczköle pre szöuo, tön dyrino. 



Jstelgcs 10 ) betupint pavilbino. 
atlauzes zvirbtytj nubildino. 


') Rh. parbego. 

2 ) Rh. kabejo. 

3 ) Rh. sugdudyt 

<) — sugätusi , dual fern., Neß. jdm sugavus , was den falschen sinn gibt: 
wenn es (das ross) gefangen hat. 

fi ) von Neßelmann als in eine andere daina gehörig weg gelußen ; es ist 
diß aber eine häufige, in verschidenen dainas wider kerende Wendung. 

6 ) Rh. mwm, wol gut und alt; andere Variante man. 

7 ) Neß. padetu. 

*) Rh. jum. 

9 ) var. ly turnt lysiv. 

,0 ) Rhesa: j, stel’jes, er tibersezt „dann stell er das ror u und faßt das wort 
demnach offenbar für tstelifjes , von eiuem isteluti , j mit dem entlenten sleldti 
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Pärveze brolyczei, pargirgz- 

dino, 

ivilko nö rögiu, jczünczino. 

Nüpesze dukrytes, nudülkino, 
iszkepe mamüze, iszczirszkino. 

9 v 

iszkepe zvirblytj, iszczirszkino, 
jnesze ses^tes, jstyryjo. 


jnesze zvirblytj, jstyryjo, 
pastäte änt stälo, pareplino. 

Susedo svetyczei, surdglino, 1 ) 
suvälge zvirblytj, suträszkino. 2 ) 

Bevälgant zvirblytj, beträszki- 

nant 

iszmauke alüko dvi püsbaczki. 


Neß. 13 (Rhesa 19, 
mit geteilt. 


b ruchstücke). 


Nach Neßelmann hier 


I 


Zäda zvirblelis 
dukryte leisti, 
dam dam däli dam 
dukryte leisti. 

Isz rugiü grüdo 
iszkepe dtfna, 
dam dam däli dam 
iszkepe dffnq. 

Isz meziu grüdo 
padäre älu, 
dam dam däli däm 
padäre älu. 


0 ir sükvete 
visüs pauksztyczus, 
däm däm däli däm 
visüs pauksztyczus. 

Tiktai nekvete 
peleda v€nq, 
däm däm däli däm 
peledq ve'nq. 

Ateit peleda 
ir nekveczemä, 
däm däm däli däm 
ir nekveczemä. 


stellen, bestellen; isteld'fi wäre also „einstellen, richten, zielen“ und dise be- 
deutung gibt im auch Rhesa, leider one seinen gewärsinann zu nennen; aber 
ich habe diseni worte nirgend auf die spur kommen können, auch wäre die 
' . clision des doch unerhört hart. Neßelmann corrigiert {stelges und zwar, wie 
mir scheint, mit gutem gründe. Ein älteres handschriftliches Wörterbuch in 
quart hat nämlich: „j stelgiu einen an sehen, an schauen,“ praeteritum ist also 
jslelgiau , inf. j. slelgti ; islelges das part. praet. act. „an geschaut, etwas erblikt 
habend.“ Diß wort ist jezt völlig unbekant, diser umstand mag die lesart 
jstM’jes bedingt haben. 

') gebräuchlich wäre susisedo , susiröglitio. 

2 ) suträszkino Rh., Neß. Beßer stimt zur jetzigen spräche sulrüszkino. 

2 



Sedos peleda 
uz stälo gälo, 
dam dam däli dam 
uz stälo gälo. 

Iszträuk' peleda 
pyrägo gala, 
dam dam däli dam 
pyrägo gäla. 

Iszvede zvirblis 
peleda szdkti, 
dam dam dali dam 
peledq szdkti. 

0 ir pamyne 
peledos pirszta, 
dam däm dali dam 
peledos pirsztq. 

Iszkirto zvirblis 
peledos akj, 
dam dam däli dam 
peledos äkj. 

Szöko peleda 
aklä ir raiszä, 
dam dam däli däm 
aklä ir raiszä. 

Peleda provdn, 1 ) 
zvirblis i tvdrq, 
däm däm däli däm 
zvirblis [ tvora. 


Peledos lizdas 
är ne dvarelis? 
däm däm däli däm 
är ne dvarelis? 

Peledos vaikai 
är ne ponäczei? 
däm däm däli däm 
är ne ponäczei? 

Peledos dükros 
är ne paneles? 
däm däm däli däm 
är ne paneles? 

Peledos galvä 
är ne püdelis? 
däm däm däli däm 
är ne püdelis? 

Peledos äkys 
är ne spunteles? 2 ) 
däm däm däli däm 
är ne spunteles? 

Peledos snäpas 
är ne puczkele? 
däm däm däli däm 
är ne puczköle? 

Peledos plünksnos 
är ne barveles? 
däm däm däli däm 
är ne barveles? 


’) Rh. i prova, nach der gewönlichen außdruksweise, wol correctur. 
3 ) var. spunkeles , unverständlich. 
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Peledos sparnai 
är ne kvetkeles? 
dam dam däli dam 
är ne kvetkeles? 

Peledos köjos 
är ne greblelei? 


dam däm däli dam 
är ne greblelei? 

f 

Ir jos ödegä 
är ne szlfflrazis? 
dam däm däli däm 
kr ne szlütrazis? 


Auß dem Vorworte zu Rhesas dainos. 

Ei siünte siünte manö anytele 
zemüzes szeko, vasarüzes snego. 

0 äsz eidamä, graüdzei verkdamä 
sutikaü bernüzj, jäunq kerdüzi. 

0 kür tü eisl, mergyte mäno? 

0 ko tü verki, jaunöji mäno? 

Ei siünte siünte man§ anytele 
zemüzes szeko, vasarüzes snSgo. 

Eike *) mergyte, eike *) jaunöji 
vis pagireleis, vis pamareleis. 

Ten tü räsi zälie puszyte; 

, imk puszös szäkq ir märiu pütos säujq; 

Tai tü parneszi sävo anytelei 
zemüzes szekq, vasarüzes snegq. 

Dasselbe in anderer form Stanewicz nro. XXII. s. u. 


') Rh. eikis ; 



ündlicher mitteilung. 


2 * 



Auß „Daynas zemaycziu, surynktas yr yszdutas par S. Stane- 
wicze. Wylniuje 1829.“ Die spräche diser dainas ist nicht 
völlig zemaitisch, *) da tj und dj noch der Verwandlung in cz und 
dz unterligen. Die Schreibung, welche sich genau ans polnische 
an schließt, habe ich unverändert gelaßen (bis auf das weglaßen 
des i nach cz, dz) und keine accente bei gesezt, da ich die 
mundart diser lieder nicht durch eigenes hören kenne. Ins hoch¬ 
litauische übersezt und teilweise auch sonst verändert hat Neßel- 
mann dise dainos in seine samlung auf genommen. 


Stan. nro. 11. 


Umschreibung ins hochlitauische. 


Tiewucze dvarelie, 
naujojo staynelie, 
ten balnoja brolelys 
biera zyrgely. 

Yszeyn mergely 
ysz rulu darzele: 
o kur josy bernely? 
jymk yr muny drauge. 


Tevüczo dvarelyje 
naujojo stainele, 2 ) 
ten balnöjo brolelis 
benj zirgelj. 

Iszein mergele 
isz rütu darzelio: 
o kür jdsi berneli? 
imk ir man§ drauge. 


*) laut Vorwort sind dise dainos gesammelt „ant Upes tarp Wydukles yr 
Er4wytka.“ 

a ) loc. f. naujojoje staineleje. 



Mergity muna, 
jaunojy muna, 
mazas muna zyrgelis, 
timas balnelys. 

Bernely muna, 
jaunasis muna, 
jeyb yr mazas zyrgelys, 
timas balnelys 

ligius laukelus 
pieszczu pareyseu, 
o par sraune upele 
pfaukte parp-Taukseu. 

0 yr parpfaukiev 
auksztanjy kalnely; 
ant to kalna kalnele 
zala lipely. 

Stoky mergity 
po zala lipele, 
o asz jaunas bemelys 
po auzulelu. 

Szalnely szala, 
rasely kryta 
wys ant muna rutelu, 
rutu waynykele. 

0 kad asz jojau 
p8r zala gyrele 
dreba muna zyrgelys 
kayp drebulely. 

Ziuriek mergity, 

% 

ziuriek jaunojy, 
tay tu tayp drebiesy 
kayp muna busy. 


Mergele mäno, 
jaunöji mäno, 
mazas mäno zirgelis, 
tymas balnölis. 

Berneli mäno, ' 
jaunasis mäno, 
jeib ir mazas zirgdlis, 
tjmas balnelis 

lygius laukeliüs 
peszczu pdreisiva, 
o per sraune upele 
plaukte perplauksiva. 

0 ir pdrplaukeva 
äukszlajj kalnelj; 
änt to kälno kalnelio 
zaliä lepele. 

Stöki merg^te 
po zaliä lepele, i 
o äsz jaunas bernölis 
po auzüleliü. 

Szalnele szälo, 
rasele krito 
vis änt mäno ruteliu, 
rütu vainikelio. 

0 käd äsz jojau 
per zäliq girele 
dreba mäno zirgelis 
kaip drebulele. 

Ziurek mergyte, 
# ziurek jaunöji, 
tai tu tafp drebesi 
kaip mäno büsi. 
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Bemity muna, 
jaunasis muna, 
te dreb bieras zyrgelys, 
o asz ne drebiesiu. 

i 

Puty wiejelys, 
puty sziaurunelys, 
lynguj zalas ruleles 
yr lelyjeles. 

Ziuriek bemity, 
ziuriek jaunasis, 
tay tu tayp lyngusy 
kayp muna busy. 

Mergity muna, 
jaunojy muna, 
te lynguji (?) ruteles, 
o asz ne lyngusiu. 

Stan. 20. 

Beausztanty auszrely, 
betekanty saulely; 
kelk seserely, muna wisznely, 
ar dar tu n’yszmigojei? 

Pynkyse waynykely, 
diekyse ant galweles, 
tawa sweteley, balty broleley, 
balnoj bierus zyrgelus. 

Matuszes lauku wazewom, 
matuszelcs faukelu; 
szalymys joja balty brolelei 
sesele ramdidamy. 

Anitas lauku wazewom, 
aniteles laukelu; 


Bernyti mäno, 
jaunasis mäno, 
tedreb beras zirgdlis, 
o äsz nedrebesiu. 

Püte vejelis, 
püte sziaurunelis, 
lingff zälios rutdles 
ir lelijeles. 

Ziurek bernyti, 
ziurek jaunasis, 
tai tu tafp lingtfsi 
kaip mäno büsi. 

Mergyte mäno, 
j.»unöji mäno, 
telingöja ruteles, 
o äsz nelingösiu. 

Umschreibung. 

Beaüsztanti auszräle, / 
betekanti sauläle; 
kelk seserele, mäno vesznele, 
är där tü niszmegdjei? 

Pinkisi vainikelj, 
dekisi änt galveles, 
tavo svetelei, balti brolelei, 
balnoj berus zirgeliüs. 

Motüszes lauku vaziävom, 
motuszeles laukeliu; 
szalimis jojo balti brolelei 
sesel^ rämdydami. 

An^tos lauku vaziävom, 
anyteles laukeliu; 



szalymys joja wys diewereley 
martele wyrgdidamy. 

Prywazewom dwarely, 
nniteles wartelus; 
asz yr pamaczau sawa wargely 
pry anitas wartelu. 

Kad yszeytu brolelys, 
yszsynesztu kardely, 
o kad yszkyrstu muna wargely 
ysz anitas wartelu! 

Yr yszeja brolelys, 
yszsyneszy kardely, 
o yr yszkyrla wartu lentele 
tykt ne muna wargely. 

Stan. 22. 

Oy matusz, matusz, 
matuszy muna, 
tay labay toly 
muny nudawey. 

Tay fabay szaunes 
moszeles radau, 
tay labay ruszcze 
anita gawau. 

Szandis muna 
koju zyngsnelus, 
szandis muna 
ranku darbelus. 

Siunty muny 
anitely 


szalimis jojo vis deverelei 
martele virkdjdami. 

Privaziävom dvarelj, 
anyteles varteliüs; 
äsz ir pamaczau sävo vargdlj 
pre anytos vartdliu. 

Kad iszeitu broldlis, 
iszsinesztu karddlj, 
o kad iszkirstu mäno vargdlj 
isz anytos varteliu! 

Ir iszejo brolelis, 
iszsinesze kardelj, 
o ir iszkirto värtu lentdlf 
tikt ne mäno vargelj. 

Umschreibung. 

Oi mdtusz, mötusz, 
motüsze mäno, 
tai labai toli 
mand nüdavei. 

Tai labai szaünies 
moszeles radau, 
tai labai rüscze *) 
anytq gavaü. 

Szändys mäno 
köju zingsneliüs, 
szändys mäno 
ranku darbeliüs. 

Siünte man§ 

, anytele 


") ruszcze ist entweder dialectische abweichung oder drukfeler. 
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zimuzes szina, 
wasaras sniga. 

0 kur tu eysy 
musu sesely, 
o kur tu eysy 
tu lietunely? 

Tu nusyeyky 
i puszinely, 
i puszinely, 
i pamarely. 

Tu pasilauzky 
puszu szakele, 
pasigraibiky 
inariu putele. 

Tay tu parneszszy 

f 

zimuzes szina, 
zimuzes szina, 
wasaras sniga. 

Oy tu martely, 
tu nuronely, 
kas tau pasaky, 
kas painokyna? 

Szaunus zodeley 
tai mun pasaky, 
ruszczes dineles 
tay painokyna. 

St an. 23. 

Eysiu i gyrele 
pas margos gegeles, *) 


24 — 

zemüzes szSno, 
vasarös sn£go. 

0 kür tu et'si 
müsu sesele, 
o kür tü eisi 
tü letunele? 

Tü nusieiki 
i puszynelj, 

I puszynelj, 

\ pamarelj. 

Tü pasiläuzki 
pusziü szakele, 
pasigraibyki 
märiu putele. 

Tai tü pameszi 
zemüzes szena, 
zemüzes szenq, 
yasarös snegq. 

Oi tü martdle, 
tü nurondle, 
käs täv pasäke, 
käs painokino? 

Szaunus zoddlei 
. tai man pasäke, 
rüsczos deneles 
tai pamokino. 

Umschreibung. 

Eisiu j girele 
päs märgq gegeltj, 


’) päs mit dem genitiv ist im hochlitauischen unerhört. 
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paziczisiu sparnelus 
yr raybanses plunksneles. 

Lieksiu pas tetusze, 
pas baitos matuszes, 
i vviszneliu sodnely, 3 ) 
i rutelu darzely. 

Tenay asz kukusiu, 
tenay- asz lyngusiu, 
beg ne yszgyrs matuszy, 
beg ne yszgyrs baftojy. 

Prawiery langely, 
yszgyrda balsely: 
beg ne muna dukrely, 
beg ne muna jaunoji? 

Pagal kukawyma, 
pagal lyngavvima 
rodos muna dukrely, 
rodos muna jaunoji. 

Tayp toly zadieta, 
tayp toly nuduta, 
argy ana pareytu, 
matuszele atrastu? 

Geftonas kaseles 
raudonas weydelys: 
ta ir muna dukrely, 
ta ir muna jaunojy. 

Stan. 24. 

Wysy bajoray zyrgus balnoja, 
zyrgus balnoja, i Riga joja. 


pazyczysiu *) sparneliüs 
ir raibäses plunksneles. 

Leksiu päs tetüszj, 2 ) 
päs bältij motüsze, 

\ vysznöliu sodelj-, 

\ ruteliu darzelj. 

Tenai äsz kukffsiu, 
tenai äsz lingö'siu, 
begne iszgirs motüsze, 
begne iszgirs baltöji. 

Pravere langölj, 
iszgirdo balselj: 
begne mäno dukrele, 
begne mäno jaunoji? 

Pagal kukävima, 
pagal lingävimq 
rodos mäno dukrele, 
rodos mäno jaunoji. 

Taip toll zadeta, 
taip toli nudtfta, 

argi anä pareitu, 

# 

motuszele atrastu ? 

Geltönos kaseles, 

• rauddnas veiddlis: 
tä yr mäno dukröle, 
tä yr mäno jaunoji. 

Umschreibung. 

Visi bajdrai zirgus balnöjo, 
zirgus balnöjo, i Rygq jöjo. 


') rein hochlitauisch wäre pasiiyczysiu. 
a ) im original teluszio. 

3 ) sodnas , im hochlitauischen unbekant. 
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Eykeme sesers i aukszta 
i swyrna, 

i aukszta swyrna broly riedity. 

Wina sesely brolely riedy, 
antra sesely kardely szweyty. 

0 szy treczojy yr jauniausiojy 
fauku lidieja yr graudey werky. 

Oy broly, broly, brolely muna, 
ar tu pawisy raytu pulkely? 

Wite pawisiu, gynte pagynsiu, 
diewas tvkt zvna ar asz su- 

grynzsziu. 

Eykeme sesers ant wiszkelele, 
ar ne sufauksine sawa brolele. 

Mes yszstowiejom kalne dü¬ 
bele, 

nies nurimojom aukszta tworele. 

Parbieg zyrgelys, jau par- 

puszkuja, 

auksa kylpelcs szalie swiruja. 

Zyrge zyrgely, tu judbierely, 
kur tu padiejey musu brolely? 

Asz ji palikau Rigos miestelie, 
Rigos miestelie, sweczoj sza- 

lelie. 

Uzwajawoja Rigos miestely 
yr yszkapoja dydy wayskely. 


Eikime sesers \ äuksztq 

svirna, 

\ äuksztq svimq brölj redyti. 

Vena sesele broleli rede, 
antra sesele kardelj szveite. 

0 szi treczöji ir jauniäusioji 
laukü lydejo ir graüdzei verke. 

Of bröli, bröli, broleli mäno, 
är tu pavysi raitü pulkelj? 

Vyte pavysiu, ginte pagjsiu, 
devas tikt zino är asz su- 

gTi'sziu. 

Eikime sesers änt veszkelelio, 
är nesuläuksime sävo brolelio. 

Mes iszstovejom kälne dü- 

bt ! le, 

mes nurymojom äukszt^ tvorele. 

Parbeg zirgelis, jau par- 

puszkö'ja,*) 
äukso kilpeles szalyjü svyrüja. 

Zirge zirgdli, tu jüdbereli, 
kür tu padejei müsu broleli? 

Asz ji palikaüRygos mestdlyje, 
Rygos mestdlyje, sveczoj 2 ) sza- 

leleje. 

Uzvajavöjo R^gos mestelj 
ir iszkapöjo didi vaiskeli. 


') parpuksztitti ist bekant, obiges wort nicht. 

a ) ein adjectiv sveczas (fremd?) ist hochlitauisch unbekant. 
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Dewines mares plaukte par- 

pfaukiau 

0 szc deszyinta nerte par- 

nieriau. 


Dev^nies mares plaukte pdr- 

plaukiau 

o sziü deszimt^ nerte perneriau. 


Dewines kufkas pro szaly 

lieky 

0 szy deszymta brolely kyrta* 


Devynios külkos pro szäli leke 
o szi deszimtä brolelj kirto. 


Kur galwa kryta, rozy yszd iga, 
kur kraujey triszka, zemczugay 

blyzga. 


Kür galva krito, röze iszdygo, 
kür kraujei tryszko, zemczügai 

blizgo. 




Auß Dowkonts: Dajnes Ziamajtiu pagaf zödiö Dajninikü 
rszraszytas. Pirmasis Pedelis. Petropilie i846. Unter berüksich- 
tigung des vom heraußgeber über die außsprache bemerkten 
teilweise unserer Schreibweise an gepaßt. *) Eine Umschreibung 
glaubte ich nicht mer bei setzen zu müßen, schwiriger scheinende 
formen sind in parenthese hochlitauisch erklärt. 

Dowk. 10. 

Oi matusze, matuszele, 
kam tu 2 ) munj pauginai, 
ar ant sunkiu (§. 77) vargeliu, 
ar ant graudiu (§. 22, 1) aszareliu? 

Buvo mestj \ upele, 
i gjliji (? wol für giliiji) ezerelj, 
asz ten butio (§. 107) su zuvelems, 3 ) 
su margosems (§. 95) lydekelems. 

0 Der heraußgeber spricht zwar über die nasale geltung der nasalvocale, 
sezt dise aber ser oft ganz am Unrechten orte, worauß man klar siht, daß sie 
auch bei im die geltung der nichtnasalierten haben. 

a ) u (beim heraußgeber nach polnischer weise durch 6 bezeichnet) drükt 
den laut zwischen u und o auß, wie j (bei Dowk. f) den zwischen i und e. 

3 ) für c steht im original «e; so auch für a», ei — aj , ej; i wird anstatt 
j geschriben u. s. f. 
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Piktj ponai ir uredai 
nedoud *) manei (§. 98) pajlselio; 
leiskes saule, tekek menou, 
douk man szventq vakarelj. 

Dowk. 13. 


Mano tevo margas dvaras, 
deimanto langelei, 
zalj sodnai, zalj lapai, 
raudonas ougeles. 

Meljnasis balandeli, 
käme tu lakiojei? 
geltonasis aroseli, 
käme ty plaujojei? 

Melinasis balandelis 
po zalies gjreles, 
geltonasis aroselis 
po jurias, mareles. 


Melinasis balandeli, 
kas tavi nuszausai? (§. 105) 
geltonasis aroseli, 
kas tavj sugausai? 

Kas turesai aukso strelbq, 
tas mani nuszausai; 
kas turesai sjlku (szilkü) tinklq, 
tas mani sugausai. 

Ponas ture (türi, für: tür) aukso 

strelba, 

tas mani nuszausai, 
poni ture silku tinkla, 
ta mani sugausai. 



Du balandiu klanj (klane) gere, 
begerdamu sudumoje, 
ar but gertj ar negertj 
ar sparnelius paplasnoti. 

Gerkiau (§. 108), gerkiau balandeli, . 
kaip pagersiau (§. 101, 3) paplasnosiau 
ir nuleksiau i g.irele 
ir nutupsiau i puszele. 


4 ) ou entspricht dem hochlit. d. 
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Puszijs (puszSs) *) szaka linktereje, 
yisa gjre uztereje. 

Du broleliu keliu joje, 
bejodamu sudumoje, 
ar but joti ar nejotj, 
ar zjrgelius nubalnoti. 

Jokiau, jokiau brotereli, 
kaip nujosiau, nubalnosiau. 

Dvj seselj svjrnj (wol für svirne) ®) siuvo, 
besiudamj sudumoje, 
ar but siutj ar nesiutj, 
ar nesiutus dovinotj (dovandti). 

Siukiau, siukiau seserele, 
kaip pasiusiau, dovinosiau. 

J tris kertes 3 ) s.ilkus siuvo, 
i ketvjrtq sava vardq. 

Dowk. 45. 


Oi parein, parein 
musu sesaite, 
auszrelei ausztant, 
saulelei tekant. 

Oi barsiu, barsiu 
sava sesaile 
kas nedeles rytelj 
po szeimynos akeliu. 


Oi nebark, nebark 
mana brolaiti, 
asz eisiu i darzelj 
uzstos manj rutelei. 

Oi dzustai, vystai 
zalj rutelei, 
nu patii; paszakcliu 
nu mano aszareliu. 


') In Dowkonts dainas entspricht dem hochlit. e fast regelmäßig tj. 
a ) das wort ist mir sonst nur als fein, bekant, in disen dainas komt es 
aber als masc. vor, s. nro. 46. 

3 ) im original kertes , mir fremd, es wäre hochlit. kerczes ; kercze (kerczä), 
bedeutet den erenwinkel des brautpares am tische. Hier scheint das wort 
„ecke“ überhaupt zu bedeuten. 
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Kad tu sudzutumi (§. 107), 
kad tu suputumi, 
toks mano pirszlelis, 
kam tg mani iszpjrszai? 

Dowk. 

Praded gaidei gijdoti, 
neleid inanes m.ijgoti; 
liauket gaidei gjjdoti, 
leisket manj mjjgoti. 

Bernelis manj budino, 
svjmo duris judino; 
praszom tavj palauktj 
svirno durij nelauztj. 


Dowk. 

Skaud mana szirdele 

• A 

par vjsa metq, 
nezino tetuszis 
ne matuszele. 

Praszysiu tetuszio 
ir matuszeles, 
kad leistu vyszeti 
ben nedelele. 

Par laukus jojau, 
tikrai dumojau 
kur josiu, kur busiu, 
kur parnakvosiu. 

Prijojau kijma, 
prijojau antra, 
atradau mergele 
rutu darzelie. 


Atmainyk dijve 
jaunas dijneles, 
asz daugiaus iszmanysiu, 
pjrszlelio nebklausysiu. 

46. 

Praszom tavj j svirna, 
sesk ant margos skryneles, 
imk taurele j ranka, 
kurs manj tankei lankai. 

Pjrma naktj nakvojau, 
Kurpeles zadejau; 
antrq naktj nakvojau, 
sjlku raisztj zadejau; 
trete naktj nakvojau 
pats savj zadejau. 

51. 

Dijv padek, djjv padek 
jauna mergele, 
asz noriu pri taves 
ben pernakvotj. 

Negaliu priimti 
nepazjstama, 
neturiu zirgeliui 
zalios lankeles. 

Jleisiu zirgelj 
j pudymelj, 
jmesiu zjjdelj 
j rudejeles. 

Telystai (§. 105) zirgelis 
po pudymelj, 
terude zijdelis 
po rudejeles. 
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Nekalbefc mergele, 
nezinai neka, 
o ryto vakarq 
tu busi mana. 


jleisiu zjrgelj 
j zalie lankq, 
antmausiu *) zjjdeli 
aut balti; ranku. 


Tejedai zjrgelis 
po zalie lankq, 

teszvitrou (teszvitrfl'je) zijdelis 
ant baitu ranku. 


') ant- in der Zusammensetzung fiir at- ist im hochlitauischen unerhört; 
atmäuti ist ebenfals unbekant, muß aber so vil sein als uimüuti. 



Von mir gesammelte und großen teils auch von mir selbst 
auf gezeichnete dainos. Ich teilte sie früher Neßelmann mit, 
der viles in die Schriftsprache übersezt und sonst verändert in 
seine samlung auf nam. Hier erscheinen dise dainos so getreu als 
möglich in der form, wie ich sie beim volke vernara. 


Neßelm. 227, Rhesa 50, den anfang habe ich selbst singen 
gehört, der Schluß ist nach den gedrukten Vorlagen mit geteilt. 


Ko liüdit sesytes, 
ko nedainü'et, l ) 
är manes jöszkot 
nerupestingos ? 

0 kür asz dainüsiu 
kür linksma büsiu? 
ne \ motytes 
namüs pareisiu. 


o käs man kalbes 
möiles zodeliüs? 

Anyta suszildys 
köjes rankeles, 
bernytis kalbes 
meiles zodeliüs. 

Anytai beszildant 
graüdiei vürksiu, 
bernüziui kälbant 
szirdj rämdysiu. 


Äk käs man suszildys 
köjes, rankeles, 

Aus Kurschen bei Pilkallen. S. 


Nusipyniau vainikeli 
venu negelkäczu; 


uzsidejau änt galveles, 
ejau vandenaczo. 


1 nedainü'jcl , -uujat. 


3 
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Ir uzkilo vejuzelis, x ) 
sziaurinis vejätis 
ir nupüte vainikelj 
i sroves upele. 

Ir atjöjo trjs bernyczei, 
visi tr^s nevede; 

„kursai büsit mäno melas, 
plaüksit vainikelio?“ 


Isz tü trijü atsirädo 
szis vens, tas jaunäsis; *) 
kai jis plaukdams nepriplaüke 
tai jis ir nuskendo. 

„Nesakykit meläm levui 
käd bernytis skendo, 
bent sakykit meläm tevui 
käd zirgyczus girdant.“ 





Auß Bagdonen. S. 


Müsu brolyczei, 
plaukal kruzffti, 3 ) 
pentineliüs nuszveiskit. 

kelk, kelk sesjte, 
praüskis burnyte, 
deki zäli§ vainikelj. 


Pamazi jdkit, 
balti broldlei, 
per varinj liltdli 1 . 

Käd ir jpülsva, 
tik neprapülsva, 
iszkäd’ seno tevdlio. 


Dek vainikelj, 
segk burtikele, 
vazitfk isz teviszkeles. 


Sü dev mamüze, 
träuk szpilmondli 
isz teviszkes tevdlio. 4 ) 


Auß Bagdonen. S. (vgl. Rhesa 25, Neßelm. 190). 


Per szilelj jöjau, 
szile szeka pidviau, 
jänt jö'do laivelio 
zirgytj paszeriau. 

Szekuzis pavylo, 
zirgüzis pailso, 


tikrai nenujosiu 
päs sävo mergyte. 

Motynele mäno, 
sengalvele mäno, 
nezadek moczüte 
nemeläm bemyczui. 


’) andere singen; ir pakilo sziauräs väjes. 

2 ) andere singen: venas täs maziausies. 

3 ) diser nominativ ist mir unklar» 

4 ) die lezte silbe der dritten zeile jeder Strophe ist kaum zu hören. 
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Jei lü pazadesi 
nemdläm bernyczui, 
tänkci atlankysiu, 
graüdzei pavirkdjsiu. 

Auß Kurschen. 

0 kä säke apvynelis 
isz zemüzes lfsdanis? 
era ritamda fäladroti kümferta. 
„Käd tu man§ neprismeigsi 
äsz zemüze rSsiu.“ 
era rit. fäl. kümf. 

0 kä säke apvynelis 
änt karteles büdams? 
e, r. f. k. 

„Käd tu mane nenusk(si 
tai äsz nudulkesiu.“ 
e. r. f. k. 

0 k*J säke apvynelis 
änt aükszto büdamas? 
e. r. f. k. 

„Käd tu manü niszmaiszysi 
tai äsz supelesiu.“ 
e. r. f. k. 

Auß Kurschen. 

Käs subatele 
szlaviaü moczütes kema, 
käs nedelele, 
baltü sveteliu laükiau. 

0 ir atjöjo 
penki, szeszi nevede; 
je melde, präsze 
nü moczütes dukryte. 


Jei tu pazadesi 
norimäm bernyczui, 
relai atlankysiu, 
dzaügsmq täv darysiu. 

S. Neßelm. 403. 

0 k$ säke apvynelis 
katile virdamas? 
e. r. f. k. 

Käd tu mane nuzdangstysi 
tai äsz iszgarffsiu. 
e. r. f. k. 

0 kä säke apvynelis 
baczküze büdamas? 
e. r. f. k. 

„Käd tü mane nuzspunttfsi 
äsz ne szmoksznüs büsiu.“ 
e. r. f. k. 

0 k^ säke apvynelis 
stiklüzy büdamas? 
e. r. f. k. 

Käd tü mane nevaliösi 
äsz tave völiosiu. 
e. r. f. k. 

. (Vgl. Neß. 233.) 

Ldiste rdds leisczau, 
zadete pazadeczau, 
tik jüs niszveszit 
mäno dukters kraitelj. 

„Käd mes niszveszim 
tävo dukters kraitelj, 
mös uzkinkysiin 
szeszis szirmüs zirgeliüs; 

3 * 
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Ir uzdedjsim 
zaliü szilkü strangeliüs, 
tai mds iszveszim 
tävo duktdrs kraitelj.“ 

Nenuvaziävo 
nü moczütes dvarelio, 
ir apsistöjo 


Po rütu darzelj 
vaikszczöje mergyte, 
sü zuviü szukelems 
galvüze szukävo. 

Rülu vainikelj 
ranküze neszidje, 
sävo jäunf| bernüzj 
käs den minavöje. 


Nenulydjkit 

margü skryniu rasztelj, 

nenudrukü'sit 

be Tilzes drukorelio. 

Nenuläuzikit 
margü skryniu kojeles, 
nepadarysit 
be Jsrüts diszerelio. 

Kurschcn. S. 

Rutäs iszsk(czau, 
lelijes iszlenkczau, 
käd tik sävo bernüzj 
käs den pamalyczau. 

0 neyr grazesniü 
nei yr patogesniü 
kaip tik mäno bernüzis 
bältas ir rauddnas. 


szeszi szirmi zirgelei. 


Au 


Auß Kurschen von einer frau auß der Niderun<r. S. 


Tü auzüleli, 
tu szimtszakeli, 


tu ne ilgai zaliü'si. 

Jük äsz dar turiü 
du raiteleliü, 
zäda tave nukirsti. 

Jo jei nukirsi 
mane zemele, 
vasarüze zaliü'siu. 

Jo k4 darysit 
jisz mäno szakü, 
jisz mäno lemenelio? 


Jisz tävo szakü 
resva vazelj 
sü jüdberiu zirgyczu; 

Jisz lemenelio 
jffda laivelj 
vandenüzy vandrüti. 

Jo mds jiszleidom 
müsu ses^te 
jüz jüriu, jüz maräczu. 

Sesyte müsu, 
jaunoji müsu, 
kadä müs aplankysi? 



Brolyczei mano, ' 
jauneji mano, 
äsz jus neaplankysiu. 

Uztvjs upeles, 
iszsisples lapelei, 
uzzels zalie vejele. 


Sesyte müsu, 
jaunöji niüsu 
mes tavö japlankysim. 

Mes pdrsitesim 
zalie szilkeli 
per jüres, per marötes. 


Tai bus müms irklas, 
tai büs müms ginklas, 
iai büs müms pervazefis. 


Aut) Bagdonen. S. 


Müsu brolelis, 
didis ponatis, 
pastojo zalnerelis, 
zalnerius dragunülis. 

Änt zirgo sedau, 
ji kilpg spyriau, 
pasidirge plintele, 
nuszöviau balandele. 

A 

Jei brdlyt, brdlyt, 
brolyti müsu! 
kam szdvei balandele, 
naminjji pauksztelj? 

Jar neturejei 
gires begüna, 
girüzes begunelj, 
vandenini narunelj? 


Jei brdlyt, brdlyt, 
brolyli müsu! 
kür tü szienakt nakvdsi, 
nakvynüze laikysi ? 

Jar ant zirgelio 
tyma balnelio, 
jar sziem jüdam laively 
pas jäunaje mergele? 

Nei jänt zirgdlio 
tyma *) balnelio, 
tik sziem jüdam laivdly 
pas jäunjjje mergele. 

Jo tai m^ ramü, 
jo tai m^ smagü, 
jüdam laive guliiti, 
sü mergyte kalbeti. 


') sic! nicht tynio, wie man erwarten solte. 



Autt Kurschcn. S. 


|:Retäm pevuzely f ) 
dobilal jäga 2 ) :| 

[: penkeis, szeszeis lapuzeleis, 
sü devyneis zedeleis. 

|: Reläm kemuzely 
mergyte jäga: | 

|: be tevo, be molyneles 
be bröliu, be seseliu. :| 

Janas broluzelis 
zirgüzi balnö; 
jaunä sesylele 
ruteles rave. 

|: „Broluzeli, kür tu jösi, 
brolüzi, ar sagn'szi ?*: | 

[: „„Grjszte äsz negrjsziu 
nci nelankysiu, :| 

|:pargrjsz mäno zirguzelis, 
zirgelis jüdberelis.““ :| 

Parbeg zirguzelis 
garsei zvengdamas; 

Auß Kakschen bei 

Vaikszczdje mergyte 
po rutdliu därzjj, 
ji neszioje ranko 
rülu vainikelj. 

„Rutäs iszskiczau 
lelijes iszlenkczau, 


iszeit merguzele, 
graüdzei verkdama. 

|: „Zirgüzi jüdbereli 
kür dejei valdovelj :| 

|: „„Tävo broluzelis, 
mäno valddvas :| 

|: gül krygüzy nukirstas 
po kojüziu myniotas.““ :| 

Vesczau zirgüzelj 
j pudymüzj; 
müsczau pentineliüs 
j rudynüzj; 

|: pakabjczau karduzelj 
pre geltönos seneles. :| 

Zvengie zirguzelis 
po pudymüzj; 
rudf pentinelei 
po rudynüzj ; 

|: szvytrü szvesüs karduzelis 
pre geltönos seneles. :| 

Ragnit, K. Neß. 143. 

bile sava bernuzelj 
käs den pamatyczau.“ 

Antai ateina 
bernüzis per laüka, 
atsinesza ranko 
äksa pentineliüs. 


’) Das masculinum fält auf, doch wird nnr so gesungen. 
3 ) du (ja. 



Nei nöriu sziökie 
o nei bagotaj 
bile mana bernuzelis 
bile artojelis. 


Kuris graziäsics 
o ir mandagiäsies, 
o tikt mana bernuzelis 
büs ir bagoczäsies. 


Eben daher. K. 


Anksti ryta keliau, 
per kemelj ejaü, 
iszgirdaü girdejau 
sakalüliu bälsa. 

Ne sakalü bälsas, 
bet mana tevelie; 
rüpinasi tetuzelis: 
mäzas mana sunuz&is. 


J krygüze jöje; 
Ünguros mestäly 
akmenü brukelei, 
cze stoveje zelnerei. 

Püczkas pasistäte, 
kardais pasireme 
su szilkü skepetelems 
aszareles szlü'ste. 


Eben daher. K, 


Stdvi Maskdlei 
zaliojo länko, 
o jaü rytd 

mes büsim Lenku ränko. 

Kraujeis ir zeme 
zydet pradeje, 


ir visi karälei 
ziuret iszeje. 

Dekui tevdliui 
üz bält^ dffnq 
ir senai moczütei 
üz nesziöjimq. 


Eben daher. K. Neßelm. 389. 

Ei tu jeva, jevüze, jevüze, jevele! 

Ko del tu nezydi zemüze, zemele? 

Szalnä szala zeduziüs, zeduziüs, zedcliüs 
Yejüzis läuze zaliesies szakeläs. 

Ei tu bröli, brolüzi, brolüzi broleli! 
ko del tu nejoji jäunas \ krygele? 

„Ei tu sesuz, sesüze, sesüze, sesele! 
dar tu nezinai käs kryge krygele. 
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Tdn sustöje pulküzei, pulküzei, pulkelei, 
kaip po dangürn jüdi debeselei. 

Te'n szvytävo kardüzei, kardüzei karddlei, 
kaip po dangüm szvdsioses zvaigzdeles. 

Ten lakiöje kulküzes, kulküzes, kulkeles, 
kai'p po tevo sodüzi bitüzes, biteles. 


Eben daher. K. 


Änt aukszto kalno 
zalias rütu därzas 
o cze vaikszczöje 
padabni pondle: 
paskjk zalie rutdle. 

„Nei äsz skisiu rütu, 
nei äsz dü'siu kvetku, 
o tikt äsz büsiu 
padabni pondle 
szio Sarono karäliaus. 

Dar äsz tnriü szeszis zirgus, 
visüs plenü padkavotus; 
meldzü berneli: 


pakinkyk zirgeliüs, 
äsz vaziü'siu i mestelj.“ 

Veni värtai zälio värio, 
antri niisingäczo, 
o sze treteje 
isz bälto sidäbro 
kür martäte ivaziävo. 

Tai däve görti 
isz äukso klinyczos, *) 
isz karäliaus pijonyczos, 
sumüszdino bubnüs 
suskämbino varpüs, 
kür martäte ivaziävo. 


Auß Ragnit (von Ürte Margcmatene). S. 


Moczüze mana mdla 
auginai mand venq; 
nemeläm pazadejei. 

Pazadejei berneliui, 
bcrnyczui klastoreliui, 


kür nei venq zoddli 
sü manim nekalbeje. 

Bütai vely 2 ) jmetusi 
\ jüres { mareles; 
jüriu märiu zuveles 
tai yr mana preteielei. 


*) auch klanyaos. 

*} häufige abkürzung von velyjüs, vclyjas u. s. f. 


Eben daher (von derselben). S. 

Asz grebiau szenüzi pavejuzüi, 
sutikaü bernüzi änt kelüzie. 

„Mergyte mana jaunöji 
ko uzsipulei änt manes bernüzie? 

Jük tu turejei tevq, moczüze, 
täv nereikeje jäna bernüzie.“ 

• • 

Auß Kakschen. K. 


Pas teveli ägau, 
valüze turejau, 
iszsiszeriau säv zirgälj 
grynörns avizelems. 

Szerte iszsiszeriau, 
szropü't neszropavaü, 
siüsczau sava merguzele 
zirgüzj szropü'ti. 

Per aslele ejaü, 
visi graüdzei verke, 
neks tei'p graüdzei tik neverke 
kai'p mana mergele. 

Änt zirgelie sedau, 
sesereles verke, 
neks tei'p graüdzei tik neverke 
kai'p mana mergyte. 

{ krygele jöau, 
visi palydeje, 
neks tei'p toli nelydeje 
kai'p jaunä mergele. 

Nelydek mergyte, 
äsz täv ne brolälis, 


griszk mergyte atgalid, 
äsz jäns \ krygele. 

Palydek mergyte 
ik zalios gireles, 
tdn prakukffs geguzele, 
büs ramü szirdelei. 

Käd äsz jmanyczau, 
päts save skandyczau, 
nekai'p sava merguzele 
atgalid graziczau. 

% 

Nusiei'k mergyte 
i rütu darzelj, 
nusipjke vainikelj 
nü zaliü ruteliu. 

Pfte nusipj'siu 
ale nedevesiu, 
äsz gedesiu bernuzelie 
ndrs trejüs meteliüs. 

Negedek mergyte, 
äsz täv ne brolelis, 
ten gedes jük gendrolelei 
ir jauni burszelei. 



Eben daher. K. 


Anapusei Nemuna 
trys klevelei zaliäva, 
o tüs kleveliüs, 
tftse zaliüse, 

|: trys gegütes uldäva.:] 

Nei tai büva gegüles, 
nei tai büva räboses, 
o tik tai büva 
trys janas dukreles, 
del vena bernycze 
labai susiginczyje. 

Venä sake: tai mäna, 
antra säke: kai devs düs, 
o szi treczdji, 

Eben 

Tris karts gaiddlei gedöje, 
Iris karts moczüze büdina: 

Ei kelkit, kelkit, snnyczei mana, 
reiks jüms i kryg§ joti. 

Uzdegk moczüze likluzes, 
ines nusipraüsim burnüze, 
atsisvekisim tevq, moczüze 
irgi visq giminel^. 

0 kam lü vözei skrynuzes 
o kam lü rezei drobuzes? 

Nei tü siüsi mg marszkineliüs, 


jauniü jaunesnidji, 
j: labai nusismütnyje. :| 

Nusiciczau \ mdsta, 
parsivesczau szpehnonq: 
träk szpelmoneli 
änt gelsva smuikelie; 
o tü, mana mergyte, 
turi linksma büli. 

Kad ir teip apmaudinga, 
tik ne per daüg raudulinga; 
szök mergyte szvänkei, 
mesk kojätes tänkei, 
tenai ziüri trys bernyczei 
dar visi nevcde. 

daher. K. 

nei äsz devesiu tafs marszki- 

neleis. 

Krygüze tarp broleliu 
düs münis karälius mandera, 

1 antra ränkq givora, 
büsim redyti ir iszmokili, 

Preisai stovekit, tik nedre- 

bekit, 

Francüzus tik pdrgalekit; 
tai müsu zemei änt garbes 
ir müs karäliui änt szloves. 


Auß dem Schlüße ergibt sich klar, wann diso daina entstanden. 
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Eben daher. K. 

Apvynelis virtas 
büs drauge jpiltas; 
melele vaikszczoje, 
äpvynj kilndjej 
rods jük niazas saikas; 
mä galvele kraipas. 


Eben 

Asz keleivelis 
keliü kelievaü, 
sü lazuze vandravaü; 
o ir priejaü 
ir privandravaü 
|: tris märgas karczameles. :| 

Tos karczameles, 

0 los margösios 
ger mana trys brolelei; 
v£nas pragere 
berq zirgälj 
tamsüzei nesute'mus, 
saulüzei nesileidus. 

Äntras pragere 
tymq balneli 
gaidüziems ncpragydus. 
Treczes pragere 
janj} mergele 
auszrüzei neiszaüszus, 
saulüzei netekejus. 

Kursai pragere 
berq zirgelj, 


daher. K, 

du, trys zvingau strajele; 
kursai pragere 
tymq balnelj, 

|:dü, trys kyba gembele.: 

Kursai pragere 
jänfj mergele, 
dvi, trys äga kemdly; 
o jei negäsiu 
tos. nörimoses, 

|:paläksiu äganczoses.:| 

0 jei negäsiu 
tos äganczoses, 
vesiu zvejü mergelg; 
zvejü mergele, 
pajüdakele, 

|:nemök trijü darbeliu. :| 

Nei mdka ästi, 
nei plonai verpti, 
nei stakluzes taisyti, 
o tik temöka 
laive sedeti, 

lilaiva sznureliüs trakti.:l 


Eben daher. K. 


Ne tänkei jöjau 
tü veszkeleliü, 
pro mergüzes szalele, 
pro ruteliu darzelj. 

Bais greitai jöjau, 
nepadaböjau 
ktj veik' raana mergele, 
k$ veik' mana jaunöji. 

Käd bücz pamätes 
büczau pasakes: 
pasiük mä marszkineliüs 
iszraszyk rankoveles. 

Käd äsz zinöczau 
svetimü siüti, 


svetimüju mcrgeliu, 
te ploni marszkinelei, 

tüs siuvineliüs 
äsz iszardyczau, 
ugnüze sudegjczau, 
kojelems sumynioczau. 

Tüs peleneliüs 
äsz susisemczau, 
iszneszczau [ laukelj, 
palesczau i vejölj. 

Püsk vejöli, 
püsk sziauroneli, 
püsk nü mana mergelcs 
daüg nevernü zodeliu. 


Auß der Ragniter gegend. Verändert bei Neßelm. 132. 


dukryte, kä jaunöji 
padarei? 

Kam tai pigei vainikelj 

pärdavei ? 

Kür inoczüze vaikszczödama 
lü matei, 

ko del mane (?) nei zodelj 

ncsakei? 


Äsz po därzq, darzuzelj 
vaikszczöjau, 
äsz sodinaü negelkeles 

dvylika. J ) 

Vena szäkt} negelköliu 
geltönu, 

äntrq szäktj negelkeliu 

raudönu. 


Nusineszczau \ Ragafn$ 
vyskupui. 

Äsz vyskupui negelkeliu 

dvylika, 

m«j vyskupas bcrnuzelj 

mylima. 


') villoicht ist hier zu lesen negelkeliu dvilinkai ; indes wird oft ein ver¬ 
drehter lext gesungen und auf den sinn nicht mer geachtet. 
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Auß der Ragniter gegend. 


Kä niamüze padaref, 
sendji padarei, 
pazadejei tarn berneliui, 
kür nei kärtq nemaczaü. 

Jis pragere zirgüzj 
ir nü zirgo balnüzj; 
jis pragers ir mane jäna 
ir nü ränku zedüzj. 

Cit duknfte, nebijok, 
nü to szelmie tu atstök, 
tu atstöki nü to szelmie, 
nü to szelmie girlüklie. 


Jaü dabär, mamuzyte, 
atsiträkti negaliu; 
baltas rankas sudü'tas, 
äksa zedai sukeisti. 

Dvi nakteles gulejau, 
meles zodzüs kalbejau, 
jaü veidelei ein bally J ) 
ir zursztülis ein trumpy. 

Jaü papelei ein kety 
ir pilvelis ein didy, 
jaü dabar, mana mamuzyte, 
atsiträkti negaliu. 


Spruch, bekant z. b. um Ragnit, Pilkallen. 


Auß Lazdenen. 


Auß Kakschen. 


Nü alaüs 
pilvq skaüst, 
nü medaüs 
dar labiaüs, 

nü brangvyno büs gcriaüs. 


Nü alaüs 
pilvq skaüst, 
nü brangvyno pasigäus. 


Spruch auß Melkemen. 

Äkys maksztise, 
däntys delmone, 
köjos ränkose — 2 ) 
tadä, mäns Deve, 
neprastök mane. 


✓ 


*) für halten u. s. f. 

2 ) d. h. brille, ineßer und stock brauchend, im hohen alter. 
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Spruch auß Feilenhof (ward mir 

Szneketi. 

Vens sü savim ne gerai; 
du, dvejets, szirdingai; 
trys apdumd protingai; 
keturi rods iszmintingai; 
dcvyni, daüg zodäliu; 
dvideszimti be pröto. 


in hochlit. spräche mit geteilt). 

Gerti. 

Yens sü savim ne gerai; 
du veikei uzmigo; 
trys szirdingai, pr£teliszkai; 
keturi: „dar stüpa 
devyni visi brölei; 
dvideszimti girtü'klei. 


Auß Feilenhof. 

Ede, bibe, lüde, po smerczo büsi nüluptas. 


Von einem manne auß Wieschen, der in Kaukenen wont. *) 
S- Neßelmann 409 stark verändert. 


Äsz vis vins zelnörius; 
äsz palikaü tetuzytj 
kaip darzaiti äzolq. 

Zyd darzaiti äzolas — 
verk' ir manüs tetuzytis 
sava graudzüms äszarums. 

^.Ar pargrjszi sunyli? 
Ar pargn'szi jaunasis?“ 
Nebegrisziu tetüzi, 
nebegrjsziu senäsis; 
pargrisz mana berzirgelis, 
parnüsz mana szakovq. 

{ szäkovas vidurj, 

\ szvesüses vidurj 
stovtfs mana varduzelis 
mana kraujeis szlakstytas. 


Äsz vis vins zelnerius; 
asz palikaü mamuzyte 
kaip darzaiti ü'belj. 

Zyd darzaiti fibelis — 
verk' ir manüs mamuzyte 
sava graudzüms äszarums. 

„Ar pargrjsfci sunyti? 
Ar pargn'szi jaunäsis?“ 
Nebegrjsziu mamüze, 
nebegrjsziu sennji; 
pargrisz mana berzirgelis 
parnesz mana mandüre. 

| mandüres vidurj, 
j jodü'ses vidurj 
stoves mana varduzelis 
mana kraujeis szlakstytas. 


') Auß lautendes », j, e, e sind fast nicht zu unterscheiden, man spreche 
beide wie ein dunkles *. 
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Asz vis vins zelnerius; 
äsz palikaü brüluzyti 
kaip darzaiti bljüna. 

Zyd darzaiti bijünas — 
verk' ir manes broluzylis 
sava graudzüms äszarums. 

\ \ n» • Ml' H x 7"<' 

„Ar pargn'szi brülyti? 
Ar pargn'szi jaunäsis? 
Nebegn'sziu brölüzi, 
nebegn'sziu jaunäsis, 
pargn'sz mana berzirgelis 
parnesz mana kardelj. 

\ kardelie viduri, 
i szvesiüje viduri 
stoves mana varduzölis 
mana kraujeis szlakstytas. 


Äsz vis vins* zelnerius; 
äsz palikaü sesuzyte 
kaip darzaiti nögelke« 

Zyd darzaiti negelke — 
vürk' ir manes sesuzyte 
sava graudzüms äszarums. 

„Ar pargn'szi brülyti? 
Ar pargn'szi jaunäsis?“ 
Nebegn'sziu sesyte, 
nebegn'sziu jaunüji, 
pargn'sz mana berzirgelis 
parnesz mana zedelj. 

( zedälie viduri, 

{ szvesiüje viduri 
stoves mana varduzelis 
mana kraujeis szlakstytas. 


Von demselben. S. 


Yoi zadü ndriu, ' 
zelnerükas büti; 
zelnerüka püikus värdas; 
szvesus karddlis 
pri mana szalüzes 
teszvitrflje per amzelj. 

Stü'v zirgelis 
keine pabalnütas, 
reiks man jaunäm szalin jfiti; 
stüvi mcrgaite 
pri mana szalüzes 
stovedama graüdei verkie. 


Yoi, ticz nevürki 
mana merguzyle, 
jük äsz patsai vel sugn'sziu; 
o jei äsz, jei äsz 
patsai nesugn'sziu, 
sugn'sz mana berzirgdlis, 
parnesz mana mandurdle. 

Skälbs mergaite 
mana mandureli 
sava graudzüms aszarelums. 
Dzüvjs mamüze 
mana mandurele 
sava sunkeis saduseleis. 
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Vom Kurischen Haff. S. 


Aufzeichnung. *) 

Plaukele muu geltänyji, 2 ) 
vejüzi pläszkämyji; 
szirdüzi mun mislingaji: 
katrüm 3 ) süksiau valtüzj. 

* 

Ar müdu süksiau 
Rüsnj, Värüsnj 
ar ant Minjs kemeli? 

Minis kemelis 
kaip Karaliaüczus; 
cze aüg muna mergelj, 
tek upüzi pür kema. 

Veszkelükas pro szälj; 
czü jöje raili, vaziot vaziava; 
cze bega sü valtüzims 
vis jauni sziporükai. 

Ei! jbeg, jbeg 
geltans laivelis 
isz märiu vidurelj; 

Teip grämzdei apladdtas 
sü pipereleis, sü givurceleis, 
sü zaleseis meiranais. 


Schriflsprache. 

Plaukelei mäno geltoneji, 
vejüzio pläszkomeji; 
szirdüze mäno mislingoji: 
katrül süksiva valtüze. 

Är müdu süksiva 
Rüsne, Vorüsne (?) 
ar ant Minos kemelio? 

Minos kemälis 
kaip Karaliäuczus; 
cze äug mäno mergele, 
tek upüze pür kthna. 

Veszkelükas pro szälj; 
cze jdjo raiti, vaziüte vaziävo, 
cze bogo sü valtüzöms 
vis jauni sziporükai. 

Ei! jbeg-, jbeg 
geltöns laivelis 
isz märiu vidurülio; 

Teip grämzdzei aplodü'tas 
sü pipirölois, sü givurceleis, 
sü zaleiseis merönais. 


') Bei disem und den vorigen will ich für absolute richtigkeit aller laut- 
bezeichnungen nicht ein stehen, aber die gröste mühe ist au gewant worden, 
um ir wenigstens nahe zu kommen. Die leule sprechen oft so undeutlich, 
daß auch ein scharfes or bisweilen zweifelt. 

a ) j bezeichnet den zwischen * und e ligenden kurzen und dunkeln auß- 
lautsvocal. 

3 ) villeicht kalrame. 
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Isz paszakeliu 
kvetkelj pi'siu 
lalemiaüsiui bernyczui. 

Isz virszunelj 
vainikq pisiu 
tälemiaüsei mergytei. 

Parlek' zivai'tj 
anksti paväsari, 
pärnesz meiljs zädeliüs. 

Tek ner zivai'tjs 
raibu plunksneliu 
kek mun meilis zädeliu. 
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Isz paszakeliu 
kvetküle pisiu 
tolimiäusiam bernyczui. 

Isz virszunelio 
vainika pjsiu 
tolimiäusei mergytei. 

Pärlek' ziväite 
anksti paväsary, 
pärnesz meiles zodeliüs. 

Tek ner ziväites 
raibu plunksneliu 
kek man mdiles zodeliu. 


Vom Kurischen Haffe. S. Neßelm. 408. 


Maruzjms bögau, 
tinklelius pläviau, 
bältai, bältai 
rankäs mazgäjau, 
ir nuskändinau 
auksa zedeli 
nü maziaüsiajj pirsztelj. 

Melskis, bernyti 
sziauris vejeli, 
melskis, melskis 
bent rabantelj, 
räsi iszründys ! ) 
auksa zedeli 
1 szie zälj lankelj. 


Ateft mergyti 
rytelj anksti 
ätnesz mün pusrytelj; 
venä rankele 
mun pusrytükus, 
antra ränka 
märgas greblükas (?). 

Piaüke bernyti 
zäli lankelj, 
räsi uzpiaüsi 
auksa zedeli; 
räsi uzpiaüsi 
auksa zedälj 
\ devintqji pradalgeli. 


') oder issriindts? von dem worte kontc ich nichts weiter erforschen. Die 
bedeutung gibt der Zusammenhang. 


4 



W W W i w w 



Padek bernyti 
aüksa dalgelj, 
pailsekis 
bältas rankeljs; 
kad pailsesi 
bältas rankeljs, 
seskis pri pusryteli. 


Gröbki, mergytj, 
zälj lankelj 
räsi uzgrübsi 
aüksa zedeli; 
räsi uzgrebsi 
aüksa zedeli 
i deszimtaji pradalgelj. 


Vom Kurischen Haffe. S. 


Vgl. bei Neßelm. 87. 


Ant tiltelj stovejau, 
sü bernyczu kalbejau: 
„atsitraükis bernuzyli, 
nupülsi nü tiltelj“ 

„„Ui! käd äsz ir nupülsiu, 
\ grunteli nuljsiu, 
ten jüs räsit mün kepürzi 1 ) 
virszui vandens plüdurient.““ 

Ir uzkila szturmelis, 
szis sziaurinis vejelis, 
ritin, gramzdin mün kepür’zj 
po zalväri tiltelj. 


„Ant tiltelj stovejau, 
sü mergyti kalb&jau: 
„atsitraükis merguzytj, 
nupülsi nü tiltelj.“ 

„„Ui! käd äsz ir nupülsiu, 
[ grunteli nueisiu, 
ten jüs räsit mün vainikeli 
virszui vandens plüdurient.““ 

Ir uzkila szturmelis, 
szis szaurinis vejelis, 
ritin, gramzdin mün vainikelj 
po zalväri tiltelj. 


Auß Feilenhof, soll aber von Zemaiten auß Rußland dort hin 
gelangt sein. Hier in hochlitauischer mundart, in welcher, we¬ 
niges auß genommen, es mir mit geteilt ward. 

Szlüzyjau pri sävo pono 
ant prmo meto; 

Uzsipelniaü visztele venq. 

|:Mäno visztä viszt^czus vadzö. :| 


') kepurüie. 
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Pasilikaü pri sävo pdno 
änt äntro meto 
Uzsipelniaü antele vena. 

Mäno äntis per vändens *) bräidzo, 
mäno visztä visztyczus vadzo. 

Pasilikaü pri sävo pdno 
änt trdczo meto. 

Uzsipelniaü zqsele venq. 

Mäno z^sins gargadons, 
mäno äntis per vändens bräidzo, 
mäno visztä visztyczus vadzd. 

Pasilikaü pri sävo pdno 
änt ketvirto mdto. 

Uzsipelniaü ozkele vd'n§. 

Mäno ozys ®) szirmavdks, 
mäno z^sins gargadons, 
mäno äntis per vändens bräidzo, 
mäno visztä visztyczus vadzo. 

Pasilikaü pri sävo pdno 
änt penkto meto. 

Uzsipelniaü avdle venq. 

Mäno avis sziltq vilntj, 
mäno oz^s szirmavdks, 
mäno z^sins gargaddns, 
mäno äntis pür vändens bräidzo, 
mäno visztä visztyczus vadzd. 

Pasilikaü pri sävo pdno 
änt szdszto meto. 

Uzsipelniaü kiauldl§ venq. 

Mäno kiaüle krukurägo, 
mäno avis sziltg vilna ir t. L 


'j pär vändens, wie sie singen, steht doch wol nur für per vdndenius. 
a ) ich hörte öiins singen. 


4 * 
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Pasilikaü pri sävo pöno 
änt-septinto meto. 

Uzsipelniaü karvele vena. 

Mäno kärve gerq pSna, 
mäno kiaüle krukurägo ir t. t. 


Pasilikaü pri sävo pöno 
Änt asztünlo meto. 

Uzsipelniaü jautelj ve'nq. 

Mäno jäutis stipriü ragü, 
mäno kärve gerq p£nq ir t. t. 


Pasilikaü pri sävo pöno 
änt devinto meto. 

Uzsipelniaü zirgelj vena. 

Mäno zirgas eitininks, 

mäno jäutis stipriü ragü ir t. t. 


Pasilikaü pri sävo pöno 
änt deszimto meto. 

Uzsipelniaü mergele vSnq. * 

Mäno mergä säldze möile, 
mäno zirgas eitininks, 
mäno jäutis stipriü ragü, 
mäno kärve genj pöna, 
mäno kiaüle krukurägo, 
mäno avis szilt^ vilnq, 
mäno ozys szirmavöks, 
mäno zasins gargadöns, 
mäno äntis per vändens bräidzo 
mäno visztä viszlyczus vadzö. 



M i s 1 e s. 


• ^ 
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* Gelezine kumele, kanapine ödegä. Käs tat ? Adatä bei 
siüls. Br. 

Mazä bobüte vis^ sve'tjj redo. K. t.? Adatä. K. S. 

Mazä inoterele vis^ svetq apddng'. K. t. ? Adatä. Lepner. 
Dygau, dygusi ir uzäug. u, äugusi mergavaü, mergävusi mar- 
tavaü, martävusi böba tapiaü, böba täpusi akis gavaü, per täs akis 
pati iszlindaü. K. t. ? Agünä. Prätorius in Acta borussica, Bd. II. 
Königsberg 1731. 

Käd jaunä buvaü roze zydejau, kaip pasenaü, akis igijaü, pro 
täs akis pati isziindaü. K. t.? Agünä. Br. , 

Mazä kletele visä skatikeliü dengtä. K. t.? Agünä. Br. 

Lepner. 

Dvi seseles per kalnelj nesuseina. K. t.? Akys. K. 

Tirnags, titirnags, auksztyn lipdams, zemyn kiausziüs Id;dz. 
K. t. ? Apvyn^ys. K. 

Paukszlelelis papürgalvis auksztyn lekie paüto deti. K. t. ? 
Apvynei. R. 

Nudürts atgyje, nenudi^rts neatgyje. K. t.? Apvynei. N. 
Kelines pasidejes: „sze, Deve padek.“ K. t.? Käd artöjis 
ärt iszejes velketüs pasided. K. 
v Ko Devs netür? Auksztesnio arbä vyresnio üz savö. Br. 

• Dü ratü pagiry stö. K. t.? Aüsys. Br. 

Gale laüko püds plyszta. K. t. Aüszta. Br. 

Gyvs büdams gyvus penejau, numires gyvus nesziöjau. Kt.? 
Äuzüls. Br. 

Krömo dukte graüdzei verkie änt zömes tekedama, tevui sübine 
palekt. K. t.? Äuzülas. Br. Für krömo ist warscheinlich krümo 
zu lesen. 
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Bälts. bybüks, rauddna pyzüte. K. t. ? Avete. S. 

Pilnä stone klepku. *) K. t.? Pilnas avilys medaüs. Br. 

Mäte kerlant, o nemäte griüvant. K. t. ? Käd avis kerpa. Br. 
Kai jaunä buvaü , stacze daviaü; kai pasenaü, pasi türsin au. 
K. t. ? Baczkä. S. 

Gälvtj skaüst, alpsta duszie, duris mataü, o negaliü iszeiti. 
K. t. ? Bälkei. Br. 

Stubd abrüsai, lauke galai. K. I. ? Bälkei. Br. 

Mazesnis üz szünj, didesnis uz ärklj. K. t.? Bälnas. K. S. 
Keturi brolci venq kepüre devi. K. t.? Barägs. 

Raudons gaidys po mezlafs (arbä: po zeme) gdd. K. t. ? 
Bdta. S. Sviklas. K. 

Rudä kiaulele, rudesni parszelei, o Irijü lentii slalddlis. K. t.? 
Bites avily. Br. 

Nume (name) palikaü, änt kelio sutikaü o tik säva nepazinaü. 
K. t. ? Bilis. Auß Prekuls. S. 

Ejaü keliu, kely sutikaü sävo mela, nepazinaü;’dejau \ äntj, 
nepalaikiaü; nesziaü ränkoje, iszrneczau. K. t.? Bile. Br. S. 

Jüds zirgelis visa svetq iszläksto. K. t.? Blusä, Br. 

.Tüds arklys szok, pedü nepazint. K. t. ? Blusä. Br. 

Zem*} zali o väsara netür zedo. K. t.? Borvikai. 

Käd artojis äres pareit, Kür jis botägjj pakabin? Ant 
bdtkoczo. K. S. 

Mesds püde gelezis verd. K. t. ? Brizgils ärklio nasrüs. 

Br. K. S. 

Surazgidts, sumnzgidts, eina keliü baübdams. K. t.? Bügnas. K. 
Mazä kletele pilnä kultuväczu. K. t.? Burnä bei däntys. K. S. 
Käs kärvei sk^le padäre? Cimerninks. K. S. 

Sto donyla laüko galt*, kürs ateit täm düd. K. t.? Dagys. Br. 
Kafp ekeczos per dirvjj, teip keryczos per pilva. K. t. ? Isz 
to däikto i kitq. Br. 

Jüdä lydekä nere, zäliQ gire pakele. K. t. ? Dälgis. M. 


') unverständlich. Neßelm. hat zwar klepkas klappholz, sezt aber ein 
Fragezeichen bei. Es ist wol sklepeliu zu lesen. 




— 57 — 

Jüdä lydekele pä zalie gül perynele. K. t. ? Dälgis po 
szenü. Br. 

Pilnas retis trupiniü. K. t. ? Dangüs sü zvaigzdems. K. 

Pilnä laktele baltü viszteliu. K. t.? Däntys burnö. Br. M. 
Toli zirgas zvengie', arti kamanos skämba. K. t. ? Deivaitis 
(Perküns). Br. 

Plaukai sü plaukai's, pilvas sü pilvü, vidury kyszoje. K. t.? 
Dysetys bei arklei. M. 

Lindaü \ *) ülq ir äkmenj, pelniaü peilj brangei pirkta; pirrnä 
buvaü tevo dukte, pasküi tapiaü levo momä. K. t. ? Dukte levo 
apkalto per mürq sk^le padäriusi, ji zinde. 2 ) 

Szemas jätis dangu laizo. K. t. ? Dümai. S. K. 

Sunüs \ krjge iszjöjo, o tevs dar ncgimes. K. t.? Dümai. K/S. 
Czüpt ved§s, czüpt nevddes. K. t. ? Dürys. Br. 

Apsverli nü dümu, älpsta duszie, mäto ängq, negäl iszeit. 
K. t.? Dürys. Br. 

Putd bdba duriemä. K. t.? Düna minkoma. Br. K. 

Mes trys, jus trys; müdu dü, jüdu dü, tü bei äsz, kek lai? 
Dvylika. Br. 

Käs nenusirita (nenubega) nü kälno, käd pastatyts? 
Ekeczos. Br. 

Öbszraus subine apskretusi. K. t.? Ekete. Br. 

f 

Käs räsq nesza änt sävo ragü? Elnis. S. 

Ankstybs o negyvs, tü turets per tvönj szdko. K. t. ? Käd 
nustipusj jäunq er^tj per tvörq permet. Br. 

Ateit zmogüs änt küikiu, sü mesös barzdä, nü käulu burnä. 
K. t. ? Gaidys. Br. 

Ko daugiäus änt sv<5to? Galü. Br. 

Kadä visos skyles änt kemo link ir kadä nü kemo link? 
Käd galvijei iszgenami, änt kemo; käd sugnszta, nü kemo. S. 
Margä marginäite, szile pakabjta. K. t.? Genys. Br. 


') bei Br. feit ». 

2 ) bei Br. knitls iinde, Das rätsel ist wol nicht ganz richtig auf 
gezeichnet. 
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Jöjau dSnq, jtfjau naktj', tevo dirz$ neprajdjau. K. t.? Ge- 
velis. M. 

Ejaü i gire, iszkeliau dvi geldi ir dvi lasziniu pälti. K. t.? 
Gile. Br. 

Per gire ejaü, radaü fleszersztükj, padariaü lövi ir geldq ir 
dvi paltis lasziniu ir mazarn vaikui muczele. K. t.? Gile. S. 

Dü vilkü pilku, abüdu piaünas o balti kraujei bega. K. t.? 
Girnos. Vom Kur. Haffe. S. 

Dü kiszkiü piäujes, bälts kraüjes beg. K. t. ? Girnos. Br. K. 

Dü zuiküczei susipesze, balti kraujei bego. K. t. ? Girnos. K. S. 

Kd kaszele tür, nei Devs netür? Grekü, peklos. B. Eine 
beßere lösung ist: kaszele tür ponq, Devs pdno netür. K. 

Pasejau pipirais, iszdygo skatikais, prazydo marczdms, isz- 
karszo mergöms. K. t. ? Grikai. Br. 

Trijü lenteliu staldelis, vidury balsis gül. K. t.? Grikai. Br. 

Aklas karvelis po visf| svetq iszlaksto. K. t.? Gröinata. Br. 

Dü sliükso, du rökso o penkls kare gina. K. t.? Jäuczo 
ragai, aüsys, üdegä. Br. 

Dü starinei starina, dü vanagai kabina, sznopszlys päskui eina. 
K. t. ? Jauczei, zagre ir artöjis. K. 

Dü stariü slarino, dü vanagü kabino, Szemszys nabägs pdskui 
stke. K. t. ? Jauczei, noragai bei arlöjis. M. 

Mazas büdams keturis valdzaü, uzäuges kalnus varczaü, nu- 
mires baznyczon ejaü. K. t.? Jäuiis. Mazas büdams (verszelis) 
keturis papüs zind, uzauges ariej pamuszto (numirusio) skurds 
kürpes siüva. Br. 

Kada visos skyles ätviros ir kada nealviros? Kad javai nu- 
kirsti, alviros, kad dar ne, neätviros. S. 

Kek ant dangaüs zvaigzdeliu, tek ant zdmes skyldliu. K. t. ? 
Kad javai nukirsti. S. 

Visas svets älu daro, tik keturi kemai nedaro. K. t. ? Ka~ 
dagys, egle, puszis, eglius. Br. 

Kas melesnis üz teva, motyna? Kakalys. R. 

Czüpt vedes, czüpt nevedes. K. t. ? Kakalys. S. 

Visa meszkä subinüta. K. t. ? Kakalys. S. Br. 



Käs m$las? Kakalys. Br. 

Kö ner bazn^czo? Käkalio. Br. 

Löje kaip szü, bega kafp szü, tik ne szü. K. t.? Kaie. K. S. 
Mäzas daiktelis, presz kälnq nei tükstant arkliü neüzveza. 
K. t. ? Kamülys. Br. 

Mäzas daiktelis, kai visztos kiauszele, presz kälnq nei tük¬ 
stant arkliü neüzveza. K. t.? Kamülys. Br. 

Käs neritasi presz kälnq? Kamülys. Br. S. 

KfJ neüzvedi presz käln^? Kämülj. Br. S. 

Ozys stalde, özio ragai lauke. K. t. ? Kärdas. Br. 

Ozys vidury o ragai laukö. K. t. ? Kärdas. Br. 

Zirgs stalde, zirgo üdegä lauke. K. t.? Kärdas. Br. 

Keturios sesers \ veng dübüte meza. K. t.? Kärves spenei. S. 
Pliks pakabits gaurüis szypsos. K. t.? Käd kate i pakabjtq 
mestj ziüri. K. 

Käd atsitöstu, dängu paremtu; käd rankäs turelu, vägi su- 
gäutu. K. t. ? Kelies. Br. 

Eimi d$n$, eimi näktj, o kemo gälq neprieimi. K. t.? Kölies. Br. 
Reczü dönq, reczü näktj, tevo dirzq nesureczü. K. t.? 
Kölies. S. 

Käs didesnis üz dünos kasnelj? Ke'pals. Br. 

Laszai stdgq parträuke. K. t. ? Käd kiaüle parszyczus zindo. K. 
Käs ketesnis üz plönq? Kiaüles krükis. K. 

Gerejei gerie, o baczkä skämba. K. t. ? Kiaüle sü pär- 
szais. Br. 

Mazä baczkele, be szulü ir be lankü, vidüi dvejöps pyvs. 
K. t.? Kiaüszis. K. S. 

Atsirita bertainätis, be szulü, be lankü, o dvejöps alüs vidüi. 


K. t. ? Kiaüszis S. 

Prämusziau leda, radaü sidäbra; prätnusziau sidäbrq, radaü äuksq. 
K. t.? Kiaüszis. K. 

Dü tupikai tupejo, pakele bulis paliko. K. t. ? Tai käd kibirüs 
änt snego pastatai, atemus pazymys pasilekt. K. 

Girion eit, namöziür; namö eit, girion ziür. K. t. ? Kirvis. Br. 
Ozkä ledfj prapdrde. K. t.? Kirvis. Br. 
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Jödöji! nejü'daje jaü kiszü 1 tave. K. t.? Koje f sopägq. M. 

Venkojelis zmogüs szimta szübu tür. K. t.? Kopüsts. Br. 

Löps änt löpo, adatds nef dürio. K. t.? Kopüstas. S. 

Moteräte venkojäte szimta rübu devi. K. t. ? Kopüsto galvä. K. 

Jftdä zmonele moline. buddle kuköriszkai (sic!) ged. K. t.? 
Kregzde. S. 

Sykj üz stöga didesnis, sykj üz pele mazdsnis, zälies kai zole, 
saldüs kai medüs. K. t.? Kriäusze. M. 

Visäs peczenkas dest, tik kdkies l ) nedest änt tordliaus? K. t.? 
Krütys. 

Ateit svdczes be dantü, papiäu ävinjj be käulu. K. t. ? Kü- 
dikis bei krütys. Br. 

Gyvs gyvülätis änt gyvo stälo gyvus pelüs välge. K. t. Käd 
küdikis änt mdtynos keliu krütj zind. K. 

Päs sübine veidai. K. I.? Küilio paütai. S. 

Jtfds värnas krünkterejo, visä gire linkterejo. K. t. ? Künigs 
ir klausytojei. Br. 

Jü'das värnas krankterejo, visä polä linkterejo. K. t. ? Künigs 
baznyczo. Lepner. 

Szepetys, repetys (?) gilj (?) 2 ) pilj pastatys. K. t. ? Ku- 
petä. S. 

Denq neszid käulus, nakty ziopso. K. t.? Kürpes. Br. 

Ape stübq ezerelei. K. t. ? Langal. Br. 

Ziba dena, ziba näkti. K. t. Längas. K. 

Zib, zer 3 ), neprisdk nel dangaüs nei zdmes. K. t:? Längs. Br. 

Margä marginale sdno pakabjta. K. t.? Längas. S. 

Käs laiko äuzüla? Lanka!. Br. 

Käs nutünka nepenets? Ledas. R. 

Käs nepenims tünka? Ledas. Br. 

Mjsliü tevs klane gül. K. t. ? Lezüvis. Br. 

Lojes, ldjes szundlis, szmükszt üz dureliu. K. t. ? Lezüvis. K. 


') bei Br. to. 

’) villeicht g'tle? 

2 ) bei Br. als ein wort. 



Virszüi taukaf, apaczö plaukai. K. t.? Liklis. Br. 

Nügs künigs,. marszkinei änty. K. t.? . Liklis (bei jös 

knäts). K. S. 

Stö ponätis, raudonä kepuräte, szilkü sermegäte, pakulinis 
pilvas, czeparyta köja. K. t. Likterna. K. 

Szirmys szika, üdegä blizga. K. t. ? Linü mynims. K. 

Szirmys szika, szirmio üdegä blizga; käs niesle neatmjs, to 
subine iszkirmys. K. !.? Käd linüs mina. S. 

Auzülelis szimtszakelis marczü, mergü szaüke. K. t.? Linas. R. 

Pastügusj jkisza, o sublüszkusj iszträuk'. K. t. ? Linai tärp 
minluvü. Br. 

Sztyvq jkiszo, o minksztjj iszträuke. K. t.? Linai. S. 

Zuvis, zole vSnu vardü. K. t.? Linas, lynas, Br. 

Keturios püszys lemenimis müszes. K. t. ? Lopszys. M. K. S. 

Keturies püszys lemenimis müszes, vidury asilüks zväng'. 
K. t. ? Lopszys, tarne küdikis. K. 

Yva yvävo, keturios lepos lingävo, visi girdejo, tik dve’m pa- 
gailejo. K. t.? Lopszys. S. 

| gire jdjes, dü medzü nekirtes, o nörint visüs szeipd medzüs 
kirsk, tik mälku vezimq neparveszi. K. t.? Kümpjj bei tüsu medj 
nekirsk, o kägi kirsi, mälkos noredams parvezti. Br. 

' Dvylas jäutis visäs nendres iszläuze. K. t.? Megs. Br. 

Käs saldesnis üz medu? Megs. Br. 

Vidury kemo gül praplötis. K. t.? Meneselis. S. 

Mäno tevas tür lygius lauküs, tarne lauke äuzülas, tarne äuzüle 
dvylika szakü änt kek szakds keturios szakeles. K. t.? Mets sü 
dvylika meneseis po keturies nedeles. 

Dvylika ereliu, szeszdeszimtis karveliu, szesziü szimtü sylü.*) 
K. t.? Mdtas, menesei, nedelios, d£nos. Br. 

Girio äuges, name loje. K. t. ? Mintuvai. Br. 

Szü lddams szika. K. t.? Mintuvai. Br. 

Trinugäris zirgs, o dvinugäris raitelis, bälto värio kämanos. 
K. t. ? Mintuvai; bältos kämanos linai; trinugäris zirgs, apatinios. 


') warscheinlich szeszi siimtai zyliu . 
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trys lentos mintuvü; dvinugäris raitelis, virszutinios dvejos lentos 
mintuvü. Br. 

Sudzütsubine käulus kremta. K. t. ? Mintuvai bei linai 
arbä kanäpes. Br. 

Pas nenersza buvaü, zemskirio gulejau, ätsijes välgiau, nei 
snigtü, nei lylu nusiprausiau, nei verptü nei äustu nusiszlüsczau. 
K. t.? Pas rndczekq buvaü, eze gulejau, dirsiu dünq välgiau, 
äszaroms nusiprausiau, sävo plaukais nusiszlüsczau. K. 

Mesä nasrüse, sziknä nagüse, äkys \ akis. K. t.? Käd mdtyna 
küdikj zindo. Br. 

Äsz pati välgiau, inan§ päcze välgo, änt mands välgo, po 
manitni välgo. K. t. ? Moteriszke j dbelj jsilipusi dbülus välge ir 
küdikj zinde, po je vilks o virszüi jos värna maita ede. Br. 

Dü dürie du moje, duriema böba putdje. K. t. ? Käd moteriszke 
dtfnq minko. S. K. 

Käs puiküs bazn^czo? Muse. Br. 

K^ nepdrmeti per stögq? Neapykantq. Br. 

Baltä avis, jüda galvä, ldd$ praperde. K. t. ? Nendre, kurids 
virszüs jüds, per ledtj iszäugusi. Br. 

Pilns pods (püds) mesos, abüdu galü kiaüru. K. t.? Noperckas. 
Vom Kurischen Haffe. S. 

Dü durükai, dü stumbrükai, szdszios äkys, trys szikines. K. t. ? 
Norägai sü jäuczeis ir sü v^ru. S. 

Uzkdpk man§, paskänjk savö, palüngvjk man§. K. t. ? 
Obelis. Br. 

Äuksztas kai dväras, platüs kai pilis, geltons kai väszkas? 
K. t.? Öbüls. Br. 

Teip äuksztas, kaip stdgs, teip mäzas, kaip pele, teip saldüs 
kaip medüs, K. t. ? Öbüls. Br. 

Suedzau devynszirdj. K. t. ? Öbüls. Br. 

Künigo marszkinei be siules. K. t. ? Paüts. Br. 

Isz subines smükes tärp retu szütes? K. t. Paüts bei 
varszke. Br. 

Sü säule gimes där vystyklüs. K. t.? Pinigai. K. 
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Penki peslei *) vdntj lükj traidin. K. t. ? Penki pirsztai nös\ 
sznjpszcze. Br. 

Penki kazökai sü gelezineis pakäuszeis. K. t. ? Pirsztai. K. 
Mesos darzelis, o misingio, äukso, sidäbro tvorele. 2 ) K. t. ? 
Pirsztai bei zedai. Br. 

Püse gires zaliüje, kitä püse sausä. K. t. ? Pleiskes 3 ) apaczd 
saüsos, o virszüi zälios. 

Käs pasidäro nedäroms? Plyszys. Br. K. 

K4 nepermeti per stdgg? Plünksnq. Br. 

Nupiäuk man gälvq, iszimk szirdj, dük kalbet. K. t. ? Plünksna 4 ) 
räszymui piaujemä. Br. 

Vandö büvo spynä, medis büvo raktü, jogere iszejo zverenq 
gäudjti, zverena iszbego o jogere büvo sugäuts. K. t.? Pons Devs 
iszvede Izraelitenus isz Egipto per raudonäsies jüres. S. 

Paczestnä dirvä, dyvnä seklä. K. t.? Pöperius sü rasztü. 

% 

Lepner. 

Lygios länkos, pilkos ävys, pemenelio üz ausiü botagelis. K. 
t. ? Popers, zodzei, räsztininks sü plünksna üz ausiü. M. 

Käs motynos pilve kelines prisziko? Präraks Jondszius zuves 
pilvd. K. 

Iszszütusi lepa pasiülusius vaiküs veda. K. t. ? Puczkä. S. 
Iszdübusi boba pasiütusius vaiküs veda. K. t.? Puczkä. S. 
Mazä mazä vygele o to vygele gül mäzas küdikis. K. t. ? 
Pupä. S. 

Jurgütis Grigüte skvirbin. K. t.? Räkts bei spynä. Br. 

Käs pirmä jeit \ baznycze ? Räktas. Br. 

Pliks \ gaurüt^ lenda. K. t. ? Rankä \ pirsztine. M. 

Ejaü näktj, pämeczau säkti, menü rädo, saule pagävo. K. t. ? 
Rasä, K. S. 


') villeicht peslei zu lesen. 

2 ) bei Br. tvorelis, 

3 ) bei Neß. Pleisges, das wort ist mir unbekant. 

4 ) bei Br. birbyne plünksnos 
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Ejaü näktj, pämeczau säktj, rädo menü, pädave säulei. K. t.? 
Rasa. Br. 

Pämeczau zSdg po variniü tiltu, atmirädo menü, sugaiszino 
säule. K. t. ? Rasa. R. 

Kurs kytras gimes sü zasele ärie? Räsztininks sü plunksna. 
Dü bega du veje. K. t 4 ? Rätai. Br. 

Kol mazä buvaü, zole zeliau, kaip uzäugau, marcze tapiaü. 
K. t.? Remünes. R. 

Mackärn püdely skani gruczele. K. t. ? Reszuts. Br. 

Mäzas püdelis, skani tyrele. K. t.? Reszut^s. Lepner. 

Isz kaulelio bräkszt, j skiländj szmäkszt. K. t. ? Reszutas. R. 
Güds pirtyje, Güdo barzdä lauke. K. L? Ridiks. Br. S. 
Szale pirts gül Güdas o barzdä lauke ziba. K. t.? Ridiks. S. 
Jüds kaf püds, zaliü kai vänta. K.. t.? Ridiks sü läpais. Br. 
Pirsztas be nägo. K. t.? Vyriszkas ryks. Br. 

Ne tek dangüi zvaigzdziü, kaip änt zemös skyliü. K. t.? 
Rugenos. Br. 

Skarä skarinejo, tvoröms lipinejo. K. t.? Sämanos. M. 
Meszküs nagai surakRi. K. t.? Sasparä. Br. 

Kuinpä lepa kümpterejo, tetervina brängsterejo. K. t.? Säulei 
nusileidus, menü uztekejo. Br. 

Atsikeldams i kä (mini pirmä? j senyste. Br. 

Ateina ponätis, raudöna sermegäte: nugi'kit visztäs, szunü 
nebijaü. K. t.? Sieks. K. S. 

j bazn^cz§ ei'dams, k^ pirmä imi tärp retu? Slenkstj. Br. 
Kür gaidys trims karäliems göd? Smalininküs, änt rubeziaus 
Prüsu, Lenku ir Masköliu. S. 

Girio kirsts, meste pirkts, änt rankeliu verkie. Smüiks. M. 
Girio gimes, meste daryts, änt ränku verkie. K. t.? 
Smüiks. R. S. 

Jüriu, märiu paüksztis, po kaklü paülai, subine gvölta szaükie. 
K. t.? Smüiks. K. S. 

Pamariü paüksztis, po kaklü paütai, subine gvöltq szaüke. 
K. t. ? Smüiks. S. 


Lekiau kalp angels, pffliau kaip velns. K. t.? Snögs, 
lytüs. , Br. 


Ätleke paüksztis isz ’ r^tii, jsitupe \ mddi be szakü, atöjo 
jümprova be kdju, suede paüksztj be lüpu. K. t.? Snegs bei 
säule. S. . .. 


Skivyto kdjos, kamänto lemü, ant kamänto lemens linü laiszkas, 
ant linü laiszko rugiü'äelmff. K. t.? Stälas. S. 

Kad • tu kybzdu pakäbzdu nebütu, taf dangüs bütu $enci 
pargriüves. K. t.? Stögs sü spärais bei lotöms. K. 

Rauddns gaid fs po zemö g£st.' Sviklas. M. K. Br. 


Krovä krovejo, Ie'pa zydejo, czypu, vypu vanagelis äntszakös 
lupedams. K. t. ? Svotbä. S. 

Dü galü ir gälas. K. t.? Szäke. Br. 

Ozkös äkys szene. K. t.? Szäke. Br. 

Ilgs kai cygelis, zib kai szpigelis. K. t. ? Szärka. Br. 

* , t 

' ' Pabiro birüczei, suvadino ktfsaiczus. K. t. ? Szäuksztai, 


szeim^na. Br. 

Surazgiots, sumazgiöts po karklyn}} zvirblius vaiko.* K. t.? 
Szepetys. S. 

Neg^vs gyvjj velka, K. t. ? Szepetys (üteles). Br. 

Käs eina szaudais nesznabzdedams? Szeszelis. K. 

Dvi söseri svöstfj sküta. K. t.? SzläjeS. R. 

Koks akmö vandeny gül? Szläpies. K. 

Jüdjk mane, krutjk manö, kad pilvelis ägtu. K. t.? Szpüle. S. 
Mazä zmonele, bebegdamä prieda. K. I.? Szpüle. M. 
i Avis, avis buböle, *) beeidamä priöst. ! K. t.? Szpüle. Br. 
Pliks i pukü'tq lenda. K. t.? Kad vilnön§ sztrump§ ap- 
siauni. S. *.. ’ ' ' 


Keturi kampai, DÖvo darbai, vidury känkals. K. t.? Szu- 
linjs. K; 

Laktüvis löja, zebotinis teka. K. t.? szü, arklys. Br. 


’) wo! hobele zu lesen. 
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Meläpautis, kopike, puncele, atstramdlius. K. t.? Tevs, md- 
tyna, dukte bei sunüs. Br. 

Stubä sü sveczei's pro längus iszlindo. K. t.? Tinklas sü 
zuvimis pro led$. R. 

Stubä langafs iszeft. K. t. ? Tinklas per dketc iszlräu- 
kiems. Br. 

Lino lemtf, akmens szaknis, medzo virszüne. K.t,? Tinklas. K. 

Trys ziuponätes v£mj vainikq ndsze. K. t. ? Trikdjis. S. 

Trys sesdles vena vainikdli neszid. K. t. ? Trikdjis. S. 

Mesä dziüsta, plünksnos püsta. K. t. ? Trobä. Br. 

Zibur zebso, kate vepso, Kemzä (?) kerüs neszid. K. t.? 
Ugnis kakaty. Br. 

Düde duden po variniü tiltu. K. t.? Ugnis bei kätils. Br. 

Tevs neüzgime, sunüs dängij päreme. K. t. ? Ugnis bei 
dümai. Br. 

„Kür teki krive?“ „„Käs täv rüp sküste?““ K. t.? Üpe, 
pSva. Br. 

„Kinka, ringa, kürtübdgsi?“ „„Sküste, plike, kd tü kläusi? utf 
K. t.? Upelis bef peva. K. 

„Kümpe, ringe! kür tü begsi?“ „„Sküste, plike! käs täu 
rüp?“ a K. t.? Updle per nuszenätq pdv$ teka. S. 

Apvali skylele, puküts vagelis. K. t. ? Ürva peles bef 
pelö. Br. 

Eft jäutis f üpe gert, o pilvg namd palek. K. t.? Uzvalkalaf, 
käd skälbiemi. Br. 

Ätleke spinddks, kvete barbdziu \ barbdliszkius. atsigert. 
„Neefsiu, bijaüsi.“ „„Efk, praefsi pro regj, pro girdj, pro klübo 

o 

varteliüs.““ K.t.? Ud$ kvete väpsa pre jäuczo; regys t. yr äkys; 
girdis, aüsys; klübo vartelei, ragaf. S. 

Kü vardü Devs? Valys; jis bütent prästg ir karäliu su- 
välo. Br. 

Kadä gyvas buvaü, gyvus penejau; kadä numires buvaü, gyvus 
neszidjau, gyvi apaczdj manes vaikszczdjo. K.t.? Vältis. Praetorius 
in Acta borussica bd. II. Königsb. 1731. 
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Aukszty szäknys, zem^ virszüne. K. t. ? Vandüns liklys po 
stögu. K. 

Po dvikarte teka. K. t. ? Vandü po ledü. M. 

Sping spingüte, neleidz barborele; „neei'siu, neeisiu, numüsz 
manö timpa.“ Kt.? Vapsä säke Üdui käd galvijüs gdltu, änssäke: 
.äsz nendriu, üdegä manü uzmüsz. Br. 

Be ko nef vens ncgal büt? Be sävo vardo. S. 

Käs nesupüva po zeme? Yärdas. Br. 

Käs pritink pre visko? Värdas. S. 

Strovä szeimynq (arbä vaiküs) suvälge. K. t.? Värna pär- 
nesze kät§; värna nüleke, kate varnyczus suede. Br. 

Jüds gaidys änt tvords tüp, üdegä iki zeinei, bälsas iki dan- 
gaüs. K. t.? Värpas. 

Kümi üzar' laükq? Yärsnomis. Br. 

Atbdga besytis, uzrdtcs nos^te. K. t. ? Vazys. M. 

Per pize leptdlis (arbä g^sla). K. t.? Vgdras. S. 

Kalnai's nüginiau, kalnafs pärginiau, szimtais skaiczaü, o v£no 
neradaü, o to patds pasigedaü. K. t. ? Käd verpalai apmetami 
äust. Br. K. 

Mäzas büdams \ kdturies dudäs pücze, o uzäuges szlaitais 
vaikszczö. K. t.? Verszis mäzas büdams, kdluris papüs zinda, ' 
uzäuges ärie. Br. 

Numires änt kd gül? Sävo vetoje. Br. 

Küns sü künu, pläuks sü pläuku, vidury kyszu pakyszu. K. t. ? 
Pakinkyts vezims. K. 

Dü beg dü vdje. K. t.? Vezimo rätai. K. 

G^vs büdams jüds buvaü, numires rauddns pastdjau. K. t.? 
Vezys. Br. 

Käs raudonesnis po smertes? Vezys. S. K. 

Atbego vogibasi, pagävo kikirmikj, nuvijo Kamäntininkai. K. t.? 
Vilkai eine ozkg, pemens jüs vijo. Br. 


') Bei Br. danguj. 


5 * 
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Ziür ziuröns per tvdra, eit gogdns per kd'ma: gogone eik, 
gogone atsiusk man bizdone. K. t. ? Vilks, zasins, kiaüle. Br. 

Girio äuges, mergü läukes. K. t.? Yindas. K. 

Ylasnüke ir mentürkoje szimtq szübu tür. K. t.? Yisztä. Br. 

Jtfds kalpoks, vyno szmoks, akmenine szirdis. K. t.? Vysznes 
ti'ga. S. 

Iszeina änt szesziü; pareina änt trijü. K. t.? Kad raits zal- 
nerius sü krukiü pareina. M. 

Slrü'lis szile, kreivulys dangüi, strumbloks ezere. K. t. ? Züikis 
girio, menü pre dangaüs, vezys vandeny. Br. 

Sturliiks kläuse syveidq: kür gül kniaukä? Po karlaukä. K. t.? 
Züikis kläuse läpe: kür gül kale? Po egle. R. 

Girio kerta, narnd skedros lekie. K. t.? Zvanü bälsas. 

Gül ziupdne, ateit künigs, pasikräte buksväs: Ä Deve padek.“ 
K. t. ? Zägre, artojis. Br. 

Ateit übags änt dveju küikiu, ätnesz sertnegäile nü dveju 
stükiu. I(. t. ? Zasis. Br. 

Ateit übags änt ldps lopo, per täs lopüs vandflf nepdreit (ne- 
perteka). K. t. ? Zasis. Br. 

Baltä baczkele o capelis raudons. K. t.? Zqsis. Br. 

Mazä moterele daüg drapaneliu tür. K. t. ? Zqsis. Lepner. 

Tütis tevs, o pampalä mote, pabirinei vaikai. K. t. Zedai, 
änksztys, zirnei. Br. 

Käs rebiäusies änt sveto? Zeme. Br. 

{ gire jöjes, kq pirmä kerti? Zdve. Br. 

Pirmä buvaü jäuns zälies, pasküi patapiaü kankalü'ts; pa- 
kirlo kümpis kdje, kele ! ) [ pilj. K. t.? Zirnei; küinpis t. yr 
dälgis. Br. 

Pinn büvo laksztntas, pasküi büvo pakankalü'tas, parnikirto 
Güdas kdje, jkopino auksztyn i svirna. 2 ) K. t. ? Zirnei. Br. 

Tevs draikals, mdtyna päinpals, o vaikai pabirüczei. K. t. ? 
Zirnei. M. 


') Nach kele steht hei Br das hier ganz unverständliche verke. 
2 ) bei Br. zirimi, mir unverständlich. 



Tevs tyselis, mötyna pamparüte, vaikai pabirüczei. ,K. t.? 
Zirnei. K. 

Väsarg sü skrända ir zgmq be skrändos. K. t. ? Zirnei. S. 
Atbeg zuikütis per lünku tiltelj, szmükszt üz tiltelio. K. t.? 
Käd zirnus seje. K. 

„Kür eini iszilgini?“ „„Käs tävrüp skersini?““ K. t.? Zmogüs, 
slenkstis. Br. 

Änt szäkes avilys, änt ävilio kamülys, änt kämülio miszkai, 
o tüse miszküse kiszkei. K. t. ? Zmogüs. Br. 

Szäke dvinäge, änt tos szäkes avilys, änt to ävilio kamülys, 
änt to kämülio girie o to girio daüg paükszczu. K. t. ? Zmo¬ 


güs/ S. 

Stdv zmogüs änt kälno; jü ilgiaüs stöv, jü trumpdsnis tämpa. 
K. t.? Deganti zväke. Br. 

Linas stümü, bites gyliö, 3 ) virszüi saulüle tüka. K. t.? Dü- 
ganti zväke. Br. S. 


’) oder villeicht gilt# ~ geliü'? 




Prezodzei, 








✓ 










Abrakas arklui nesunkus. Rag. 

Grazüs äbrozas, menks gaspadörius. Br. 

Akylas nekümet negaiszt. Rag. ' 

akimis sävo mataü, tai ir vSryju. Br. 

Nebük per drqsüs, akis atdegsi; nebük per lets, dales 
teksi. S. 

Akis graibo, szirdis nepriim. Gl. 

Äkys \ akis, värtai j vartüs. Br.:: 
jeinant äkys svyla, iszeinant pakäuszis. Br. 

Küturies äkys daugiaüs mäto ne venä. Br. - ' 

Ir venä akis tür mego turet. Br. 

Staigu szokes akis jszdursis. *) Rag; 

Akis uzmerk, sübine atvdrk. Br. • • 

{ akis szeip, o üz akiü (üzpakaly) kitaip.' Br. 

Geras akys dumu nebjje. Dowk. • 

Änt akiü paziurejes sveikätos kläusk. Br. 

Änt akiü ziurejes sveikätos pasiklausinek. Lepner. 

Änt akiü mat^t, käs per vens yrä. Br. 

Grazüs, tärp akiü nösis. Br. 

Äklas äklq vadzöje. Neß. 

Kaip ves aklus aklq? Rag. 

Akiü stümiesi vens vena. Br. 

Kalbek jr akmjni ranko turek. • Dowk. 

Sulinka kai akmü sü kirviü. Br. 

Akmü, vis ritams, neäpzel'. S. 

Ir akrnü ant vetos guledams apaug. Rag. 


') für iszsidürsi. 
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Kurs akmtf ant vetos, apsämano; o kurj meto plikas. Br. 

# 

Trüdna presz äkstinq spärdyt. Br. 

Nelopes alkunes nepardüsi m.ila. Rag. 

Algä pagäl pelnq. Br. 

Alüs apvalüs. Br. 

Alüs ramüs. ' Br. 

Alüs szneküs; alütis sznekütis. Br. S. 

Alüs ne vandtf, kunigai ne pemens. Br. 

Alüs ragffts. Br. 

Alus manj nepaveiks, man dar midaus reiks. Rag. 

Ticz tyloms, laik^k älu kriksztynoms. Br. 

Äsz tavü kläusiu apg äntis, o tü inan nü zasü atsakyma 
dfifdi. Br. 

Ankstybasis nepypczo. Rag. 

Pereme apvynei mlsq. R. Br. (ir gürs zmogüs gäl supykli). 
apziösiu nukasiu. Br. 

Arklys jr keturiomis kojomis suklump. Rag. 

Arklys parklümp sü keturiüms käjums o zrnägüs sü dviiti 
käjum dar veikiaüs parklümp. Kur. Haff. S. 

Kürs arklys avizü papiltu nest? Br. 

Bendras arklys visadü zednas. Br. 

Nei arklys ärklio neküso dykaf. Br. 

Arklio nepaszeres nevaziüsi. Rag. 

Baügszto ärklio ant nügaros güzas, o rämbio po pilvü. Br. 
Natszürsi örklj reikient vazifft. Br. 

Läczytu ärkliu ne toll jdsi. Br. 

Neszerti arklei ir be Ijjpojes kämj suklups. Rag. 

Kq j arodq jpilsi, tas tik tavo. Rag. 

Blogas tai artojas, kurio dirvas vyturei mezlauna. Rag. 
Asinis teip ilgai vandünspi eit ik czäsui. Br. 

Kürs ars, nepavärgs, kürs vdgs, nepralöbs. Br. 

Astanka jesti (äst, t. yr välgio) nepraszo. Dowk. 
Astankirlgas pareit turtingq. Dowk. 

Ateik nevälges, iszefsi iszälkes. Br. 

Ateik privälges ir cz§ gausi. Br. 
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Atei'k neprivälg^s ir cze negäusi. Br. 

Atei'k nügs, parsineszi äntyje. Br. 

Kek atrijksi, tek jr valgysi. Rag. 

Augantesis (äugqsis, genau entspräche ein auganczesis) paug 
(paäug). Dowk. 

Tarp dviju aukliu vaiks be galvos. Rag. 

V 

Ne vis äuksas, käs äuksu zeri (ziba). Br. 

Be aukso jr szvesybe teinstai. Rag. 

Aüsys ragü neprilygsta. R. 

Per vena aüsi (lenda, per kitq iszei't. Br. 

Ganyk avis jr vjlka nematydams. Rag. 

VSnq ävj kerpa, o kitä drdba. Br. 

Kas szauk teszauk, mudu, bobale! (bobele) vazioukiau. Dowk. 

% 

Käd neteks baczkä norjs äntrq gälq grdzk, tek gäusi. Br. 
Äklas bädas dönai esant. Br. 

Bagöczus, ragü'czus, puiktfczus. Br. ' 

Bagdczus puiköczus irgi ragöczus. R. 

Kür bäime, cze ir garbd. Br. 

Kas nu baimes beg, tas i doube jpul. Dowk. 

Koznas bajoras beso tavoras. Kal. 1851, 

Baltzürszte veik uzsided. Gl. 

Bälvai ir vändenj atgrqzln. Br. 

Balvai jr undinj atgrouzen (atgrqzin). Dowk. 

Par barzdq varveje, dantis neregeje. Dowk. 

Pri barzdds refk ir lazdds. Br. 

Baüczava (värgas) privinczavota (-tas) müms kai marti. Br. 
Bäzmas pü'da pldsf. Br. (daüg zmonems daüg reik). 

Kaltq jr jsz baznyczes ved. Rag. 

Yra snaudqtiu jr bnznyczoj. Rag. 

Kas nenor blogo, tas netures ne gero. Rag. 

Dar toli bräszka. Lepner. 

Musu visun brolis yra szlapias molis. Kal. 1851. 

Beda bedq veja, värgas värgq prispir', remia. Br. 

Bcdä kojes taiso. Neß. 
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Nör didzäusie bedä, äuksztas dangüs, njköpi; drulä (jüda) 
zeme, njlendi, turi büt iki denai. Br. 

Kentek, kentek beda, buvusi praeis. Rag. 

Ne beda, kad dünos yra. Rag. 

Kur bit.inelis, cze jr biteles. Rag. 

Drütq bdbq nei sü girnomis nesumältum. Br. 

Ir bdba pazjst nedele, iszvirus lapene sü laszineis« Br. 

Bülius presz büliu. Br. Räsi szitas prezodis isz pazjstamos 
päsakos: Atejo bürs päs künjgs ir säke: pön kunigüzi, bülius büliu 
nudüre. Künjgs säke: tai bülius presz büliij. Bürs säke: Ale 
pon kunigüzi, taväsis mänqjj nudüre. Tai künjgs säke: Je, tai 
käs kitä. K. 

Keno burna karti, tarn jr medus nesaldus. Rag. 

Ne küzna burna putrai srebtj. Bovvk. 

Ankstjbasis bürn^ szlösta, velybasis akis szlösta. Memel. S. 
Isz tos patios burnos jr szilt ir szalt. Rag. 

Käs tavo burno, tas ir szirdie. Rag. 

Büro visadös jüdos pänages. K. 

Ar jaü bük, är dekis. Br. 

Kürs änt kito bür', täs päts tür. Br. 

Aukszti bütai, szaltl bärszczei. Br. 

Neleksi pirm czeso. Br. 

Ik czesui püds vändenj nesza. Br. 

Kas czesnaku nevalge, tas ir nedvok. Rag. 

Jü auksztesnis däikts, jü sunkösnis pflflis. Br. 

Sü dalgiü neläuksi gedrös, sü grebliu läuk gedrös. Br. 

Sü dalgiü neläuksi gedrös, böt sü grebliu. K. 

Dangus auksztai o pons tolj. Rag. 

Kür dangüs, tenai paszäly peklä. Lepner. 

Visu balti däntys, o nezinaf, käs üz dantü yrä. Br. 
Ankstybasis dantis rakjne, velybasis ziovau. Rag. 

Darbus kad ir maz^ gaun alg*}, teipat privalgo. Rag. 

Änt därbo numanai gen} remestininka. Br. 

) nesavo darba nekiszkes. Rag. 

Visi darbai pre zemes. Br. 
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Därbus atlikus, smagü szvösti. Neß. 

. Pjrmiaus pasibengsi, nekaip darbus nubengsi. Rag. 

Koks darbs, tökie algä. Br. 

Daryk kaip gälima o ne kai'p nörima. R. 

Käs täv malonü ir kitäm daryk, o käs täv nemalonü ir kitäm 
nedaryk. Br. 

Tai'p turi daryt kai rögis ne kai nörjs. Br. (daryk kafp gälima 
o ne kafp nörima). 

Daug noretumes, bet ne vjs leidas. Rag. 

P.ikts daves, pikts nedaves. Rag. 

Dr^sös reik sü ubagais müsztis. Br. 

Reik drasös pri mesös. Br. (pri mesds t. e. pre därbo). 
Balti debesys ziames neatdrekins. Rag. 

Ir isz didzo debesio mäzas lytüs. Br. 

Ko dejüji nekam neskaudent? Rag. 

Sü dekä natliksi, sü pyragü nuzkiszi. Br. 

Denä vakaröp, mdtai galöp. Br. 

Gims denä, gims denai mafstas. 1 ) Br. 

Eik szenden ir szi denä. Br. 

Pikla dena reik sü piktzole pravaryt. S. 

Skübjk, ir szi denä büs sü väkaru. Br. 

Sznekek greitai, denä trumpä. Br. 

Denä näkczei jtfkesi. Br. 

Sesim draügiszkai, esim deszrq szüniszkai. Br. 

Sergekes, ir Devs nepraslos. Rag. 

Nedaves Devs kiaulei ragu, visa svet^ iszbadytu. Rag. 

Dar daugiaüs Devs tür, nekai iszdave. Br. 

Ka Devs düst, kiszk i zäka ([ kaszele, \ äntj). Br. K. 

Devs däve myledams; blöznas kläuse pavydedams. Br. 

Devo davims, blözno (näro) klausims. Tai labiäus mergü 
kalbä, käd käs sekie pri jös päpu sakydams: „Käs tai?“ Cze jös 
atsäko: Devo davims ir t. t. är ne zinai, kä pöns Devs mergöms 
däve, kagi blözne kläusi? eik po szimta ir t. t. Br. 


') bei Br. maislis. 
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Privalgydines Devs zmdgu guldin. Br. 

Devs neveiküs, ale atmenüs. Br. 

Devas däve dantis, Devas dus ir dffnos. Lepner. Br. 

Devas däve gedra, Devas dü's ir lytaüs, Lepner. 

Käs Devo zadeta, büs ir attesefa. Br. 

Där Devo därzf| nenuganei. Br. 

Dö'vui daugiaüs rüp kaip müms. Lepner. 

Devui vaktüjent ir zmogüs tür vakttftis. Br. 

Deve brangjausjs, vargstam kaip pele po zlauklus. Rag. 
Djjvas dave, vils parove. Dowk. 

Döve dük pav^da, nekai nüskundq. Br. 

Deve dük pävydj, ne nüskunda. R. 

Devü dük, isz tävo burnös j Dd'vo aüsj. Br. 

Douk Dijve, jsz tavo burnos i Djjvo ausi. Dowk. 

Devü dük vyzdtu o pinjgütu. Br. 

Devü dük inirt o neprazüt. Br. 

Devü dük mazü gimt o didzü äugt. Br. K. 

Deve dük isz ozkos avele, isz kiaüles kumele. Br. 

Dük Deve rasti, bet nepamesti. Rag. 

Ne Deve dük padväryje bü känkalo. Br. (bü szüns). 
Välgyk, Dü'vq gärbink, namü neminek. Br. K. (sveczäms teip 
säkoma.) 

Po Devü sänt visafp trdpyjes. *) Br. 

Sü Devü ncgali bärtis. Br. 

Sü Devü gdr daljt. Br. 

Där sü Devü pirsztais nesudürei; pamokjs lcilios (?) denos. Br. 
Ir tu dar su Devu pjrsztu nesukiszai. Rag. 

Didysis mäzaji späudz ir jo präkaita späudz. Gl. 

Käd änt didümo pareitu, tai kärve züikj sugäulu. S. 

Atminsi gimtqje dijna. Dowk. 

Atm{si gimtaje denq. K. 

Atmi'si gimtäsies denäs. Neß. 

Gera dukterele tokie kaip niüt.inele. Rag. 


') bei Br. tropijüs. 



Nekask doubes kitam, pats jkrisj. Dowk. 

Nekäsk kitam dübe, päts ipülsi. S. 

Verk douna veltui valgoma. Dowk. 

Jouda douna ne badas. Dowk. 

Girto dovanä, paiko dzaügsmas. Br. K. 

Dövanai *) reik greito ärklio. Br. 

Kad dugna desma, tad regesma. Rag. 

Mäno dukte daugdärbe, szika, myza, sküdras rinka. Br. 
Dukrele suskato, mutusze suprato. Rag. 

Dumä, szirdüs kumä. Br. 

Sveljmj dumai akis grauz. Rag. 

Tu nei düru neuzdarei o tävo fevs ir sküne uzdäre. Br. 
Durnius doud, jszmintings jem (ima). Dowk. 

Jei nekaltas esi, duris uzdaryk, o jei kaltas, kojes taisyk. Rag, 
Duszi£ ne laukaf. R. 

J düszie jdedi, nei penki niszims. Br. 
j düszie jdejus ir dümczei neiszims. Neß. 

Jei kalbi, prabluvi; jei nekalbi, düszie späudz. 2 ) Br. 

Kür düszie megst, cze künas tarpst. Br. 

Pirkta düna neskalsi. Rag. 

Neskani düna svetimu peiliu rijkta. Rag. 

Alkanam ir jüda düna skani. Rag. 

Bepig sü düna, bile tik rugiü yrä. Br. 

Pirsztu dünos nenurijksi. Rag. 

Dünq ne per veje ateit. Br. 

Linka, ale dünq minka. Br. (linko — minko). 

Kas düd, tas ir tur. Rag. 

Svetima dvase visados dvok. Rag. 

Be dvilekio ner ne proto. Rag. 

Dvilinkljjzuviui netikek. Dowk. 
fidelmons o szü (velnies) venä merä. Br. 


’) bei Br. Dovanos. 
2 ) bei Br. spaust. 
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Edelmono gyvenims yrä pdklo gyvenims; jti ilgiaüs edelmono 
dvare, jü ilgiaüs pdkloje päs velnius. Br. 

Sveiks edcs, sveiks iszbezdejes, sveiks ir kitq suesk. Br. 
Traszkantioje egle ilgiaüs sto. Dowk. 

Kür eini, cze nusidauzi, k^ imi, cze nusigremzi. Br. 

Eis kaip eis, per püikei neeis. S. 

Tek ejus, tek nejus. K. 

Tas ejus tas nejus. Rag.- 

Gaidys kou iszkas, tou ir sules (ka iszkas, tg ir süles). Dowk. 
Ir gaidys par tvora lekes kas gruda. Dowk. 

Müszk bälUj gaidj, käd tave nenuströpe, *) bütumbei gäves 
pirtj. Br. 

Gaidzo dü'tas (?), ävino grai'ba. Br. 

Gafdj gäves ävino graiba. K. 

Dü gaidzü ant veno mezinio nesutinka. Br. K. 

Gaidzei gest, pinüczei matyt, ragaiszei kvepie, kems netoli. Br. 
Jük galva ne räszts. Gl. 

Galva visa zmögu vadzdje. Br. 

Tykäm nepramüsz galvös. Br. 

Duma galva, kojoms klapats. Rag. 

Noredams, kad tau galvfj jszszukütj (wol iszszukütu zu lesen), 
spiauk kitam i akj. Rag. 

Ne brangu, kad gal gauti. t Rag. 

K^ galesiu, nudirbsiu; ka apziösiu, ir nukasiu. Br. 

Garbes grybas neprivälgys. S. 

Katras gaspadorius nepriziuria, tas neka neturia. Dowk. 

Kad gaspadorios linksmos, svetis belinksmesnis. Rag. 

Isz gaspädos nevälges, isz krümu neszikes, per visa pilva 
netikes. Br. 

Neimsi glebiü löbi, pradedams gyvent. Br. 

Vens grabe, kits nage. Br. K. (säke naszle). 

Nekibik be graszio. Br. 

Paczos grazybj neapsidangsi. Rag. 


’) gebriiuchlieher uislrupe. 



Nepfsi grazüma \ vainika. Br. 

INei vens greblys nü saves greb. Gl. 

Du grebu par rebu. Kal. 1851. 

Dü grybai per dang änt bärszczu. S.' 

Per daüg du grybü \ barszczüs. Br. 

Ko nies gediainos, to jr slepiamos. Rag. 

Gims, ne geda ; äugs, nü ineile. Br. 

Geguze savo värda szaükie. S. 

Kuktfsi kaip geguze, ale neiszkuküsi kü po zeme päkasei. Br. 
Ir gelzjs nudel. Rag. 

Pakol karzsta kalk gelzj. Rag 
Vypso, kaip gelzeli rades. Rag. 

Atsisveikink ir gembes. Neß. (t. y. nepargrfzk). 

Del genczü turek, del vyro galek. Br. 

Tolimi gentys, dide nieile; artymi gentys, vaidai veni. Br. 
Genys rnargs, o svets inargesnis. Br. 

Gerk, ne sjusi, ne pusi. Rag. 

Susieje gerkim, pasigere szökim. Br. 

Gers k^ nukanda, nuryje. Br. (pradejes ir pabaigie). 

Gera m gers, pik tarn pikts. Br. 

Geru gerti, bet sunku pagjrioti. Rag. 

Gerü (?) nepavijo, piktü (?) iszbego. Br. 

Gi'kis, nuinires negi'ses. Br. 

Giltine neveiz i dantis. Rag. 

Neveizd Giltine dantü. Br. R. 


Koks gjme, toks jr injrs. Rag. 

Gimes, prastirpes; nuinires, uzäuszes. Br. 

Kij gines ir ganyk, ka jsedes ir sedek. Br. 

Paczu gyra ne (?) rugszta. (?) ’) Rag. 

Gire büsi gire ir pasiliksi. Br. (t. y. paikü). 
Svetimoj girioj djdesnis garsus. Rag. 

Girio lukius iszmokin, o zmogaüs neiszmokin. Br. 
Girts ir vaziüts, pagiridms ne pesczes. Br. 



*) warsriieinlicli rurjsta zu lesen. 



Girts penkeis szeszeis o pagiridms ne venafs. R. Br. 

Girts neka pr.isz savj nestato, o pagiriomis ne penkiu ne- 

paskaito. Rag. 

Gjrtuklui ir laszus yra brangus. Rag. 

Gjrklus gjrias galjs auksa kalti, o nemok ne putrai pramaltj. Rag. 
Gyvenk, kai iszgali, välgyk, kai iszsitenki. Br. 

Koks gyvenims, töks ir numirims, töks ir iszgänyms. Br. 


Vins gyven antrus mojou (inojüje). Dowk. 

Devyni Gudai apvyniü bäczka. Br. 

Devyni Gudai äviua piäuje. Br. 

Pasigeres gültu, iszkärszes mirtu. Br. 

Ylos maiszj nepaslepsi. Rag. 

Kaip jmaiszysi, teip ir kepsi. Br. h. 

Dü'dams l ) imk, siünezams neeik. Br. 

Kür Jra cze ir byra. K. 

Ir yra ir b^ra. Br. (zäkas). 

Irklu inares neparplauksi. Rag. 

Jei gerai iszvirei, gerai ir välgysi. Br. 

Jäuczu bebüdatns, nebaübsi kai bülius. Br R. 

Ne köznas jautis lygei neträuk. S. 

Penetanjj jaulj reik pardüt ar piautj. Kal. 1852. 

Jautj ir be vadzos pavarysi o drigantq ne gauti nesugausi. Rag. 
Jaunu budams ar bagotu, kur nujosi, teil pristosi. Rag. 
Jaunyste, ponyste. Br. 

Jaunyste, puikyste. Br. 

Käs jaunystej pdnui Devui j akis spiöve, tas jäm pareit änt 
senü denü ir nör jj gleby laikyti. Gl. 

Ilga jeszmq bedrözient, sztf kepsnj pagäun. S. 

Ilga jeszma bedrözient, szü' kepenj (kepsnj) pagäus. Br. K. 
Ne drözk per ilg^ jeszma. Br. 

Palengvai jodams toliaus nujosi. Rag. 


’) muß hier wegen des folgenden siiinctems part. praes. pass, sein und 
ungewünlicher weise die hedeutung „beschenkt werdend“ haben. Der jetzigen 
spräche ist lezteres fremd; man würde düdant , „wenn man gibt“ sagen. 
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Isz senü bei jaunü jitka negdves, isz kögi gäusi? Br. 

Jökai veni tevui mirsztant, ir susirecze ir iszsitösie. (?) Br. 
Attiko kabtys köta. Br. 

Kablys köta attiko. S. 

Ar kairi ar deszjna, vis gera. Dovvk. 

Bepjgu isz svetjmo kailio nerezti plates nagines. Rag. 

Kailis jszkaisztas minksztesnis, o pati tilesni. Rag. 

Vijna kerpant antram kailis dreb. Dowk. 

Kailinei peczaus (kakalio) neszjldo. Dowk. 

Svetimj kailinei neszjldo. Dowk. 

Kaip kakaryko teip kakaryko. Dowk. 

Kai kakaryku tai kakaryku K. (gaidzü vis täs päts gedöjims). 
Kaktu senos nepradauszi. Rag. 

Kadä tai nusidüs? kadä kakalys sprögs; 

kadä karklas öfgas nesz; 
kadä kiszkis szuni v^s; 
kadä kfilai zalins; 
kadä böba kältq pakrims; 
kadä szudins lytüs lys. Br. 

Tokus (tökios) pjkto kalbas, kokies vilko maldas. Rag. 

Kalba Saldi bet nesveika. Rag. 

Blogas busi kad kalbesi, o netjkes kad tylesi. Dowk. 

Geriaus lipti j kalna, nekaip kristi. Rag. 

Äsz jäm kalna pyliau, o jis man dftbe käsa. Br. R. 

Kalnai nesusieit o zmogüs susieit sü vens vö'nu. Br. 

Presz kalna ger eit, o nü kälno ir kuleis nusiriti. Br. 

Köznas kälvis kirviü darytu giries. Br. 

Sävo vlösnas kampelis daüg verlas. Br. 

Kur ner kanczü ir ner maldu. Gl. 

Karälei ilgas rankäs tür, gäl toli prisgkt. Br. 

Tankei musz karczemo ir negirlus. Rag. 

Ant palinkusio karklo ir ozkos szok. Rag. 

Ko zioptioji (bei Dowk. ziobtioi) kaip karosus? Dovvk. 
Karvelis kepes neatleks. Keß. 

Yens kärts nemelit. Br. K. 


6 * 



Keliamos karves bloga varszke. Hag. 

Kärlais ir kurve kiszkj pävcje. Br. 

Küsnis inalka veda. Br. 

* J» 

llgä kasä, trümpas protas. Br. 

Katei zertas, pelei verksmas. Hag. 

Ju kate glosto, ju üdega kel. Hag. 

Katiirns glostoms oudega rijs (res, fuL v. reczü). Dowk. 
Kaie glostoma küpra kelie. Br. 

Jü kate gloslai, ju ji püczes. S. 

Du kiitjnu venainj maiszi ncsiitolp. Hag. 

Katins isz namü, pelös isz kampü. Br. 

Kuri kate pe'no nelaka? Br. 

Kälila iszpuiszjla neuuszveisi. Br. 

Po kauksmo atvirst dzaügsmo. Gl. 
j kläna pii'les sausas nekelsi. Br. K. 
j kläna jpiiles sausas nekelsi. Neß. 

Pii'les j kläna, sausas nekelsi. Lepner. 

P 

| kläna piiles suüsas nalsikelsi. S. 

Ncspiäuk j kläna, räsi po czeso isz jo atsigersi. K. 

Ne sävo jojes ir klane nusesi. Br. 

Jü didesnis klastdrius, jü didesne palüiina. Br. 

Sü klaslä uekur neiszeisi. Br. 

Koks kläusims toks ir atsäkyms. S. 

Dang klausyk, mäz kalbek. Br. 

Yra ko klausylj o nera ko kam pasakyti Hag. 

Kam kliu«, tarn Klins, o tau bus. Hag. 

Vis klüpiniu pri szüpinio. Br. K. 

Sükis kedely, dar name keturi. Br., (säke szökanti mergele) 
Päsluii kekszes kiirpcs nesza, päskui szelmiüs virves veje. Br 
Keikeslis pro bürna iszeit, pro tidsj (aüsj) ätlenda. Br. 
Valnu Irest (szikt) ( savo kelinies. Br. 


Tesus kelei per zirnius. Br. 

Kliudyts kelmas, dangün *) r.egali lipt. Br. 


') bei Br. daiu/um. 
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Uzklüvcsis kelma kerla. Lepner. 

Uzkliüves kelma kerta. Br. 

Kercze eglei ne brolis. Rag. 

Mazas keras didj vezima vercze. Br. 

Pametes kiali, keiksi takelj. Rag. 

Kialiu (keliü) Dijvas (ved). Dowk. 

Tykä (tylinti) kiaüle didele szaknj iszkniso. Br. 

Ne ger, kad kiaüle jjünksta | zirnius. Br. 

Kiaüle daüg zino kür debesis eit. Br. 

Kadä kiaüle debcsj mäczusi (rnäto)? Br. K. (sakoma ape 
nesigedintj zmögu). 

Letioje *) kiaüle gjlesne szakni knjs. Dowk. 

Z.ila kiaulj zili jr parszelei. Dowk. 

Sznek kaip kiaulj su zousi 2 ) (zasiü). Dowk. 

Keno kiaules serg, tas ir vaistos 3 ) jeszko. Rag. 

Prijunko kaip kiaüle i zirnius. Rag. 

Nesukrimtes kiauta, kandfila neragausi. Rag. 

Neuzgeses kibirkszles veikei pirkszniu sulauksi. Rag. 

Ne sü venu kirczü (bei Lepner wiena kerteze, was keinen 
sinn gibt) medj nenükerti. Lepner. 

Kiti kirtejei, kiti vezejei. Kal 1851. 

Pikts kirvis ne veik praptfl. Br. 

Ne kleböno (südzos) äkys. Br. (jis ne tarn gimes). 

Kleböno kiauras (platüs) zäkas; nekad neprikrauji. Br. 

Grazi kletkä, negrazüs paüksztis. Br. 

Ir platü sü krasztü, ir gilü sü dugnü. Br. 

Vena kregzde nepadäro pavasarj. Br. 

Krumj visümet daugians kunipu inediu nekaip tjjsiu. Rag. 
Mazas krüms, didzos szäknys. Br. 

Krüvino alvens baidos, pcninga kekvens laizo. R. Br. 
Nelaipiok auksztyn, kjti nutvers uz kojes. Rag. 

Kojomis ziames neiszgivensi. Rag. 


') hochl. wäre Icczoji mul weist also auf /i7«s, 
*) ou oft “ «, z. 1). kousk zz knsli (beiß), lov, 
• i ) wol ZI vaistus. 


I) hin, was imgebr, 
hon hochl. /<?, kn. 


ist. 



Eik sü kojomis. Br. 

Eik pamazi, nesusikülk köju. Br. 

Su kokiu sutapsi, tokiu patapsi. Rag-. 

Bepjgii jsz svetimos kolytos nemokeli. Rag. 

Ka miites, k<j girdejes pamink po kojomis. (t. y. nutylek). Br. 
Nukrito koplu nepastates, nuskendo lipta nepamates. Rag. 
Käme kots, ten tur buti jr kjrvis. Rag. 

Kazina koumet (körnet) pasimatisma, rasi ne varus kaula 
nebatnesz. Dowk. 


Kas gimes kovu tas kovas, kas povu tas povas. Rag. 
Kiszkis visadds ndr büti, kur gimes. Br. 

Kits küdikis zddzo bijosi, kits nei müszio. Gl. 

0 

Nudeges küdikis bijos ugnes. Br. 

Ne visi te yra kükorei, kure' ilgais peileis elgie.si. Br. 
Kultuve ne verpeje nei audeje. Br. 

Kurio kule szrutai, td ir vaikai. Br. 


Sze tau, kumai, devint.ines. Rag. 

* 

Ant kumeles joji, o kumeles jeszkai. Br. K. 
Pri kumos nelolimas kialias. Rag. 

Pritinka, kai kümszcze ant akes. Br. 


Kuuegas du kartu pamoksla nesako. Dowk. 

Mazas küpslas didelj vezimq parvercze. S. 

Ant veno kurpäliaus siüti. Br. 

Ne czesas kürta lakint, enti (einant) medzdt. Br. K. 

Abu tükiu köts i köta. Dowk. 

Kad suvalgei küsze imk jr pouda. Dowk. 

Pirmasis kösnis virdjei. Rag. 

Ne laiks szuuis lakinti, kad vilks badoje. Rag. 

Laimos jr replemis nepritrauksi o nelaima pati ateit. Rag. 
Kaip laimeti teip ir iszbarstyti. K. 

Kas kam vedas, tarn jr laima. Rag. 

Mäno langai didi, tavim venu nuzkimsziu. Br. 

Laüks gimes, laüks ir iszkärsz. Br, 

Laukai gal lole regetj o girj tote girdetj. Kal. 1852. 
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Nevälges pereis Iris, keturis Iauküs, o ntfgas ne per slenkstj 
neperzengsi. ßr. 

Tain läzd^ kerti, käd gali tä pasiremt. Gl. 

EU ligä geryn, käd zmogüs piktyn. Br. 

Liga raitä atjdje, peszcze iszeit. Br. 

• Sveiks büdams liga päkeli; ligä iszeidamä duszie iszväro, 
duszie iszeidamä lubäs iszmusza. Br. 

Atsimena ligä jaunystes. Br. 

Ligä ne sestf. Br. 

Aleit ligä neszaükiama. Br. 

Brangü ligdniui denä, brangü denä anträ. Br. 

Gula *) lina, sügul szifkq; gula l ) vilna, sügul vilkq. Br. 

Kür lyje, cze ir läsza. Br. 

, Käs auksztai lipine, täs skaüdzei püfl. ßr. 

Lengviaus yra lijptj, nekaip dirbtj. Rag. 

Szik änt lizes 2 ) nekepsi grikaine. 

Kas nudege Ijjzuvj karsztii, tas j szalla pul. 

Ger lekt, ale neger nutüpt. Br. 

Kumptfla lü'pa visos dzkos kopine. Br. 

* 

Ant kümpos lepos visos öszkos lipa. S. 

Prilipsi kartünla pri lepto gälo. Br. 

Lepto gäla prilipo. Br. 

Lezüvis mäzas mesös stukelis, täs zmdgu päkar ir paleidz. Br. 
Lezuviu nepasiklosi. Rag. 

Lezuviu gali plakti, bet rankoms nedük vales. Rag. 

Del ilgo lezuvio nevenain jszbjrst danlys. Rag. 

Rasi ant lezuvio gala. Rag. 

Letüvininkams Cbürams) pre raumens; kunjgäms pre kau- 
lelio. Br. 

Ldbis büdin, värgas migin (migdin). Br. K. S. 

Nors sü lopü, bile savü. Br. 

Kür lösi, cze ir läksi. 


Dovvk. 


') gula mir unverständlich, etwa: giil linas s. gilt rihui s. n. 
2 ) bei ßr. liios. 



Pleszk lünka, käd plyszta, käd prikeps nespesi. Neß. 

LuilKo voges sziksnu uzmokesi. Dow k. 

Apleks hipos dantis. Br. (t. v. jam juks pereis). 

Li j ky*> nümire, mesk ir triiniläs. Br. 

Mainai varnäms, predai vaikäms. Br. 

Alciiuininko väilüse varnai kränkie. Br. 

Kiaiira maisza nepripilsi. Rag. 

Kur mailä len ir beveik büs värnus. S. 

Neks be makaro jngio nepavaro. Rag. 

Malkas ncvaziiis sü zakü. Br. 

Malone beda daro. Raa. 

m “ 

Ka mäczy maksztis Im’* peil io (ar!>a: be gelezes). Br. 
Mandagumü nedarysi (beL'x-r neuzdurNsi Neß.) piidn. Br. (be 
lobio neko nevalgvsi). 

Grämde niarli luilila. aut swHbos lys. Br. 

• mf 

Stori marszkinei ne niigals. Br. 

Ncgjrk marlios nemjlules, kad iszmisi lad pagirsi Powk. 
Arl.imesnj marszkinei nekaip sermega. Rair. 

Girzdaiitosis (girgzdasis, hier girzdaiitii.sis) ineiiis iigiaus 

slou. 


Kilg. 

Koks medis, tdks ir vaisius. Br. 

Gers medis negäl pikto vaisiaus atneszl. Br. 

Sansas medis braszka, jauns (zälies) luzl. Br. 

Kjlj medei, kjtj kirleje. Rag. 

Kili medzei, kili kirlejei. Br. 

Kur inedius ranlo, teil ir skijdias lakslo. Dowk. 

Medüm seji, pipirai sprdgsla. Br. 

Medu seji, pipiriis piausi. Br. 

Noris medumi teptumi (teptumbei), vis degulu dvoks. Rag. 
Ne visi le yra medejei, kure kumpases trubäs neszid. Br. 
Meile kaip seile veikei pragaiszt. Rag. 

Nei meiles vaikai gema, lief vcrpejds iinai l’mka. Br. 
Melagis lesidg ') eil, teisybe uzklüneis. Br. 


') l>ci Br. Uisog. 



W W W i w w 



Mets tur daüg denii ale dar daugiaüs tür valgiu, S. 

Mets metui padü'st. Br. 

Ko mergele dyro, är nenor ji vyro. Br. 

Szälts megas, käd alüs kübile rügsta. Br. 

Szälts megas älu jaüczent kübile. Br. 

Geriaüs mera, nekai vera. Br 

Kökie mesä, tökie sriubä. Br. ' 

Meszkä gile uzgauta baübie, szaka prislegta tyl. Br. 

Meszkä girio, o skürq reze. Br. 

Murm meszkä subausta. Rag. 

Meszkä sü lü'kiu, abüdu tdkiu. Br. 

Meszkä vedcs, meszku ir dzaugsis (dzaügses). Dowk. 
Numire meszkä, atljko dudas. Rag. 

Pals met pat$ aud. Dowk. 

Kür mezei gül, rugei nelelpa. S. 

Kür mezei telpa (gül), nereik rugiü. Br. 

Sü mazü pasirödyk, sü daugiü pasilepk. Br. K. 

Käs millus vartd, miltüts gäl büti. Br. 

Isz tü miltu nekepsi dü'nos. Br. K. 

Geri miltai mokin kepeje, geri linai verpejc. Br. 

Mislys ne kaszele. Br. 

Mistras änt visztos, gizelis kürka nürka (nürko). Br. 

Geriaüs czestyvai nürti, nekaip neczestyvai gyvel. Br. 

Jü toliaus i miszkq jü daugiaus malkos. Rag. 

Isz miszko gautas (gauts) j mjszkq ziuria (veiz). Rag. Dowk. 
Eisma miszkon toliau, rasma medzu daugiau. Dowk. 

Kaip moku, teip szoku. Rag. 

Kaip möki, teip szoki. Br. S. 

Mokslo galg nerasi. Rag. 

Molis musu visu brolis. Dowk. 


• f 


Momä gäl devynet^ vaikü ädala iszpenet o 
zirgais vena. Br. 

Visi venös momds vaikai, ne visi venös 
räzumo). Br. 

Abü venös momds neverli. Br. 


levs nei szeszeis 


iszmintes (veno 
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ka göusi 


Ne visi venös momös vaikai. Br. 

Gera mote vyrui kelj röda. Br.. 

Piktöji mote vyrui kelj uzkirto. Br. 

Moteriszkes ilgas rübas, trümps ürnas. Br. 

Mötyna ibruka krütj, ale iszminles nejbruka vaikams. Br. 
Venös motynos o nevenoki vaikai. Rag. 

Motriszkuju kiauras ausys. Dowk. 

Ir muse apgal jautj kad vjlks jj st.igaun. Kai/. 

Musj (müse) prarijes nebjspiausi (nebiszspiausi). Dowk. 
Vaipykes nabagele prikandusi akmjnelj. Rag. 

Nagais neatmegsi, kur dantu reik. Rag. 

Kür neketjsi, dvi trys näktys, kür ketjsi, nci naktis. Br. 
Naktis ne brölis. Br. S. K. 

Naktj darbai, dijna joukai. Dowk. 

Name namüczci o kad ir po smilga. S. 

Narnü namüczei, nörint po smilga. Br. 

NamÖ prisivälgyk, tai ir kemü's kü gäusi. S. 

Kad name privälgysi (name prisivälg^s), ir kitur (sveczüse) 
föusi. Br. S. K. 


Isz narnü iszeik nevälges, ir kitur (sveczüse) ncgäusi. Br. 
Name beda sü vaikais, inesle sü ubagais. Br. 

Isz narnü apsiredyk, girio nusivilk. Br • 

Svetjma naszta vjsümet sunki. Rag. 

Savo kasgi naszta nesziöti türim. Br. 

Nebük per saldüs, visi laizys. Br. 

Nebuk saldus ne karlus, saldu prarys, kartu iszspiaus. Dowk. 
Nedzaugkes rades, negailekes pametes. Dowk. 

Nendre nesvyrü' nepuczama. Br. 

Bepigu nedejütj, kad yra kam güstj. Rag. 

Neganda susiremie ragais. Br. 

Isz tu neku prisjrjnksi greku. Rag. 

Bepjgu negintj, kad beg. Rag. 

Nepadumojes nekalbek. Rag. 

Skübinams nekepa, üzmirsztas südega. Br R. 

Kas tau sunku, jr kilam nelengvu. Rag. 



Nu svetimos nelairnos galva neskaust. Rag. 

Negimus nemela, nemirus negaila. Br. 

Negimus neskaudu, nemirus negraüdu. Br. 

Ko nemites svetima ne'zt| kasines. Br. 

Ko sau nenori, to jr kitam neljnkek. Rag. 

Käs täv paczäm nepatink, nevelyk nei kitam. S. 
Svetima nenorek, savo nepadök. Rag. 

Ko nenumanai, to jr negjrk. Rag. 

Nepadejes nerasi. Rag. 

Nepametes nejeszkok. Rag. 

Didziü nepavijom, mazü iszbegom. Br. 

Gdr est nepradejus neng nepabaigus. Br. 

Käs täv neprirup, cze nesikiszkis.* Br. 

Kam ne kartu, tas neraukos. Rag. 

Ko pas maues nera, to ir svetur negausi. Rag. 

Cze gerai kur musu nera. Rag. 

Kad nera kam, reik dirhtj patiem. Rag. 

Dvilinka netrüksta. Br. 

Ne teip gaila, nekai neturi. Br. 

Kam neskaustai tas nedejou. Dovvk. 

Nesejes nepiausi. Dowk. 

Jsiziojes neslovek. Dowk. 

Nebrjdes nezinosi, ar gilei yra. Rag. 

Nevalös vaikai, neverpejos linai. K. 

Kam nijzt tas kasos. Dowk. 

Notrines aug nesetas, o kvetei ir paseti neaug. Rag. 
Köznas sävo nösj kasykime. Br. 

Ne tavo nosy ponu ar karaliu buti. Rag. 
Besimyledami nösj nukända. Br. 

Giüpas nuejo, dükas parejo. Br. 

Visur gerai o numuse dar geresnei. Rag. 

Ner numu be dumu. Dowk. 

Nuträuk, büs maziaüs; pridek, büs daugiaüs. Br. 
Iszkris obülys, kai nunöks. Br. 

Kdkie obelis, toke ir obülai. Br. 

/ 
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Ozys keikieins tünka. Br. 

Drüts (kets) ozys milzt. Br. (ape szyksztffklj säkoma). 

Isz ozio ne peno, ne vilnos. Rag. 

Nevesk özi \ darza, köps ir patsai. Br. 

Uzsigeide kai ozka pipiru. Br. 

Ozka ne galvijei, *) mergä ne szeimyna. Br. 

Piktoje ozka vilkui kliun. Rag. 

Piauk paskutjne ozkele bili sotj but duszele. Rag. 

Ir nenorinte ozka ved j inuge (?). Rag. 

Veiku pagadinti, bet neveiku pataisyti. Rag. 

Tas gal gerli, kas pagjriu nepazist. Rag. 

Är gal pardelis sävo szlaküs keist? NeU. 

Paliäuk ir gardü rädes. Br. 

Kad reik palic vestj ir naktjs trumpa. Rag. 

Giera pauksztj dvem kulkem szaun. Rag. 

Grazus paüksztis negrazei gest. Br. 

Paüksztis i krümus, vandu i szlailüs traukes. Br. 

Koks paüksztis rytmely anksti ryka (ragnitiscii f. rykauje, 
rykauja), ta dena visos käles pia (piauje). K. 

Koksai paüksztis, kursai savo plünksnu nepakel'. Br. 

Koks paüksztis, toks ir lizdas. K. 

Koksai paüksztis, toksai ir lizdas. Br. 

Pauksztytei senuju gjjsme gjjd. Rag. 

Paütas viszta nor perkytrauti. Br. 

Eik palengva (pamazi), kad paüts nü galvos nenusiristu. Br. 
Ne iszmanai pautü zaist, zaisi szüdu. Br. 

Kaip jauns paprates, telp sens darysi. S. 

Kü jaunas paprasi, tü senas tebrasi. Rag. 

Kaip pasjklosj, teip .ir iszmegosi. Rag. 

Uzeit pasiütes nerirnstanti. Br. 

Bepig sü plaukü'tu pesztis ir sü iszmintingu kalbeli. Lcpner. 
Bepig sü plaukötu pesztis, sü iszmintingu bartis. Br. 

Ilgj plaukai, bet prolas Irumpas. Rag. 


’) bei Cr. gu/r'ijus. 


Prakaita nebraukes gera nepadarysi. Rag. 

% 

Gera preke pati savi gjr. Rag. 

Prcvarta gerä zmonä. K. 

Sii plikü ne ger pesztis. S. 

Su plikgalviu neik pesztes. Rag. 

Pirmneng plünksnos paaugo *) negali lekti. 

Kadä pralobsim ir vis geddsim, kadä pavargsim ir vis be- 
verksiin. Br. 

Pasikuprineji gana kol prirenki. Br. 

Jei gyventina, prisigyvös; jei värgtina, prisivargs. Br. 

Prdtas iszminti vadzö. Br. 

Sens protü, jäuns gvoltü. Br. 

Svetimu protu netolei tenujosi. Rag. 

} pröva eidains, pirinä na me apsisüdyk. Br. 

Käd Prüsas kälba, Güdas tür tyleti. Gl. 

Plunksna rasza, graszia prasza. Dowk. 

Änt plünksnu gali numanyt (matyt) kas per paüksztis. Br. K. 
Peczus vasara molis o szaltymetiej (szaltymelyje) brolis. 
Kal. 1851. 

Kur pedas, ten ir bedas. Rag. 

Beganczo pedai, stovinczo kraujei. Br. 

Asztrus peilis asztrus vyrs. S. 

Tik dar ne peklo, dar pakenczama. Gl. 

Ir pele savo urvj g.inas. Rag. 

Isz pelü dülkes neiszvarysi. Br. 

Isz tu pelu ne bus grudu. Rag. 

Peleda neiszper van- gelio raibojo. Br. 

Ne vis peslei gd'tais, ir po vena. Br. 

Peno paleto visos kates laizo. Br. 

Storä pöstä, zalie vanta, ir tos privalü. Br. 

Neveizek j piguma, bet j geruma. Rag. 

Kurs pikj nutver susimürksztin. Br. 

Kö pjkts jdes, to jr gers nejszims. Rag. 


’) bei ßr. pa-uiaugo. 
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Pakolei kita apgausi, pats pjktg paragausi. Rag. 

Pikto neprityres dora nepazinsi. Dowk. 

Per pilva ne veszkelis. S. 

Per pilva ner veszkelio. Br. . 

Pinjgai galvazudzei. 

Piräyai presz pyragüs. Br. 

Tai ne pyrägs. Br. 

Käs tür daüg pinjgü, täs nebijos nef kunigü. Br. 
Pirtis jäuje vaino, o abi södinos (arbä: rüksta). Br. 
Tärp pirsztu neäugs kälnas, net raumü' büs. Br. 
Pirsztu deszros nejszkepsi. Rag. 

Kdks pöns, töks tavdrs. Br. K. 

Pons Devs auksztai, o karälius toll. S. 

Äsz pöns, tu pöns, käs nesz kaszele? S. 

Käd visi büs pönai, käs kaszeles nesziös? S. 

Pons ne brolis. Dowk. 

Pons jr jükfidams tankei nudazo kailj. Ra?. 4 
Ponu but.i ner kaip o djrbti nenoretuines. Rag. 

Ponai jr karalei Devo rankoj. Rag. 

Visi ponai, kas vergaus? Rag. 

Puikus, kaip povo plunksnele. Rag. 

Kü pusi, kad nebirb. Rag. 

Zalie puszis, zalie egle, suverpsim, iszäusim, dar 
ganä. Br. 

Kai putä nyksta, teip zmogüs iszbtykszta. R. Br. 

Kai pilda ginli. Br. 

Püdas katela vaino. abu labu tokiu. Rag. 

Püds vändenj nesza iki asä nutrükst. Br. 

Szis laiko ragüs, äns mölza. Br. 

Ranka ranka plaun, kad abe halte but. Rag. 

Banka ränka mazgö, o abi nör balti büt. Br. 

Ne vens [ sava ranka nekand. Rag. 

Malejos miltinos ränkos. Br. 

Vjjnu ranku glüsto, antru pesz. Dowk. 

Käs rasa nebraük, gerös dtfnos nevälgys. S. 


czeso 


Pateptais ratais greitiau nuvaziüsi. Rag. 

Netepiais ratais netolei tenuvaziüsi. Rüg. 

Razbäininks vilko brölis. Br.. 

Käs durnäm po räzumo (?). Br. 

Bepigu su replemis karszta gelzj nenuturetj. Rag. 

Kas platei rez, tarn siaurai tetenk. Rag. 

Kul rjjbesis sulys, lysasis padves. Dowk. 

Szvenii rykai, neszventi daiktai. Br. 

Sü rykszte küdikj nenuvar^si \ käpines, o sü pyragü ne— 
parvadj'si. Br. 

Nauje rykszte änt senös subines. K. 

Negirk pirm ryto merga, nei pirm väkaro dgnq. Br. 

Eimi sav§ rqdyt, kita ziuret. Br. 

Kür setos rdpes, ridikai dygsta. Br. 

Ne teip röpe kepa, kaip sübinei reikie. Br. 

Rudiny tesiusk pjrszlj. Rag. 

Koke rubai, toke ir zubai. Kal. 1851. 

Ne rugei krinla, ne kveczei byra. Br. K. (nereik skübitis). 
Träuk rüksztj sü präkaitu. Br. 

Venös rüszes (veno kümo) Zydas bei Tolörius. Br. 

Ne del taves rutu darzelis. Rag. 

. Im da ms säkalo akis tür, atdüdams szüns. Br. 

Ar sakius ar nesakius, vis tjjk. Rag. 

Geras sapnus nejvykst, bet pikts jvykst. Rag. 

Käd sapne räsiu, dffsiu. Br. 

Suläuksiu lavö aplink mäno säsparas löszient. Br. 

Ik säule uzlekes, rasa akis iszes. Br. 

Lönk säule ir menesj, o zvaigzdes pasiaüsk 2 ). Br. 

Rasi jspins saule ir i musu langa. Rag. 

Negyvensi sy-^saulj. Dowk. 

Saule savo eilio bus o m«ms ziames akys uzgrius. Rag. 
Bloga sekla ir neseta aug, o geroje ir pasejus neaug. Rag. 


') rebüsis hochl., hier scheint eine form rebias vor zu ligen. 
2 ) bei Br. pasaucey (?). 
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Ne vis tefp sekasi. kafp vens nor. Br. 

Senäm girläin jukis, o akläm raiszam nesijfikis Br. 
Senyste ne ponyste. Br. . 

Senyste ubagyste. Br. 

Kaip seneje szvilpe, tefp jauneje szöko. S. 

Senate pavjrst ir negirta. Rag. 

Kok sesi, tek piausi. Rag. 

Geriaus sjrgti, nekaip m.irtj. Rag. 

Su siulu alrasi jr kainulj. Dowk. 

Käs tür skämbanczu, täs tür ir szökanczu. Br. 
Skeminlys ir { brilva Iverie. S. 

Senä skyle, nauje siule. Br. (sens vyrs, jaunä pati). 
Piaun skola kaip dalgis, netink szirdij ne valgis. Rag. 
Skubek, jei nori sugaiszti. Rag. 

Bepig rezt svdtima sküra. Br. 

Sluzmä tuzmä. Br. 

Smalä pazfst dagütfj. Br. 

Su smertiu nejflkuk. Rag. 

Pro smertj zole neiszrado, ale pro sveikäta. Gl. 

Negali nef venäm snükj uzkimszli. Br. 

Uzsigeide snegalä smerczo. Br. 

Uzsigeide snafgala paragäuti. NeB. 

Sopägs purvo brdlis. Br. 

Sötus älkana nepazist. Br. 

Kend spragä, td ir iszkadä. Br. 

Ne tavd spendzau, tave sugavaü. Br. 

Srebk sriuba, zuvj galj (gale) rasi. Dowk. Rag. 

Gdr po kito stahl kdjes uzkiszus sedet. Br. 

Sinagu po kito stalü kdjes pakiszt. K. 

Strampüs (stipinius) isznieles, neturesi kvimi szumi 
ginti Br. 



Palengva tolesnei (toliaüs) stengsi. Kal. 1850. 

Su stipresniu negrumkes, su turtingu nepeszkes. Rag. 
Stipinys visados gul päs szüni. Br. 

Nemetyk stipiniü pirm szunü, pasküi neteksi nei pyrägu. 
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Stroks ne brolis. Dowk. 

Netaisysi stoga, supus; neparemsi numu, sugrius. Rag. 

Koks stögas, töks ir läszas. Br. 

Öveczes sveczo bddis, o gaspaddrius abeju. Br. K. 

Iszeik bemylims, atei'k beläukiems, tai gdrs büsi sveczes. Br. 
Mylimam s>eczui ir nevirusi virusi ir nekepusi kepusi. Br. 
Ne koznam svdczui skauradä 1 ) szuröjama ir paütene kepamä. Br. 
Sveczü välgis tik ik värtu. Br. K. (svetims väigis nilgai laiko). 
Sveikatä yrä uz viskq. Gl. 

Isz svetimos skuros ne iszkadä rezt. Br. 

Svetimo netykok, savo nepaleisk. Rag. 

Svets grekais, peklä velneis pereit. Br. 

Gavusi nezadetfj noris begk jr isz sveto. Dowk. 

Sveto bältojo nedaüg. Br. 

Balloje (baltojo) sveta nedaug. Dowk. 

Atrända svotbä rubüs, rabatä grasziüs. Br. K. 

Svotbä rubüs o rabatä grasziüs. S. 

Subine panizo, druskä atpigs. Br. 

Subine panizo, marczds däntys dygs. K. 

Subine panizo, paszilingi krtipä büs. Br. 

Sunüs dbülus kremta, tevo däntys atszimpa. Br. 

Jäuns vedes, jaunä tekejusi, nesigailekis; uzäugs sünus kai 
brdlei, dükters kai sesers. Br. 

Kai sundlis paäuges ir tevelj pasmäuges. Br. s 

f 

Nekvestäin nei sülo. Br. 

Nerägintam po sfflu. Neß. 

■ Iszmanaü, nelendu po sülu. Br. 

Ant drutds szakos pareitisi drütas vagis. Br. 

Kokie szalis, toks .ir iprotis; Rag. 

Szärka be üdegds, kürczes kdmas, aklä trobä. Br. 

Sü szatü bei klebonü nebylinek. Br. 

Kaip kas szauk, teip ir atsilijp. Rag. 

Szauksztu upes neiszsemsi. Rag. 

Käs man szenden, tai täv ryto. Br. 

Sunku szenq vezti, bet lengvu z.ijma peszti. Rag. 


') bei Br. skavrada. 


7 
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Pazink szjkszna deguta. Dowk. 

Ko szilü ner, to praszo. Br. 

Szilumä käulus neläuz. Br. S. 

Szjrdjs ne ragelis. Dowk. 

Juk ir gauruotas tur szirdj. Kal. 1850. 

Ne szykszts, ne turtjngs; ne dosnus, ne garsjngs. Rag. 

Szneidereiis Sznipkus veda szunis szikt. Br. 

Sztrdks ne brölis. Br. 

Sztrokü neganddp. Br. 

Szüds predo nedest. Br. 

Szüds kepes ne ragaiszis. Br. 

Kür szüds cze grüds. Br. 

Kür szüds, ten grüds. S. 

Szüns balsas neit \ dängu. Br. 

Szunes balsus neis i dangii. Dowk.'* 

Senq szünj neveik gali prijaukinti. Br. 

Käs per szünj iszsidtfd, tür kafp sztf lot. S. 

Käs szünj kart nör, las jäm ir virve ränd. S. 

Ne szunys pamesta nejestum (neestum). Dowk. 

Nei szü päraestq neestu. K. * 

* 

„Ams äma äma“ visi szünys Idje. Br. 

Käd sävo szünys piäujes, nesikiszk nei vens. Br. 

Käd tävo szünj svetimi piäujc, begk gjli. Br. 

Pritjko kaip szunei votegs. Rag: 

|tiko kai szün bolägs. Br. 

# 

Nörint szün per akis sin dg', n£ko natbds. Br. 

* 

Ar ilgai szün deszrä? Br. 

Ne pro visüs szunis baltä düna. K. 

Ne pro szunis baltä düna. Br. 

Paskutinj szunes piäuje. Br. 

Giarai yr kad szun kudluotas, o muzikas kad bagotas. Kal. 1851. 
Kür daüg szunü cze ir daüg szünszudzu. Br. 

Daüg turedams szunims dük, rnäz turedams zmdgui. Br. 

Sü szunimis ne sveczes, sü vaikais ne veszni. Br. K. 

Mazi szunyczei ir didelius sujaüdrin. Br. 

Szüljk, neszütjk, ale szüds bärszczüse. Br. 
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Szutkä galvös nepräkul'. Br. 

Szü pav^d szün küknion eit. Br. 

Szü be skolds. Br. (visi zmönes skolü tür). 

Käd szü pinigü turetu, täd netykotu. Br. 

Strüks *) szü be üdegds, sü ü'dega bütu ilgesnis. Br. 

Ir szü kölie köje { svotbq. Br. 

^Ne szü sävo girio neld. Br. 

Koznus szö su blusy. Rag. 

Gerasis szö veikei parsilo. Rag. 

Neks dar nemate kad szö iniletu kate. Rag. 

Kür szö läka, cze ir löj. Lepner. 

Kadai szö gedos turejes? Br. 

Är tür szö gödos? Br. 

Käd szü nebütu szikes, tai bütu züiki sugäves. S. 

Szvesd isised^s neisi be tamsos. Br. 

Szvesä tämsai jü'kesi. Br. 

Zednas po sävo szvesä bega. Br. 

Kdznas po sävo szvesä bega. Br. (räsi tek kaip: kdznas pa- 
gäl sävo iszmänymq däro). 

Taboks kelj rodo. Rag. 

Kiszk \ tärpq sävo värpq. Br. 

Isz tu tauku nebus vedaru. Rag. 

Ant Telszes (?) jr dangus jouds. Dowk. 

Tektinai (mistinai), ne tüktinai. Br. 

Tai täv tetervyne, penki vilkai zabängüse, ne täv spesta, tü 
tilpai (?). Br. 

Tevs pen vaiküs zuvimis, o vaikai teva szunimis. Br. 

Ne varyk teva i miszk^. Rag. 

Tevo bei momds ränkos szvelnios. Br. 

Uz tevo galvos ne plauks nenukrito. Dowk. 

IJz tevo nügaros ger kyträuti. K. 

Kq tevelis sudejo düsaudams, tai sunelis prarädo klykaudams. Br. 
Tevelis düdininks, sunelis bübnininks. Br. 

Neczedyk, ne leviszke; cze supüstyjes kitur nueisi. Br. 


*) bei Br. Strugs (räsi: zmogüs jfi turtingäsnis jft ir garbingesnis). 

7 * 
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Geriaüs tylä, nekaip bylä. Br. K. 

Geresne tyla, nekaip jeb kokie byla. Rag*. 

Tinginys gül, ale iszmintj lür. Br. 

Nörint tinginys, ne tuszcze vetä. Br. 

* 

Sztai tinginy! paüta. „Ar nüluptas?“ Br. 

Be linklo nesugausi, be ginklo nenuszausi. Rag. 

Kas nur turtingu pastoti, tarn reik neinjgoti. Rag. 

Käs nenör treczöko, täs negäus szesztöko. Br. 

Ne kart regam treigi uzeita par dveigj. Kal. 1851. 
Trobä ne kepures pakylims. Br. 

Kür läiba, cze ir trükst. S. 

J truba neputes pjjna negausi. Dowk. 

Kur ziama tvora, ten visi gyvolei szok. Rag. 

Zeinä tvora visos öszkos kopine. Br. 

Per tvörtj köpes välgyk. Br. 

Kas tur, tarn .ir reik. Rag. 

Ant lurgaus daugiaus verszjnu nekaip jautjnu. Dowk. 
Mäz turedams skyst kepa. Br. 


Daüg turedanis daug iszleidi; mäz turedams mazü paminti. 


Neteisüs türts neskels. Gl. 


Kas turiingas , tas ir iszmintingas. Duwk. 

Köznas übags girie savo küikj. Br. 

Ubago terbos neprikrausi. Dowk. 

Ubago räintis njei's \ javüs. Br. 

Nereik übagui (vilkui) kelj rödyt. Br. 

Susipesz ubagai, teks müms laszinei. Br. K. 

Kiaura ubaga terba. Dowk. 

Ugnis deg ir nekursloma. Dowk. 

Gerai ügnj kürt pre kelmo saüso. Br. 

Aträs ugnis täukus. Br. Dowk. 

Ugnis ne tabaks. Br. 

Su dideis kaip su ugnj elgkes; ne artei, nes sudegsi, 
tolei, nes suszalsi. Rag. 

ßepigu pri sukurtos ugnes neszildytes. Rag. 

Ugues nepakurstius nekurinas. Rag. 


Br. 
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Bark, ne isztesu 1 ) bärk; vyk, nepav^k; müszk, neuzmuszk, 
iai büsi gers ukininks. Br. 

Sunku uke vilkti kad laimos nera. Rag. 

Nespiauk j undeni, pats siigersi. Dowk. 

Nespiauk i undjnj, patem atsjtiks atsigerti. Rag. 

Kadä üpei szapu pakäko? Br. (t. y. nekadös j£ szäpu gali pripilt). 
Toks uzgimes, töks ir mirs. Gl. 

Noreikejo uzsimerkti, neturelumi ko verkti. Rag. 

Ösk \ sävo äntj. ßr. 

Väbalus leidz o muses spendz vörtinkliu. Br. 

Kurs vägie, päkar'; kürs dovanöje, täs mirszta. Br. 

Vagis vägi varo. Br. 

Vagis \ delmönq, szelmis f dimzak^. Br. 

Vagjs moko raktus slepti. Rag. 

Vagiui böganczam vens kelis, o jßszkanczam daüg keliü. Br. K. 
Kad vaiks neverk, mot.inai nerup. Rag. 

Vafks iszkädf} däro, bet tevs tür uzmoket. Br. 

Nelepjk vaiktis, sü rykszte nenuvarysi \ kapüs, sü pyragü 
neparvadfsi. R. 

Mok(k tävo vaiküs anglis krimst, szäkalius szikt. Br. 

Mazi vaikaf, mazi vargaf; didi vaikaf, didi vargaf. Br. 

Müsu vaikai, müsu vargaf. Gl. 

r 

Auga vaikaf ne girio mddzei. Br. 

Keno vaikai, to ir rupesnei. Rag. 

Vaikü kaf püpu (griku) o dffnos nef plütos. Br. 

Vaito maisza daryk, daryk kaip vedara o v.isomet tuszcz. Dowk. 
Jef välgyte neprivälgysi, laizyte neprilaizysi. Br. K. 

Valgyms, gerims bei ätilsis pramaitin zmogaus gyväta. Br. 
Kenö valie, to ir teis^be. Br. 

Kenö valie, to tesä. Kurschat Beilr. TI. §. 47, 2. pg. 92. 
Laukes, ben valie gaves. Rag. 

Vandö tykus, alö gilüs. Br. 

Vändenj geres nebüsi girts. Br. 

Turnet (tümet) jau mok vandenj branginti, kad szulinj (szu- 
linef) iszdzusta. Kal. 1850. 


’) unbekant; man würde etwa üz lesös sagen. 
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Normt cze iszbegsi, kitur vargas atsitupcs taves tykos 
(läuks). Br. R. 

Var ge büdams turi verstis kaip gali. Br. 

Käd ne vargai bei bedos, täd bütu vis kaledos. Br. 
Pasigeriau, pasilinksmindjau, visus sävo vargeliüs uzmirszaü; 
iszsirnegdjau, iszsipagiridjau, visi vargai paszäly. Br. 

Varna ankstybdji dantis, velybdji akis kräpszto. Br. 
Ankstybdji varna däntj, veliböji äkj. K. • 

Tokie varna perta, to*kie neperta. Rag. 

Varna be szdkczojimo nesid. Br. (nev^rnas zmogiis ver- 
nybe niszsilaiko). 

Varna varnos akes nekerta. Br. 

Varpste beverpdamä vilnas sükas (od. bdga), 1 ) pilnä sto. Br. 
Szaltä varszke keliemdses kärves. Br. (keliemdses, t. yr tei'p 
suvärgusios, käd pati negäl keltis).* 

Sziksi vaszku, medaus neragäves. Br. 

Kft vasara vaziosi tü zjjma jsznesziosi. Rag. 

Nu veido pazinsi zmogu. Rag. 

Isz veidü svesta nesküsi. K. fnü grazumo ne misi). 

Püsk presz veje. S. 

Kas nusidejo, pabugst ir vejo. Rag. 

Vels nemjjgt. Rag. 

Ko vels nevalios, tan boba volios. Rag. 

Kad vels ateine kjrvj, tejem (teima) ir kota. Rag. 

Kad vels pajeme kjrvj, tejem ir kfita. Dowk. 

Vens vels jszejo o kits toks parejo. Rag. 

Käd velniui dffdi kdje jdet, tai ir gäus sdsta pasitaisyt. Gl. 
Versziü neblioves jäuczu nebaübsi. Br. S. 

Verszis lankd, pärszas aritde, kadai nenutüke? Br. 

Glaudus verszelis dve karve zind. Rag. 

Käd vekos neteksi, prot^ priimsi. Br. 

Venam gerai o vjsims blogai. Rag. 

Meganti pabüdini, tinginj pasiunti, tik ne tuszcze vetä. Br. 
Sukis greitai, veikiaüs vetä trdpysis. Br. 

Kokia vera, tokia afera. Kal. 1852. 

sükas (oder bega ) ist von mir vermutungsweise ein gesezt 
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Ir viszta ne veltui kas. Rag. 

Zino ir viszta kümet ant lakto lekt. Rag. 

Kend vezime sedesi (sedi), to gesme gedosi (gddi). Br. 
Sunkesnis vezimas prisz kalna. Rag. 

Vyto guledams jr akmou apzel. Dowk. 

Vilks begiddams bile k^ uzbega. Br. 

Augints vjlks sugrjzt j miszka. Rag. 

Nemites vilks peles käsa. Br. 

Gül vilkas, dzüsta vilkas, bega vilkas, tünka vilkas. R Br 
Vilko bebeginedams, uzbegsi ltfkj. Br. 

Sena vjlka neapgausi. Rag. 

Ne du kartü vilkq düre, v£na kärta. Br. 

Ne nusitikek (veryk) vilkü räiszu, päts kojes nepakül<*s. Br. 
Vilkü nearsi, nors pabarsi ar pakarsi. Rag. 

Sü vilkü nearsi, sü meszkä neekesi. S. 

Toll üz virbo szakalys. Br. 

Vyrs kai pypkis, subine kai knypkis. K. 

Fikts vyrs nü naszlyste. Br. 

Ner ne vdno vyro, kürs neturetu vilko danttfs. Br. 
Vyriaus^be känd kojes. Br. 

Jei pamazu vysi, veikiaus prinoksi. Rag. 

Gyv^si lobiü'si; vyzd Idbi veszi, pirsztü ditna reksi, varnzdzü 
grüczQ srebsi, ant längo sedesi, jüdü dümu pabezdesi, vargü 
galq gäusi. Br. 

Vyza batus pragyven. Rag. 

Vdgdams nepraldbsi. Br. 

Vovere ünt szakos, o jaü jgszma drozie. Br. 

Zalneryste inenkü pon^ste. Br. 

Zopdstas nepinio koju. Br. 

Zopostinys gerdsnis nei turtinys. Br. 

Zopostings pdreit turtinga. Br. 

Zdvada *) begdams kuleis virsi. Br. 

Gali verstis zyle ir peleda, jaü tik neeina. S. , 

Pastäte zubüs, kai kiaüle szeriüs. Br. (supykes). 

Kad zuikiui (kiszkiui) ne kojes, but visus jszinuszj (iszinüsze). Rag. 


■) bei Br. Sovadn. 
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Kas daug zad, tas nienk tedöd. Rag. 


Lepner. 


Kas zadeta yrä, tür büti atteseta. 

Kadä papildys kiaura zaka ? Br. 

Käd j| \ zäka jdetu, tik iszsikastus. Br. 


dar 


Zqsis presz vartüs didzus eidamä, 
värtai ? Br. 


nülenkie galva, o kur 


Malonu zents, ale gada varszkes. K. (zents gers daikts, bet 

be kasztos jo negäusi). 

Persibando kai zemä sü väsara. Br. 

# 

Kas bus, kas nebus, Ziamaitis neprazus. Rag. 

Derek kai z^ds, uzmoRek kai krikszczonis (brölis). Br. 

Baugsztam zirgui nutrumpik abraka. Br. 

Berk zirnius \ senq, bau lips. Br. 

Ndrint vis bersi zirnius presz söna, nelips. Br. 

Zmogüs .senyn, ligä jaunyn. Br. 

# 

Zmogus szaudo, Devs külkas neszio. Rag. 

Zmogus neklausus Devo, zun kaip vaikas be tevo. Rag. 

Kad zmogus päts prota neimas, kiti jäm nedös. Gl. 

Koks zmogus, toks ir prots. Rag. 

Pikls zmogus isz adatos vezime (vezimq) priskaldo. Dowk. 
Negali zmonems bürnq uzkimszt. Br. 

Ir senjje zmones stebas. Rag. 

Zodis zvirbliu jszlek o jautiu pargrjzt. Rag. 

Zodis galvds neprämusza. Br. 

Ledökq zddi pamjk po padü. Br. (t. y. prästa zddj neisztark). 
Eik, moki zödj, zinai kelj. Br. 

Venu zodzu uzgava o antruju atgava. Kal. 1852. 

Cze zodis, cze ir darbas. Neß. 

Minetinus zödzus nckalbek. Lepner. 

Yr zole pro liga,*pro smertj ner. R. 

Karne züvys be aszakü, mesä be käulu? Br. 

Didei zuvys patiko, prudai be zuves pal.iko (pasiliko?). Rag. 
Ir zuvis gilmes nemegstai. Rag. 

Veizetj reik züdiui vjjtos. Dowk. 

Be zvakes jr dangui tamsu. Rag. 

Geresnis zvirblis ränkoje nekai elnis girioje. Br. 


Keli 


\ 




kälbesei. 
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Isz adatds vezima prisköldyti. Br. (kä labai praplätjt). 
Laksta kaip aitvars. Dowk. 

Neszti kaf ätvars (aitvars). S. 

Netür nei \ äkj kjj jkrist. Br. 

Akis jsztyso beveizant. Dowk. 

* 

Ar jam är äkmeniui. Gl. 

Per alu pdrszokes (pdrejes). Br. 

Apszikes paliko. Br. (pradöjes nepäbaige). 

Jauns arklys (jaunö mergä), dar pirmä galvä. Br. 

Käd äuksq sziktu, nenoreczau. J ) Br. 

Käd äukso pauta dü'tu, nimtu. Br« 

Vens kai avins. Gl. 

Äsz tylejau kai ävins. Gl. 

Päts äusti päts mesti. Br. 

Pro vijna ausj jeje, pro antra iszeje. Dowk. 

Jd ner nei balso. Gl. 

Devynies baznyczes pamatysi. Dowk. 

Beso rytas ir iszsziklas. Neß. 

Sveiks, kai brandulys (brendütys). Br. 

Ko breda, t^ ir iszbreda (kä jeszköjo ir rädo). Br. 
Kalbek sü bürna. Br. 

Ner cäpo baczko, nei sämczo ptfde. Br. 

Atsikirto kaip dalgis i akminj. Rag. 

Dängiszkasis jüms tai atlygjs. Gl. 

Tavo darbs kaip girto malda. Rag. 


’) bei Br. nenoreczia. 
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Daüg noredams änt mäzo atsisedi (allinksli). Br. 

Kai delcze dilo. Gl. (ligüstas). 

käd tave Perküns, szvents Perküns, Deiväitis, szvents 

Deiväitis uzmüsztu, uztrenktu. 

„ velns pagrebtu, nunesztu [ padänges. 
w vilks pagrebtu, sudraskytu, pagäutu, papiäutu, 
pasmäugtu. 

„ szünes sugäutu, pagäutu, suestu. 

„ paükszczei, varnai sulestu. 
tü pakärtas bütumbei. 

„ i büdelio rankäs ateitumbei. 

• • 

„ apjektumbei, kdje palüztumbei, nemistumbei, 
zemeje nerimturnbei, susmegtumbei. 
tave üteles, kirmeles suestu. 

M / 

tu tat änt pätalo suczerautumbei. 
tave sunki ligä, mukä uztrenktu, uzpültu. 
tü sprändq nutrüktuinbei. 

„ paspringtumbei. 

äsz tav§ amzinai nevaidj'czau, sävo akimis ne- 
matyczau, neregeczau. 
tü sudegtumbei, prapültumbei. 
taves glöda bütu. 
tü nepastdtumbei ir t. t. Br. 

Käd priger' (pasiger) tärtumbei drigniu priedes, o käd pa- 
giriöms, nei szältjj vändeni nesumaiszo *) (nesudrümscze). Br. 
Netür nei drüskos grüda. Br. 

Baldos kajp nekriksztyta duszie. Rag. 

Sükasi änt düszios. Br. 

Änt dübes kränto jaü stdviu, tik reik jgriüti. Gl. 

Kek nü dünos. Br. (visi namiszkei). 

Pirm ne gaidys paütq pades. Br. 

Trökszt (läukie) kaip gdrve gedros. S. Rag. 

Girioj äuges. Br. fpaiks). 


Deve dük 


r> 


v 


n 


T) 


') bei Br. nesamaiczas, nesadrcmsdiia. 
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Tanki girie, fids snüki njkisza. Br. 

Vos jud kaip gjrnu apatinesis akmü. Rag. 

Süktis kaip apatine püse girnu. Br. 

Greits kaip apaljnesis girnu akmou. Dowk. 

Tür inokj'tis, kad ir isz gyvasczo. Gl. 

Grobs i grob^ lend. Dowk. 

Dereti, ne yla, venäm därbui. Br. 

Kiszasi, kai yla j zaka. Br. 

f 

Auges ir ügterejes ir iszinintj praäuges (paräuges. Br.). Dowk. 
Ndrint sedeczau ik Joniniu, ! ) virjtu püda ik Petriniu, tik 
luriü eit nevälges. 

Jüdü jauczu mindzots. Br. (jis yr vargü mates). 

6 

Valgyk kad kailis kaulu nepamestu. Dowk. 

Tu kroszesi o asz kakalj kürsiu. Br. 

Dzaügkis käkaliu, o ne manim. Br. (sakoma, kad Kits 
kito nenör). 

Savü kaklü negali pagyvent. Br. 

Verkdams kaktds nekad neisztaisysi. Br. 

Jo kalbos jr j vezjmq nesukrausi. Rag. 

Ji sudzüvusi kai kate. Gl. 

Tik tu kärlq prilipsi (jkliüsi); tik kärUj nemelds (tik tave, 

& 

ji kärtq sugäus, prigäus). Br. 

Manes del nebüs märgos karczamos. Br. 

Nedejtfk, kai karvelis vaikü. Br. 

Po kelmu äuges. Br. (paiks). 

Nesziötis ne kiaüle sü ragaisziü. Br. 

Küdikis uzgdso. Gl. 

T^ küdikj pdns Devs paskyne. Gl. 

Kad jis nebütu sü kumpa päzaste büves (t. y. kü dovanojes) 

tai jam ir ne teip büt pasiseke. S. 

Bjjos, kaip kurmis kialo. Rag. 

% 

Ant veno kurpaliaus siüti. Br. 


') bei Br. jo nute. 
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Jaü uzdegs küddlj kele. Br. (tai sakoma käd möteriszkös 
paväsary dar beverp'. K.). 

Kaip anlai läpai krinta nü medzu, teip verke. Br. 

Letüvininkq (bürq) per vyz$ laiko. Br. 

Uzmokes ldpeta; arbä, käd kiszkis szüni vys, käd bdba kälta 
pakrims. Br. 

Isz tölo mares iszläkti, o priejcs nei kräszto. Br. 

Kad tu marszkiniusi nejszsjtektumi. Dowk. (käd tu sutj'tumbei). 
Nei inarszkinius nerimsta. Br. 

Mesomis imkiine. Br. 

Täs ndkam netinka, kaip tikt meszkoms vadzot. S. 

Atinjs Mickus, supräs Pränckus. Br. 

« 

Neiszkente, nei Miks pri lasziniü, arbä: nei vilks nekaükes. Br. 
Ka niislyji bezdedams? Br. (bezdedams bepataikäudams). 

Jsitaisys mergä, kai kärve treczü versziü. Br. K. 

* 

Ar jäm är mürui. Gl. 

Tik tävo nagai kärta prilips. Br. 

Nedele mergü denä, pänedelis bei utärninks razbaininks, se- 
redä gerä zmonä, czetvergs mesös denä, petnycze badmire denä, 
subatä vainiku denä. Br. 

Nörint netik^s, bengi didelis. Br. . 

Özi änt därzo (kopüstu) per üzveizda statyt. Br. 

R&zk isz pädo. Br. 

Jis daugiaüs neverts, kai pärako szüvis. Gl. 

Paukszti nu nagu pazjstam. Rag. 

Galetu jis paütq po angim paimti. Br. 

Reti kaip pavargelio rugei. Rag. 

Ne veno peczaus dflfnq välges. Neß. (daüg patjres). 

Änt szvöziu pedü. Neß. 

Apsivilko peledos sermegä. Br. 

Gina, kai pempe sävo vaiküs. Br. 

Pinjgü kälno nerädom kaip \ svetq atejom, ir draugä nimsim 
iszeinant. Gl. 

Käd Perküns pakiles deszimt kläfteriu lavd \ ?eme jtrenklu. Gl. 
Ryk, käd tu perplyszlumbei (pdrtruktumbei). Br. 
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Pens i ragüs susejo. K. (karve paliöve milzdjtis). 

Isz piktü iszejo o gerü nepavijo. Br. 

Kai'p pirsztelis (pauksztelis, laszelis) vens likaü. Br. 

Je nügi kai pyplef. Gl. 

Tai nü pyrägs; tai ne szutkä. Br. (tai nü mözumas). 
Daugiaüs skeli, nekaip plaukü tür änt galvds. Br. 

Kai plenü düszie üzmete (vyns, brangv^ns). Br. K. 

Pönams akis uztept. Gl. 

Iszeiti, isz pfidu (marszkiniü ir t. t.) kai Pdtras isz kai— 
liniü. Br. 

Priteks ragai ausis (veik pasimäzjs). Br. 

Venu ranku glosto, antru pesz. Rag. 

Nei rasds grüdij neragavaü. Br. K. 

Rasi rasö räsi. Br. 

Visur uzkliun kaip krevjje ratai. Rag. 

Kad tau szalt butu. Dowk. 

Nemäto sämczo pü'de, nei iäpo bäczkoje. Br. 

\ 

Saules lanksmü atsilenkti. Br. (kam isz kelio eiti). 

Ne Saules dukte negal jäm itikti. Br. 

Taisos kaip sens jaunq vesti. Rag. 

Isz szaudü iszejes o sz£nq nepavij^s. Br. 

Susekti siülu kamülj. Br. 

Vadzds tave szilais nfi'gq, trakais bäsa. Br. (teip märczei 
säkoma). 

Vis änt szirdds ale. uzein. Gl. (man nepriptfla). 

Pri mäno szirdes neks neprikliüvo. Gl. (äsz nekälts). 
Besznypszczame kai szlapi§ kurüdami. Br. 

Nekirsk per sznürq. Br. 

Balti stälai pataisyti, margi krägai pastatyti; vis kasgi 
gätava. Br. 

Kad tu suruktumi. Dowk. 

• • • 

Kad tu surüktai. K. 

Maiszytis kaip szüds tärpsubiny. S. 

Maisz^tis kai szüds pö dkete. Br. 

Pakele kaip szuni ant girnu. Rag. 



Nukeie kaip szun.i nu girnu. Rag. 

Isz szüns prapülti. Br. K. 

Szunes kailio klausvsi, kad nianes neklausai. Dowk. 

Zuaireti kaip koks szü. Gl. 

Laizykes kaip szü deszrq prarijes. Rag. 

Kaip szü atsigules ant szeku ne pats jed, ne kjtam düd. Rag. 
Lo kaip szou menesjjno. Dowk. 

Maisziusi miukys, minkiusi keps, sveczes nevalges neeis. Br. 
Jaü sveto kraszte durnesnis negal büli. Gl. 

Cze teisyhe kaip peczaus szvjjsybe. Dowk. 

Sznjpszt kaip tetjrvens eglate. Rag. 

Privälgvti, kai änl tevo szermenü. Br. K. 

Pliks kaip tilviks. Rag. 

Bambek kaip ubags kroupus paberes. Dowk. 

Teip skaüdzei priede, az üz üdegds pilvo nematyt (visas pa- 


lyscs ir sudzüves). Br. 

Rek kaip üzys i lurgij vedams. Dowk. 

Ki'kigi nesisukes nei vagis po jörmarkq. Br. 

Devints vandff nü kiseliaus. Neß. 

Varge gälq gausi. Br. 

Varge augau, selvarlüse karszaü. Br. 

Nö varle ratu prispäusta pypti. Br. 

Dzaügies jgijes nei varle akis (nfiml. jgijusi). Br. 

Ne vakarykszcze värna, nü vakar pirszlü zebdta bei grucze 

peneta. Br. (jis söns kytrölius). 

Väsarq sü värtais, zSinig sü snärgliu uzgaiszti. Br. 

Ne vebrus pasibezdejes pabegti. Br.‘ 

Prieme kai sziltq velnie. Br. • , • 

* 

Ar tave velnies grebs ar manö? Gl. 

Bijos it velnias Perkuno. Rag. \ 

Ka püsi presz veje? Br. 

Veja botags. Kal. 1851. (pabastünas). 

Sükis greitai, veikiaüs veta tröpysis. Br. 

* 

Asz negaliü nei \ vena jljsti. Gl. 

Vilku duriemas. Kal. 1851. (tingin^s). 
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Sen s jis vilks. Br. 

J is vilko rytas ir iszsziktas. Br. 

Kylras vilks (paüksztis). Br. 

Verstis ir vilkü ir lape. Br. 

Vyrs päs vynj, visi isz veno, kdk nü dffnos. Br. 

Vyrs ne i kanapius statorns. Dowk. 

Vyrs (zraogüs) nei \ kanapes nestatydins. K. 

Jaü asz tave paravejau \ vyza, jaü äsz tave süienkiau \ 
l&nkq. Br. 

Nor nei vyzos nevezams, o tik gaspaddrius. Br. 

Äklas Vdketis. Br.- , 

Zarna i zarna lcnda. Kum (didei iszälkes esu). 

Susikalba kai zasis sü kiaule. Br. 

Jüda zeme neturetu mane neszti. Gl. 

* 

Nuliüdes, kai zemes pardavcs. Br. 

Nuliudo it ziam<* pardaves. Dowk. 

Kd nemitcs, zema pramites. Dowk. 

Dzaugias it zirgq gaves. Dowk. 

• • 

Zirniu prisivälges, akmenü äntj prisikrovcs, kalbek sü jftmi, Br. 
Zmogus ne gyvs, ne mires. Rag. 

Su ty zmogu nerask, nepamesk. Dowk. Rag. 

Zinoniü ir ^la sküta, o müsu nei barzskutis. Br. 

Zmogüs kaip szft tür vargti svete. Gl. 

Äsz sveiks kai zuvis. Gl. 

Spruch des kveslys (hochzeitbitters). 

Preuß. Provincialblätter bd. V. pg. 232 und nach einer hand¬ 
schriftlichen mitteilung in NeBelmans besitze auß Uzhallen bei 
Mehlauken. 

Läbq dSn., labq den, mano mell gentys! Nepadyvykit käd 
asz teip dr^sei ( bütq ijojau *), ne tikt \ hüta, bet ir i stüba, asz 
jäuns kveslys, mano mäzas arklys. Arklys tür keturies kdjes, 


') nach alter sitle reitet der kveslys ins zimmer hinein; 
handschrift Neßelmans ist wol falsche correctur von ijojau. 



\ejnu in der 



parklump * o manö paträuk'*) * o mäno täs vens lezüvis patrünk *) 
ir vel atsigäun. Bet dü'du labäs denäs nü jaunikio ir nü marczös 
ir bekveczü \ svötbq änt petnyczos Martynq \ svolüs o Äne j 
svoczds o kitüs visüs änt väkaro, käs szäuksztq, szäke päkel' o 
alaüs kruzini iszger. 0 käd mds keliäusim isz svdtbos tetäczo 
narnü \ Ddvo namüs, isz D'dvo namü [ karäliaus märgq kärczemq, 
ten mds szdksim, latravdsim, köznas üz sävo gräszj. 0 käd mds 
parkeliäusim isz karczemds j svotbds tevo namüs, ten büs bnlti 
stälai, margi krägai apipinti, apdabinti ir alaüs pripilti; ten inds 
räsim keptös ir virtos gert irvälgyt o mtisu zirgäms üsio grindis, 
auzülo rindäs avizü pripiltas. Ne toll keliavaü, ne daüg iszmökau, 
kai toliaüs keliäusiu, daugiaüs iszrnöksiu. Man jaunäm kvesliui 
stüineni; jei nd stfimenj, abrüsa; jei nd abrüstj, kelinies; jei ne 
kdlinies, päkeles; jei nd päkeles, jäunq mergele; jei nd jäunq 
mergdle, zälie kvdtkele man üz kepüres. Sü Devü, sü Devü, 
mäno meli gentys! 


*) bei Neßelm., scheint überfliißiger zusatz. 
3 j feit bei Neßelm. 
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ApÖ kytrieje mdtga. Auß Kurschen. S. 

% - - • 

Sykj vaziävo pöns ir küczerius o je privaziävo pre vöno büto 
ir cze venä mergä ade. 0 tas pöns küczeriu siünte päs mdrgq 
käd gört isznesztu. 0 mergä säke: „Usfitu (Ly. al <üs) neturiü, 
o isz tykaüs tekötq (t. y. vändenj) rasi negers“. 0 tas pöns t^ v 
grazie mjsle atmindams jei säke: „Käd tu tefp kytri, tai ir äsz 
* tei'p kytras büsiu. Käd tu päs inane ateisi nei nügä nei opsire- 
dzusi, nei raitä nei pescze nei vazifita, nei keliü nei takü nei sznlö 
kelio, prö vasarös bei prö zemös, äsz tavö vesiu.“ 0 ji nu iröde ' 
nügä ir uzsikabino tinkla ir uzsisedo änt özio o nujöjo päs ta 
pöna ta yenä veze ir jejo \ paszhirc o cze \ t^ tärp^ atsistöjo 
tärp szläju bei vezimo o dabär ji büvo atejusi nei nögä nei apsi- 
redzusi, nei raitä nei pescze nei vazifita, nei keliü nei takü nei 
szale kelio, pre vasarös bei pre zömös. 0 dabär pöns nenör je , 
vöst o pärsiunte jö namö o däve jei iszvirlus kiausziniüs prineszt 
o ji turejo düt tös kiausziniüs iszpereti visztai. Mergä ale nuvirino 
möziüs o pönui nüsiunte o jis tös turöjo jset; käd je dfgs o ägs, 
tai ji ir visztyczus dös iszperet. Dabär pöns säko: Tö mezei tik 
nedygs o kröpäs negalesi daryt tems viszljczems lesti. Dabär jis 
jö tür vest. 

Pasküi atejo päs t$ pön$ trys provininkai änt provös; vöns 
turöjo botäg$ o anträsis vezimg o treczesis kumel$ o tä kumöle 
turejo kumelükq; o je ginczyjos; vens säke: Tai mäno botägo 
kumelüks, o äntras säke: Tai mäno vezimo kumelüks, o treczes 
säke: Tai mäno kumeles kumelüks. 0 las pöns negalejo jös 
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sutäkjt 1 ) o dabär jis siüncze päs sävo päcze. 0 ji jems ISpe atsi- 
neszt tinkla o vdde jüs änt kälno ir däve jems zvejdt; ir je cze 
negalejo zvejdt. Pasküi ji jems säko: Kaip jus negälit änt kälno 
zvejdt, teip ir botägs negäl kumelükq turet o vezims ir ne, bet 
x tik venä kumele gäl kumelüka turet. 

ApS raginj zmogu. Auß Kurschen. S. 

Büvo s^kj v£ns zmogüs, täs turejo tris versziüs, o jis djo 
per gire sü tais verszeis ir sutiko kita zmdgu, kürs tris szunis 
turejo, täs säke: Müdu mainysva, äsz täv düsiu tös tris szunis ir 
tu iii^ dffsi tös tris versziüs ; t£ szünys tavü isz koznos bedos 
iszgelbes; ir dabär jÜdu maine. Potäm täs sü szunimis eina, ir 
prieina pri veno büto, o jis cze jeina, ale nei veno zmogaüs 
nerända, ir kai jis apsidaire, taf jis pamäte to stubo püczka, szdble 
o pleczkq. pleczka jis atsidäres bände änt pirszto pilt, käd 
matylu, käs vidüi; kaip jis änt pirszto uzpyle, tai (äs pirsztas 
apsiträke (-träuke) nü to aldjaus, käd täs pirsztas büvo kai rägs, 
ir jis negalejo nei sü peiliü, nei sü szoblü t^ rägq nupiät (nupiäut). 
% Pasküi jis dme tä aleju isz pleczkds ir sü jitm visa sävo kün$ 
apmrfzgujo, tai jis büvo änt* fiso-küno^kai rägas. 0 p^askfa jis 
eme pleczkq ir püczkq ir szobl§ draugü ir nuejo j vgnq mestq, 
täs büvo visas sü jüdu szerloku iszmuszts. Dabär jis jeina i pir- 
maje büta päs müitininka ir kläse (kläuse), kodel täs m&stas teip 
jüdai iszmuszts? Ans jäm säke: Tai yr del to, käd karälius tür 
dilt smäkui käs met sävo dukterü vena ir dabär täs smäks vel 
ateis vends dukters; o tä dukte jaü büvo surisztä, nesä kaip ryto 
jaü büt turejo je iszvezt. 0 szis zmogüs sü tais szunimis dabär 
nueina päs karäliu ir säko, jis jo dükterj nü to smäko iszvadüses; 
tai karälius pazadejo jäm t^ dükterj per päcze düt, käd jisjd isz- 
välnyses. Potäm jis nueina änt to kälno, kür smäks ateidavo, o 
cze didelis akmtf büvo, t$ äkmenj jis äptepe sü tüm al£jum; o käd 
smäks atlekdavo, tai jis änt to akmens atsisesdavo ir läkdavo 


’) suläik\t. 
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(läukdavo) tos karetos, kuriö karäliaus dükterj iszvezdevo. Kai* 
dabär szjsyk karetä atvaziävo ir jau ne toli nü jo .büvo, tai jis 
norüjo keltis, bet visq äkmenj d rau ge aukszty pakele. Tai smäks 
isz piktümo dvylika seksniu lepsnös isz sävo nasrü iszledo (iszleido). 
Pasküi täs v^rs isz vezimo iszlipo ir täm smäkui sü pirmu hypu 
(kirczü) penkies gälvas nukirto, o änlnj s^kj ir tek, o sü ketureis 
sykeis visäs jo dvylika galvü nukirto; tai sü smakü büvo viskas. * 
Dabär ans vyrs tä freilene atriszo o namö vaziävo; o vaziüdams 
uzmigo, nes jis büvo labai pailses isz to didelio därbo. 0 kaip 
jis büvo uzmiges, dabär tas küczerius ji nor nuzudyt, o kai tä 
freilene nor szaükt, tai jis ir jd nor dürt sü tä szoble. Potäm 
jis ji eme ir isz vezimo iszmete o päkase, o freilenei jis säke: 
kkd tü nepriseksi, käd äsz tave iszvadavaü, tai äsz tavq ir 
nudürsiu; tai ji jäm priseke, käd jis je nü smäko iszvadäves ir 
käd ji ji turejo vest. Ale te trys szünys uzsigule änt to käpo, r 
kür täs raginis zmogüs büvo päkasts. Tai atejo vens zmogüs sü 


spatü; dabär te szünys vis sü kdjoms käse i zürne. Täs zmogüs 
tai matydams ir eme käst ir präkase tä raginj zmögu; o dabär, 

9 

kai jis präkase ir ji apziurejo, rädo ji, käd jis wegt. * Tai jis ji 
pabüdino ir jäm säke: Käm tü gyvs j zeme lendi; o jis dabär 
nezinöjo kür jis esas. 0 jis atejo vens i mestq, ir suräsze grö- 
matq, o*t4 grömatq i v£n$ tos freilenes sznüptukq iriszo irvenäm 
isz tü jo szunü ape käklq uzriszo ir ji siünte päs karäliu. 0 täs 
szü nuejo i mestq päs tä karäliu, o cze jaü büvo tä svotbä 
küczeriaus bei tos freilenes. Szü nuejes priejo pre tos freilenes 
ir uzsideda gälvq änt jös keliu, 0 dabär ji pazjsta, käd tai jos, 
sznüptuks ir rädo gromatg, ir tefp ji pat^re, käd äns zmogüs 
där gyvs. Tai ji suräsze täm zmögui teipjaü grömaUj ir i tä 
päli sznüptuka grdmatij jriszo ir nüsiunte sü tü paczü szunim. 
Kai äns mäte käd mdstas jaü dabär sü raudonu szerloku iszmuszts, 
tai jis vel päs müitininkfj iejo ir kläse (kläuse) kodel täs 
mestas tefp rauddnai iszmuszts? Täs jäm säke: Küczerius dabär 
karäliaus dükterj nü smäko atvälnyjo, o tai karälius jd jäm dü'd 
per päcze. Tai szis greitai ejo päs karäliu ir kaip jis nuejo, tai 
jis pre tos freilenes arti ejo ir jg kläse: Katräs tave iszvälnyjo. 



i 
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ür äsz är küczerius? Ji atsilepe: Tü, ir jäm dabär viska papäsakojo, 
käd jis uzmiges büvo, ir käd ji küczeriui turejo prisSkt. Dabär 
ji mislyjo, kaip ji kytrei gal&tu padaryt, ir jejusi säke vis£ms: 
Sykj äsz nü sävo kantdros räktq pämeczau ir daviaü naüje pasi- 
daryt, bet dabär äsz sdnqji räktij vel atradaü. Katräs büs geres- 
nis, senäsis är naujüsis? Tai visi säke: Senäsis geresnis, ir täs 
küczörius teip säke. Dabär ji iszejusi atsivede tä ragini zmögn 
\ stüba, kür visi svdtbininkai büvo ir säke: Tai mäno senäsis räkts, 
kuri äsz pamdtusi buvaü. Tai visi ziurejo, käs tai per räkts, bet 
küczerius labai nusigändo. Dabär ji säke: Täs manä iszvälnyjo 
nü tü. Pasküi je nutvere küezüriu ir däve j| nuzudjt. 


ApS sdna szimelj, vilka ir mdszka. Auß Kurschen. S. 

Sykj büvo vdns zmogüs, täs turejo ärklj,' o kaip täs arklys 
pasdnes büvo, tai jis ji jaü daugiaüs negalejo bruküft. Tai jis jäm 
däve pleno pädkavas padaryt, nüvede i gire o paledo (-ldido): 
Dabär tü säv päts jeszkdkis maista. Täs szimelis eina o girio 
sutinka meszkä, tä meszkä säko: Nä kaip, kume, da ‘) drüts esi? 
Szis säko: 0 jo. Meszkä potäm säko: Käd äsz imü äkmeni o 
spädzu (späudzu), tai vis syvai eina. 0 szis säko: Käd äsz sü 
pirsztais per äkmeni braukiü, tai vis ugnis eina. Dabär tä meszkä 
jaü pabügo, mislydama, käd jis tik sztarkdsnis (drutesnis) üz je; 
tai ji bega nü jo szalin ir sutinka vilka ir säko: Kaip kumü, da 
drüls esi? Vilks atsäke: 0 jo. Meszkä säke: Äsz drutä ir tü drüts, 
ale ten vens and pSvo, täs drüts; käd täs sü sävo pirsztais per 
äkmeni braükie, tai vis ugnis eina. 0 dabär vilks ji nor matyt, 
tai meszkä ji vddasi; o täs szimelis po kälnu ede pevo, o meszkä 
galejo szimelj matyt bet vilks ne. Tai meszkä eme vilka aukszty 
kelt, käd ir jis t^ drütaji pamatytu, o kai ji ji kdle, tai jaü vilks 
szepes, nes m«*szkä ji jaü pdr daüg späde (späude). Ale meszkä 
pamäezusi vilka iszsiszepusi säke: 0 tü rüpuze, där nemätes 
szepes, ir mdte \ zeine käd jis perplyszo. 


') für dar. 
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Ape' nykszli. Auß Kurschen. S. 

Sykj büvo du zmönes, vyrs ir moteriszke, o jüdu neturejo 
vaikü, bet büvo bagöti. Po czeso je tökj vaikinq susilauke kai 
n^ksztj. Dabar v$nq jo mötyna nor püsryczus neszt tevui, 
tai jis präsze, käd jäm dtftu neszt; ale mötyna säke: Kägitüneszi, 
teip mäzas büdams; ale jis neatlödo (leido) kol ji jam däve neszt. 
Kai jis püsryczus päs teva nünesze, tai jis präsze tevij, käd jäm 
dtfluärt; ale tevssake: Kagi lü arsi, tik testo. Vaikins säke: Äsz 
jsiljsiu i jäczo (jäuczo) aüsjj ir jis jsillndo ir äre. Tai atvaziävo 
vöns pöns, täs säke: Alü zmogaü, är tävo jäczei teip efna bö 
artdjo? Szis v^rs säke: Tai mäno sunüs ärü, jis söd jäczo aus^. 
Täs pöns säke: Parditk tu sävosünu; böt täszmogüs nenorejo. \ 
Tai jo sunüs säke: Ale tete, tik tü mane pardü'k; käd jis mane 
pinjgais apipils, tai jis manö gäl imt. - Pöns mislyjo: äsz ji uz- 
mesiu sü treczokü; ale jis uzp^le vö'nq zäka pinjgü, täs vaikins vis 
virszüi, jis uzp^le ir äntra zäkjj, ir jis vel virszüi, kol änt paskutines 
ji sü vönu döleriu üzdenge. Dabär täs pöns ji. vezes drauge \ 
sävo naraüs. Y6nq väkarq täs vaikins säke i pömj: Asz eisiu i 
stäld$ gült päs jäczus, käd ne käs jüspavögtu; ir pöns jiji ledze* 

J stäldjj nuöjes jis ir jsitupe { jäczo aüsj, ir näktj atöjo trys 
vägys jäczu vögt, tai jis ausy' büdams säke: Szitö-geriäsi (ge- 
riäusi) jäczei, äsz ir töks vagis, kaip ir jus trys, mes büsim ka- 
marötai. Kai je dabär iszeina änt laüko ir tüs jäczus pämusza, 
sznäka tärp saväs: Katräs eis zarnu iszplät (pläut) ? 0 täs vaikins 
säke: Asz jauniäsies, äsz greiczäsies, äsz eisiu; o te vägys rnis- 
lydami, käd jis isz tesös ir vagis büvo (nes büvo tamsü ir je 
negalejo ngko nematyt), säkür Gerat, pläk. 0 jis nusinesze täs 
zarnas päs vändenj; o kai jis plöve, tai. jis pagävo baisei szaükt; 
Ponüzi! nösz (ne äsz) vens vogiaü, dar tr^s v^rai ten päs ügnj 
mesg kepa. Kai jö tai iszgirdo, tai jö visi pradöjo begt, misly- 
dami, täs pöns jaü t$ vaikimj susigäves müsza r ir pallko visa 
mesg änt laüko. Tai täs vaikins namö parbego päs sävo teva 
ir vjäm tai pasäke, Tevs greitai ärklius pasikinke ir nuvaziäves 
parsiveze mesq.... Dabär jis vel turejo sävo sünu ir tek daüg 
pinjgü ir- m&sds. 



Apd läpe. Auß Kurschen. S. 


Sykj ejo vdns zmogüs per gire, o jis büvo pailses ir atsi- 
gule; tai atbego läpe o tä säke: Zmogaü, kelk, vilks dabär büt 
tave papiöves. 0 las zmogüs atsikdles apsidaire: ner vilko. Bet 
läpe säke: Zmogaü, ka tü mä dabär düsi, käd äsz tave nü vilko 
iszgdlbejau. Tai zmogüs mislyjo, kä jis jei dabär gäl dfft, ale 
jijd greitai säke: Tai m^ pdrq viszteliu dük üz k$ tav§ nü vilko 
iszgdlbejau. Dabär täs zmogüs namö pareina o jis imasi zäkq 
ir isikisza pdrq margü szun^czu o vel eina \ girc. 0 tä läpe jäm 
jaü del tü dvdju visztu preszais atbego ir säke: Parodyk; o ans 
zäk$ nusiima ir paledze (paleidze) jei dü szuriyczus. Tai ji bego 
nusigändusi tü szunyczu vel i sävo 1 H 3 , o tüdu szunyczei je eme 
v^t. Bet üld budamä, ji sü sävo üdega szunyczus erzino ir säke: 
Margi! td üdegä! mislydama, jd tik nesugäus; ale szunyczei üz 
üdegos nutvere, jd isz ülos iszträke (iszträuke) ir sudräske. 


Apd razbäninkq (razbäininkq). Auß Kurschen. S. 

Sykj büvo gaspadorius, täs turejo vdnq dükterj, o jis sü 

sävo pacze büvo szalin iszvaziäve änt keliü denü ir dukte venä 

büvo pasilikusi. 0 vdna väkarq, kai ji venä büvo, atejo dvylika 

razbäninku, o je pdr pämotq persikase, jr ilindo i vidq. Ale kai 

vens ilindo, tai ji jo gälvfj sü byle nukirto o jj i vidq jsiträke 

(jsiträuke), o äntrq teipjaü, ir teip visüs venfilika. Ir kai dvy- 

likls jlindo, tai jis supräto käd cze teip jäm szläpie büvo, tai jis 

träkes atgalio, ir ji jem negalejo vis*| gälv$ nukirst, bet tik püse, 

ir jis pabego. Ale ne po ilgu vel jis atejo päs merg^ änt 

zvalgü, bet ji jd visä (povisäm) nenorejo, ale kai jos tevai jd 

verte, tai ji turejo ji imt. 0 kai ji sü jtf drauge vaziävo, tai jis 

jei däve sävo gälvtj utinet, ir kai ji utinejo, tai ji rädo, käd tik 

püse galvds büvo, ale ji nemislyjo, käd tai büvo äns razbäninks. 

Kai ji sü jü namo parvaziävo, tai jis jei däve i kätilij vandens 

% 

neszt. 0 büvo cze venä senä zmonä, tos ji kläse (kläuse): 
Kam äsz turiü teip daüg vandens neszt? Tä zmonä jei säke: 
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Tai män ding, täv täs büs. 0 tä zmonä jeisäke: Äsz tävsak^siu, 
kä tu turi daryt ; käd tu päs özerq nuefsi, tai tü apredyk tä 
ktflij sü tävo drebüzeis, pasküi tü bögk. Ir ji tefpo padäre. , 
Dabär täm razbäninkui pailgo, käd ji teip Ugai neateina, ir jis 
greitai bega ziuret, kä ji teip ilgai veikie, 0 priejes ziür ir raäto 
käd küfls. Tai jis suprälo, käd czö klastä ir käd ji pabegusi ir 
tüjaü sü kitais razbäninkais j<§ eine vjt, ale jS jös tik nerädo. 
Kai ji jaü per gire bego, ir anö päskui, tai ji uzsimete änt veno 
medzo, ir v£ns razbäninks sü tökiu ilgu pykiu aukszty düre ir 
tröpyjo jei \ köje, tai pradejo kraüjes begt, 0 jaü büvo väkars 
ir nöks jö negalejo matyt, ir vöns isz razbäninku säke: Ak tai 
grazei l^je! 0 kai jö nerädo, tai parejo namö. Namö parejes 
pre ziburio ans mäte, käd jis visas krüvins ir säke: Tai tä rüpuze 
cze tik büvo. Anlnj döna jö vel ejo jös jeszköt. 0 tä mergä 
där vis girio büvo, ir ji pamäte käd atvaziävo vezims sü lüpsnims, 

tai ji tä zmögu melde, käd jis jö imtu po töms lüpsnims. Ir jis 

# 

jä eine. Tai razbäninkai sutiko tä zmögu ir kläse ji är jis ne- 
mäte vönq mörgg cze einant? Jis säke: Nö; alö jö tai nevöryjo 
ir pätys nugriöve täs lupsnis, o tik paskutine eile tä ne- 
griöve mislydami, käd ji cze tik nebüs. Pasküi razbäninkai vel 
namö paröjo 0 tä mergä teipjaü. Ale ne po ilgo täs razbäninks 
vel atöjo päs tä rnörgq; ale jaü dabär visi zinöjo, käs jis per 
vöns, 0 ji sugävo ir nuzüde. 

ApÖ karäliaus gräzie dükterj. Auß Kurschen. S. 

Büvo karälius, täs turejo labai gräzie päcze; tä turejo aplink 
käktq zvaigzdes, änt virszügalvio säle (säule) 0 üzpakaly mcnesj; 
ale pasküi tä jo pati mire. 0 ir turejo karälius tökie gräzie 
dükterj, kaip ir jo pati büvo. Ir karälius visur aplink ejo kitq 
päcze jeszköt, böt tokiös graziös nerädo, kaip jo pirmöji pati 
büvo ir todöl jis norejo sävo dükterj vöst; bet ji jo nenorejo. 
Dabär ji negalejo nü jo atsiszneket, ir jäm üzdave, käd jis jei 
nupirktu uteliü mäntelj (sü uteliü skuröms iszklöla), sidabrinc 
kleidq, demanto zÖd$ ir äkso (äukso) kürpes. Ir karälius visüs 
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tüs däiktus jei däve. 0 täs karälius turejo ir sena dünininko. 
Bet väkara pirm svötbos dukte ta sena je zmdnq kläse (kläuse) 
ka ji dabär dar^s. 0 ji jeljei lepe susimt (susiimt) visk^ ir eil 
szalin, ir ji näktj iszejo. Rytm et^ karälius jeszköjo sävo 
mergq, ale je nerädo ir jis kläse vis*j sävo szeim^ntg: är nemätet, 
är nemätet mäno inärcz§? Ir neks negalejo jäm tai pasak^t. Bet 
kai ji tä näktj iszejo, priejo pri vandens, 0 ji cze turejo eit \ szepj; 

0 dabär las sziporius je norejo vest ir säke: Käd tu nepasizadi 
manö imt, tai äsz tavd cze nuskandjsiuu Ale ji jo ir nenorejo, 

0 tai jis jd iszmete isz szepes ir ji szoko änt kräszto to vandens. , 
Pasküi ji djo toliaü ir nezinöjo kür nueit, tai ji priejo pri akmenü, 
ir säke: Ak Deve, Deve! käd cze teip stubä atsivertu; ir teip 
atsivdre, 0 pasküi ji jejo j t^ stübg ir viskas büvo teip, kaip ji 
tik nordjo. Pasküi rytmety ji vel iszejo, to stubd sävo puikiüs 
rubüs palikusi; tai vel teip äkmens büvo, kaip pirm to büvo. 
Pasküi ji jejo \ vena dvära, ir parsisämde päs to dväro ziupöne 
pdr pelendrüse. 0 cze jos brölis ir büvo; nes jis teipjaü büvo 
nü sävo tevo iszejes ir jis büvo täm dvare pdr räsztininka ir 
turdjo bed^nterj, 0 käd jis sävo bed^nteriui säke käd jäm tür 
atneszt vandens arbä sopagüs, tai vis szi pelendrüse bego jäm 
atndszt, 0 kai ji atneszdavo, tai jis jei pagäl kulnis mesdavo. 
Bdt pasküi jije' ve’nq s^kj präsze sävo ziupdne, käd jd kelintasyk 
namd lestu (leistu), ale ji neeidavo namo, bet pre tu akmenü, 

0 käd ji pre tü akmenü prieidavo, tai vel atsivere äkmens ir vel 
büvo stubä, ir ji vel apsiredydavo sävo puikeiseis drebüzeis, poläm 
atvaziüdayo karetä, i tä ji jsisedavo ir vaziüdavo \ baznycze. Bet \ 
täs räsztininks ir baznyczo büvo; ir jis pamäte ven^ teip püikie 
baznyczo, 0 antra nedelg jis vel ejo 1 baznycz^ ir tä mergä 
vel cze büvo. Bet jds ziupdne jei säke, käd ji tür veikiaü pareit 
kai täs räsztininhs, ale ji venq sykj pasivelino ir negalejo teip 
greitai sävo puikiüsius drebuziüs nusiredyt, tai ji namd parejusi 
kasdeniniüs änt sziü puikiü apsirede. 0 dabär täs räsztininks je 
däve sü bedynteriu vadjt käd ji ateitu jo gälvq utinet, bet ji ne¬ 
norejo ir säke: Mands nekad nereikejo ir dabär nereilr. - Ale 
dabär täs bcdynteris turejo änlng ir trecz^ kürt 3 eit je vadjl; 
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tai j» tik turejo eit jo gälva ulinet. 0 kai ji jo gälvq utinejo, 
tai jis jös rübus eine krapsztinet ir prakräpszle iki änt to man- 
telio. 0 kai jis dabar sävo galvt| pakele nü jös kdliu, tai jis 
jei tq mütura nö galvös nuplesze ir potäm löjaü pazino, käd 
tai jo sesd. Pasküi jödu isz. to dväro iszejo, ale nöks nezino 

-^i-—^ ■* *" ** 

kür nuöjo. 


Apd tingine mörga. Auß Kurschen. S. 

Vönä zmonä turejo labai tingine dükterj, kuri nenorejo kä 
dirbt; tai ji jö vede änt kryzkelio ir änt to kryzkelio jö pyle. 
0 atvaziävo vens pöns, o täs büvo edelmons, o jis kläse, del ko 
ji tä mdrgjj teip pila o ji säke: Ponüzi, jaü ji lökie darbininke, 
jaü ji .müms gäl ir sämanas isz ^enos iszverpt. Tai täs pöns 
säke: Tik tu j$ dük rmj, äsz turiü name verpimo ganä. Dabär 
tä zmonä sako: Tik imUt, imkit, äsz jaü jos nenöriu. Kai dabär 
täs pöns je namö parsiveze, tai jis t^ pirm^ väkarq jei prikimszo 
pilng bösa päkulu ir je j ventj stübg jledo. Dabär jei bäme 
(bäime) büvo, ir ji savy mislyjo: nenöriu verpti ir nemöku. Tai 
ateina t^ vakarq trys Laümes ir jos pre längij pribärszkino, o ji 
jös greiiai jlödo. 0 jos säke: Käd lü müs i tävo svötbq pakvesi, 
tai mes täv padesim szi väkara verpt. Tai ji greitai säke: Jo, tik 
verpkit, äsz jüs pakvesiu. Teip t^ pirm*| väkarq tos Laümes 
iszverpe tg visq bösa, ale tä tingine mergä vis megöjo, ir Laümes 
venös verpe. Rytmety täs pöns alejo paziurefc; tä mergä dä 
megöjo, ale sena pilnä verpalü büvo prikabita. Käd dabär vens 
noredavo eit \ vidu, tai täs pöns neldsdavo, bet sak^davo: Ji daüg 
dirbo ir tür iszmegöt. Antra väkart| prikimszo löki bösq linü, 
ir vel büvo teip, kaip pirmg väkarq. Dabär täs pöns daugiaü 
neko vörpt neturedams säke jei: Asz tave vösiu, käd tü tökie 
darbininke. Ir teip nusidave. T$ dena presz svötb^ ji säke tarn 
pönui: Äsz dar turiü eit sävo tris tetäs pasikvöst, ir jis je ledo, 
ir ji päkväte täs tris Laumös; o jös \ svötbq atejusios \ üzkakalj 
atsisedo. Dabär täs pöns atejo jes paziuret, o kai jis jes pamäte, 
tai jis i sävo merga säke, käd jos tetos tokios negräzios. 0 j 
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venä Laüme säke, ko del ji tür ldkie ilga ndsj. Ji säke j (a 
pöna: Ponüzi, tai isz to didelio verpimo; käd jaü vis verpi, o 
galvä teip kreta, del to ir nösis leip ilgai nutjsusi. 0 jis äntraje 
kläse del ko ji tür tokies störas lüpas o ji säke: Ponüzi, tai yr 
isz to didelio verpimo; käd jaü vis verpi ir vis szläpini, del to 
lüpos teip storos pastd. 0 treczeje jis kläse del ko ji tür tokie 
stdra sübine, o ji säke: Ponüzi, tai yr isz to didelio verpimo, 
käd jaü vis verpi ir vis sedi, del to tokie pläcze sübine gäni 
(gäuni). Pdns tai iszgirdes, bäme turejo; jis mislyjo, räsi ir 
jo pati teip negrazi büs; ir greitai ta vindq \ käkalj jmete ir 
jd sudegino. 


Ape kytraji vaikinq. Auß Kurschen. M. 

Büvo du brdliu, vens, labai didelis bagdczus, küpczus büvo 
meste, o neturejo nei veno vaiko; kits ald büvo värgdenys änt 
kemü, tas turejo tris vaiküs, bet täs toks vargden^s büvo, käd 
neturejo nei kq \ bürnq idet. Tai kärtq szis bagdczus päsimislyjo 
änt sävo brolio, to värgdenio, ir jsikinkes szlajes (nes büvo zemds 
czese), jsidejo visems trims vaikäms po eile drebüziu, ir nuvaziävo 
päs sävo brolj. Kai nuvaziävo, apsistojo szale düru, tai iszeina 
jo brdlis sü sudriskusie skrända ir jtfdu pasisveikino grazei ir 
jejo \ stübq. Szis bagdczus säke: Broliaü, kür tävo pati yrä? 
Äk broliaü, jaü jei geda iszeit isz üzkakalio, jük netür ka ap- 
sired^t, jaü visä püsnüge. 0 kür vaikäczei? Vaikäczei, tö 
sziüile. Jemdvem bekalbant, vaikäczei ir parbego pelu isz sziüiles 
ir pasveikino dede meilei. Dede pasigerejo täis vaikäczeis ir 
däve jems tüjaü tüs drebuziüs atneszt, kür jis jems büvo name 
siüdines, o kai büvo apsirede, tai jis jüs gäla pavezino ir trdpyjos 
per gire vaziüt, kür dailiü medzu matyt büvo. Bevaziüdami je 
privaziävo storü ösiu; tai tü vaikü vyresnysis säko: Dede, tai cze 
büt szaunü stälu. Dede säko: Nä mäno vaiks, är tü nori { diszeres 
mokjtis? 0 jo, säko vaiks; käd tik mäno tevs tek istengtu 

mand löst i mdksla. Dede eme zarndle ir uzsiräsze tai. Toliaüs 

*■ * * * 

bevaziildami privaziävo storü auzülü, tai anträsis säko: Ale cze 
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büt szaunü auzülü, räczems. Dede säko: Nä mano vai'ks, räsi 
nöri i raczüs mokjtis? 0 jo, säko vai'ks, käd tik mäno tevs t8k 
jstengtu, manö \ möksl^ lest. Dede iszsiträke zarnöle ir uzsiräsze. 
Vaziüje da gälq, privaziüje graziü ir visökiu mödzu, ale szis 
treczesis nöko nesäko. Dede läke (läuke), är täs bent neko ne- 
sakys. Tai privaziävo je tökj tankumyna, töki bruzgyna, käd vek 
(veik) nei üds snäpa negäl jkiszt; dabär jaunäsis säko: Dede, 
czü büt gerai knipskj müszt. Dede misly czen ir ten, ale jis t$ 
zödi nekaip negäl iszmanyt; jis tür t^ mäzaji kläst (kläust), käs 
tai büt, änt ko tai jis misly. Dede, säko vai'ks, o razbäninkams 
czon gerai pasislept. Dede säko: Nä, räsi tu nöri pre razbäninku 
pasidü't? 0 jo, käd tik kürgaleczau prieit. Dede iszsiträkes zar¬ 
nöle uzsiräsze ir tai. Potäm grjzo atgäl päs sävo brölj. Nü 
brölio atsisvekines, keliävo vel namö, o vaiküs sävo brölio visüs 
Iris eme drauge päs savö \ möstg ir ledo jüs \ sziüile. Potäm 
jis vönq ledo \ diszeres, änlra \ raczüs mokjtis. Aie netoli 
mösto büvo plyne, to plynio laikesi razbäninkai, cze j£ turejo 
sävo kölnore, o täs küpczus zinöjosj sü tais razbäninkais; käd 
kiti küpczei isz mesto vaziävo tavöros, tai jis szems razbäninkams 
zine däve. Pre sziü lazbäninku jis tröczeji pridave, cze jis 
turejo i razbäninkus mokilis. 

Kaip jaü czesa büvo büves, tai jis mäte pre tü razbäninku 
didele neteisJb§, käd je lüs zmönes, nü kuriü je iszpleszdavo, 
uzmüszdavo, o jis sykj säke: ßrölei, tai nöks, ko jüs tüs zmönes 
üzmuszat, jük le nö kalti, jük käd tavörq ätimat, iszplesziet viskq, 
je tür, tai zmönes tegül bega. Nä tai padar^k teip käd iü 
teip kytrüs, säko jem razbäninkai. Nä tai büt mäzas szpösas, 
käd äsz tai negaleczau padaryt. Ir atvaziävo didelis vezims sü 
tavorü, tai sze säke: Eik ir iszpleszk sykj t^ vezimq. Täs vaikins 
säke: Tek äsz iszplesziu, kek äsz galiü paneszt, ale eikit ir jüs 
drauge, käd visi kä gäsim, äsz zmögu neuemüsziu. Tai szis 
vaikins öpsikabino penkies pistüles o nuejo i tankumyna szale 
kelio, ir läke to vezimo atvaziüjent. Kaip vezims atvaziävo, tü 
jis tris pistüles paträke; täs vaziütojis mislyjo, cze kazin kek 
razbäninkü yrä, ir nuszökes nu'vezimo, tüjaü virziüs nupiöve ir 
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vezima. palikes sü arkleis pabego; ftaf sze razhäninkai sü szifi 
jaunüju isz taukumfno i sze je isz vezimo iszeme, käs jems tik 
patiko ir nusinesze \ sävo kelnore. Tai szis maziüks säko: Nä 
ziurekit brölei, är tai ne geriaü, nekäd jus zmögu üzinuszat üz 
be reikalo? Ale te supyko änt jö, käd jaü jis kytresnis yrä, kaip 
je. 0 käd nurejo ji idet j gizeliüs, tai säke jem täs vyresnysis 
tu razbäninku: Da turi müms sävo gudrumg kitaip parödyt. Dabär 
büs türgus meste, pavdgk tu müms özka. Szis maziüks atsäke: 
Nä tai m4 tik neks, äsz j4 tris syk pavögsiu ir dü s^k pardÜsiu. - 
Jis nuejo \ türgu, stöjes szale värtu o läke ozkü atsivedant. Jem 
beläkient, atsiveda vens senüks bälta özka; tä jis teip pasznekino: 

0 kaip, tevükai. är tü turi özkq pardüt? Jo sunaü. Nä tai dary- 
siva magaryczes; o k^ nöri üz tä özka? Tris dörelius. Szis 
ilgai nederejo ir säke: Eime, tevükai, i stübq, düsiu kvaterka 
brangvyno. Jemdvem begerient, szis maziüks iszejo, eme tä özka 
ir ejo szale mesto \ rugiüs, o iszmärgino sävo t^ özka ir atsivede 
\ mesta; o atsivesdams sutinka ta senüka, nü kuriö jis tä özka 
büvo vög^s. Senüks kläse ji: Sunaü, är turi t4 özka pardüt? 

0 jo, tevükai. 0 k$ nöri üz sävo özka? Däszimt äksinu. Tai 
mäno mels sunaü, äsz ir turejau bält$ özka pardüt, o norejau 
kit^i pirkt; buvaü suderejes tris dörelius üz sävgjc, bet mümdvein 
magaryczes begerient, mäno pirkiks prapüle nü manös, ir özka 
m^ pävoge, nes pinigus dä nebüvo uzmokejes; o mäno ozkä visä 
tökie büvo, kaip tävo, tik k$ mäno büvo baltä o tävo margä. 
Nä, o kaip sunaü, är jaü neis be dcszimt äksinu? Nü, kitaip ne; 
labai szaunä ozkä ir jaunä dä. Nä k4 darysi, käd kitaip ner, tai 
k^ darysi? Ir uzmokejo jem tüs pinjgus. Ale magaryczu dä ei'sim 
gert, säko täs jaunäsis. Jö'mdvem begerient szis iszej^s, pävoge 
täm seniui ta özkq, ir nusivedes \ rugiüs iszjüdino tä özka po 
visäm ir vel vedesi \ türgu. Vel sutiko jis t^ senükq, nü kuriö 
jis büvo pavög^s tä özkq. Senüks säko: är turi tä özka pardüt? 
Jo, atsäke szis. Nä k4 nöri, mäno sunaü, üz j$? Jis präsze vel 
tüs paczüs pinigus ir gävo sävo deszimt äksinu vel. Senüks 
paümes sävo özka ir vedesi tesiög namö, käd ne vel pavögtu; 
ale szis razbaininkytis seke ji isz tölo iki i jo namüs. Senis 
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parsivödes özka namö, jledo je \ stälda, o stälda paliko nerakjta; tujaü 
jejes \ stüba päsakojo sävo päczei, käd jis jfid« özka nusipirkes 
*r säke: Tik dök dabär pirmä kä välgyt, eisim pasküi \ stälda pa- 
ziuret ozkös. Jem pavälgius eina judu ( stälda sü ziburiu, ka- 
dängi jaü tämsu büvo, ale ozkös jaü nerända, nesä täs vaikins 
büvo jems vakarene .bevälgant özka pavöges. Dabär tä böba 
sävo piktümq änt to senio iszledo ir pradejo j{ nü virszaus 
kumszczü't ir säke: Per dön välkiojeisi, per dena girtavai, pinjgus 
pragerei özkq parsidäv^s ir parejcs da mä pamelüji, käd özki| 
parsivedei. Ka däbär szis zmogus padarys? Jis eina tos ozkös 
jeszköt, bene ji bus kür iszbegusi. 0 täs vaikins turejo tq özkij szale 
sävo kelnores, ir ozkös üdeg^ läuze, käd ji turejo bliät (bliäut). 
Täs senis iszgirdcs, parpü'Ie änt zemes ir ausis pre zemes pridejes 
klaüse kür tai galetu büt, ir atsikeles ejo änt to bälso ir tröpyjos 
jem per didele büla eit ir jis turejo brist. Jis jbrido teip toll, kol 
sü drebüzeis galejo; potäm sugrj'zes atgaliö iszsirede ir da sykj 
brido. Dabär täs vagis pädave tä özka sävo kamarötams ir ap£ 
t^ bäla apibegqs tarn söniui ir jo drebuziüs pävoge ir parsinesze 
namö, o özkq jvede \ kelnore tü razbäninku. Tai senis bälsa ozkös 
daugiaü negirdedams sugrjzo änt tos velos, kür büvo nusiredes 
bet sävo drebüziu jaü nerädo ir turejo vömnarszkine pareit namö. 

Dabär kamarötai to jäunojo susitare ir säke: Padarysim ji 
müms lygu ir tegül jaü jisvandrüje; mätoni, käd jaü jis kylresnis 
üz müs. Jis jüs atsisvökincs ir pasidekavojes üz jü pamöksbj 
nuejo päs sävo dede. Täs jem jdejo gerat pinjgü ir visko, käs 


tik reik änt keliönes ir paledo ji i svetq. Teip dabär jem beeinant, 
tröpyjosi jem \ vena kärczema jeit, stikla pyvo gert. Czön 
gyveno venä naszlö sü sävo dukterim; jis iszgeres päszauke tä 
dükterj, käd imtu üzmokestj üz tä, kä jis praczeravcs. Kai tä 
dukte atejo, jis iszeme isz delmöno pilna säje (säuje) pinjgü ir 
raüse tüs pinjgus, käd rästu kökio reik'. Tä dukte tai pamäczusi, 
käd täs vandrauninks teip daüg pinjgü lür, sugrfzo tujaü päs sävo 
mölyna ir säke: Mötyn, kä täs svetimäsis zmogüs pinigü tür, tai 
visä baügu; lü galetum ji kläst, bene jis pasiliktu päs müs per 
gaspadöriu. Gerat büt, säko mölyna, müms jük veno reik', ir 

9 



motyna jejusi pradejo jj isz tdlo klausinet, isz kur jis esas , kür 
jis ehujs ir käs jis per vens, ir kläse ji, är jis ne ir laüko därbus 
iszmänas? 0 j6, jis säke, äsz viska, käs pre gyvätos reikie isz- 
manaü. Bene galetum päs müs pasilikt pdr gaspaddriu, käd ne 
dä toly noretuin sveta paziuret? Mä labai gaspadöriaus reikie, äsz 
jaü ilga czesa venä gyvenaü ir mäno gyvatä szlekty nuejo. 
Jemdvern teip bekalbant ir dukle atejo, tai motyna säke: Sztai, 
jei täv patinka mäno dukte, tai galesim sutikt, änt daüg löbiu 
äsz neziuriü, käd äsz tik gera gaspadörig gäuczau. Eime j mäno 
gaspadorystc, äsz täv parodysiu. Ir viska, kä ji tik turejo, jem 
paröde; ir ne ilgai trüko, tai je däve susivinczevot ir jis czon 
begyveno. 

Dabär sze razbäninkai patyre käd täs kytrölius to karczemd 
gyvena ir susitare jü dveje ir ejo ji atlankyt. Aleje päs ji, pa- 
täke (patäike) teip, käd ji nerästu name, ir jeje i slüba kläse 
kür pons yrä. Jo pati atsäke: Pons änt laüko iszejo päs arldjus, 
ale jis tü pareis, käd jo reikaläjet (reikaläujet). 0 käsgi jüdu 
per veni, kläse ji? Sziudu atsäke: Müdu esava pdno brolei, vens 
diszere o vens räczus. Tai palukekit valandelc, jis tüjauf pareis. 
Sziü'du atsäke: Müdu neturim ilgiaüs czeso läkte ir türiva daryt, 
käd toliaü pareisiin; ir iszejo. Jemdvern iszeinant mäte jffdu 
käd didelis meitelis, kürs rytmety päskersls büvo, pasziüre kabejo. 
Kai tä gaspadine jffdu iszledusi sugrjzo, tai ir jffdu sugrjze 
slapczei päeme ta meitelj ir neszesi \ sävo gyvenima. Pons vä- 
landa päs arldjus pribüves, pareina namd; jo pati jem säko: Tävo 
du brolei büvo cze ir kläse tavds. Szis säko: Koddl jffdu neslabdei 
pasilikt? Ji säko: Asz jffdu ganä stabdzaü, ale jffdu neliko ir 
säke: Mes türiva daryt, käd toliaü pareisiin. Tai po.is tffjaü nu- 
mäne, käs tai per brolei. Jis nueina \ pasziüre meitelio paziuret, 
ale jaü jo nebüvo. Jejcs \ stüba kläse paczos, är ji bene däve 
tä meitelj jneszt { slüba; szi »tsäke: Ei Deve susimilk, kürgi. Tai 
jis tffjaü zinojo, kür täs nn itelis dingo, ir jffs eme vyt, ir jös 
pasivijo girio. Ir tropyjo, käd vens büvo pasilikes, sävo reikala 
allikt, o anträsis nesze szita meitelj toliaü, tai jis tä | riejes säke: 
Dabär äsz pasiilsejes, dflk inä neszt; bet girio tämsu esant jis 
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alsilräkes tolyn grjzo änt namü. Pasküi ir szisai, kürs büvo pasi- 
likes, pasivijos an^ jem säke: Na broliaü kür turi meitelj, dük 
ms| dabar neszt. Szis atsäke: Jük lü pörrnai jaü nü manös ätemei. 
Alü är paiks esi, jük äsz tik dabar* da tave pasivijsü. Dabök, 
säko szis, tat täs kytrölius mümdvem äteme. Jüdu tü grjzo ir 
vijo jj, käd jüm vel atimtu, ir pasivijo jj netoli dväro,^. Dabär 

v- 

jüdu negalejo kitafp dar^t ir apsirede möleriszkai; vens kaip gaspa- 
dine, äntras kaip slügine ir ejo jem per dvära preszais. Priejes 
las, kürs kaip gaspadine büvo, säke: 0 kaip, är ätemei törridvem 
ta meitelj? Szis säke: Girio pasivijcs ätemiau. Nä tai tik ir labai 

pailscs esi, dük mümdvem, müdvi jj neszim j stübq, o tü ziurek 

& 

är uzrakjta, käd te räkarei ne ateje müms iszkäda padarytu. Jis 
padäves jemdvem meitelj ejo viska perziuret. Sziüdu sü mefteliu 
üjo vel änt sävo namü. 

0 jis atejes j slüba päcze kläse: Kür dejei meitelj? Ji at¬ 
säke: Nä är pärneszei? jük äsz da jo visä nemaczaü. „Ale tik 
nepaikiök, atejus änt dväro, mtj ätemei, o dabär jo nematei.“ Ei 
kürgi, szi atsäke, äsz nei isz stubös nebuvaü. Ta; szis tü nu- 
mäne käd tai te spicbukai padäre, ir lü vel jüs eme vyt ir pa¬ 
sivijo girio, kai jüdu ügnj büvo susikürc ir rela iszsipidve, käd 
jü'du t^ iszsikeptu. Bet jemdvem ugnele pradejo gest ir jö turejo 
eit mälku jeszkötis. Kai jü'du nuejo mälku, tai szis priejes 

pre supüvusio kelmo pradejo tä külma sü kücium inüszt ir 

* 

päts szatike: Asz daugiaü nedarysiu, ä*z daugiaü nedarysiu. 
Tai v£ns mislyjo, ana müsza; o äns mislyjo, szj müsza, ir abüdu 
eine begt. Tai täs gaspaddrius priejes pre meitelio, paemes jj ir 
tä äpkepta reta parsinesze namö. Bet anüdu susieje änt jü tikro 
külio, vens säke: Nä tävo nugarä tik büs melyna; äntras säke: 
0 tävo jaü tik büs kai kätilo dügnas jüdä, kaip jaü tü szaukei, 
tai tikrai baügu büvo klausyt. Jemdvem besiginczyjent po czesö 
iszsirädo, käd nei vens nei kits negävo müszt, tk äns ky.'rolius 
jüdu büvo prigäves. Ale jüdu tik mislyjo jj nugät (nugäut) ir vijo 
jj da sykj, bet negalejo pavyt. Kai jü iu päs dvära nuejo, jaü 
büvo uzdaryta ir uzrakjta, tik tö slubö, kür meitelis gulejo, zi- 
burys dege ir venä püse langinyczos büvo atdaryta, tes kurie 
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meitelis gulejo ir reis änt meitelio. 0 arti längo üz senos stovejo 
pöns sü szoble ir läke käs loliaü nusidü's. Ne per ilgai jem 
bestövint, väns priejes pre längo ziur; meilelis gül änt stälo ir 
r£ts änt virszaus, ir säko anträm: Broliaü ziurek, sztai inüma 
meitelis. Ans säko: Nä lai grebk, nörs lä retq iszträk, meiteli 
tik negalesiVa. Täs dabär röto grebs; jem ränkg toli ganä nu- 
kiszus, sü sykiü jem v£ns pirsztüs ir nukirto. Käd tü büdelei, 
jis suszüko, tat röts da kärszlas. Eik tü kvaily, teip toli per 
veje neszus, da büs kärsztas! träkis szalin, äsz grebsiu. Kaip jis 
teip toli büvo jkiszes, käd jis relq tvert norejo, jem ir pirszlüs 
nukirto. Ale broliaü, jük mä pirsztüs nukirto! Szis söke: Tai täv 
gerai, szeip tü bütum jü'kesis käd äsz pirsztu netekaü. 0 täs 
spicbuks, täs müdu prigävo. Dabär eivä namö jaü türiva ganä; 
ir jtfdu pargrjzo ir potäm szitami po visäm däve pakäju. 

Ape karäliaus dükterj. Auß Kurseben. S. 

S^ki büvo vens karälius, täs turejo vdnq bedynterj, labai 
gera vyra. Karäliui kart$| namd neesant jo dukte büvo darze, o täs 
bedynteris ir täm darze sükinos; o tai freileinei nepatiko, käd 
jis cze vis aplink ejo ir ji däve ji nuzud^t. Ale dabär jeijei bäme 
büvo käd karälius pareis, kä jis sakys, käd ji däve jo bedynterj 
nuzudjt; ir ji pasikelusi pabego isz namü. 0 ganä toli begusi 
ji pribego didelj därza, \ tä ji jejusi atsigule ir uzmigo, nes büvo 
labai pailsusi. Bet szale to därzo büvo veno karäliaus dväras, ir 
rytmety atejo princas \ tä därza szpacerüt, ir rädo anä princese 
ir je pabüdino ir kläse isz kür jije ir kür ji ein? 0 ji säke käd 
ji ir yr karäliaus dukte ir ji jem tai paliko, käd jis j^ jsivede i 
sävo büta. Ale jis turejo labai piklq mdtyna, tai jis tä merga 
pasikavdjo keluries nedeles, käd tä senöji je nematytu. 0 vena 
nedele tä senöji böba labai gerä büvo, tai jis jei säke: Ale inäitie, 
kä äsz per paükszlj turiü! Ir jis tä merga jei paröde, o lä mergä 
jei ir labai patiko; ale kai täs princas säke, käd jis jö nör per 
päeze palaikyt, tai tä senöji jos visä nekente ir nenorejo käd 
jos sunüs je vestu. 0 käd ji mäle, käd jaü neko nemäczy, 
turejo täs princas sävo mötynai kita dvära lauke pabudavöl, nes 
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ta bdba nenorejo sü tä inarcze gyvet, o sunüs tat ir padäre, 
ir tq princese vede. Potäm täs princas turejo \ kryge isz- 
jdt, ir jis paliko sävo paczei rauddnq peczvete, o tai jo mo- 
tynai jü'dq. Ne po ilgu, tai atejo sykj tä senöji atsilankyt päs 
sävo märczc ir jei pävoge jos peczvete.' Ir dabär käd karalßne 
sävo vyrui'gromatq raszydavo, tai ji netur sü kü sygeliüt; o käd 
ji raszydavo, tai turedavo vis püstas sü grdmata eit pro tos se- 
ndsios dvärq o kai ateidavo püstas, tai ji tüs vyrus apgirdjdavo ir 
karalenes grdmata emu^i atpleszdavo ir sudegjdavo ir kitq gromatq 
raszydavo, ir sü tä pavogtäje peczvete uzspäsdavo, (uzspäusdavo) 
ir karäliui nusiusdavo. Ir karälius vis mislydavo käd tos grd- 
matos jos paczos suraszylos. 0 sykj karalene nuräsze, käd ji 
susiläkusi dü princu, ale kai täs püstas pre tos sendsios büto 

priem, tai ji vel tüs vyrus apgirdino ir räsze käd ji tür dü szu- 

• • 

nyczu. 0 karälius aträsze käd tür pasilikt, kol jis narno pareis, 
o kai vel täs püstas pre tos sendsios praein, tai ji vel t^ gro- 
matq ätima, ir kil^ räszo, käd ji sü temdvem vaikais tüjaü tür 
büt nuzudyta. Ir je iszveda \ venq gire, o te nor pirmä jos 

vaiküs zudyt, ale ji säko: Trimis smerczeis äsz'negaliu mirt; 

pirmä mang zudykit) ir melde labai, je gyvq palikt; täs kraüjes, 
säke ji, teste änt jüsu ir änt jüsu vaikü vaikü. 0 tarnai pabüge 
je nezüde. Ale büvo tems tarnäms isakyta, käd tür parneszt 

visäs szeszies akis (karalenes ir tüdveju vaikü) ir visüs tris le- 
zuviüs. Ir tropyjosi käd jems { gire beeinant trys szünes atbego, 
tü szunü akis ir lezuviüs pärnesze namo. 0 karalene pasizadejo 
daugiaü \ tq mesta nesugnzt. Ir kai j(Jj^ palt^do sü sävo kü- 
dikeis, tai ji atsigule po venu medzü, ir atbego vilks ir venq nü 
jos vaikü äteme; bet vens bürs to girio büdams pamäte ta vilkq 
vena küdikj neszantjs ir pribeges jem tä vaikq äteme; ir vilks 
apsisükes bego äntraji atsineszt, ale täs bürs jem ir tq äteme. 

0 täs vaiks turejo dar ir didelio zmogaüs ränkq änt veno petüs 
pririszta, o tai büvo karalenes rankä; nes tarnai ta jei büvo nu- 
kirte. Tüdu vaikü täs bürs narno parsigabeno, ir kai jüdu didesni 
paslojo, säke jis jemdvem: Vaikai! äsz ncesü jüina tikras levs; 
käd ndrita, gälita pasilikt, o käd ne, gälita ir eit, kür jüdu norita. 



Tai lödu vaikai nu tn hüro iszejo, o las vens tä ranka vis ant 
petes nesziöjo. Ir potäm trdpvjos Käd jddu nuejo \ vena mesta 
ir päs karäliaus büta, ir karälius iszejo tu vaikü paziuret; ir kai 
jis tä ränka paziür, tai büvo änt veno pirszio zeds, o tä 
zeda karalius pazino, käd tai büvo jo paczös zeds. Dabär jis 
lüdu vaiküs kläse, kür jtfdu büvo,. ir jüdu säke: Müdu büvom päs 
vena büra, ir täs bürs mümdvem säke, käd müdu ne jo sünus 
esava, ir käd nöriva, tai gäliva päs jj pasilikt. o käd ne, tai gäliva 
ir eit. Da’, är täs karalius iszpazino, käd tai jo vaikai ir jfidu päs 
save pasilaike, ir vaziävo sävo paczös jeszköt; ir jis jvaziävo i 
vena mesta ir jejo \ kärczema, bet jo küczerius pasiliko lauke 
ir pamäte vena zmöna sü vena ranka, o ji ejo päs szülini van- 
dens seint. Tai küczerius tüjaü päs karäliu jbeges jöm tai pasäke; 
karalius ir tüjaü iszejcs tä zmöna susirädo ir je pazino, käd tai 
j » pati, ir j<J namö parsiveze \ sävo dvära. Dabär jis tür abü sävo 
stinu ir sävo päczc; o tq sävo mötyna tüjaü däve sü jos bulü ir 
sü visu labü sudegjt. 


Ape zalbärzdj. Auli Kurschen. M. . , 

% 

Venäin nieste gyveno didei bagöts küpczus, täs turejo I bai 
gr.izic dükterj, toje ne venq kilökj nenorejo vest, kaip tik vyra 
sü zalie barzdä. Aptf tä mestq büvo labai dideles gires, tose 
giriose laikesi kruvö dvideszimt keturi razbäninkai. Tu razbäninko 
vyresnysis ape sziö mergq girdejes, käd ji nenörinti kitökj, kaip 
vjra sü zalie barzdä, kläse sävo vyrus, är je nezinötu tökio däzo, 
kuriü'm gali bärzdq zalei prisiparbtft; te ale jöm tüjaüs tökio däzo 
sudaböjo. Dabär jis sävo bärzda priparbävo, o ir szeip jis labai 
szvänkus vyrs büvo ir nukeliävo \ t^ mestq päs tq küpczu, käd 
jis n« rjs jo dükterj vest. Tai mergai jis ir labai patiko, teip jis 
cze pasiliko per näkt. Änt rytöjaus je susisznekejo, kad mergä 
päs jj atkeliälu, jis üz girios didelj dvt rq türjs. Tai mergai jis 
pazönklino, käd ji jötu vis keliü, köl tilta prijös, üz to tilto po 
kaires pasineszlu, o tü keleliü ji jötu, köl ji jo dvära prijös. Szi 
inergä apsieine tai viskq allikt. Zalbärzdis iszkeliävo. Küpezaus 
dukte dabär eine taisylis änt keliönes, dävesi puikiüs pyragus 
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pasikept päs sävo vedj nusineszt ir potäm iszjojo. Prijöjo ji ta 
lilta, cze yr ir täs kelelis, kafp zalbärzdis büvo säkos. Ji tü 

keleliü jöjo \ gire; kaip ji ale toliaüs { gire ijöjo, teip täs kelelis 
siauryn, paskiäus täs kelelis visä pasibaige, tik siaurs takelis büvo, 
peszczü einams. Kä jije dabär darys, jaü jötnegäl, ji tür nusisest, 
arklj pririszt, o peszcze eit. Kaip ji gäla ejo, pamäte ji bufülj, pro 
to butelio düru büvo dü liütai prirakjti. Kai ji pro tü priejo, ji 
dabär misly: Ar eit, är ne? ale tik, kai liütai neko nedüre, ji iejo 
i vidu; jejo i vena stüba, cze lövos slovejo, ir kelios püczkos kabejo 
pre sünos; ji cze apsidairiusi ejo [ ki!a slübq, cze stovejo stäls ir 
pre b.ilkio kabejo kurbelis sü pauksztyczu. Tas pauksztylis säko jei: 
Kür tü cze alejei, jük tai razbäninku büts; iszeit tü dabär negali, kaip 
tü nori iszeit laükan, liütai tave sudräsko, üle äsz tave painokisiu: 
Dabär tü eik atsigült po lova, käd te razbäninkai pareis, tai je 
prisigere nzmigs, tadä tü iszeik ir iszeidamä pamesk abemdvem 
liutams po stiikj pyrägo, tai tü gälq nubegsi. Teip szije ir padäre; 
ji pasilituio | o lova. Razbäninkai pareina vens pagäl Kita ir 
säko: Cze zmogenä smird, ale szis pauksztytis gina, kaip tik gal; 
te p je tik dävesi nusiszneket. Razbäninkai parsivede veinj merga; 
vakarene pavälge eine je ttj mergq kapot ir pradejo nü maziüku 

^ i 

pirszlu. Ant veno ji turejo zedq, ir täs pirsztas sü zedu nusirito 
po tä lova, kür szije gulejo; teip ji pirszta paemusi, isikiszo i 
delmönq. Bet sze razbäninkai sävo därba atlike, dä sylq pradejo 
gert, ir teip jsigere, käd je nü sävo grekü neko nezinojo ir visi 
uzmigo. Kaip szije jaü mislyjo, käd je visi drutai megt, ji pakilusi 
jdave täm paukszteliui stukeji tükoriaus ir i kozna ränka eine 
po dideli slükj pyrägo, iszeidainä pämete teindvem liutams. \ ta 
tärpq, köl je suede tai, ji szöko laükan. Ale kaip je büvo suede, 
kaip je prades rekt, toks reksmas büvo, käd vis gire skambejo. 
Teip sze razbäninkai visi sukilo, je tü mislyjo, käd tä merga cze 
büsbüvusi; je visi eine je vyt, ale szi tik nubego päs sävo arklj. 

Kaip ji uzsisedo jos toks begims büvo, käd ji, kai namo parjöjo, 

% 

tai kai lavons iszbälusi büvo isz to iszgasczo, ir lüj«ü atsigule ir 
apsirgo. Szis zalbarzdis sävo bärzda tü nusküto, ir misly, kaip 
jis ta merga tik prigäu*. Jis ale trumpai ir gcrai pasiinislyjes, 
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pasisteliävo didelius vezimüs ir didelius bosüs, \ lös bosüs jis 
sulandino po keturis razbäninkus o nuvaziävo päs ta küpczu, lyg 
käd jis tavöro nori's pirkt, jis ir didelis küpczus isz to ir isz to 
mesto. Jis jeis \ stüba päs ta küpczu o szems razbäninkams jis 
dös zine, käd visi sumige bus stubd, tai je dugnüs iszmüsztu isz 
tu bdsu, ir ateje { stübq viska iszplesztu ir iszkeliädami där ir U 
mergq drauge imtu. Teip jäm stubd beesant to küpezaus bernas 
änt dväro tärp vezimu väikszezodams, iszgirdo bälsq venäm böse 
säkant: Käs tai yr, labai ilgai trünka. Teip szis bernas jdjes päs 
ponq säko: Pon, käs tai yr? tös bdsös, czö zmdnes vidüi. Tai 
szis kupczus tüjaü pasisteliävo daüg drutü vyru, kure razbäninkus 
tures tvdrt; anä razbäninka stubd visä \ üzstalc pasodino o pdra 
drutü vyru uz szaliü. Tai atejo tä mergä, jem pardde ta nükirst^ 
pirszta sü zedu ir kläse, är jis to atsimena; tai jis tä numäne, käd 
ji päzi'sta ir däiresi, kaip galetu isztrükt; kupczus ale jem tek 
czeso nedave, bet tft temdvem pardde, käd je turejo ji tvert, teip 
sziöMu ji ir tö nutvere ir töjaüs rankäs ir kdjes suriszo, o jo aule 
rädo ilga peilj. Kaip ji drutai büvo surisze, tai ejo änt dväro ir 
anö's paeilemis sugävo ir nugabeno i kalejimq. Razbäninkai visi 
büvo dabär aprüpiti. Szi mergä turejo dabär jös vest [ razbäninku 
büta. Ji säv ta pauksztylj pasilaike, kita näda (näuda) värgdeniems 
iszdalino, ta büta sudegino, o liuiüs küpezus alsieme; razt)änink»i 
kalejime ir kdznas sävo smerti gävo; teip büvo viskas iszgaiszjta, 
ir tä mergä daugiaüs zalbärzdzo nenorejo. 


Kaip veno butelninko sunüs labai bagdla pdna prigävo. Auß 

Kurschen. M. 

Yens zmogüs turejo tiktai vena buleli o püse mürgo laüko 
ir turejo vena sünu, ta jis däve szalin i mdksla, ir däve ji gerai 
mokit. Pasküi, kai täs sunüs parejo namd, tai tevs jem ta buteli 
sü tö laukü uzräsze. Ale jäm nepatiko täm butely büt, tai jis 
pärdave ji, o nusipirko üz tös pinjgus puikiü drebüziu, kareta, 
arkliü, ir küczeriu nusisämde, o vaziävo \ svdtima zeme mergds 
jeszkdt. Tai nuvaziävo päs vena labai bagdla pdna, tasai dukterü 
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turejo ir jem zadejo vöna düt. Kai pdns jaü j«*m büvo pazadejes 

dükterj, tai jaü ji, sävo tä zenta, vedesi sävo däktus (däiktus) visüs 

parödyt. Kni { bräntuzc jejo, tai täs pöns säko: Tai zente katilai! 

Zents säko: Tai tik neks presz mäno. Täs pöns mislyje: Mäno 

dideli, o käd jo da didesni, kokt? tai tür büt! Pasküi täs pöns 

ejo päs küczeriu ir kläse: Küczeriau, är dideli jus pöno katilai 

braniuze? Täs küezerius säko: Äsz syki ejaü tabäko uzsiruk^t \ 

bräntuze, tai äsz maczaü, käd penki vyrai vaziävo sü valtele süriu 

ragädami. PaskÄi täs pöns zenta nusivede \ söda, kopustüs 

paziuret, ir säko: Zente, tai kopüstai dideli! Zents säko: Tai tik 

* 

neks presz mäno. Pöns vel küczeriaus kläse, tasai säke: Asz ape 
tä ne tfaüg* zinaü, ale syki ejaü arkliems szekü pasipiät (-piäut), 
tai biskj lynöjo, tai penkiölika vyru po veno kopüsto lapü stovejo 
del lytaüs. Pasküi täs pöns vedesi sävo zenta \ laüka paziuret, 
o läs pöns labai didelius zirnius turejo, tai säko: Zente, taizirnei! 
zents säko: Tai tik neks presz mäno. Pasküi, kai jü'du namö 
pnrejo, tai täs pöns vel ejo küczeriaas klnst, är dideli jü zirnei; 
küezerius säko: Sykj ärklius vedzaüsi plukdit, tai maczaü, kai i 
vena püse änksztes müsu zirniu penki vyrai isisede vaziävo änt 
vandöns. Kai jaü pasküi svo»bä büvo perejusi, tai pöns iszlödo 

t 

sävo dükterj sü visais jos kraiczeis ir sü visais pinjg-ais. Kai jü'du 
vaziävo, tai jei pmlgo vaziüt, ir kai venq dvära privaziävo, tai ji 
kläse: Är tai tävo dvärs? Ei kürgi, käs tai presz mäno! Där ir t^ 
privaziüsim. Galiäusei jaü ir privaziävo tä butelj, tai jis apsistöjo 
tes tü ir säke: Tai täs, kita syk büvo mäno, ale dabär jau ir ne5 
tai ji nusigändusi aüksztynaika isz to vezimo iszvirto ir sprän<ty 
nutrüko. Tai jis je palädojo (paläidojo) ir säv dvära nusipirko üz 
jos pinjgus, 0 vede kita päeze ir pastöjo per tai didelis pöns. 

). Ape karäliu ir jo tris sünus. Auß Kurschen. M. 

Büvo karälius, täs turejo tris sünus, dü büvo iszmintingi, 
o vens büvo paiks. Kärta däve karälius prisäkyma iszeit, käd visi 
cigönai isz jo zemes tür iszeit; käd jis po keturiü nedeliu 


') ragaudami ; was das kosten, schmecken großer käse hier soll, ist mir 
nicht recht klar. 
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keliäs, käd jis nei veno nematys. Potäm pasidave veszpats 
karälius änt keliones ir atvaziavo j Letuva, czdn sutiko jis sönq 
cigönq sü karü atvaziü'jent, o änt to käro jis turejo mäzuma zemes. 
Karälius säko: Nä cigöne! är tu da cze, är tu nezinai, käd tu tun 
isz inäno zemes iszeit? Cigöns änt sävo käro änt tos zemes 
atsistdjes säko: Äsz stdviu änt sävo zemes. — Veszpate karäliau, 
äs/, jüms ndriu eldelc naujemj (naujyna) apsakyt. Nä ko teip, 
mels cigöne? Meis karäliau, käd iszels rnetai ir venä denä, tai 
jus i'pjeksit. Veszpats karälius säko: Tai sesk^äs mane \ vezimq, 
ir je vaziävo namö. 0 täs eigens gävo päs karäliu välgyt ir gert, 
köl mötai ir venä denä perejo. Metai perejo, ir atejo lä denä, o 
labai büvo säleta (säuleta). Kaip jau atejo täs czesas po petu änt 
zegoriaus keluriu, säko karälius \ sävo tarnus: Är jaü apsiüksta? 
Ei kurgi, aisäko sze, veszpate karäliau, jiik labai säleta. Ne po ilgu, 
kaip jaü täs czesas änt penkiü zegoriaus büvo, vel karälius säko: 
Är jaü väkars? Ei kurgi, säko szö, da zegorius tik penki. Po 
inazös valandeles karälius jaü neko negalejo matyt; tai atvadino 
tä cigöna. Nä cigöne, säke karälius, käd zinöjei mane apjeksent, 
tai tu ir turi zinöt, kür tökies zoles gali gät (gäut), käd vel matyt 
galeczau. Je röds, mels karäliau, säke cigöns, äsz zinaü, ale äsz 
jaü per sens len nukeliät nes reik' per tris prakektas (prakeiklas) 
zemes keliät. Karälius säke: Äsz turiü tris sünus, te tik gales 
nukeliät. Bejö, te galetu, säke cigöns. Teip tü'du vyresneje 
pasidave änt keliones. Kai jädu dveju denü keliöng büvo keliäve, 
prikeliävo jö'du labai gräzu mesta, vardü Grozybe; o pre värtu 
szio mesto büvo raszyta: Käs i mesta jeina o pasilekl tris siündus, 
täm neko ncreik' moket, ale käs pasilekt ilgiaüs, läs tür änt stündo 
döleri dät. Sziä'du \ ta mesta iejuse, uzmirszo tevo. Tevs jaü 
anüdveju nesuläkdams (suläukdams) säke [ trdczejj: Keliäk tu, 
mäno mels sunaü, kazi kür anüdu dingo. Teip szis pasidave änt 
tos keliones. Kaip jis atkeliävo pre to pates mesto, o rädo teip 
raszyta, tai jis jejes apsidaire ir vel sugrizo. Jis dabär jsisedes 
[ sävo szepi keliävo toliaüs. Kaip jis denös keliöne, vejui isz 
üzpakalio gerai püczent, büvo keliäves, tai jis presz väkara pa- 
male salele dünksant. Jis sävo szepi apstäbde ir isistöjes [ valtelc 
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prisiyre pre kräszto, nes norejo zinöti, käs änt tos salös yrä. 
Uzejes rädo peczükq stdvint, o priejcs pre dureliu ziurejo per 
skylüte j vidu, ir pamäte vidüi vilkg beklüpant. Tai jis nusigändo, 
ale jis tik pabärszkino j duris ir greitai bego j sävo valtele; bet 
vilks pakiles ji vijo ir szaüke käd paläktu (paläuktu). Princas 
sävo valtele sededams nüslyjo: Är eit, är ne; bet tik pasimislyjo 
ir sugrjzo päs vilkq. Yilks jem säke: Ei zmogaü, kä tu mg padarei ? 
äsz jaü devifnies deszimt ir devynis metüs klüpojau, bet dabär 
äsz turiü vel devfnies deszimt ir devynis metüs klüpot; käd tü 
ncbütai atejes, tai tik da vena meta büczau priväles klüpot, o tai 
büezau iszvälnyts büves. Princas jem ir papäsakojo visq sävo 
reikmene, käd jis keliäjes j tq ir j tg zeme akims zoliü. Nä mels 
prince, kä darysi; bet dabär privaziüsi mäno brölj, tai meszkä, 
dabdk, käd jis suszüks, käd tü isz to iszgasczo neparvirsi. Ale 
äsz täv dffsiu zenklelj, käd tü isztrükt jaü nemislysi, tai tü pamesk 
tä zenklelj, tai jis \ tq nusiziures ir tü jdm pabegsi. Teip szis 
princas vel toliaüs kcliävo. Vejes gerai püte, o tai jis vel presz 
väkarq pamäte salelc dünksant. Jis apstäbde sävo szepj ir sü 
valtelö prisiyre pre kräszto. Änt zemes uzejes jis vel rädo peczüka, 
ir paziurejcs per skylüte \ vidu pamäte meszkq beklüpant. Dabär 
jis mislyjo: Är bärszkjt är ne? Ale jis tik mislyjo: Büs käs büs, 
pabärszkjsiu. Jis pabärszkino j duris ir tü greitai bego j sävo 
vältj. Ale meszkä pakilusi, kai pradejo rekt, tai princas jaü ne- 
mislyjo iszbegt ir pämete lä zenklelj, kurj nü vilko büvo gäves, 
tai meszkä nusiziurejo \ t^ zenklelj, o täm tärpe princas j sävo 
vältj i^zoko. Meszkä szaüke: Prince, eik szen sykj; ne gerai, 
käd tü cze atkeliavai, äsz jaü dabär devynies deszimt ir devynis 
metüs klüpojau, o dabär äsz vel äntra tek turiü klüpot; ale k$ 
darysi, Devs täv tepadede’. Bet dabär dä tü mäno brölj liütq 
prikeliäsi; dabök, käd jis tave nesupleszys, käd jis suszüks, käd tü 
jo bälso iszsigändes neparvirsi. Äsz täv düsiu zenklelj, käd jaü 
mislysi iszbegt negäljs, tai tü pamesk szj zenklelj, j tg jis nusi¬ 
ziures, ir tü jem pabegsi. Princas vel toliaüs keliävo. Per dün 
keliäves, jis vel presz vökara pamäte salelc dünksant. Tai szepj 
apstäbdcs j valtele jzenge ir prisiyre pre kräszto. Czön jis vel 


/ 
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ejo apsidairyt, ir pamale vel peczüka bestdvint; kai jis per skylüte 

ziurejo, sztai, pamäte jis liüta beklüpant. Jis dabär mislyjo: Ar 

bärszkjt, är ne; ale jis tik pabärszkino. Kaip ale täs liüts suszüko, 

tai princas atsigrezcs bego, o liüts päskui. Tai princas atsimine 

änt to zenklelio ir ji pämete; liüts tik czüpt ta zenklelj ir skaite, 

ir szaüke, käd princas sugn'ztu; tai princas sugrjzo päs liüta. 

Täs jera säke: i\ 7 a prince. ne gerat, käd tu cze atejei, jaü dabär 

äsz büczau bevek (beveik) iszvärgcs; dabär da kita lek turiü värgl; 

ale ka darysi, räsi büs viskas gerai. Tu vaziüji { ta zem q akims 

zoliü; ale äsz täv papäsakosiu, kaip tu jes gäsi (gausi). Käd tu 

privaziü'si pre to mesto, tai turi jeit tärp zegoriaus venfilika bei 

dvylika, nes tadä viskas megt, käs tik gyvasti tür; taigi tu minä 

dabök, käd tü nei per anksti nei per velai nejeisi. 0 turi täm 

stünde jeit \ tä ir [ ta büta, tai tü räsi täs zoles änt. längo, ir 

paemQS daryk, käd tü sugn'szi. Teip pamoki'ts princas toliaüs 

keliävo. Atkeliäves pre to mesto apsistöjo, paziurejo \ sävo zego- 

riu, täs büvo deszimt, tai jis paläke (paläuke) iki zegoriaus venülika. 

Kaip zegorius venülika müsze, jejo jis \ mes!j| ir jejo i Ijj büla, 

kaipjem büvo sakyta. Jejes rädo änt längo pleczka sü akiü zolems 

o kita pleczka tikrai czysto vandens, ale t^ pleczka nebüvo gälima 

isztüsztjt, ji vis büvo pilnä; o änt stälo gulejo dünos kepals. Poläm 

jis jejo i kit^ stüba, ir sztai, cze jis rädo princese bemegancze, 

tai jis ir alsigule päs je, ale ji nepabüdo. Jis sävo därba allikes 

päs je atsikele ir po stalü iräsze, käd princas isz los ir isz tos 

zemes päs je tadä ir tadä gulejo. Potäm paemes tä dünos kepala, 

pleczkq sü vandenim ir pleczka sü tdms zolems sugn'zo \ sävo 

vältj ir däre käd jis greitai atgäl grjzo. Kaip ale täs smäks, Io 

mesto vyresnysis, pärleke, ir rädo cze svetimo büta, tai jis isz 

piktümo perplyszo, ir dabär viskas isz jo nagü isztrüko. Tos 

zemes, kurios pirmä büvo prakeklos, täs liüts, täs vilks, tä meszkä, 

• • ■ _ * 

visi pastöjo valni, ir princas dabär ne sü szepiu bet sü vezimu 


atgäl keliävo. Jis to del däve keüs vezimüs pasidaryt ir vaziavo 
namö, bet jis ir visa sävo maistq drauge turejo. Kaip jis netoli 
nu to mesto büvo, kurio karälius pinn to liüts büvo, tai täs karälins 
sü sävo zainereis ir sü didele muzike jem änt garbes preszais 
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ejo. Pre stälo prisisede välgidami ir gerdami nö szio ir to 
sznekejo; täs princas säke: Pas müs tdks büdas, käd mds ir kazin 
köki välgi välgom, tai mes türim stambiös dünos uzsikäst. Szis 
karälius säke: Päs müs tokiös dünos ale visä ner. Princas säke: 
Eikit i mäno vezima, atneszkit kdpala ir drüta vynj pasteliükit. 
Tai sze >isi vyresneji jfikes isz jo, käd vena kepala tik tür o dä 
drüta vyra_ lepe pasteliüt. Dabär jis lepe rekt; ale kaip \ püs§ 
Jreke, teip kepals ud czels pastöjo. Karalius säko: Bene pardütumbei 
mä tä kepala? Ne, säko princas, pardüti negaliü, ale uzstatyt kaip 
ilgai. Szis karalius apsieme uzstatyt irdä'e jem tris baczkäs äkso. 
Teip jis j'ipakäves iszkeliä^o nü to karäliaus ir keliävo pre kito, 
kürs pirin td \ mdszkq büvo päverstas. Kaip jis neloli nü mösto 
büvo, tai täs karalius ji vel sü didele garbe prieme sü zainereis 
ir sü didele muzike ir ji päkvete änt petu. Kaip je pavälge büvo, 
säke princas: Päs müs tdks paprotys, käd mes po välgio czysto 
vandens türim atsigert. Karalius säko: Mes ale netürim tokio 
vandens. Tai princas päsiunte sävo tärna, käd eitu lä pleczka at- 
neszt ir didele statine; sze pdnai jükes isz jojo, käd jis 14 mäzjj 
pleczka i tfj didele statine nor iszpilt. Ale kai prad&jo pilt isz tos 
pleczkds, tä statine ir pripyle 0 tä pleczkä tik pilnä pasiliko. Tai 
karälius säke: Bene pardütumbei pleczka? Ne, säke princas, 
pardüti negaliü, ale paz^czyt üz tris baczkäs äkso. Teip jis pleczka 
palikes ir äksa jsikrdves keliävo toliaüs. Tä trdczejc zäme, kurios 
karälius pirmä i vilka päverstas büvo, tä jis visä neseke ir tesidg 
\ tä mesta Groz^be keliävo, ir cze jis \ püikie kärczema \ gas- 
päda pasidave. Teip po petu jis mäto käd labai daüg zmoniü tä 
lilicze pro szäli eina; jis kläse t^ gaspadöriu, ko del cze tek daüg 
zmoniü pro szäli eina, är cze büs käs mat^t? 0 jo, szis atsäke, 
cze büs du kärti. Bene ir äsz galeczau eit paziuret? Nä kürgi 
ne. Teip jis ir nuejo änt tos vetos. Kaip jis lüdu kaltininkü pa- 
mäte, jis tü pazino käd jo brdlei; jis pasimaldävo pre vyriausybes 
bene gäljs jis jfidu iszvälnyt? Ei jo, ale daüg pinjgü kasztü'je; käd 
vens düs keturies baczkäs äkso, tai sziü'du büs iszvälnyti. Tai 
princas tü lepe kdturies baczkäs äkso atneszt, 0 tü'du kaltininkü 
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jis eme namö j sävo gaspäda, däve jeras välgyt ir gert paslelitft, 
aprede jös grazei, ir däve iszsipazjt käd jis jüdveju brölis. 

Po to je cze ne ilgai uztrüko ir pasidave änt keliönes. Kai'p 
je gera gäla büvo keliäve, tai sziüdu brölei mislyjo: Käs büs, käd 
mes päs tevq parkeüäsim? Szis paikäsis lür zoles ir da müdu uü 
gälgiu iszvälnyjo, müdu tik didele geda päs levtj turesiva; irjfidu 
susimislyjo: Cze netoli rägana yrä, eisi\amüdu päs t$ o pasipraszy- 
siva lökiu zoliü, nü kuriü zmogüs, jös änt akiü uztepos, lür apjekt, 
o jdüsiva anäm bröliui, tai jis tures neinälanczes o müdu imsiva 
täs mätanczes. Teip jil'du ir pasirüpino tökiu zoliü, o keliävo tolyn. 
Dekeliöjent szis brölis nuvärges ir uzmigo, o jem bemegant jüdu 
ir apmaine täs zoles. 

Kaip je parkeliävo päs teva, tai tevs kläse: 0 kaip vaikai, är 
pärneszet zoliü? Jo, tevai, mes türim. Nä taisykj uztepkit! Sziüdu 
eme üztepe sävo zoliü, tai karäliaus ükys prasive: e. Dabär karälius 
uzsimerke, lyg käd jis nemätas ir säke treczäjem .^ünui: Nä 
mäno sunaü, uztepk sykj tävo zoliü. Kaip s 2 is üztepe sävo zoliü, 
tai karälius visä nemäte. Tai karälius säke: Nä uzlepkita jüdu vel 
sävo zoliü. Kaip sziüdu üztepe, tai karälius vel galejo mntyt. 
Karälius dabär teip perpyko änt szio sunaüs, käd jis jem tökies 
zoles pargabeno ir lepe ji tüjaü perszat (perszaut). Kaip ale 
jegere jöjo sü jü,u ir jijj norejo szät isz üzpakaiio, tai puczkä 
nedege. Princas säke: Kä tü cze norejei darVt? Jegere säke: 
Meis prince, karälius lepe käd äsz tave nuszäczau, o szirdj, ke- 
penas bei plauczüs nainö pargabeczau. Nä käd teip yrä, princas 
säke. tai, sztai! szü' yrä, szünj nuszäk, iszimk jo szirdi, kepenas 
bei plauczüs, parneszes j käkalj jmesk, tai büs ätlikta, äsz dau- 
giaüs j teviszke nesugrjsziu, käd manös ir sykj reikaläus po czeso; 
äsz eisiu päs szita malünininka ir j malünininkus mokjsiüs. Je¬ 
gere teipo padäre; parneszes tüs däiklus karäliui paröde. Karälius 
säke: Jmesk j käkalj, legül dege. 

Täm czese susiläke anä princese tos zernes, isz kurios prin¬ 
cas täs zoles pargabeno, sünu. Kaip seplyni metai praejo irvaiks 
priägo, tröpyjos, käd jis po stüba belakslydams ir po stalü pa- 
lindo, jis päziur aukszty, jem cze käs märgü. 0 mainüte, säko 



las vai'ks, lik s^kj ziurek, käs cze märgö. Mötyna priejusi ziür 
po stalü, ale ji tik negäl iszpazit, käs cze paraszyta. Tai ji tfijaü 
pasivadino köturis vyrus, uzrisztöms akimis, jeib je je! tä räszta 
paskait^tu, o kaip je büvo paskaite, tai jös vel sü uzrisztöms 
akimis iszvede; bet isz to räszto tä princese supräto, käd täs 
princas isz tos zemes tä syk päs j<J buyqs ir täs zoles, 14 dtfnos 
köpa ! ij ir vandens pleczka emgs. Potäm tä princese tü pasitaise 
änt keliönes sä dideliu pulkü zalneriu ir pärako di dein daugybc 
eme drauge, 0 atkeliävo päs szj katäliu ir apsistöjo bertainj my- 
liös nö karäliaus mesto. Tä kelj nü' jos iki mesto ji däve sä 
rauddnu szerloku iszklöt, 0 mesta däve ji päraku apipilt, ir däve 
karäliui sakyt, käd \ dvideszimt kcturis ständus karälius tq at- 
siüstu, kärs nö jos täs zoles pargabeno, a)e szeip ji dä'da tä 
intfsta \ padänges iszneszt nö to pärako. Tai karälius tüjaü siänte 
vyriäsicjj sünu, käd jis päs j^ nujötu; jöm atjöjus szije ji kläse: 
Ar tä pärneszei zoles? Jo, atsäke princas. 0 kij daugiaüs? 
Neko. Tai princese säke: Jök tä namö ir sakyk tevui, käd jis 
i dvideszimt köturis ständus tä szepötu, kärs täs zoles pärnesze. 
Princas parjöjes tevui tai pasäke. Karälius säke i äntrajj: Nä, 

• • ^ w r** • • • _ ^90 ■ ^ 

mäno sunaü, tä tik pärneszei täs zoles? Jo, säke sunus; tai 
skäbjk 0 jök tä päs j<*; ir jis nujöjo. Kai prineeses vaiks pa- 
mäte sz( atjöjent, tai jis tu mötynai säke: Tai ne mäno tevs, kär 
cze atjöje; täs kelj czedyje, täs ir tavä czedyjo. 0 tai del tö säke, 
käd princas szale kelio jöjo. Kai princas prijöjo r.rlyn, tai prin¬ 
cese kläse: Ar tä täs zoles pärneszei? Jo, säke princas. 0 k 
daugiaü? Neko. Princese säke: Jök lä namö, 0 käd \ dvideszimt 
köturis ständus nebäs täs cze, kärs täs zoles pärnesze, tai visas 
mestas i padänges iszpleszkes. 

Princas parjöjes namö, pasäke tai tevui. Tai karälius iiejmäne 
isz rüpesczu kär detis; anä vaika däve nuszät, kär dabär gäus tä, 
kärs zoles pärnesze; ir vaikszczqjo po dvärtj labai nusimines. Tai 
pamäte ji jegere, kurj karälius siänte jo sünu nuszät, ir kläse 
karäliu kodelgi jis teip nusimines vaikszczöje po dvänj ? Je, mels 
jegere, äsz daviaü sävo sünu täv nuszät, o dabär äsz turiü ji 
szepöte, szeip ines visi sudegjli büsim. Jä, mels karäliu u, räsi 
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jis dar gyvs bülu. Jus mä röds lepet ji nuszät, ale puczkä 

nedege; princas tat numäne, käd äsz ji nöriu nuszät, tal jis man^» 

labai melde, käd äsz ji gyva palikczau ir äsz ji palikaü gyvq, 

Jis ejo päs szi malünininka i malünininkus mokjtis, tai da jis ir 

cze büs. Tai karälius tüjaü däve sakyt käd princas päs ji ateitu. 

Princas atsäke: Teip karäliui päs inane toli, kaip päs knräliu. 

Käd karälius sü ketureis jüdzeis atvaziüs, tai äsz vazifisiu drauge. 

Karälius tüjaüs däve pasikinkyt köturis jüdzus ir nuvaziävo päs 

sävo süni|; tai princas jsisedes \ vezima parvaziävo sü sävo levu 

natnd. Potäm princas tüjaü dävesi venq ärkli asztrei padkavot, 

uzsisedo änt jo ir jdjo vidurio keliü teip smärkei, käd vis sze- 

vulei leke. Kai täs vaiks pamäte tä atjdjent, tai jis säke: Nä 

mamüte, ten inäno tevs atjoje, täs kelj neczedyje, täs nei tave ne- 

* 

Kai jis prijdjo, kläse ji princöse: Ar pärneszei zoliü? 
Jo, säke princas. 0 ka dauglutis? Dünos kepala, tq galejei re'kt 
iki { püsc, tai vel czels pastöjo', pleczka sü vändeniu, galejei pilt 
ir pilt, ji tik pilnä vis büvo. Gerai, säke princese, tai eik szen 
päs inanö \ mäno szetra. Potäin princas tü'du sävo brolius däve 
sü jäczeis perpleszt, karäliui pavölyjo t^ päraka susisömt, o jüdu 
keliävo atgäl \ princeses zeme. Sugn'zdami atsieme pleczka sü 
vandenim ir tä dünos kepala, ir parkeliäve namd jüdu svötba pa- 
laike ir kruvö grazei gyvöno iki smertes. 



Ape devynis brolius. Auß Kurseben. M. 


Devyni brdlei turejo tik vtfna seserj, o je visi pastöjo zal- 
nerei. Vyriäusies pre zalneriu iszeidams, nupirko sävo seserei 
äkso zeda; ale sesü dä tasyk büvo mazä ir nü to zedo neko ne- 
zinöjo. Bet kai ji didele pastöjo, tai ji rädo skrynio Iq zfria ir 
kläse sävo mötyros: Käs nupirko lä zeda ir ji cze jdejo? Tai 
mötyna jei pasäke: Tü turejei devynis brolius, ir vyriäusies täv lä 
zeda nupirko. Pasküi ji präsze sävo mötyna, käd je lestu atsilankyt 
päs sävo brolius, tai jös mötyna je ir ledo ir pakinke jei töki 
mäza vezimätj ir arklüka mäza, o tai ji vaziävo. Bevaziüdama 
änt kelio ji suliko zuikütj, o täs zuikütis präsze: Onüte, sesele, 
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pavezjk mane; tai ji ji jtedo ir säke: Tüpkis | vezlmo gäla. Kai 


jffda dabär vaziävo, tai privaziävo jüres; tose jürese mädesi (inäu- 
desi) Laümes pre kräszto. Onüte ale büvo labai püikei apsi- 
redzusi o ir tq äkso zöda turejo. Kai dabar Laümes je mäte 
vaziüjent sü lü zuikuczü, tai szaüke je: Ei'k sze, Onüte, päs müs, 
pasipüszkyt, pasimadyt; pas müs peno üpe teka ir raudöno vyno 
isz krasztölio. Ale täs zuikütis draüde je ir säke: Onüte, sesele, 
neeik pas jes; üpe kranjeis leka, ir isz krasztelio aszareles. Tai 
tü Laume perpykusi iszszöko isz vandens ir iszplesze tarn 
zuiküczui abi köjes paskutines. Pasküi vel vaziävo gäla, tai vel 
kitä Laume je teipojaü szaüke: Onüte, sesele, eik szö päs müs 
pasipüszkyt, pasimadyt, päs müs peno üpe töka ir raudöno vyno 
isz krasztelio. Täs zuikütis vel je draüde sak^dains kaip pirinfg 
kärta. Tai vel ir tä Laume iszszöko isz vandens ir t$ zuiküti su- 
dräske ir iszmete isz vezimelio. 

Dabär tä mergä vel vaziävo venä pagäl t % vändenj ilgq gäla; 
tai je kitä Laume vel szaüke, ir ji nuejo päs je mädytis; o ji nu- 
sivilko visüs sävo drebuziüs, tik tä äkso zedq palaike änt pirszto. 
Pasküi tä Laume säke jei: Onüte, sesele, äsz tave pavürsiu { ütelc 

o sav§ \ blüsa / o katrä pirmä isz vandens iszreplösiva, tai tä 

# 

sü grazeiseis drebüzeis apsiredys, o katrä päskui iszeis, sü tä 

skrepliü skrända apsivilks. Tä Laume pirmä iszszöko ir apsirede 

tais grazeiseis drebüzeis, o Onüte päskui iszvezliöjo ir turejo t$ 

skrepliü skrända apsivilkt, ale äkso zeda turejo änt sävo ränkos 

o Laume tä nepamäte. Bet tä Laume dabär draugö vaziävo, ir 

jemdvem ilga gäla vaziävus Onüte labai graüdzei verke. J!ä_ 

Laume kläse je: Kür tü vaziüji? Ji säke: Äsz vaziüju päs sävo 

brölius alsilankyt. Pasküi jedvi privaziävo tökj dvärq dideli, (Jidelj, 

* 

ir tä Laume jejo \ tä dvära ir kläse: Ar yr cze devyni Jangai, är 

yr cze devyni stälai, är yr cze devyni pudai, är yr cze devyni bliüdai 

* 

bei devyni szäksztai (szäuksztai)? Ir galiäsei kläse: Ar yr czö 
devyni brölei? Tai szinkarka atsilepe: Cze neyrä devyni langai 
nei devyni stälai nei devyni ptitdai nei devyni bliüdai nei devyni 
szäksztai ir nei devyni brölei.. Tai jedvi vel nuvaziävo I kitQ 
dvärq, ir tä Laume vel jejo \ vidi} ir teipjaü kläse, kaip ir pirms[ 
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syk. 0 czonai büvo devyni brolei, ir vyriäsies brölis po längu 
stovejo ir iszgirdo teip sznekant; taf jis tüjaü ejo kilüs brölius 
pavadj't ir säke: Tai biis tikrai müsu sesfi; pasküi jö tö garbingai 
prieme, pasisodino üz stälo ir je labai pamylejo. Pasküi vy- 
riäusies brölis kläse: Käs tai, kür vezimely lävosed? Tai Laume: 
Äsz pajüremis kai vaziavaü, tai Laume venä jsisedo ir äsz jü pa- 
vezinau. Brölei säke: Tegül ji eina zirgü ganyt \ laüka; ir ji 
turejo eit ganyt. Kai ji gäne ärklius, tai vyriäsiojo brölio arklys 
neede, atsislöjo ir ganä, nceda. Pasküi ji dainavo tökie daina: 

Ei zirgeli jüdbereli, 
ko needi zalic zöle, 

, ko negeri srövc üpe? 1 ) 

Tai las arklys praszneko ir säke: 

Kä äsz esiu zalic zölc? 

Kfj äsz gersiu sröve üpe? 

Anä Laume, raganele, 
sü broleleis vyno gerie, 
o tü, bröliu sesuzele, 
turi zirgeliüs gan^t. 

Wyriäsies brölis lauke büvo, tai jis girdejo ta daina dainu- 
jent; tai jis nuejo änt laüko ir säke: Laume, rägana, eilt szt* 
mäno gälvtj pautinet; ji graüdzei labai verke ir nuejo. Galva 
beulinejent, pamäle brölis zeda änt jos ränkos ir kläse je: Kür 
tü gavai t^ zöd^? Tai ji jdm säke: Äsz turejau dcv^nis brölius, 
o kaip äsz dä mazä buvaü, tai vyriäsiesis brölis mä nupirko tä 
zeda. Uzägusi äsz iszsiilgau sävo brölius atlankyt, o mü be- 


vaziü'jent pagäl jüres, Laümes mang vadino mädytis, ir äsz nuejau; 
tai venä Laume manö päverte \ ütele o save i blüsq ir sake: 
Katrä pirmä isz vandöns iszeisz, tä sü grazeiseis drebüzeis ap- 
sired^s; Laume pirmä iszszöko ir apsirede. Dabär mäno brolei 
jö myl, o äsz turiü jü zirgus gan^t. Tai täs brölis tüjaü szale 
jos isz gailesczo apgaiszo, ir atsigäves vödesi jö namö. Ji turejo 
grazei nusimazgöt, ir jis jei nupirko naüjQ kleida ir je grazei 


l\ % • • 
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aprede. Poläm vyriäsies brölis säke sävo kit£ms bröliems käd 
Laume prigävo jü seserj; tai je säke: Kdkig müka mes da bar tai 
Laümei uzdesim? Tai je eme ärklj, äptepe ji sü smalä, pastate 
jl szalü duru ir säke: Laume, rägana, eik laüka isz stubös. Tä 
Laume säke: Ei pön, äsz negaliü iszeit, arklys slö üz düru. Je 
säke: Müszk sü rankä ärklj, tai eis szalin; ji müsze, tai rankä ir 
prilipo pre smalös. Je säke: Splrk sü köje; ji spyre sü köje, ir 
kdje prilipo. Säke vel: Müszk sü kitä rankä; ji müsze, ir kitä 
rankä prilipo. Vel säke: Spirk sü kilä köje, tai viskas atszöks; 
tai ji spyre, ale ir kilä köje prilipo. Müszk sü kaktä, tai atszöks 
viskas: je! tai därant ir kaktä prilipo. Änt gälo ir sü pilvü turejo 
stümt, tai prilipo ir pilvas. 0 dabär büvo visä prilipusi, tai brölei 
eine gerq rykszte, päplake bj ärklj ir säke: 

Begk zirgeli 
Jüdbereli 
Per pusczes. 

Per daubäs, 

Parbegdams jürese nusipläk (-pläuk). 


Ape mergq sü vedzü. Auß Kurschen. M. 

Venä mergä turejo vedj, ir täs vedys nümire. Pasküi tä 
mergä, po keliü nedeliu, ji apgedejusi, ejo \ jaunimq szökt sü kitä 
sävo kamarocze, kurios ir büvo vedys numires. Eidamos turejo 
eit pro käpines, ir tes kapinems atejusios säke: Kclkita brolyczei, 
käs müdvi szeip paszokis. Kai jedvi gälq büvo nuejusios, tai 
tüdu numirelei atsikele ir eme jes vyt; kaip jedvi tik \ stüba büvo 
jejusios, tai jö'du ir \ stübg atejo ir jedvi szokino. Beszökant jos 
uzmyne tems vyrams änt köju, ir tadä numäne, käd tuszli sopägai, 
ir dabär zinöjo, käd sü numireleis szöko. Ale tfidu numirelei 
szokino jedvi teip, käd kone i smertj nuszokino. Pasküi jedvi 
meldesi, käd iszlestu laüka tik nors kek prasivedit, ale jitdu neno- 
rejo lest; potäm tik iszsimelde ir säke: Müdvi cze szale büto pa- 
kabjsiva raktüs, o käd le räklai skambes, tai zinösita käd müdvi 
cze esava. Dabär te räklai skambejo, tai jüdu läke tu mergü 
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ateinant j stübg. Tedvi mergos ale neatejo, bet pabego, o jedvi 
fteip bego, teip bego, kol pribego pirtdle; j tä pirtele jedvi jbego 
ir uzsilupe üz peczaus. Bet Io pirty senä zmonä linüs dzovino; 
tai jddvi melde zinönq, jet käs ateis', käd tik nejlestu \ pirtj. 
Bet kai jü'du nesuläke tedvi mergäs ateinant, tai eme jes vyt töins 
pedoms, kür j€dvi büvo begusios; o tai jü'du ir j tä pirtj atejo, ir 
säke: Labs väkars! Ar cze neatbego dvi mergos? Tä bobüte 
säke: Ne. Jü'du säke: Cze atbego, cze tür büt. PaikuLsake lä 
bobüte: Seskilos mäno sünus, äsz jüm papäsakosiu linü mükq; ir 
jöTdu atslsddo ir klaüse. Tai ji päsakojo, kaip linüs seje, kaip räje 
(räuje), p«täm külie, kaip jüs klösto ir vel ätima, mina, verpie, 
iszädze (iszäudzc), iszbältina, päsiuva, devi, sulöpo, o galiäusei 
skudürninks sürenka o isz skudurü pöperq däro. Kai tä senüte 
t{j kälbq päbaige, tai gaidys pragfdo ir jü'du lurejo atstdt, o atstd- 
damu du säke: Tai jüma giliükis, käd tä zmonä müdu »tsznekejo. 
Pusküi jü'du prapüle po jü akiü ir ttfdvi mürgos iszliko gyvos. 


Käs mdk geriaüs melü't ? Auf gezeichnet von einem landmanne 

in Czeidiszken bei Ragnit. 

Büvo vens bürs ir vdns pdns. Jü'du susilazino, katräs geriaüs 
melü't gales ir stäte po szimtq döleriu. Pdns bürui säke: Büre, tü 
pradek melüt. Bürs säke: Pdnai viska präded pirmä, tür ir melüt 
pirmä pradet. Dabär pdns pradejo melüt ir säke: Mäno tevs turejo 
jätj, täs turejo tokius ragüs, käd gändras vistj meta turejo lekti, 
kol jis nü veno rägo änt kito galejo nulekt. Bürs säke: Tai vis 
gäl büt. Pdns säke: Büre, dabär melük tü! Dabär bürs pradejo 
melüt: Mäno tevs turejo kiaüle, tä nü veno gälo krdkinos, nü kito 
turejo. Pdns säke: Tai vis gäl büt. Ale bürs da vis toliaüs 
meliävo, ir säke: Mäno tevs pupäs sejo, tos iki debesü uzägo. 
Bürs uzlipo venä pupä iki debesü; tai jäm pakirto apaczo pupäs* 
ir jis negalejo zemy nuüpt Tai jis rädo auksztai büdams pelü ir 
kiaüsziu kevalü krüvq, nü tü jis turejo virvc vyt, o ir tä virve 
pür trumpä büvo, tai jis vis auksztai nupiove o zemai pridüre, 
teip jis nusiledo änt baznyczos. Nü baznyczos ale jis turejo 
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nuszökt ir tesiög tröpyjo änt didelio akmens ir jo köjos iki keliu 
\ äkmenj jlindo; tai jis köjes palikes Logo kirvj atsineszt, sävo 
köjes iszkirsl. Kaip jis atejo, rädo jis szünj jo köjes begräzient, 
o kai jis ji sü kirviü müsze, tai szu pämete cedelj. • Pons kläse: 

Burs säke: Käd tävo tevs päs mano tevq 


Käs täm cedely büvo? 
kiaules gäne. Tai pöns säke: Tai ne tesä, tu melöji. 
Käd sakai. käd äsz meluiu. tai 


Burs säke: 
Äsz mdku 


sakai, käd äsz melüju, tai äsz laimejau. 
geriaüs melü't, kaip tu. 0 sziteip bürs tndu du szimtü döleriu 
laimejo. 


ApS medzöklininkq. Auß Kurschen. M. 

Büvo vens medzöklininks, täs nuejo vSng väkara pre glrios 
atsistöt änt züikiu. Kaip jaü ilgai büvo sedejes ir nei vöns 
neatbego, tai jis ejo namö, ir turejo pro vena pirtj eit. To pirty 

• M 

Laümes mazgöjos. Jis jes czön iszgirdes besimazgöjent, joms 
änt patyczu sübine jkiszo per längq ir dikczei paperde. Tai venä 
Laume pdrpyko ir säke i kitq: Te, L^de, vaikq ir püdelätj, äsz vysiu 
tä szelmi tyczöpirdj t Pasküi ji vijo t$ szücq, jis ale bego, ir ji 
jl bütu tikrai sugävusi, käd jis nebütu bebegdams sävo sermeg^ 
pametes; t^ sermega Laume rädusi suplesze po v£na gije. 0 kaip 
jis rytmety atejo tos sermegos paziuret, tai jis jö rädo sziteip 
supleszyta. Tai jäm büvo parödu, käd Laume ji büt sugävusi, 
tai ji ji teip bütu suplesziusi. 


Ape venq gaspadöriij. Auß Schirwindt. M. 

Büvo v£ns gaspadörius, täs kupszczavödavo (kupczäudavo), 
ir dabär jis jsidejo tris szimtüs döreliu (döleriu) ir keliävo i mtfsfg 
käd nusipirktu visökio tavöro. Bekeliädams jis susitinka venq 
zmögu ir kläse to, änt kür te kelei eina; nesä büvo dü kelei. 
Täs zmogüs säke täm gaspadöriui: Dük szimt^ döleriu, tai äsz 
sakysiu; mäno vens zödis szimbj döleriu vcrts. Dabär täs gaspa¬ 
dörius misly: Käd tave szimts büdeliu; käs tai per zödis, käd jis 
szimtq döleriu verts. Nä, säko jisai, lik pasakyk, äsz täv tek 
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dü'siu, 


ir jäm paskaite lös pinjgus. Dabär täs zmogüs sako: 


Klausyk dabär: Szis kelis tesiög, tai änt szenden, o ans kelis, 

kürs aplink eina, tai änt rylöjaus. Dabär jisai säko \ tä gaspa- 

% 

doriij: Asz täv da vena zddj sakysiu, ale vel szimtq döleriu turi 
düt. Gaspadbrius misly, misly, ale tik säko: Käd jaü venq teip 
uzmokejau, ir da kita galiü nusipirkt; ir jäm däve antra szimU;. 
Dabär säko täs zmogüs: Käd tu büsi änt keliönes, o prikeliäsi 
kärczemq ir räsi sena szinkoriu bei jänq szinkarka, tai nekäd ne- 
pasilik, szeip täv neeis gerai. 0 käd tu mq düsi szimtq döleriu, 
äsz täv dä k^ sakysiu. Dabär gaspadbrius misly: Käs tai büt per 
zödis ? Ale du zodzü nusipirkaü, nusipirksiu ir trecze; tik 
ziuresiu, käs täs per zödis büs; jis eme ir paskaite jäm trbczo 
szimtq. Dabär säko täs zmogüs: Käd tu büsi venq dena supjkes 
labai, tai püso piklüino änt "rylöjaus pasilaikyk, neiszlesk visq vßnq 
dßnq (änt venös denös). Dabär täs gaspadbrius sugrjzo namö 
pinjgus iszdävos, o ansai nuejo sävo keliü, kür jäm rcikejo. To 
gaspadöriaus pati kläse: Kä tü nusipirkai? Jisai säke: Neko, kaip 
tik tris zodzüs, o daviaü üz köznq po szimta döleriu. Pati säko: 


nei üz szj, nei üz tä, pinjgus kai turi, tai bcmetai. Alb paczüte, 
säko jisai, äsz nesigailiu tü pinjgü, tik ziuresi, käs te per zödzei 
büs. Tai pati säko: Nä, sakyk. Ir jis jei päsakojo, käd jis 
venäm zmögui, üz kfj jäm keliüs iszgülde, szirntq döleriu turejo 
düt. Dabär äntrq zddj jei pasäke, ir säke, käd ir üz t$ turejo 
szimtq döleriu düt; tcipö ir trecze zddj jei pasäkö, ir käd üz tij 
vel szimtq döleriu turejo düt. Pati säko: Nei üz szj, nei üz t^, 
tai bemetai pinjgus. * 

Ir nusidave pasküi atvaziävo vens küpczus sü dvem brikoms 
tavöru pilnöms keliü pro tä gaspadörin; o lygei tes tü gaspa- 
dörium täs küczerius to küpezaus nümire, ir jj \ to gaspadöriaus 
stübq jnesze ir potäm palädojo (paläidojo). Dabär tasai küpczus 
14 gaspadöriu vadino, käd sü jo antrü vezimü vaziütu, nesä jis 
küczeriaus nelurejo, ir siüle jäm penkies deszimt döleriu änt 
nedelios ir visq czeringe. Tai säko jis j päeze: Äsz vaziüsiu. 
Ji säko: Vaziuk, uzsipelnyk. Teip je ir iszvaziävo, küpczus änt 



vdno, o gaspaddrius aut kito briko. 1 ) Jüdu privaziavo Ifidu keliü 
ir küpczus kläse, kür vaziüt; täs gaspaddrius säke: Mes vaziüsim 
tü keliü aut rytojaus, nesä tas geresnis. Küpczus tü änt szenden 
ndr vaziüt, ale gaspaddrius sako: 0 käd tü in^ dütuin szimta 
doleriu, tai asz kür tü nori tik nevaziüczau. Gaspaddrius vaziävo 
venu o küpczus kitü keliü; ansai gerü keliü jaü ant pelu pre 
karczemos büvo, o szis tü keliü ant szenden nuklimpo ir czon 
daüg paiszkädyjo, ir jam besinürkant, besiklampdjent väkars pa- 
sidäre, kol i t$ kärczemq nukeliävo. To karczemd büvo jauna 
pati, o sens vyrs. Tas küpczus norejo cze naktj pasilikt, ale täs . 
gaspaddrius pasimislyjo ant and zodzo ir nenorejo likt, kad ir jairi * 
tü vens bütu szimta ddleriu däves. Küpczus pasiliko. Szinkorius 
iszejo \ kema, o vedys, tdks ponelis, pajünko pas szinkarka, 
jlindo { ldvq ir atsigule pre jos. Pareina szinkorius, randa jj 
lovo gülint, taf eine jisai peili ir tij vedj nudüre i smertj ir eine 
lavdna, küpczui bemegant, uzdejo jj ant küpezaus vezimo. 
Küpczus atsikelcs eina taisylis ir randa negyvtj zindgu ant jo ta- 
voru paguldylq. Dabar visems keine pasakota büvo, ir kaip je 
visi susiejo, tai tü küpezu süeme ir säke: Tai tü padarei; kaip 
jis büs ejes tävo tavdru vdgt tai tü ji nudürei. Kek daüg jis ir 
ginczyjo, tik jo neveryjo ir ji nuväre i kalejimq, o jo vezima, 
ärklius ir vistj tavdrq iszpärdave del to zmogaüs, o jis nekü 
kälts nebüvo. 

Täs gaspaddrius iszgirdo vaziüdams kad t^ küpezu nüväre 
\ kalejiimj ir jäm viska äteme, tai jis sugrjzo namd sü tü brikü 
pilnu tavdru. Parvaziävcs namd jejo j slübq, randa sünu par- 
ejusj nü zalneriu sü indtyna sznekant, o jis ji nepazino tüjaü; jis 
mislyjo, kdks vedys pre jo paezos eina ir eme peili, priszdko 
jaü 14 svdeze nudürt, alü da susimislyjo: Paläk, äsz üz tä zodj: 
„palik püse piktümo ant rytojaus“ daviaü szimtq ddleriu; ir tüjaü 
träkes atgäl. Tij zindgu nedüres atsigule, ir kai ant rytojaus 


') Oben war diß auß dem polnischen (bryha) entlente wort feminin.; es 
ist nicht selten, daß ein und dasselbe wort in zwei gencribus vor körnt, z. b. 
tavörs und lavorä. 
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keles, pazino sävo sünu. Tai jis säke sävo päczei: Ar dabär per 
brängei tüs zodzüs uzmokejau? Äsz nesigailiu; klausyk, äsz pa- 
päsakosiu, käs nusidave; ir papäsakojo sävo visjj keliöne. Jö pali 
dzaüges, käd teipd nusidave, ir jisai visa lä vezima sü tavoiü pa- 
laike, ir po to grazel draugysle gyveno. 


Ape ven$ szluczu. Auß Schirwindt. M. 

Büvo vens lidsininks, täs turejo sünu, o tasai däve vezimelj 
pasidaryt ir szyva kumele nusipirko. Dabaj jis vaziävo \ gire, 
iiipo i medi ir kirlo szakü szlü'toms. Jäm niedy beesant ir szakäs 
bekerlant, atvaziävo küpczus sü daüg tavdru, täs säke jäm: Tu nö 
medzo nuvirsi. Küpczus netoli büvo vaziävcs, szis ir nukrito nu 
medzo; dabär jis küpczu v^t. Kai jis ji pavijo, tai jis jo kläse: 
Käd tü zinojei, käd äsz nü medzo nuvirsiu, tai lü ir turi zinöt, 
kadä äsz mirsiu ir turi mä pasakyt. Täs küpczus säke: Kai tävo 
kumeläite tris kärts nusipers, tai tü numirsi; ir nuvaziävo toliaüs, 
o szis ejo atgäl prö sävo därbo. Kaip jis büvo szlft'lu prisidäres, 


vezimeli prisikrövcs vaziiije. Kumele ne greit ganä eina, jis jei 
üzkerta venq ir jije susiperde, ir jaü jis serga. Dabär äntra syk 
jis kumel^ vel, szmikszt, vena üzkerta; kumele, pyrst, ir susiperde 
änlrq syk; jaü dabär jis änt vezimo atsigule. Atvaziüje trys 
küpczei änt veno briko, te turejo daug brangiü tavdru; tü'm sykiü 
täs szldczus privaziävo lökie grabütc, kumele nendr pereit, jis 
jei, tik szmikszt, vel venq uzkirto ir kumele treczc syk susiperde, 
ir jisai aüksztynaiks isz tö vezimelio iszvirto, jaü ir negyvs. Da¬ 
bär te küpczei pribego: Käs tai, käs täv därosi? Jis pasilekt 
negyvs. Tai je ji eine, uzsidejo änt to vezimelio, o vens vaziävo 
dabär sü jü, o kill sü tü brikü \ vena kärczema; tä szlü'czu ne- 
gyvq j bütq jnesze, teipjaü ir szlü'tas, o je ärklius pasiszere ir 
viskq apsirüpine iejo i kärczemq ir eine gert, o täs szldczus pa- 
sikeles jslinko \ stubelc ir palindo po sulu. 0 täs szinkorius 
turejo labai gräzic dükterj, ir vens nü tü küpczu jejo \ tä stubelc 
ir säko tai dükterei: Parödyk 1114 tävo küna iki keliu, äsz täv 
ddsiu szimta döleriu. Tä dukte büvo godi änt pinjgü ir paröde 
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sävo künq iki keliu; küpczus jef paskaite szimta döleriu. Dabar 
jis bego atgäl ir vel gere ir balavöjos, ir po valandös vel ejo i 
stubelc ir säke: Parodyk tävo künq iki bämbos, äsz täv dü'siu du 
szimlü döleriu, ir ji jäm paröde o jis jei täs pinjgus paskaite; bet 
täs szlü'czus tai viska mäte. Küpczus atgal i stübq atbego ir vel 
gere. Dabar täs szlü'czus keles ir pas anü's \ stübq jejo ir säke 
jems: Är jus zinot, kä asz maczaü stuböle? Szite kläse: 0 kä 
matei? Jisai säko: Asz maczaü käd szinkoriäus dükterei vens 
uzmokejo szimta döleriu üz ka ji sävo künq iki keliu paröde. 
Dukte, bute büdama, tai girdejo, ale mislyjo nepäsakojcs viskq, ir 
szaüke tä szlü'czu: Eiksz laükan, atejo zrnönes szlü'tu pirkt. Kai 
jis iszejo, ji jäm säke: Nesakyk kq matei, äsz täv dü'siu szimtq 
döleriu, ir jäm däve. Dabär jis jbeges j stübq säke lems küpczems. 
Käs jüsu per tavörs presz mäno, äsz tik tu mazesniüju szlü'tu 
vönq pärdaviau, szimtg döleriu gavaü. Dabär jis vel säko: Är 
zinot, kij[ stubelc maczaü? Szinkoriaus dukte paröde sävo künä 
iki bämbos ir gävo üz tai dü szimtü döleriu. Tä mergä dabär 
vel 14 szlü'czu szaüke, käd zrnönes nori szlütu pirkt. / Kaip jis 
iszejo, tai ji säke: Nepäsakok kä matei, äsz täv dü szimtü dö¬ 
leriu dü'siu; jis pazadejo tylet ir gävo dü szimtü döleriu. Dabär 
jisai vel jejes \ slübq säke: Käs jüsu per tavörs! Pirmai gavaü 
üz maziukes po szimtq 0 dabär üz didesniüju vena dü szimtü 
döleriu. Te küpczei säke jäm: Mes mainysim, imk tü müsu tä 
brika sü visü tavorü ir ärklius, 0 mes imsim tävo viska; ale szis 
däre lyg käd nenör mainyt ir säke: Käs jüsu tavörs presz mäno! 
Dabär je ji eme girdjt ir jj tek czestavöjo, köl ir maine.. Pasküi 
täs szlffczus tüjaü atsigule, 0 te küpczei padäre zenkla ir jäm 
ikisztri delinöna; tarne stovejo, käd daugiaü nevalie atgaliö mainyt 
ir potäm visi atsigule. Kaip änt rytöjaus atsikele, tai norejo 
szlü'czus sü sävo s/lü'toms vaziüt, ale te küpczei tü säke: Jük 
mes väkar mainem. Szis vel: Käs tai gäl sakyt? Tai je säke: 
Ir szinkorius yr svetkus; ir tä gromatelo isz szlü'czaus delmöno 
iszträke jäm paröde. Dabär jis säke: Kä darysiu, käd girls bü- 
dams sumainiaü tai sumaiiiiaü; ir eine tq brikq, pasikinkes isz- 
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vaziävo sü jd j mösta ir üz püse pinjgü pärdave visa tavdra ir 
ärklius ir vezima. 

Dabar jis pinjgü pilnas dairesi po mestq ir pamäte anüdu 
sü szldtoms atvazidjent. Te küpczei pasidäre tokie kletka, nu- 
sipirko raudonu kaspinäczu ir uzräiszojo ant koznös szldlos po 
kaspinelj, ir täs maziukes sukabino apaczö, o dideses aukszczaü. 
Dabär ätsiuntc vens pons szldtu pirkt sävo slüginc ir toje priejusi 
tvere nü tu mazüju vena ir kläse: Kaip brangi tä szldta ? Szimtq 
ddleriu üz vena. Ji paspidve ir säke: Ar paiki, jük tik püse 
gräzio verta. Tai te küpczei eine müszt t^ slüginc ir jd visaip 
nekjt. Tä slügine parejusi namd, ponui päsakojo käs nusidave, 
ir pons päts nuejo. Jisai nuejes üz vena didesniüju nusitvercs 
kläse: Kaip brangios? Sze säke: Po du szimtü ddleriu. Tai täs 
pons säke: Jüs ndrit zmones prigät; ir ejo pre vyriausybes jüs 
apskust. Je büvo päs vyriausybe nuvaryti, tä jems visk^ äteme; 
ärklj bei vezimelj pärdave, ir jüs pasküi paledo. Kai je iszejo, 
sutiko je ta szlffczu ir säke: Kodel tu müs teipo prigavai? Ansai 
atsäke: Tai jüs tik nezinojot sü mäno tavorü apsieit; paläkit, äsz 
tu vel ateisiu, pastovekit cze. Täs szldczus ejo \ vena kärczemq 


ir däve szimta ddleriu szinkoriui ir säke: Äsz pasküi 
käd äsz ir daüg iszkädos padarysiu, tai tu tik neko nesakyk, o 
käd äsz noresiu eit szalin, tai äsz szvilpjdams kepüre pasüksiu 
ir sakysiu „kek källs?“ tai tu sakyk: Yiskas uzmoketa. Potäm 
szldczus nuejo päs äntra ir päs trecze szinkoriq, sü jeis teipojaü 
susznekejo ir jems däve po szimta ddleriu. Pasküi jis nuejo vel 
päs tüs kupczüs ir säke: Eikszte, äsz jüs nors paczestavosiu, käd 
jaü jüs neko nelaimejot üz mäno tavora; ir jüs nusivede i pirmq 
kärczema. Je cze gere, balavojo ir daüze viskq, ale szinkorius 
tylejo. Szldczus säko: Ganä c/onai, eisim ir kitur bandyl. Isz- 
cinant jis szvilpjdams kepüre pasüko ir kläse: Ar uzmoketa? 
Szinkorius säko: Viskas. Dabär je nuejo \ äntra kärczema; czön 
teipojaü nusidave, kaip pirmd, ir teipjaü nuejo j trecze kärczema, 
ir vel leipo nusidave. Dabär te küpczei mislyjo, tä kepüre lai 
padäre ir norejo sü jüin mainyt kepürems, ir vens jäm sitile 


szimlq ddleriu predu, ale szis säko: Äsz kilaip nemainäü, kaip 


i 



käd äsz tris szimtüs ddlcriu predu gänu; käd.äsz sü mono einü, 
lai äsz galiü suczeraut k^ ir kek äsz nöriu, neko nereik' 
moket; ir v£ns nü tu trijü jäm dävc tris szimtüs doleriu predu 
ir je sumaine kepures. Dabär je atsiskyre ir täs szlü'czus namo 


parejo päs sävo päczc. Bet sze dabär eis \ kärczemq ir teip 
darys, kaip äns däre; kepür§ pasüko ir kläse: Är viskas uz- 
moketa? Tai SjULukürius säke: Käd uzmokesit, lai büs gerai ir 
kai je sü gerü tai nenorejo, tai gävo pylös ir turejo viska uz- 
moket. Dabär iszej§ je susiginczyjo, vens säke i pirmaji: Tü 
negerai padarei, är nematei käd äns dü syk süko; dük tik mä, 
äsz geriaü mokesiu. Pasküi nudjo \ äntrq kärczemq ir teipo pa- 
däre, ale jems ir teip ejo, kaip pirmä. Tai treczesis dä vel säke 
käd täs szlü'czus tris sykiüs süko kepüre ir präsze käd jäm 
kepür§ dütu. Teip je jejo \ trecze kärczemq ir däre kaip büvo 
sznekbje, ale jems dä kone durniaü ejo, kaip pirmä. Dabär je 
susitare, käd eis t^ prigavika jeszkot, ir nuejo \ jo namüs. Kai 
jis jüs pamäte, tai jis änt lentds atsigule, eine äsztru peilj pre 
savds ir jo pati turejo drobüle änt jo uztdst. Jo pali jaü jüs 
lauke suläke ir je kläse jos: Kür tävo vyrs, täs prigaviks? Tai ji 
säke; Jaü jis gül änt lentös numircs. Dabär je susisznekejo, 
käd jäm vens dä ndrs änt galvös uzmyztu. Kai vens jejes jäm änt 
galvds meza, tai szis jäm, szniökszt, sü peiliü viskq nupidve. Ale 
szis neko nesäko ir eina laükan, käd ir anü's prigätu. Äntras ir 
dä teip nores padar^t; eina j vidu, ale ir jäm teip ejo, kaip pir- 
mutiniui. Jis iszejes teipjaü neko nesäko; tai ir dä treczdsis 
ejo uzm^zt, ale ir jäm teip pasiseke. Dabär je visi be kules bego, 
o szitas szlü'czus jü'kesi, käd jüs teip büvo prigävcs. Teip jis 
bagots zmogüs pastojo. 


Ape paiKaji Änca. Auß Kakschen. K. *) 

Büvo sykj didei neläbs künjgs vename baznytkemy o godings 
be gälo be kräszto, ir teip dürns, käd päs ji nei jdks bernas 


') In der Schriftsprache auf gezeichnet, wie auch die folgenden. 
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isztrivöli negalejo. 0 dabar per kelies myles toll nü to künjgo 
gyveno vens vfrs, täs turejo tris sünus, dü büvo iszmintingu o 
vens paiks, Äncu vardü. Kaip jaü dabär künjgs del sävo ne- 
svetiszko durnümo paszäly nei jökio bdrno negävo ndrint ir di- 
dele äiga siüle, tai vens anü sünu, dideles algds panüdes, ejo 
päs künjgo parsisaindyti. Künjgui täs vyrs labai patiko, nes büvo 
didelis ir drüts, ir judu del algds veik sutiko, ale künjgs pre 
dcrybos jäm priinine: Katräs isz muma veikiaüs pyksiva, tai täs 
tür dfiti isz sävo nugaros tris dirzüs iszrezti. Bernas töm büvo 
pakajings ir mislyjo: Käd ir nei vens velnies päs tave neisz- 
trivdje, äsz toks drüts kaip milzins, äsz tikt isztrivosiu ir ne- 
pyksiu. Per Mertyna samdytaji bema künjgs däve pargabenti o 
ta dena büvo vislab gerai. Antr^ den?} büvo bdrnui uzdüta kelmu 
kapdt; jis dirbo kai liüts, petüms priejus jj pavadino välgyt. Ale 
jäm vos i stüba jzengus, künjgs ir atejo j szeiinynstube ir säke 


bernui: Ddvai, neszk vaikq laüka. Täs künjgs bütent turejo vai- 
kinq nü devyniü metu povisäm nuszäszusj, o täs vaikins kozna 
den änt petu uzsigeisdavo szikt, tai jj bernas turejo, kitems be- 
välgant, laüka iszneszt, o tai jis teip ilgai tupedavo, kol peius 
pro szälj büdavo. Kaip dabär künjgs pälepe vaikina iszneszt, tai 
Ddvas bernas jj grazei j glebj em§s isznesze ir dailei i üzvejc 
patupino. Täs vaikinpalaikis ale sü sävo szikimü teip ilgai därbq 
turejo, kdl kiti pavälge, o kaip Ddvas ji vel ätnesze, tai viskas 
nü stälo büvo ätimta. Nevälges taigi po petu vel kelmus kapöt 
iki velai väkar?}. Antra ddnq vel teipjaü nusidave; Ddvas del 
vaikino subines vel pelüs praszpeliävo. Tai jis pradejo pykti; 


o kai trdcze di?na vel teip nusidave, tai jis pradejo bärtis ir 
durnfit. Künjgs iszgirdes Ddva berekaujentj atejo j szeimynstube 
ir säke Ddvui: Ar tu pyksti ? Ddvas ätsilepe: Ar vdlnie nepyksi, 
dirbt turi kai arklys o dabär jaü trecz§ dena petu negäunu. 
Gerai, säke künjgs, tu zinai kä müdu derejova, dük szen tävo 
nügart}, äsz täv tris dirzäs iszresziu o tai gali eit kür ätejei. 
Ddvas raükes, raükes, ale tai neko nemäczyjo, jis turejo düt kä- 
njgui deret&sius dirzus isz sävo nugaros iszrezti. Tai sü sävo 
plikä nugarä bc ü'dos namon parejo ale neko nesäke. Potäm 


s 
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anträsis brdlis, Vilius vardü, nuejo päs künjga parsisamdyti. Sü 
(üm künjgs la päcze deryba padare, ir jäm ejo lyg kafp jo anäm 
bröliui; namö parejcs teipjaü neko nesäke kaip jäm likosi. Dabär 
alejo Äncas, täs paikäsis, päs künjga parsidamdyti. Antfdu brölei 
mislyjo: Käd müdu jaü negalejova päs lq nevidonq isztrivdti, 
kaipgi täs paikäsis isztrivds? . 

Pirmaje ddnq Äncui nü därbo pre petu atejus, künjgo sza- 
szülasis vaikins säke: Teta, äsz noriu szikt. Königs säke: Äncai, 
neszk vaika laüka. Äncas emcs vaikin^ j glebj isznesze ji läükan 
\ üzvejc, o kafp jis ji vel ätnesze [ sluba, tai jaü büvo viskas nü 
stälo nüimla ir Äncas turtfjo älkans pre därbo efti. Äntra d^nq 
änt petu vel tä pati. Vaikins vel: Teta, äsz noriu szikt; künjgs 
säke: Äncai, neszk vaika laükan; alü Äncas pagrebes bliüda sü 
valgiü nü stälo ir szaüna rekg dünos eme vaikina \ glebj, isz¬ 
nesze ji laükan ir szalü pasisedes välge sävo petüs. Ale kaip 
trecze dena künjgs pälepe vaikina laüka neszt, tai Äncas vel 
eme bliüda sü valgiü nü stälo ir püse kepalo dü'nos, czüpt, vai- 
kinui üz plaukü ir säke: Eiksz szen tü rüpuze, szaszbaudy, tu 


piktszaszi, äsz tavü nuszikjsiu, käd tü nekados daugiäüs änt petu 
nenoresi szikt. Teip ji üz czupryno nusitvercs, käd ir nagai i 
szaszüs jkibo iszsitarabino laükan ir patupino ji j tdkie veta, kür 
vejes tikrai asztrei püte. 

Vaikins staiga pakilcs meldesi Änca käd ji jnesztu, ale 

# 

Ancas säke: Nusiszik bent sykj, tü neverteli, käd daugiaüs neno¬ 
resi. Vaikins jaü püse sustipes reke ir bliove kai verszis, bet 

9 

Ancas säke: Paläuk kol pävälgysiu; o kaip büvo pavälgcs, tai jis 
ji inesze. Ale nü tos denos vaikins daugiaüs änt petu szikt 
neuzsigeide. Dabär Äncas galejo petüs, kaip pü'las, pre stälo väl- 
gyti ir dabär büvo vislab gerai iki paväsario, käd reikejo { laüka 
eit. 0 künjgs turejo käle, taijei jis pavdlyjo Änca änt laüko 
nüvest ir parddyt kür jis ärt tür, ir säke Äncui: Eik vis kälei päskui, 
ir änt kurid stükio ji atsises, tai täs mäno stiikis, tä ärk. Dabär 
kale ne vis tesidg keliü bego, ji ir bile kür szale kelio bego ir per 
tvoräs perszoko är perlindo; tai Äncas sü sävo jäuczeis bega sü 
zagre vis päskui, o jei kür jäuczei tvdrq negalejo suläuzyt, tai jis 
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feirvj emes tvörq parkirto, käd likt vis päskui kälc galelu sekli. 
Vakare pareinant vel teipjaü per grabes ir per tvoräs iki künjgo 
dväro vartu. 0 värtai büvo aukszti ir druti, ir kaip je jaü uz- 
dar^ti büvo, tai kale per jüs perszoko. Äncas sü jäuczeis pre 
vartu priejes pläke jäuczus, käd je ir per vartüs perszoklu o kaip 
je tai negalejo, tai jis emes kirvj üzmusze abüdu jäuczus ir i 
stukiüs sukapöjes persmoge tüs per vartüs. Künjgs tai pamätcs 
atbego teip rekaudams kaip melä perkünije ir uzriko änt Anco: 
Kä darai, tü pasiüteli, är velnies tave pristöje, käd tü turi man 
jäuczus teip sukapöti? Äqcas säke: Ale pöns künjgs, ne teip 
skaüdzei pleszek, äsz dariaü kaip pavelyjei; kale per vartüs pdrejo 
o jäuczei sü zagre nenorejo, tai äsz jüs turejau sukapdt, jaü visu 
keliü ganä daüg änkakles turejau, kol visäs tvoräs pärverczau kür 
kale ejo, o dabär täv, pöns künjgs, negerai; dabär äsz mataü kad 
tü pyksll. Künjgs säke: Är velnie veiksi nepykes, män tökic 
iszkädq padarei, rytö tävo metai. Gerai, säke Äncas, tai äsz turiü 
isz tävo nugarös tris dirzüs iszrezti, o künjgs, är norejo är ne¬ 


norejo, turejo düt Äncui isz sävo nugarös tris dirzüs iszrezti ir 
tüs iszsirez^s parejo namön ir paröde sävo bröliems kaip jis an^ 
dürnajj künjgq jveikes. 


Ape* iszdykelj vaiking. Auß Kakschen. K. 

Kaip äsz där mäzas buvaü, tai mäno tevs per räczu büvo 
venäm dvare Maskolijo; o kaip jaü greeznas vaikins buvaü ir 
nonorejau mötynos klausyti, tai sykj tevs sü szpykiu mane baisei 

smagei nupöszkino ir potäm där mazne püsdene pre lövos köjus 

pririszo. Ale kaip inane paleido, tai äsz pabegaii ir välkiojausi 
apS pusäntrq met{| aplinkui, potäm vel parejaü i tä dvära, ale 
tevs jaü büvo isztraukes.' Tai äsz aplinkui tykinedams kläusinejau 
vena ir kita, kür mäno tevs nuträukes, o kaip jaü buvaü isz- 
klausinejes, tai norejau bezlejüjent daböti käd kür naklvync 
gäuczau. Teip män besidairant ir mislyjent kür äsz sze näkt 
büsiu, atejo dü vyru, tüdu büvo vägys; jü'du -män üz ränkos nu- 

tverusiu drutai laike ir kläuse är äsz szim dvare viska gerai 
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, pazjsta. Asz pilns bäimes büdams sakiaü: Äsz labai gerat cze 
vislab zinaü; tai jemdvem paliko ir jüdu man säke, käd dabär 
efsim vögli änt szpykeres. Jüdu eme ilga kripe ir pristäte t$ 
pre szpykeres veno längo labai auksztai, o dabär äsz turejau uz- 
lipt, länga iszmüszt ir uzejes visökiu daiktü numest. Pirmiäusei 

radaü sopägu, vena pöra pagrdbes, szvylpt, pro längt} zemyn. 

* 

„Tai vens pörs“ suszukaü. Vaike, suriko vens, lylek! Asz kitq 
pöra mesdams: „Tai kits pdrs“ szaukiaü. Je dabär skaüdzei su- 
pyko; ale äsz tyczöms tai dariaü, bemislydams käd tik käs pa- 
jüstu. Pasküi radaü boselj sü reszutais pripilta, tä dmes änt to 
aükszto pärverczau, tai te reszutai, tikt pabürkszt, iszsibere, o tai 
tefp didelei pabildejo, käd ziupdne tftjaüs sü ziburiu atejo; bet 
asz iszglrdes greitai j päkulas pasislepiau. Ziupdne sü ziburiu 
npsiszvaiste, ir kaip neko nepajüto, kaip tik reszutus pärverstus, tai 
ji pamislyjo käd kate tai büs padäriusi, ir vel nuejo zemyn. Bet 
anü'du vyrai potäm pätys uzlipo, o jemdvem mangs ir kilü daiktü 
bejeszkant, äsz greitai isz päkulu paszdkcs tyloms pro längq ze¬ 
myn nulipaü o jsilindaü \ ävilj kuriem biczu nebüvo ale szeip 
cze büvo daüg aviliü sü bitims. 0 kaip jüdu dabär änt to aükszto 
ir n£ko nerädo, tai spiäudydamu nulipo ir alejo teipjaü j sdda 
tärp savds sznekedamu: Tikt negäliva povisäm tuszczü namdn eit, 
imsiva ndrs vena ävilj, szeip müma päczos müdu iszmüsz isz 
namü. Dabär jüdu eine ävilius kilnöt, jeib sunkiäusj trdpytu; leip 
bekilnodamu atejo iki manös, ir rädo tä ävilj szaünei besverienti. 
Tai vens säke: Vaike, täs gers, tä imsiva. Ir tüjaü nü pastdlu 
nuemusiu, märsz, sü äviliu bei sü manim. Jaü dabär äsz ldkio 
bäime buvaü, käd man nei smilga [ sübine nebütumbei galejes 
jkiszli. Kä äsz darysiu? Äsz atsiminiau, käd gelezäle nü bred- 
kriaünio delmone turejau, tä äsz iszsiemes pradejau per ävilio 
vena szälj, kuri geriäusei supüvusi büvo, skvirbjt, ir bevdik tokio 
skyle pdrskvirbinau, käd ränka galejau iszkiszt. Kaip dabär jüdu 
änt peczü ävilj uzsidejusiu ndsze, tai äsz ränka iszluszes, tikt 
Ijst, venäm \ pläukus. Täs mislyjo käd jo kamarots jj jpesze ir 

säke: Ale vaike, nesianük, darykiva tikt käd veik pareisiva. 
» % 

Asz vel, tjst, tarn paezäm; täs suriko: Ar tü pasiütes esi, är käs 



W W W i w w 


160 

täv kenkie, teip sunkei reik' nüszt, o dar jis imsis neküs prdvyt o \ 
pläukus peszt. Anträsis atsilepe: Är lü sapnüji, äsz nei mislyt 
nemlslyju tave jpeszt. Jemdvem tei'p besibarant, tikt äsz vel tjs», 
o tikrai szaünei kaip jü'du isz upelio presz kälna auksztyn lipo. 
Tai täs, kurj äsz jpesziau, tikt patekszt, ävilj nü peczti, czüpt, anam 
[ pläukus ir jitdu eine pesztis ir tek dülkinos, tek dülkinos, kdl tikt 
ganä gävo. Bet kai'p ävilj pämcte, täs pakälniui sü manim iki j 
krümus nusirito o presz krüma kaip atsidaüze, laC visas suiro, 
ale äsz sveiks pasilikaü ir \ ta pätj hrüniq jsilindes tykojau, kaip 
ilgai tü'du vägys pdszis. Bet jü'du besipeszdamü kaip pailso, vel 
sutiko ir ejo tä ävilj jeszkot. Röds jffdu iszgrabinejo visa pa- 
kälne, ale nei ävilio nei medaüs nerädo, ir teip nemenkai besi- 
püstydamu, kaip jaü aüszt pradejo, turejo namdn eili, o äsz isz 
to krürno tadä atstdjes palikaü Maskolije ir dvära ir teva ir visa 
läbq ir atejaü j szj keimj Prüsijos kür där ir dabär tebesü. 

Ape semj bdba kytresnc üz velnie. Auß Kakschen. K. 

Venäm keine gyvdno jäuns gaspadorius, täs büvo gräzie jäuna 
päczQ vedes, o jü'du ir teip labai sutiko, käd nekados ir nekadös 
nei kdkj pikta zodelj presz kits kita nepasisak^davo, bet vis 
meilingai pasipäsakodavo ir vis uzstaün buczü'davos. Dabär sfkj 
tropyjos, käd. velnies aplink keliäudams ir tq jäunq porq aplänke; 
jis nemenk nusidyvyjo isz los nemerfitinos säodoros, ir bände tä 
ardyti, ale jäm nepasiseke, käd jis ir szeip ir teip bände. Kaip 
jaü dabär jis ilgq czesa noprosnai vislab pabändes büvo, lai jis 
baisingai supykcs atstdjo ir spiäudydams sävo keliü ejo. Teip 
beeidams jis sutiko sena bdba übagais beeinanczc; tä jj klause: 
Genie, ko tü teip spiäudai? Velnies sudükes atsilepe: Äk ko 
kläusi, jük tü inane tikt negali gelbet. Kodel, a tsilepeJ ioba, är 
tü nezinai, käd mes bdbos daüg zinoin ir iszmänom; pasisakyk 
tikt, käs täv kenk', räsi galiü ir läv pagelbet, kaip jaü daugems 
pagelbejau. Vdlnies mislyje: Ticz, tä senä bdba, räsi teip gudri 
ir bülu, ir jis dabär jei visa sävo beda pasipäsakojo ir säke: 
Mislykis sykj, äsz kone püse metu isztupejau sztai sziäm keine 
pre tü jaunävedzu, kuriüdu teip didei sulinka, ir norejau jüdu 
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kaip nöris supeszdjt, ale nekaip negalejau, ir ganä, kürgi äsz 
dabär neperpykcs büsiu, tokj ilgq czesq sugaiszes o neko neisz- 
taiscs. Boba jäm atsilepe: Tai man tikt menks szposas, cze äsz 
täv 14 gärbe padar^siu. Vdlnies isz to labai prasidzügo ir kläuse 
boba, kä jis jei tureses duti. Boba atsilepe: Äsz daugiaüs neko 
nendriu, kaip tikt pdrq naujü vyzu bei pöra naujü zambriniu kürpiu. 
Vdlnies je! tai vislab pazadejo grazei ir drutai padarytq dfiti. 
Taip pasisznekejus jüdu pdrsiskyre ir boba atstödama da anäm 
priszaüke, käd jis ne per toll nukeliäutu, nes ji dar szdnden kq 
apsiemusi isztaisys. 

Dabär ji nuejo i t$ kdmq päs t$ jäunaje gaspadine, tä tikt 
vdnä namd büvo, vyrs änt laüko äre. Boba \ stübq jejusi pir- 
muczäus dalds melde, 0 tä gävusi pradejo visokiu neknekiu szvel- 
nei zaünyt: Äk mäno melöji szirdyte, kdkie tu tikt grazi ir ap- 
veidi esi, tävo vyrdlis rods gäl sü lavim isz szirdes pasidzaügti; äsz 
labai gerai zinaü, käd jüdu grazei sutinkata, kaip nei vens zmogüs 
visäm svdte, ale, mäno visztyte, mäno dukrdle, äsz tavd pamokisiu 
käd jüdu dar geriaüs sutiksta ir per visa ämzic nei jöki piktq 
zodyti nepasisakysta. Jaunoji pati dzaügesi ir melde bdbq käd ji 
jei pasakytu t^ mdkslq, jaü ji jd grazei apdovands. Boba säke: 
Ant tävo vyro galvds netoli nü sükurio yrä vens zilas pläukas, t^ 
tü jäm turi pagäl gälvq, jäm ale nezinant, nupiüuti, tai pasküi jüdu 
pdr visq jüma ämzia ne tikt tokio bet där didesnid meile gyvesila. 
Jaunoji pati mislyjo tai tesä, ir kläuse 14 bdbq kaip ji tai galetu, 
sävo vyrui nezinant, padaryli. Anä säke: Käd tü tävo vyreliui 
petüs nuneszi, tai tü jäm sakyk käd jis sävo gälvq änt tävo keliu 
padetu ir perpetg persnaustu, 0 kaip jis büs uzmiges, tai tü isz- 
simk bärzdskuti isz täszes ir tä zilaji pläuka nupiäuk. Tai viskas 
jäunaijei päczei labai patiko ir ji boba gerai apdovandjusi ir pa- 
sidekavddama paleido. Boba nü jos atstojusi nuejo dabär änt laüko 
päs vyrq, kür jis äre. Läbq den, läbq den pütytel, läbq den! 
Dekui, dekui, senut. Teip abü pasiläbinusi, boba melde, käd jis 
biski apsistdtu, jük räsi ir jautdliems reik' prasikvapstyt; jis ir 
apsistojo. 0 kägi nori senüte? Ji säke: Äk mäno mels vaikeli, 

mäno szirddle, äsz vos galiü täv pasakyti, teip äsz nusigändusi; ir 

11 
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pradejo baisingai rekti. Vyrs säke: Ale käs täv yr, likt tu sakyk. 
Böba dabär rekdamä säke: Jüdu, sü sävo paczute, zinaü, labai 
grazei sutinkata, ale, äk Deve apsaugök, ji tave nör papiäut ir 

kitq vest, kürs daüg bagotesnis uz tavö; äsz dabär päs jö buvaü, 

% 

o tat äsz visa tä baisybe maczaü ir patyriau. Ans zmogüs isz tos 
sznektds nusigändo ir kläuse böba, baü ji nezinanti kadä ir kaip 
jo moteriszke tai nörinti daryti? Böba säke: Szönden änt pelu 
kaip ji atnesz pätüs, tai tures bärzdskutj sävo täsze, o tai ji täv 
sak^s käd pavälges i jos sterble gälva padetai ir perpete pär- 
snaustai, o käd büsi uzmiges, tai ji täv gälva nupiäus. Vyrs üz 
tai jeijei grazei pasidekavojo ir pazadöjo jö kilq syk szaünei ap- 
dovanöti; ir böba dabär toliaüs ejo iki j rugiüs, jeib cze pasi- 
slepusi isz tölo mat^tu kaip tüdu zmönes änt petü peszis. Kaip 
jaü dabär petü laiks priejo, tai pati susidaböjo vyro bärzdskutj ir 


jsidejo j sävo täsze. Bet v^rs sü didzü nerimasczu petü czeso 
läuke, zinöti noredams argi tai ir vlslab tösä büs, kä tä böba jdm 
papäsakojo. Jeijei atejus, jüdu apsikabinusiu skanei pasibuczävo, 
kaip paprätusiu büvo, o dabär jis pasisedo petüs välgyt; jäm pa- 
välgius säke ji jäm: Eiksz szen ir dek sävo galvöle { mäno 
störble ir prasnäusk perpete, jük nuvargai iki petü. Jis tai ir 
däre ir vdik dejos bük megas; nes jaü dabär jis numäne tösq 
ösant, kä böba jäm päsakojo. Jije jaü mislydama ji bemögant, 
pamazi bärzdskutj isz täszes iszsiträuke, jeib jäm zilajj pläuk^ nu- 
sküstu. AIö jisai, kai nemegöjo, tüjaüs pajüio ir kaip zaibs, tikt 
sträkt, paszöko ir dabär, är tu nematei, czüpt, jei üz galvös, mü- 
tur^ nupleszes j pläukus jei ikibo, o dabär pradöjo jö baisei 
drask^t ir müszt ir darkyt: Tü nevidönka, tü razbäininke, tü bü- 
stije, tü galvzude, är tai deltö tü teip presz manfe dejeis gerä ir 
manü mylinti, käd mane jü veikiaüs galetai nuzudyti, äsz täv 
dabär parödysu ir uzmokesiu käd täv daugiaüs tä völniszka bai- 
s^be i mislj nepareis. Ji meldesi kek ji tikt galejo, ale tai neko 
nemäczyjo, jis jei töl südave, köl jäm tikt pakäko, köl jis po- 
visäm pailso. Velnies netoli üz akmens susirenges tykojo ir pa- 
mätes an$ skaüdu muszima, suplöjo \ rankäs ir jü’kesi äiszkiu 
balsü; ale potäm jis päts pasikräte tos baisybes ir pasibiaurejo 
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tos bdbos buklyste, sav^ mislydams: Ziurdkis tiktaf, tä bdba üz 
mand piktesne; beskÜ zmönes pre visu nelabysczu ir bedü vis 
velnie kaltin, o vei, tökios böbos kaip daüg daugiaüs ir piktesni 
nekliüta padäro üz mand. Pazadetas vyzäs bei kürpes jis jei ät- 
dave, ale jis atsinesze bais ilgij kärtj ir änt tos gälo uzsimdvcs 
jds bdbai prikiszo ir säke: Äsz negaliü pre taves ärtjtis, tu men- 
kinei ir mand galetai apmdnyti ir apgäuti, jaü tu dabär piktesne 
ir buklesne üz mand. Ir kaip ana atsieme, jis kärtj pasmöges 
kaip szüvis teip staigä pabdgo, o bdba sävo keliü ejo, besidzaüg- 
dama, käd ji kytrdsne büvusi üz velnie ir käd jis, del jos bäime 
gäves, pabdgo. 

Apd razbäininkus ir smäkui pazadetq princese. Aus Kakschen. K. 

Vdns tevs turejo sünu ir dükterj, o kaip jüdu uzäugo, abü 
toke netikelei ir nekläzados pastdjo, käd tevs abüdu turejo pa- 
varyti. Pirm iszeinant sunüs susijeszköjo tevo läzda, kuri tökj 
macnümä turejo, käd jd vdns \ ränka emes presz kitüs zmdnes 
iszkdldavo, tai and kaip perküno nureniti stovdjo, käd nei kdje 
nei ränkij pajüdjt negalejo. 0 dabär jüdu, brdlis ir sesü, keliävoi 
nezinödamu nei kür. Trdcze ddna jüdu parejo \ gire, ir jaü dabär 
büvo labai iszälkusiu. Pavakard jüdu pamäte ziburelj isz tdlo ir 
nuejo \ t^ büla; bet tarne tikt sdna bobüte terädo, tos jüdu melde* 
käd ji jdmdvem k^ norjs välgyt dütu. Bobüte isz pirrno nenorejo, 
ald kaip jüdu jd labai melde, tai ji jdmdvem ätnesze biskj dünos, 
o potäm ji säke: Dabär türita eit greitai pasislept, nes äsz turiü 
dv^lika sunü, o te visi razbäininkai, kaip td pareis o jüdu czd 
räs, tai jd jüdu ir uzmüsz. Bet szüdu uzsieme sü tä senäje pä- 
sakotis, ir sztai, nd ilgai trüko, and vyrai ir parejo. Kaip tikt 
szüdu pamäte, säke vyresnysis: Tai per vlsa ddn$ ndko nuztrd- 

W • 9 mm m ^ 

pyjom, o sztai, dabär müins \ namüs atejo. Pirmuczäus jd vis, 
sävo giveras i szälj padejo, potäm nusivilko sermegäs, ir tä sendji 
bobüte jems vakarene änt stälo uzdejo. Po vakarenes vyresnysis 
szemdvem säke: Gerai, käd jüdu szen atejota, dabär türita mirti. 
Brdlis säke: Käd jaü mümdvem teip zadiita, tai jaü jüms ir pasi- 
düdava, darykit, kaip jus ndrit. Tai tüjaüs vdns ätnesze didelj 

11 * 
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klüciu ir dabär je tärp savds susltare katr$ pirraä zud^se. Brdlis 
säke: Gälit ir mane; o kaip jis taf pasäke ir razbäininkai prisi- 
taise jf pre klüciaus pririszt ir kirtiks byle nusiszveite, taf jis 
greitai, czüpt, sävo läzda, kuri^ po pabälke büvo pakiszes, isz- 
siträuke ir jd presz razbäininkus iszkele, taf anekafnegyvi stovejo 
ir nef jüdjt negalejo jüdjtis. Dabär jis jüs eines vdnq po kito änt 
to klüciaus sü jü paczü byle gälvas nukirto; ale paskutiniam gälvq 
nenukirto, bdt tikt i sprända ikirto. Änt rytöjaus jis ejo jü visäs 
stubäs perziureti. Pirmöjo büvo püczku, pistüliu ir szöbliu suka- 
bftu; antrö visdkiu drabüziu; treczd daüg pinigü; ketvirtd lavonu, 
o penktö tu lavdnu gälvos { sena änt gdmbiu pakabftos. Dabär 
jis eme o anüs razbäininku lavönus ir \ lavdnu stübq suvilko, bet 
jü gälvas teipjaü änt gembiu sukabinejo, o lavdnu stübg sü didele 
spynä uzrakino. Vidürdeny jis uzsikabin^s püczkjj ejo \ gire, 
kdki norjs paüksztj nusiszäut käd mesos turetu; ald iszefdams 
sdserei säke: Tü gali dabär, kol äsz sugrfsziu, jefb täY czesas 


nepailgtu per visäs stubäs efti, cze tü räsi visdkiu pufkiü drabüziu 
ir pinjgü, gali apsiredyt, kaip täv geriäus patiks, ale f tä slüba, 
kuri sü dideje spynä uzrakjta, \ t^ nefk. . Kaip dabär brdlis isz- 
ejes büvo, tai jije czesq bepraleidzent ejo stubäs paziuret, ir at- 
ejusi { drabüziu stübjj pasijeszkdjo puikiäusius drabuziüs ir tais 
apsirede, ir nemenk gerejos tä visä graznä. Bet dabär ji tikt 
negalejo iszkdst ir f an^ uzdraüstaje stüba eiti; ale tikt vos ji 
duris atdäre, tai äns razbäininks, kuriäm gälva nenukirtes büvo, 
püsgyvis pasilikes ir pre düru prirepldjes, tikt czüpt, jei üz kleidds 
ir jd teip drutai laike, käd ji nü jo nagü iszsikliudfti.negalejo 
ir ji jäm änt vetos atsiklaüpusi lurejo prise'kt jäm nü aükszto 
zoliü nuneszt ir ape sprändq apdet, tai jis iszgyses ir potäm jis 
jd veses, tai ji pastosenti tokie ziupone, kaip didzäusie dvaronkä; 
ald ji ir turejo prisekt sävo brdliui ape tai neko nesakyt. Ji tai 
vislab pasizadejo ir tüjaüs anü zoliü atneszusi jäm ape käkla 
apriszo, ir jäm tüjaüs büvo geriaüs. 

Brdlis iszejes ir szaünq kämpa gires apsükes uztropyjo züiki, 
ir greitai püczkq iszteses norejo jf nuszäut; ale zuikütis presz jj 
atsikreipes säke: Ak bent neszäuk man^, äsz täv kita syk räsi ir 
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galiü änt gero büi; tei'p jis ji ir neszöve. Tai züikis jäm däve 
mäzg szvilpüka ir säke: Käd tu sü tüm paszvilpsi, ta« äsz tüjaü 
päs tav§ büsiu; szitq szvilpüka jis parsineszes po pabälke pakiszo. 

Kaip brölis parejo, tai sesü dejos nusiminusi, ir brölis jö 
kläuse: Käs täv kenk' sesel, tu män teip smutnä ir povisäm ne 
mundrä iszziuri. Ji atsilepe: Män teip nesmagü, käd tu man galetai 
vilkenes pöno parneszt, tai äsz t^ gerczau ir män räsi smagiaüs 
bütu. Bet tai äns püsgyvis razbäininks büvo jei jsäkes, käd ji 
sävo bröliui sakylu kökiu daiktü jis jei tun's parüpint änt svei- 
kätos, käd ji pasküi jäm tüs galetu dü'ti, tai jis umai iszg^ses. 
Brölis äntr^ den$ änt medzökles iszejes daböjo, käd jis zindancze 
• vilkene tröpytu o jis ir uzejo vönq, akaröt jaunikiüs sävo be- 
zindant; tai jis püczkg iszteses norejo jö nuszäut. Ale vilkene 
säke: Ei, neszäuk manö, äsz täv kitq syk labai galiü änt gero 
büt; änt to zödzio jis paklüso ir neszöve, tikt ejes jos peno pa- 


similzo ir t^ sävo söserei pärnesze gerti, bet ji t^ penq däve 
razbäininkui. 0 vilkene jäm där ir däve mäza szvilpükq ir säke: 
Käd tü sü tüm paszvilpsi, äsz tüjaü cze büsiu; tä szvilpükq jis par¬ 
sineszes vel po pabälke pakiszo.’ 

Antrq denq sesü vel nusiminusi iszveizdejo ir kai brölis jö 
kläuse käs jei kenk', tai ji säke: Män teip nesmagü ir nei pati 
nezinaü, alö käd män galetumbei liutenes pöno parneszt, tai män 
bütu geriaüs. Tai brölis vel iszejo änt medzökles ir vöik rädo 
jaunikiüs bezindancze liutene; ale tä vel teipjaü säke: Ei neszäuk 
manö, äsz täv galiü labai änt göro büt; tai jis priejes jö pamilzo 
ir ji jäm teipjaü däve mazjj szvilpüka, sakydama: Käd sü tüm pa¬ 
szvilpsi, tai äsz tüjaü päs tave büsiu. Peiuj parnesz^s ätdave 


söserei, o ji slapczei razbäininkui. Sekancze demj ji vel lyg 
teipojaü smutnä dejosi ir uzsigeide meszkenos peno. Ir to peno 
jei brölis parüpino; ale jäm vel teip atsiejo, kaip ir sü anais 
zverimis ir vel szvilpükq gävo, kurj jis ir po pabälke pakiszo. 
Dabär jis turejo keturis svilpuküs. 

Bet äns razbäininks visüs tüs zveriü penus iszgeres povisäm 
sveiks pastöjo; o änt rytöjaus jis anksti päs szj i stübq atejes 
säke jäm, käd jis turjs dabär mirti. Szis atsilepe: Jei jaü äsz 
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turiü rnirti, tai äsz jaü ir nöriu pasklü'ti. Sesü' ir atejo ir sävo 
bröliui pasisäke käd ji dabär razbäininkg vesenti, nes ji jäm pasi- 
zadejo ir nü jo atsisveikinti norejo. Alö jis neatsisveikino, bet 
stüme jö nü savös. Ale pirm jäm gälvq änt klüciaus reikient 
deti, säke jis razbaininkui: Asz dar noröczau iszsimelsti sü szeis 
szvilpükais pasiszvilpjt; ir kaip jis längq atsiver^s pradejo szvilpt, 
tai tüjaüs ane visi zverys czö büvo ir jis jffs änt razbäininko uz- 
siünde, tai tüjaüs jis büvo \ stukiüs ir stukeliüs supleszyts. Bet 
jis däve ir sävo seserj sudraskyti, käd ji teip nevernai presz ji 
büvo pasielgusi. 

Poläm jis v£ns czon pasilikes mislyjo: Kä asz czon veiksiu 
tarn razbäininku bute ir szio girio teip atstü nü visu zmoniü; man 
jaü povisäm neramü. Jis taigi pasikeles susiszvilpe sävo zveris ir 
keliävo \ svetq. Jäm jaü netoli nü gires kräszto esant, tröpyjo 
jis dvi angis, kurtfdvi sü tokiu jnirtiinü peszes, käd pailsusios pa- 
silsejo o potäm vel pradejo pesztis, o tai kelis kartüs. Bet jtfdvi 
teip besipeszdamos büvo skaudingai susidräskiusios, käd büvo 
baügu ziuret ir jis mislyjo, jedvi tüjaü atliks. Ale kaip jaü jödvi 
sävo peszimq nübaige, tai prislinko pre veno krümo ir nü to pra¬ 
dejo läpu nusipeszt ir koznä änt sav^s uzsidet; ir sztai, abidvi tü¬ 
jaü vel büvo sveikos. Nü tos labai minetinos vgtos jis sü savo 
zverimis i tolim^ mesta nukeliävo, kursai püse apgrimzdes büvo. 
Cze jisai i venq kärczemq iejes pasiganyti, nü to szinkoriaus pa- 
tyre käd po trijü denü paskutine princese to karäliaus büsenti 
nü smäko isznesztä; bet jei käs jü galetu nü smäko atvadtfti, tai 
tarn ji per päcze teksenti ir po karäliaus galvös karalyste visq 
paveldeses ir karäiium pastöses. Szis vyrs tü pamislyjo käd jis 
t^ smäka sü sävo draugais galetu iveikti ir del to sü jeis apö 1^ 
dalyka susisznekejo ir je drutai tikejo smäkfj iveikti. Täs szin- 
korius dabär tai karäliui pränesze ir karälius däve sz[ svötimqji 
vyra tüjaü päs save pakvesti, ir nü jo pales patyres käd jis nörjs 
sü smakü kariäuti ir jo dükterj iszvadü'ti, didei sü visä sävo gimine 
dzaügesi. Kaip trecze denä atejo, tai jäm karälius däve apsiredyt 

szärvu ir smarkiüs ginklüs jäm priteike, kaip tikräm kärzygiui 

% 

pülas. Tü po püsryczu princes^ iszveze szale mesto änt paskirto 
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plecaus, o ne po ilgu atejo ir svetimäsis vfrs sü sävo zverimis 
ir pasisedo szale princeses änt kräses, läukdams smäko ätlekient. 
Alö visas mgstas nusimines tikt drebejo beläukdami, kaip dabär 
nusidüs. Änt devyniü zegoriaus pirm petü isz tölo büvo matyt 
lepsnävimas kaip zaibü ir uzimas kaip kökio sztürmo; tai büvo 
zinoma, käd smäks jaü ätlek' ir ne toll yrä. Bet svetimäsis vyras 
jaü ir änt kovös gätavs büvo sü savo draügkareiveis; o smäkui 
dabär artyn prilekus, tai jaü vis veni ugnes stulpai isz jo nasrü 
iszöjo, nes täs smäks büvo devyngälvis. Ale kaip jaü jis änt Zo¬ 
rnes nusileido ir pre princeses prisigäut norejo, käd j«J sü savo 
baisingais nagais nutveres nösztusi, tai te visi zverys kaip tikt 
priejo plesze ir dräske smäkq, o vyrs savo smarkiü kärdu jäm 
gälvas zemyn kirto. Teip szita iszgqstinga kovä jaü kone tris 
stündus büvo trükusi ir smäkas täpe pergaletas; ale nil' to bais 
sünkio kovöjimo sze visi teip büvo nuilse, käd karzygys devinUy? 
gälvq tikt iki i püse jkirto ir vos tek sylös teturejo, isz smäko 
galvü lezuviüs iszpiäuti ir pasikavöti. 0 dabär je visi teip nuvärg^ 
saldzei uzmigo. Bet princese isz didzo dzaügsmo lüjaü sävo 
äukso z3dq nü sävo pirszto numövusi uzmöve t$ änt kärzygio 
pirsz»o, kuri ji dabär pür sävo iszvälnytoji ir jauniki didei üz 
viskq garbe laike. Täm tärpe karäliaus keli tarnai atejo änt to 
-plecaus paziuret ir rädo smäkq pdrgaletq; je pavydejo svetimäjam 
t4 did§ gärbf, kurie jis dabär igyses ir lüjaü susitare ji be- 
megant uzmüszti. Tai ir nusidave. Princese tai nenorejo perleist, 
alü sze säke: Käd tü netylesi, ines ir tav§ uzmüszim, todel geriaüs 
pasilik gyvä. Ir vyriäusysis karäliaus tämas säke princösei: Dabär 
tü turi mane per sävo iszgelbetojj iszpazinti ir per sävo vedj lai- 
kyti. Tai ji, är norejo är nenorejo, turejo isz pr£vartos dar^ti ir 
prisekti. Kaip tai viskas büvo allikta, tai je greitai iszkase dübe 
ir an^ kärzygj czonai päkase. Dabär je sü puikie inuzike ir sü 
didele linksmybe [ me’stq jträuke, kür köznas vens artyn verzesi, 
princese pasveikjt. 

Ane zverys iszmegöje ir pasilseje neko nerädo ir nezinöjo 
käs nusidave. Köznas ejo sävo keliü, nes teip jü pönas jems büvo 
pirm uzinggaiit sakes, ale ir tai, käd je po trijü metu vel änt 
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^ tos vdtos susirastu. Po trijü mdtu taigi ir karälius prisitaise sävo 
dükterj apvesdjt sü jos iszgelbetoju, bet princese büvo labai nu- 
liüdusi ir neks tat nezinöjo. Bet venczavönes ddnq karälius büvo 
änt tos paczös denös States, kurid smäks büvo pdrgalets. Änt 
tos denös taigi susibego visi and' zverys ir cze jdms tü labai dy- 
vinai atsidave. Meszkä, labai geräs üslds turedama, tü uzsüde 
kür lavöns gül ir säke sävo draugäms: Vdrykit manim, czonai 
gül müsu pdns päkasts, käs nörjs ji üzmusze; ir sztai, tüjaü 
ineszkä, liüts bei vilks sävo letenomis eme käst, o züikis vekta 
turejo laikyt. Nilgai trüko, tai büvo lavöns Iszkasts ir visi pazino 
sävo pöna; ale je büvo visi nusimine. Tiezte, säke zuikütis, äsz 
atsimenu nü anö meto tü gajü läpu, kure tedvi susipeszusiesies 
angis teip staigä "iszgyde, te müsu pönui ir gäl mäczyti; ir tai 
säkes kaip zaibs atstöjo ir nubeges pre anö krümo tek läpu su- 
sipesze, kek jis mislyjo, käd ganä büs lavönq apdedinet, ir pöra 
stundäms neprabegus, jaü jis büvo sugrjzes. Dabär je greitai tüs 
lapüs eme lavdnq sü tais apdejo ir nilgai trüko, tai jis vel atgijo 
ir atsigäves säke: Kam mand pabüdinot, äsz teip säldzei megöjau. 
Bet vilks täre: Ne teipo me'ls pöne, tü nemegöjei, bet buvai nu- 
mires, sztai dübe, isz kuriös mes dabär tavö iszkasem. Dabär 
je susitare visi eit \ mdsta, ir tröpyjo j t$ päcze kärczemq, kür 
an$ mdt. Tasai szinkorius ale nepazino ji ir kaip jaü väkars 
pastöjo, tai szinkorius säke: Äk käd mes szi väkarq nü karäliaus 
stälo k^ nörs gäutumbim, nes karäliaus dukle szenden svötbq 
szvdncze sü tü v^ru, kürs jd pirm trijü mdtu büvo nü smäko isz- 
gdlbejes. Szis vyrs alsilepe: Tai män tikt menki daiktai nü 
svötbos välgiu ir gerimu gäuti. Szinkorius mislyjo tai neit; ir jüdu 
del to pradejo ginczytis. Potäm ginczc nubaigt noredamu, susi- 
azino. Tadä iszsipräsze svetimäsis isz szinkoriaus pöpero bei 
tintos ir suräsze gromatele iki princdses ir tä pariszo zuiküczui 
po kaklü ir le'pe t^ princesei nuneszt. Zuikütis vos nevos galejo 
i stübq del dideles daugybes sveczü jsibriäut, o ir potäm jis turejo 
ilgai tykinet, kol jis pre princeses prisigävo; ale kaip tikt jis 
priejo, tai jis princesei tüjaüs sü pirmutinioms köjorns änt keliu 
uzsikabino ir gälvq vis auksztyn kele. Princese jfim besidzaügdama 



ir uztdmyjo gromatele po kaklü, ji tüjaüs jd nuriszo ir rädo, käd 
jefjei tä gromatele raszyta* Staigei ji atpldsze ir skaitydama 
rädo käd jos tikräsis atvadütojis gyvs es^s, ir tüjaüs ji pälepe 
tarnäms, käd käs greiczäusei nü visdkiu välgiu, peczdnku ir vyno 
1 tä ir i tä kärczemq' nunesztu. Bet ir princese pati isz tos 
adjnos labai linksmä pastöjo; o szis svetimäsis visa lazyb^ sü 
szinkorium dar^ta laimejo ir jäm säke: Kitq syk nesikesyk lazftis. 

Princdse ale pot^ greitai iszsimislyjo kaip ji sävo atvadütojj 
galdtu [ svdtbq atgäuti. Ji toddl tylomis pre sävo tevo priejusi 
jäm säke bük labai bagöts grövs to ir to karczemd nakvindjes, 
är jis ji nenoretu ir i svdtbij pakvdsti. Karälius tai tü apseme ir 
greitai sävo garbingiäusius tarnüs i an$ kärczemfj nüsiunte t$ 
svdtimqji grdvq pakvdsti; szis ir nesidave ilgai maldytis ir ejo, 
ir jo zverys drauge sü jüm. Änt karäliszko dväro jäm uzeinant, 
karälius däve tdkie didele muzike dar^t, käd vis zeme drebejo ir 
labai garbingai pridme; ale jis ir iszsimelde, käd ir jo zverys sü 
jüm galdtu drauge büt, nes jis jüs üz vislab didzd garbe laikqs, 
kadängi je jäm daüg gdro padäre, je nekam neko nedaryse. Ir 
karälius tai mel pavelyjo. Princdse tüjaüs vyra pazino, käd 
täs jd nü smäko iszgelbejes, o jis jd ir pazino, ale jÜdu dejos 
svdtimu ir povisäm nepasizjsta. Kaip jaü dabär grdvs pusetinai 
apsisvdtines büvo, norejo jis zindti, isz kür vedys ir kaip susi- 
vedims prasidejes ir kaip tai viskas atsejo? Tai jäm tüjaüs visq 
läbfj nülatai papäsakojo ir jis pagyre vddj kaip dideli kärzygj, 
bdt ir kläuse, baü jis ir zenklü tür nü to smäko. Beje, atsilepe 
visi ir tüjaüs visos devynios gälvos büvo ätnesztos parddyt. 
Grdvs nusid^vydams täs gälvas paziurejo, o vena nusitveres säke: 
Reik' s^kjvenai ir i nasrüs paziuret; bet jis nerädo lezüvio vidüi 
ir säke: Ale man d^vai, jük nerä lezüvio. Ved^s ir sveczei at¬ 
silepe, käd smäks bd lezüvio esas, bet grdvs säke, käd tai ne- 
gälims däikts; visi gyvi sutverimai türj turet lezüvj. Isz to veni 
mislyjo szeip, kiti teip. Ant gälo säke grdvs: Äsz ndriu dabdt tarn 
ginczui gälq padaryt ir tai pasäkes iszträuke visüs dev^nis lezuviüs 
isz delmono ir jüs visems rddydams säke: Paziurekit tüs lezuviüs 
baü je ne smäko bütu ir norim venq \ nasrüs jkiszt är jis nepritiks 
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ir är neräsim nasrfis gömurio gale lezüvj iszpiäuta. Kaip je tai 
däre, lezuvei visi labai grazei itiko ir nei vens negalejo abejöt, 
käd tai ne smäko lezuvei tikt koznära büvo dabär labai dideli 
d^vai isz kür täs svetimäsis grövs lös lezuviüs gäves. Vedys bei 
marti o ir grövs ganä gerai zinöjo ir vedzui dabär jaü povisäm 
neramü pastöjo aplink szirdj, nes jis zinöjo kaip sü tü smäko 
apgalejimu büvo atsejg. Bet dar didesnis nusid^vyjims rädosi kaip 
grövs zSdq iszsemes paröde, kuri jäm princese anö denö büvo 
dovanöjusi kaip smäks büvo pörgalets, ir melde sveczüs käd je 
14 zedg paziuretu bau nepazintu kenö jis bütu. Visi veik rädo 
princeses värd^, kuri äukskalis 14 zedf| nuledams büvo iszkäl^s ir 
säke: Tai marczös princeses zedas; o kaip je t 4 zed*j märczei 
pridave, jeib jije ir ji paziuretu ir t4 visq dyvnq dalyk^ ir po¬ 
visäm niszmänomq nusidävim^ iszpäsakotu, tai ji sü labai dideliu 
ir linksmingu balsü szaüke: Tai mäno zeds o täs v^rs, kürs j| 
turejo tai dabär yrä mäno tikräsis jaunikis, täs manö nü smäko 
atvadävo, sztai, sü szeis sävo zverimis; ir pribegusi ji meilingai 
apsikabino ir pabuczävo ir dabär abü isz dzaügsmo verke. Isz to 
visi sveczei ir karälius jaü jü nusidyvyjo ir ilgq välandtj nei vSns 
nei zödi nekalbejo o karälius kaip perküno nütrenkts stovejo- 
Potäm princese papäsakojo vislab kaip sü smäko apgalejimu, sü jo 
lezüveis ir sü galvöms ir sü visü labü büvo atsejg ir kaip jije tikt 
del tö jäm turejusi pasizadet, kadängi jis j4 nuzudyt norejes, nes 
jos tikraji atvadütoji jis jaü büvo uzmüszes; bet kaip szenden vel 
g^vs czon esqs, tai ji nezinanti. Tai zuikütis atszökes tü greitai ir 
tä nusidävimq grazei papäsakojo. Dabär ir nilgai trüko, tai visä 
tesä szio vyro büvo iszrastä. ale ir visä klastä ir baisybe anö. Tai 
karälius didei änt sävo zento supyko ir kläuse visüs sveczüs bei 
sävo dumczüs k 4 dabär daryt reikiq. Tai visi susitäre atsilepe, 
käd töks zraogüs povisäm neverls esas karäliaus zentü büti ir 
kadängi jis tökj garbingq vyrq ir dideli kärzygi nurazbajäv^s tai 
jis esqs zudytins. Karälius säke: Asz ji ir smertes kältq iszrandü 
ir je jäm tü sudq padäre ir jis büvo ketureis jäuczeis supleszyts. 
0 dabär isz naüjo svotbä sü tikrüju vadütoju büvo szvestä, irviskas 
där jü szlovniaüs ir puikiaüs büvo pataisyta, ir didis tytveiks 
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sveczü büvo sükvests, tai ir äsz cze buvaü ir isz tdlo ziopsdjau 
ir artyn eit nesidrjsaü nes bijöjausi liüto, meszkös bei vilko, te 
trys lurejo daböt käd zmdnes nejsibriäutu \ karäliaus dvärq. 0 
karälius tems lauke büvo pastatydincs didelg bäczka pyvo ir üraq 
brangvyno ir ilgq kürbq pilnq visökiu. pyrägu, ir and zverys sü 
zmonems isz visu kampü susibeguseis daüg sztukavöjo. 0 szis 
naujesis zenls and karäliaus ir pastojo po jo galvos karälium änt 
visos karalystes ir pastdjo labai iszmintings ir gdrs karälius o jel 
jis nenüinire, tai där ir szenden beväldo. 


Apd prakdikta pilj. Auß Kakschen. K. 

Senäm czese, kaip där pre zalneriu szluzmä labai asztri ir 
sunki büvo, tai zalndrei mel pabegdavo, käd tikt kaip norjs prdgq 
räsdavo. Teip ir sykj trys zalnerei, vens ünterapicers o dü gi- 
menerei änt püsto stovejo ir jd tärp savds susikalbejo pabegti; 
je tai ir padäre o jems ir gerai pasiseke. Bet jeib jüs ndkaip 
negaletu pasekt ir sugäut, tai je isimete \ gire, kuri ne per to- 
liäus nü to mesto gulejo. Dvi denäs je büvo vis gilyn \ gire 
dje, bemislydami beveik per jd pdreis§ ale tai nenusidave, nes tä 
gire büvo labai didele. 0 dabär je sävo mäzq zopostelj maisto 
jaü büvo suvälgc? ir teip jaü büvo iszbadeje, käd mislyjo turese 
ne kitaip kaip tikt badü numirt. Teip jems där kaip kokems isz- 
pendejusems voräms tolyn belipant priejo jd ezera, täm ezerd 
gülbe szen ir ten plüduriavo ir je mislyjo j<£ nuszäut, ale nezindjo 
kaip jd pasküi isz to dzero iszgäutu. Teip jdms mlslyjent pra- 
dejo tä gülbe kalbet ir säke: Mäno mdli pdnai! Äsz zinaü jüs 
labai välgyt bendrint, äsz jüms pasakysiu kür jüs välgyt gäuste. 
Eikit tikt där mäza galütj tüm takü, tai jüs preisite gräzu tilt^, 
per tä pdreikit o potäm eikit där galütj, tai jüs preisite gräzij 
butelj, i tfj jeikit tai jüs cze gäusit välgyt. Sze vyrai nemenk 
prasidzügo, ir skübinosi kek tikt jstenge. Tä liltq jd rädo, jis 
büvo teip grazüs, käd je tokio där nebüvo raäte; ale jem tikt 
kelis zingsniüs anäpus tilto nuejus ir apsidairius, tilts büvo pra- \ 
pffles. Tai je nemenkai nusigändo ir mislyjo käd cze jems 
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^ kazin kaip piktai nusidüse, bet ir vel tfim pasidrütino: Jaü jei 
müms sziö girio mirt pnlikta, tat mes nekaip niszbegsim, Devs 
tedäro, kaip jis ndr. 0 teip bekalbedarni je tolyn ejo ir pamäte 
bulelj, j tä butelj je jejo ir pirmö slubd je rädo stäla ir tris 
krases, stäls büvo grazei üzdengts ir änt jo büvo uzdets bliüds 
sü skanie supe ir szale to raskaszni peczenka o ir trvs pleczkos 
vSno, preg tarn trys torelei, trys peilei ir trys szäkes kaip trims 
v^rams reikie, ale zmoniü nebüvo nei malyl nei girdet. Je dabär 
vel ganä bijdjos, ale per mer iszbadeje je tikt pre to stälo pri- 
sisedo ir välge, ir jems teip skanü büvo kaip dar nekados. Be- 
välgant isz kazin kür pele per äslq bego ir begdamä säke: Meli 

• pdnai, nebijdkiles, valgykit ir gerkit, tai viskas jüms pastelüla, 
o potäm ci'kit j kita slüba, ten raste kdznas po ldva, cze gälit 
atsigült. Je paziür j kita stüba ir rända kaip pele jems pasäke. 
Nuvarge jr jaü ilgai nemegoje, je po välgio ejo kdznas \ lova 
ir atsigule ir labai säldzei per visa näklj rnegdjo. Bdt ünterapi- 
cerui to nakty j säpnq alejo labai grazi jümprova, tä ji ir jo ka- 
mardtus melde, käd je cze czelq mdta ir vena dena pasiliktu, je 
labai gerai turese ir nekados neko nepristdkse, ir melde, kad je 
pdr ta visa czesq käs näkt vena stündq vens püsta stovetu nü 
zegoriaus venfflika iki dv^lika, o üz tai je rase ddvana käs ryt 
kdznas po sävo pregalviu, tä dovanä jaü szid näkt prasidesenti. 
Bet dena je gälj eit i sddq po kairei ränkai szald büto pro tüs vartüs, 
täm sode je rase visdkiu zaislü änt visdkiu szpiliu, tai je gäus§ 
czesq, käd jems pailgtu, perleist ir isz viso je gälj daryt., käs 
jems tikt megstq ir k*j je tikt uzsimänq, jems neks neko nedarys, 
tikt änt deszines szale büto pro täs duris je del Ddvo netürj at- 
sivere ziuret. Änt ryto, kaip jaü visi pabüde büvo ir visi ne 
ganä galejo girtis, kaip skanei ir säldzei kdznas megdjes, tai 
ünterapicers sävo säpna papäsakojo ir tä pabaiges säke: Dabär 
turiü sykj po pagälviu grebti, är cze ir tä dovanä büs, ape kurid 
tä jümprova säke. 0 sztai, jis cze rädo poperäte o to poperäte 
szaünei dakotu jvynidtu, anüdu teipjaü, kdznas po sävo pagälviu 
tdki^ ddvanq rädo, ir dabär, käd sü tä ddvana täs säpnas teip 
trdpyjo, tai ir kitkas tür tesä büt, ir je susisznekejo cze venq 
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mdtq ir vdng ddnq pasilikt ir käs näkt vis paeiliumi vens vd'n^ 
stündg vektüt. Toliaüs änt denös je ir i t$ sodq ejo, apd kurj 
anä jümprova päsakojo o czd je rädo visdkiu grozybiu ir visdkiu 
jtaisymu änl linksmü szpiliu tefp, käd jems czesas negalejo pailgtij 
o käd välgyt är ge'rt noredavo, tikt privalydavo J pirmqje stübq 
jeiti, tai cze jaü änt stälo stovedavo visökiu välgiu ir gerimu, 
kdkiu je tikt noredavo. Bet tä peläite jems käs den pasirddydavo. 
Teip te trys vyrai cze gyveno kaip kokd kunigäikszczei. Po püse 
mdtu ale jems vel dyvai büvo, kaip tä peläite sü sykiü pdr püse 
zmogaüs pavidal^ gävo ir jems vis. bile k^ papäsakojo. Bet teip 
jems perejo grazei ir linksmai visas metas ir dar tikt venq ddnq 
jems cze tereikejo büt. 

Metu paskutinio deno v&ns gimdneris säke: Rytö paskutine 
denä, käs yr, mes tikt türim anäs duris po deszines atsivert o 
paziurdt käs cze yrä. Kitüdu jj draüde, käd jis tai nedarytu, je 
teip ilgai iszkente czön neziureje, tikt ir tSdvi denäs isztrivdse; 
bet ansai prdszgynis nepakdntes nuejo ir täs duris atsveres pa- 
ziurejo, ald staigä vel uzveres ir labai pdrsigändes atbego päs 
sziüdu ir säke: Begkim dabär, begkim kaip tikt gälim, szeip mes 
dsam prapüle. Anüdu isz to ir nemenk nusigändusiu szfji kläuse: 

tu cze matei? Jis säke: Asz cze maczaü baisingq bedügnj 
degantj, cze büvo zmoniü ir angiü ir zalczü ir szeip där visdkiu 
zveriü te cze ir visi drauge dege ir visi gvollü szaüke iszgelbe- 
jimo. Tai je greitai vislab sugrebe, ypaczei dovandtus pinjgus ir 
tekini bego. Aid pirm jems iszbegant, där jems sykj anä peläite 
päsirdde, kuri trumpai pirm to jaü visai grazi jümprova büvo 
pastdjusi o dabär vel visai pele pavirtusi, ir säke: Där vdmj sjkj 
mds gälim büt iszvälnyjemi, käd septyni septyniü metu*vaikai, 
kurd vend dend gime ir veno deno kriksztyti, sziszon sept^nis 
melüs ir septynies denäs vernai isztrivotu. Tüs zodzüs ünterapicers 
bebegdams gerai iszgirdo ir jsitemyjo. Je ir vel rädo t^ tiltq ir 
per t4 perejo ir skübinosi vis toliaüs nueiti, bijodamesi käd jems 
cze ne kaip ndrjs piktai nusidütu. Bet jems neko pikto nenusitiko 
ir teip je vel tais paczeis takais ir keleis grjzo atgäl, kureis je 
atdje büvo, ir pargrfzo vel \ tä pätj mdstq isz kurio je pabege 



büvo, ald kaczei'g *) jö kitökcis rübais apsirede büvo, jös nSks 
nepazino. Dabär ttfdu gimdnerei praddjo girtfft ir lebaut sü tai's 
laimetaiseis pinjgais, o taf nilgai trüko, tai jüdu büvo vislab 
pralatravöjusiu. 

Bdt ünterapicers büvo kytrdsnis, täs päs vdnq bagdtq krö- 
mininkq nubjes nusiplrko brangids gelumbes sermegai bei keli- 
nioms o kaip tö drebüzei gatavi büvo, jis vel nudjo päs pätj 
küpczi} ir kitai sermegai bei kelinioms pirko ir vis dakdtais uz- 
mokbjo. 0 täs küpczus turejo ventürte dükterj, tä szita ünter- 
apicerq beperkant pamäczusi jflm pamilo, nüs büvo dailüs ir ap- 
veidüs v^rs, o tai jü daugiaüs, jü pnikiaüs ir dabszniaüs jis pa- 
sirbdes büvo. Ji todel ape tai tevui pasäke, ir tevs jei atsilepe: 
Mäno dukte, jei täs vyrs tikt kek tek vdrts yr, tai äsz täv jj 
neuzgisiu. Po keJiü denü jis vel pirkt atejo ir dukte ji tüjaüs 
sävo tevui pardde. Tevs ir { büda atejo ir t^ v^rq apziurejo o 
jis jäm patiko. Po trünipo susikalbdjimo tevs j( j sävo stübtj 
jsikvbte, ir isz jo isz tdlo isztirt mislyjo kaip bagots ir isz kokios 
giminds jis bülu, alä szis vyrs to nbko ape savü nddave patirti. 
Ir kaip jis atstdjes büvo, säke küpczus sävo dükterei: Täs v^rs 
män rdds ir patinka, alb jis töks dyvins, käd isz jo ndko negall 
isztirti, äsz visaip ji bandzaü klausinbli. Dukte atsilepe: Tetel, 
täs v^rs tür büt ne nökai, dabär jaü jis kelis kärts päs müs pirko 
o vis äukso pinjgais uzmokejo. Ji teip ilgai tevui viso gdro 
kasddn (sznekejo, kol ji ji perkalbdjo ir tevs jei vale däve käd 
ji t^ vyrq galdjo vesti. Teip szitas ünterapicers tikrai giliukingai 
pärvede labai bagdta päcze, ale ir jis päts där daüg pinjgü turdjo 
ir todel potäm jü bagdts pastojo, kaip jis sävo ü'szvio visa türtq 
paveldbjo. Jo kamardtu dü ir apsivede, bdt kaip jüdu sävo pi- 
njgus neczedyjo, tai jüdu ir negiliukingai vdde ir pasküi büvo 
prasti, vargingi zmdnes. 

Po metu szi bagdta kupczuvene susiläuke jäunq sünij, tai 
büvo didelis dzaügsmas visems gentims ir büvo dideles krikstynos 
iszkeltos. Szi küdikj tevs ir mdtyna skaüdzei myldjo, nes büvo 


’) für kaczeig ist wol karlringi m lesen. 
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labaf grazüs vafks, ale kafp kek paäuges büvo, ji tü pradejo 
moki't ir \ sziüile ldist, tai kafp jis f szesztüs metüs ejo, galejo 
jis pusetinai räsztq skaityt. Bet tevui vdn^ sfk \ mislj pardjo, 
jis noretu kür ndrs f paslept^ v£tq vislab parasz^t kafp jäm nu- 
sidäve, kafp jis tefp bagöts pastdjes ir kafp äns butdlis girio sü 
visu labü gäl iszvälnyjems büti. Jis toddl apsiverte stälq ir apaczd 
po stalü jis taf vislab suräsze. Dabär nusidave s^kj käd täs vafks, 
septintüs metüs uzstdjes, to stubd, kür täs stäls stovejo, savo 
zäislus turdjo ir sü tafs jäm beszpelüjent v£ns zaislelis, rdgis 
äukso zeds, po tüm stalü nusirito, ir kafp vafks po stalü palindo 
t$ atsimti, jis auksztyn paziurejo ir pamäte *4 räsztfj ir jf paskafte, 
ir kafp jis labaf k^tras büvo, jis taf nekam nesäke,bät dabär jis tikt 
vis mislyjo kafp jis taf galetu iszprdvyt. Todei jis f sziüile efdams 
nü visu sziuiloku iszsiklausinejo käs sü jüm veno dend gimes, ir 
nilgai trüko, taf je septyni büvo susiräde, o tärp tü ir dü vaikaf 
nü jo tevo büvusiu kämardtu. Kafp jau je büvo susiräde ir tikraf 
tüsä büvo, käd je vend dend gime, tai je slapczef vislab susi- 
davädyjo ir n$kam nezinant td dend, kurid je septyniü mdtu su- 
käko \ sziüile eidaml ir iszejo f gire. Tevaf änt pdlü läuk' par- 


efnant, bet ndks nepareft, isz to teväms didelis rüpestis pasidäre. 
Ape kelies denäs jeszkdjo ir klausindjo, alä noprdsnai. Po czeso 
atsimine küpczus sävo räszto po stalü ir dabär jäm sü sykiü ( 
misli parejo käd jo sunüs 14 räszta bös skaftes ir kafp jis dabär 
septyniü metu sukäkes, taf jis ir kitüs, jäm sulyg senüs, iszsi- 
vilidjes; ir kafp jis isztyre käd kitü vaikaf ir tefp seni kafp jdjejis, 
taf jis toliaüs jaü neabejojo. 

0 dabär and' septyni vaikaf teipjaü tü keliü, kür kärtfj jü 
tevaf, bütent lü trijü, keliävo ir teipjaü po keliü denü nuvärge, 
pailse ir labai iszälke pre to dzero pridjo ir teipjaü pamäte gülbe 
plaükient ir kafp je czd pre kränto stovedami dejävo, kür dabär 
eise ir k4 vefkse, taf gülbe praszneko ir säke: Md'li vaikäczei, 
efkit tikt där galütj tüm takü, taf prefsite gräzu tilta o anäpus 
to tilto vel galütj, taf räsite butelj, \ t4 jeikit taf cze räsit välgyt 
ir gdrt ir ko szefp jüms tikt refkie. Je tos kalbds paklaüse ejo 
ir rädo tä tilta, per tä tilta je perejo ir netoli anäpus tilto je 
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rädo butelj. j je jejo ir rädo pirinö stubö stälq grazei dengtq, 
änt stälo büvo välgyt ir gert uzdöta, teipjaü septynios kräses 
aplink stäl^ apstatftos ir septyni taurölei, septyni peilei ir septynios 
szakeles änt stälo uzdetos. Je jej^ apsidaire, ale neko nebüvo 

m 0 

mat^t nei girdet, bet alkani budami je prisisedo ir välge ir jems 
labai patiko. Bevälgant jems pele änt aslös pasiröde, tä jus pa- 
rägino välgyt, kitö stubö esq koznäm po löva, czonai gälj at- 
sigült. Tai je tai ir vislab rädo o pailse budami, ejo tüjaüs at- 
sigült. To nakty jems koznäm sapnävo, kaip pre jo atejusi labai 
grazi jümprova ir meldusi käd je czejaü septynis metüs irseplynies 
denäs pasiliktu ir käd je vernai isztrivöse, tai je pastöse labai 
giliukingi. Jems per t^ visq czes^ üz nekq nereikse rüpintis, je 
gäuse marszkiniü skalbtü, ir kaip veik reikes, naujü graziü dre- 
büziu; po kaires szale büto pro tüs varlüs käs den gäli \ söd^ 
eitij cze je galese visökiu linksmybiu pasidaryti, tikt po deszines, 
pro täs duris netürj ziureti o paskutine näktj septynis stündus, 
köznas po vömj stündq, turese vektüti. Kaip je rytametq pabüdo, 
tai je köznas sävo säpnq päsakojo o veno töks säpnas büvo kaip 
kito. Teip je dabär susiszneköjo tikrai drutai czon teip ilgai isz- 
büti, jeib tä didjjj giliükj laimelu, o küpezaus vaiks, kursai visüs 
datyküs pravadövs ir kaip vyresnysis büvo, tüs visüs sävo ka- 
marötus kek tikt gäijs jkalino, käd nei vens nei jökic szelmystc 
neprövytu, ^paczei käd per tüs varlüs po deszines neziuretu. 
Teip te vaikai cze gyvöno ir jems czesas nepailgo del visökiu 
linksmybiu ir del visökiu skaniü välgiu bei gerimu ir del valnybes 
kuriö je cze turejo, nes jems neks neko nepavelyjo o anä pele 
käs den jems pasirödydavo. Ale käs inöt büvo matyt, kaip ji nü 
pastürgalio zmogaüs pavidala gäun ir vis daugiaüs zmogüs pastö. 
0 ji jems pasirödydama jüs parägjdavo välgyt bei gert. Pasku- 
tiniem püsmety jaü tä pelele pastöjo czelä ir grazi jümprova, tä 
sü jeis potäm köki§ mäzq valandele käs d£n pasisznekedavo ale 
ir vel prapüldavo; bet je isz to neko nesidäre, je jaü teip büvo 
papräte. 


Bet dabär jaü ir priejo paskutine denä, tai tä jümprova 
atejusi jems pasäke, käd cze esanti paskutine naklis ir käd je to 
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türj vekt^ stovetj tü isz väkaro nü zügoriaus penkiü iki dvylika, 
o paskulinio ad^no türis kupczüks stoveti, jis tikt büs§s dra- 
siäusies; nesä paskutiniöji adynä büsenti pikczäusie, cze atefsg 
visökiu bais^biu ir zveriü, ale tü visu nerefkie bijdtis, nef v£ns 
n£ko negälfs daryt bet tikt baugft. 0 köznas szale büto atsi- 
stöjes türjs sü szoblä aplink sav6 rdzj apsirezt ir persizegnot, tat 
visos tos*beslepiczos toliaüs ne, kafp tikt iki to rezio galesenczos 
eiti. Nü penkiü zegoriaus je taigi pradejo vdktq dar^ti, ir vis 
kdznaS po stünda, bet vis büvo gerat ir n£ko jems nepasiröde. 
Ale kafp nü venülika kupczüks änt vektds uzstdjo, tai czü atdjo 
ir atbego visokiu zveriü ir bais^biu; kitä turejo daüg galvü, kitä 
bü galvos, kilü äkys büvo kafp ugn£s lüpsnos, kiti vel tdkius di- 
delius nasrüs turejo käd jf prar^t galejo, bet szis vaikelis, käd 
ir kÜczes jaü drebejo, ale tikt nebügo, nes nef venäm nebüvo 
valie, jäm kä daryti ir nef vens arczaüs jäm negalejo preft, kafp 
tikt iki to rezio. Bet kafp zSgorius dvylika müsze, tai te visi 
sü sykiü prapÜIe, alü dabar tüjaüs stdjos tdks bildejimas ir brasz- 
kdjimas kafp didzäusios perkünijos, tarytum dangüs ir zdme su- 
griüs; ir pakilo didelis sztürmas ir pyszkejims bei zümes drebejims 
ir dabar büvo nü kitafp, viskas tures prapülti. Kupczüks savo 
stündq iszstovejes ir jbego \ stübq päs kitüs ir je visi änt äslos 
susistoje büvo del to baisingo trinkejimo ir pyszkejimo tefp isz- 
sigände, käd visi änt äslos parpüle kaip negyvi ir mislyjos ant 
ämziu prapül§. Bet kafp je cze kafp apnyke parpüle, tefp je ir 
uzmigo ir säldzei per visfj näktj megdjo. 

0 r^tametq büvo viskas kilafp, je atsikel^ ziür pür längq, ale 
cze ner neko matyt käs pirmä büvo; je mäte daüg zalnüriu aplink 
püikie trobq ir kafp je tikrai apsiziür, täs butelis yr pastdjes di¬ 
delis ir labaf grazüs paloczus o visur aplink tä paldczu zalneriu 
vdktos. Dabär je nezinojo nef k$ mislyt nef sakyt, ale jems där 
jü dyviniaüs büvo, kafp vüns labaf puiküs bedynteris päs jüs 
fzenge ir jüs veszpaczeis ir karäleis vadino ir kläuse kä püs- 
ryczems välgyt tür büt stelüta ir kdkj szefp pavdlyjimq bei pa- 
rolc änt szios denos iszdffse. Je j kits kitq vel nusigände pasi- 
ziurejo ir ne'ks neko nesäke; tai kupczüks, kürs vis kytriäusies 
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tärp jü büvo, säke: Teip, kaip käs d£n büvo välgoma ir düroma, 
teip ir szendön. Potäm vel kits bedynteris ätnesze koznäm püikius 
rubüs, kureis je, kaip veszpaczems pritinka, apsiredytu; ale tai 
ne ganä, tüjaüS cze büvo seplyni tarnaf, ;te jüs szlovnai aprdde. 
Kai'p jaü püsryczei büvo palaikyti, tai fiilgai Irüko, tai stovdjo 
septyni bingus zirgai szale palöczaus, änt kuriü je jöti turese. 
Sztälmistras taigi atejes tüs veszpaczus päkvete gilei pasi^ldnodams 
käd jaü viskas gätava ir jaü gälj jot. 0 sze vaikinai iszejo ir 
büvo nü bedynteriu änt arkliü uzkdlti, ale jems nemenk bäimes 
büvo änt tökiu zirgu jöt, o dar nekadds nebüvo joj§; bet visi 
zirgai büvo labai gerai jjöti, ir todel labai rotmonei ejo. Jems 
bejdjent tü gendrdlei ir kiti aukszti apicerai jems pr£szais atjdjo 
ir gilei pasiklonodami kläuse ka reik' daryti. Tai je neko nega- 
lejo ir nezinöjo sakyt, kai'p tik kupczüks vis t^ zodj: Kaip käs 
dßn däroma büvo, teip ir szenden. Tai gendrdlei tü pagavo ka- 
manderüt ir püikie paroda daryt, tadä aubijistai turejo labai grazei 
zalneriszkas muzikes szpelü't, o tai teip skaüdzei tä muzike üze 
ir skambejo, käd ir zdme drebejo, 0 tai dar jü durniaüs jü pik- 
czaüs sü didzeiseis bügnais müsze. Kaip jaü visä paroda büvo 
atliktä tai szö jaundji veszpaczei vel namdn jdjo ir szale pa- 
ldczaus jaü vül büvo bedynteriu ganä, kure jems ärklius äteine, 
ir kiti ärklius szalin vede, kiti jüs j vidu jlyddjo, ir tüjaüs cze 
büvo visdkiu skanumynu ir skänskoniu välgyt ir skanaüs vyno 
atsigert. Jems teip dabär tärp savds po tokiu bedü pamazeliü 
besidzaügient, sztai, jzenge septynios nemerütinai graziös ir 
szlovnos jümprovos, kurids büvo septynios princeses, tos jejusios 
koznä po vdnq tü vaikü apsikabino ir koznä säke: Tü esi mäno 
atvadÜtojis 0 dabär ir mäno jaunikis, ir büsi mäno vyrs. Sze isz 
to vel naujei nusigändo; ale tds princeses labai meilingai ir ma- 
lonei kalbejo ir jüs padrütino, käd dabär lik tikrai linksmi hütu ir 
teip koznä sävajj apsikabindama meilingai buczävo. 0 dabär jos 
ir papäsakojo, kaip szis paidczus, kaip ir visas mestas sü visu 
läbü, käs tikt cze yrä, zalndrei, gendrdlei ir kiti zmdnes, kaip ir 

jos päczos, viskas büvo präkdikta; bet dabär je per sävo verna 

# 

iszlrivdjimq iszvälnije, üz tai jems dabär tokie garbe yrä isz- 
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rödama ir je dabar yrä aukszti veszpaczei ir valddnai vtsos los 
karalystes pastöj§. Potäm jos jüs käs den pamokino kdkies pa- 
rolös je gendröliems tür düli ir änt katrö plöcaus ir katre zal- 
nerei tür parödq daryti, isz to je vis drasesni ir kytresni pastöjo. 
Teip jaü szaunäm czesui praejus te vaikai norejo päs sävo tevüs 
parkeliäuti o jü märczos, princeses, jems tai ir labai möl velyjo, 
bet je turejo nü veni keliäuli, bet sü dideliu pulkü zalneriu, kaip 
tai jöms dabär pritinka. Teip je keliävo, ir kaip jö i sävo möstq 
iträuke, tai didis sujudims rädosi iki köl visüs zalnöriüs jkvaterävo 
ir visi tikrai patyre käs tai esa. Bet sze vaikai, bütent te jau- 
nöji veszpaczei, sävo tevüs nepazino o jü tevai teipjaü jüs ir ne, 
paköl ire köznas vens, o ypaczei kupczüks tä visa släpta grün- 
taunai vislab iszpäsakoj^s büvo. Tai kelies denäs uzsilaikq vel 
keliävo atgaliö, ir ne po ilgu, kaip je täs princeses vede büvo, 
kupczüks paslöjo tikräsis karälius o ane szeszi jo vyriäusi gen- 
drölei bei ministerei, o jems beväldant viskas labai gerai ir pa- 
laimingai sekesi. 


Ap£ zveji kürs i dängu ejo. Alis Kakschen. K. 

Yens pöns szale didelios üpes sävo dvärq turejo; läs pöns 
laike sävo zveji, täs turedavo vis eit zvejöt kaip veik pöns zuviu 
uzsigeisdavo. Böt kärttj szis zvejys \ dvi denäs neko negalejo 
sugäuti, tai pöns änt jo nemenkai supykes bäresi ir ketlno ji nü 
tos szlüzmos atstatyti. Treczc denn jis vel anksl) uzejo visas 
nusimines zvejöti, ale vel nei jökios zuves nesugävo. Dabär 
jis där daugiaüs nusimine ir jaü norejo namö eit, bet pasi- 
mislyjo där vö'nij syki tinklq iszmest ir dabär jis uzgrejo kjj 
nörjs ir kaip tinklq änt kränto iszvilko, tai rädo labai gräziq 
jümprova, t^ jis parsigabeno namö ir sävo pönui paröde. Jo 
pöns där büvo nevedqs ir pamego tä jümprova, ale zvejys ir ne- 
ved^s büvo, täs pönui j^ nenorejo düt ir todel jüdu labai susi- 
vaidyjo. Tadä pöns, neko negaledams pradet, pasimislyjo zveji 
i dängq siüst ir säke jäm: Eik i dängu ir pakläusk mäno teva 

kür jis pinjgus pakavöjo, jei tü man bj zin§ parneszi, tai galt bj 
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jümprova palaikyti. Zvejys sävo pönui klaus^t turedams pasikele 
eit { dängij, bet ir kerdzus turöjo sü jüm drauge eit; ale kaip 
jitdu pörtj denü büvo ejusiu, tai kerdzus pailses norejo pasilset 
ir jödu pasisedo änt kapiniü, czön kerdzus ir uzmigo, böt zvejys 
tik mäzumtj büvo prisnüdes. 0 kaip jis isz sävo snaüdulio pa- 
szoko'rädo jis kerdzij jaü negyvq ir pilng kirmeliü, kuriös ji ede. 
Jis tai pamätes iszsigändo ir greitai toliaüs ejo. Kaip jaü ilgai ganä 
ejes büvo, prejo jis jüres, ir pre jüriu kränto gulejo didele 
zuve, tä büvo jaü teip pasenusi, käd änt jos nugarös kärklei büvo 
uzzele; ji ji kläuse kür jis einqs. Jis atsilepe: ( dängu päs pönzj 
Ddva bei päs mäno pono tevg, pakläust, kür jis pinjgus pakavojo. 
Bängzuve säke: Tai gerai, uzsistök änt man<*s, äsz tave pernesziu 
i an^ püse; ale pakläusk pönq Döva, kaip ilgai äsz tüs karklüs 
änt [sävo nugarös nesziösiu o ir är där vis daugiaüs äugs. 
Zvejys pasizadejo tai dar^ti ir änt kito kränto uzöjes vel toliaüs 
keliävo. Gälq ejes tröpyjo jis dvi mergäs, tödvi öbülq värzes. 
Kaip jis jödvi paläbines büvo ir apg sävo keliöne papäsakojes, 
tai jedvi ji melde käd jis pönjj DSvq pakläustu, kaip ilgai jedvi 
där dbülq tures varzytis. Jis tai ir pasizadejo daryt. Tadä vel gäla 
öjes tröpyjo jis dvi moteriszkes pre dveju szuliniü, jödvi vis isz vöno 
seme o \ kitq p^Ie, ale nei venfj neiszseme, nei äntrq nepripyle. 
Tedvi ji vel melde käd jis pakläustu, kaip ilgai jödvi cze turösenczos 
t^ vändenj pilstyt. Jis pasizadejo tai dar^t. Dabär jis rädo kai- 
men§ galviju änt plikös jüdös gan^klos alö galvijei büvo visi 
labai gräzus, te ji vel melde, käd jis \ dängu eina, käd jis ir pa¬ 
kläustu, kaip ilgai je änt tös ganyklos pasilikse ir teip gräzus 
büse. Jis ir jems pazadejo. Toliaüs kelies m^les nuejes jis 
rädo labai gräzie zaliüjencze länka ir tö szaüuq kaimene galviju, 
te büvo vis iki pilvo zole, ale teip blogi ir kudi, käd vöjes jös 
galejo parpüst. Te iszsiklausineje kür jis einas ir patyre käd i 
dängu, mülde ji käd bent jis pakläustu kaip ilgai je tökio zole 
teip kudi turese büt. Jis pazadejo tai dar^ti. Vel gälq ejes rädo 
jis vyrfj bestövinti, kursai kü'lo veto tvörq turejo laikyt, täs ji 
teipjaü melde käd jis i dängu nuejes ir del jo pakläustu, kaip jis 
cze ilgai tureses tvörq laikyt. Ir täm jis pazadejo tai daryti. 
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Dabär jis ilg$ gälfj nuejes suliko kareta ir kaip 


jü atvaziävo, 


ir apsistöjo; o pöns isz kar&tos ji kläuse: Zmogaü, kür tu eini? 
Szis dabär vislab papäsakojo. Tai täs pöns jäm däve zenklölj ir 
säke: Käd tu gälq büsi ej§s, tai tü vel sutiksi karötq o pre kar- 
döliaus szimelis prikinkyts, tarn tü 14 gromatele pre sznürkszliu 
prikiszk, tai jis täv pasakys *kür pinjgai. KarÖta toliaüs vaziävo 
0 szis ir vel toliaüs ejo. Gala nuejes sutiko karötq kür szi- 

melis pre kardöliaus büvo prikinkjls ir tüjaüs jis jaü isz tölo 
matydams stöjosi änt tos püses, kür szimelis ejo ir susitikes 
prikiszo jis jäm an^ gromatele. Kare'ta apsistöjo 0 szimelis nu- 
siprünksztes prasznöko ir säke: Pinjgai rändasi katile ir yrä vi- 
durine kölnore po butü szale slenksczo pakasti; alö käd tü pareisi, 
tai dük mäno vaikui labäs denäs ir sakyk jäm, käd jis teip ne- 
dar^tu, kaip äsz dariaü, käd jäm teip neitu, kaip män dabär eina. 
Zvej^s norejo nü tos vötos jaü ir grizt, bet pasimislyjo käd jis 
pakele teip daugöms pasizadejo sü ponü Devü kalbeti ir tai jis 
nukeliävo iki i düngt}. Pöns Devs ji tü kläuse ko jis nörjs. Tai 
jis dabär del to v^ro pakläuse, kürs kaip küls turejo tvörq laikyt. 
Dövs jäm säke: Käd tü vel sugrjszi, tai tü täm vyrui sakyk: 
Üz tai, käd tü teip daüg äuganczu medzu girio sü kirviü izeis- 
dams supüstyjei, tü, köl svöts stoves, turesi kaip küls tvöra laikyt. 
0 del kitü jis ir kläuse ir pöns Dövs jäm säke k^ jis jöms türjs 
sakyt; 0 pöns Dövs pasküi säke: Bet tü turi koznäm tai pasakyti 
käd tü gälq atstü büsi, szeip je galetu tavö uzmüszt. Kaip jaü 
dabär jis pargrizdams täm tvöra laikanczamjam vyrui Dövo zodzüs 
pasäke, tai jis jäm tai säke szaünq gäla nü jö atstü bebüdams; 
0 kaip täs vyrs ji vijo ir ji norejo uzmüszt, tai ji privyt negalejo, 
nes pasäkes jis tüjaüs bego. Dabär jis atöjo päs kudü'sius gal- 
vijüs. 0 apö tüs pöns Devs zvöjui büvo säkes, käd te galvijei 
ösq düszios tökiu zmoniü, kure' del didzo gödo vargingömsems 
nöko nedäve jüs kek gälint sü szunimis nü sävo dväro nusiünde, 
del to je vis teip blogi ir där blogesni pastös käd nei atsikelt 
negales. Tüs zodzüs jis jems teipjaü pasäke käd jaü gälg pro 
szälj büvo ir teip ir te visi galvijei ji vydami negalöjo ji pavjt. 
Tadä jis atejo päs graziü'sius galvijüs, ape tüs jäm pöns Devs 
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büvo säkes: Te grazSji galvijei tai yrä duszeles tökiu zmoniü, kurS 
daüg göro yrä däre, ^paczei värgdenius paszelpe, todel je töke grä- 
zus o je dar vis grazesni pastös. Tai jäm tems galvijems pasäkus, 
je dzaügesi ir teip linksmi büvo, käd vis szokinejo ir visi verztö 
verzesi pre to v^ro jäm pasidekavot ir jäm köjes ir rankäs laize. 
Nü czon toliaüs pargrjzdams atejo päs tedvi moteriszkes pre 
szuliniü, o ape tedvi büvo pöns D£vs säkes: T£dvi moteriszkes 
yrä didelios ir baisios räganos büvusios ir ger£ms zmonems 
daüg iszkädos padäriusios, todel jedvi köl svSts stoves, tüs 
szuliniüs vändenj tures pilstyt. Kaip jis jemdvem tüs zodzüs pa¬ 
säke, tai jö'dvi baisingai sudüko ir jj vijo käd ji uz tai gerai su- 
piltu, alü jos ji neprinöko. Po täm jis atejo päs an£dvi mergäs, 
kurödvi öbülg värzes, ape jedvi büvo pöns Dgvs säkes: Jedvi 
kitq s^k vedi v£nq värzes, o kaip negalejo ji nekaip jg^t, tai 
j£dvi t^ zmögu äpdave ir jis turejo numirti, üz tai jödvi t$ öbüla 
värzes ir varzysis. Toktai jis jemdvem ir pasäke, o tai jgmdvem 
nepatiko o ir j£dvi ji vijo ir norejo ji müszt. Dabär jis atgjo 
päs bängzuve, tä jj tüjaüs kläuse k4 pöns Devs säkes. Alö zvej^s 
Dövo pamokjls atsilöpe: Dabär äsz där tav negaliü sak^t, pör- 
kelk manö pirmiaüs per mares, tai äsz täV pasak^siu. Bängzuve 
tai ir däre, o änt kränto atsistöjes jis^säke: Paläuk iki äsz änt 
anö kälno büsiu uzöjes, tai äsz täv pasakysiu. 0 D£vs büvo apS 
ji säkes: Todel, käd ji per sävo netikümg jaü daüg zmoniü nu- 
trölyjo tai änt jos krümai äugo ir äugs o jü ilgiaüs, jü där dur- 
niaüs. Kaip jis jei dabär nü kälno tüs zodzüs priszauke, taf ji 
perpykusi sü tökiu smarkumü änt kitös püses apsiverte, käd märiu 
vilnys iki arti virszaus kälno uzsimusze. Nü cze zvejfs parejo namön 
päs sävo pönq ir pasäke jäm kür pinjgai jo tevo pakavöti ir päts 
nuöjes tüs iszkase o dabär pöns jäm neko negalejo dar^ti ir jis 
sü pakäjum sävo iszzvejdtq jümprova galejo parvesti. 

Ape sztudüntq kürs i pöklq ir \ dängu ejo. Auß Kakschen. K. 

VSns szaüns ükininks s^kj \ ml ? sta vaziävo o kaip jis j gire 
ivaziävo ir labai myglöta büvo, tai jis pakl^do. Jis dvi denäs 
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szdn ir tdn vazinefo, ale ndkur neiszvaziävo. Trecze d£nq pilns 
rüpesczu vel pradejo vaziüt ir sutiko vena velniüksztj, täs jj kläuse 
kür jis vazitfjqs. 0 jis atsilepe: Äsz esu paktydes ir szenden 
jau trecze dcnä, äsz ndkur negaliü isz szios girios iszvaziüti. 
Velniüksztis säke: Jei tu man tai pazadi düt, k$ tü name' nepa- 
likai, tai äsz tave lüjaüs isz girios iszvesiu ir iki \ tävo namüs 
parvesiu. Ükininks mislyjo szeip ir teip: Kägi äsz büczau name 
nepalikes; o neko negaledams atsiminti süvelniu apd tai suderejo 
ir jäm ap£ t^ ir üzraszq turejo dfiti. Dabär vdlnies emes vadzes 
ir vaziüdams umai isz girios büvo lauke, ir nilgai trüko, tai büvo 
ükininks namd. Ükininkui tikt vös änt dväro uzvaziävus, jo szei- 
m^na jäm prd'szais iszejusi pränesze, käd gändras jäm jäuna sünu 
atndsz^s. Tai ükininks isz to teip nusigändo käd jis där änt 
vezimo besededams apnyko, nes dabär täs küdikis pagäl an^ de- 
rejimq turejo vdlniui tekti. 0 kaip jis vel atsigävo, tai jis mislyjo, 
räsi täs küdikis tikt ne veik mirses o tai räsi büs gälima kokiu 
nörjs gudrumü ji nü velnio iszvälnyti. 0 jis apd t^ derejim^ 
ne'kam neko nesäke. Ale vaikui jaü kek tek paäugus, tevs ji tü 
Idido { sziüilg ir czon jaü szaünei pramdkus vel { auksztdsne ir 
paskuczäus i sztudentij§. Jaü dabär sünui sztudentui beesant, tevs 
jäm säke: Ak mäno vaiks, äsz täv turiü tikt pasakyti käd äsz 
tavü, tikt vos täv uzgimus, vdlniui turejau pazaddti ir turejau jäm 

ft 

üzraszq düt, käd lü po sävo smertd's turi \ pekbj nueiti. Sunüs 
atsilepe: Telel, del to tu nenusimjk, äsz dabär nesibijaü nei vdlnio 
nei peklos ir gerai käd tü män t^ pasakei, tai äsz bile ddn pa- 
sikel^s eisiu \ pekljj ir täs velnies tür mäno üzraszq män atdüt. 
Teip jis po poro denü pasikeles djo \ pdklq, ir kaip jis kelies 
dänäs jaü büvo djes, tai jis presz väkarq jaü pailses büdams, parejo 
\ vdnq butelj pagiry, toli nü kozno kd'mo. Cze jis jejes rädo sdmj 
bobüte ir melde jos, käd ji ji i nakv^ne palaik^tu. Tä bobüte 
säke: Mäno mels pone, äsz tav£ rdds mel palaikjczau, ale äsz 
turiü szeszis sünus, te visi yrä razbäininkai, kaip te pareis, tai 
tav§ ir uzmüsz. Ale jis jaü per mer nuilses büdams säke: Räsi 
tikt susimils änt mands, jük äsz pinjgü neluriü; teip tä bobüte ji 
ir palaike ir ji palandino po käkaliu käd ji nerästu. Ale kaip 






jaü visi namön parejo, tai vyresnysis säke: Mötyn, käs tai, cze 
yrä käs nörs svetims. Mötyna säke: Äsz nezinaü. Szis vel 
suriko: Nesznekek, män zmogenä atsidtfd, tikt eik ir atgabönk ji. 
Tai mötyna säke: Äk tegül gute, jük likt töks be'dnas jäuns sztu- 
dentelis, jis päs manö jsimelde \ nakv^ne, jisai ilgq keliöne keliäu 
ir labai nuvärges. Ale täs nevidöns Yel subliüvo kaip liüts: 
Tüjaüs szön atgabönk. Tai ji turejo eit, ir sztudents turejo isz 
po käkalio iszsilamjt ir tüjaüs \ stübq ateit. Vos jäm jzengus 
razbäininku vyresnysis kläuse ji: Kür eini? Sztudents säke: f 
pöklq. Razbäininks säke: Tai geraf; käd tü sävo reikala büsi pöklo 
isztais^s, tai nueik ir i dängi] päs Dgvtj, jük dangüs netoli esas 
nü pöklos ir pakläusk pönq De'vtj är äsz, töks didelis ir baisüs 
razbäininks, ir där galeczau iszsipakutavöt ir iszganyis pastöt ir 
kökie paküt^ män pöns De'vs uzdetu. Sztudents taivislab pazadejo 
paklausinet ir je ji gyvqpaliko; o äntrq rytQ jis gävo ir püsryczus 
ir där jmanytinq czeringe ir üz tai grazei pasidekavojes ir nü 
visü meilingai atsisvöikines, toliaüs keliävo. Po ilgös keliönes 
jis atejo pre peklos o dürys büvo uzrakitos ale kaip jis i duris 
pabildino, tai tüjaüs jäm duris atdäre. { vidu jejes jis rädo daüg 
velniü ir Belzebübq pre labai störo auzülinio stülpo sü labai drütu 
geleziniü lencugü prirakjtfp Tai teip pagävo dükdams spärdytis 
ir tä lencüg^ tärszkjt, käd ir visä peklä pasijüdino ir visi velnei 
drebejo, bet students nenusigändcs cze stovejo, Po valandös 
kläuse Belzebübs sztudentjj: Ko tü sziczon nöri? Jis säke: Asz 
atejaü sävo üzraszg atsimt. Käs tür t$ üznasztj? Vö'ns völnies. 
Kadai tai nusidave, ir kaip tai atsejo? 0 sztudönts jäm viskg pa- 
päsakojo. Tai Belzebübs labai supyko ir pagävo sävo tarnüs { 
krüvq pre savös suszaükt. Käs türit szio sztudönto üzrasza? Je 
visi uzsigyne käd nei vens netürjs; jis äntrq kärt pagävo szaükt; 
vel susibögo didelis pülks, alö ir tärp tü nei vSns üzraszq ne- 
turöjo. Jis trecze kärt szaüke, ir paskuczäus atsivilko vöns szlü- 
bas velnies, täs turejo üzrasza. Tai jäm tüjaüs Belzebübs pavelyjo 
tä üzraszq szludentui atdüt; ale jis nenorejo tai daryt. Tai kiti 
ji turejo imt o \ smältj jmest, ale jis nedave; je turöjo ji gele- 


zinioms ryksztems müszt, jis ir nedave; 


je turejo ji i ügnj mest, 
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ir tai jis nddave. Dabär jaii nezinöjo k$ danft. Tai Belzebübs 
atsimine jäm dar vdnq mükq. Netoli venäm pdklos kampe stovejo 
lova anäm razbäininkui, päs kurj sztudents äteidams pernakvojo, tä 
büvo sü ^loms smailiöms ir sü asztreis peüeis iszklöta; j lovq 
kiti jj turejo jmest ir jj czon szen ir tdn vartyt, tai jäm pdr labai 
paskaudejo ir jis potäm üzraszq studentui baisingai sup^kes ät- 
dave o students sävo üzraszq gäves greitai isz pdklos atstdjo ir 
dabär j dangt} del razbäininko ejo. Jäm tdn iszkäkus, Ddvs ji 
kläuse ko jis ndris. Sztudents säke: Äsz \ peklq keliäudams sävo 
üzraszq atsimt trdpyjau päs vdna razbäininkq nakvinot, täs män 
üzdave tavds, pone Deve, pakläust är jis där tikt galetu atsipa- 
kutavdt ir kdkie pakütq tu jäm uzdetum. Pons Devs alsilepe: 
Täs razbäininks gäl tikt sziteip atsipakutavdt. Jis tür stdrq obeline 
läzdq, sü kurid jis daüg zmoniü üzmusze, tä jis tür ismeigt i 
zeme ir potäm ape lä läzda käs ddn vis vändeni pilt kol tä lazrlä 
atzdls ir dbülius nesz, tai jis büs iszsipakutavdjcs. Sztudents par- 
gn'zdams vel uzejo \ ta razbäininkbutj ir anäm razbäininkui tai 
papäsakojo. Razbäininks szirdingai pasidekavojo, palaike ji i nak- 
vyn§ ir rytmety, jäm szalin einant, ji apdovandjo sü gerä czd- 
ringe ir pasizadejo sävo pakütq tüjaüs pradeti. 0 sztudents par- 
grjzo linksmas ir sveiks päs sävo tevq, o tevs ir mdtyna nemäz 
dzaügesi käd jü sunüs per sävo kytrümq ir drqsümq üzraszq isz 
peklos büvo iszgäves ir parsindszes; o tevs ir tüjaüs pazino, käd 
tai tä dsanti, kurid jis girio vdlniui däv§s büvo. Potäm täs sztu¬ 
dents pastdjo künjgu ir jaü po ilgü metu jis keliävo i sveczüs o 
jäm pasitrdpyjo per t^ gir§ vaziüt, küräns razbäininkbutis stovejo. 
Czd jäm nekadeje pamazi bevaziüjent, sü sykiü prädejo labai skanei 
kvepdt ir jis päldpe sävo küczeriui apsistot. Apsistojus jäm dar 
skaniaüs kvepe, tai jis sävo küczeriui lepe eit ir czon apsidairyt, 
czd tikt tür obelis stovet sü labai skaneis obülais, bene jis t^ kür 
uzeises ir tadä kek galeses obülü nuskit. Küczerius netoli djes 
t^ obelj sü tais kvdpienczeiseis obülais ir rädo, ale kaip jis obülü 
grebe skjt, tai szäkos vis auksztyn retes ir jis nei vdnq negalejo 
nuskit. Päs künjgq sugrjzcs säke: Äsz obelj rods radaü ? ale nei 
veno obülo negalejau nuskit, kaip äsz pre vdno är pre kito dbülo 



grebiaü, tai szakos vis auksztyu retes. Künjgui isz to, tikt knyst, 
i szirdj ir jis atsimine and razbäininko ir jo pakütos ir greitai 
isz vezimo iszszdkes päs td dbelj nuejo. Jam aplink besidairant* 
sztai, jis ir pamdte ta razbaininka po td obeiim beklüpant ale jaü ne 
kaip zmogüs, tikt kaip szeszelis ir zmogaüs pavidals. Jis ji tö 
jkälbino ir razbdininks jam atsilepe, kaip jis sdvo paküta iszpildes 
ir dabdr där meflytu atgrekäutas büti ir mirti. Künjgs tüjaüs tai 
apseme daryt, jis apsisiaute savo künjgiszkaje skreiste ir prä jo 
atsistdjcs pagavo ji grekaut. 0 dabar razbaininks turejo visüs 
savo greküs pasakyt, o kaip jis venq greka pasake, teip vis vens 
obüls, tikt bapt ant zemes. Sziteip jaü visi büvo nukrite, tikt dü 
paczd virszüne dar tebebüvo. Künjgs auksztfn paziurejes ir tfidu 
öbülu pamates säke: Dar du grekü tü man neiszsipazinai, käs tav 
maczy, jei tü tffdu üztyli, tikt turi j peklq pareit. Tai razbaininks 
sü didzü balsüsake: Asz savo teva irvenintele seserj üzmuszian; 
o kaip jis tai pasakes büvo, tai, tikt bapt, bapt, ir ttfdu dbüln. 
Dabar künjgs numane, käd jis visüs greküs büvo iszsipazincs ir 
jam apsdke pilnq grekü atleidimq, ir kaip tai büvo viskas atlikta, 
tai künjgs j razbaininka sü kdje pasp^re ir jis teip sudulkejo 
kaip sküstbezdalis j czystas dülkes. Tai künjgs numane, käd jis 
iszganyts pasldjes per iszpildyma tos pakütos, ir jis savo kcliü 
toliaüs keliävo. 

% 

Ape zindgu be bäimes. Auß Kakschen. K. 

Augino s^ki bagöts tevs venintelj sünu; tas turejo visq vale, 
jis dare k$ norejo, ir teip jis uzaugo be jökios bausmes ir draus- 
mes ir kas de'nq raskasznei prisivalge o todel jis jaü j jauni- 
käiczo metüs jstöjes ngko nesibijdjos nei nezindjo kas baime per 
ddikts. Jis tafgi kärlq pösikele eit j svdtQ ir bäimes jeszköt. 

Kaip jis jaü szaünei toli ape kek myliu nukakes büvo, parejo jis 

1 % 90 

j vtJnq kemq, cze zmönes ant ülyßzos susistdje klause jj kur jis 
einqs. Jis sake: Äsz eitiü bäimes jeszköt, rasi jüs bent zinot 
kür dsz bdim<j galeczau rasti. Ane* v^rai jain atsilepe käd je 
zina. Tas köms bütent turejo kapines, ant kuriü kas nöklj nuinir- 


I w V-/ W i w w 


- 187 - 

elei atsikele baisingai töbydavos, kiti povisäm sü grabais isz- 
eidavo ir presz kits kit$ müszdavos, o besle'piczos ypaczei visq 
iszgqstingq därba sü numireleis väre; todel ir nei vdns zmogüs 
näkti o ypaczei tärp zegoriaus venfilika ir dv^lika nei isz tdlo 
pro täs käpines negalejo keliäuti. Tai and gaspaddrei inislyjo: 
Paläuk, käd tü bäimes neturi, czü änt tu kapiniü täv bäimes 
pridü's. 0 je jäm säke: Sz<J näkti tü turi änt kapiniü stoveti, tai 
täv bäimes padar^s. Gerai, säke jis, käd tai nusidÜs, äsz üz tai 
jums pasigdrjsiu. Jis nusivdsdino änt kapiniü ir stovdjo, ir szeip 
ndko pre sav^s neturejo, kafp tikt szilkine skepetäte ränko ndsei 
nusiszlüstyt. Po zdgoriaus venülika paniko numirelei sü didzü 
murmejimu ir rekavimu isz zemes iszsitarabjt, kiti po visäm sü 
grabais. Tai czü stojos didis uzims ir braszkejims; cze vdns 
kaüke, kits szvilpe, kits reke, kits murmleno, kitq vel beslepicze sü 
grabü nutverusi smdge presz kito gräba, ale isz to viso äns vyrs 
bäimes negävo. Pasküi vdns numirelis sü sävo grabü tesidg änt 
jo, bätszis, tiktczüpt, j|: Ko tü ndri? Äns atsilepe: Gelbek manü, 
äsz turiü drügj burno. Rddyk szdn! Ir kaip grabäsius gälvq 
pro gräbq iszkiszo ir iszsizidjo, tikt szväpt, jäm isz burnds Ddvo 
küns ir iszkrito. SziUj Devo küntj jäm künigs büvo turejgs dfiti 
trumpai pirm rnirsztant, ale kadängi jis pärvisq sävo ämzi$ baisüs 
klastdrius ir prigaviks büvo büv§s, tfji jis negalejo nuryti Ddvo 
künq ir täs jäm burnd pasiliko ir teip jis büvo numir§s; tai täs 
v^rs patres ir Devo künq f sävo szilkin§ skepetät<? suvynidj^s 
säke: Eik szalin, tü bais^be, nü mands; tai vens velnies jt nu- 
tvdr^s kaip smoge, tai jis sü sävo grabü keleis kuleis nusirito ir 
kazin kek kitü pärdauze. Rytmety atejo gaspaddrei ir kläuse 
kaip jäm nusidav^. Jis jtfkes iszvisü tü regejimu ir säke: Berdds 
te numiruseji cze sü beslepiczoras smärkei tdbes, ale äsz isz to nei 
jdkie bäime nepajutaü. Bet üz t^ gera jis tems gaspaddriems tikt 
kelies stü'pas brangv^no däve ir pasküi toliaüs keliävo. Kaip jis 
vel kek myliu keliäv^s büvo, tai jis parejo i baznytkemj, ir kaip 
jis { kärczema jejo, tai karczäuninks jj kläuse kür jis keliäujqs. 
Jis atsilepe käd jis einas bäimes jeszkdt. Tai karczäuninks jäm 
säke: Tai gerai käd tü szen atejei, müsu bazn^czo tü gali 
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bäimes gäut kek tü nori; nes to baznyczo käs m£la näktj velnei 
sü numireleis baisinga bildejimq dar^davo, metydavos sü ptytstukeis 
ir kitdkeis daiktai's o kiti numirelei pät sü grabafs \ baznycze 
atsibäldydavo, tai cze je klykdavo ir szaükdavo ir kaükdavo. 
Svetimäsis ir to baznyczo per näktj pasiliko. feidams tai duris 
baznyczos uzrakino ir venäm kampe pasisedo. Kaip tikt veik naktis 
pastojo, tai pradejo plytstukei lakiöt ir bevdik büvo girdet trinke- 
jims kaip käd arklei bega, pasküi ir dü grabü pasirdde o ape vi- 
dürnakti ir keil velnei ateje pagävo cze sü deivems bastytis ir 
sävo iszgastinga därb$ varyt; tai paniko visü's krasztüs teip braszket 
ir pyszket, tärsi tüjaüs visä baznycze sugriüs. Ale las v^rs sävo 
kampd sedejo ir neko natbdjo, tai jäm kaip ir nei motais. 0 
ilgai jems baznyczo sävo tdkj därbq värius, vdns velniüksztis 
pamazeliü norejo pre to vyro pritykit, ale jis ji tü uzmäte ir 
greitai isz sävo skepetätes Devo küna iszsemes ta sü seileins 
padrekino ir kaip jaü tä besldpicze teip arti pre jo büvo prislin- 
kusi käd jis je prigäut galejo, tai jis eme tä küntj ir prilipino 
velniui pre smakrds. Ei dabär täs velnies szaükt ir rekt, käd jaü 
nei rimt bütum galejes, nes täs szvents däikts jäm där pikezaus 
kaip degte dege, o dabär jis pradejo tä vyra mdlst kek jis tikt 
galejo, vis keleis alsiklaüpes, käd jis jäm tä däiktq, kurj jis jäm 
prilipinos, aliintu. Vyrs säke: Eik ir nuneszk tÄdu grabü i viduri 
pdklos. Vdlnies tai ir padäre, o kaip jis vel sugrjzo där vis 
szaükdams, tai vyrs säke: Äsz tavim tikt negaliü iszvdryt, todel 
imk ir iszkdlk baznyczos duris ir uzsidek änt savds, äsz änt düru 
uzsisesiu ir tü manü iki pre peklos angos turi nundszti, käd äsz 
tffdu grabü pamatysiu. Velnies greitai tai padäre ir v^ra pre 
peklos angos nünesze, teip käd jis visä gerai i pdklos viduri 
galejo jziurdti o tüdu grabü stovdjo patlm vidur^ peklos pa- 
statyti. Kaip tai v^rs pamätes büvo, säke jis velniui: Dabär par- 
neszk mane vel i bazn^cz§, tai büs gerai. Jis ir tai vel padäre 
o tadä vyrs jäm nü smakrds D$vo küna äteme ir vdlnies pra- 
sidzüges greitai isz baznyczos atstojo ir pasizadejo daugiaüs ne- 
kados neateiti; o nü to czeso to baznyczo daugiaüs neks nesi- 
vaidino ir neko nebüvo girdet. 0 rytmety karezäuninks sü kiek- 
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ncriu atejo baznycze atrakint, bemislydamu, tä svetimq jaü negyva 
räsenczu, är räsi nörs püsgyvj, o‘ sztai, jis sedejo sävo kampc 
be jdkios bäimes. 0 kafp sziüdu jj pakläuse, kaip cze jäm büvo 
to baznyczo, är jis nesibijojes, tat jis säke: Äk ko cze gali bi- 
jötis; atejo ir pasiröde czd tdke neknekei, ale äsz jüs visüs isz- 
baidzaü käd je jaü nateis. Tai karczäuninks jäm säke: Käd tü 
czon bäimes neradai, tai tü gali eit per visq svdta, tü jos neräsi. 
Pasküi to bazn^tkemio zmones tai visq patyr§ visi susejo ir täm 
vyrui szirdingai pasiddkavojo käd jis isz jü baznyteles tä visq 
nelabyste büvo iszväres. Jaü dabär täs v^rs matydams, käd jis 
ndkur negäljs bäimes rästi, vel gn'zo nämo o po ilgds kelidnes \ 
sävo namüs parejo o parejes, pailses ir nuvärges büdams, { ldvq 
atsigule ir säldzei uzmigo. 0 pirm uzmegas, büvo tevui ir mo- 
tynai pasisäkes, käd jis toll büvo nukeliäves, ale bäimes negalejo 
rästi. Jäm dabär teip bemegant atejo ubage; tevs tos ir pakläuse, 
' är ji nezinanti kaip zmdgui gali bäime padaryt, jis türjs sünu, 
täs dabär nü ilgos kelidnes pargrizcs, änt kurios jis büvo bäimes 
jeszkot, ale ndkur nerädcs. Ubagb säke: Ei bandykit jäm be¬ 
megant szälta vändenj änt jo uzpilt, tai jis räsi iszsig^s ir bäimes 
igäus. Tüjaüs tevs atsinesze pilng kibira szälto vandens ir, tikt 
sü sykiü, plüpt änt sävo sunaüs. Täs, tikt sträkt, isz Idvos paszdko 
ir teip skaüdzei suszüko drebedams: Ui, dabär didei iszsigandaü, 
dabär jaü zinaü, käs tai, bäime; o isz to czeso ir nü to vandens 
uzlejimo jis teip bijojos kaip ir daüg kitü näru. 


Ap£ klastdriu. Auß Kakschen. K. 


Gyvdno s^ki venäm butdly sens dedelis vardü Czütis sü senä 
hobele, tüdu nusipirko mäza kunlerelj bei vezimelj ir vaziävo keliü, 
kür ir poniszku bile käs keliäudavo. Teip jemdvem bevaziüjent 
jü'du ir pamäte pdniszka vezimq isz tdlo preszais atvaziüjent, o ir 
teip pasitäikino, käd jü dveju arkliüks pirm to nusisziko. Senüks 
greitai nü vezimelio nusilipes kelis dakdlus \ tä mezlq jrause, o 


kaip täs vezims atvaziävo, tai sedejo tarne trys ponai, te büvo trys 


brolci, o täs senis dabär tyczoms po tä szüda rausyt eme. Te 
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ponai, pamäte Id deda po sztida bemaiszant, d^vyjos ir klause jj: 
Söni, k$ tu cze jöszkai? Sönis atsilepe: Äk mäno m£li pönai, 
äsz turiü tökj kunterelj, täs mane ir mäno bobüte grazei isz- 
maitin, nes jis kdzna syk szikdams vis po kelis dakdtus iszszik, 
o tai asz koznq syk vis turiü jo szudelj iszrausyt. Tems ponams 
tdks arkliüks ir labai patiko ir je klause t$ senj, bent jis savo 
arkliükq pardütu; jis säke: 1 kodel ne. 0 kägi noretai üz jf? 
Tai tikt mislyju szimtq döleriu, jük käd jus ji galeste gerai pri- 
szört gerü päszaru arbä grudais o ypaczei kveczeis, tai jis daüg 
daugiaüs dakötu gales szikt nekaip dabär nü mäno prästo päszaro. 
Pönai ir. nedaüg derejo ir däve üz tä kunterelj szimta döleriu. 
Dabär je jj parsivöde, pirmiäus eme vyresn^sis brölis \ sävo stäldg 
ir däve \ rindq szaünei kveczü ipilt ir po köjoms skötertes patöst, 
jeib nei vöns daköts neprapültu; ir stäldg päts uzrakino, käd 
szüksztu nöks nejeitu ir kökie szelm^st^ nepadarytu. Rytmety 
anksti päts pöns nubego \ stäld^ ir staigä visüs szudeliüs iszvärte 
ir iszgrabinejo, ale neko nerädo; o anträmjam nesäke käd isz jö 
ne jükq gäutu. Anträsis parsivödes vel teipjaü padäre ir szu¬ 
deliüs iszgrabinedams ir nöko nerädo. Dabär jauniäusysis par- 
sivede, ir kaip jäm ir teip nusidave kaip an&mdvem, tai jis ne- 
menk isz to püstyjos ir anömdvem säke: Ar jüdu k^ rädota, äsz 
nöko neradaü. Anüdu atsilepe: Müdu ir nöko nerädova. Dabär 
je susitare päs Czütj nueit ir jj üz tökie kläsla uzmüszt. Kaip 
je nuejo, tai je jj rädo änt kälno sü rogütems, täs jis vis 
auksztyn uzsivilko o potäm pakälniui nusilöido ir säke jäm: Kä 
tü czö veiki Czüti? Asz vazinejüs. Jük tü neturi ärklio? Mäno 
röges beg ir be ärklio. Tems ponams tos röges patiko, ir je 
anö ärklio uzrnirsze pradejo vel apö täs rogös dereti. K$ nöri, 
Czüli, üz täs roges? Szirotq döleriu. Ne, mes negälim tek düt, 
tai per brängei. Pigiaüs äsz nepardüdu, jük jüs visai nezinot 
kaip tos röges greitai beg. Ir dabär jis pre jkalnio prisiträukes 
uzsisedo ir säke: Dabär tikt ziurekit kaip tai eis; ir kaip jis pa¬ 
kälniui nusileido, tai ejo kaip zaibs zemyn. Ane tai matydami 
mislyjo käd jaü jis szalin nuvazifis ir gailejos jj paleide o szaüke 
kok tikt galejo: Czüti, apsistök, Czüti apsistök! jaü düsim szimta 
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döleriu. Bei veikiaüs apsistöt nebüvo gälima, köl jis ne po- 
visäm zemai büvo, o zemai büdams nü rögiu nusisedo ir pri— 
szauke anems: Tai dabär eikszte szen ir imkit, jaü dabär mätet 

käd jos gerai vazifit eina. Pönai ateje uzmokejo szimt^ döleriu 

% 

ir dabär tüjaü norejo uzsisest ir vazifit, ale Czütis säke: Nö, ne, 
dabär jüs där negälit uzsisest, türit pirmuczäus namö parsigaböt, 
pasküi gälit uzsisede vazifit. Czütis dabär sävo szimta döleriu 
isikiszes j delmönq sävo keliü ejo o pönai sävo roges namö vilko. 
Äntrq denq je jaü anksti susiejo ir norejo säv linksmybe pa- 
sidaryt be arkliü vazifit, dabär je pagävo szükaut: Cö, ce, niä, 
niä, är eisi? Bet tikt nejo. Je dabär pasimislyjo: Ahä, tai del 
tö neit, käd mes visi trys uzsisedom, türim tikt po vena uzsisest. 
O ir sziteip nejo, nörint ir pagävo szükaut ir sü botagü pöszkit; 
visi trys po kits kito bände vazifit alö viskas neko nemäczyjo. 
Jaü dabär je vel numäne käd täs sönis jüs vel prigävcs, ir su- 
sitare nueit ir ji nuzudyt. Czütis tai patyr^s greitai pasirüpino 
püslg ir t$ sü kraujü pripilde o tes pryszirdze po rudine prika- 
bino. Kaip jaü dabär anö pönai päs ji atejo ir i stübtj jzenge, 
tai jis dejos bük jis del sävo klastös jems padarytos labai nusi- 
gändo o staigä ilgq peilj isz pabälkes iszsiträukes, tikt krökszt, i 
krutine ir tüjaüs pagävo visur kraujei teszket ir jis aüksztinaiks 
parvirtcs pagävo gargalifit kaip käd jaü mirszUjs. Te pönai visi 
nusigändo ir kaip perküno nuremti stovejo. 0 kaip jaü sönis 
nntilo ir gargaliäves, tai jo böba isz üzkampio läzda atsinöszusi, tikt 
pökszt pökszt, täm söniui per pilv^ — äk täs senis tai kaip paüksztis 
pakilo ir povisäm sveiks büvo. Te pönai, är nematei, dabär t^ 
peili, ale ypaczei tq läzda deret, nes je drutai nüslyjo käd sü tä 
lazdä gali ir numirusius prikölt. 0 je kläuse kä jis üz t4 läzda 
nöris. Jis säke: Tä lazdä kasztfi du szimtü döleriu. Pönai 


norejo där deret, ale Czütis säke: Är jüs derit är nederit, pigiaüs 


äsz nepardösiu. 0 kaip kitaip nebüvo, tai je jäm däve dü szimtü 
döleriu. Dabär je dzaügesi tökie didei görq däikta igävc ir * 
mislyjo daüg pinjgü sü jfi uisipelnft. Pirmiäus vyresnysis tä 
läzd^ eme ir norejo pabandyt. Tai jis presz sävo päcze visökios 
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prezastes jeszköjo ir venä den^, kaip jis del menko neko änt jos 
supyko, taf jis emes tä peflj jei \ kruline krokszterejo teip, käd 
tüjaüs srove kraujü isztekejo ir pati umai atliko. Dabär jis ta 
läzdq emes je bubyjo, ale pati neatsigävo; jis visa lavona teip 
sufeldzyjo ir sumüczyjo käd vis mesä nü käulu nukrito, bet neko 
nemäczyjo. Dabär jis ätdave läzda antram brdliui ir täs t^ pati 
däiktq sü sävo pacze däre, ir teipjaü jd üzmusze ir je negalejo 
sü tä r^kszte atgaivjt. Paskiäus gävo ta läzdq jauniänsysis o las 
neko nezindjo kaip andmdvem büvo nusitike, nes nei vens antram 
sävo nepaläimq nepäsakojo, o täs ir teipjaü däre kaip antfdu. Ale 
täs ap£ tä däiktq sü anemdvem susikalbejo ir dabär jis patyre käd 
ir anÜdu tdkü razbäininkai. 0 dabär je skaüdzei änt Czüczo, to 
nematyto senpalaikio klastdriaus, supyko, ir susitare nueit ir ji 
tüjaüs nuzud^t. Täs Czütis ale büvo gudrüs vilks, jis numan^- 
dams käd je vel ateis jj zud^t, pasidarydino gräba o täs gräbs 
darze büvo padets ir tikt per püsc \ zeme jkasts. ) tä jis atsi- 
gule kaip jaü jis iszgirdo jüs ateinant. Kaip je \ stübq jzenge, 
taf je kläuse tos bobütes: Kür yrä täs Czütis, täs neviddns; szen- 
den jis tür mirt. Bobüte atsilepe: Äk jaü jis pirm poro denü 
nümire. Tai iszgirde visi spidve käd je negalejo sävo piktüma änt 
jo iszldisti, ir kläuse: Kür gül täs klastorius? Bdba säke: Antai 
darze. Tai je norejo, käd ne daugiaüs, ndrs jäm änt gräbo uz- 
szikt. Aid Czütis büvo \ gräbq jsigüldams dideles zirkles drauge 
emes, o kaip je po kits kito atdjo szikt, taf jis pro gräbo skyle 
zirkles iszkiszes, knäpszt, jems vyriszküsius ryküs nukirpo. Dabär 
je teip iszgqstlngai surdnyti skubrei namdn keliävo, o nilgai 
trüko taf je visi trys büvo numire, o sdnis Czütis sü sävo bobute 
där räsi szdnden gyvi. 

Ape s Kurszükq. Auß Kakschen. K. 

# 

Venäm karäliszkam meste szald karäliaus piles büvo dzers, 
( t^ äzeng ateidavo tänkei netoll nü mSsto gyvdnqs Kurszys zve- 
jdti; ir atsigabddavo sävo süntj, täs jäm turedavo padet zvejot. 
Bdt täs Kurszüks büvo labaf didzds grozybes o to karäliaus prin- 


cese tänkei ji matydama jü'm pamego. Ji todel t$ Kürszj, to vaiko 
tevq, perkalbejo käd jis sävo sünii atleistu i karäliaus pilj. 0 kaip 
jis atejo tai princese säke jäm: Äsz tavim pamegau, tu turi mäno 
vyru pastöti. Kurszüks isz to nemenk nusigändo ir nezinojo kä 
sakyt, ale princdse ji tökeis meilingais ir grazeis zödzeis jkälbino, 
käd jis tikt tek drasos gävo jef atsilepti käd jis povisäm prästas 


zmogus esas ir nemokas nei raszyt nei roktft ir szeip neko 
niszmänas kaip tik sü tevu zvejöt. Princdse säke: Tai neko ne- 
däro, äsz tave ldisiu \ visökies sziüiles ir täv dösiu visdkies 
kytrystes iszsimokit o äsz tavö redysiu ir valgydjsiu kaip princa. 
Töke jsznekejimai Kurszukui patiko ir jis pily pasiliko. Dabär 
princese ji tfijaüs däve princiszkai jredyt ir potäm ji i sziuile 
leido. 0 täs Kurszüks büvo gerös galvös, jis labai greitai ir 
gerai mokinos, teip käd visi mokitojei isz jo pasidzauge; alü 
^paczei princese isz to dzaügesi ir ji dar labiaüs mylejo. Kaip 
jaü dabär jis visäs sziüiles büvo perejes ir jaü \ vyriszkus metüs 
jstdjes ir labai kytras pastdjes, tai princese ji vede. Bet käs nu- 
sidave? Venczevdnes denos väkara, kaip szlovingos muzikes uze 
ir visdke garbingi veszpaczci ir aukszti ponai linksminos ir jaü 
princdse sü sävo graziöju vyreliü gült norejo eit, tai jis büvo 
prapü'les. Visä pilis del to nusidävimo vdik sujüdo ir nemenks 
iszgastis viso karäliszko gimine ir tärp visü sveezü rädosi Tüjaü 
büvo visi tarnai ir zalndrei iszsiusti jo jeszkdti, alü nekur jo ne- 
rädo. Isz to visas piles dzaügsmas [ rauddjima pavirto, nes nei 
vens nezinojo kür vedys dinges büvo. Bet vedys büvo änt veno 
szöpes pasidävcs o sü tüm sziporium jis büvo jaü pinn svdtbos 
susznekejcs, käd jis tä ir tä väkara änt szepös ateis o tai jis tü¬ 
jaü tür nü kränto szaiin keliäut. Kaip taigi pily svdtbos tränksmas 
didzäusies büvo, tai jis slapczei isz jos pabdgo ir tesiog i an^ szepj 
o jäm tik \ szepi jstdjus, sziporius tüjaüs szaiin keliävo; todel ji 
nekur negalejo räst. 0 kadängi täs szepis \ Turkije keliävo, tai jis 
teipojaü tdn keliävo ir pasidave pre Türku karäliaus verginiu. 0 
jis ir pasidäre nebyliu. Bet del jo grazüino ji visi garbe laike ir 
toll ir placzei büvo vyriäusie kalbä ape tä gräzuji verginj; ale ir 
karälius juin labai dzaügesi, jäm tik gaila büvo käd jis büvo ne- 

13 
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bylys. 0 täs karälius tikt vSna princa bei vdn$ princese teturejo. 
Po ilgo czeso karalius tuin sävo verginiu teip büvo pamdgcs, käd 
jis pre jo stälo turejo välgyt ir jaü dabär isz viso jo büdo nu- 
manydams, käd jis labai iszmintings vyrs esas jü labiaus gailejos 
j( ndbyliu esant ir tänkei isztare: Käd täs vyrs ne nebyl^s bütu, 
äsz ji per zenttj palaikyczau. Tdkie karäliaus kälba jo tamai 
girdedarni köznas mislyjo, kaip tä zmdgu galetu kälbantj padaryt. 
0 vens tärp karäliaus dümczu büvo labai güdras vyrs, täs numäne 
käd täs vergas negäl büt nebylys. 0 jis atejes päs karälin melde 
ji käd jis jäm padü'tu lä nebylj verga änt dvideszimt keturiü 
stundü, tai jis ji teip pasvdikjscs käd jis kalbet mokdses. Ka- 
rälius del tdkios rddos labai prasidzügo ir pavdlyjo jäm käd jis 
vergq änt dvideszimt keturiü stundü gäl \ sävo namüs parsimti, 
bet jei jis ji nepadaryses kälbantj, tai jis büses zudyts, büt jei 
jäm pasisektu, tai büses labai palaimings padaryts. Dümczus taigi 
tg verga namdn parsigabeno ir dabär ji visaip pradejo jkälbjt, bet 
vergas nesznekejo; o sü jüm käs tik neven visaip bände ir szeip 
ir teip ji baugino ir säke jäm, jei jis nesznekeses tai jis ji skaü- 
dzei subedavöses, nes karalius ji jäm padäves, jis sü jtfm gäljs 
darjt kq noris; ale tai neko nemäczyjo. Galiäusei, kaip visi 
pabändymai neko nemäczyjo, tai täs dümczus pagävo vdrga 
müszt; o jis jj teip baisingai sümusze, käd jis vos püsgyvis 
pasiliko; o tikt nesznekejo. Kaip jaü dabär dümczus mäte jo 
prdc$ visä noprösnai esant, tai jis där täm verginiui zedq nö 
pirszto numdve, kuri jäm jo pati venczevdne büvo dävusi ir änt 
sävo pirszto uzsimdve ir potäm nakeze pabego, jeib nebütu 
zudyts. Jis pasidave änt veno szepes, kursai i t4 zem§ ir i tä 
päti mesta keliävo, isz kurio äns vergas büvo. { ta mSsta isz- 
käkes jis nezinojo kä pradet ir kaip änt ilgo czeso iszsimaitjt, tai 
jis iszsidave per muzikänta, nes jis galejo mäzumq szpelitfL Teip 
jäm dabär büts nü büto einant, pardjo jis ir päs t4 prinedse, kurios 
vyrs pabeges büvo, o kaip jis jei muzikc däre, tai jijö ir 
jziurejo t^ zdda änt jo pirszto; ir kaip jis muzike büvo padäres, 
tai prinedse säke jäm: Muzikänte, är nebütum teip gers o man 
sävo zeda parodytai; jis paklanei pasikldnodams säke: Ir labai 



mel; ir tü numöves idave. Princüse z£d$ paziurüdama rado 
boksztavus sävo värdo, kuriüs äukskalis ledains büvo jlejes, ir tü 
iszpazino, käd tai jos zeds ir täs päts, kurj ji kärla sävo jau- 
nikiui venczevöne, zedus bekeiczent, büvo dävusi. 0 ji ji kläuse 
bau jis nenoretu zedq pardüt. Jis säke: Äsz labai mül nöriu 
pardüt käd tikt käs nupirktu; äsz vargings zmogüs ir nimanaü 

kaip iszsimaitit. Tai princese zedq nupirko ir isz jo iszsiklau- 
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sinejo isz kür jis esas ir kökeis keleis jis szen atkeliävcs; jis 
tai vislab grazei papäsakojo o princese tai uzsiräsze. Pasküi prin- 
cüse pasikelusi \ TurkijQ iszkeliävo, o ir \ t^ mgst$ kür karälius ^ 
gyväno ir kür visi jo vergai büvo. Bet ji i t^ m§stq iszkäkusi 
iszsidave per szneiderkjj ir atejo päs karaleng ir je labai melde 
käd jü siüt primtu. Karalene isz pirmo nenorejo ale kaip anä 
labai melde o ir labai grazi büvo, tai ji jö palaike. Pirmuczäus 
ji gäYO tikt prastüs siüvinius siüt, ale kaip karalene mute käd te 
labai grazei siüti, tai ji jei däve plonesniüs ir pasküi ir gävo siüt 
brangiäusius szilküs ir szydüs ir käs szeip brangiäusi ceikei ka- 
raliszküs palöczüs büvo. Karalene isz tökio puikaüs därbo nu- 
sid^vyjo ir didei dzaügesi käd ji jg palaikiusi. 0 kadängi ji ir 
didzds iszmintes bei labei grazaüs pasielgimo büvo, tai karalene 
ir karälius j<£ teip garbe laike, käd ji po czeso teipojaü pre ka- 
räliaus stälo drauge välgyt galejo. Ser.ei jaü, cze bebudamä, gävo 
prögos sävo privenczevötq vyrq pamatyt o jis jü ir mäte; jü'du 
kits kit% tüjaü pazino ale nekados negalejo teip slapczei susieit 
käd bütu galeje pasiszneket; bet dabär, kaip jaü pre veno stälo 
visi välge, tai ji mislyjo bene gädysis sü jüm venu kür suseit, ale 
teip netsejo (neatsiejo). 0 jije ir nekam ape tai neko nesäke 
käd jis jos v^rs esqs. 0 kaip karälius där vis nepakajävos ir 
atsikartotinai del sävo nebylio verginio smütnyjos, tai tä szneiderka 
säke: Äsz ji äpsimu prasznekjt, jei ji sü manim per näkt veno 
stubö uzdarytumet. Karälius tai äpseme padaryt, ale jei ir pri- 
säke, käd jei tai nepasisektu, tai ji turesenti büt gyvä sudügjta. 
Ale ji to netböjo savy mislydama: Äsz tik zinaü käd jis ner ne- 
bylys ir ji perkalbesiu käd jis tures szneket. Vemj väkara 1^ 
verginj aigabeuo päs szneiderka \ jos stübä; dabär ji jäm szeip 
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ir tei'p kalbejo, jj kläuse kodel jis pabeges o jö palikes, kodöl jis 
teip toll atkeliäves ir \ tökius vargüs pasidäves, ale jis ne- 
praszneko. Dabär ji melde ir verke käd jis tik szneketu, bet jis 
tai nedäre. Vel ji pradejo: Ziurek kaip äsz tave mylejau ir dar 
in^liu ir del tavös teip toll atkeliavaü käd tik dar kärta mäno 
ämzie sü taviin susieiczau är ndrs lavö mat^czau; är tai täv 
viskas tik nekai, är tu manes po visäm nesigaili, käd äsz isz 
ineiles presz tave tek bäimes ir vargü perkentejau. Ögi är tu 
nei tai nei jokio susimilimo ir pasigailejimo änt manes neturetai, 
käd äsz taves del mirti tureczau, nes jei tu rytö neszneki, tai 
äsz büsiu gyvä sudegjta. Ale visos jos kälbos, mäldos ir äszaros 
büvo noprösnai, jis pasiliko nebylys. Änt rytdjaus karälius ver- 
ginj däve atsigabet; jis szneket negalejo, todel, kaip pavelyta büvo, 
turejo tä szneiderka sudegjta büt. Tüjaüs’ änt paskirtos velos 
mälku krüvq turejo teip sukräut, käd ji vidury kiaurä büvo. 0 kai 
tai büvo gätava, tai pirmuczäus tä nebylj pre tos kruvös pastäte, 
o potäm ätvede szneiderkq judai apredyta. Daüg zmoniü susejo, 
matyt noredami käs nusidn's. Szale mälku kruvös vtfns karäliszkas 
tärnas nuskaite sü äiszkiu balsü smertes kaltjbe ir potäm jei 
reikejo pro änkszUj änga, kuri täm paliktä büvo, \ t^ mälku krüva 
|l|st. Bet kaip ji pre tos ängos priejo, tai nebylys suszüko didzü 
balsü: Nedarykit jei nei jökios iszkädos, tai yrä mäno pati. Ne- 
mäzas tränksmas tärp visu zmoniü rädosi ir visi j rankäs plödami 
dzaügesi käd tökie grazi mergä dabär gyvä iszliks. Yens isz tarnü nu- 
bego päs karäliu ir jäm Uj visq nusidävima pränesze. Karälius lai neno- 
rejo veryt ir pälepe lüjaüs abüdu päs sav£ atvöst, ir kaip jftdu nüvede, 
tai karälius neganä galejo nusidyvyt käd jo mylims vörgas kalböt mo- 
kejo. Bet jis tq vis?| pasleptine tik negalejo iszmanyt käd jüdu suven- 
czeYÖts pörs esq, o jüdu abüdu vis^ t^ dyvinq nusidavirnq turejo jäm 
papäsakot, o pasküi karälius ir norejo zinöt del ko jis pabeges. 
Jis säke: Kadängi äsz po visäm isz menkös gimines ir prästas 
zmogüs buvaü, tai äsz mislyjau äsz tik nüvisds karäliaus gimines 
ir nü visü kitü auksztü pönu büsiu päpeiktas ir pür n£kq laikomas, 
todel äsz pabegau. 0 kadängi dabär teip turejo nusidüt, käd 
äsz sävo päcze isz didzös pregädos ir nü smertes iszgdlbejau o 
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ji ir patyre käs lai yrä värgti, tai dabär ji inane nekadds nepa- 
peiks ir äsz dabär vel mel noriu jos vyrs büti. Karälius ir ka- 
ralene didei dzaügesi o szitas Turku karälius jtfdu bagotingai ap- 
dovanöjcs däve jiTdu sü sävo szepimi narnö pargabeti. Bet jein- 
dvem pargrjzus vel \ sävo teviszke töks dzaügsmas stöjosi, kursai 
säv lygaus neturejo; ir po karäliaus galvös szis jo zents karälium 
tos zemes pastojo. 


Apd Laumes. Auß Kakschen. K. 

Seniäusiose gadyniose biidavo ir Laumiü, o sendje Letüvi- 
ninkai laike jes per negeräs dvases, kurios pustose vetose kaip 
prakeiktos turejo laikylis, o vis motcriszkame pavidale pasirddy- 
davo. Jos galedavusios labai dirbt, kaip antai: verpt, äust o ir 
laüko därbus, bet jos negaledavusios nei ven^ därba pradet nei 
pabaigt. Pikta arbä iszkäda jos zmoneins nelabai padarydavo, bet 
tänkei gdro; didzäusie iszkadä, kurie jos prdvydavo, büvusi tä: 
jos naujei uzgiinusius kudikius pavdgdavo ir apmainydavo. Tdke 
Laumiü aprnainyli küdikei turedavo bais dideles gälvas, kuries je 
nekadds nulaikyti negalejo o käd ir deszinit nietu ir dar senesni 
pastodavo, bet daugiaüs kaip dvylika melu tdke küdikei nesu- 
käkdave. 

Teip kärt^ venä gaspadine ir tdkj nü Laumes äpkeista küdiki 
auginusi, ir jaü büves beveik dvylika melu sens, bet povisäm be 
jdkios nüjegos, teip käd ji turejo vis nesziot ir valgydit. Tal gä- 
dyjosi s^kj käd vasards czese atejo sens ubagelis, tarn tä gaspa- 
dme pasigü'de sävo bedä del küdikio; las übags je pamokino, käd 
ji imtu visztkiauszj, tä grazei iszleislu, o [ 1*^ kevala vandens 
ipiltu ir teip pritaisytu, käd ji ji kaip kdkj katiläti galetu pakabjt, 
tadä ji lürinti ta küdiki i kükne dränge imti, ugnelc susikürti, 
o teip trusü'ti, bük alaüs nore’u daryli; tai täs küdikis, toktai ina- 
tydams, prasznekses ale potäm ir mirscs. Tä gaspadine tai 
vislab padäre. 0 sztai, jei küknio betrüsient, säke täs küdikis: 
Motyn, kfj tu cze darai? Mdtyna säke: Mäno vaiks, äsz darau 
alaüs. Täs vaiks änt to atsilepe: Deve susimilk, äsz jaü teip sens 
esu; äsz jaü änt sveto buvaü pirm Kämszczu giräte büvo sodita, 



kurid dideli medzei uzäugo, o dabar jaü vel nupüstyta, bet dar 
tökiu dyvu nemaczaü. Tek pasäkes daugiaüs nekalbejo; polärn 
täjaüs apsirgo ir nümire. 

Yens labai dyvins nusidävims ape* apmainyina küdikio, kursai 

Büdveczu parapijo nekuriem keme nusidäves, ir kurj dar daüg 

senüju zino papäsakot, szitoks yrä. Vena gaspadine pagimde kü- 

dikj. Antra dena gaspadörius iszvaziävo presz väkara \ mSsta, jeib 

kriksztynoms käs reik' jsipirktu; o bernas gulejo bute. BetLetüvi- 

ninkai turedavo kita syk labai didelius butüs, kaip tai ir dabär dar 

senose trobose rändasi. Dabär vakare velai, visems atgülus ir jaü 

szaünei \ näktj esant, ir atejo dvi Laümes; pür kür ir kai'p jedvi 

j bütq jejo, (ai bernas nezinöjo, jis tik iszgirdo jedvi besipasa- 

kojent, nes jis dar nebüvo tikrai uzmiges bet tik prisnüdes. Tfl- 

jaüs jedvi \ kükne jejo ir cze ziburj uzsidege, ir dabär painazi 

\ stüba jejo, o nilgai trüko, tai jedvi tä naujei uzgimusj küdikj 

gaspadines iszsinesze. Tadä ji iszvyste ir i sävo v^styklus jsi- 

vyste, bet { küdikio vystyklus jgdvi jvyste peczszlüte. Kaip tai 

viskas äilikta büvo, tai jedvi nekaip nesütare, katrä tjj pdczszlöte 

päs gaspadine jnesz ir [ küdikio veta prö jos pades. Teip jedvi 

ilgjj välanda kivirczyjos: Näszk tü, neszk tü; bet kaip jaü sutärli 

negalejo, tai emusios abidvi ndsze. Tärn tärpe bernas iszszökes 

isz lövos, greitai sävo gaspadines küdikj, kurj Laumidvi büvo 

küknio gülintj palikusios, päs savö \ lova jsidejo. Laumidvi isz 

stubös i kükne sugn'zusios ir küdikio nerädusios, nemenk apsi- 

rustävo, ir pagävo änt kits kitös bärtis: Tü kaltä; ne, tü kallä. 

Ar äsz nesakiaü: Neszk tü, äsz sziezon pasiliksiu ir vekttfsiu, jük 
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sakiaü, käd pavdgs. Teip jemdvem besipüstyjent ir besibarant, 
tik kakarykü, gaidys ir pragjdo ir jedvi, tik drykt, drykt, pro 
duris ir iszdulkejo. Dabär bdmäs ömes küdikj jsinesze i stübfj. 
Slubd röds ziburelis dege, ale szeszäuninke teip drutai megöjo, 
käd bernas je negalejo iszbüdjt, bet turfyo je nusitvöres pürtjt, 
o ir tai ilgai trüko, kdl jis je iszbüdino; pabüdusi ji sake: Ak 
käd tü sveiks bütai, käd tü mane pabüdinai, äsz tökj baisu sapna 
sapnavaü, lyg käd man kdks klücius änt krutines büvo uzdets, 
käd äsz vos atsidvest galejau. Dabär bernas jei pagävo visg tä 
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nusidävimq papäsakot; bet ji tai nenorejo veryt, köl ji pasimäte, 
käd du küdikiu turejo, vens röds kaip jos pagimdylas, ale kits 
toks d^vins iszveizdejo, tai büvo täs nü peczszlütes. Änt ry- 
tojaus bernas nuejo päs künjgq ir tarn papäsakojo tä dyvin^ nu- 
sidävima, o ir norejo künjgo pasikläust, kä reiktu dar^t. Kü- 
njgs bernai toki pamöksla däve, sakydams: Käd tu tai tikrai zinai 
ir gali änt to prisekt, tai lü parbjes imk tg bostng, pasidßk ji änt 
slenksczo ir nukirsk jäm gälv^ sü kirviü, nes täs bdstras netür 
suläukt dvideszimt keturis slündus, potäm jaü jis igäun tikrq 
gyvastj. Bernas parejes ve'ns toktai tik nenorejo daryt, bet läuke, 
kol gaspaddrius isz mdsto parvaziävo; bürnas ir jäm viskfj papä¬ 
sakojo, o tai jü'du be jokio uztrukimo eine pa^äl künigo pa- 
lepimq tä böslrq zudyt. 0 kaip jäm gälva nukirlo, tai rädosi jeme 
där visi szaudü stegerei, ale isz tü, tyg kaip isz kokiu g^slu, 
kraüjes tekejo. Todei seneje Letüvininkai mislyjo, käd tdkö 
didgälvei nü Laumiü es*| apkeisti (bet dabär jaü tökiu nerä är 
tik didei retai rändas) o todel ir pirm krikszto vis ziburys turejo 
degti, kaip tai pre daüg Lelüvininku där ir dabär laikoma. 

Kits nusidävims. Vens bdrnas säv vdns kamäro gulejo, o ji 
vis käs näkt ateidavo Laume slogit ilgq czesa, teip käd täs zmo- 
güs jaü povisäm pasibaiges büvo; jis vlslab bände, ale neks ne- 
mäczyjo, iki ji vSns zmogüs pamokino kaip jis Laüme galetu 
sugäut. Bütent jis türis nueit \ gire, o tankumyne stdvinti auzü- 
lätj pasikirst ir isz to pasidaryt sztüpseli änt virszüneslink smai- 
tyn nudrdzlq, o sü tüm jis tür tq skyle uzkält, per kurie Laume 
\ jo kamärq jlend; pregtäm jis türis döft isz trijü devyniü stukeliu 
gelezds kügi pasidaryt, o i kügi lepinj köta jsidet, sü tüm 
kügiu jis tür an$ sztüpselj jmüszt. Kaip jis tai vislab gätava 
turejo, tai jis vSnq näkt uzdabojo, ir kaip veik jis pajüto Laüme 
jlindus, tai jis tüjaüs isz lövos paszökes üzkale tä skyle o pasküi 
vel atsigule. Per näktj jis szeip neko nepajüto, kaip tiktai venäm 
kampe, lyg kaip käd kate i senq brezie; ale kaip iszaüszo, tai jis 
rädo labai gräzic jümprovq, bet büvo labai nuliüdusi. Tä[ jüm- 
provq jis ne po ilgo ir pärvede, o jemdvem ir tikrai gerai sekes, 
nesji greitai ir grazei dirbt mokejo, tik pradet bei pabaigt ne- 
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galejo. 0 jtfdu ir susiläuke du küdikius, ale ji vis didei smutnä 
büvo del to sztüpselio, ir ji jj todel uzstaün melsdavo käd jis tä 
sztüpselj atkisztu, tal ji potäm kdznq därbq pradet ir pabaigt ga- 
lesenti. Po keliü motu jis ir atkiszo tä skylc, ir sztai, sü pirma 
nakcze jo pali ir prapü'le ir daugiaüs nesugn'zo; ale käs czetvergo 
väkarg ji atneszdavo tetndvem küdikiems po bältus marszkinäczus, 
kone cz&lq meta ilgai, bet je päcze nef vens nemäte. 


Vel venöse namfise abü tevai mire ir paliko vena dukteräte 
ape‘ keturiölika metu. Tä mergäite labai verke ir neks je ne- 
galejo nurämdyt. Tai alejo päs j6 dvi Laümes ir säke jei: Äk 
mels kudiki, neverk lai'p labai del sävo tetelio bei mameles, müdvi 
tave visuköm aprüpisiva, tu nekäd neko nepristdksi, täv nereiks 
nei vörpt, nei aust. Tökeis grazeis zodeteis mergäite kek tek 
rämdesi, ir ne po ilgo, tai ji rädo sävo kletele pöra szaunii riliniu 
graziös dröbes, bet ju ilgy, jü daugy ejo ritinei, ne tik dröbes 
bet ir visökiu brangiu marginiü. Ale tedvi Laümes jei büvo jsä- 
kiusios, käd ji nekadös neko netür maslfit, o käd ir käs zin kek 
turetu. Bet kärtq po ilgo czeso, jaü nimanydama kür sävo löbj 
det, norejo mästa emusi permastüt o änt türgaus vaziü't ir par- 
dut; ale kaip ji tik pamalävo, tai tä sekancze näktj büvo viskas 
szalin ir daugiaüs ji nekadös neko negävo. 

Vel venä gaspadine, naszle budamä, piütes czese nekaip ne- 
galejo sävo laüka nuvalyti ir labai deltö dejävo; tai atejo vena 
Laume päs je ir säke: Jei lü man düsi syki lasziniü privälgyt, tai 
äsz täv visq tävo vasaröjj sü denä nuvalysiu. Gaspadine inislyjo: 
Tai jük ganä menkai; ir pazadejo. Ant rytöjaus büvo visi javai 
skünio; tai gaspadine szlröszyjos lasziniü szaüng taureliu pri- 
spirgjt, ir Laume veik atejusi pradejo tüs spirgus välgyt. Ale tö- 
jaüs büvo iszvälgyli, ir gaspadine turejo zaliü lasziniü atneszt, 
bet kek ji tik ätnesze, tek anä vis suede. Jaü dabär tik mäza 
szmoteli nü paskutinios pältes teturedama, pradejo sü tum Laümei 
per bürnij niüszt. Laume besiczaupydama säke: Bryzge, bräzge, 
tai tik müsza, tik skälbie per zubüs; nä paläuk, tü kanälios gale, 
äsz täv padirbsiu üz tatai: kaip tävo vasaröjis änt laüko gulejo, 
teip jis ir vel lür gulet. Teipo ir nusidave. Laume \ trütnpa 
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czesq vel viskq isz skünes änt laüko nünesze ir teip vel päpleike, 
kafp büvo, bet läszinius ji neatgädyjo, te pasiliko suvälgyti. 

Kita gaspadine, labai darbininke budamä, mäzq turejo, ir ne- 
noredama dena susigaiszjt, vakare velai pabuleliüs ejo änt ezero 
lepto iszsiskälbt; o tai tröpyjosi sykj ir czelvergo väkara. Kitq 
czetvergo väkarq änt tö lepto po säules nusileidimo pradejo Laümes 
skälbt, käd baügu büvo klausyt; o tai dabär nusidave közn^ czet- 
vergvakari. Tu namü zmönes nemenka äpmauda ir rüpestj isz 
to turejo. Po ilgo czeso vSns sdns zmogüs jüs pamokino käd 
je imtu plauszü ir nusivytu botäga, ale atzagarei tür vyti; sü tüm 
botagü ve'ns tür nueit päs t^ leptq, o kaip vüik vel skälbient isz- 
girs, tai vis änt lepto tür kirst, käd ir neko nebüs matyt. Teip 
te zmönüs padäre. Tä gaspadine turejo bröli, Jakamü vardü, täs 
büvo zaln&rius büvcs, ir büvo drqsüs. Kaip jaü sdkantjji czet- 
vergvakarj iszgirdo beskälbient, tai Jäkams plauszü botäga emes 
nuejo pre lepto baisei szmagöt; jis röds neko nemäte, ale änt lepto 
rädö tris kültuves, täs jis emes parsinesze namö. Tq väkara büvo 
tykä, kitq czetverg>akari ir neko; alü kaip jaü Jäkams sävo ka- 
märo atsigule, tai pre jo kamäros langelio vis szaüke: Jäkamel, 
atdü'k müsu kultuveles! 0 teip ilgq välanda. Antra czetvergva- 
karj vel teipjaü. Treczeji vel: Jäkamel, atdü'k müsu kultuveles, 
jaü daugiaüs neskälbsim, meldzem tave labai, tik atdü'k, szeip inüms 
labai piktai eis, atdük brölel, szeip mes büsim zudytos. Tai 
Jäkams pasigailejes nünesze täs tris kültuves änt lepto, ir tüjaüs 
Laümes jes ätseme ir nü to czeso jös daugiaüs neskalbe. 

Vel kitä gaspadine turejo mäzq küdikj, o büvo rugpiütis. Po 
püsryczu ji emusi atsikaitino vandens ir tä küdikj nüpere; potäm 
grazei suvysczusi ir pazindzusi pagülde, ir küdikis uzinigo. Pasküi 
ji sävo tälkai prgszpeczus pritaise, ir kaczeig netoli klüngalio 
kirto, tai ji pati ir nünesze, bemislydama, küdikis teip ilgai megds, 
köl ji sugrisz. Ale kdks jei iszgastis! Jei stubös duris beat- 
siverient, tik szlümszt, Laume pro duris. Tä Laume büvo kür 
nörs kokiem üzkampy stovejusi ir mäczusi kaip mötyna küdikj 
pere, o mötynai isz ejus ji ir teipjaü norejo daryt, ale ji vändenj 
iki verdant atkaitino ir küdikj \ ta verdanlj vändenj jdejo. Kü- 
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dikis visas nupliko ir lurejo bedningai numirti, ir teip atlikusj ji 
inötyna geldo begülintj rädo, 

Vel nekuri gaspadine uzsitaise darbü czese käp^ plonös dröbes 
äust, ale vos galejo pradet; del daüg laüko darbü negalejo prieit 
äust, ir nemenkai püslyjos, käd noprosnai uzsitaisiusi, ir labai 
tänkei sakydavo: Mäno dröbe gäus Laümes iszäust. Nekuriö denö 
ir atejo venä Laume ir säke tai gaspadinei: Tu sävo dröbe vis 
siülai Laumems aust; dabar äsz atejaü, äsz täv tävo dröbe iki 
baigient iszäusiu. Ale jei tu, iki asz iszäusiu, mäno värdq atmisi 
ir mane grazei pamylesi, tai tä dröbe tav teks, o jei nö, tai büs 
mäno. Tai gaspadinei nemäz pradejo rupet; ale ji tik tüjaüs jsi- 
maisze pyragüs ir kepe ir trusävo kaip tik galöjo, käd Laüm<j 
pavitötu. Teip gaspadinei vis szen ir ten bebegiöjent, Laume vis 
pasigirdainä äude ir säke: Tai tik äudz, tik dijzgie Bigüte. Ga¬ 
spadine tai ir jsiklaüse. Kaip jaü iki baigient Laume büvo äudusi, 
tai ji isz stäkliu iszsilipusi säke: Nä gäspadin, dabär sakyk, kaip 
äszvardü? Gaspadine atsilepe: Tai tik iszäude, tik iszduzge Bigüte. 
Laume tai girdedama nei mylystos nei neko nenorejo, bet didei 
supykusi ir vis spiäudydama iszbego. 

Seneji mislyjo käd Laümes vis daugiäusei czetvergvakareis 
tärp zmoniü bastydavos; szitas väkars tai büvo Laumiü väkars, 
ir todel nökur neturejo büt verpiema. Jei kür czetvergo väkarq 
möters büvo verpusios, tai, atgülus, Laümes änt tü paczü vindu 
eme verpt iki gaidzü o vürpalus imdavusios vis draugö. Todel 
szitas väkars tärp Letüvininku iki szei dönai yrä szvents väkars» 
bet ypaczei netür büt verpiema. Teipjaü neturejo tä väkar$ büt 
skälbiema po säules nusileidimo, ir nei szeip koke därbai neturejo 
büt dirbami, kuriüs Laümes dirbdavo, jeib ne savü pasiszelptu o 
zmonems iszkäda padarytu. 


Ape Käkszbali. Auß Kakschen. K. 

Labai senose gad^nese stovejusi szaunä gire änt tos vetos, 
kür dabär Käkszbalis gül; o tö girio ypaczei berzü bei vinksznu 
slovejo. Bet sykj didele vetra pakilo ir tä visa gir§ iszläuze, o 
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kadängi tü'czes zmoniü menkai Letuvd tebüvo, o giriu apstingai, tai 
te medzei pasiliko czejaü gulet ir änt jü pagävo sämanos äugti,. 
teip szita balä atsirädusi, o ir dar dabär daüg szdksztu to bälo 
rändasi. 

Bet ir büvo and girio daüg ezerü, mazesniü ir didesniü, \ 
kuriüs vetra teipjau daüg medzu süverte, ir löse ezerüse pagävo 
sämanos pirmiäusei äugt o potäm isz czd vis tolyn nürete. Per 
ilgus czesüs tds sämanos änt kits kitu äugo, ir sziteipo tä balä 
tdkiüse daiktöse, kür kitq syk ldnkes büvo, dabär apd deszimt ikl 
penkidlika pedü ir dar daugiaüs gili. Ale där ir dabär rändasi 
atviri ezerai, bedügneis vadinami, viduryjd bälos; te ezerai kitq 
syk büvo daüg didesni, bet dabär jaü isz visu szaliü sämanos toli 
jrdlusios jüs sumäzino. Tüs bedugniüs sdntevei yrä tänkei isz- 
matäve sü ilgoms käitimis arbä sü ilgdms virvems äkmenis pri- 
sirisze, ale negaldjo dügno räst. Vemj syk, teip päsako keil där 
gyvi tebdsa ükininkai Kaksziü kdmo, je venq nedeldene eme 
kone visu gaspadoriu vadzes, täs sumazgiojo o svarbdka äkmeni 
jrlszo, o potäm zemyn ldido. Aid kaip jaü maznd visäs vadzds 
jleido, tai sü syk täm, kürs laike, tik trükt, vadzds isz ränku ir 
iszträuke ir jds täm bedügny pradingo, teip käd je be vadzü namo 
turejo eit. Bdt äntrq rytq koznas sävo vadzes, grazei czystäs, 
rädo sävo pastäldszaly bekabant. Tai büvo nemäz dyvu, ir nei 
vdns nezindjo, kaip tai nusidave. 

Bet szltam Käkszbaly teipjaü isz senü gadyniu rändasi vel- 
nenkä, kuri venäm bedügny änt gelezines kräses sed. 0 vdnq s^k 
ji szepi isz debeses, kursai pdr bälq träuke, nupldszusi ir dabär 
tarne gyvenanti. To szepes mästo virszüne k^szojusi lauke, ir 
sendje tä galejo matyt; bet dabär tes tä virszüne, arbä änt tds 
virszünes, atsirädusi mazä salüte isz sämanu. Tä velnenkä labai 
tänkei iszkildavusi änt virszaus, ir and sdntevei jd gerai galejo 
matyt. Vdiiq syk senejö, parsigabene czerknyginink^, norejo käd 
jis je isz tds bälos iszvarytu. Kaip jis päs jd nuejo ir jei tai 
pasäke, käd jis jd noris isz cze iszvaryti, tai ji jäm atsäkiusi: jei 
ji turetu isz tds bälos, kür ji teip ilgai ponavojusi, iszeiti, tai ji 
sävo ponyste iszplätitu änt visu Jsros pe'vu, iki Kraupiszko tilto, 


\ 



W W W i w w 


204 


o pre Laugaliü po tüm tiltu sävo kräse pastatytu ir cze sävo 
tikr^ gyvenima laikytu. Czerknygininks taf isz jos girdejcs däve 
je! pakäju; nes geriaüs, käd ji pustö bälo pasiliktu, nekaip änt 
graziü lankü ponavötu, o ypaczei po lökiu tiltu, kür daüg zmoniü 
dar ir szenden tür keliäuti. Pregtäm ji säkiusi jäm, käd ji isz- 
keliäudama isz tos bälos atkisztu 1^ skyle, kuri sü didele ärklio 
galvä uzkisztä esanti ir per kurid visas tds bälos vandfi ir visi 
bedügnei iszteket gälj, o tai te visi kemai, kuriüs tä srove trö- 
pysenti, turese nuskesti. Kaip czerknygininks tai vislab senem- 
serns pränesze, tai je labai nusigändo ir daugiaüs jd neuzkabino, o 
todel ji dar ir szenden venäm bedügny besed, bet pamatjt jaü dabür 
nei vens negäun; ale käd ji t*j sävo gelezinc kräse büs suse- 
dejusi, tai büsenti sudnä denä. 0 büve szito bälo teipjaü ir daüg- 
velniükszczu, kure' tds velnenkos vaikai büve; le sename czesd 
ateidave sü kitais jaunais kläpais \ Kaksziü kärczemq änt jaunimo, 
ir szdkdave sü mergdms kaip ir kiti, o vis büdave zaleis rubais 
apsirede. Bet iszpazint jüs galedave änt to, käd änt sopägu uz- 
mjdavo, nes jü sopägai vis büdave tuszti; ale kaip vdik jüs su- 
präsdav§, tai ir prapüldave. Szite velniükszczei yrä daüg zmoniü, 
kure per bälq arbä pabaleis keliävo, nuddbe. Yrä päsakojema, 
käd daüg syk räde negyvus zmdnes ir bälo ir pabaly, baisingai 
sugnäibytus, lyg kaip sukändzolus, teip käd vis mesä nü käulu 
büvo nupleszta, pregtäm jü drebuziüs visur sämanoms prlkimsztus, 
ir teip tdks zinogüs bedningai ir iszgastingai turejo pasibaigti. 
Kärlais te velniükszczei ateidave päs pemenis arbä päs eketojus 
änt laüko, ir praszydave ärklj, bük tevs to vaiko arbä mergäites 
jäm velyjes ir dedavcsi kaip koke labai pazjstami; jei ärkli ane 
sugäve pazabddavo ir jeins kokiäm düdavo, tai je uzsisede nu- 
jodave ir ganä, arbä är iki i bälij ijddave ir ärklj nuskandjdave^ 
arbä är pasijode paleisdave o tai arklys är Uj päcze är kita d$nq 
parbegdavgs. Ale poläm jaü iszkytrc visi ir nedü'davc. Vena kärtq 
ir per Kaksziü kema perjojes egeriu kaprolius änt puikaüs jüdzio, 
o keli vyrai stoga denge kür jis per dvänj perjojo, te ji pamäte 
dyvyjos, kür täs cze atjojes; ale jis neapsistdjo, per tii dvära 
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tesiog ( bälq, o per bälq vel vis tösidg per visüs bedugniüs, ir 
teip toll, kaip te v^rai nü stogo tik matyt galejo, jis jöjo ir nujdjo. 
0 teip seneje päsako, käd je tänkei yrä jöjent male skerskryzeis 
pdr bälq, kür nei y£ns zmogüs jdti negäl. 

Ape’ katin$| ir zvirblj. Auß Ragnit (von Ürte Margemaldne). 

In ragniter mundart. S. 


Atleke zvirblis änt vdna büra mezinie, o tai ateit kätins o 
zvirblj sugreb; dabär jaü jis ji nesz o jis jj sues, ald zvirblis säka 
I kätin^: „Nei vdns pöns prysztikj nelaika bürnq nepraüses.“ 
Teip mäna kätins zvirblelj pasided änt zemes o im sü köje säva 


biirn^ präüst 


tai täs zvirblis jäm päleke. Tai kätinq labai er- 


geliäva, tai jis säka, köl jis g^vs büs tai jis pirma prysztikj laik^s 
lo pasküi bürnq praüs. Ir teip dära iki szios denos. 


% 

Ape’ äksa tilta. Auß Kakschen in der dortigen mundart. K. 

iig? czesq pirm seplyniü metu kryges budavoje vens ka- 
rälius tilt^ isz czysta äksa per venq üpe, o käs per tilt^ eit 
noreje, täs tureje deszimt doleriu uzmoket. 0 szis karälius tureje 
tris sünus, te tureje panakti tä tiltq sdrget, jeib neks nepereitu. 
Pirmaji väkarq jis ätsiunte vyriäsiejj sünu; tarn nuejus, atdje sens 
vargings zmogüs, täs melde, käd jis ji per tiltq pdrleistu, ale szis 
neleda, kol ne deszimt doleriu uzmokeje. Rytmety pärejes, tüs 
ddszimt ddleriu säva tevui ätdave. Äntrq näktj eje anträsis sunüs, 
o ir teipjaü atsdje, o jis ir teip padäre, kaip pirmäsis. Trecze 
väkarq tureje eit treczesis, o täs büva vis pdr paikq laikoms; 
täm nuejus päs tilta, vel täs senüks ateje ir melde jf, käd jis jj 
pdr tilta ldstu. Aid szis säke: Kaipgi äsz tavö galiü dykä perlest? *) 


') neben dem regelrechten perleist; wenn nämlich durch Zusammensetzung 
der ton von wurzelhaftem du, di, ei weicht, so kann doch bisweilen die auß- 
sprache wie a, e bleiben, nicht aber, wenn innerhalb desselben Wortes der 
ton wechselt; doch wird auch von vielen durchauß die §. 7 , 2 . 3 auf gestehe 
regel befolgt. 
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Uztnokek däszimt ddleriu, tai gali eit. Tai pradeje täs senüks ji 
isz visos szirdes meist, käd jis änt jo susirniltu ir ji pärlestu, nes 
jis netürjs nei däszimt gräsziu, o tik jäm labai reikals per t^ tiltq 
anäpus upes nukäkt. Teip jis däve persimaldyt, käd ir tevs ji teip 
asztrei büva ikalines, ir säke täm senükui: Är tu zinai ka[, eik 
szen ir uzsikabik mä änt peczü, äsz tave kromü pärnesziu, tat tu 
neprivalysi per tilta eit; teip ir nusidave. Ale läs senüks büva 
pöns Devs, bet szis tai nezinöje, käd ir pöns Dü'vs kitg syk 
tänkei teip pasirödydava. Kaip jis ji büva pärnesz^s, tai täs se¬ 
nüks pasiverte [ ärklj ir lepe karäliaus sünui, käd jis ziupsnälj 
pläukü isz jö nügaras iszsipesztu, ir kaip jis tai padäre, lai täs se¬ 
nüks säke jäm: Käd tü mane *) atsimisi, tai tü \ greiczäsj ärklj 
pavirsi. Pasküi täs arklys pasiverte i eräli, ir lepe sziera 2 ) sünui 
käd jis nü jo kelies plünksnas iszsipesztu ir säke: Käd tü inane 
pasimislysi, tai tü greiczaüs lekt galesi üz erelj. Paskuczäs pasi¬ 
verte jis i lydäka, ir lepe jäm, käd jis kelies zv^nes nusiplesztu, 
ir säke jäm: Käd tü mane atsimisi, tai tü greiczaüs üz lydektj 
galesi plaükt. Kaip tai viskas nusidave, tai täs senüks prapü'ie. 
Kaip ryts iszaüsza, tai ir szis sunüs päs säva tevq pareje, tai ji 
tevs tü pakläse: Ogi kaip, är perleidai ktj per tlltq? Jis säke: 
Ateje vens labai sens zmogüs, täs labai pavärges iszzureje, o läs 
man§ didei melde, tai äsz ji rdds leste neperleidau, ale äsz jj 
neszte pernesziau. Karälius tai iszgirdes jü labiaüs änt säva su- 
naüs perpyka, käd jis ne tik übagus per tilttj perleidz, bet jüs 
dä ir pärnesz, ir todel jäm nemenkai däve nügarq iszkirst ir 
säke: Tü paiks buvai, paiks ir pasiliksi, isz tav§s jaü kaip äsz 
mataü, tik neka gera nebüs, tü visäm svetui tik änt äpjüka, o mä 
bei visai müsu giminei änt didzds gedas. 

Bet nilgai potäm pasikele septyniü mätu kryge, o ir atkeliäva 
vens karälius isz tolimds zemes sü säva zainereis \ t$ zeniQ, kür 
äns äksa tilts büva, käd sü tüm karälium susidraügavojes presz 
Prüsu karäliu kariätu, bet jis büva uzmirszes säva ziurdna, o todel 


') §• 27 , 1 . 

a ) langes a nach erweichtem consonanten klingt fast wie e. 


jis säva visüs greiczäsius vyrus bei kärzygius suvadines klase 
jus: Käs isz jüsu galetu mä szid näkt mäna ziuronq isz namu 
atneszt, täm äsz säva düklerj per päcze dü'czau, o po mäna 
galvös jis änt visds mäna karalystes galetu karälium pastot. Bet 
nei vdns isz visu tu vyru niszsiräda ir nei vdns begüns tai 
näpseme. Teip jem labai besirüpinant ateje szid karäliaus jau- 
niäsis sunüs päs ji ir jem säke: Äsz girdejau, käd tu venq vyr$ 
jSszkai, kürs täv täva ziurona atndsztu, o käd tai nei vens nendr 
apsimt, tai äsz atejaü; käd tu ra^ säva dukterj per päcze ir po 
täva galvos karalyste düsi, tai äsz täv szd näkt täva ziuronq at- 
nesziu. Anäm karäliui täs uzmänyms labai patika, ale jis jem at- 
silepe: Äsz säva pazadejimjj rods galiü iszpildyt, ir tikrai isz- 
pildysiu, är bütu täv är kitäm, ale mäna ziurona. atneszt, tai nü 
teip lengva. Är tu zinai, mäna mels prince, käd mäna gyvenims 
nü sziczon ape' tris szimtüs m^liu atstü? Princas säke: Tai äsz 
labai gerai zinaü, ale äsz to tolüma neboju, äsz tai iki rytojaus 
büsiu atlikes. Teip karälius sü tü prlncu töjaü visa der^bq padäre 
ir princas pasikdles dje. Bet jis isz pirma teip svyrtfdams eje ir 
teip retais zingsneis zenge, käd visi isz jo tureje jüktis, ji per 
vlsq md'rai paikü laik^dami, ir säke kits kitäm: Nä täs päts tikräsis 
ledzvygä, täs pdr näkt nei püsmyli nenukiipytös. Bet jis tyczoms 
tokie eisena eje o ir tik teip toll, kol uz kälna nueje, kür ji ndks 
nemäte. Pasküi jis iszsemes isz delmona nna ziupsnelj ärklie 
plaukü ir pamislyjo änt and senüko, tai jis töjaü \ labai greiti| 
ärkli pavirta, ir dabär pradeje zovada bdgt kol povisäm pailsa. 
Tadä apsistdjes iszsiträke tä ziupsnelj plünksnu ir pavirta i erelj, 
ir dabär vel teip greitai leke kaip szüvis, kol pailsa. Tai vel ap¬ 
sistdjes iszseme täs zv^nes ir pavirta i lyddkq, ir tadä labäi 
smärkei plaükdams apd‘ vidürnaktj iszkäka i and karäliaus mestq. 
Czd vel i zmdgg pasivertes greitai nueje i karäliaus paldczu, czon 
jis giliukingai räda princese, kurei jis vislab papäsokoje ir labäs 
denäs nü jos teva jei pämesze. Tai ji jdm säva tdva ziurona 
töjaü jdave bei säva äksa zed^ nü pirszta nusimovusi pusiaü pdr- 
kanda ir vdna püse jdm änt paminkla ir atsiminima padovandje. 
Atstdjes nü princeses jis gälq eje kaip zmogüs, bet kaip jaü ji 
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ne'ks negaleje uztemyt, tai jis vel pasiverte \ züvj, pasküi f erelj, 
o potäm i ärklj ir da pirm denös name büva. 0 kai da visi 
megöje, tai jis pri to karaliaus negaleje preit, ir isz dzaügsma, 
käd jem teip gerai viskas büva pasiseke, jis pasiverte i erelj ir 
uzsitupe änt venös ränkines, kuri myles röda, visä szale mesta 
o ziurön^ szale saves pasideje. Rytmety vös beaüszlant eje vens 
gendrölius pasivaiksztinet, ir pamätcs erelj ant ränkines belupint, 
ji nuszöve ir ziuröna säv ätseme ir karäliui nünesze, ir dejos, 
bük jis ziuröna bütu parnöszes. Karälius isz didze dzaügsma szi 
gendröliu bagotingai apdovanöje, ir säke jem, käd jis jöm tikrai 
säva dükterj per päcze düs. Ale nuszälasis erelis po pöra stundu 
vel atgije ir \ zmögu pasiverte, ale nekam neka nesäke, teip käd 
äns karalius per tikrq tesq laike, käs jem jo gendröliaus sakyta 
büva. Kaip jaü visas kryges pasiliöve, tai ir äns karälius sü säva 
vaiskais namö keliäva, ir jem parkeliävus täs jo pirmäsis rüpestis 
büva, säva dükterj sü anfim gendroliü suvösdjt ir todel szlövn^ 
svötbas czesnj kele. 0 princese tä gendröliu netikrai pazina, 
kadäng per tek metu ji negaleje atsimit, är tai tikräsis är ne. 
Bet änt tos svötbas, käd ir da teip szlovni, tik teip grämzei ir 
värgei ir trudnai iszsiveizeje, kaip po zeme, ir koznäm isz to 
labai dyvai büva, ale nei vens nezinöje, kodel teip büva. Teip 
jems visems änt tökies linksmös czesnes kaip ir vargle be- 
värgslant, ateje übags ir pri käkalie atsiseda, o kai jis ir mu- 
zikänts büva ir säva smüikq drauge tureje, tai jis sveczü isz- 
simelde, käd jem pavelytu nörs pörq szökiu paszpeliüt. Sveczei 
säva jüküs sü jüm prövydami, jem pälepe, ir kaip täs übags pa- 
gäva szpeliüt, tai rädos tökie dyvinä linksmybe bei szokims ir 
rykävims po visa palöczu karaliaus, käd nei aüszt iszaüsza kazin 
kökie szlovinga denä ir visas äns nuliudims ir gramzümas prapüle. 
Dabär visi sveczei pilni dzaügsma budami, ätnesze täm übagui 
välgyt ir gert, bet jis nei nü vena neme, kaip tik nü princdses. 
Ir kaip ji sü stiklü, sü kuriü ji jäm vyna gert büva dävusi, atslöje, 
tai ji täm stikle änt dügna räda püse zeda. Ji tä iszemusi pa- 
ziureje, ir labai nusidyvyje, kai ji iszpazina, käd tai täs püse züds, 
kurj ji kita syk perkandusi täm vyrui däve, kürs ziuröna büva 
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atkeliäves. Tüjaü ji säva teva tyloms i szälj pasivadina ir jem 
ape tä dalykq papäsakoje, sakydama: Kai'p tu anämet \ septyniü 
melu kr^ge buvat iszkeliävcs ir säva ziuröna uzmirszcs, tat äsz 
tarn vjrui, kürs ziuröna büva atkeliäves, szj püse zedq fdaviau 
änt paminkla, kadäng tu mane jem per päeze buvai pazadejes, 
o dabär szis übags tä püse zedq \ stikla ideje. Tai karälius 
tökiq naujenq iszgirdcs, tüjaü übaga emes \ kitq stübq jsivede ir 
pradeje ji ape' t^ zödq klausinet, o sztai, nilgai trüka, tai tä visä 
klastä büva iszrastä. Täs übags säke: Äsz esü las princas, kürs 
täv täva ziurönq j vena näklj ätnesziau. 0 lai teip atseje: Kaip 
äsz säva töva äksa tilta sdrgejau, tai atdje söns zmogüs, t4 äsz 
pdr tiltq pernesziau, o üz tai jis m4 tökj galejimq däve, käd äsz 
galejau \ ärklj ir \ ereli ir \ lydekq pasiverst, todel m^ gälima 
büva tökie didele keliöne i venq näkt subegiöt; o kaip äsz da 
pirm ddnös namd buvaü, lai äsz \ erelj pasiverczau ir änt venös 
ränkenas uzsitupiau, ir täs gendrölius, kürs dabär täva zents 
paslö, mand rädes nuszöve ir ziuröna atsemes täv älnesze, grazei 
pamelüdams, bük jis parneszes. Bet äsz potäm vel atgijaü ir \ 
zmögu pasiverczau, ir visq t^ czesa tylejau iki szenden. Bel dabär 
iszgirdcs täva dükterj bevedant, kurie mä pazadejei ir kils per 
klästq pagäva, tai tyczöms szen atkelievaü, tik inat^t noredams, 
kaip eis, bei ir, jei gälima, täv visq t^ klästq praneszt. Dabär 
karälius, tai viska iszgirdcs, tüjaü labai äsztru iszjeszköjima Iaike, 
ir nilgai trüka, tai anö gendröliaus visä klaslä o princa visä tesä 
büva iszrasztä. Tai karälius, didei supykes del tökie prigavima, 
däve gendröliij sü ketureis jäczeis gyvq supleszyt, o princas \ jo 
velq zdntu ir pö karäliaus galvös tos zemes karälium pastöje. 


Ap& pavärgusj liüsininka kürs palaimings pastöje. Auß Kakschen 

in der dortigen mundart. K. 

Kitq syk venäm keme päs vena bürq prisilaike liüsininks, täs 
büva teip pavärgcs, käd jis neka netureje; jis büva sü paeze ir 
vaikafs povisäm nudriskes ir kone badü nürnirc, jis pelna ir 

nekur negaleje gät. Teip jis nezinöje kä daryt ir pasiinislyje 
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bile d£n, .nekam nö'ka nesäkes, iszeit o pakeliüi är prapült, är 
kürpelna rast. Teip jöm iszejus ir jaü gera gälq nukäkus, suliko 

jis senq zmögu, täs ji kläse: Kür eini? Jis säke: Äk äsz nef 

päts nezinaü kür äsz einü, tik teip einü isz didelie äpmauda \ 
sveta, kadäng nam£ büt negaliü; nes esü labai pavärgcs, bene 
räsiu kür därbq, o jei ne, tai turiü prapült. Täs senütis säke 
jöm: Eiksz sü manim draugö, äsz tavö nü tos bedös iszgelbesiu; 
ir jis ji isivede \ gire ir änt szaünei äkszta kälna, o änt to kälna 
büva stalölis. Tai senütis säke jem: Sztai, tä stalöli äsz täv do- 
yandju; käd tü sakysi: Stälel dengkis! tai änt jo büs visökiu 
välgiu, kdkiu tü tik noresi; t$ dabär parsineszk namd, tai busi 

isz visu vargü, bet päreidams nekur nepasilik nakvdt. Dabär 

Msininks pilns didzäsiu dzaugsmü sü tü staleliü keliävo. Bet jem 
da toli nü nameliu esant, pradeje temt, ir jis bijöjos nakt^ sü 
tökie dövana eit, todel jis jeje jvenq kärczemq ir cze apsiguleje. 
Kai kärczäninks sü savaiseis vakaröne välge, tai ir szis kampüty 
säva stalöli pasistätes säke: Stälel dengkis! Ir tüjaü änt stalölie 
büva visökiu skaniü välgiu ir gerimu ir täs vargüzis galeje, kaip 
köks äkszts pöns, prisivälgyt ir atsigört. Kärczäninks tai vislab ir 
mäte ir jis to stalölie labai panüda. Kai taigi kns zmogelis nakty 
uzmiga, tai kärczäninks t^ stalöli apmaine. Liüsininks, kai dabär 
t^ stalöli parsinesze ir päczei pasäke käd täs slaldlis jüs visüs 
isz visös bedös iszgelbescs, tai rädos linksmybe ir szokinejims tärp 
vaikü ir je- nökaip negalöje suläkt, käd tevs cze säva d^vina pa- 
gälbq sü lü staleliü padarys. Dabär tevs stalelj grazei paslätcs 
säke': Stälel dengkis! Bet änt stalelie nei jdkie stältese, nei jöks 
kasnelis dünas, nei mesös ir nei szeip ko neatsiräda. Jis mislyje, 
tai bene^vetä kallä, ir todel \ kitq däktq pastäte, o kaip cze neka 
ncmäczyje, vel \ kita; ale jis galeje ji statyt kür noreje, tai neka 
neinäczyje, stalölis pasilika tüszczes. 

Dabär täs liüsininks pasikelcs vel iszeje, ir jem vel göra gälq 
öjus, sutiko ji vel täs senütis ir kläse ji: Kür eini? Ans vel säke: 
Nezinaü nei kür eit, nei kür detis. Senütis säke: Eiksz drauge; 
ir ji vel isivede i gire ir änt kälna. Czön büva avinelis, t^ se¬ 
nütis vel liüsininkui dovanöje ir säke: Käd tü sakysi: Ävinel 
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pürtykis! tai prades nü jo pinigai birt; dabär imk ir neszkis namö, 
ale nekur nepasilik nakvindt, bet eik kaip gali greitai namö. 
Bet jem cinant ir da toll nü säva namü dsant, sutdma ir jis tureje 
j päcze karczema eit pe'rgulet. Vakarenei jis neka netureje, 
bet jis avinelj pasistätes säke: Ävinel pürtykis! Tai pradeje pi¬ 
nigai vis skatnbedami nü jo zemy birt; lös jis susirinka, ir tü 
däve säv vakarene pasitaisyt. Täm szinkoriui täs avinelis vel 
labai ( szirdj büva, ir kaip liüsininks uzmiga, tai jis vel avinelj 
apmaine. Namö parejes vel pasigyre käd täs avinelis Visa bed*j 
pravar^scs; patt tai negaleje iszmanyti, ir todel jis tü avinelj pa- 
sislätcs säke: Ävinel pürtykis! Avinelis bet tai niszmäne käs 
tai, ir nesipürte. Tai Msininks ji nutveres pürte kek tik gnleje, 
bet nenubira nei v£ns gräszis. Tai jis dmes jj papiöve ir nörs 
pdra s^k prisivälge. 

Pasküi liü'sininks treczc kärt iszeje ir vel tröpyje t$ senütj; 
täs jj vel paklausinejes nusivede änt anö kälna ir dovanoje jem 
zäka, o täm zake büva pajegüs knipelis. Täs senütis säke jöm: 
Käd tü sakysi: Knipel eiksz laükq! tai jis isz to zäka iszszdks ir 
töl müsz, köl tü sakysi: Knipel j zäka! 0 szj kärt gali paprastd 
karczeind vel pernnkvot. Liüsininks tafgi vel sü tü dovanotu zakü 
ateje j t*$ kärczema, kür anüdu kärts büva nakvinojes. Kaip va- 
karenes czesas preje, szis vargüzis mislyje käd täs zäks jem k^ 
änt vakarenes düscs ir todel säke: Knipel isz zäka! Tüjaiis täs 
knipelis isz zäka iszszdka, ir dabär, är nematei, tä szinkorin bei 
t*j szinkarkq bübyt, käd jüdu njrnäne kür detis ir kür bcgt. Tai 
szinkorius pradeje liüsininkjj meist käd jis tik jüdu gelbetu, jaü at- 
düses stalelj ir avinelj. Dabär liü'sininks pirmä tiksupräta käd szin¬ 
korius sü säva pacze jj prigävuse, ir todel jis jüdu teip sukalatdt 
däve, käd jüdu vds paeit galeje; o kaip jaü jis mislyje käd ganä, tai 
säke: Knipel j zäka! Tü knipelis paliove müszcs ir j zäka jszoka. 
Szinkorius dabär greitai ätnesze tä stalelj ir avinelj ir säke: Sztai 
meldzems atsimk säva stalelj ir avinelj ir tik daugiaiis jaü teip 
müs nemüszdj-k. Liüsininks ir pasizadeje teip dau^iaüs nedaryt, 
jef jö jem nü vel kokic szelmJstjj padarys. Dabär jis ir tüjaü 
säke: Slälel düngkis! Tai tü büva visdkiu välgiu ir gerimu änt jo; 
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ir pasküi: Ävinel pürlykis! Tai avinelis pürtes ir to pagävo pi- 
nigai birt. Dabär jis male käd tai iikrai täs päts slalelis ir las 
päts avinelis, kür ans senütis änt kälna jem büva dävcs; ir leip 
to karczcinö grazei pemakvojes linksmas namö keliäva. Namö 
parejes säke jis päczei: Nä mötyn, dabär tik sykj visa giliüki 
radaü; dabär dzaügkites, jaü visu bedü glöda. Pati, matydama 
vel staleli bei avinelj, pradeje baisei änt säva vyra bärtis ir jj 
darkyt: Tu avinaüsi, köks tu tik rainksztprötis ir be jökie räzuma 
zmogüs esi; käd nörs kokj gräszj änt drüskas uzpelnes parnesztai, 
tai tik käs bütu, nekaip ta staleli. Vyrs jei änt to neka netsäke, 
vis tik klaüse; ale kaip jaü ji per daüg änt jo pleszet pagävo, 
tai jis tik czüpt tä zäka: knipel isz zäka! Ir tü knipelis isz zäka 
ir dabär, drüfki, päczc bübyt; äk tä pagäva dairytis ir szokinät 
o potäm ir szaükt, ale tai neka nemäczyje, täs knipelis jei sü- 
dave käd jos vis plaüczei skambejc. 0 kaip jaü vyrs numänc 
käd ganä, tai säke: Knipel i zäka! Tai tüjaü knipelis paliöve 

müszcs ir szmükszt { zäkq. Dabär pati rekdamä ir dejüdama 

ateje päs säva v^nj ir melde käd jis tik bent daugiaüs tökj 
müszi änt jos nuzleslu, jaü ji teip daugiaüs nedarys. Pasküi eme 
vyrs stalelj ir pasislätcs ji vidürasly säke : Stälel dcngkis! Töjaü 
änt jo stoveje visdkiu välgiu ir gerimu, grazü ziuret ir skanü 

välgyt, ir tüjaü tureje ateit pati ir visl vaikai ir prisivälgyt ir 

atsigert, kek tik köznas noreje. Po välgie atsivede jis avinelj ir 
säke: Avinel pürtykis! Tai jis pagäva pürtytis ir pinigai nü jo vis 
birte bira. Isz to czesa täs vargüzis Msininks pastoje labai ba- 
göts zmogüs, o del to knipelie jis ir labai pagirts büvaj nes 
käd kür kökie neteisybe nusidÜdava, tai ji atvadidina ir jis tü su 
säva knipeliu graziäsic teisybe padarydava. Galiäsei jis labai 
kasztaüna dvära nusipirka, kuriem jis räsi dä szenden begyven 
jei nenümire. 

ApÖ kälvj kürs velnie prigävo. Auß Kakschen, in der dortigen 

mundart. K. 

» 

• 9 

Büva sjkj kälvis, kuriem isz pirma labai gerai pasiseke, Jis 
bagdta päcz^ vede o päts tikrai gerai dirba, todel jis ir neka 


1 



nestoköje. Ale po keliü metu jis pradeje baisei gert; jis büva 
daugiaus karczemd, kai kälvinyczo ir tdl neliöves gert, köl vislab 
büva prageres. Dabär neka jaü neturedams nueje \ gire ir noreje 
pasikärt, bet jis teip greilei täm tinkantj medj neräda. 0 kai jis 
ilgai negaldje rast, tai jis szen ir tdn beidams sutika egere, täs 
büva zalei apsiredes, o tai büva velnies, täs säke: Kälvi, ko tu 
cze jeszkai? Kälvis säke: Äsz jeszkau pritinkantj mddj, käd 
galeczau pasikärt, o ndkaip negaliü räst. Egere säke: Kodel tu 
ndri pasikärt? Kälvis atsilepe: veiksiu ilgiaüs änt sveta, jaü 

neka netekaü, girtüt daugiaus negaliü, dirbt nenöriu, o zyczyt ir 
ndks neka nendr; dabär pati sü vaikais, kai tür badöft, tai reke ir 
szaüke, äsz name daugiaus negaliü rimt, ir ndriu czön girio säv 


gäljj pasidar^t. Egere vel säke: Tai negerai; ko täv teip tikrai 
reikelu, käd tavü käs noretu pagelbet? Kälvis säke: szeip 

neka nereik', kaip tik vis apsczei pinigü. Egere säke: Käd tü 
mä noretai prisizadet, tai äsz täv septynis inetüs tek pinigü dft'siu, 
kek tü tik valiösi suczeraut ir täva kalve kampe vis pilnq zäkq 
gatavü ugnöliu, o po septyniü metu äsz ateisiu ir tave parsigabdsiu. 
Kälvis nilgai pasimislyje, jis tä derybq preme, ir kai jü'du del to 
büva sutikc, tai egere säke: Dabär imk peilj o jsipiak smiliu, ir 
sü tü kraujü pasiraszyk säva värdfj po sziü üzraszu. Kälvis tai 
padäre, ir pasküi jü'du persiskyre ir köznas säva keliü eje. Kälvis 
namö parejcs tüjaüs \ visüs kampüs jeszkdt, är ne kür kdkie 
mäszna sü pinigais rästu; ir sztai, üzkakale szaunöks skerszakis 
pilns pinigü paslahfts* Tai jis didei prasidzüga ir pirmuczäs nusi- 
pirka dünas bei ko szeip reikeje, ir drcbüziu, käd nereiklu susküru- 
sems eit; pasküi jis pradeje säva kälve teip jtaisyt, käd sü daüg 
gizdliu galetu dirbt, o zäks pilns ugndliu vis kampestoveje. Pasküi 
jis nusipirka daüg gelezes, käd nei vens zmogüs neprivalytu pirkt; 
ir teip vislab geriü geriäsei jtaises, vel kasden karczemö sedeje 
ir kvortäva bei lebava, nes jis pinigü nekäd negaleje pristökt. Jo 
kalve eje därbs labai gerai, jis laike dvylika tikrai drutü gizeliu, 
e dens isz denös lureje dirbt, kek druti büva, nes jis jems däve 
dideles algäs. Ale visas därbs koznäm zmögui tureje büt üz dykq, 
teipjaü ir visä gelezis, kek tik koznäm reikeje, är büt pri vezima 
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är pri szläju, är ärklius padkavöt, är pri szeip ko, viskas üz d^kq. 
Tai zmönes isz labai toli \ tä kälvc ateje, ir büdava ka^den 
kaip türgus. Teip jaü kökius keturis metüs dirbus ir atjöje trys 
püikus pdnai, te däve säva ärklius padkavöt, o kai büvä papadkavöti, 
tai te pönai noreje uzmoket, ale gizelei säke: Mes neprivälom nei 
jöki üzmokesti i:nt, müsu mistras düd visems üz dyka dirbt. Bet 
te pönai nenoreje dykä, ir noreje sü mistrü kalbet ir melde, käd 
mistrq atvaditu. Gizelei säke: Müsu mistras yrä karczemö, jei jus 


nörit sü jü k^ kalbet, tai türit \ kärczemq eit, nes jis nei 
neklaüsa. Te pönai nujöje pri karczemös ir kälvi iszsivadidina 
laüka. Kaip kälvis szale bütsanges iszeje, tai te pönai ji kläse, 
k^ üz papadkavöjimq jü trijü arkliü reik'? Kälvis säke: Meli pönai, 
mäna kalve visi darbai dykä; äsz ir isz jüsu neka nenöriu. Tai 
vens isz tu trijü säke: Käd tü sü säva kalves darbais teip daüg 
zmonems daüg gera darai, tai visi zmönes tave garbavö ir üz tav£ 
meldze ir täv visq gerq velyje, o todel tü dabär tris arbä ir keturis 
däktus isz müsu gali iszsipraszyt, k^ tü tik nöri. Kälvis säke : 
Käd m^ 14 välc dü'dat, tai äsz noreczau meist, käd m 4 töki§ inäcc 
dü'tumet, käd äsz säva szirdy pamislyju, täs arbä täs, kürs pri 
ugnöliu zäka mäna kalve prisistös, käd jis teip ilgai pri jo lür 
stovet kai prirakjts, köl äsz jein pavelysiu atstöt. Pasküi noreczau 
meist, käd köznas, kürs nü mäna obels, kuri tökius graziüs öbülus 
nesza, skjs, 0 äsz pamislyju, käd jis prikibtu, käd jis nü jos ne- 
galetu atstöt, köl äsz nevelyju. 0 paskuczäs dä; äsz name turiü 
gräzie kräse, käd vens änt tos atsised, 0 äsz pamislyju, käd jis 
pri jos priliptu, käd jis nu jos atsikelt negaletu, köl äsz jem 
nevelyju. Te pönai jem tai \islab pazadeje ir kläse ji: Är tai jaü 
viskas? Kälvis alsilepe: Daugiaüs neka nenöriu. Ale pönai jem 
lepe gerai pasimislyt, bene dä kökie däklq atsimitu, jis galetu szeip 
po czesa labai gailetis; bet kälvis pasilika änt säva misles, käd 
jem neka daugiaüs nereik'. Tai te trys pönai nü jo atstöje ir 
toliaüs keliäva. Bet vens isz tü trijü büva apäsztals Petras. 
Kälvis po to gerc kaip geres büva, ir nei välgyt namö neje, bet 
tureje jem \ kärczemq nuneszt. Teip jöm belatravöj«*nt prabega 
te septyni metai, ir ateje tä denä, käd jem reikeje iszkeiiät. 0 ir 
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ateje ans egere \ kälvc ir kläse gizeliüs kür mistras, jis tür szende 
sü manim keliät. Gizdlei säke: Müsu mistras karczemö. Egere 
noreje, käd vens ji eitu parvadjt; ale szö säke: Mes netürim czesa, 


o mistras müsu ir neklaüsa, todel eik pats { karczem^. Egere ir 
nueje ir räda kälvj ten begerient ir berezavojent; tai egere prejes 
pri jo säke jdm: Na, tü cze teip elges be jökie rüpescze, ar tü 
nezinai, käd szende täv reik' sü manim drauge eit? Kälvis säke: 
Y, tai äsz labai gerai zinaü, ale jük tai tik ne töks sztrdks, äsz 
turiü da säva brangvymj iszgert; eik szen, ir täv düsiu. Kai büva 
brangvynq iszgeruse, *) tai eje namö, ir kalvis dä tik nordje nü 
visu atsisvdkjt. Bel pareinant isz karczemös säke kälvis: Är tü 
zinai k^, müdu gäliva jük ir raiti jöt, delkö pesti eisiva? Anäm 
tai palika, ir kälvis tü pälepe dü geriäsius ärklius iszvest ir pa- 
balnot. Bet büva trumpai pirmto lijusi ir büva labai tizi, o tüdu 
arklei nebüva padkavöti; todöl kälvis egerei säke, käd negälincze *) 
nepadkavotais arkleis joti, bet pirmä reik' padkavot; ir kälvis tü 
päts tikrai sztrdsznei eme padkavot, o egerei pälepe, käd jis jdm 
greitai ugnoliu prinesztu. Ale kaip szitas egere, kürs velnies büva, 
pri zäka preje ir sü visoms reszküczoms i zäkq igrebe, tai kälvis 
mislyje: Äk käd jis pri zäka pasiliktu stovdt! Tai velnies nei isz 
vetos ir nei pasijüdjt. Kälvis szaüke: Skübjkis, neszk szen ugno- 
liu, greitai; ale äns nei bräkszt nü zäka. Dabär kälvis matydams, 
käd jis jaü nü zäka atstot negäl, päszauke visüs säva gizeliüs ir 
pavelije jems, käd je t$ velnie imtu müszt. Tai sze, vd'ns sü 
rdpleins, kits sü kügiu, kits sü zerplancze gelezie ir kaip tik käs 
küini galeje prisigät; nes ir gizelei zindje käd tai vdlnies ir käd 
jis atej^s mistrq iszsigab^t. Todel je muszdami vis szaüke: Ar 
paliksi müsu mistrq? Isz pirma jis nenoreje, ale kai je jem kone 
visq mesq nü kälu nümusze, tai jis pasizadeje, o tai nebüva ganä, 
jis tureje ir prisekt; tai pasküi ateje mislras ir j{ atvälnyje. Ir 
tai jis pradinga kai zaibs. Äntrq denq jaü kits cze. Mistras vel 
büva karczemd. Täs atejes { kälv§, pälepe gizeliems käd mistrq 
parvaditu. Gizdiei atsilüpe: Käs müms därba sü tavim; käd täv 


') steht für is:gerusiu , negdlinctu , §. 96. 
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pri mistra ko reik', tai tu eik \ kärczemq. Velnies nuejcs j kärczemq 
kälvj labai rustai jkälbino: Är täv cze reik' büt, är tu nezinai, käd 
jaü väkar täva termyns büva; dabär dar^k, käd eisi, äsz tave 
pamokjsiu väkar mäna draügq teip düt sumüszt, szende äsz sü 
tavim vaziü’siu. Kälvis isz tökies baisids kalbds lyg rnäzumq nusi- 
gända, ir palikes brangvyna töjaüs eje namö ir mölde velnie, käd 
jem da dutu apsiredyt kitais drebüzeis, nes te kasdeninei, kureis 
vilkeje, büva negräzus ir bais nuterszti. 0 kaip jaü büva apsiredcs, 
säke jis velniui: Dabär gäliva eit, ale eisiva per södq, käd mane 
ne käs iszjüktu. Jemdvem per södq beeinant pro an^ dbelj, kuri 
tökius labai skaniüs öbülus nesze, pakvipa völniui tefp skanei ir 
säldzei, ir jis kälvj kläse: Käs cze tefp skanei kvep' ? Kälvis 
säke: Tai yrä obülai, antai änt anös obels. Velnies pamätes säke: 
Nü lü obülü ir äsz noreczuu paragät. Kälvis säke: Jük gäliva imt 
kek tik noriva, pakeliüi mümdvem büs labai gerai, käd k$ turesiva 
pasikramtyt; tik priejes papürlyk öbelj. Völnies priejes vis$ öbelj 
apsikabina ir teip pürte, käd kone isz szakniü iszplesze ir visus 
öbülus nükrete; ale kaip jis noreje nü obels atstöt ir öbülus 
susirinkt, tai jis pri obels kai prirakjts büva, ir atsikliudyt nekaip 
negaleje. Kälvis jaü dabär vel matydams, käd völnies pri obels 
prikiba, atsiszauke vel visüs säva gizeliüs, o te vel teipjaü ir 


szitajj, kaip ir anä, teip sutelezyje, käd baisu ziuret büva. Ale jis 
teip vek nenoreje pasidüt, o todel gizelei jj töl müsze, tüse, plesze 
ir dräske, köl jis pasizadeje mistn} palikt; ir kai jis tai büva 
pasizadejes ir prisek^s, tai kälvis jj atvälnyje, ir jis staigä szalin 
nusivilka. Treczc dena, tikrai czesü, treczesis völnies aleje; ale 
kälvis vel nebüva name bet karczemö, bet 14 denjj jis brangvyna 
negere, bet ir labai rupestings pastöje del los keliönes. Szitas 
velnies, jj ten rädcs, teip baisingai pradeje änt jo rekaut, käd ir 
kälvis ir visi jo draugai bei szinkorius nemäz nusigända, ir kälvis 
nei zödze nesäkcs, tureje tüjaü sü völniu eit. Isz karczemös 
jömdvem iszejus, kälvis tik pradrjso kalbet ir melde velnie, käd 
jis jem tik nörs dü'tu bärza nusisküst. Velnies jem tai pavelyje, 
ir teip jfidu abü j stüba jeje. Stubö velnies szen ir ten besi- 
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dairfdams ir pamäte püikieje kräse, o dabär, kälviui besiskutant, 
jis vis apd t$ kräse dyvyjos; kälvis, tai malydams, säke jem: Jük 
bandyk pasisest, taf ir zindsi, kaip änt tokids kräses smagü sedet $ 
0 kam ir stdvi, är negali seslis, kol äsz cze sü säva barzä atsi- 
liksiu? Vdlnies ir pasiküse änt tos kräses atsisest, ir negaleje ganä 
pasigeret, kaip taf smagü sedet. Kälvis jaü apsiszväryjcs säke: 
Tai dabär galesiva ir eit. Vdlnies greitai noreje nü kräses atsikdlt, 
ald ndkaip negaleje; jis bände szeip ir teip, bet neje. Tai kälvis 
nemönk vel dzaügesi, ir durniäsicji velnie prigäves ir süszauke 
säva vyrus, käd je ir tarn teip uzmoketu kaip anemdvem. Ale szis 
velnies noreje isztrivdt, 0 käd ir dä teip piktai sü jü darjtu; tai 
je ir daüg darba sü jü lurdje, ir ilgai trüka, kdl je ji iveike. ßüt 
kälvis büva apsemeä ji nü kräses povisäm nepalesti, jei jis nenoretu 
be jo keliät, ir jei negälima büt ji jveikt. Todei je jem rankäs ir 
kdjes iszsüka ir visüs sänarius isznarina, bet tai neka nemäczyje; 
ale kaip je sü bais ikaiti»oms, zerplanczoms gelezimis ji pradeje 
müszt ir badyt ir povisäm ddgite degjt, tai jis tokic mük^ negaleje 
isztrivdt ir pagäva melstis, käd ji tik palestu, jaü jis nimses kälvj 
draugü. Tai kälvis säke: Jei tü mä gali pazadet 0 ir ateset, käd 
daugiaüs nei tü, nei kits neteis mane uzkabjt ir manü \ pekl?} gabdt, 
tai äsz tavd palesiu, jei nü, tai tü gall amzinai änt tds kräses 
sedet. Velnies jaü ganä gerai patyres ir malydams, käd jis per 
säva galybc nü tos kräses atstdti negäljs, pazadeje vislab, k$ 
kälvis noreje, 0 tadä kälvis ji paleda; tai vdlnies atstddams pasi- 
dekavojc ir gilei pasikldnoje ir eje säva keliü. Nü td czesa nei 
vens nü peklas bais^biu nei bandet nebände päs kälvj ateit. 

Kälvis ale nü dabär pastdje visa kiloks zmogüs, jis daugiaüs 
neje i kärczemq, bet \ kälvc ir cze sü gizeleis dirba vis lenkty; 
0 kadäng vdlnies nü to czesa nei ugndliu nei pinigü netnesze, tai 
jis däves säva därbij uzmokdt. Jis po to dä daüg metu pateka ir 
labai bagdts pastdje. Bet kai ilgai ganä gyvenes büva, jis nümire, 
ir ateje pri dangaüs värtu, ir melde, käd ji [ dängu jlestu. Tai 
Petras säke: Är tü atsimeni, käd äsz täv lepiaü dä venjj däkta velytis, 
bütent dängu, ale tü nenorejei, 0 todel mes tavd ir negälim primt; 
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keliäk svei'ks toliaüs. Kälvis, mislydams szeip ir teip, tureje nü 
angös atslöt; jis male, kaip vens ir kits jeina, bet jis jeit negäva. 
Tai jis pasimislyje eit \ pekla. Pri peklas atejcs jis pabiMina 
\ duris, ir kaip cze vens velniüks ateje atdaryt ir atdärcs kalvj 
pamäte, kläse jis j|: Käs tu per vöns? Szis säke: Asz csü kälvis. 
Kaip t 4 zödj kiti velnei vidüi iszgirda, tai töks sujudims rädosi 
tärp peklas gaujös, tar^tai jaü viskas griüva, ir tü ke'i priszökq, 
tik tvykst, tvykst, duris üzdauze ir kai nesäva balsais suküka: 
kälvis, kälvis! ir kek tik jgaleje duris sü gelezineis bälkeisüzreme. 
Teip kälvis nei \ peklq negaleje jeit; ir ilgq czesq düru atdärant 
läkes ir nesuläkcs, tureje szalin keliät. Dabär jis ilgus czesüs ir 
änt zdmes ir padängems szen ir tön bästes, 0 nökur veta säv neräda, 
ir nezinöje kür nueit. 

Galiäsei jis pasimislyje: Dä sykj eisiu pri dangaüs värtu, 0 
je meldus nenores jlest, tai reik' daböt, bene sü gudrumü pasisektu. 
Jis taigi vel ateje pri dangaüs düru ir melde, kek tik galeje, käd 
jj \ dängu jlestu, ale Petras vel säke: Äsz tavü negaliü jlöst, 
kadäng tü dangaüs nenorejci. Dabär jis cze vis aplink szlaistes, 
kol ventj dena dangüi, kazi del kö, labai szlovingq muzikc pagäva 
daryt, tai kälvis 14 iszgird^s ir ateje pri düru ir melde käd jem 
ir tik ndrs kek pamalyt dütu. Tai Pötras duris nü gäla iki gäla 
atvercs säke: Nä dabär ziurek, paziurel ir täv düsim. Pirmuczäs 
jis vis tik isz tölo ziureje ir czüdyjos isz visds tds groz^bes; ale 
pasküi jis vis pamazeliü po zingsneli arczaüs prieje, ir vis noreje 
vök cze, vök ten dä k 4 pamalyt, iki jis prisiärtina pri atverijes, ir 
kaip jis cze jaü büva, tai jis paemcs säva szikszninj zursztdM, 
tik sü syk ir padürmu pabüpt! per slenkstj i anä püs§, alö teip, 
käd jis trdpyje änt säva zursztöka. Petras ir visi jo draugai dabär 
didei änt kälvie sup^ka, ir noreje ji iszmest, alö kälvis säke: Mäna 
meli pönai värlininkai, äsz jüs meldzü ne teip skaüdzei, änt manäs 
bärlis, jük äsz ne änt jüsu grünta esü, äsz guliü änt säva zursztöka, 

0 tai 


mislyju, jüms nereik' teip rekaut. Teip kälviui neka negaleje 
daryt, 0 tai jis dä szenden szale dangaüs düru änt säva szikszninie 
zursztöka tebgül. 
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Ape butelninka kürs däktaru pastöje. Auß Kakschen, in der dor¬ 


tigen mundart. K. 


Venq kärt gyveua butelninks, täs tureje päczc ir greczna 
pulkeli küdikiu. Jis bina labai vargings, käd ir da teip dirba ir 
procevöjos. Dabär jaü nezinödams kä vei'kli ir kaip inaititis, 
pasimislyje \ gir§ vaziüt o malku vögt. Vent} den jis pasikinke 
säva kuinelj ir nuvaziäva \ girc; teil jis säva szlajules prisikirta 
teip, käd jo' kuinelis vos pavezt galeje, o täs mälkas jis nüveze \ 


mesta pardut. Kaip jis i mesta jvaziäva, pamäte jis pri vena buta 


tes durimis toblyczc käbant, änt kurios to küpezaus kletkä büva 
uzmolevöta; tes tu butü jis apsistöje ir vis i tä klelkq ziureje. 
Küpczus, ji pamätcs cze bestdvint, iszejes kläse ji: Bure, kö tu 
cze stövi, kö tu nöri? Butelninks atsilepe: Äsz turiü malku par- 

i % 

düt. Küpczus kläse: Kek nöri? Ans säke: Asz nöriu, sztai, tä[ 

toblyczc. Küpczus savy nusijüke isz tökie paika zmogaüs bei jo 

papraszyta prekie, ir tüjaü däve ta toblyczc nuimt, ir däve j§ bürui 

üz mälkas. Szis tq toblyczc kaip kökj didj däkta namö parsiveze. 

0 pati sü vaikais läm tärpe name dzaügesi; tevs isz mesta par- 

vaziüdams tik kq änt maista parvesz, ir kaip jis tik änt kemelie 

uzvaziäva, visi greitai isz stubös iszszöka, jeib nü vezimelie vislab, 

kq jis pärveze, nuimtu ir j stübq jneszlu. Jeins sü tökiu dideliu 

dzaugsmü pri vezimelie pribegus, säke tevs: Nä mötyn, dabär äsz 

genj däkta nusipirkcs pärveziau; sztai, tik ziurek szit» toblyczc. 

Pati tä däktq pamäczusl, pagäva rekt ir säke: Jaü tü tik visij 

beprölis esi; nelürim nei krisla dünas name, dabär tü parsivezi 

apraszytq medze stüki; jük tik täv reikeje üz mälku pinigus nörs 

pörq maceliu rugiü ir nörs svarelj üzdara parvczt. Vyriszkis 

* 

säke: Ticz mötyn, ir tai gerat, äsz visa ko parvesziu. Ant rylöjaus 
jis vel \ gir^ nuvaziäva ir prisikirtcs szlajutes vcl vaziäva i mestq. 
Ulicze vaziüdams ir pamäte vena pönq pro länga kaip jis säva stubö 
szen ir ton vaik^ztineje, o dä tebtureje säva rytsermegc, jaü vis^ 
sena, apsivilkcs ir isz prästa pypkie ruke; jem ir patika to pöna 


tä sermegä bei täs pypkis, todel jis pasilika tes tü längu stovet ir 
vis pro länga \ ta pöna ziureje. Bet täs pöns büva däktars. Tai 
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pöns matydams ji cze teip ilgai bestövint ir per längq j stübq 
ziürint, iszeje laükq ir kläse: Bure, ko tu cze nöri? Jis säke: 
Äsz luriü maiku pardfft. Pöns kläse: Kek nöri? Burs atsilepe: 
Pön, äsz nöriu tüs täva trinyczüs bei p^pkj. Däktars t^ säva 
jaü pasenusic ir visur sukidusie r^tsermege tü nusisiaute ir 
bei pypkj bürui üz jo mälkas ätdave. Butelninks tÜdu däklus 
gävcs, linksmas namö vaziäva. AIö pati sü vaikais jaü didei isz- 
siilge teva läke, mislydami, szende tevs tikrai k^ nörs parvesz, ir 
todel jem parvaziüjent visi preszais iszbega, o tevs isz tölo priszauke: 
Nä rnölyn, alö szende, tai äsz röds giliukings, vei, kökj püiku 
p^pkj, ei sztai, kökius trinyczüs nü pöna däklara; tai viska szende 
laimejau üz mälkas. Pati pamäczusi tüs neknekius ir vis^ nekam nevertus 
däktus, vel pradeje rekt kafp r^kszlems plakamä ir säke: Tü 
suklydeli, tü pliüszki, tü jük paikösnis üz pemenätj; tai badü kone 
jaü mirsztam, o dabär parsivezi pypkapalaikj bei söng iszdevetq 
ir iszbezeh) sermegpalaike; tökie skarä tik skudürninkui gerai. 
Vyriszkis jö rämde ir säke: Ticz mötyn, büs viskas gerai, tik tü 
nedejü'k. Butelninks dabär änt tos toblyczes däve uzraszyt tefp: 
„Viszinasis ir visgaüngasis däktars,“ ir priinusze t*J tes säva büts- 
anga; o dabär jis ir kasdgn däktara trinyczeis apsis'aütes, jo 
pypkj uzsirükes säva stubö szen ir ten vaiksztineje. Ne po ilgu, 
ir pravaziffs pöns pro t^ butölj isz vena dvära, kürs ne per toll 
nü tp butölie guleje, o täm pönui büva praszökusiq naktj labai 
brängu erzila pavöge. Pöns tökj üzraszq pamätes, lepe küczeriui 
apsistöt ir eit 14 däktar^ iszvadit. Szis zrnogelis, däktara trinyczeis 
apsivilkes, bäsas stubö szen ir ten vaiksztineje. Küczerius, duris 
prasivercs, labai paklanei melde, käd pöns däktars teip gers bütu 
0 laüka iszeitu. Szis ir greitai iszeje, ir pöns teipjaü mändagei ji 
paläbincs säke: Pön däktar, m^ sziö praszökusie näklj labai brängu 
erzilq pävoge, bene tü zinötai, kür büt gälima ji suräst, nes jük 
äsz cze skaiczaü änt tos toblyczes käd tü esi viszinasis däktars. 
Butelninks czystai neka nezinödams säke: Ta erzila gälima suräst. 
Tai pöns ji melde käd jis sü jü draugü vaziütu; bet szis säke: 
Ale äsz neturiü sopägu. Pöns tüjaü pavelyje säva küczeriui, käd 



W W W i w w 


— 221 — . 

änt vö'na ärklie uzsisestu ir namö jötu ir atnesztu vö'nus *) sopagüs; 
nilgai trüka, tat büva sopägai cze. Dabär butelninks sopagüs 
apsiävcs jsiseda \ karela päs pönq ir vaziäva drauge. Gälq vaziävus, 

pöns kläse: 0 kaip pön däktar, är da t«di? Szis säke: 0 da. 

% 

Potäiii jö jvaziäva \ didelQ girc, o vidury lös gires stoveje grazüs 
dvärs, kurj razbäninkai büva pasibudavöjq. Netoli nü lo dvära 
jems besant, vel pöns kläse: 0 kaip pön däktar, bene jaü cze? 
Jis säke: Jo jo, tai cze. Bile je tik änt dvära uzvaziäva, erzils 
tü stalde pagäva zvdngt ir pöns tü supräta käd tai jo örzils. 
Dabär je.tü jeje \ vidg ir räda tik v$nq apisenj vyra name; tä je 
smärkei sübare, ir jis jems t^ erzila tureje greitai iszdüt. 0 teip 
pöns didei linksmas pargrjza ir däktarq apslingai visökeis daik- 
tais apdovanöje, 0 ir däve änt säva kasztös \ ceitungas jstalyli, käd 
cze ir cze gyvön däktars, täs yrä viszinqs. Dabär ir jo patl, kuri 
ji ikszöl uistaun büva krimlusi del jo dürna elgima, prasidzüga isz 
tökie giliükie. Bet nilgai potäm, räsi po keliü nedeliu, isz kitös 
karalystes alkeliäva püstas nü karäliaus sü inaldös grömeta, käd 
bent jis bütu teip görs ir kaip greiczäsei pustü päs ji atkeliätu; 
nes jo, to karäliaus, ventürte dukte smertnai sörga, bene jis j£ 
galetu iszgydyt. Täs butölninks, käd ir vel teipjaü nü nöka ne- 
zinödams, greitai pasitaiscs iszkeliäva. 0 iszkäkes \ mestq, 
kür äns karälius gyvena, nuejes \ aptekq, nusipirka visökiu le- 
karstvu ir czimczibiriu ir viskq susikröve \ skrynüte ir potäin päs 
karäliu nukeliäva. Äk köks cze* dzaügsmas büva, bile täs dy- 
vinäsis däktars alkeliäva; tai teip gerai, kaip käd bütu pöns Devs 
päts atkeliäves. Dabär karälius ji töjaü nüvede pri säva sörtfan- 
czes dukters, ir kaip däktars jö apziurej^s büva, kläse ji karälius, 
är jis mislytu jö iszgydyt? Däktars säke: Äsz mislyju i tris 
dönäs ji büs sveikä; äsz tik iszsimeldzü tökie stübq, kür neks 
\ tris dänäs netür jeit, \ t 4 tejneszö ligönj, 0 äsz vens pribüsiu. 
Kaip tai büva padar^ta, tai jis atsinesze säva skrynele ir pradeje 
ligöniui visökiu alöju ir zoliü idtft, nezinödams, är gerai är piktai, 
är galetu mäczyt är ne. Teip jem bedäktarüjent, dvi denas pra- 


') beßer aber minder gewönlich ist venerius. 
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bega, bet princüse da vis tokiejaü büva. Treezcjc dt^nq jis jeC 
vel anksti viska j'dave, o ir tai mäczyt nenörint, jis eine je 
isz lövas su gvoltü ir pasodina jü änt kräses szale länga, 
per kurj [ püiku södq büva gälima matyt, ir mislyje, rä*i lai 
mäczys. Bet kai viskas nenoreje mäczyt, tai däklarui nemäz bämes 
büva, nes jis büva pasizadejcs, käd princese treczc den tür büt 
sveikä; tai jis npnanydams kä dar^t, kone isz prdta iszeje ir sü 
sykiü pri jos pris/.ökcs neleintu dideliu balsü suszüko: Käd jaü ir 
neks nenör mäczyt! Princese tei'p skaüdzei nusigända, käd ji visä 
krüptereje ir szurpulei jei eje per vi>a küna, o täm lärpe, tik sü 

venu syk — pükszt — kakle, ir tü praddje pülei sü kraujeis isz 

käkla per bürna teket. Däklars dabär matydams, käd ji kaklü 
skaüduli turejusi, priszökes pri jos, erne jos käklq spädyt, tai da 

daugiaüs neczystybes isztekeje, ir po pöra stundü jaü jei teip 

smagü pastdje, käd ji välgyt uzsigeide. Dabär däktar^dzaüges ir 
greitai iszejcs pälepe ligoniui välgyt alneszt. Tai iszgirdes karälius 
bei karalene, abüdu greitai ateje paziuret; o sztai, dukte jaü kone 
vis^ sveikä büva. Jaü dabär däklars pagärbinimu nepakeltinai gäva; 
ale tai ne ganä, karälius j( bagotingai apdovanöje visökeis brangeis 
daiktais, ir daüg pinigü jdm däve, ir pasküi ji däve puikiö karelo 
namö parvezt. Täs nusidävims labai vek iszsiplälina i tölimas 
zemes, ir po keliü menesiu täs visgalingasis däklars vel grömetq 
isz kitös karalysles nü vö'na karäliaus gäva, käd jis käs greiczäsei 
päs ji nukeliätu, nes jdm daüg pinigü büva pavögc. Däklars dabär 
jaü büva pralöbcs, tai jis vaziäva sü säva pakinkymu, o pakeliüi 
jis susipirka visökiu margü pöperu ir vis susiüva, teip käd jaü 
änt gäla dideles knygas pasidäre. Jem päs an^ karäliq iszkäkus, 
teipjaü nemünks dzaügsmas rädosi, ir karälius jem tü päsakoje 
visq säva negiliükj, käd teip ir teip daüg pinigü jem prapüle ir 
bene jis zinötu, kür te pinigai bütu. Däktars atsilepe: Tai menki 
daiktai, i tris denäs äsz tüs pinigus suräsiu; ir präsze, käd jdm 
dütu tdkie stübq, kür jis säv vgns galetu büt. Karälius jük ir 
melai jem venäm labai gräzie ir didel^ slübq däve. Däklars czö 


vens bebüdams, 


emesi säva margäses knygäs ir tos 


vis szen ir 


ten värte, bei isz ven kaip köks z^ds tärmazava, o tai jis däre 
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tignq ir näktj. Bet^ tüs pinigus büva karäliaus trys bedynterei 
pavdg<>; te iszgirde, käd czd toks dyvins däklars a^ejes, kürs 
viskq zinqs, pagäva nerimti, bemislydami, käd jis galetu jös iszräst. 
Teip ateje treczd naktis, ir däktarui büva labai rupestingai aplink 
szirdj, käd jaü paskulinis czdsas, o da ner pinigü. Jis büva ketincs 
pdr näkt budet, bene kaip nörs pinigai atsirästu, o and trys vägys 
teipjaü nerimdami, susisznekeje, po vSng atei't po däktara längu 

ir klausjt, är ne k^ iszgirstu. Pirmäjam po längu bestövinl ir 

% 

beklaüsant, ir ilga czesjj daugiaüs nebegirdint kaip tik däktara 
murmejima, tik zdgorius, skimt, müsze vena po püse naktes. Däktars 
tik pykszt, sü rankä \ stälq irsäke: Tai jaü vens yr. Täs po längu 
stovedams mislyje käd änt jd täs „vens“ iszsimäna ir greitai bega 
päs anüdu ir papäsakoje, käd däklars jü visq vagystc zinqs. Anüdu 
tai nenoreje veryt ir anträsis ateje po längu. Täm cze bestovint, 
tik zdgorius vel — skimt, skimt — dü müsze; däktars vel — 
tik pykszt, pykszt — sü rankä i stälq ir säke: Tai dabär jaü dü 
yr. Täs vel mislyje, käd tai änt jd sakyta, ir parbeges säke: 
Jaü tikrai, täs vyrs viskq zina. Treczesis tai teipjaü nenoreje 
vdryt, o todel jis ir tureje eit po längu tykot. Jäm cze bestdvint, 
tik zegorius — skimt, skimt, skimt — tris müsze. Däktars vel 
sü rankä \ stälg — tik pykszt, pykszt, pykszt — tai dabär jaü, 
Devui dekui, trys; dabär jaü ir czesas gült eit. Täs po längu, tai 
iszgirdes, bega namo ir säke anemdvem: Jaü dabär tikrai ir äsz 
vdryju, käd jis zin, käd mes pinigus türim; nä k$ dabär darysim? 
Jd grebai susitare päs j{ nueit ir visüs pinigus jdm nundszt, 
o ji labai meist, käd jis jüs niszdütu. Kaip je päs däktarq 
ateje, tai jaü jis büva atsigülcs, tai je j duris pabärszkino ir jis 
jüs päs savd jleda. Dabär je jem iszsipazina, käd je karäliaus 
pinigus pavogc ir visi atsiklaüpe ji melde, käd jis jüs tik niszdütu, 
je dabär tüjaü visüs pinigus atnesz. Däktars jems tai pazadeje 
ir lepe jüs pasiskübjt ir pinigus atneszt. Dabär je, kek lik druti, 
pinigus nesze { däktara stübfj iki kol viskas büva, o galiäsei ir 
pinigü skrync ätnesze. Rytmety, däktarui dä bemegant, vens ka¬ 
räliaus tarnü ateje pamazi j däktara stübq ir pamäte pinigü skryne 
bestdvincz§; täs greitai sugn'z^s karäliui tai pränesze. Tai ka- 
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rälius didei linksmas büva ir nelepe nei venq daugiaüs päs däk- 
tara ieit, käd ji nepabüdjtu. Kaip jaü däktars likrai gerai isz- 
megöjcs büva, jis atsikele ir karaliui pamaldäva, käd jis atcitu. 
Karälius atejcs räda pinigü skrync ir visüs pinigus, kure büva 
pavogti. Bet dabär karälius noreje zinöt käs tüs pinigus turejcs 
ir kaip tai nusidave, käd pinigai vel atsiräda. Däktars säke: 
Veszpale karäliau, tai äsz täv pasakyl negaliu, täv dabär lepa- 
känk bile pinigai atsiräda; tai karälius toliaüs ir neklausineje, 
käd jis szeip ir ganä büt norejqs tüs vagis koravöt. Bet dabär 
jis täm däktarui üz töki§ geradej^ste uzmokeje szaünei pinigü ir 
padovanöje jäm gräzu dvärq. Tai jis pasküi säva naineli tureje 
pardüt ir täm padovanötam dvare gyvet; cze jis daüg metu pa- 
laimingai gyvena ir labai pasena ir iki säva smärtes pasilika vis- 
zinasis ir visgalingasis däktars. 

Ap£ bürq kürs labai didis szülmis büva. Auß Kakschen, in der 

dortigen mundart. K. 

Yenäm keme, kürs Vargüzeis vadinams büva, gyvena bürs, 
täs büva vardü Vyturys. Täs Vyturys, teip säkant, tikras paleveks 
büva, jis nekados säva därba natlikdava tikräm czese; käd kiti 
jo kaimynai paväsary \ laükjj eidava ir pradedava ärt ir set, tai 
jis dä turedava bile kür välkiotis, ir visäs laüka pädarynes nü vena 
ir nü kita susikaczöt, o pri därba prejgs jis ir nü isz düszies 
dirbdava, bet kaip sapnü'dams ärba snopsodams styrodava po 
ilgas välandas, är sü pypkapalaikiu därba tureje, är sü bile kö 
pasizaünydava. Tai jis ir visä pavärga, ir lik vos venq küinpalaikj, 
vena jautükq Ir venq karvele tetureje; o teip jis ärt eidava sü 
ärkliu bei sü jäczu i ven^ zägr^ sukinkytu. Teip jem venij den 
bearient, vyturelei aplink ji ir virszüi jo labai linksmai ciivyrava, 
ale jem ärt vis^ nesiseke, ir jis savy mislyje: Visi zmönes maii^ 
änt juka laika ir pät vyturei, t 6 nekam neverli daiktai, mä pakäjii 
nedüd; ir teip per mer supykcs eine äkmenj ir sü tü noreje vena 
vyluri uzmüszt, kürs tes jo virszügalviu czivyrava. Ale kdkie ne- 
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smerti üzmusze. Dabär jis prejes jäczui Ivere vek üz ragü, vek 
üz üdegos ir bände jj atkelt bet neje. Jaü dabär matydams säva 


dv^li vis^ neg^vq esant, szale jo' atsistdjes, pradeje szlümbt ir 
dejöt. Teip gdrq valandq pasiszlümbes, emes dvylj uzdeje änt 
rdgiu ir szebelka uzsikink^s ji namö parsiveze ir pasküi ji nu- 
lüpa. Änt rytojaus jis sü tä skurä j mestq vaziäva, käd jd par- 
dütu; ir ateje tesidg päs säva pazis tarnt} kazemeka, kürs jaü api- 
senis zmogüs büva, ale da jänq päcze lureje, o tä laikesi sü 
künigu to mesta. . Kaip täs bürs sü skurä ateje, tai jis t$ pona 
ir päs je räda, ale ji greitai küniga i spint^ uzdäre, mislydama, 
paiks bürs tai nebüs numänes. Bet szis lai labai gerai numäne. 
Kazemeks täm tärpe bÜYa änt türgaus iszejcs, o tai bürs teip 
ilgai paläke, kdl jis pareje. Kai kazemeks i stübq jzenge, jis bürq 
grazei pasvekina ir säke: Nä sveiks parejes, mäna m£ls Vytury, 
kägi tü szenden gera ätneszi, käd tü tokiem darbymety atkeliäji? 
Kägi daüg gera galiü atneszt? Jäcze skürq täv ätnesziau pardüt, 
ra^ väkar didei negerai atseje; käd jaü pöns De'vs zmögu piasto, 
tai visur ir visais galais prasto. Mislyk, väkar benesisekant 
ärt jaü ir vytureliu czivyravims papikleje, o äsz dürnas däkls 
emiaü äkmenj ir norejau Wnq vylurj uzmüszt, bet akmü nupül- 
dams üzmusze mäna jätj. Kazemeks, . szirdingai nuskündes bürg, 
sküra paziureje ir pakläse, k$ jis üz sküra noretu. Bürs säke: 
Äk kä galiü ir daüg noret, skurä jük ir neteip didele, dilsi m^ käs 
vertai; jük tü zinai, müdu jaü per tek metu pasizjslava ir jaü ne- 
v£na skürq äsz täv pärdaviau o vis sutikova, tai ir szenden. Bet 
szdnden äsz pinigü nenöriu, bet tav£ labai melsczau, käd mq üz 
t 4 skürq dütumbei, sztai, t$ spinta; täv lik jaü per prastä ir senä, 
o m^ tai didelei da büt graznä; äsz teip nei jökie däkla neturiü 
säva stubd, o mäna bdba manö senei kvärczy, käd kdkie nors 
spinta nupirkczau. Kazemeks säke: Ir labai mei äsz täv tq spintq 
noriu düt, tä mä senei jaü per virszu ir noprosnai rüima uzim- 
damä tuszczd czon sto; äsz täv da ir geräs magaryczes düsiu o 
tai gali splntq veztis. Bürs magaryczes iszsigeres ir 14 spintq änt 
säva vezimelie uzsivelejes, vaziäva namo, bet künigs ir to tebe- 
büva. Kai jis galütj isz me’sla iszvaziäves büva. tai jis pradeje sü 
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savim kalbet, o tefp äszkei, käd künigs spinto vislab galeje girdet. 
Ale jis tai tyczöms dare ir säke: Käd lü püsla bütu, szende äsz 
vel neküs padariaü; tä spintpaläike visä jaü sutrandejusi, kol äsz 
parvaziü'siu ir suirs, kä mäna böba mä sakys? Skurä tik kökius 
keturis dölerius büt verlä büvusi, o tä spinta nei penkiü gräsziu 
nevertä. Teip bekalbedams atvaziäva änt tilta, po kuritfm szaünei 
gilt üpe tekeje, ir czön atsistöjes säke: Uziüt äsz neküs spinta 
namö besivezas, äsz je vely \ üpe jmesiu, mäje *) velnei, käd äsz 
jaü teip paikai padariaü; skurä dabär po velniü, teit ir tä spint- 
palaike; ir pradeje je isz vezima laük^ braszkjt. Künigs ik töl 
büva tylejes; bet kaip jis numäne, käd bürs jaü spintq pagäva isz 
vezima rist, tai jis ilgiaüs nebejöje, käd \ üpe sü spinta büses 
jmestas. Dabär jis suszüka: Nemesk, nemesk! Bürs dejos labai 
iszsigändes ir säke: ÄkDeve inane apsaugök! Käs cze dabär, jaü 
är kökie nelabyste cze vidüi, är käs? Tai künigs säke: Asz, äsz 
esü. Nä käs? Künigs isz mtfsta; müldzerr.s nemesk manü i üpe, 
bet iszlesk manü ir nekam neka ap£ tai nesakyk, äsz täv keturis 
szimtüs döleriu ditsiu. Bürs säke: Äsz tavim tik niszveryju, turi 
prisekt. Künigs tai ir däre, bile säva gyvastj iszlaikytu. Ir 
Vyturys nü tilta sü künigu sugn'za f*mest^ ir künigs jem uz- 


mokeje, kä zadejes büva. Kai dabär bürs namö parvaziäva, tai jis 
päsiunte säva sunelj, käd nü püsszaltysziaus mäca pamesztu, nes 
jis noreje tüs pinigus paseiket. Bet jis tüm tik noreje klastäs pruvyt 
ir tyczöms keüs treezoküs ir pusäksinius \ mäca jlipina, ir kaip 
vaiks mäcq püsszaltyszui nünesze ir äns tüs pinigus mace räda, 


kläse jis vaikq: Kägi täva tetätis seikeje? Vaiks säke: Pinigus. 
Püsszaltyszius besidyvydams ir gälva bekraipydams savy mislyje: 
Isz kürgi täs püspaikis paleveks tek pinigü bütu gäves, jük netür 
nei dünas, kone badü mirszt, o dabär pinigus sü maeü seikes ? 
Tai nekai, äsz turiü päs ji nueit, käd patirczau, isz kür ir kaip 
jis tek pinigü igijes. Teip atejes püsszaltyszius säke: Ale sakyk 
mä, mels kaimyne Vytury, är tai tesä, käd tu teip daüg pinigü 
turi? Beje, äns atsilepe. Nä kür tu tüs gavai? Tai väkar, kaip 
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zinai, buvaü sü säva dvylie skurä meste, o tai dabär sküras teip 

geliü, kaip da nekadös; äsz gavaü keturis szimtüs döleriu. Püs- 

szallyszius tai iszgirdes isz dzaügsma vis pestü szöka ir nau- 

jenq tü visems kaimynam^ pränesze, ir uzmäne, käd visi säva 

galvijüs pamüsztu o käs greiczäs skuräs \ mösta pardüt nugabdtu. 

Teip ir däre visi da päcze dena, o änt rytdjaus, är tü nematei, 

eidy, visi ükininkai Vargüziu kema sü skuröms \ mö'stq. Ka- 

zemekams meste dideli dyvai büva, käd isz vena kema teip daüg 

skurü atgabena; ale da didesni dyvai büva, kai bederint köznas 

vis po tris, po keturis szimtüs är da daugiaüs üz vdna skür^ 

präsze. Tai kazemekai isz pirma mislyje, käd tai sztukä, ale 

kai isz tikrds tesds patyre, käd bürai kitaip ir pigiaüs ne- 

pardüse, tai je jüs baisei iszjüke, o ypaczei kai patyre, käd 

jüs äns püspaikis Vyturys teip skaüdzei prigäves büva. Bürai 

dabär visq klästq isz tikra patyre tureje säva skuräs üz pü- 

lanlj prekj pardüt ir labai supyke vis spiädydami namö vaziüt. 

Isz perpykie je dabär susitare änt rylöjaus säva kaimyna Vyturj 

uzmüszt; ale Vyturys tai numanydams äntra rytfj säva bobütei 

* 

säke: Ar tü zinai k^, apsiredyk lü szi ryt mäna rübais o äsz ta- 
vaiseis ir imk lurvj ir eik änt skedryna kapot, o äsz milzkibiri 
imsiu o eisiu kärve milzt. Ane‘, kaip susitäre büva, ir ateje o 
mislydami bük Vyturys mälkas kapöjes, isz üzpakalie püsszalty^ 
szius sü gerü kücium prejcs, tik pökszt, böbai per gälva; anä, 

tik dülkt, ir parvirta, ir büva negyvä. Dabär je visi dzaüges 

t$ klastdriij nuzüde ir eje koznas pri säva därba. Äntra den 

Vyturys säva negyvq bobüte i vezimq jsisodina ir je teip dabdje 
pririszt % käd ji vaziüjent sedet galeje kaip gyvä, o jis ir da 
tureje labai graziü zemkinczu obülü, käd ir jaü paväsaris büva, 
tü obülü jis kurbülj prideje ir lavonui \ sterble jdeje ir vaziäva 
\ mdsta. Bet kaip jis änt to tilta atvaziäva, tai jis parnäte isz 
tolo kare'tq atvaziüjent ir mislyje, käd cze tikrai koks bagots 

pdns atvaziü; o ir büva labai bagots grovs. Tai jis änt tilta 
apsistoje ir vadzes pri gilenderie pririszes, po tiltu paeje. Kai 
grovs 'änt tilta atvaziäva ir tüs obülus parnäte, lepe jis küczeriui 
apsistot ir nü tos moteriszkes obülus nupirkt. Küczerius pri 
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▼ezimelie prejes säke: Muterei. kägi nöri üz ins öbulus? Jis 

antra ir trecze ir kelvirta svk klase, ale böba neka neatsäke o 

* * • « 7 

küczerius ir nejziuieje käd ji negyrvä. Tai jis ateje pas pöna ir 

jem säke, käd ta böba visä neatsilep'. Tai grövs päts ateje ir je 
kelis kärts klase kä ji uz säva öbulus nörinti, bet nei jökie 
atsakyma negädams supVka ir dave jei sü kümscze i pakäszj, käd 
ji ant g<mic parsirita. Dabär Vyturys atszukes isz patilies pa- 
gäva szaü .t: Pöii, pön, dabar mäna päcze uzmuszei! Grövs ap- 
ziurejes böbsg, räda, käd ji negyvä ir tikrai nii>lyje, bük jis je 
uzmüszcs; ir labai iszsigändcs pradeje büra meist käd jis tik 
tyletu ir jem daüg pinigü däve. Dabär bürs, szaüna krüvq pinigü 
susizercs ir öbulus grövui atdäves, vaziäva linksmas namö, o 
grövs teipjaü säva keliü vaziäva. Bürs parvaziäves vel säva sünu 
nüsiuntc päs püsszallysziu, käd püsketvirte jem parnesztu, jis 
noreje sü lä pinigus paseiket; o kai püsketvirte nuneszt tureje, 
tai Vyturys vel kelis pusäksinius vidüi jlipina ir kelis üz lankü 
uzkisza. Tüs pinigus püsszaltyszius rädes vel labai dyvyjos, isz 
kür dabär Vyturys teip daüg pinigü bütu gäves, käd jaü vis^ \ 
püsketvirte tür seiket, ir niszkosdams vel ateje pakläst. Bet kai- 
myns Vyturys säke: Ziurek tiktai, jus mislyjot anä den manü uz- 
müsz§, o mäna böba; tai äsz je väkar jsidejes { vezima nusi- 
veziau \ mestq parödyt, o üz tai gavaü tä daugybc pinigü, o 
lavönq vel parsiveziau, jei nenöri veryt, sztai, eik szö, kamarö da 
tebgül. Püsszallyszius vel neganä galeje nusidyvyt. Dabär jis 
savy mislyje: Töks czüdas pinigü üz negyv^ böbg, tai büt labai 
gerai. 0 jis nü Vyturie atstöjes greitai visüs kaim^nus j pülk$ 
suvadina ir jems naujenq nü kaimyna Vyturie pränesze. Kaip 
jaü dabär daüg ape li\ dalyka büva sznekeje, visi isz vena sushare 
köznas aut ateisenczes naktes tür säva päczc uzmüszt ö änt 
rytöjaus sü lavönu i mestq vazifi't. Teip ir nusidave. Änt tür- 
gaus jems besiövint vens ir kils atejes kläse, kä je cze gera 
pardüi lürj, ir iszgirst, käd köznas tür lavöna. Täs gärsas tü- 
jaü iszsiplätina po \isq mest^ ir vdk didis tränksmas rädos, nes 
köznas t^ iszgqstinga naujöna parnat^t noreje. Szö sü säva la- 
vönais, matydami zmönes vis pulkais pri jü ateinänt, prasidzüga 



bemislydami, dabär jaü büs gers czesas, dabär jaü laimesim; ald 
itilgai trüka, tai ateje visä policeije ir tü, czüpt, visüs lavon- 
kupczus ir, märsz, sü jeis \ kalejimq. Ale kai je visi gaspa- 
ddrei büva, tai jus po keliü denü vel iszleda, käd koznas parej^s 
säva namüs apdavädytu ir pasküi kaletu; o täm tärpe ir süda 
'szprüks büs gätavs, kaip ir kek jems reiks ketdeli. Dabär le visi 
gaspaddrei, narnd parkeliäv^, didei apsirustäva, käd je per velniszkq 
klasta to nekam neverta ir nelemta Vyturie dabär räsi ir säva 
gyvastj prapüldyt turesg; o je susitare, pirm iszeidami kalet, 
Vyturj nuskandjt. Je däve kürpiui szikszninj zäkq pasiüt, \ je 
Vyturj jkisza ir nusinesze änt anö tilta, ir nü to tilta je ji noreje 
i üpe jrnest. Bet kaip je änt tilta nueje, säke püsszaltyszius: VJ- 
rai, äsz jüms ky sakysiu. Käd ir Vyturys müms teip daüg äpmauda 
ir negandös padäre, tai ale tik yr greks, käd mds ji dabär nu- 
skandi'sim; todel büt gerai, käd eitum pirmä [ baznycze ir nörs 
leve müsu pasiskaitylum, o pasküi ji nuskandjtum, tai netek grdka 
turesm. Täm zödzui visi paklüsa, ir palike Vyturj änt tilta zake 
begülintj, nueje \ baznycze. • Kai je atstdje, kalbte Vyturys vis 
isz ven sziüs zodzüs: Äsz nemoku nei raszyt nei skaityt o turiü 
szaltyszium pastöt. ( tä tärpa ir atsiväre avininks sü kaimer.e 
aviü per tilta, täs iszgirdcs tdkic kälbq säke: Äsz mdku raszyt 
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ir skaityt. Ak tai gerai, säke Vyturys; broliaü, tai tik atriszk 
zäkq ir iszle>k mane. Avininks greitai zäka atrisza, Vyturj isz- 
Idda ir tüjaü päts \ zäkq isilinda, o Vyturys zäkq uzriszes sü 
avimis üz kälna nusiväre. And isz baznyczes sugrfzc ir tdn at- 
sigrekäve dme zäkq ir jmete ji nü tilta \ üp§ ir säke: Teip, 
dabär garmaliük, tü neverteli. Toki därba atlike dä stüpq brang- 
vyna czepät iszsigere ir pasküi eje namo. Ale sztai, jems arti 
kdma jaü atejus, je pamäte Vyturj isz kita kräszta sü kaimene 
aviü parsivärant; dabär je galeje isz prdta iszeit bepasipiktjdami 
ale ir besidyvydami ir dje jem preszais, zinot noredami kaip sü jüm 
atseje, ir susej§ kläse ji: Nä Vylury, jaü tavd tik velnies pristoje, 
käd tü jaü vel cze; sakyk müms, kaip sü tavim dabär nusidave? 
Vyturys jükesi kek tik galeje ir säke: Jus visi esat didei paiki, 
kaip äsz jüms tänkei sakiaü; jus norit mane nuzudyt, o tai tüm 



W W W i w w 


— 230 — 


jüs mä daüg gera därot. Käd jus lik zindlumet, kek cze vandenf 

da aviü yrä, jus köznas senei bütumet po lökie kaimene par- 

siväre, o jei jus nenörit vSryt, tai eikszte ryld ryt päs üpe; äsz 

* 

jüms parödysiu. Ant rytöjaus visi gatavi büva anksti \ päupj 
nueit; bet Vyturys eines czesa, nes jis türn zyg eine ir avis 

drauge änt ganyklas. Kai pri üpes nueje, lepe Vyturys säva kai- 

• • 

mynus i kita püse üpes pereit, o jis säva visij aviü kaimene 
sziepus üpes änt kränta paleda änt ganyklas, tai aviü szeszälei \ 
vändenj pule. Dabär Vyturys anems säke: Tai, är mälot, kökies 
cze gräzies ävys vanden^? Ane mislyje käd tai tesä, bet da nei 
vens niszdrjsa j üpe szökt. Tai säke püsszaltyszius: Asz visur 
vis turiü pirmaji zingsnj zengt, tai äsz ir cze eisiu, alä ir ge- 
riäsioses ävys tür mäna büt. Ir tai pasäkes, tik szlümszt, \ van- 
denj, ir kaip burbulai vandens, jem grimstant, \ vandens virszu 
iszkila, tai kiti änt kränta stovedami säke kits kitäm; Dabök, da- 
bbk, kaip jis vis „bür, bür“ avis vadin. Ir da bar padürmu üz kits 
kita nü kränta \ geiine szöka ir teip visi nuskenda ir vyriausybei 
daugiaüs nereikeje ükininkus Vargüziu kema koravdt. Bet Vyturys 
pasküi paveldeje tä visa kema ir pastoje bagöts vyrs. 


Ape barzyliu. Auß Kakschen, in der dortigen mundart. K. 

Büva sykj mäzas ükininks venäm kerne, täs ilgus metiis su 
säva pacze nei jokie küdikie nesuläke ir todel abü labai apmaudingi 
büva. Bet po czesa pati pagimde sünu ir prämine ji Merlynü. Tä 
sunelj mdtyna labai myleje, ji zinde ji iki dvylika metu, ir terp täs 
vaiks labai drüts pastoje, käd ji nei vSns jveikt negaleje. 0 kai 
jis dvideszimt mdtu sukäka, tai jis uzsigeide per sveta keliät, ir 
melde säva tevq, käd jäm drütq läz^ nü gelezes nukäldjtu; jis 
szeip ir daugiaüs neka ir nei jokies dalds neprasz^ses. Tai tevs 
nuvaziäva i mestq ir nupirka pörq kärczu gelezes ir däve kälviui, 
käd isz tü läza padarytu. Kai büva gatavä, tai büva teip sunki, 
käd sylingiäsies v^rs je vos pänesze; ale Mertens, tä läza nusi- 
tveres, je kaip kökie plünksna värte, ir teip jis pasibandydams 
iszinete je aukszty, ir kaip jei nupfflant jis jü pusiäsvirei nulvere, 
tai tä lazä pusiaü perluza. 0 tevs da kita tek gelezes tureje 
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nupirkt ir tai viska düt i vena läza sukält, tai pasküi tik pastdje 
Mertynui tinkanti lazä. Kaip tä lazä visä gafavä büva, lai Mertyns 
vel pasimerävo ir je aukszty iszmete, tai ji nupuldamä tefp gilei 
\ zeme jsmega, käd vens vyrs püsdenia darba tureje, kol je iszkase. 
Pasküi Mertyns nü visu atsisvekines pasidave änt keliones. 

Jdm kelinta d$n jaü pakeliüi esant, sulika jis kälvj, täs lureje 
labaf didelj kügi ir säkes labai drüts esas. Tai Mertyns uzmäne 
jem, kad jüdu gaietu kruvö keliät, o kalvis tai ir äpseine. Teip 
j^mdvem bekeliäjent, kläse Mertyns kalvj, kaip jis drüts esas. 
Kalvis sake: Käd äsz sü sziüm kügiu tris kirczüs i storiäsj medj 

kertü, tai medis tür parvirst. Mertyns säke: Käd tü jj pärmuszi, 

tai äsz j( sü säva lazä atremsiu. Teip ir büva tesä. Kai labai 
dideli ir stdra mddj uzeje, tai kalvis tä sü trimis kirczeis pärmusze, 
o Mertyns ji bevirstant sü säva lazä ätreuie, käd parvirst negaleje. 
Isz to abüdu pasimäte sylingi Dabär jü'du kruvö bekeüädami 
pritika szneiderj, täs säkes teip drüls röds nesas, ale teip greilai 

siüt mokäs, käd \ vena dena zmögu nü galvös iki köju apsiüti 

gäljs; tai szemdvem paiika ir säke jem: Jei nöri, tai keliäk sü 
mürndvem drauge; inüdu ganä druti esava, ir neperleisiva, käd täv 
kökie negandä nusidutu. Jis eje drauge ir teip te trys dabär keliäva 
ir iszkäka toll ir placzei. 

Po ilga czesa je tröpyje pagiry labai dailu butelj, kuriem visi 
zmönes büva iszmire, ale maista da ganä czön büva. Tai je ^u- 
sikalbeje czonai kökie välanda, köl jems patiks, pasilikt, Gerai; 
kelies denäs jems cze büvus, je uzsimäne änt medzökles eit ir 
kökj medinj peczenkai nusiszät, bet vens tureje name pasilikt ir 
välgj pasteliü't. Je dabär tärp saves sznekeje, katräs ape virima 
geriäs iszmänqs, täs galeses name pasilikt. Tai szneideris säke. 
Äsz ape tq dalykq geriäs iszmanysiu, äsz paprätes stubö ape 
gaspadines elgtis ir jaü tek daüg zinaü, kaip sü pü'du bei sü pane 
apseit reik'. Gerai, säke anüdu, tai tü pasilik ir virk ir kepk, kaip 
skanü büs. Änt rytöjaus po preszpeczu Mertyns sü kälviu po 
püczka emuse eje \ gire medzöt, o szneideris pagäva name ape 
petüs trusut, ir bega, zürszlq apsiriszes kaip kükoriui pülas, [ visüs 
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kampüs, köl viska susinesziöje, käs pelüms privalü, ir ketina labai 
pröcevotis tikrai skanei iszvirt, käd anudu ji pagirtu. 

Jaü jem püda änt ugnes uzstäczus ir pradejus .virt, pradeje 
käs \ büta duris bärszkjt; jis ale teip greit nü püda netspedams, 
neje ziuret, käs cze büt, bet mislyje, jei köks zmogüs, tai täs 
ateis, jük dürys neuzrakjlas. Bet kaip netleistinai \ duris bärszkina, 
tai jis po valandös iszeje, ir sztai, szale slenkscze lauke büva 
vyrelis nü pedös, ale barzä nü seksnie. Täs vyrüks pagäva 
szneiderj meist, käd ji bent j stübg jlestu, jis teip skaüdzei esas 
nuvärges ir nuszäles, käd gäljs tü prapült; jis ir teip dejos bldgs 
ir silpnas, käd nei per slenkslj perlipt negaleje ir tai szneideris j| 
tureje nü szale büta i stüb^ jneszt. Stubo jis vel teip graüdzei 
vaitöje ir meldesi änt sülelie käd büt uzkelts, käd pri ugnes kami- 
nöly pasiszildyt galetu. Tai szneideris ji, kaip kökj bedningq ubagelj, 
labai öpei nusitvercs, uzkele ir änt sülelie 5 ir czön mäzuma 
atsiszildes, vel pagäva dejüt, käd labai älkans esqs, ir melde tik 
inäza slukelie mesos, tai jaü jis nörs kek atsigaivjses. Szneideris 
tü isz pü'da iszgrebe stüki, ir rädes jaü pusetinai pravirusie, däve 
sziem stukelj sakydams: link, sztai, ta stukelj, köl tikrai büs isz- 
virusi, tai gäsi ik sölus büsi. Bet täs barzylius teip drebeje, käd 
täs stukelis mesos jem isz ränku änt zemes nukrita; tai jis vel sz| 
meist, käd jem benl mesa nü zemes pridülu. Szneideris ir tai 
däre; ale kaip jis pasilenke mesa atimt, tai, tik sträkl, täs 
barzylius nü sülelie sziem änt sprända, ir dabär, är nematei, ji 
kumsczü't. Szis meldes ir reke ir bares, büt tai neka nemäczyje, 
jis töl ji müsze ir dövyje köl jis änt zdmes parvirta ir tik vös 
püsgyvis guleje. Teip säva geradejj sumüczyjes, sukalatöjes, atstöje, 
käd nei zinöt nebüva, kür jis dinga. Szneideris, kek tek atsigaivelejes, 
i löva jreplöje ir sirga. Kaip anüdu jaü szaünei po pSt nü 
medzökles pareje, räda szj labai besergant ir bevaitöjent; ugnis 
kaminely büva uzgesusi, mesä da netikrai iszvirusi 0 sriubä nekam 
netika. Tai tureje abü medzötojei labai prastüs petüs välgyt, bet 
nebüt galeje välgyt, käd nebüt büve teip labai iszälke. Ale 
szneideris nesisäke käs jem tikos ir kaip jem atseje, bet säkc, 
käd ji töks baisüs gümbas kankines, käd jis kone numires. Sziüdu 
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tefp ir pavöryje. Bet antra dena jis nepasilika name‘ virt, böt eje 
ir änt medzökles, anemdvem sakydams käd jöm apg ptfdq betrüsient 
vel galetu menkinei är nü garü är nü szeip kökie kväpa gumbas 
uzeit; todel je susitare, käd kälvis pasiliktu petüs iszvirt, o Mer¬ 
tens sü szneideriu eje änt medzökles. Kälviui beverdant vel pra- 
deje käs nörs \ büta duris bärszkjt; szis ale czesa neturedams, 
teip greitai neje ziuret. Bet kaip uzstaün bärszkina, tai jis eje 
ziuiet käs czö büt, ir sztai, barzylius jaü vel cze; ale kälvis apö 
)\ neka nezinöje. Barzylius dabär vel teip dejosi ir däre, kaip 
väkar, o kälvis änt jo vel teipjaü susimila kaip szneideris; kälvis 
teipjaü ji uzkele änt sülelie, däve jem stukelj mesös, o kaip jis 
t 4 mesq tyczöms änt zemes däve nupült, bük ränkas teip drebe- 
jusies, tai kälvis pasilenke, Uj mesq nü zemes atimt, o jem pa- 
silenkus tai barzylius vel, tik slräkt, nü sülölie jem änt sprända. 
Kälvis dabär bände visai'p, jj nü sprända nupleszt, ale noprösnai; 
barzylius ji teip skaudingai müsze ir späde ir gnäbe ir visai'p 
müczyje, käd kälvis vis^ sylös nelekes änt zömes parvirta, ir 
kaip tik jaü vos gyvs tebüva, tai jis atstöje. Tai kälvis teip 
skaüdzei subedavöts dä ilga välanda änt zemes tureje gulet, köl 
kek atsigäva ir \ lövq galeje jreplöt. Anüdu parejuse rädo sz\ 
lövo begulint; iszvirta neks nebüva, nes* \ päti virimq nusidave 
anä negandä sü barzylium. Bet kälvis teipjaü neka apö ji nesäke, 
ale szneideris ganä gerai zinöje, käs cze yr nusitik§, o kälvis ir 
dabär gerai zinöje, delkö szneideris väkar sirgcs; o ir jis güdes, 
bük tökj nisztrivötin^ viduriü piövima turejes, käd mislyjcs, turesqs 
tüjaü mirt, jis ir nezinas, nü ko jem tai atsiräda. Mertyns raa- 
tydams ji teip bedningq, labai ji nuskünde ir tüjaü sudaböje 
brangvyna ir meteliu bei kitökiu czimczibiriu ir däve jöm gert, 
o änt väkara jaü jöm büva geriaüs, ale tai tik todel, käd jis vis 
geriaüs atsigäva. 

Bet trecze den tureje Mertyns nam£ pasilikt kükorüt; ir vel 


\ tä pätj laikq, käd petüs reik uzkaist ir virt, tai barzylius vel 
atejes j büta duris bildina. Ale Mertyns däves czesa, ir äns tureje 
labai ilgai bäldytis. Pasküi, kaip jaü Mertyns nugrisa klaus^t, tai 
jis iszeje laükq paziuret käs cze bütu ir nemenk nusidyvyje tg 



barzyliu szale slenkscze rädes ir baisei änt jo uzrika: Käs lü per 
vSns? Isz kür tu? Kö tu nöri? Dabär äsz jaü mataü, käd tu 
täs, kürs väkar bei üzvakar mäna kainarötus subedavöjei. Bar- 
z^lius tai iszgirdes pradeje visas drebel, käd visä jo ilgöji barzä 
kruteje, ir rekt bei dejüt, käd akmü galeje pasigailet ir säke: Äk 
äsz nü neka nezinaü, äsz esu töks nü visa sveta prastdts ir pä- 
peikts ir änt jüka laikoms zmogelis ir negaliü tärp sveta pasi- 
rödyt; äsz atejaü czonai visä isz nelyczu, ir nei klyst atklydau; 
äk susimilk änt manö ir lesk manü i stüba, käd tik nörs mazu- 
mölj atsiszildyczau, jük esu didei sus/.äles. Mertyns matydams ji 
teip drübant ir rekient, ir girdedams j( teip graüdzei dejöjent, 
mislyje, täs zmogüs tik ir yr bednings; ir pasigailejes* säke jem: 
Tai eik \ stüba. Ale barzylius säke: Äk äsz teip nuvärges ir 
teip silpnas, käd äsz pür slenksti negaliü perlipl; bük teip gers, 
jneszk manü i vidu. Tai teip, säke Mertyns, tü palaikis däkte, 
kaip äsz tavü spirsiu, tai tüjaüs tav£ büdelis pagri?bs, tai büsi 
jneszts; jei nöri, tai eik/ o jei ne, tai gali czön dergsöt. Ir tai 
säkes jeje i stüba, nes ugnis po püdu jaü büva täm tärpe at- 
gösusi ir tureje sukürstyt o ir putäs nü pü'da nugröbt. Dabär 
barzylius szale büta teip raudulingai pagäva dejü't ir rekt ir meist, 
käd Mertens jaü negaltfdams ilgiaüs trivöt, iszejes säke: Eik szen, 


tü piktszaszi, ir czüpt üz barzös ji jsigaböna \ stüba ir szale 
käkalie pastäte, jem sakvdams: Dabär cze slovek, o nei isz vetas 
nesijüdik, ale szeip dabökis, kaip täv eis. Barzylius vel pagäva 
meist, käd ji änt sülelie uzkeltu, käd jis galetu szale kaminelie 
pri ugnös pasiszildyt. Mertyns ji vel üz barzös nutveres uzkele 
änt sülelie. Dabär jis pri ugnös szildesi ir pradeje pri Mertvna 
malonetis jöm meilingai sznekedams ir jo rankäs buczü'dams; ale 
Mertyns pradeje jüm tik nelabai iszsitiket, ir kai jis jem per daüg 
pagäva zaünyt ir \ kämina Ijst, tai jis jem vel czüptereje üz 
barzös ir jj iszkeles teip trenke \ sülelj, käd visi jo sänarei pa- 
braszkeje ir säke jem: Jei lü mä dä sykj Ijsi j kämina, tai äsz 
tavü pro länga iszdrebsiu kaip szüdfj. Valandele büva gerai; 
pasküi jis vel pradeje meist, käd jem Mertyns dfftu stukeli mesös, 
jis jaü gäljs badü numirt. Mertyns sämtj ränko turedams, jem 
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iszsit^e, sakydams: Äsz täv mesös, är mafaf sämtj ? Läk, köl 
iszvirs, taf gäsi. Bet jis vel pagäva kaülyt, käd tik nörs krislytj 
dtftu, jaü jis vis älpstijs. Mertyns täm tärpe mesös stükj isz püda 
iszsigreb^s, eme ragät, är jaü minksztä bütu, nupiöve ir sziem 
ktjsni ir jem \ ränkq däve; ale jis vel mesq tyczöms däve isz 
ränku änt zemes nukrist ir dejos, bük jdm ränkas teip drebeje 
ir teip nugrübusies da esanczes, ir labai melde, käd Mertyns jem 
tä mesq pridfftu. Tai Mertens baisei perpyka ir säke: Nä tu nö- 
kam neverts däkte, är äsz täv szlüzysiu? Ir trempe sü köje \ 
zäme, tärsi kakalys sugriüs, ir nusitvercs jem \ bärza, pradeje 
pürtyt ir säke: Kaip äsz tav§ teksziu \ sena, tai tu sutikszi kai 
snarglys. Bet pasküi Mertyns tik noreje tä stukelj mesös nü 
zömes atimt, ir kaip jis nü szales i barzyliu ziuredams lenkes, tai 
barz^lius, tik pakabaräkszt, jem noreje änt sprända uzsikabjt, 
ale Mertyns labai staigä, tik czüpt, jem üz barzös., pirm jis jem 
dä tikrai änt sprända uzsigäva ir dabär, är nematei, tai cze büva 
did^sis müszis. Ale Mertens tureje visa säva s^lq pristat^t, köl 
jis ji teip toll äpveike, käd jis pri säva lazös prisigäva; pasküi 
jis jöm südave ir noreje ji tüjaü uzmüszt, ale teip toll ji niveike. 
0 käd jis nebütu säva läzq sugrebes, tai vargei ji bül jveik^s; sü 
tä lazä ale, tai jis ji subübyje, käd änt gäla jis tik tureje Mer- 
tyna meist. 0 kaip jaü Mertens numäne, käd jaü jis sylös ne- 
teka, tai jis eme kirvj \ deszin§ ränkq, o kaire laike barzyliu, 
iszsinesze ji laükq, o \ labai dideli kelma jis jskele ptyszj, o i t$ 
ptyszi jis isprönda barz^Iiaus ilgajc bärzq ir teip ji pri kölma 
palika. Bet po to därba jis greitai säva petüs pasteliäva ir pasküi 
atsiseda pasilset, nes jis büva sü barzylium besirimavödams labai 
nusikoravöjes; ale jis tik dzaügesi ji pergalejes ir käd dabär ga- 
leses anömdvem tä nevidöna parödyt. 

Kälvis sü szneideriu bemedzödami jsipäsakoje ape barzyliu, 
kaip jemdvem koznäm eje ir labai noreje zinöt, kaip Merlynui 
eis. Kaip jüdu nü medzökles pareje, tai Mertyns säke jemdvem:/ 
Nä dabär eikszta szen ir pasivälgykita petüs, pasküi äsz jümdvem 
parödysiu t^ paüksztj, kürs jüdu ligöneis padäre; jüdu m^ szaünus 
vyrai, düdatos nü tökie nekpalaikie persigalet. Dabär je visi 
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susiseda üz stäla ir välge petüs, o Mertyns büva tikrai skanei 
iszvires, teip käd je vis pasigirdami välge. Piiyglgius säke Mer- 
t^ns: Dabär eime 14 barzyliu paziuret, äsz ji [ gerq temnycze 

ir jdm tikrai gerai uzmokejau, matysita, är tai jüma velnies 
yr är ne. Ale käs nusidave! Jems päs kelmjj nuejus, jau 
barz^liaus daugiaüs nebüva; jis büva teip ilgai dirbcs, köl jis 
bärzq, kuri büva isprüsta, säv isz szakniü iszsiröve ir pasküi pa- 
bega, 0 bärzq plyszy palika. Bet büva gerai pazjt kür jis büva 
ejcs, nes kraüjes jem isz bärzvetes tür büt labai varvej^s. Tai szfc 
trys susikalbeje pedöms nusekt ik { jo gyvenima, nes jä mislyje, 
käd jis negäljs toll büt, 0 ir labai noreje zinöt, kaip pri jo nam£ 
iszziür. Äntrg den je pasikele eit lä barzyliu jeszköt, 0 kraüjes, 
kürs isz jo büva tekejes, jems büva gers vädas. Pakeliüi je trö- 
pyje püiku dvära, per kuri barzylius büva ejes, ale täm dvare nei 
ve'na zmogaüs, ale szeip naudös be gäla be kräszla büva; czön je 
välandq apsidaire ir sznekeje lärp savös, käd je barzyliu büs su- 
räd§, tai i ang buteli daugiaüs negn'sze bet täm dvare pasilikse 
gyvöt; ir tai perdumoje vel toliaüs keliäva. Bet je da tureje ilgq 
gäla keliät ir pareje \ gire pri vena kälna, 0 änt to kälna vir- 
szaus büva didele skylg, tä eje tesiög zemy, \ 1^ büva barzylius 
jejes. Je dabär pri tos skyles atsistöje szeip ir teip, alü neka 
negaleje daryt. Pasküi je pasimislyje i t^ dvärq vel sugnzt ir 
didelj kürba susijeszköt bei ilgq virve, o tadä venq isz jü tä skyle 
zemy nulest. Kaip je 1 dvärq ateje, tai kürba täm tinkantj vek 
räda bet virves negaleje nei jokiös räst. Tai Mertyns säke: Är 
jüdu zinota kä? Galviju täm dvare yr ganä, pamüszkim kökius 
asztftnis jäczus, jr isz jü skurü padarykim ilga dirza, täs teipjaü 
laik^s kaip virve. Anüdu jem tüjaü pritare, 0 tai Mertyns em§s 
jäczus pri ragü nutvere ir smöge sü tökiu maenumü \ szälj, käd 
visi vidurei sü mesä iszleke 0 skurä pri ragü pasilika; kälvis 
dabär tureje surezyt 0 szneideris taeg *) susiüt. Taip jaü daüg 
seksniu ilgfj dirzq turedami, nueje päs 14 skyle, 0 Mertyns, kaip 
druezäsies, sü säva lazä 1 kürbq jsistdje, bet szüdu jj tureje pa- 
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mazeliü zemJ lest. Ale täs dirzas da büva per trümps, ir je 
Mertyna tureje iszträkt ir vel \ tä dvära sugrizt ir da nü pöra 
jäczu skurü dirzjj pailgjt. Teip vel antra syk Mertyna zemy ieda> 
o dabär las dirzas priteka iki dügna tos skyles. 

Bet änt dügna Mertens iszkäkes didei nusidyvyje, to gitybe 
tökius szvesiüs ir labai szlovnüs gyvönimus rades; ale käd czdn 
ir daüg groz^bes büva, jis tik neka nei girdöje nei regeje. Ilgq 
välandq jis nisimäne k^ daryt ir stoveje szale angös tos skyles 
gilybe ir büva visä tykä. Bet pasküi änt säva sylös ir änt säva 
lazös pasitikedams pamazi toliaüs eje, ir räda daüg stubü ir isz- 
dabjtu svettyczu ir kamäru ir kelnoriu, ir tose visökiu szlovnü rykü, 
Galiäsei räda jis veno labai zerinczo svellyczo tris labai mändagies 
ir graziös jümprovas, kurios büva princdses, ir büva senei venäm 
karäliui smakü pävogtas ir \ szid gilybe igabötas. Tos jümprovas 
Merlynq .pamäczusies didei nusigända ir säke jem, käd jis käs 
greiczäs isz czö vel atstötu, szeip jis turescs mirt. Mertens säke: 
Äsz neka nesibijaü, äsz esü labai drüts; är mätot, sztai, mäna läzq, 
tä nü venös gelezes, o käd äsz sü tä venäm uztesiü, tai jis tür 
k 4 jaüst. Anös jöm säke: Tai gäl büt tesä, ale tü vargei teip 
drüts büsi, kaip te, kurö sziczon gyvön; ir dabär jos jöm papäsakoje, 
käd tä gitybe esanti smakü gyvenimai, ir käd nllgai trükse, tai 
vöns parleks^s; isz visa esq trys. Pirmäsis, kürs dabär tü parleks, 
tür tris gälvas, anträsis szeszies o treczesis dev^nies. Mertyns 
dä vis tyczojos änt säva sylös; tai venä isz tü trijü säke jöm: 
Eik szö ir pasiband^k sü sziü kärdu; jis tüjaü priejes kärdq nutvere, 
alö nei jüdjt nepajüdina. Tai jis didei nusigända ir rnislyje 
prapü'l^s; böt tä jümprova ji prisivede pri venös spintas ir däve 
jöm isz venös pleczkös gört, ir käs to pleczkö büva viska iszgert, 
nes tai büva stiprybes vandü, ir pasküi ji vel jem lepe anä kärd$ 
pasibandyt, tai jöm dabär teip lengvas büva kaip plünksna. Alö 
j »4 lüszcz^je pleczkq tä jümprova jp^le prästa vandens. Nllgai 
trüka, tai pirmäsis smäks, täs trigälvis, pärleke. Ale kaip baisingai 
jis rezavoje, svetimfj zmögu rädes, ir ‘greitai säva kärdq noreje 
imt ir Mertyna sukapöt, ale nevaliöje nü gembes nusikabft, tai jis 
greitai pri pleczkös priszöka, stiprybes vändenj gert, ir t4 isz- 
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geres büva dä silpnösnis. Mertyns, jöm begerient, kärda büva 
jaü nusitveres ir kaip smäks änt jo atsisüka, tai jis jem sü tökiu 
smarkumü kirta, käd sü vönu kirczü visas trys gälvas nusirita ir 
smäks negyvs guleje. Dabär tos jümprovas prasidzüga, käd jis 
jes bene iszvälnyses; ir antröji ji privede pri szeszgälvio karda 
pasiband^t. T^jis rödspakele, ale gerai nuvaldyt jis ji tik negaleje; 
tai ji jem isz antrös pleczkös sliprybes vändenj äntroje smäka 
däve iszgört, ir pasküi jem täs kärdas büva vel kaip plünksna. 0 
tä pleczkfj ji vändeniu pripilde. Po kökie pöra stundü pärleke ir 
anträsis, ale kökj tränksma täs padäre, kai jis zmögu räda, tärsi 
jis susipleszys, ir greitai priszoka pri säva karda, käd kirst galetu, 
ale njveike nusikabjt, tai staigä priszoka pri sliprybes vandöns, 
alö t^ iszgeres büva dä daüg silpnesnis. Mertyns täm tärpe büva 
kärdq nusilveres, ir kaip smäks nü pleczkös atsisüka, käd säva 
karda imtu, tai szis jem teip smärkei reze, käd sü dvem kirczeis 
visas jö szöszies gälvas nusirita. Tai büva nuzudyts. 

% 

Tos jümprovas dabär isz dzaügsma szokineje ir säke: Ak 
käd tü dabär dä tik t$ durniäsiejj jveiktumei, tai mös bütumem 
iszvälnytas. Dabär treczöji jümprova ji privede pri devyngälvie 
kärda, o tä jis teipjaü vos pajüdjt galeje; tai ji jöm isz töje 
pleczkös däve stiprybes vändeni isz gört, o vändenj \ jö jpyle, tai 
jis tä kärdg vel kai plünksna välde. Po kökie stünda iszgirda tä 
devyngälvj pärlekient sü baisingu uzimü ir bildejimu, ir ugnSs 
lepsnas isz jo nasrü kaip kdke zaibai läkste; jis ir bliöve teip 
iszgqstingai, käd ir tos gilybes äpaczes drebeje ir visi langai 
tarszkeje. Isz to ir Mertyng didele bäme äpeme, käd irjispradeje 
drebet; jümprovas, tai matydamas, jöm prisznekeje, käd tik nenusi- 
mjtu, böt tikrai drasüs bütu ir vis^ nepabügtu, jis ir tä iveikses. 
Jü arczaüs smäks pärleke, jü täs tränksmas netrivötinai iszgastings 
pastöje; o Mertyntj pamätcs, teip baisingai ugniini spiöve, käd ir 
Mertyns visas apziro, ir konö akis Iszdege. Dabär smäks greitai 
säva kärd^ noreje nusitvört, alö niveike nusikabjt ir bega pri säva 
pleczkös stiprybes vändebj gert, bet käd toje tik prästs vandfi 
büva, tai jis t^ iszgeres dä daüg silpnesnis pastöje. Täm tärpe 
Mertyns priszökes jo karda nusikabina ir pradeje jem jo devynies 
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gälvas nukirst. Sü trimis smarkei's kirczeis büva visas gälvas 
nükirstas; ale smäks da ger$ välandq säva kraujüs voliojos ir pasküi 
atlika. Dabär didelis dzaügsmas stöjos tärp tü jüinprovu, jos njmäne 
k§ daryt; jos Mertynui rankäs ir köjes buczäva irji dabär pamyleje 
ir pavitöje sü skaniäseis välgeis ir gerimais ir älnesze jem brangi- 
äsiu dovanü. 

Bet Mertyns säke: Mes cze tik nenörim pasilikt, käd ir labai 
szlovingai iszziür, eisim pri angös, mäna anü'du kamarötai müs 
sü tü kurbü, kuriem mane czdn zemy nuleda, visüs aukszty uz- 
träuks; nes rzön jük tik smakü gyvenimai. Teip je nueje pri 

& A ® 

angös. Ale visüs kdturis nevalidje anüdu iszträkt, ir Mertyns täs 
tris jümprovas bei kelis labai brängius däktus \ tä kürbq jkröve 
käd aukszty bütu uzträkti, o jis pasilika zemai, teil läkdams, köl 
kürba vel zemy nules. Anü'du iszträkuse didei nusidyvyje, ne 
Mertynq, bet tris jümprovas iszlräkuse; bet tos jümprovas säke, 
käd Mertyns da zemai tebesqs, ir käd jüdu kürbq vel nulestu, tai 
Mertyna iszträkse. Ale kürbq zemy belesdami, sznekeje tärp savös, 
käd Mertyns tikrai graziäsieje isz tü trijü jümprovu säv jaü büs 
per märcze iszsiskyres, o tai jüdu jem t^ pavydeje. Kaip dabär 
jüdu Mertyna jaü kone iki püses büva uzträkuse, greitai pasimis- 
lyje t$ dirzq perpiaut, ir tai padärius, Mertyns padürmu j gilybe 
nudardeje, bet teip minksztai änt dügna nupüle, kaip käd bütu änt 
plünksnu tröpyjes. Teip jüdu padäriuse dzaüges ir dabär täs 
jümprovas emuse i ang dvära nukeliäva, ir gyvdna cze be jökie 
rüpescze. 

Bet nabägs Mertyns supräta vök tq velniszka klästq säva 
kamarötu ir nezinöje kg dabär pradet ir kaip isz lös gilybes iszeit. 
Jis isz äpmauda per visäs slubäs ir kamaräs ir ländynes pereje 
benü kür nörs kdki gyv^ sutverim^, bet ypaczei ang barzyliq 
rästu, ale nekur neka neräda. Po ilga jeszköjima jis veno üz- 
kakale räda barzylig säva bärzq besigydant, ir tüjaü ji üz barzös 
nusilveres isz üzkakales iszsitese ir dabär jem säke: Jei tü mang 
isz szios gilybes gali iszgelbet, tai täva giliükis, bet jei ne, tai tü 
tüjaü turi mirt. Barzylius säke: Äsz tek sylös dabär neturiü tavg 
iszgaböt, bet äsz täv parödysiu daüg naudös ir didzus maista zo- 
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postüs, o tai tü galdsi czdn jük ir tikrai gerai gyvdt, tik palik 
mand g^, äsz täv visaip paszlüzysiu ir täv, käd iszgysiu, labai 
änt naudös büsiu. Mertyns röds dävesi nü barz^liaus visur isz- 
sivadzdt ir visk^ pasirddyt, bet jem tik visä czdn neramü büva 
ir pagäva barz^liu vel kvarczevdt, kad ji iszgabdtu, szeip jis tft 
tureses mirt. Barzylius rods säke, kad jis tai labai mel darytu, 
käd jis tik jstengtu. Mertyns pilns tüzbas ir nerimastes büdams 
labai änt jo.sup^ka ir säke: Tü nevidone! Kür dejei säva syla, 
äsz tavd vos pdrgalejau ändai, o dabär tü sakai, kad nistenges 
mand iszgab^t; gerai, tai turi stipt kaip szü. Ir tai säkes düre 
sü säva lazä \ zeme ir padäre szaüna skyle, o \ tü skyle jis 
jgrümde barzyliij ir pasküi sü lazä vel skyle uzgrümde. Teip bar- 
z^lius iszg^stinga gäla gava. 

. Bet Mertynui pasküi täs buvims to gitybe dä iszgastingdsnis 
pastoje; jis dabär nei jokie gyva däkta aplink savd neturedams 
o tik iszeit negaledams, vislab prakeke ir mislyje tokiem nusi- 
minime kilaip nebüs, kaip säv gäl$ pasidaryt. Teip visdkiems 
mislimis besimüezydams, ateje vel päs tos skyles änga, bdt cze 
teipjaü tykä büva; jis jaü, nezinodams k^ daryt, emes mdte säva 
läz?| per t^ skyle sü tdkiu smarkumü aukszty, käd tä lazä iszleke, 
netik iki vlrszaus, bet dä ir aukszty \ ora, o atgäl puldamä ji trdpyje 
nupült i girinie smäka lizq ir Iszmusze isz liza jdm vena jo jaunikiu. 
Tai täs smäks labai supyka ir säva jaunikj vel \ lizq parneszes, nusileda 
tä skyle | gilfbe, zinot norödams, käs ji teip nepakajtfjcs, ir räda 
Mertynq apaezd. Tai smäks änt jo baisingai sudüka ir säke: Käm 
tü m^ nedüdi pakäju? Äsz ilgus metüs jaü cze gyvenü, o m^ 
ndkadds ko pikt nenusldave, o dabär tü m^ tdkj iszg^stj padarei. 
Mertens jem papäsakoje, käd jis ir didzd bedd esqs ir isz didelie 
äpmauda nezinas kä daryt ir mdlde smäk^, käd jis ji isz tos gi- 
tybes iszgabdtu, jis ji, käd nd daugiaüs, ndrs mesä priszerszes. 
Smäks tai äpseme ir säke Mertynui: Uzkräk änt mand mesq ir 
päts uzsisdsk, o käd äsz ldkdams nasrüs atdärysiu, tai mä stükj 
mesds turi düt. Mertyns taigi baezküte mesds änt smäka uzddje 
ir päts uzsiseda ir smäks dabär praddje aukszty lekt ir kaip vdk 
smäks nasrüs atdäre, tai Mertyns jem stükj mesos ismoge. Ale 
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da nef püse kelie nebüva iszlekes, tai jaü mesä büva suesta; ir 
kai smäks vel iszsiziöje o Mertens jöm daugiaüs döt ne'ka ne- 
galeje, tai smäks perpykes pagäva pürtytis ir noreje Mertyns numest, 
bet jis teip drutai \ ji jsikabina, käd jis ji numest negaleje. Tai 
smäks pasizadeje ji iszneszt, jei jis jem daugiaüs kai kitq täk 
mesös galötu düt. 0 Mertyns uzkröve änt jo dvi szaunäs baczkäs 
mesös ir mislyje dabär gerai isztekt, ir uzsiseda änt jo ir smäks 
vel pagäva aukszty lekt; bet netoli nü virszaus jaü mesä büva 
suesta ir Mertyns tureje säv isz rötu dä po stükj mesös iszpiät 
ir smäkui { nasrüs jsmögt, ir teip ji smäks ik \ virszu isznesze. 
Ale lauke büdams smöge Mertyn^ aukszty, käd konö ik debesü 
iszleke, käd nupüldams uzsimüsztu; bet ne, jis nupüle änt zemes 
kaip i plünksnas ir nöka nepasizeide. 

Dabär jis greitai atsikelcs iszseme isz delmöna stikla, kuriem 
jis nü anü nuzudytuju smakü taukü tureje, ir äptepe sü tais säva 
rötu ronäs; nes anös trys jümprovas jöm büva säkiusies, käd 
smakü taukai, änt rönas uztepti, täs labai greitai iszg^da. 0 teip 
ir büva; kaip vek jis tik üztepe, tai tüjaü rönas büva iszgijusies, 
kaip käd nei büt nebüva. Pasküi jis susijeszköje sävä läzq ir 
eje \ an$ dvär$ päs säva kamarötus. f dvärq atöjes jis ir räda cze 
begyvönant didzäsio linksnrfbe; bet nemäzas iszgqstis rädos, kaf 
Mertyns \ stübq izer.ge. Kälvis bei szneideris negalöje nei venfj 
zödj kalbet, bet tos trys jümprovas, Mert^nq gerai pazindamas, 
tüjaü ji apsikabina ir meilingai globöje bei buczäva ir dzaüges 
nemazai, käd säva iszvadötoji päs savä tureje. Dabär ir anü- 
dveju klastä pasiröde, o Mertyns jü'du abüdu emes skaudingai 
sup^le ir isz to dvära iszväre, o jis pasküi täs visäs tris jüm¬ 
provas per paczes palaikes pasilika täm dvarö gyvöt, kür jöm labai 
gerai pasiseke ir ilgai pateka; o po jo galvös jo vaikai ir vaikü 
vaikai cze gyvöna, o kits räsi dä tebgyvön. 


Ape cimerninkjj, Perkünq bei velnie. Auß Kakschen in der 

• • 

dortigen mundart. K. 

Sykj vens jäns vyrüks | cimgrninkus gerai iszsimokines uz- 
sigeide vandrü't. Jem jaü kdhes denäs ejus, jis pritika vtfnq 
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zmögu, o kai täs tü paczü keliü dje, tai jödu eje knrvö, jeib 
abem einant czesas netefp pailgtu. Pakeliüi täs zmogüs cimer- 
ninkui iszsipazina kad jis Perküns esqs. Teip jödu eidami pritika 
antrq den$ da v£n^, o täs säkes esas vdlnies. Dabär j 6 eje vist 
trys ir iszkäka \ didele gire, kurio daüg visökiu zveriü büva, bet 
j 6 n$ka välgyt netureje. Tai säke velnies: Äsz esü sylings ir 
greits, äsz tüjaü parnesziu mesös ir dÜnas ir ko szeip da reiks. 
Perküns säke: O äsz pradesiu skaüdzei zaibÜt, käd visur venä 
tignis büs, bei griät, tai visas zverys nü müsu pabdgs. O ebner- 
ninks säke: Äsz grazet iszvirsiu bei iszkepsiu, käs büs pärneszta. 
Teip susifäre, köznas ir däre ir teip ape pdrg nedeliu po plfmi 
dangüm gyvdna. 

Bet pasküi säke cimerninks: Är jüdu kamarötai zinota ka? 
Aids pasibudavösim gräzu bulelj, tai galesim läm gyvüt kaip zmones; 
käm cze teip türim värgei büt kaip medinei? Anemdvera toks 
uzmanyms labai patika, ir dabär cimerninks tik private tinkamüsius 
medzüs parödyt, tai anüdu nutveruse tüjaü isz szakniü iszröve ir 
i pa&kirtq vetq navilka. 0 kaip jaü naislyje gani, tai je pradeje 
budavöt; cimerninkui tik terupeje numatÜt bei nuczeküt, tai anüdu 
vis sü nagais nudräske, ir [ trumpf czesa visä dailüs butelis stoveje 
ir jö czonai isitaise käs graziä; 4 ) nes cimerninks tik priväle pasa- 
kyt ko dä reik', bei padavädyt kaip tür büt, tai anfidu tüjaü tai 
padäre. Pasküi je isz tö tüszczoje gires pleciaus pasidäre dirva. 
€imerninks padäre labai smärkiQ zägre, o i t$ anüdu jsikinkes dje 
ärt; o tai eje är per kdlmus är per szaknis^ är per äkmenis. 
Teipjaü cimerninks ir padäre bais dideles ekeczes, ir vel anüdu 
pasikinkcs ekeje, tai i pönj denü je t 4 visq pldciij f smütkies 
dülkes büva sudirbc. Zemei jaü ganä iszdirbtai esant, tureje velnies 
visökiu darzöves seklü parüpjt, ir je täs jseje bei jsodina, bet 
daugiäs nü visü darzöviu je röpiu isodina. 

Kaip dabär jaü darzöve o ypaczei ropes büva gerai paägusies, 
tai jü köznq ryta räsdava szäünei iszvogta, ir negaleje zinot, käs 
t^ iszkädq bütu padäres. 0 je susitare panakti vektüt. Pirma 
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jiäkt iszeje velpies; jdm bevektüjent ir atvaziäva vagis ir pradeje 
röpes rät bei i vezimeli krät. Jis greitai priszokes noreje t4 vägi 
nutvert ir namd pargabdt, ale täs vagis j( teip skaüdzei sukirta 
käd jis vds gyvaslj palaike, o sü ropeujs nuvaziäva. Änt rytojaus 
iszeje cimerninks sü Perkünu paziuret ir räda vel daüg iszvogta 
o velni <2 labai sübare. Bet szis säke käd je in isz väkara neger 
büve, o kai jem büva pereje, tai mäzum*} prisnüdes, o tat tür büi 
j tärp* vagis »tejes. Äntrq näktj tureje Perküns eit vektüL 
Bet tarn teipjaü nusidave; jem vägj nutvdrt benorint, täs vagis jj 
ir nesvdtiszkaj süplake, ir vezimeli ropiu prisikröves nuvaziava. 
Rytmety vel räda didele iszkädq padarytn; o kaip cimerninks 
Perkünq deltö päbare, tai jis säke, käd jdra isz väkara labai 
däntj skaudeje, o kai kek pereje, tai jis prisnüdes, o vagis täm 
tärpe rdpes jszvdges. Bet jfidu nei vens nesisäke käd pylds büva 
gävuse. 

Trecze näktj cimerninks tureje eit änt vektos. Bet jis mokd- 
dams mäzumq szpeliüt, eine säva smüikq drauge, ir po vena egle 
pasisedes, käd jaü ipegs jdm noreje uzeit, 6ävbilek4 pasismuikäva; 
nes jis tik nordje zindt käs täs per vagis, todel jis noreje per 
näkt isztrivdt nemegojes. Apd vidürnaktj jis iszgirda atvazidjent 
ta vägi tesiog i rdpes, o vis sü botagü pyszkina sakydams: „Pykszt, 
pokszt, gelezinis vezimäüs, velü botagätis“ o vis teip be nütraukds. 
Cimerninks visaip pradeje mislyt, ir pagäva dabär jü labiaüs smuiküt. 
0 täs vagis t4 muzike iszgirdes apsistoje päs rdpes ir nutila, bet 
cimernjnks czirszkina kek drüts, bemislydams vägi 1dm pabaidys^s; 
bet n£. Vägiui ta muzike patika, ir ateje päs jj. 0 käs büva? 
Büva smarki ir nelabä Laume, kuri ir to paczo girio säva gyvenimq 
tureje ir kuri£ neks jveikt negaleje. Szi Laume büva rdpes vdgusi 
o ir vdlni§ bei Perkünq sukalatöjusi. Dabär cimerninks jaü gerai 
zindje kaip andmdvem büva eje ir käd jis sü je tureje labai 
szvelnei elgtis. Laume päs cimerninkq atejusi jem läba väkarq 
säke ir dejosi labai meilinga, nes jei tä muzike labai patika. Vä- 
landq paklaüsiusi säke ji cimerninkui: Eigi, bük teip gers, o dük 
ir pabandytj ale ji vis4 nemokeje. Tai cimerninks jos rankäs 
nu6itvdr^s jei pardde kaip ji tür daryt, bet jei tik nqje, o ji labai 
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noreje ir teip moket. Tai ji säke cimerninkui, ji jem didei pasi- 
gerjtu, käd jis jd ir teip grazei smuiküt iszmokitu. Cimerninks 
säke: Tai m^ tik menks däkts tav§ iszmokß; äsz zinaü, ko täv 
tik reik'; jei tai apsimsi, tai tüjaü mokesi. Ji säke, käd sü dzaugsmü 
vislab nörinti apsimt; tai säke jei cimerninks: Veizek, koke täva 
stori pirszlai, o vei mandje; tu turi düt säva pirsztüs prapldnjt, 
tai pasküi tüjaü mokesi. Ji tai äpseme. Tai cimerninks nuejes 
atsinesze säva kirvj ir kylj, ir iszsijeszkdjes didziäsj kdlma, t$ 
jskele jis ir teip gilei kyli imusze, köl plyszys teip didelis büva, 
käd Laume pirsztüs jkiszt galeje; d kai ji büva abeju ränku 
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pirsztüs jkiszusi, tai jis kyli iszlräke ir kelma plyszys susiczäpe, 
ir jos pirsztüs teip skaüdzei suspäde, käd vis kraujei iszeje ir ji 
isz didzos kanczds susimyzo bei pagäva teip skaüdzei rekt ir meist, 
käd cimerninks jd tik paldstu, jaü ji daugiaüs neteisentiropiu vdgt. 
Ale cimerninks jei däve szaünq välanjq kentdt, o nuejes atsinesze 
jos velü botagätj ir pradeje jei iszilgai sveikätas surezt, o kaip jd 
skaudingai subedavojes büva, tai vel atsinesze kylj ir \ kelma 
ptyszi imusze, käd ji pirsztüs iszträkt galeje. Tai ji atstdje kai vejes, 
o ir palika säva gelezini vezimätj bei velü botagätj. 

Rytmety visi ateje ropes paziuret ir nei venä nebüva pavogtä. 
Tai cimerninks sziüdu iszjüke ir säke: Jüdu m^ szaünus vyrai, 
dedatos teip sylingi, o tik dü'datos nü bdbas persiveikt ir da nusipläkt; 
ale dabär äsz jei uzmokejau, käd ji kdl gyvä daugiaüs rdpiu vdgt 
netdis. Anitdu dabär pradeje cimeminka bijdtis, jj üz labai mäcnu 
laikydamu; nes ikszidl jüdu mislyje, käd jis tik menks däkts presz 
jüdu, ir nü to czesa jüdu ji didzd garbe laike. 0 därz$ ir daugiaüs 
vektfit nereikeje; Laumd i jü därzq vdgt daugiaüs neteje. 

Bet jems teip kelis metüs cze gyvenus, pradeje nepatikt teip 
kruvd büt; geriaüs, käd vens gyvdtu. Bet je negaleje sutärt, katräm 
täs butelis geriäs turetu tekt, nes kdznas gyres, käd daüg pri jo 
däres. Po ilga ginczyjima je susitare teip daryt: Je ims panakti 
baugjtis, ir täs, kürs isztrivds nepabeges o päts baugjdams kitüs 
iszbaugjs, tai to täs butelis tures pasilikt. Pirma näkt iszeje velnies 
baugit. Ape vidürnaktj pasikelc didelis vejes ir didelis tdbyjims, 
teip, käd täs butelis pradeje drehet ir braszket; Iübas pagäva 
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iszsikelt ir sünu sönmedzei krulet. PerkünS tai girdedams bei 
matydams lüjaü pro längq iszbega, ale cimerninks emes säva 
gedamases knygäs ir pradeje gedöt bei skait^t ir pasilika stubö; 
velnies ji iszbaugit negaleje, nörint jis ganä didelj bildejimq ir 
vetrq pakele, ir t4 butelj visai'p dräske ir pürte irkraipe. Perküns 
taigi laz^bq büva prazädes o cimerninks laimejes. Antrq näkt 
iszeje Perküns baugjt, o cimerninks sü völniu slubö pasilika. Kaip 
jaü görq välandg \ näktj büva, tai uzkila tökie tamsi debesis kai 
zäks ir iszgqstings griövims bei zaibai isz tos debesös rädos, irjü 
arczaüs pri to butölie perkünije ateje, jü skaudesnis büva las 
griövims ir trenkims, tärsi visä gire ir butelis ( zömes bedügnj 
büs nutrenkti ir töks didis zaibü szövims ir tvyskejims, käd tüjaü 
viskas galeje uzsidegt. Velnies tai matydams staigei kaip vejes 
pro längt* iszsimete ir pabega; nes jis Perkünu nelabai iszsitikeje, 
kad täs ji ne sü kökiu zaiba stulpü nuszätu; jük jis ganä gerai 
zinöje kad Perküns völnius, svete aplink besibästanczus, nümusza. 
Cimerninks vens pasilikes vel emes knygäs, gedöje bei skaite, ir 
nöka to natböje, k^ Perküns lauke per iszgtjsczus däre. Teip jis 
vel lazybq laimeje o Yelnies prazäde. 

Dabär trecz§ näkt eje cimerninks baugit o Perküns sü velniu 
stubö pasilika; jü'du mislyje, k^gi täs müdubaugis? Ale cimerninks 
apö zegoriaus venülika nuejes eme an^ Laumes gelezinj vezimäti 
bei velübotagätj, kuriüs jis anöindvem nekanesäkes gire tankumyne *) 
büva pasikavöjes, ir mislyje: Käd äsz tüm pri butölie atvaziüsiu, 
tai jffdu bämes ganä tures. Jis taigi j t$ vezimäti jsiseda ir em§s 
bolagätj pradeje pjszkjt, tai täs vezimätis pradeje väziüt vis arty 
pri to butelie. Cimerninks teip sü botagü pyszkjdams pagäva 
szaükt: „Pykszt, pökszt, gelezinis vezimätis, velü botägätis“ o tai 
vis isz ven ir vis arczaüs pri butelie. AnÜdu stubö bebüdamu tai 
iszgirda ir mislyje, tai nöks kits kaip anä Laume, kuri ändai teip 
skaüdzei jü'du büva supläkusi; ir jü'du tökie bäme uzpü'Ie, käd 
ilgiaüs stubö iszsilaikyt negaleje. Perküns aplink savü ugnimi 
spiädams pro länga iszbega o velnies isz bämes visüs kakälpüdzus 


’) girejc (loc.), Iankuimjnc (instr.) 
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priszika, ir tefp bafsei apsismardines per lubäs ir per kraikq Isz- 
leke; ir nü tos äd^nas jüdvöju nei vdns daugiaüs pfi to butdlie 
nepasirdde. Tdkiu budü cimerninks paveldeje visq 14 grazei jlais^tq 
namdlj. 0 kakälpfidzus jis grazei iszcz^styje i t nugäbdna velnie 
szüdq i aptdka pardfft, ir üz laf daüg pinigü padäve. Jis ir czd 
gyvdna ilgus metüs grazidtn pasisekimd ir palämo ik nümire. • O 
Yisi aptdkorei dä ik szids dends vdlnie sZüdij kaip ldkarstva 
pardavine. 

Sztukä. Auß Kakschen. K. 

Pdrnai rüdenj äsz sü semenimis vaÄievaü i mösta, ir tik gir- 
dekit, kafp mä atseje. Mäna semens büva labai zolöti ir tufejau 
jös üz mdnkfj prekj pardü't; kai buvaü pardäves, prisisüka keli 
mäna gerü pazj'stamu ir mds visi ejom i kärzema ir pradejom gert 
vis väntj älve pagäl kiU|. Asz galiü gerai gdrt, ale ane da geriaüs; 
tefp mds blukavojom per ddna ir per näkti ir äntrq dena iki prdsz 
vakara ir kaf äsz apsiziurdjau, tai jaü visüs pinigus buvaü prageres- 
Ir dabär vazievaü namo ir atvazievaü iki i Mezininku kärczemq, 
czd jejes dä iszgeriau püskvatdrke, ir büczau melai dä daugiaüs 
gercs, ale pinigü nei vdna gräszj daugiaüs neturejau. 0 välgyt ir 
tefp norejau kafp szü, bet neka neturejau; tai pasimislyjau eit ( 
kdmq päs kdkj gaspaddriu ir pasiprasz^t välgyt, är nd stukdlj 
dflnas. Teip \ vdnus namüs atejus ir pro duris [ stübq zengt 
bendrint, sztai, sutinkü gaspadine sü grazie zasönds peczenka bei 
sü pyragü laüka einanl; tai äsz je uzsipüliau mdlst, käd ji ir mä 
diftu biski pyräga bei peczdnkas, ale ji säke: Är tu dürnas esi, 
är käs täv kdnk', käd tu nesigedi prasz^t; 0 är dä bile ko, pyräga 
bei peczdnkas, lüs däktus äsz paslstelievaü [ svotba päs kaim^na 
nusindszt 0 dabär äsz täv döfsiu sudst, är ne; eik isz kür atejei, 
äsz tavö povisäm nepazjstu. Asz susigedes iszejaü laükq ir atsistdjau 
üz büta kämpa ir mislyjau, kaip äsz jei tä peczdnka galeczau pagäl* 
Kaip ji man§ iszväriusi büva ir mislyje, käd äsz jaü per visüs 
kälnus, tai ji greitai bega \ kletj drebüziu atsineszt, ale pyrägij bei 
peczenka ji palika stubo, Dabär äsz greitai, kaip lik gäljs, \ stüb^ 
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ir mislyjau f 14 tärpq köl ji drebuziüs kldty susijeszkds, süpyragü 
bei peczenka pabegt. Aid vos äsz tö'du däklu i serniegas kämptg 
buvaü jsivyniöj^s ir jaü norejau pro duris bdgt, tai pamaczaü pro 
längq j4 jaü sü drebüzeis isz kletes beateinant ir dabär äsz pilns 
bämes nezindjau k4 darf t ir greitai jsimeczau \ üzkakalf. Bet kaip 
ji atejusi pyrägq ir peczdnkq neräda, tai pradeje änt man^s 
baisingai kekt ir rekaut vis sze'n ir tdn begiddama, o kaip ji * 
bütq iszbega, tai äsz uzsilipaü änt rdkliu, kurios üzkakale büva, 
käd ji man^ nerästu, jei i üzkakal§ ateilu. Ale vos tik buvaü 
uzsilamines, tai tos rekliu virveles patrüka, o äsz sü mälkoms, 
kurids änt rekliu büva, tik sü syk, pabylszt, änt zdmes nudardejau. 
Tä gaspadine tq tränksmq iszgirdusi, nusigända ir vis klykdama \ 
kaimynus iszbega. Dabär äsz sü pyragü bei peczdnka pro duris 
ir greitai uzsilipaü änt szaudü kügie szale skünes ir nordjau czd 
tikrai skanei pasivälgyt. M 4 bevälgant ir pamataü tesidg änt to 
kügie link dü zmones, vyrq bei moteriszke ateinant, 0 jaü büva 
szaünei apyzlejo, tai mislyjau, är velns pristdje, äsz ndkur negaliü 
iszsislapyt, lüdu tikrai mane uzmäte ir dabär mand tvers. Kaip jüdu 
pri to szaudü kügie aleje, ir äsz drebedams mislyjau, dabär jtfdu 
man£ tikrai ims räsi sü kärtimis zemy badyt, tai jtfdu pradeje 
szale kügie stovedamu tyloms päsakotis, ir valandele pasipäsakojuse 
ir pasirizdnuse, jis je emes aüksztynaikq ir pärmete szald kügie, 
ir dabär jüdu cze pradeje negera därbq daryt, ir iszgirdaü jd 
säkant: Ei, käd käs büs, käs pasküi lös vaiküs penes? Tai jis 
säke: 0 auksztejus. Asz tai iszgirdes mislyjau käd tai änt mands, 
ir supykes surikaü: K 4 , är äsz visü keksziu vaiküs szdrsiu! Tai 
jÄdu labai iszsigända ir pakiluse kaip vejes nudulkeje, 0 äsz dabär 
ir nulipes nuejaü päs säva ärklius bei vezimq, ir jsisedes vazievaü 
namo, ir pärveziau da gera stükj nü tos peczenkas ir nü to pyräga 
säva päczei. 


Ape äkmenis. Fragment, auß Kakschen. K. 

Jaü labai, labai senei, tai vens vdlnies keliävo i Maskolije, 
\ mesta Kaüna \ svötbq, ir dme labai dideli zäkq pilna akmenü ir 
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norejo sü tafs lös Kaunü Ndmuna uzpilti, bcmislydams, tökiu därbu 
visems svdlbos sveczäms didelc gärbc iszrödyses. Ale dar szaüna 
gälq pirm }srüts täs zäks praptyszo ir akmens jäm nezinant pagävo 
birt, ir vis pamazi biro, köl jäm iki \ Kaüng iszkäkus paskutinis 
iszkrito, bet täs büvo didzäusies ir kaip kdkie mernä trobä tefp 
didelis. Täs akmö dar tön tebgül änt Ndmuno kränlo, ir dar gerat 
gälima pazint, kaip jis velniui yr änt nugaros gulejes, nes visä 
nugarä ir peczei jsispäudc büvo. Yölnies tai pajütes labai perpyko 
ir spiäudydams tüjaüs atgäl gn'zo. Bet tä visä szalis, nü anäpus 






Grömata muszkiterio isz Püskepaliu (netoli nü Ragaines) sävo 

teväms. *) 


Mäno meli Teväi! 

Asz dffdu Jüms labäs denäs, käd äsz, DSvui dekui, dar vis 
sveiks esü, ir szirdingai velyju, pdns Devs noretu dü'ti, käd mäno 
szis rasztdlis Jus ir visüs gyvus ir sveiküs tropytu. Jüsu melq 
gromatele bei paketq ir tris ddlerius piningü äsz äntrtyi Geguzinio 
tikrai ir dzaugsmingai suläukiau, üz kurid Jüsu dovantj äsz Jüms 
per szilq mäno rasztdli mäno szirdingq dekavone isztärti nöriu, 
podraüg atsimelsdams, käd nepadyvytumbit män, käd Jüsu brängie 
dovanq suläukes jüms teip ilgai nerasziaü. — 

Meli Tevai! Sziczon jaü graziü szveziü ropüczu yrä, ir senoses 
jaü sü syk atpigo, — — ir mds DSvui dekui jaü gäunam senü 
välgyti, kuriü ikszidl visq czesq negävom. Ant laüko vislab grazei 
slo, ir medzei sddüs grazei pilni; äsz noreczau iindti kaip pre 
Jüsu iszveizd. 

Baisingq nusidävimq, kürs sziczon pinn asztüniü denü nusi- 
dave, ir Jüms pranesziu. Mäno gdrs kamarots büvo sü dvem 
baügefaugeninku (siel) patrollerüti, sü kureindvem jis turejo tärp 

krümu änt därbo eiti. Jüdu susitäre ji isz neziniü primusze ir 

# 

iszrede tikt vds märszkinius änt küno paliko ir kaip jis atsigäves 
szaükti norejo, tai ji norejo jo pates bagnitü nudürti. Bet kaip 
szis labai meldes käd ji tikt gyva paliktu, tai ir nezüde, bet bürnq 
zoles prikimsz§ ir surisze lepe ziureti käs toliaüs nusidüs. Nepretelei 
tüjaü vens anträm ketis änt kdju sudaüze, ir vens tüjaüs sävo 
märgus drebuziüs numetes szio bednojo zalndriszkus rubüs apsi- 
vilko ir giverq änt peczü uzsidejes sävo draügq isz festungos 
giliukingai iszgabeno, ir potäm vislab pamete, pabego. Vena jaü 
sugävo, ale pätj durniäusj kazi baü ir sugäus, täs jaü büvo gyvs 


’j Nur die Schreibung habe ich verbeßert, sonsl aber durchauß nichts 
geändert. Die striche bezeichnen notwendige außlaßungen. 
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velnies, Letüvininks nü Prekulio narne. Szis müsu draugelis dabar, 
kad ir ganä nekälts, tikt per szlekcziäus iszrändams, käd IodÖUj 
giv£rtj turedams daves uzsimuszti. Didef sünkie koravöne gäus, 
jaü geriaüs velyjes kad bütu änt däiktcT numires; nesä zelneriui 
reikie vely mirti, nekaip sävo ginklüs praszpeliävus g^vs pasi- 
likt. Taigi supräsit, mäno mylimi, kökius, galiü sakyti, velnius 
zelnSrius tnr ganyti. 

Toliaüs, meli Tevai, nezinaü daugiaüs neko raszyti, tikt turiu 
Jus didef melsti, käd man välgio änt paszalpös atsiustumbit, kaipo 
veikiäusei galesit, bei szefp visökiu naujenu atraszyturabit. Galiäusei 
svdikinu visüs gentis, szvdgerj, seseres, brolelj ir mglus Tevüs, ir 
pasilöku sveilis 

Jüsu sunüs 
Jdns Girulätis. 
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Abejöju , -jöti zweifeln. 
abypusei von, zu beiden seiten, 
beiderseits. 

äbrakas häksel und haber ge¬ 
mengt als pferdefutter. 
äbrozas bild* 
abrüsas handtuch. 
abü f. abi beide. 
adatä nähnadel. 
afera zem. opfer. 
agünä mohn. 
a\ interj. 

diszkus f. -kt klar, deutlich. 
äitvaras der fliegende drache. 
äk ach. 

akylas aufmerksam, vorsichtig. 

akis, ~kes f. äuge. 

äklas , f. - lä , blind. 

akmeninis , f. -ne von stein. 

akmü , gen. akmens in. stein. 

akrütas schiff*. 

äkstinas Stachel. 

ald aber. 

alejus öl. 

algä Ion. 


älkanas , f. -nä, hungrig. 
dlkstu , dlkau, älkti hungern. 
alküne einbogen. 
alpstu , alpau , älpti schwach, 
onmächtig werden. 
alüs hausbier. 
älve halbe, halbes maß. 
alvens ein jeder. Neß. 
dmzies (-zias) lebenszeit, lange 
zeit. 

ämiinas , f. -nä, ewig. 
anapusei , anäpus jenseit. 

Äncas Hans. 

angä öfnung, eingang. 

ängelas engel. 

angis, -ges f. schlänge, naller. 
anglis , -les, f., kole. 
anyla schwigermutter der frau, 
des inannes mutter. 
änkakle beschwerde, anfechlung. 
anksti adv. früh. . 
ankstybas der früh, bei Zeiten, ist. 
änksztas , -sztä enge. 
anksztis , -tes, f., schote. 
ans , f. and jener, jene. 
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cw/ auf. 
cm/at dort. 

antäte dem. zu äntis. 
äntis , a«/es fein. ente. 
än/ts, g. -tes u. -eso busen. 
äntras, f. - trä , best, anträsis , 
f. -frojt der, die zweite. 
awäju, -nüti (von dws abgel.) 
so tun, so machen (eigentlich 
unübersezbar). 

apacze (-czä) das untere; -cä<$, 
-czoje unten. 
apäsztalas apostel. 
apatinis , f. -ne, der, di.; untere. 
, ap-äugti bewachsen. 
ap-dabinti schmücken. 
ap-davddyju, *dyti an ordnen, 
in Ordnung bringen. 
ap~dedineju, -neti belegen. 
ap-dengiü , - giaü , - dengti be¬ 
decken. 

ap-dovanöju, - nöli beschenken. 
ap-dümöju , -wiö/i überlegen. 
ap-düti vergiften. 
ap€ um; von (de). 
ap-gaisztü, -gatszti onmächtig 
werden. 

äp-galiu, - lUi überwinden. 
ap-gäuti über etwas kommen, 
überlisten, betriegen. 
äp-gedu , -gedeti leid tragen. 
ap-girdinti irunken machen. 
ap-grimstü, - grimzdaü , -grimsli 
ein sinken. 


api-begti umlaufen. 
apic'eras officier. 
apynei zem. für aptynei. 
api-pilu , - pyliau, -pilti be¬ 
schütten, durch schütten be¬ 
decken; füllen; minieren. 
api-pinu , - pyniau , - pinti be- 
flechten. 

api-senis, f. -ne ältlich. 
apy-zleje die zeit gegen die 
dämmerung, 

ap~jenkü , -jekav, - jekii blind 
werden. 

dp-jüka* spott. 

ap-kalu, äpkalmtt, apkälti ge¬ 
fangen setzen. 

ap-kepti etwas backen, behacken, 
ap-lankyti besuchen. 
ap-linkui, aplinh herum. 
ap-lodüti beladen. 
ap-mainyti vertauschen. 
äp-maudas Verdruß. 
apmaudingaSy f. -ga verdrießlich. 
ap-mazgöju , -göti .ab waschen, 
bewaschen. 

äp-mfitUy -mesti bewerfen; das 
garn scheren, auf den ramen 
spannen zura weben; verpalvi 
apmetami du st garn gescho¬ 
ren zum weben. 
ap - mönyju , -nyti bezaubern, 
behexen. 

ap-nykstü, -nykaü, -nykti on¬ 
mächtig werden. 
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ap-raszaü , -ratzyti beschreiben, 
bezeichnen (auf etwas schred- 
ben, zeichnen). 

ap-rüpinti besorgen, versorgen. 
ap-sakyti verkündigen. 
ap-sämanoti bemosen. 
apsergü , sirgaü , -sirgti krank 
werden. 

op-si-awft’ fußbekleidung an legen. 
ap-si-dangti ze m. =: aptidengti 
sich bedecken. 

ap si-dairyti um sich blicken. 
ap-si-eiti um gehen. 
ap-si-guliu, -gulUi über naohi 
bleiben. 

ap-si-'vmti unlernemen. 
apsi-kabinti sich um etwas hän¬ 
gen, etwas, jemand umfaßen, 
umarmen; sich etw. um hängen. 
ap-si-redyti sich an kleiden. 
ap-si-reiiu , -r’eiti um sich herum 
einen strich reißen, ritzen. 
ap-si-rustäuju ergrimmen. 
ap-si-smardmti sich stinkend 
machen, besudeln. 
ap-8i-stöju, -slöti stehen bleiben. 
ap-si-südyju , -dyli sich beur¬ 
teilen, über sich richten. 
ap-si-sükti sich herum drehen. 
ap-sisvelinti bekant werden (da, 
wo man zu gaste ist). 
ap - si-szvaistau , -styti sich 
leuchten. 

ap-si-szväryju , -ryti sich rei¬ 
nigen, schmücken. 


ap-si-träukw, -trdukti sich be¬ 
ziehen, sich umziehen, sich 
überziehen. 

ap-si-uksta, -wko, -nkti sich 
bewölken, sich beziehen. 
ap-siiiti benähen, durch nähen 
bekleiden. 

ap-si-velku , apsitilkaA y apsi - 
ttlkti sich an kleiden. 
ap- si-vesti sich eine frau 
nemen. 

ap-si-ituriu , -iiureti sich um 
sehen, umher Wicken. 
ap-shrentu , - 8 kre lad, -skresiu, 
skresli verklebt werden, zu¬ 
sammen backen. 
apskundiw , -sktjsti verklagen. 
apstabdau , -dyti stellen, an 
halten. 

ap-slatau , statyti besetzen. 
apstingae ~ apstüs. 
apstüs , f. -fi, adverb. apsezet, 
reichlich. 

ap-sükti um drehen; durch¬ 
wand'm. 

äp-sveriu, äpsperi&u , apsverii 
beschweren. 

ap-szlakstaü, apszlaksczau , ap- 
szlakstyti bespritzen, bespren¬ 
gen. 

aptekä apotheke. 
apt'ökorius apotheker. 
ap-tenkii , -tekau, r/e/rft erreichen, 
überholen. 

äp-tepu, -tepli beschmiren. 
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ap-tvistu , aptmnaü , aptviti über 
treten, vom waßer. 
ap-vahiSy f. -/2 rund. 
ap-veidiis , f. -di schön von an- 
gesicht. 

ap-veikiu, -reikti überwältigen. 
ap-vesdinti (die tochter) ver¬ 
heiraten. 

ap-vynys eine hopfenranke5 plur. 

apvynei hopfen. 
ap-zelti begrünen. 
ap-ziöju , den mund um 

etwas auf sperren, es im of¬ 
fenen munde haben. 
ap-iyru , -ziraü, -iirti besprüht 
werden, voll feuer werden. 
ap-ziureti besehen, übersehen, 
«r fragepartikel; oder; ob. 
ar-bd oder. 

% 

ardaü, -dzaü , -cfyfi trennen, 
arm, ariaü, ärti pflügen. 
arklys pferd. 

arödas zem., hochlit. arüdas 
brelterverschlag. 
arosas wol = hochl. karösas. 
artet zem. = arti. 
arti nahe. 

ärtymas , f. -ma nah. 
ärtinti näher bringen; -tis sich 
nähern. 

artöjis pflüger. 
arüdas bretterverschlag. 
asä ör, henkel. 
dsila 8 esel. 

asinis (näml. ptids) hcnkellopf. 


asld fußboden im hause. 
astanka zem. Vorrat. 
astankingas zem. der Vorrat hat. 
asz gen. mants ich. 
aszakä gräte. 
aszarä trähne. 
asz-mÜ, g. -mens schneide. 
asz-trüs, f. -tri scharf. 
at- vor verben bedeutet meist 
„herbei, zurück, wider.“ 
at-begti herbei laufen. 
at-böju, -böti sich kümmern, 
auf etwas achten. 
at-daryti auf machen; at-si - 
daryti sich auf machen. 
at-degli verbrennen. 
at-drekinti an feuchten. 
at-einüy - ejaü, -eiti kommen, 
her kommen. 

at-gädyju , -dyti geliehenes zu¬ 
rück geben. 
at-gäl zurück. 
at-gatiö zurück. 
at-gduti zurück bekommen. 
at-gyju , - gijaü , -gyti wider 
auf leben, sich erholen, am 
leben bleiben. 

at-grqiinti rükkeren machen, 
zurück wenden. 

at-grekduti absolvieren (von 
Sünden). 

at - griduju , at - griöviau , at- 
griduti näher heran donnern, 
herbei donnern.* 
at-gülti — atsigülti. 



at-imti weg nemen. 
at-jöti, herbei reiten. 
at-kaitinti heiß machen. 
dt-kiszu , -kiszti zu gestektes, 
verstopfles öfnen. 
at-klystu , -klydau , -klysti auf 
irwegen her kommen. 
at-lanhyti besuchen. 
at-lduiiu, -Hau, -iti erbrechen; 

den han spannen. 
at-lckiu , ätlekiau , atl'ekti her 
fliegen. 

at-lekü , -likaü, -likti beendigen, 
vollenden; übrig bleiben; zu 
ende sein, sterben. 
ät-lendu , -lindaü , zurück 

kriechen. 

at-lyginti auß gleichen, ver¬ 
gelten. 

al-linkslü , -linkii sich zurück 
wenden. 

at-mainaü, -nian, -nyti zurück tau¬ 
schen; das umgetauschte durch 
abermaligen umlausch an sei¬ 
nen ursprünglichen besitzer 
bringen. 

ät-menu , dtminiau, atminti ge¬ 
denken; erraten. 
at-menüs , fern, -/ii eingedenk, 
nicht vergeßlich. 
ät-mezgu , at-megsti einen kno¬ 
ten lösen. 

at-mi-rädo alt für: man aträdo 
fand für mich. 
atmönas helman. 


at-neszli bringen. 
at-pingü, -pigaü , -pigli wolfeil, 
billig werden. 
at-pleszti auf reißen. 
at-randü , -rästi finden, auf. 
finden, wider finden; at-si-r 
sich finden. 
al-rekti ab schneiden. 
ät-remiu , -remti dagegen stützen. 
at-riszti auf binden, los binden. 
at-sdkymns antwort. 
at-sukyti auf sagen; entgegnen. 
at-si-bdldau, -dyti daher poltern* 
al-si-dü'li sich hin geben, sich 
dar biet-n, sich durch irgend 
einen sinn (gehör, geruch 
u. s. f.) war nemen laßen 
(als etwas), 

at-si-dvesiu , - dresiau , -dvesii 
auf atmen. 

at-si-cüi geschehen, sich bq- , 
gehen. 

at-si-gaweieju , -leti sich etwas 
erholen. . 

f 

af-si-gaivinti sich erholen, sich 
erquicken. 

at-si-gduti sich erholen. 
at-si-gerli sich satt trinken. 
atsi-ginti sich erweren. 
at-si- grekauli seine Sünden 
beichten. 

at-si-grqziü, -greiti sich zurück 
Wenden, um keren. 
at-si-guJiu , - guliau , -gülti sich 
nider legen, schlafen gehen. 
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at-si-imti sich wider nemen, zu 
sich nemen. 

dt-sijes ab gesibtes ( sijöti siben). 
at-si-karttiti sich widerholen; 

-ttitinai zu widerholten malen. 
at-si-kerlu, - kirtaü , -kirsti sich 
an hauen, an laufen, stumpf 
werden. 

al-si-kelli sich erheben, auf 
stehen. 

at- si-klaupiü, -klaüpti nider 
knien. 

at-si-kliudau , -dyti sich los 
machen. 

at-si-lenkti einem auß weichen. 
at-si-lepiü , atsilepiau , atsil'epti 
antworten. 

atsi-pakutavöti büße tun, ab 
büßen. 

at-si-sedu, -s'esti sich setzen. 
at-si-skiriu , atsiskyriau , atsi- 
skirti sich trennen. 
at-si-sveikinfi abschid nemen. 
at-si-t'esti sich auf richten. 
al-si-trdukti sich zurück ziehen. 
at-si-varaü, -varyii sich her¬ 
bei treiben. 

at-si-veriu, -veriau, -verti sich 
öfnen. 

al-speju , -sp'eti zeit haben, ab 
kommen können. 
at-stöju , atstöjau , atslöli ab 
stehen; sich entfernen, ver¬ 
laßen. 


atstramölius rätselwort, der gc- 
genstemmer; atstramöli wider 
ehvas stemmen. 
at-stü adv. fern. 
at-szerli erfüttern, herauß füt¬ 
tern. 

at-szyliij -sztlau , szilti warm 
werden. 

at - szimpü , - szipaü , -szipti 

stumpf werden. 

ät-szneku, -szneketi dagegen 
reden. 

ät-tesu, -tesejau , -teseti das 
versprechen halten. 
at-tinku , -tikti an passen, etwas 
passendes finden. 
at-vadinti herbei rufen. 
at-vaduti auß lösen, befreien. 
at-valnyju , -nyti befreien. 
atverije (-ja) öfnung. 
dt-veriu, - veriau , -verti öfnen. 
ät-viras, f. -rä offen. 
at-virstii , -virtau, -virsiu , -virsli 
zurück fallen; wider keren. 
at-zagarei verkert, rüklings. 
aubijistas hautboist, musiker. 
audeje (-ja) Weberin. 
audiuy dudiau , dusiu , dtu/t 
weben. 

auginü , -ginau, -ginti erziehen. 
dugsztas , fern, -/d hoch. 

äugau, dngli wachsen, 
dw/r/e (genauer aug-klc) kinder- 
wärterin. 



duksas gold. 

äuksinas gülden; als subslantiv 
gülden (zehn silbergroschen, 

Va taler.). 

äuks-kalis od. aukskalys gold- 
schmid.. 

üuk8ztas gewönliche Schreibung 
für augszlas , s. d. 

auksztas (beßer augszlas) höhe; 
der boden, raum unter dem 
dache. 

aukszt'ejus der hohe, der da 
droben. 

auksztynaikas , f. -ka rüklings 
seiend, ligend; aükszlynaika 
neutr. rüklings. 

aunü , aviaü , aüti fußbekleidung 
an legen.» 

aülas Stiefelschaft. 

aüsis, -s'es or. 

auszrä morgenrüte. 


auszrinis, fern, -ne zur morgen- 
röte gehörig; auszrine als 
subst.-morgenstern. 
aüszta , aüszo , aüsz , aüszti ta¬ 
gen, anbrechen (v. tage, der 
morgenröte). 
autas fußlappen. 
äuzülas eiche. 
avdle dem. zu avis. 
av>'ete himbere. 
avilys binenkorb. 
ävinas hammel; auch vom schaf¬ 
bock (lekys) gebraucht. 
avynas oheirn (mutter bruder). 
avin-aüsis schafsörig. 
avininkas Schäfer. 
avis, -ves fern, schaf. 
aviii , av'ejau , ac'eti fußbekleidung 
tragen. 

ävizos haber. 
dia, di bis, bis daß. 




Baczkä faß. 
bddas hunger. 

badaü , - diau , -dyli stechen. 
bad-mirys, f. -re hungerleider 
(der vor hunger stirbt). 
badtfti hungern. 
bagnitas bajonnet. 
bagöczus reicher mann. 
bagölas, -fa reich. 
baidaii,-dyli scheuchen; -dylis 
sich scheuen. 


bdime furcht. 

bais , abkürz. v. baisei adv. zu 
baisüs . 

baisüs , fern. -si fürchterlich; 
häßlich. 

bajöraß ein bojar, polnischer od. 
ruß. edelmann, gutsbesitzer. 

bald torfmor. 

baldndis taube. 

balavojfts , -vötis toben, sich 
schlecht auf fiiren. 
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bäldau, -dyli poltern, stoßen; 

-dytis sich zerstoßen, poltern. 
bdlkis, -kio balken. 
bälnas sattel. 

balnoju , -öjau, -öti satteln. 
bälsas stimme, laut. 
bdlsis , -«io m. etwas weißes, 
ein weißes tier. Neß. 
baltas , f. -tä weiß; weiß wird 
auch von menscben gesagt im 
lobenden sinne, dem gründe 
dises tropus habe ich aber 
nicht auf die spur kommen 
können. * 

bdltüju , bällavau, bältüti weiß 
auß sehen, schimmern. 
balt-zürszte fein, eine weiße 
schürze habend. 
bälü, bälau , bdlti weiß werden. 
bdlcas geschenk. 
bamba nabel. 

bambit, • b'eti in den hart brummen. 
bandaü , -dyti versuchen, pro¬ 
bieren. 

bangd welle, woge. 

Bangputys wogcnblüser, gott des 
meres. 

bäng-iuve (wörtl. wellenfisch) 
walfisch. 

bardgas barocke, d. h. eine stroh¬ 
decke auf vier pfälen, Stangen, 
heu oder Stroh vor näße zu 
schützen. 

barbeliszkis rätselwort; war- 
scheinlich „angehöriger eines 
summenden, brummenden.“ 


barborele sumserin, vergl. 6nr- 
böiius . 

barboiius smnmer (birb'eli sum¬ 
men, Y barb). 
barstau , - czaü , -styti streuen. 
bärszczei „bartsch,“ ein national- 
gericht der Litauer und Polen 
von gesäuerten roten rüben. 
barszkinli klopfen. 
baru , - riaü , bdirti schellen; in 
den büchern meist bariit; auch 
reflexiv bdrtis sich zanken. 
barva in einer ursprüngl. zem. 
daina das zunächst dem poln. 
enllente deulsche „färbe*; 
färbe, buntes zeug. 

barzdä (dial. barza) hart. 

barzdylius bartmann, -manchen. 
barzdiltas , f. -ta bärlig. 
bdrz-skutis schermeßer, rasier- 
meßer. 

bäsas , f. - sd barfus. 
bastaüs , -stytis sich umher 
treiben. 

bulas zem. Stiefel. 
bau fragepartikel = dr. 
baubiü , - biau , baubti brüllen. 
baudiata frondiensl. 
baudzu , - dzaü , baüsiu, baüsli 
strafen. 

baugmti erschrecken, in furcht 
setzen; scheuchen. 
baugsztüs, f. auch baugsztas , 
-td scheu; wild. 
baugiis, fern, -gi furchtbar; 
furchtsam. 
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bausm'e zucht, das züchtigen. 

bäzmas menge, menschenmenge. 

# 

baznycze (-cza) kirche. 
baznyt-kemis kirchdorf. 
be one. 

be - vor dem verhum drükt die 
dauer auß, im zem. tritt es 
auch vor adjectiva u. adverbia. 
bedä , -dös not, elend. 
bedavöju , -üo/i unglüklich ma¬ 
chen, mishandeln. 
bedügnis , -»io m. untiefe, boden¬ 
lose stelle; abgrund. 
bcgineti hin und her laufen. 
begiöju , -o/i hin u. her laufen. 
bc-g-ne (be-gi-ne) zem. — 6e»e. 

heg au , laufen; zu 

schilfe faren. 
begiinas läufer. 
bei und. 

bendras , f. -rfra gemeinsam. 
be-ne ob, villeicht; doch, we¬ 
nigstens. 

be-pigü (bepig) es ist leicht, 
wolfeil. 

be-prötis einer one verstand. 
beras braun. 

beriü, beriaü , der/i streuen. 
bernas kn echt. 

bernytis, bernelis u. s. f. in den 
dain. jüngling, geliebter. 
bertainis viertel (auch viertelfaß). 
berzas birke. 
besas leufel. 
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beskü darum, deshalb. 
beslepicze (-cza) unhold, un¬ 
geheuer. 

b'eta bete, rote rübe; gut litauisch 
svikfas. 

bezdü od. bezdzü , bezdeti fisten, 
leise winde streichen laßen. 
biaurybe abscheulichkeit. 
biaurüsj -ri abscheulich. 
bybis , -bio m. dem. bybükas 
penis. 

bijaü , bijöjau , bijöti fürchten, 
meist bijaüs , bijölis sich 
fürchten. 

bijünas paeonie, pfingstrose. 
bylä das reden. 
bildinti an etwas klopfen. 
bildzu , auch - du , bildeti poltern. 
bile , auch bile (auch one allen 
ton) ob, villeicht, kaum, als; 

w 

vor käs und seinen ableitungen 
verstärkt es die indefinite be- 
ziehung „irgend.“ 
brükas Steinpflaster. 
byle beil. 

bylineti rechten, processieren. 
bingüs , -gi mutig, beherzt. 
birbyne kinderinslrument auß 
einer feder oder rinde, 
schnarre. 

birbiü, - b'eti summen. 
birys , demin. biriitis Streuer, 
rätselwort. 

byrü , biraü , birti auß gestreut 
werden, auß fallen. 
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, -Ato m. bischen; bis/ei 
ein bischen. 
bit'e bine. 
bitinas weisel. 
bitte, gen. bites f. bine. 
bizdöne rätselwort für „Schwein“ 
bizdzus bez. einen dicken, 
schwerfällig gehenden, dazu 
ist bizdöne das fern. ^ 
bliäuju, bliöviau, bliduti brüllen, 
blöken. 

bl)gslu, blizgau , bligsiu, bligsti 
auf leuchten, erglänzen. 
bliüdas schüßel. 
blizgü, -gejau , -geti glänzen. 
blögas , f. -gd mager, schwach. 
blöznas tor, narr. 
blusä floh. 
böba altes weib. 
bodztfs, böstis sich scheuen, sich 
ekeln. 

böksztabas buchstabe. 
börvikai pl. t. immergrün. 
bösas faß. 

böstras bastard, wechselbalg. 
botdgas peitsche. 
böt-kotis peitschenstil. 
brdidzoju , -dzoti waten, dur. 
brdkszt interj. beim krachen. 
branginti teuer machen; für teuer 
halten. 

brangstereti? muß irgend einen 
laut von sich geben bedeuten. 
brangus, -gi teuer, kostbar. 
brangcynas brantwein. 


braszkinti knarren machen (durch 
fortschaflen u. dgl.). 
braszkii , - kejau , -keti praßeln. 
brdintuze brandhaus, brandwein- 
brennerei. 

braukau, braukian, braukyfi 
streifen, durat. 

braukiü, braukiaü, braukti strei¬ 
fen; wischen. 

bredis, -dzo elenn, elentier. 
bred-kriauhis m. ein meßer mit 
mit einer schale von hirsch- 
(elenn-) horn. 

bredü , bridaü, brisiu , brisli 
waten. 

brendü/ys kern. 
breziu , breili kratzen. 
brika f. und brikas m. lastwagen, 
frachtfure. 

britvd schermeßer. . 
bryzge brazge außruf beim ge- 
orfeigl werden; nur auß einer 
stelle bekant. 

brizgilas zäum (von stricken). 
brölis bruder. 

brolüzis, brolytis u. s. f. dem. 
brotaitte zem. dem. zu brölis. 
broterelis im zem. ser bemer¬ 
kenswertes deminutiv eines 
verlorenen Stammes (etwa 
brotü , gen. broters). 
brukü'ti brauchen. 
brükas Steinpflaster, brücke. 
bruzgynas gcstrüpp, gesträuch. 
buczüti küssen. 



bübyju , -byti trommeln, prügeln. 
bübtias trommel. 
bübnininkas tromler. 
büdä bude; laden, kaufmans- 
laden. 

büdas art und weise, brauch, sitte. 
budavöju , -vöti bauen. 
büdelis henker. 
biidinu,*-dinti wecken. 
budrüs wachsam. 
bügnas trommel. 
bugstu , bügau , biigti sich 
fürchten. 

bük (imper. v. buti) als ob. 
buklüs, f, -li verschmizt, listig. 
buksvos pl. t. hose. 
bulis, - l’es f. hinterbacke. 
bülius stier. 

bundu praes., 2. stamm: budeti 
wachen. 

C 

Capas zapfen. 
cecorius kaiser. 
cedclys zettel. 
cetgis, -gio m. zeug. 
ceilunga zeitung. 
cygelis, -lio m. ziegcl. 
cigönas zigeuner. 
cimernmkas zimmermarin. 
cit interj. still. 
cükorius zucker. 
emupaus, -pytis das gesicht 
freundlich verziehen. 
cze da, hier. 


büras bauer. 
bürbulas Wasserblase. 
burnä mund. 

buriü, büriau , bürti war sagen, 
böses an wünschen. 
bürszas bursche. 
bürtika borte, hutband. Neß. 
büsiu , buti s. esu. 
buta wie es scheint neulr. eines 
part. praet. pass. v. buti, das 
nur im acc. und nom. sing, vor 
komt: das gewesen sein. 
bütas haus 5 hausflur. 
butelninkas hausier. 
bütent nämlich. 
büts-anga auch 

büts-ange haustüre (das zwi¬ 
schen die beiden teile, buta-s 
haus und angä türe, ein ge¬ 
schobene s ist mir unklar). 


cz'edyju , -dyti sparen, schonen. 
czelas , f. -lä ganz. 
czeparytas ? 
czerauti zeren. 
czeringe zerung. 
czer-knyges (czer - auß poln. 

czarriy schwarz) zauberbuch. 
czer-knygininkas Schwarzkünst¬ 
ler. 

czesndkas knoblauch. 
czestavöju , -völi gut auf nemen, 
bewirten. 

czcslyvasj -nä erbar. 



czetvergas donncrstag. 
czimczibirei pl. nichtsnutziges 
allerlei als zutat (bei Neßelm. 
czinczyberei plur. eisenkrauf, 
verbena officinalis). 
czypu vypu stimnachamende rät- 
selworte. 

czirszkinti schwirren laßen, z. b. 

eine geige schlecht spilcn. 
czystas rein. . 
czystyju , -tyti reinigen. 


czityrüti zwitschern. * 

czon hier. 
czonai hier. 

czüdas wunder, wunderbare 
menge. ' . 

czüdyjüs, -dytis sich wundern. 

czuprynas schöpf. 

cziipt interj. beim schnellen 

czüptereju , -reli mit einem 
griffe faßen. 




Da für dar noch. 

| 

dabär jezt. 
dabinti schmücken. 
da-böju, -böti acht geben, auf 
merken. 

dabszjiiis , f. -ni schön, zirlich 
dagys klette (jezt nur dorn). 
dagilt as = degütas. 
ddiktas Sache, ding; ort. 
dailüSf -li zirlich, schön. 
dainä volksgesang. 
dainininkas dainasänger. 
dainuju , dainavau , dainüti daina 
singen. 

dairaiis, -rytis , sich um sehen. 
dakötas dukaten. 
ddktaras , doktor, arzt, der zu¬ 
gleich Zauberer ist, verlorenes 
und gestolenes zu finden weiß 
II s. f. 


daktarüti doktern, den doktor 
machen. 

dälgis, -gio m. sense. 
dalyjii, dalyti teilen. 
dalykas teil, anteil; Sache, cr- 
iiugnis. 

dalinti teilen. 

dalis, gen. dales fein, teil; al- 
mosen. 

dangsfau, - sczaü , -styti decken, 
du rat. 

dängtis , - czo masc. deckel. 

dangüs himmel 

dantis , - tes f. u. m. zan. 

dar noch. 

* 

darau , dariaii , daryti tun, 
machen ; darytis sich machen, 
geschehen. 
ddrbas arbeit. 

durby-metis, -czo in. arbeilszcit 
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dar b inin kas, fein, -ke arbeite!*, 

-terin. 

darbüs , f. -bi arbeitsam. 
darydinti machen laßen. 
darkaü, -kyli schimpfen, lästern. 
därias garten. 
darzdtis dass. dem. 
dariöve gemüse. 
daubä tal. 
dang vil. 

daug-darbis , f. -be vil arbeitend. 
daugiaüs , iner; mit der negation: 
nicht mer. 

dauiiü , Hau ? daüiti stoßen, 
schlagen. 
da viaü s. du du. 
ddias färbe, tunke. 
daiyti tauchen, tunken, färben. 
debesis, gen. debes'Ös u. debesio 
wolke. 

dedas greis, alter mann. 
d'ede vaters bruder. 
dedü, d'ejau , deti legen, stellen, 
setzen; deti* sich stellen. 
döginu, -ginti verbrennen. 
degii , degiaü , brennen. 

degütas birkenter. 
deimantas zem. s. c/e/«. 
deivaitis gotheit; s. v. a. Pcrküns. 
deive gespenst. 
de je (de jaj wehklage. 
dejüli wehklagen. 
dekd dank. 

dekavöju , -vö/i danken (auch 
dekav ).• 
dckavöne dank. 


dekingas , f. -pa dankbar. 
dekui ich danke. 
del wegen. 

delcze (-czä) ab nemender mond. 
delmönas tasche. 
demantas diamant. 

denn tag. 
denele da s. dem. 
dengiü , -giaü t dengti decken. 
dergsaü , -söti elend, flegelhaft, 
häßlich da sitzen. 
deryba fast nur plur. derybos 
vergleirh, Übereinkunft; Ver¬ 
lobung. 

deriü , derejau , der’eti dingen; 

, taugen, passen. 
deszimt zehn. 

deszimtas , fein, deszimtd der, 
die zehnte. 
deszine rechte hand. 
deszrd wurst. 
deti s. dedii. 

Decas gott. 

Decdtis dem. zu Devas. 
deceris, gen. -ters inasc. Schwa¬ 
ger (der frau). 
devynelas zal von neunen. 
devyn-gälvis , f. -ve neuuköplig. 
devyni , f. devynios neun. 
devyn-szirdis , f. -e neun herzig. 
de t inti nes fr o n 1 e i c h n a m s fes t. Neß. 
deviü, -t'ejau , -veti tragen (ein 
klcid). 

didelis , f. -/c groß. 
di dis , fein. t/«/c groß; adverb* 
*/«/<?* ser. 
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dygstu , dygau, dygti keimen, auf 
gehen, grün werden. 

</i/Äa umsonst. 
dykat, umsonst, vergeblich. 
dykas, f. -/rrc müßig. 
dikezei tüchtig. 

tfy/w, (///a?/, dilti sich ab nutzen, 
schwinden. 

dimzakas tasche, namentlich 
größere tasche. 

dinget, dingo, dingti c. dat. schei¬ 
nen; man ding mir scheint, 
ich halte dafür. 

dingstü , dingau , dingti bleiben, 
hin geraten. 

dyrau , - rojau , -ro/i gaffen, 

lauernd stehen. 

dir Im , dir bau, dirbti arbeiten. 
dyrinu , -inau, -inli schleichend 
gehen, gehend lauern (auch 
beschämt fort schleichen, z. b. 
vom gestraften, gescholtenen 
hunde, menschen). 
dir sc s trespe. 
dircä acker. 
dirzas riemen. 
dyselys deichsei. 
diszere m. tischler. 
dyvas wunder. 

dyvyjüs , -vytis sich wundern; 

pa-dyvyti übel nemen. 
dyvinas — dyenas . 
dyvnas , f. -nä wunderbar. 
dobilai kle. 
döleris , -n'o m. talcr. 


donyla , nur in der miste, geberin. 

dora eintracht. 

dovanä gäbe. 

dovanöju , -»oft schenken. 

Dövas (voc. Dövai ) David. 
dövyju, -ryti quälen. 
dragunas , dragoner. 
draikalas etwas gestrektes, rät- 
selw. (drykti sich lang denen). 
drapanä kleid, ge wand. 
drasd künheit. 
draskaü , -Äyf* reißen. 
drqsüs , f. -s* kün. 
draudzü , draüsti drohen, ver¬ 
bieten. 

draügalas genoße. 
draügas genoße. 
dränge adv. mit, in geselschaft. 
draugyste geselschaft, gemein- 
schaft. 


draüg-kareivis mitkämpfer. 
drausme ermanung drohung. 
drebiü 9 drebiaü, drebti etwas 
breiartiges werfen. 
drebü , dreb'ejau , drebeti zittern. 
drebule espe. 

drebuzis, gen. -iio masc. kleid, 
gewand. 

drebuzelis dass. dem. 
drigantas zcm. sonst dragdntas 
Zuchthengst. 

drigne meist pl. -nes bilsenkraut. 
dristü , drisan , dristi sich er- 
künen, dreist sein. 
elröbe feines linnen. . 
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droh ule laken. 

dröziUy dröiiau , dröiti schnei¬ 
den, schnitzen. 
drükorius drucker. 
drumsczü , -sczaü, drümsiu. 

drümsti trüben. 
druskä salz. 

drülas , f. -/a stark, fest, 
rfw, f. cfo* zwei. 
dübilas doppelt (in einer daina) 
düde wol zi dudä , auch plur 
düdos dudelsack, nach Neß. 
hirtenhorn; villeicht zu du- 
dininkas. 

dudenti leise blasen; dudeln. 
dudinmks sackpfeifer. 
dugnas boden, grund. 
dükas , f. -kä verrükt. 
dükrä tochter. 
dukryte dem. tochter. 
dukriize dem. 

4P 

dukruzele doppelt dem. dass. 
dukfe , gen. dukters tochter. 
dukterele dem. zu dukte. 
dülkes pl. t. staub. 
dulkinu, -kinti stäuben. 
dülkintis sich stäuben, d.h. sich 
durch prügeln. 

dülkstu , dulkejau , dulketi staub 
machen, von sich laßen. 
dümä gedanke. 
dümai rauch. 

dutnbü, dubaü , dübti hol werden. 
dinnczus denker; rat, minister. 
dümöju, *möti denken, überlegen. 


dunksau , -söti da ligen, in der 
ferne erscheinen. 
diirys, gen. dürio stich. 
d'urys pl. t. türe. 
düriü, diiriau , dürti stechen. 
dürnas toll, böse, unleidlich. 
dürnius narr. 
durnüti toben. 
durukas Stecher. 
dusauli seufzen. 
düszie C-sziä) sele; magen. 
duzgiü, -geti (nach Neß. alt 
dunzgu) klappern, dumpf 
klappern. 

dübe grübe, loch. 
dfidu, daviaü , düti geben. 
dUna brot. 

dünininkas , f. - ke altsitzer, auß- 
gedinger. 

düsniis, -ni freigebig. 
dvdras hof. 

dvaronis , -rönio u. rones guts- 
besitzer. 

dvaronkd fern. z. vorigem. 
dväse hauch, afem; sele. 
dveigys, f. -ge zweijärig. 
dvejöpas, f. -pa zweierlei. 
deideszimt zwanzig.. 
dvikärte ein doppelte großes 
leintuch. 

dvylas, -lä schwarz (vom 
rindvih). 

dtilekis ein halber silbergroschen 
(Memel). Neß. 
dvylika zwelf. 


* 



dvilinkas , f. -kä doppelt ; dvi- 
linkai adv. 

dvHink-leiuvis , f. -cc doppelt- 
züngicr. 

drylis , -lio schwarzer ochse. 
dvi-ndgis , f. -r/e zweikrallig. 
dm-nugdris, f. -re zweirückig. 
dvokii zem. stinken. 

edw, edau u. edzau , esiu , csti 
freßen. 

egere m. := jegere jäger. 
egle tanne. 
eglius eibe. 
ei interj. 

eik-sz auß eik szen geh her. 
eile reihe; es kommen inerere 
Casus auch mit o vor, z. b. 
zemaitisch eiiio locat. singul.; 
ciliöms instrum. plur. reihen- 
w« ise. 

einüy ejaü , eiti gehen. 
eisena gang. 
eitininkas ganger. 
ekeezos pl. t. egge. 
clceju , ek'eti eggen. 

F 

freilene fräulein (auch preileneJ. 


dzauyiüs , - giaüs , dzaügtis sich 
freuen. 

diaugsrnas Freude. 
diorinü , -vinti Iroknen, trocken 
machen. 

diüstu, ditwau , diüti trocken, 
dürr, mager werden. 

E. 

ckete ein ins eis gehauenes loch 
zum waßerschepfen, „wuhne.“ 
elgiüs , -giaüs , elgtis sich be¬ 
tragen, sich auf füren; um 
gehen mit etwas. 
elnis, -nio elentier, denn. 
erölis, -lio m. adler. 
er ge Hflli ärgern. 
erytis lamm. 

erzinu (erzdinu) reizen (den 
hund; erzdn knurren. Neß.). 
erzilas hengst. 

esu (alt esmi) buvaü, büsiu , 
büli sein. 

eie rain, ackerscheide. 
iieras teich, kleiner sec. 
cierätis dass. dem. 



gab&nfi bringen, schaffen. 
gädyjüs , -dytis sich schicken. 
gadyne zeit, Zeitraum. . 
gadinti vernichten, verderben. 


gaidys hau. 

gaila, gail’ejo, gaileti leid tun; 
gailetis sich etwas leid sein 


laßen, bereuen. 



gailesiis , -czo ni. reue, jammer. 
gaisz'inti verzögern* vernichten. 
gaiszfü , gaismü , gaisziu. gaiszti 
säumen; zu gründe gehn. 
gnjüs , f. -ji heilsam, 
gd/as ende. 
gdlyes pl. galgen. 
galidusei zulezt, endlich. 
galybe macht. 

galinis, -ne am ende befindlich, 

9 

end-, lezter. 

galiü , galejau , ga/e/i können. 
<7«/üd köpf. 

galva-zudys, galv-iudys , f. -de 
mörder, mörderin. 
galvijis , -Jo m. stück vih (rind). 
gam'mti zeugen, gebären. 

</a/td genug. 

ganau , -niaü, -nyti hüten. 
gandras storch. 
ganyklä weide. 

</dras dampf. 

garbavöju , -co/i ere erweisen. 
garbe ere. 
gärbinti eren. 

garbuzele doppelt dem. v. garbe. 
gardüs , -de wolschmeckend. 
gargadönas von der stimme her 
genommene benennung des 
gänserichs. 

</a rga liüti röcheln. 
garmalifiti gurgeln. 
gärsas ton, stimme, schall, ge- 
rücht. 

garsingas , -</a berümt. 


garsüs , -ä« adv. gärsei laut, 
schallend. 
garuti dampfen. 
gaspadä Wirtshaus. 
gaspadine landwirlin. 
gaspadörius landwirt. 
gätavas , f. -cd fertig. 
galävyju , -w//i fertigen. 
gdudau , gdudzau , gdudyti fan¬ 
gen durat. 

gaujc (-ja) häufe, schar. 
gdiunu , gavau , #dw/i erhalten, 
bekommen. 
gaüras körperhar. 
gaurutas, f. -ta harig. 

</eda schände, schäm. 
gedamas , -//*« pari, praes. pass, 
zu gedöii: was gesungen 
wird; gedamoscs knygos ge- 
sangbuch. 

gedrä heiteres wetter. 
gedras heiter, klar, 
gedd, -dejau, -deti trauern 
leid tragen. 

#<fdw , gedöjau, gedöii singen 
(geistl. lied); krähen. 
gedzüs , -dejaus , -detis sich 

schämen. 

% 

gegele kuckuk. 

gegnze kuckuk. 

geguzinis monat mai. 

gelbu , gelbejau , gelbeti helfen. 

ge/da mulde. 

gelezäle kleines eisen, meßer¬ 
klinge. 



gelezinis, -ne eisern. 
gelezis, -zes f. eisen. 
geliü, g'eliau, gelti stechen. 
geliüti gellen. 
geirrte tiefe. 

gelsvas , fern, -vä gelblich. 
gellas, f. -iä gelb. 
geltöns , fern, -töna gelb. 
gelumbe Mich (z=. tnilas wollen 
tuch). 

gelzis zem. zz: gelezis. 
geitibe hölzerner haken in der 
wand. 

gemü, gitniaü , gimti geboren 
werden. 

gendrölius general. 
generölius dass. 
genys specht. 

gentis , -tes u. - czo m. verwanter. 
ßenü, giniaü , gtsiu, giti vih 
treiben, auß treiben. 
gcra-dejes , f. -je (jas , -ja) wol- 
täter, -terin. 

ger'ejis od. -ejes^ejas), - jo trinker. 
gerejüs, -r'etis sich an etwas 
freuen, sich auf etwas etwas 
zu gute tun. 

geriu, genau , yerti trinken. 
gesme lied (geistliches); vogel- 
gesang. 

gestii , gesaü, gesiu , gesti ver¬ 
lesenen. 

geveiis , -//o gekreuztes holz auf 
dem lirsle der Strohdächer zum 
feslhalten des Strohes. 


-gi verstärkende an gehängte 
partikel. 

gydau, -dyti heilen. 
gije faden. 
gile eichel. 

gilenderis , -rio m. geländer. 
gyliöju, -liöti oft siechen. 
giliüli nach Neß. geliüti. 
gilme zem. zz geirrte. 

Giltine die todesgöttin, der Tod. 
gilurnä tiefe. 
gilits , fern, gilt tief. 
gimdaü, -dyti gebären. 
gimine geschlecht. 
giminele dass. dem. 
gymis, -mio m. gesicht. 
girrttöji denn soll „lag der ge¬ 
bürt“ bedeuten. 
ginczä streit. 

ginczas dass.,auch streiler,zänker. 
giticzyjusy -czytis sich streiten. 
gines. s. genü. 
ginklas wer, waffe. 
ginü, gyniau , gtsiu, giti , ginti 
weren, schützen, verteidigen, 
gintis sich weren. 
gyrä rum. 

girdau , - diau , -dyti tränken. 
girdinti tränken. 
girdys der hörer (girde/i). 
girdzü , - dejau , -deti hören. 
gire, g. -re«, u. -rio$ wald; 

übertr. roh, ungebildet, dumm. 
girgzdu od. girgzdiu , girgzdejau , 
-de/i knarren. 
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giriü, gyriau, girti riimen; grt'rft* 
sich rümen. 

girklus zem. kann nur girklas 
sein und „rumredig“ bedeuten. 
girnos handmüle. 
girfas , f. -/a betrunken. 
girtüklis trunkenbold. 
girtüti im trunke sein, im trunke 
leben. 
gysla ader. 

gyvas , f. gyvä lebend. 
gyvastis , -scso m. leben. 
gyrata leben, der lebensunterhalt, 
Wirtschaft. 
gyvenitnas wonung. 
gycenü , gyventi leben; wonen, 
wirtschaften, haus halten. 
giriras gewer. 
gyvülis lebendes wesen, tier. 
gizelis der geselle. 
glaudüs, -dl an schmiegend, glatt. 
glaudzüs, glaüslis sich an lenen, 
sich an schmiegen. 
glebys armvoll; gleby laikyti im 
arme halten und so in änlichen 
Wendungen. 

globöju , -böti umarmen. 
glöda fort, weg. 
glöstau , -sczau, -styti streicheln. 
glüpas , f. -pä dumm. 
gndibau , -byti kneifen. 
gödas habsucht. 
godüs , f. -di habsüchtig. 
gogönas rätselw. von der stimme 
für gänserich. 


gomurys gaumen. 
gräbas sarg. 

grabäsius der im sarge ligende. 
grabe der graben. 
grabineju , -neti hin und her 
greifen, tasten. 

graibaü, -biaü , -byti zusammen 
raffen, tasten, nach etwas 
greifen. 

grdmdau , - dzau , -dyti kratzen, 
schaben. 

gramzdinü, - dinti ein sinken 
machen. 

gramzdüs , -di tiefgehend, schwer 
beladen ; versunken, betrübt. 
grdszis, -szio m. groschen (4 
pfennige). 

graudüs , -di als adjectiv wenig 
gebraucht, meist adv. graüdzei 
bitterlich, wehmütig. 
grduziu, -Hau, gräuzti nagen. 
graznä Schönheit, zierde. 
grazüs , fern, -ii schön. 
grebas zem. = grybas, 
gr'ebiu, - biau , -bti harken. 
grebiü , - biau , grebti mit den 
bänden auf greifen, raffen, 
erfaßen, ergreifen. 
greblys harke. 

grecznas, f. -nä tüchtig, wacker, 
heran gewachsen. 
greitas, f. -tä hurtig, geschwind. 
grejü, greli — grebti. 
grekas Sünde. 
grekduti beichte hören. 



grqziü , -Hau, -cjreili wenden; 
borcn. 

griduju , griöviau , griäuti um 
stürzen, um werfen, ein reißen; 
donnern. 
grybas pilz. 

Grigute Grele. 
grikai Imclnveizen. 
grikaine buchweizenkuchen, 
grimstu, - mzdaü , grhnsiu , -msti 
versinken. 

grynas , f. -wa rein, lauter (vom 
getreide) 

grindis , g. -d<6s di!e, brelter- 
boden der Stube, des Stalles. 
griüvü , griüvaü , griuti stürzen. 
grjiiu , griiaü , grisziu , griiti 
zurück keren. 

gröbas afterdarm,Neß., wol dann 
überhaupt. 

grömata , grömeta brief. 
grovas graf. 
grozybe Schönheit. 
grücze brei. 
grüdas körn. 


griundan, -dyli stopfen. 
grumiüs, grümtis ringen, Neß. 
grüntas grund. 
gruntaünas , -wa gründlich. 
Güdas polnischer baucr. flößer. 
güdras od. gndrüs, f. -ri klug, 
schlau, verschmizt. 
gw/be schwan. 

guldaü , guldiaü , guldyti legen. 
guldinfi machen, das etwas ligl, 
sich legt. 

guliü, gul'ejau , guleli ligen. 
giypbas geschwulst; kolik. 
güzas knorren, drüse, buckcl, 
knöpf. 

guzikas nach Neß. dem v. 

mit ders. bedeutung; bekant ist 
das wort in der bedeut, „quasle* 
troddel,“ was an der stelle der 
daina ebeufals sinn gibt. 
giidzu , güdiau , gusiu, gusti 
klagen , jammern; meist re¬ 
flexiv: sich beklagen. 

< 7 tiVas herde. Neß. 
gvöltas gewalt. 



hypas hieb. 


I, 

i in. 

f- vor-vcrben gib die beziehung 
„hinein, ein/ 4 man vergl. das 
entsprechende einf. vcrbum. 


Y. 

i-bruku , - brukaii , -brükii ein 
zwängen. 

t-czunrzinu, -czinii; czi/nczyju , 
czimczyli heißt „ein kmd auf 
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dem ärme schaukeln,“ csw/a- 
csift bedeutet dasselbe; mit i- 

* j + 

bedeutet es also: hinein schau¬ 
keln , unter schaukeln, wie 
eine schwere, wertvolle last 
hinein bringen. 

i-gyjü , - gijaü , -gyti zu etwas 
kommen, etwas erlangen. 
i-jöju, i-jöjau, i-jöti hinein reiten. 
ik bis. 

i-kaitinti erhitzen, heiß machen. 
i-kälbinti an reden. 
i-kalinti ein schärfen. 
i-kalnis bergabhang. 
iki bis. 

i-kimbü, -kibaü , -kibti ein haken, 
fest greifen. 
ik-sziöl bisher. 
i-kvaterfiti ein quartieren. 
yla ort, ahle. 

yla-snukis , f. -ke, rätsehvort: 
ortschnäuzig, eine spitze als 
schnauze habend. . 
ilgas, f. ilgd lang, adv. ilgai. 
ilginti lang machen, verlängern. 
ilsiü's , ils'ejans , ils'etis ruhen. 
ilstü , ilsaü , ilsti müde werden. 
i-manau , -niau , -ny/i verstehen, 
können, vermögen; imanytinas 
nach möglichkeit, zimlich. 
imü, emiau , imti nemen; beginnen. 
i-neszu, inesziau , \neszti hinein 
tragen. 

zemait. der faule (hochlit. 
tinginys). 


i-nirstü , - nirtaü , -nirsti eifrig 
etwas unternemen, mit zom 
betreiben. 
inkaras anker. 

ypaczei (adverb. des jezt ungebr. 
ypatus, villeicht i-patus?) be¬ 
sonders, adv. 

ypatiszkas , f. -ka besonderer, 
-dere. 

i-protis zem. gewonheit, sitte. 
ir und; auch. 

yrd , yr 3. pers. praes. zu esu ♦ 
triü, yriau , iWi rudern. 
irklas rüder. 

i-sakyti ein sagen, nachdrüklich 
sagen. 

j-si-briäuju , -briömaü, -briduti 
sich hinein drängen. 
i-si-ziöju , -ziöti den mund nach 
etwas öfnen. 

i-skeliu , -skeliau, -skelti ein 
spalten. • • • 

i-smengü , - smegaü , - smegti sich 
hinein stechen. 

/srd Inster (fluß). 
jsrufys , gen. fsrüts, Jsrut'es , 
Jsruczo Insterburg. 
i-stengiu , -stengti vermögen, im 
stände sein. 

i-styryju , -«/f« hinein steuern, 
«a auß. 

iss- vor verben gibt die be- 
ziehung „auß, herauß,“ man 
vergl. das entsprechende ein¬ 
fache verbum. 


18 
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isz-badu , - bad'eti auß hungern 
(intrans.). 

isz-begu, -b'egau, -b'egti herauß 
laufen,herauß faren(zu schiffe.) 
isz-birstu, -birti zem. auß fallen. 
isz-blyksztü, - blyszkaü , • blyksziu , 
-blykszti bleich werden. 
isz-czirszkinu, -kinti ; czirszkiu , 
-szkiau , czirksziu 9 czirkszti 
bed. zwitschern, vom braten 
gesagt, wenn er heftig unter 
zischen und pfeifen brät; c*er- 
szkinu ist das causativ dazu; 
iszcz ♦ also: einen braten mit 
geräusch auß schmoren. 
isz-dykelis ein übermütiger. 
tsz-dygstu , - dygau , -dygti auf 
gehen, keimen; grün werden. 
isz-dübti hol werden; iszdübes 
hol. 

isz-düti herauß geben. 
isz-dzovinu , iszdzovinti auß 
troknen, trans. 

isz-einü , iszejaü , iszeiti herauß 
gehen, hinauß gehen, auß 
gehen, durch kommen. 
isz-galiu , -galeti vermögen, 
können. 

isz-ganyti erlösen, selig machen. 
isz-gastis, -czo m. schreck. 
isz-girstü , - girdaü , -girsti ver¬ 
neinen, hören. 
isz-gyvinti auß arbeiten. 
isz-ilgai der länge nach. 
isz-ilginys der lange. 


isz-jöti auß reiten. 
iszkadä schade. 
iszkadüze dem. dass. 
isz-käisziu , -ss»at», -ssfi wol: 
durch stampfen, durch stopfen 
weich machen (feil). 
isz-kanku , -ÄaÄf» hin gelangen. 
isz-kapöju , -pof» herauß hauen; 
nider hauen. 

isz-karsztü , - karszaü , - kärsziv , 
-kärszti alt werden. 
iszkästi auß graben. 
isz-keliäuju , -liataü , -liduti 
weg reisen. - 

isz-kepu , iszkepiau , iszkepti 
auß braten. 

isz-kertu , iszkirtaü , iszkirsti 
auß hauen, hacken. 
isz-kylü , -kilaü, -kilti sich auß 
etwas erheben, empor kommen, 
steigen. 

- kirtnyjü , - my/» wurmig 

werden. 

isz-kytrqs , f. -im nach art des 
pari, praet. act. gebildet) ge¬ 
witzigt. 

isz-klausineju , -*&• auß fragen. 
isz-klöti (ein kleidungsstück) 
füttern. 

isz-kuprinu, -nau, -nti hinauß 
buckeln, buckelig hinauß 
gehen. 

isz-laksztaii , iszlakszczau , 11 *- 
laksztyfi ab blatten, die blätter 
ab brechen, .herauß brechen. 



isz-Uisti hinauß laßen, auß 
geben. ' 

isz-maiszyti gründlich um rüren. 
isz-manaü , - niau , -nyti ver¬ 
stehen, einsicht haben. 
isz-maukiu , isztnaukiau , isz- 
maukti auß streifen, durch 
streifen 1er machen, scherzhaft 
vom auß trinken gesagt. 
isz - mazgöju , iszmazgöti auß 
waschen. 

isz-megii, -gäfau, -göti auß 
schlafen. 

isz-minth , -t'es f. verstand, ein¬ 
sicht. 

isz-mintingas , f. -ga verständig, 
einsichtsvoll. 

isz-mokinti auß leren, völlig bei 
bringen, ab richten. 
isz-mökstu , - mökau , -mökti er¬ 
lernen. 

isz-narinti auß renken. 
isz-nesziöju , isz-nesziöti auß 
tragen, dur.; zu ende tragen, 
durch tragen auf brauchen. 
isz-pazinti , praes. -ifsiu er¬ 
kennen; bekennen. 
isz-pendu , -de# vertroknen, dürr 
werden. 

isz-pildau , -dy# erfüllen. 
isz-plauju , -plöviau , -plduti 
auß spülen. 

isz-si-gqstu, - gandaü , -gästi 
erschrecken. 

w 

isz-si-ilgstu, -ilcjti sich die zeit 


nach etwas lange werden 
laßen, sich senen, verlangen 
tragen. 

isz-si-költi sich hinauß, herauß 
lieben. • 

isz-si-kliudmti sich los machen. 


isz-si-laikau, -kiaü, -kyti sich 
erhalten, am leben bleiben. 
isz -si- laminti sich herauß 
zwängen. 

isz-si-pagiriöti sich auß nüch¬ 
tern, nüchtern werden; den 
katzenjammer verlieren. 
isz-si-pakutavöju , -völi wörtl. 
sich auß büßen; durch büße 
sich versönen, genüge tun 


(Gott). 

isz-si-pazistu , -zinti bekennen. 
isz-si-plätinti sich auß breiten. 
isz-si-skiriu, - skyriau , -skirti 
sich auß scheiden, sich auß 
wälen. 

isz-si-spleczu, -spleczau , -sple- 
siu , -splesti sich entfalten, 
auß breiten. 


isz-si-szepiu , -pti das gesicht 
verziehen, die zäne fletschen. 
isz-si-tarabinti mit poltern, unge- 
schikt, plump hinauß schaffen. 
isz-si-tenkü, - tekau , -tekti auß 
kommen, platz haben. 
isz-si-tesiü , -t'esti die hand auß 
strecken (drohend). 
isz - si - tikiu , -tikUi vertrauen 
schenken, vertrauen. 

18 * 
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isz -si- viliöju, -liöti hinauß 
locken. 


isz-szuntü , -szutau , - szusiu , 
- szüsti auß gebrüht werden, 
auß faulen. 

isz-taisyti auß richten,bewirken; 
von der stirne villeicht: glätten. 

isz-lesiü, -testi richten, an legen 
(das gewer). 

isz-tirpinu , -pinaü, -pinti auf 
schmelzen. - 

isz-tirti erfaren, praes. - tyriü . 

isz-tystü , -tysaü, -tysti sich auß 
denen, recken. 

isz-träukiu , - träukiau, -träukti 
herauß ziehen. 

isz-trivöju , -üo/i auß halten. 

isz-trükstu , - trükau , -trükti auß 
reißen, entkommen. 


isz-vargstü , -värgti auß dulden, 
• der leiden ende finden. 
isz-vedu, iszvesti hinauß füren. 
isz-veizdu od. -veizdzi i, -veizd- 
eti , auch isz-si-teizdeti auß 
sehen. t * 

isz-cengiu , -vöngti vermeiden, 
tf zem. wie. 

i-tinkü, -tikti passen, taugen, 
yra yrdco nachamung des sin- 
gens. ’ 

j-veikiu, -veikti zwingen, über¬ 
wältigen. 

i-telku, ivilkaü , itilkti hinein 
schleppen. 

i-tykstii, -vykaü, -vykti ein treffen 
(vom träume). 

t-ieidiü, -ieisti verletzen, wehe 
tun. 


J 

J dialectisch oft vor geschlagen, 
s. one j, z. b. j'imk s. «'ihm, 
jdnf s. änt u. s. f. 

Jdkamas Joachim. 

jaü schon; anderen Worten, meist 
pronom., auch an gehängt zur 

.. Verstärkung. 

jaucziu, - czaü , jausiu , jaüsti 
fülen, merken. 

jäuje (-ja) scheune zum troknen 
des getreides. 

jaukinti gewönen, dressieren. 

jäunaSy f. jaunä jung; jaunäsis , 
f. jaunöji best. form. 


jaunä-tedis , fern, jaund-martc 
neu verheiratet. 
jaunikalis, -kaitis jüngling. 
jaunikis bräutigam; junges. 
jaunimas tanzvergnügen der er¬ 
wachsenen dorijugend. 
jautinas so vil als. 
jäutis , -c*o ochse. 
javai getreide. 

• f _ • 9 

je — je t. 

ja nom. plur. masc. zu jis. 
je-b zem. scheint hervor hebende 
parlikel zu sein. 
jei, jei-b wenn. 
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jegere jager. 
jemti zem. ~ g'mfz. 
jesti zem. =z esti. 
j'eszkau,, jeszköjau, j eszkö fi 
suchen. 

j'eszmas bratspieß. 

jevä faulbaum. 

jis, f. ji er, sie. 

jögere = jegere. 

jöjejis der seinige. 

jöju, jöjau , jöti reiten. 

jöks, -kie (wol nur mit be od. 

net ) irgend welcher, welche. 
Jonines pl. Johanni. 
jörmarkas jarmarkt. 
jüdinu , -dinti bewegen. 

Jwrfw, -d'eti sich rüren. 
jük doch, ja. 


juma gen. dual, zu tu. 
jüjnprova jungfrau. 
junkstit , jünkau , jünkti gewont 
werden, ein gewönen. 
juntujutgü , fülen, merken, 
gewar werden. 
jMres mer. 

Jürgis Georg. 
jü desto, je. 
jtfdas, f. -da schwarz. 
jdd-beris scbwarzbrauner. 
jUdinti schwärzen. 
jffdis, -dzo m. rappe. 
jükas scherz, spott, lachen. 
jükiüs , -kiaiis, jüktis scherzen, 
lachen spotten. 
jtiküti scherzen. 
jü'sta gürtel, schärpe. 




Kqbinü , kabinti hängen. 
kablys haue z. außroden, rodaxt. 
kabü, -bejau , -beti hangen. 
kaczeig obgleich. 
käd wann, wenn, als. 
kadä wann (Zukunft). 
kadagys Wacholder. 
kadai wann (Vergangenheit). 
kaddn-gi weil. 

kq-gi acc. v. käs mit gi w. s. 
kai wie. 

kailinet pl. t. pelz. 
kailis, -Ho feil. 
kaimene herde. 


kaimynas nachbar. • 
kai-p , kat-pOj kai-pö , kai-pö-gi 
wie. 

kaire linke hand. 
kakalys ofen. 
kakäl-püdis ofentopf. 
kakaryku schall nach amendes 
wort für den hanenschrei. 
kdklas hals. 

Kaksz-balis — Kaksziu bald das 
torfmor von Kakschen. 
kaktä Stirn. 
kaladä hauklolz. 
kalatöjUj -töti hämmern, prügeln. 
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/ra/ba rede. 

kälbesis sprichwörtl. redensart. 
kalbü, -b'ejau , reden. 

kdldinti schmiden laßen. 

Äa/e hündin. 
kaledä calende. 
kaledos pl. t. Weihnachten. 
kalejimas gefängnis. 
kaliü , -/efi ein sitzen, im gc- 
fängnisse sein. 
kälnas berg. 
kalnelis dass. dem. 
kalpökas hut (alter hut). 
kältas schuldiger. 
kdltas meißel. 

kaltininkas der Übeltäter, de- 
linquent. 

kdltinti beschuldigen. 
kalü , - Hau , kdlti schmiden, 
hämmern. 
kalte schmide. 
kalvinycze schmide. 

Haitis , g. -t?to schmid. 
kamander&ti kommandieren. 
kdmanos pl. t. zäum. 
kamdntas? kamantai ein kum- 
inetgeschirr. Neß. 
Kamäntininkai einvvoner des 
dorfes Kamantai. 
kamarä kammer. 
kamaröeze kameradin. 
kamarötas kamerad. 
kaminas kamin. 

kämpas winkel, ecke; gegend. 
kamülys knäuel. 
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kanapes pl. hanf (zem. auch ka- 
napei msc.). 

kanapinis , f. -ne hänfen. 
kancze (-czäj leid, schmerz. 
kdndu , kdndau , kqsiu , kqsti 
beißen. 

kandülas zem. kern. 
kdndioju , -dzoti oft beißen. 
kdnkalas , glocke. 
kankalutas, f. -ta glockig. 
kankinti quälen. 
kankü , kakaü y käkti gelangen, 
auf den grund kommen, ge¬ 
nügen, hinreichen. 
kantöra (comtoir) schreibschrank, 
geldschrank, secretair. 
kanlrüs, f. -ri geduldig. 
kapä schock. 
kupas grabhügel. 
käpines begräbnisstätte. 
kapöju , kapöti hacken. 
kaprölius corpora 1. 
karal'enc künigin. 

Karaliduczus Königsberg. 
karaliszkas, f. - ka königlich. 
kardlius könig. 
karas krieg. 
kdras karren. 

karczawiinkas, f. -ke Schankwirt. 
karczemä (karczamä) Wirtshaus. 
kdrdas Schwert, degen, Säbel. 
kardelius dritstange, Stange (ne¬ 
bendeichsel) für das dritte 
pferd (die drei pferde neben 
einander gespant). 
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karewtSj -io kämpfer. 
karetä kutsche. 

kariduti krieg füren, kämpfen. 
kariü , kör tau, kärli hängen. 
kärklas weide; karklynas wei- 
dicht. 

karlauka ? 

karösas karausch, schlechter fisch 
in sümpfen, cyprinus carassius 

nach Neß. 

& 

kärsztas. f. -tä heiß. 
karsztUy karstaü , kärszti alt 
werden. 

kärt — kärtq einmal; nekärt 
nicht einmal, d. i. öfters. 
kärtas mal (kärts abkürzung für 
kartüs). 

kärtis , -tes f. Stange. 
kartünta einst. 
kartüs, f. -ti bitter. 
kdrve kuh. 
karvölis taube. 
kar-iygys held. 

käs gen. omn. wer, was; je¬ 
mand, etwas; jeder, jede, in 
diser bed. indecl. ko gen. 
warum; käm dat. wozu; käme 
loc. worin; alle auch indefinit. 
kasä harflechte. 

kasaü, -syti oft graben; kratzen, 
krauen, strigeln. 
kas-d'eninis , fern. -ne altäglich, 
altags-. 

kasinti kratzen, jucken. 
kdsnis , g. -nio m. bißcn. 


kdspinas band. 

kasü , kasiaü , kästi graben. 

kastele bastkörbchen, „lischke.“ 

kasztä aufwand, kosten. 

kasztaünas , f. -na kostbar, teuer. 

kasztüti kosten. 

kate katze. 

kdtilas keßel. 

kdtina8 kater. 

kalrül wohin. 

kaukiü, - kiaü , -hti heulen. 

kaüksmas geheul. 

kaulas knochen. 

kaülyju , -lyti winseln. 

Kaunas Kovno. 

katöju, kavöti hüten, bewaren, 
pflegen. 
katökas kosak. 
kaiemekas gerber. 
kaiino ( kaiina), kaiin , kaii auß 
käs iino wer weiß. 
kedelys weiberrock. 
keiczü , - czaü , keisiu , keisti 
wechseln. 

keikestis, -czo fluch. 

ktikiu, -kiau , -kti fluchen. 

kek wie vil; jeder. 

kekste hure. 

kekv'ens jeder. 

k'ele bachstelze. 

kelewis , -viö m. Wanderer. 

keli , kelios wie vile; einige. 

keliduju, keliavaü, -liduti reisen. 

kelies (kelias) weg. 

kelines pl. t. hosen. 
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kelinlas, fern, -/a wievilster; 

irgendwievilster. 
keliöne reise. 

Äe/ys, auch kelis knie; weg. 
keliü, k'eliau , Ardfti heben; ein 
fest, eine hochzeit richten, 
bestellen; auch one -si in- 
trans. sich erheben, auf stehen. 
kelmas baumstumpf. 
kelnore keller. 

keltis sich erheben, auf stehen. 
k'emas dorf, hof. 
kemölis dass. dem. 
kemszü, Itimszau, kimszti stopfen. 
Kemzä? warscheinl. gemachtes 
nom. propr., einen beliebigen 
menschen bezeichnend, im 
rätsel. 

kenczu , -czaü, kösiu, k6sti dul¬ 
den, ertragen, auß halten. 
kenczu (bei Neß. auch kentü, 
was ich jedoch nie hörte), 
kenteti dass. 

kenkiü , kenkti schaden; man 
kenJi mir feit etwas. 
kepalas brotleib. 
kep'eje (-ja) bäckerin. 
kepenys braten. 

kepenos pl. t. auch kdpens (sing. 

hierzu wäre kepii) leber. 
kepsjiis, -io braten.' 
kepii, kepiaii , kepti backen, braten. 
kepüre hut. 

keras baumstumpf, stock. 
kercze (-czd) brautwinkel. 
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kerdüzis dem. zu kerdzus. 
kerdzus hirt. 

keryczos der böse blick, das be- 
schreien ( kereti einem an tun). 
kerpü , kirpaüy kirpti scheren. 
kcrtü, kirtaii, kirsiu, kirsti hauen. 
kesytis sich unterfangen. 
k'elas, f. - tä hart. 
hetinti gesonnen sein, streben. 
kelis, -(es f. kette. 
keturi, f. ktturios vier. 
ketvirtas, -tä vierter, vierle. 
kevalas eierschale. 
kialis zem. = kelies, kHis weg. 
kiaüle Schwein. 

kiduras, f. -ra löcherig, durch- 
bort, offen. 
kiauszmis, -nio ei. 
kiauszis, -szio m. ei. 
kiaütas schale, hülse. 
kybau, - bojau , -boti hangen. 
kibinti reizen, necken. 
kibiras eimer. 
kibirksztis, - tes f. funke. 
kybzdai pakdbzdai mit anklang 
an die kab gebildete rät- 
sehvorte, um ein auß allerlei 
Stangen und Sparren zusammen 
geseztes zu bezeichnen. 
kikirmikis rätselwort von dem 
laute der geiß, etwa: mecker- 
meck. 
kylys keil. 

kilnöju, -nöti oft und wenig heben, 
hin und her heben. 
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Ai7pa Steigbügel. 

ÄmÄa die heße, kniegelenk der 
hinterfüße bei tieren. 
kinkau , -Äyft* an spannen. 
kirmele wurm. 
kirtejis hau er. 
kirtikas hauer. 

ÄiWi/s hieb. 
kirvis , -vio axt. 
kis'elius saurer brei auß hafermel, 
ein beliebtes nationalgericht. 
kyszau , auch kyszoju , -ojau, 
-oti wo stecken. 
kiszkis , -Äio hase. 
kiszü, -szaü, kisziu,kiszti stecken, 
hinein stecken 5 kiszlis sich 
hinein stecken. 

pakyszu rälselworte, sich 
an lenend an kyszoti stecken: 
drin steckendes, dazwischen 
steckendes. 
kitaip anders. 

kitas, f. -tä anderer, -re, man¬ 
cher, -che. 

kitöks , f. - kie anders beschaffen. 
kyiras , -/ra klug, schlau. 
kytrduti listig sein. 
kytrölius schlaukopf. 
kivirczyjüs , -czytis sich zanken, 
streiten. 

Klaipeda Memel (statt). 
klampöjüs, -pötis im sumpfe 
walen. 

klanas pfütze. 
kldpas bursche. 


klapatä mühsal. 

klapatas zem. dass, 

klastä betrug. 

klastörius betrieger. 

klausau , -siau , -syti hören, 

- gehorchen. 

klausineju, - n'eti fragen, iter. 
klausytojis zuhörer. 
klausiu , kldusiau, kldusti fragen. 
klebönas pfarrer. 
kleidä kleid. 
klekneris , -Wo glökner. 
kletis, -tes ein Speicher für Vor¬ 
räte an getreide und dergl., 
worin zugleich im sommer 
geschlafen wird, besonders 
tut diß die erwachsene weib¬ 
liche jugend, die dort auch 
iren putz hat; die kletis war 
wenigstens früher stets ein 
besonderes gebäude für sich. 
Häufig in dainas, auß nahe 
ligenden gründen, doch ist das 
wort keines weges bloß der 
dainasprache eigen. 
kletkä Vogelhaus; schild, kauf- 
mansschild. 
klevas ahorn. 

klykauti , schreien, jauchzen. 
klykiü, klykti schreien. 
klinycze (-czaj trinkgefäß. 
klipyiüti schwankend, schlecht 
gehen. 

klystu , klydau, klysti irren, sich 
verirren. 



kliudinti an hängen, an hangen 
machen. 

kliunu zem. = kliuvü. 
kliüvü, kliüvaü, kliüti an haken, 
hangen bleiben. 

klöjUj klöjauy klöti spreiten, 
betten. 

klönojüs, -notis sich neigen. 
klöstyti auß breiten, iterat. 
klübas ein aus weiden gefloch¬ 
tener strick, Neß. (der etwa 
an die hörner gebunden wird); 
auch eine dünne Weidenrute 
(so in Kakschen). 
klücius klotz. 

klumpü , klupaü, klüpti stolpern. 
klüpau, klüpoti knien. 
klupinys das stolpern, ins knie 
sinken, villeicht bedeutet diß 
wort auch das rutschen auf 
den knien. Ungebr. 
klünas raum hinter dem hause 
nach dem Felde zu. 
kndtas, docht. 

kniaukä rätselw. nach der stimme 
gebildet: miauerin. 
knygos pl. buch. 
knypkis, -kio m. knöpf. 
knipskis , -Rio m::-schnipchen. 
knyst interj. wenn einem etwas 
ein fält. 

knisü , knisau , knisiu , knisti 
wülen (vom Schweine). 
köje (köja) fuß. 


kolyta lederner beutel, lasche. 
Neß 

ko-ne fast. 
köpai pl. t. nerung. 
köpeczos leiter. 
kopike rätselwort, steigerin. 
kopineti dem. steigen. 
köpininkas nerunger, bewoncr 
der nerung. 

kopinü , kopinti steigen machen. 
köpiu , - piau , -pti steigen. 
koptos zem. warscheinlich = 
köpeczos, Neßelin. hat: koptä 
anfart, auflart. 
kopüstas kolkopf. 
koravöju , -vöti strafen. 
koravöne strafe. 
kortä karte. 
kösze dünner brei. 
kötas stil, griff. 
kovä kampf, schiacht. 
kövas zem. dohle, Neß. 
koröju, -vöti kämpfen. 
köznas , f. -nä jeder, jede. 
kraikas first (des daches). 
kraipaü , -pyti wenden, drehen 
(durat); -pytis sich hin und 
her wenden, drehen. 
kraitis , -eso brautschatz, mitgift. 
krankiüj -kiaü , -kti krächzen. 
kranktereti krächzen. 
kräntas rand. 

krapsztaü , krapsztyti kratzen, 
scharren. 





krapsztirieju , -iiftt herum tasten, 
herum kratzen. 
kr äse stul, tron, 
kräsztas rand, ufer. 
kralaü, -czau, -tyti schütteln. 
kraüjes (kraüjasJ blut. 
kräuju, kröviau, krduti schichten, 
laden, häufen. 

kreczü, kreczaü, kresti schütteln; 
düngen. 

kregide schwalbe. 
kreitas f. -vä schief, krumm. 
kreimlys rätselw. der krumme. 
krekintis sich belaufen (vom 
Schweine). 

kremtu, krimtau, krimsiu, krimsti 
nagen, hartes beißen. 
kretü , -teti sich hin und her be¬ 
wegen, geschüttelt werden. 
krevas zem. n= kreivas. 
kriäusze birne. 
kryge krieg. 

krikszczonis, -ries, -önio m. Christ. 
kriksztyju , -tyti taufen. 
kriksztynos taufe. 
krintii, kritau, krisiu, kristi 
herab fallen. 

kripe leiter (am wagen, im stalle). 
krislas was ab fält, brökchen, 
Splitter. 

kriväitis jezt unbekant, wol dem. 
von einnm krivis, es muß eine 
hohe würde bezeichnen; kri- 
vüle ist der krumstab des orts- 
vorstehers. 
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krivis, f. krive rätselwort, ein 
krummer. 

kryz-kelis kreuzweg. 
kryzius kreuz. 

krökszleriu, -tereti stechen, er¬ 
stechen. 

krömas kram; kromu neszti auf 
dem rücken tragen. 
krömininkas krämer. 
krosziü, -szeti faul da sitzen. 
krovä ladung, fracht. Neß. 
krov'eju, kroveti? von krovä ab 
geleitetes verbum: ladung sein. 
kriikis, -kio rüßel. 
krükis, -kio krücke. 
krukurägo wol nur schall nach- 
amend (sonst könte man an 
krükiu rägas der rüßel horn 
denken). 

krümas Strauch, gebüsch. 
krünkteriu, -tereti krächzen. 
krupteriu, -tereti zusammen 
schaudern. 
krutine brust. 
krütinti rüren, bewegen. 
krutis, -tes f. weibliche brust. 
krutii, -teti sich regen, sich 
bewegen. 
kruvä häufe. 

kruvö auß kruvö-n , kruvö-na 
(in häufen) Zusammen. 
krüzas od. kruzinis krug. 
krüzritas, f. -ta kraus. 
krüpä meist pl. grütze. 
kubilas kübel. 



kücius knüttel. 
küczerius kutscher. 
küdas, -da mager, dürftig. 
küdikis, -kio masc. kind. 
kudlä harzotte. 
kudlötas auch -lütas zottig. 
kügis g.-gio msc. hammer; häufe. 
küikis, -kio m. krücke. 
kuilys eher. 

küinas pferd, schlechtes pferd. 
kukdvimas subst. abstr. zu kuktiti. 
kühne, -nios, -nes küche. 
kükoriszkas (jn der mi'sle kukö - 
riszkas) den koch betreffend. 
kükorius koch. 
kükorüti den koch machen. 
kuküti wie ein kuckuk rufen. 
kule sack, hodensack. 
kulikas drescher. 
kulys bund stroh (kuleis wie 
strohbündel, kopfüber). 
kuliü, küliau , külti dreschen. 
kulkä kugel; zem. auch kulke . 
kulnis , -nes f. ferse. 
kultuv'e waschbleuel. 
kümas gevalter; kumä gevatterin. 
kumele stute. 
kumelükas füllen. 
kümpis, f. -pe ein krummer, eine 
krumme; -pis Schinken. 
kumpü/as, f. -t(f krumm. 
kümpfereti sich schnell krümmen. 
kümscze (-cza) faust. 
kumszczuti mit fausten schlagen. 
kunas leib. 


kunigdiksztis fürst. 
küningas, oder meist kun\gas 
pfarrer. 

künteris, -rio schlechtes pferd. 
kupezduti handeln. 
kupezevöti handeln. 
küpezus kaufmann; kupezükas 
kaufmanskind. • 
küpezuvene kaufmansfrau. 
kupetä heuhaufen. 
kuprd buckel, rücken. 
kupstas erdhügel. 
kür adv. wo; irgend wo; auch 
wie das deutsche „wo“ im 
sinne von „>vie, warum.“ 
kürbas korb. 

kiirczes, -cze (-czas, -cza') 
taub* 

kurenti heizen; kurtntis brennen, 
vom ofen,: geheizt sein. 
kür-gi wo, wo denn. 
kuriü, küriaUf kiirti bauen 
heizen. 

kürka truthun. 
kürmis , -rnio m. maulwurf. 
kurpalius leisten. 
kürpe schuh. 

kürs (kursai), f. kuri welcher, 
welche. 

kürstau, -styti schüren (feuer) 
durat. 

Kurszys Kure; Kurszükas junger 
Kure. 

kürtas Windhund. 
kü-czes wann? irgend wann. 
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ktidas flach? od. werg um einen 
stock gewickelt, zum spinnen 
vor bereitet; federbusch der 
vögel. 
kälas pfal. 

kü-met (instr, von käs u. metas , 
lezteres ab gekürzt, also für 
kü me tu) zu welcher zeit, 
wann; vorzügl. zem. 

Msaitis wol deminutiv von kffsas 
dohlenmänchen ; kü'sa dohle. 
ktisze? villeicht leffel ( kauszas 
schepfgefäß). 
kvailas, -lä dumm. 
kvailys ein dummer. 

Ii 

Labai adv. zu läbas; ser. 
läbas , f. - bä gut; nur in ge- 
wißen formein. Sü visu labü 
mit allem gute, d. i. mit allem, 
samt und sonders. 
läibas, f. laibä schlank, dünn. 
läidoju , -doti bestatten. 
laikas zeit, frist. 
laikäü, -kiau,-kyti halten; -Hs 
sich halten, sich auf halten. 
Lama glüksgöttin; glück. 
laimiü, laimejau , laimeti ge¬ 
winnen. 

laipiöju, -piöti hin und her 
steigen. 
laiszkas blatt. 
latvas kan. 


kvarczevöju , -voti quälen. 
kvärczyju, -czyti quälen (mit Zu¬ 
reden). 

kvaterkä der vierte teil eines 
- maßes. 

kveczei pl. weizen. 
kveczü , -czaü , kvesiu, kvesti 
ein laden. 

kvepiü , kvepiaü , kvepli und 
kvepejau, kvepeti duften. 
kreslys , fern. - le hochzeitbitter, 
-bitterin. 

kvetys weizenkorn, pl. weizen. 
kvetkä blume, Sträußchen, 
kvortüti karlen spilen. 


laizau, - Hau , -zyti lecken. 
läkinti dünnes freßen laßen 
(läkti) , den hund füttern. 
lakiöju, lakiöti flattern, fliegen, 
iterativ. 

lakiü, lakiaü , läkti dünnes freßen 
(hund). 

lakstaü , - sczaü , -styti hin und 
her flattern, umher hüpfen, 
springen. 

läksztas großes blatt, kolblatt. 
laksztaü , lakszczaü , laksztyti 
battenl, blätter brechen. 
laksztü'tas mit großen blättern 
versehen. 

laktä hünerstange; auch laktas 
zem. 
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laklüvis der dünnfreßer, rätsel- 
wort. 

Idndyne winke]. 
landinti kriechen laßen. 
längas fenster. 
langinycze fensterladen. 
lankä wise (am fluße). 
länkas reif (am faße u. dgl.). 
lankaü, - kiaü , -kyti besuchen. 
Idnksmas beugung. 
läpas blatt. 
lapelis dass. dem. 

Idpe fuchs. 
lap'ene kol, sauerkol. 
läszas tropfen. 
laszinei plur. t. speck. 
laszü, -sz'ejau, - sz'eti triefen, 
tröpfeln. 

lafravöju, -vbti lottern, flott 
leben. 

laüka-n, dafür auch lanka, hinauß. 
latikas, feld, flur. 
lauke loc. v. laükas , draußen. 
Idukiu, läukiau , laukii warten, 
harren- 

Lautne; Laume, eine art über¬ 
natürlicher weiblicher wesen; 
hexe auch nixe. 
lauzau, -iyti brechen, dural. 
lauiiu , Iduziau , lauiti brechen. 
lavönas leiche. 
lazdä (lazä) stab. 
laiaüs , -zytis wetten. 
lazyba wette. 

Ubauti flott leben, prassen. 
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leczytas , -ta (pari. v. leczyju) 
ab gemattet, ab getriben. 
ledas eis. 

ledökas, f. -kä lüderlich, schlecht. 
ledzvygd hufeisen; spotwort auf 
einen, der schlecht geht. 
Uidzu, leidau, ttisti laßen, von 
sich laßen; landen. 

l'eju, leti gießen. 

^ • 

l’ekarstva arznei. 
lekarstvas dass. 
lekiü, lekiaü, lekti fliegen. 
lekü, likaü, likti laßen, verlaßen; 
bleiben. 

lelije (lelijä) lilie. 
lemenelis dem. zu lemd. 
lemiü, l'emiau, Umti bestimmen, 
beschließen. 

lemtas pari, praet. pass, zu lemiü , 
geordnet, erwünscht, gut; we- 
lemfas nicht gewünscht, über¬ 
mäßig. 

lemd, g. lemens wuchs. 
lencivgas kette. 

lendü, lindan, lisiu, listi kriechen. 
lengvas, -vä leicht. 

Lenkas Pole. 

lenke Vertiefung, wise in einer 
Vertiefung. 

lenkiü , -kiaü, lenkti beugen. 
lenktyn (abgek. lenkty ) um die 
wette. 
lentä brett. 
l'epa linde. 

lepinti verweichlichen, verziehen. 







lepiü, lepiau , Jejp/i befclen. 
lepsnä flamme. 
lepsnuti flammen. 
l'eptas steg. 
lisas, f. -sä mager., 
lesu, lesiciü, lesli (von vögeln) 
freßen, picken. 
letas , -/d blöde. 
letenä tatze. 

letunas , f. /e/wae blöder mensch. 
Letuvä Litauen. 

Letütininkas, fern. - ke Litauer, 
-erin. 

leiüvis , zunge. 

liäuju, liöviau, liäuti fast stets 
mit pa - auf hören; häufiger 
ist liäutis in ders. bedeutung. 
lydekä hecht. 
lydinti regnen laßen. 
lydiu, lydejau, lyd'eti begleiten, 
das geleite geben. 
ligä krankheit. 
lygei, lyg gleich, gerade. 
ligönis , g. -nes , -nio m. der 
kranke. 

lygüs , f. - gi gleich, eben. 
lijpoje zem. wäre hochl. lepoje 
und könte etwa „treppe“ be¬ 
deuten, von lip-ti steigen. 
lyjü, lijaü , lyti regnen. 
likttrna laterne, leuchter. 
liktis, liktes f. liecht. 
limpü , lipau , lipti an kleben, 
kleben bleiben. 

linas flachsstängel; linai flachs. 


lynas schleie. 

lingüju, -gavaü , -güti hin und 
her schwanken. 

-link, -linkui -wärts. 
linksmas, f. linksmä heiter, lustig. 
linkstninöju , -noti belustigen, 
erheitern, durat. 

linksminii erheitern, trösten; 

-tis sich erh., sich trösten. 
links tu, linkau , linkti sich beu¬ 
gen, krumm werden. 
linktereju, -eti sich schnell auf 
. und nider bewegen; von men- 
schen: den Oberkörper neigen 
und heben. 

i 

linkü, -kejau , -keti sich neigen, 
zu kommen, zu fallen; jeman¬ 
dem etwas wünschen. 
lynöju , -nöti wenig regnen. 
lipin'eju, -n'eti hin und her steigen. 
lipinti kleben, kleben machen. 
liptas zem. zu IVptas. 
lipü , lipau , lipti steigen. 
lisdams, Its u. s. f. s. lendü , 
lystu, lysau , lysiu, lysli mager 
werden. 
lytiis regen. 

liüdiu , liudejau , liudeti traurig 
sein. 

liütas lewe. 
liutene lewin. 

liÜsininkas ein losmann, d. h. 
einer, der one eigenen besitz 
zur miete wont und auf tag- 
lon geht. 





lizdas nest. 

lize brotschieber, schaufei zum 
broteinschieben. 

löbis, -bio masc. besitz, habe, 
reichtum. 

lobtäti zu besitz kommen, besitz 
haben. 
lodüti laden. 
löju, löjau, löti bellen. 
löpas lappen. 

löpau, -piau, -pyti flicken. 
lopetä schaufei. 

lopszys die auß vier verbunde¬ 
nen staben bestehende und an 
stricken auf gehängte schau- 
kelwige der Litauer. 
lopszytelis doppelt, dem. dass. 


losziü, löszti sich lenen. 

Iota latte. 

löva betstelle, bett. 

lorys trog. 

lübos pl. t. decke (im zimmer 
von brettern). 

lünka meist plur. lunkos bast. 
lünkas , -ko m. bast. 
lupa lippe. 

hipsnts, -ries oft plur. lüpsnys 
baumrinde. 

lupü , lupaü , lupti schälen, die 
haut ab ziehen. 

luztu, lüzau , Uiiti brechen 
(intrans.). 
lükys her. 



mäcas metze. 

mdce , auch macis , -c'es fern, 
macht. 

mackas , f. ~kä klein. 
maenüs, f. -ni mächtig, stark. 
mäczyju , mdczyti helfen. 
magaryczos pl. t. trunk nach dem 
abschluß des kaufes. 
mainas tausch. 

mainaü, -niaü , -nyti tauschen, 
wechseln. 

tnainininkas tauscher. 
maistas narung, unterhalt. 
maiszas sack, großer sack. 
maiszau , - sziaii , -szyti mischen. 


maitä as. 

maitinti nären; maitintis sich 
nären. 

makaras , bei Neßelm. tnakaris 
langer stock. 

maksztis, -tes f. scheide. 
maldä gebet. 

maldaü, -dyti bitten, durat. auch 
mit si. 

maldüti melden. 

mal'eje müllerin. 

malejike dass. dem. 

malka holz, meist pl. mälkos . 

mälkas schluck. 

malöne gnade. 
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malonejus, -we/issich bei machen, 
ein schmeicheln. 
malonüs, f. -ni gnädig, angenem. 
/«fl/«, maliaü , md/ft malen. 
malünas müle. 

tnalünininkas müller. 

• • 

mamyte dem. mütterchen. 
tnamüie dem. dass. 
mänas, fern, manä mein, meine; 
selten gebr. 

manäsis, fern, manöji der, die 
meinige. 

mändagus, fern, -gi anständig, 
- ansenlich. 
mandera montur. 
mandüre dass. 
mdno gen. posses. zu äsz. 
mäntelis , -/io m. mantel. 
mar des dem. zu mär es. 
märes haff. 
märgas , f. -gä bunt. 
margine buntes kleid (jezt ge- 
wönlicher weiberrock) der Li¬ 
tauerinnen. 

mar ging 8 buntes zeug (meist pl.). 
märginti bunt machen. 
märgüti bunt schimmern. 
marszkxnei pl. t. hemd. 
marti, marczös braut, junge frau, 
schwigerlochter. 
martdju, marti sein. 

Maskolije (-ja) Rußland. 
Maskölius Ruße. 
mästas mast; eile. 
mastüti mit der eile meßen. 


masznä beutel. 

mataüy maczaü , matyti sehen, 
schauen. 

matüsze zem. mütterchen. 
matüti meßen. 
mäudaus, -dytis sich baden. 
mazgöju, mazgöti waschen; -si 
sich waschen. 
mäias, f. -£d klein. 
maz-ne fast. v.. 

mäiumas eine Wenigkeit, klei- 
nigkeit, bißchen. 
med'ejis jäger. 

medinia , -ne wild (dem walde 
an gehörig). 
tnedis bäum. 
medüs honig. 
medzöju, -öti jagen. 
medzökle jagd. 
medzöklininkas jäger. 
migas schlaf. 

m'egstu, megau, m'egti gefallen 
haben. . , 

megü , megöjau, megöti schlafen. 
meiläte dem. zu miile. 
mdle liebe. 

meilyju , -lyli gern wollen, wün¬ 
schen. 

meilüs , fern.-// lieblich; meiliü 
meiliäusias der liebste der 
lieben. 

meirönai pl. t. majoran. 
meüelis verschnittener ober. 
melä lüge, unwarheit. 
melägis, f. -e lügner. 

19 
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melä-pautis rätselw.; liebeeierig, 
liebe eier (hoden) habend. 
m&las , f. tfie/ä lieb. 
meldzü , -dzaü, m'elsiu , melsti 
bitten 5 reflex. melstis dass., 
meist: beten. 

pl. t. hefe; in einer daina 
meUle auch im sing. 
melynas , -na blau. 
melüti liegen, lügen sagen. 
mölzu, milzau , melken. 

meneselis dem. zu menü. 
menesenä mondschein. 
menesis, -sio monat. 
menkas, -kä, wenig, zu wenig. 
menkinei doch wol, doch nicht. 
mentüris m. auch -re f. quirl. 
menlür-kojis , f. -je quirlfüßig. 
menüzis dem. v. menü. 
menü, gen. menesio m. mond. 
merä , gewönl. m€ras maß; vens 
mers einerlei. 
mergä mädchen. 
mergele dem. dass. 
mergyte dem. dass. 
mergüju mädchen sein. 
merönai meirönai. 
merötinas , f. -na mäßig, meßbar. 
meruti meßen. 
kUrtynas St. Martini tag. 
Mertynas Martin. 
mis wir. 
mesä fleisch. 
mesininkas fleischer. 
mestas statt. 


meszkd ber. 
meszkene berin. 

mötas, auch pl. mttai jar; zeit. 
metau, metyti (oft) werfen. 
metaus t -tytis sich herum werfen. 
meteles pl. wermut. 
meUlis dem. zu mttas. 
metü , meczati, mesti werfen; 
scheren, d. h. gam zum weben 
auf den scherramen winden. 
m'ezei gerste; meiys gerstenkorn. 
mezinys misthaufe, miste. 
m'eziu, -z au , -zti misten. 
mezlai mist. 

mezläuti düngen, misten. 
mezü, myzaü, myzti harnen. 
midüs met. 

migdinti ein schläfern. 
miginti dass. 
miglä nebel. 
miglötas , f. -ta nebelig. 
milas tuch (wollenstoff). 
mijle, gen. myliös meile. 
mylysta huld, liebeserweisung, 
aufwartung. 

myliu, tnylejau, myl'eti lieben. 
millai pl. t. mel. 
milzdinti melken laßen; -tis sich 
melken laßen, milch geben. 
milzinas rise. 

rnind adv. vergiß nicht, ja. 
minavöli gedenken, durat. 
mindioju , -dioti treten, durat. 
mynioju , -nioti mit den füßen 
treten, iterat. 


* 
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miniü, minij au, mxn'eti gedenken. 
minkau, -kiau, -kyti kneten. 
minksztas, f. - tä weich. 
minkszt-prötis blödsinnig-. 
mintü, mitaü, misiu , misti er- 
näre mich; nemites ungenärt, 
umsonst; ko nemites warum 
umsonst? wozu? warum nicht 
gar? 

mintuvai flachsbreche. 
minü , myniau , minti treten; 
flachs brechen. 

mirsztu, miriaü , mirti sterben. 
misä maische. 

misinge messing; auch misingis, 
-gio. 

miste rätsel. 

mislingas, f. -ga gedankenvoll. 
mislis , -lös f. gedanke. 
mistras meister. 
miszkas zem. wald. 
mitulys , fern. -U vih, das einen 
winter hindurch gefüttert ward, 

järig. 

myzü = mezü. 
möczeka Stiefmutter. 
moczüte dem. mütterchen. 
möju , möjau, möti winken. 
mojtiti winken, durat. 
mokau, mokyti bei Neßelm. als 
ungewönlich = mokinü an 
gefürt. 

mökestis, -sczo m. bezalung. 
mokinü, - kinaü , -kinti leren; 

mokilis lernen. 

* 


mökslas lere, wißenschaft. 
möku, - kejau , -kiti können; 
zalen. 

molinis, -ne von lern. 
mölis , -/t'o m. lern. 
momä mutter. 

mösza der frau Schwägerin (des 
ehemannes Schwester). 
mötas (zu metü gehörig) mag 
ursprünglich etwa weggewor¬ 
fenes, außwurf, kericht be¬ 
deuten; komt nur vor in der 
Wendung net mötais , z. b. 
jdm büvo es war im nichts, 
er machte sich nichts darauß. 
mote , gen. moters weib, frau. 
moterele dem. v. mote. 
möteriszkas , f. -ka weiblich. 
moteriszke frauensperson. 
mötyna mutter. 
motynele. dass. dem. 
motyte dem. mutter. 
mötriszkas, f. -ka weiblich, f. 

zem. Weibsperson. 
motüsze dem zem. matüsze ent¬ 
sprechende hochl. form. 
mücie mütze. 
müczyju, -czxyti martern. 
mudrüs , f. -ri munter, flink. 
müitas zoll, maut. 
müitininkas zölner, mautner. 
mükä quäl, pein. 
müma gen. dual, zu äsz. 
mündras, f. -rä munter, beherzt. 
mundrüs, f. -ri dass. 

19 * 
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muras mau er. 
tnürgas morgen (landes). 
murmlenti murmeln. 
murmü , murmeti murren, brum¬ 
men, murmeln. 
tnuse fliege. 
müsu gen. pl. zu äsz. 
muszdinii schlagen laßen. 


miiszis , -szio m. das schlagen, 
schiacht. 

muszü, musziaü, müszli schlagen. 
muter'ele mütterchen. 
müluras kopftuch der frauen. 
muzike musik. 
muzikas bauer, leibeigener. 


N. 

Nabdgas, f. -bäge (auch nabage 
subst. eine arme) elender, 
-de, armer, -me. 
ndgas, nagel, kralle. 
nagine pantoflel, Sandale , auß 
bast oder leder; wird an den 
fuß gebunden. 

naktis , gen. nakfös f. nacht. 
naktvyne oder nakvyne nächt¬ 
iger. 

naktvöju oder naknöju , -vöti 
übernachten. 

namat , seltner ist der singulär 
nämas, haus; name zuhause; 
namö , namön (namö-na) nach 
haus. 

naminis , f, - ne zum hause ge¬ 
hörig, haus-. 
ndras narr. 
narünas taucher. 
nasrat rachen. 
naszle witwe. 
naszlys witwer. 
naszlyste witwenstand. 


nasztä last. 

naudä nutzen; hab und gut. 
nauj’ena od. naujynä neuigkeit. 
naüjes , f. -je f-jas, -ja) neu. 
nö nicht; wird mit dem verbum 
zusammen gesezt. 
ne = net. - 
ne-apy-kanta haß. 
ne-at-leistinai unabläßig. 
ne-bylys , f. - le stummer, -me. 
net t net-gi und nicht, auch nicht, 
nicht einmal; wie. net — nei 
weder — noch. 
ned'ele woche; sontag. 
nedel-dene sontag. 
negandä Unglück, misgeschick. 
negelka nelke. 

neka-deje (wol adverbialischer in¬ 
strumental von einem gleich 
lautendem nomin.) wörtl. nichts 
tuend, an nichts denkend. 
nekadös , nekäd nie, auf keine art. 
riökas nichts; nekai nichtige 
dinge. 
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n'ekinu , -kinti verachten. 
ne-kla-zada masc. fern, unge¬ 
horsamer, -me. 

nekliütas unheil, Schlechtigkeit. 
riek-nekei nichtige dinge. 
nekütis dem. von neÄs. 
nä-kü-met zem. zu keiner zeit, nie. 
ne-läbas, f. -ftd böse, ungeraten. 
ne-laima Unglück. 

Nemunas Memel (fluß). 
nendre schilf, ror. 
ne-nerszas, f. -ä nicht laichend 
(närszas laich). 
neng als. 

ne-pakajüti beunruhigen. 
ne-pr'itelius - feind. 
nerä, ner (ne-yr) ist nicht, 
sind nicht. . 

ne-rimastis, gen. -t'is f., auch 
nö-ri-masczo m. unruhe. 
neriü , neriau , nerti tauchen. 
ne - sv 'etiszkas , fern. -Äa un¬ 
menschlich. 

nesziöju, nesziöti dauernd tragen. 
neszü, nesziaü , neszti tragen. 
net wenn nicht. Neß. 
ne-tikelis ungeratener. 
ne-tikqs s. tinkü. 
ne-tikiimas widerspänstigkeit. 
ne-valä, nur im sprichw., unreine, 
unordentliche. 
nevertelis taugenichts. 
ne-vidönas , fern. -Äd bösewicht, 
teufel. 

nezas kratze. 
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n'ezi o. riei o. nezt, nei'ejo , -z'eti 
jucken. 

nyksiü , nykau , n^Ar/i vergehen. 
nyksztis , -czo masc. daumen; 
däumling. 

niürkau villeicht richtiger für 
nürkau s. d. 
no s. nöris. 

d 

nökstu, nökau , »öÄ/i reifen. 
noperckas fmgerhut. 
noprösnas, fern, -wd vergeblich, 
eitel. 

wor = nörint (außerdem dritte 
pers. praes.). 

nordgas meist plur. pflugschar. 
nörint (ger. praes. von nor'et') 
obgleich. 

nöris, nörs, nör , nö wenigstens, 
etwa. 

nöriu, - rejau , -reti wollen (sel¬ 
ten auch mit -sij. 
nösis, - ses nase. 
notrines pl. zem. neßel. 
nu- vor verben „ab, herab, ni- 
der,“ oft drükt es auch nur 
die Vollendung der handlung 
auß. Feit hier das zusammen 
gesezte verbum, so suche man 
das einfache. 
nu-bengti vollenden. 
nu-bildinu , -dinti herab poltern, 
machen, daß etwas mit ge¬ 
polter herab fält. 
nu-braukau , - braukiaü , -kyti 
ab streifen, durat. 
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nu-czclttiti ab zeichnen. 
nü-dardu , hinab poltern. 

nu-del wol = nu-dyl. 
nu-dylü , -dilau , sich ab 

nutzen. 

nu-döbiu , -döbti zu tode quälen. 
mi-draskaü , -A$/i ab reißen. 
nu-driskau , -driksiu, -drik&ti , 
praesens komt meines wißens 
nicht vor; ab reißen, zerlumpt 
werden. 

nu-druküti ab drucken, drucken. 
nu-dülkinu , -kinti ab stäuben. 
nu-dürti erstechen. 
nu-düli hin geben. 
nu-einu, - ejaü , -c*7i hin gehen. 
nu-ganyti ab hüten. 
nugarä rücken. 
nu-gduti überlisten. 
nu-g'mti auß jagen, hin jagen. 
nu-grystü , - grisati , -gristi ekel, 
Überdruß bekommen. 
nu-grumbü , -grubaü , -griibti 
kribbeln (in den händen vor 
kälte). 

nü-jega vermögen, kraft. 
nu-kankü> -käkti hin gelangen. 
nu-karsztü, -karszaü, -kärsziu , 
-kärszti alt werden. 
nii-kertu, -kirsti ab hauen; 

treffen, löten im kriege, dain. 
nu-klimpstü , - klimpau , -klimpti 
versinken. 

nü-kreczu , nu-kreczau 9 nu-kresti 
ab schüiteln. 


nu-leidiu , - Uidau , -leisti hin 
laßen. 

nu-leju, -l'&ti gießen (einmal 
z. b. etwas in metall gießen), 
nu-liüslüy -liüdaü, -liüsti trau- 
• rig werden. 

nu-manaü , -niaü, -nyti ver¬ 
nemen, verstehen, begreifen. 
nu-mäuju , - möviau , - mäuli ab- 
streifen. 

nü-minu , numyniau , numinti 
ab treten, zertreten. 
nu-mirclis verstorbener. 
nu-mirsztu , nümiriau, numirti 
versterben. 

nü-peszu , nupesziau , nupeszii 
rupfen (einen vogel). 
nu-plduju , -plöviau , -pläuti 
ab spülen.. 

nu-pöszkinti wörll. ab knallen’ 
einem auf zälen, prügeln. 
nu-razbajäuli ermorden. 
nu-reczü , -resii ab wickeln; 

sich hin winden, hin kriechen. 
nu-rymau , -rymojau , -rymoti 
durch aufslützen nider drücken. 
nur kau , -A7aw, -%/i quälen, 
drücken; -kytis sich quälen. 
nürunas Neß. schelauge, provinz. 
glüper. 

nu-sesli ab sitzen. 
nu-si-auli fußbekleidung ab 
legen. 

nu-si-dauzli sich ab schlagen, 
sich stoßen. 
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nu-si-deti sich vergehen. 

nn-si-düti sich begeben, sich 
zu tragen. 

nu-si-eiti sich, für sich hin 
gehen. 

nu-si-gqstu , - gandaü , ~gdsti 

erschrecken. 

nusi-gremziu , -statt, - gremiti 
sich schrammen, auf schinden, 
ritzen. 

nu-si-koravöju, -vöti sich ab 
quälen. 

nu-si-Midiu , nusiUidau , ntm- 

/di*# sich hinab laßen, unter 

nusi-menu, - si-miniau , -minti 

traurig werden. 

nu-si-perdzu , -ptrsti ab farzen. 

nu-si-perku , -pirkti sich kaufen. 

nu-si-pinti sich (zu ende) 
flechten. 

nu-si-plauju, - plöviau , -plduti 

sich ab spülen. 

nusi-prunkszczü , - siprunksz - 
czaw, - prünksziu , -prünkszti 
schauern, den den pferden 
eigentümlichen prustenden und 
rasselnden ton von sich geben. 

nu-si-redaü, -dyti sich entkleiden. 

nu-si-scimdyti sich mieten, sich 
dingen. 

nU’Si-siauczü, -siaüsti auß ziehen 
(ein kleid). 

nu-si-skuiu , - skutaü , -skiisti 

ab scheren. 



nu-sistöju, * stöjau , fofi durch 
stehen klar werden; vom 
waßer, in welchem das trü¬ 
bende (erde, schlämm u. dgl.) 
sich zu boden senkt. 
nu-si-tikiu , -tiketi vertrauen, 
sich verlaßen. 

nu-si-tinkii , -fiA/i sich zu tragen. 
nu-si-velku , - vilkaü , -vilkti 
sich fort schleppen; sich auß 
ziehen, entkleiden. 
nu-skqstü , - skendaü , - skesiu , 
-sk^sti versinken. 
nü-skinu , nuskyniau, nuskinti 
ab pflücken, 

nu-skundä das bejammern, mit- 
leid. . 

nu-skündzu , -dzau, -skqsiu, 
-skysii beklagen. 
nu-stöviu, - slovejau , -stoveti 
nider treten, durch eintreten 
vertiefen. 


nu-szäsztü , - szaszaü , -szäsziu, 
szäszti grindig werden. 
nu-szäuju , -szöviau , -szäuti 
erschießen. 

nu-tersziü , -terszti beschmutzen. 
nu-tylü , -tilau, -tilti still 
werden. 

nu-träukti ab ziehen, weg 
nemen. 

nu-trötyju , zu tode quälen. 
nu-triikslu, -trukti ab reißen; 
sprunda nutrükti den hals 
brechen. 



W W W W i w w 



nu-tiikti fett werden. 


nü tveriu, - tveriau , 
faßen, an faßen. 
nu-valaü, -talyti 
ernten, 
nw von. 


-Iverti er- 
ab räumen, 


nugalas bloße. 
nügas , f. - gä nakt. 
nülatai nach der reihe, nach 
einander. 

nü-skunda — nuskundä. 
nü-traukd das aufhören. 




o aber, und; oft nicht über- 
sezbar. 

obelis , gen. obels , obeles fein. 

apfelbaum. 
obszrüs dachs. 
öbülas , obülys apfel. 
oi interj. 


; 


Onüte Hänchen. 

opüs, -pi zerbrechlich, vergäng¬ 
lich; öpei sorgfältig (wenn von 
zerbrechlichem die rede istJ. 
oras luft, wetter. 
ozys geißbock. 
oikä geiß. 



Pa- ; ser vile verba werden mit 
pa- zusammen gesezt, um auß 
zu drücken, daß die handlung 
als eine einmalige gedacht 
werde. Man schlage die ent¬ 
sprechenden einfachen verba 
nach, wenn die zusammen¬ 
gesetzten feien. 

pa-baigiu y -baigti beendigen; mit 
si auf hören, zu ende gehn. 
pa-balys gegend am morbruche. 
pa-bälke der ort zwischen dek- 
balken und decke. 
pa-bastünas herumtreiber. 
pa-begu, -begti entlaufen. 


pabirinis rätselw., zum pabirys, 
dem auß fallenden, sich ver¬ 
streuenden, gehörig: streuling. 
pabirütis, demin. von pabirys 
Streuer. 


pa-biigstu , - bügau , -bügti er¬ 
schrecken, in furcht, angst 
geraten. 

pa-bulys was an der hinterbacke 
ist, windel. 

pa-bundü , - budaü , -büsli auf 
wachen. 

paczestnas, f. nä auß dem poln. 
erbar, achtungswürdig. 

padabnus, f -ni geschmükt; schön. 
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pa- dang es pl. raum unter dem 
himmel. 

pa-daraü, -riaü, •ryti tun, machen. 
pd-daryne gerate. 
pädas fußsole. 

pä-dedu , pa-d'ejau , pa-deti hin 
legen; helfen. 

pa-dirbti arbeiten; häufig im 
sinne von vergelten gebraucht. 
pa-dyvyju , -cy/i übel nemen. 
padkavä = patkavä , lezteres 
die bei einem fremdworte vor 
zu ziehende phonetische Schrei¬ 
bung. 

pa-drekinti an feuchten. 
pa-drutinti stärken, mut zu 
sprechen. 

padümas mir unbekant. Rhesa 
übersezt es durch „baff.“ 
pa-diirmas , nur im instr. sing, 
gebr., mit einem satze, schnell, 
mit ungestüm. 
pa-dvaryje (-ja) gehöfte. 
pa-dvestü und pä-dvesiu , pä- 
dvesiau, -dv'esiu , -dvesti eig. 
auß atmen; sterben, verrecken. 
paeilemis , -liomis instrum. plur. 
eines ungebr.paea'/e; nach der 
reihe. 

pagäl praep. entlang; nach (se- 
cundum). 

pa-gdlve stelle unter dem köpfe 
(beim ligen). 

pa-gäunu, - gavaü , -gduti weg 
nehmen; an fangen. 


pagir'elis dem. v. pagirys. 
pagiriöju , -riöti katzenjammer 
haben; nüchtern werden. 
pa-girios od. -res pl. t. katzen¬ 
jammer; instr. -riömis, -riöms 
nach dem rausche. 
pagirys gegend am walde. 
paikas , f. -kä dumm. 
paikiöju, -kiöti sich dumm be¬ 
tragen, dummes zeug treiben. 
pa-ilgstu , - ilgau, -ilgti lang 
werden. 

päilsis , -sio m. ruhe. 
pa-hzkddyju, -dyti beschädigen. 
pa-jegüs , f. - gi , kräftig, stark, 
vermögend. 

pajüres pl. strich am mere. 
pa-jtid-akis , f. -e, schwärzliche 
äugen habend. 

pakajingas , f. - ga , Zufriden. 
pakdjus ruhe, fride. 
pakajätis sich zufriden geben. 
pa-kälne niderung. 
pakalnene frau auß der niderung. 
pa-kälniui bergab. 
pa-känka , -käkti genügen, hin 
- reichen. 

pä - kariu , paköriau , pakdrti 
auf hängen; pa-si-karti sich 
hängen. 

pä-kasu, pä-kasiau , pa-kästi 
begraben. 

pakduszis , -szio m. hinterkopf, 
genick. 

pa-kele Strumpfband; s. d. flg. 
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pa-kelys u. pakele strich am 
wege; locat. unter weges. 
pa-keliüi unter weges. 
pakeltinas (part. necess. zu pa- 
kelti') erträglich. 
paketa paket. 

pa-kylimas das auf heben. 
pa-kilneti unbekant; nur in einer 
wol falschen Variante. 
pa-kilnöju , -nöti oft auf heben. 
pa-kylü, - kilaii, -kilti sich er¬ 
heben. 

pa-klaniis , f. -n#, bescheiden, 
untertänig. 

pa-klustu , - klusaü , -klüsti ge¬ 
horchen (einmal). 

* paköl so lange als. 
pakulinis , -ne wergen. 
pä-kuliu, pakuliau , pakülti zer¬ 
dreschen, zerschlagen. 
pdkulos pl. t. werg, „heede.“ 
pakütä büße. 

pahtfti packen (waren u. dgl.). 
pa-kvimpu , -kvipti duften (gut 
und schlecht). 

palaikiSj -ke übrig geblibener, 
-bene, schlechter,-te, nichts¬ 
nutziger, -ge; wird mit Wor¬ 
ten aller art als leztes glid 
zusammen gesezt und bedeu¬ 
tet dann ein schlechter oder 
eine schlechte, z. b. pönpa - 
laikis schlechter herr u. s. f. 
pa-läidoju, -doti bestatten. 
pa-laikyti behalten. 


pa-laima glück. 
pa-laimtngas, f. -ga glüklich. 
pa-landinti kriechen laßen, ma¬ 
chen, daß etwas kriecht. 
pa-löidiu, - leidau , leisti ent¬ 
laßen, los laßen. 
pa-lekü, - likaü , ~likti zurück 
laßen, verlaßen, laßen. 
pa-lengtd , palcngvai langsam, 
sachte. 

pa-lengtinti leicht machen, er¬ 
leichtern. 

palevekas lüderlicher mensch. 
palöczus palast. 
pdltis , -tes spekseite. 
pa-lukü , -luketi (im praes. un- 
gebr.) ein wenig warten. 
pa-luilu, - lüzau , -lüzti zer¬ 
brechen, intrans.; in gew. re- 
densarten auch trans. 
pamarys gegend am hälfe. 
pa-matas grund, fundament 
pa-mataü , -tyti erblicken. 
pa-mazeliü demin. zu pamaiü 
almähiich, sacht. 

pa-maii , pamazeli, auch -zeliü 
adv. langsam. 

pamazu zem. rz parpazt sacht. 
pä-melu , pämeczau , pa-mesiu , 
-mesti verlieren. 
pa-myliu, pamylejau , pamyleti 
lieben; bewirten. 
pa-minklas muster; denkmal. 
pä-minu , pamyniau , paminti 
einmal treten, einen tritt geben. 
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pa-mökslas belerung. 
pampalä rätselwort: die dicke, 
gedunsene (pämpti aufdinsen, 
dick werden). 

pämpalas masc. dasselbe wie 
pampalä. 

pamparüte dem. s. pampalä. 
pa-müszti (ein rind) schlagen. 
pana (auß dem poln.) fräulein. 
panage stelle unter dem nagel. 
pa-nakti nacht für nacht. 
pdne pfanne. 
panedelis montag, 
pa-ninku, - nikaü , -nikti mit 
heftigkeit beginnen. 
pa-nyztü, - nizau. -nizti einmal 
jucken. 

pa-nu$tu s - nüdau , -nusti sich 

t 7 

gellüsten laßen. 
pdpas brustzitze, brust. 
pa-peikiu , pä-peikiau , -peikti 
verachten,verschmähen, schmä¬ 
hen. 

pa-piauti schlachten. 
pa-pikt'eju , -t'eli ärgern, ärger¬ 
lich sein. 

pa-plasnöti , hochlif. plesnöti , 
schlagen mit den händen oder 
den flügeln. 

pa-pleikiü , -pleikti breit machen, 
auß breiten. 

pa-prantn , - prataü , - präsiu , 
- prästi gewont werden. 
pa-protys gewonheit, sitte. 
papur-galvis, f. -e unverständ¬ 


liches wort, warscheinlich 
für papürt-galvis , pa-pür- 
tinti schütteln, galvä köpf, 
also: „schütlelkopf.“ 
par zem. zu per. 
par- mit dem verbum drükt oft 
„heim, zurück“ auß. 
pärakas pulver. 
parapije (-ja) kirchsprengel. 
par-dugti verwachsen. 
pär-aviu , ~aveti ab tragen (eine 
fußbekleidung); durch tragen 
herab, nider bringen. 
par-b£gti nach hause laufen. 
parbuti färben. 
pärdelis pardel, panter. 
par-düli verkaufen. 
par-einü , - ejaii , -eilt kommen, 
nach hause kommen; mit - si 
zu kommen, gebüren. 
par-eiti zem. für pbr-eiti. 
pa-replinu , -linli auf die vier 
füße auf stellen (replöii auf 
allen vieren kriechen), dain. 
auf füße und flügel auf stellen 
(den toten vogel). 
par-gabenti her schaffen. 

par-girgzdinu , -dinti; girgzdu , 

| 

girgzdeti heißt knarren; das 
an gefürte causalverb be¬ 
deutet also: nach hause knar¬ 
ren laßen, unter knarren nach 
hause bringen. 
par-griüti ein stürzen. 
par-jöli nach hause reiten. 



pär-kertu , -kirsti um hauen. 
par-klumpü , -klupaü , -klüpti 
stolpern. 

pär-muszu, pär-musziau, par- 
muszti nider schlagen. 
par-neszti nach hause bringen. 
pa-röda parade. 
pa-rödas beweis, Zeichen. 
par-si - klaupiü , -si - klaupiau, 
-klaupti hin knien. 
par-si-löli sich zu tode bellen. 
par-si-samdyli sich vermieten. 
parszcis ferkel. 
par-traukti nider ziehen. 
par-vadinii nach hause rufen. 
par-verczu , -versti um werfen. 
pär-vezu , pärveziau , parvezti 
nach hause faren. 
par-virstü , - virtaü , -virsti um 
fallen. 

päs zu, bei, an. 
pd-saka erzälung; märchen. 
pdsakoju , -koti erzälen. 
pa-sdsiu , -senait, -sesiu, -sesti 
alt werden, altern, pasenes , 
f. -nusi, alt. 

pa-si-bengiü, -giaü, - b'engti zu 
ende gehen, alle werden, 
sterben. 

pa-si-biauriu , -biaureti sich ent¬ 
setzen, abscheu haben. 
pa-si-dar^ti sich machen. 
pa-si-deti hin legen. 
pa-si-dirgau ,, -giau, -gyli los 
gehen (von der füllte). 


pa-si-drütinti sich stärken, sich 
trösten. 

pa-si-duli sich ergeben; sich 
begeben. 

pa-si-gailiu , -gaileti sich er¬ 
barmen, jammern. 
pa-si-ganaü , - ganyti sich ein 
wenig erquicken. 
pa-si-gauti sich erholen, gesund 
werden. 

pa-si-gendü , -gedau , - gesiu , 
f/es/a' vermissen (sich vor Sehn¬ 
sucht auf reiben). 
pa-si-gerinti erkentlich sein. 
pa-si-gerti sich betrinken. 
pa-si-gii'li sich rümen. 
pa-si-jüdinti sich rüren. 
pa-si-kavöti auf bewaren 
pa-si-kramlaü, -tyli etwas na¬ 
gen, beißen, durat. 
pa-si-kralaü , -tyli sich schüt¬ 
teln; sich ekeln. 
pa-si-klöti sich betten. 
pa - si - kuprineti sich bücken, 
buckeln. 

pa-si-kusyli sich gelüsten laßen. 
pa-si-ldbinti sich begrüßen. 
pa-si-laikyti sich laßen, für sich 
behalten. 

pa-si-lekü , -likti bleiben. 
pa-si-lenkiü, - si-lenkiau , -lenkti 
sich bücken. 

pa - si - mdiinti sich verklei¬ 
nern. 

pa-si-mislyti sich entschließen. 
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pa-si-neszti sich tragen, sich 
begeben. 

o 

pa-si-praszaü, -szyti für sieh 
etwas fordern, bitten. 
pa-si-püszkau , im waßer 

plätschern. 

pa-si-riz6nti kichern, lachen. 
pa-si-sekti gelingen. 
pa-si-slepiu , - si-slepiau , -slepti 
sich verbergen. 

pa-si-sodinti zu sich sitzen laßen. 
pa-si-szelpti für sich sorgen. 
pa-si-tiirsinti sich bücken, den 
hintern vor strecken. 
pa-siütelis verrükter. 
pa-si-velinli sich verspäten. 
pa-si-ieidiü , -zeisti sich be- 

pa-si-zislu , -ziriti sich mit je¬ 
mand kennen, mit jemand be- 
kant sein. 

pa-skäniiiu , -ninti wol schmek- 
kend machen, einen wolge- 
schmack verschaffen. 
paskiausei, paskidus zulezt. 
pä-skiriu, - skyriau , -skirti ab 
sondern; auß wälen. 
pdskui nach, hinterdrein, praep. 
pasküi nachher, adv r 
paskutinis , f. -e, lezter, -te. 
pdslas bote. 
pa-sleptinc geheimnis. 
pa-smäugiu , -smaugti erwürgen. 
pa-springstü, -springau, -springft 
sieh verschlucken, ersticken. 



pa-stäld-szalis ort neben dem 
stalle. 

pa-stataü , - staczaü, -stalyti auf 
stellen, hin stellen. 
pa-stöju , - slöjau , -stöti werden; 

auch mit an gehängtem -si. 
pa-stölas gestell. 
pa-stügü , - stugaü , -sttiyti steif 
werden. 

pastur-galis hinterende. 
pa-szake ort nah am aste. 
paszak'ele dass. dem. 
pa-szalys das neben befindliche, 
die gegend; paszdly loc. in 
der nähe, dabei. 
pä-szaras futter. 
pa-szilingi adverb. um einen 
Schilling. 

pasziüre schupfen, wagen¬ 
schupfen. 

pa-szlüiyju , -yti einen dienst 
erweisen, bedienen. 
pa-sznkkinti 8n reden. 
pät abkürzung verschidener Ca¬ 
sus von päts selbst. 
pataikauti müßig gehn, müßig 
da stehn. 
pätalas bett. 
patal'elis dem. dass. 
patekszt interj. beim hinwerfen. 
pä-teku , -tek'eti einmaliges te - 
k'eti, ein wenig laufen, fließen ; 
von der sonne: ein wenig, 
noch nicht hoch am himmel 
stehen. 
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pa-tenkü , -tekati, -t'ekti dauern, 
wären, am leben bleiben, 
pa/i, f. zu päts, ehefrau; selbst. 
pa-lycze , wol bloß in der re- 
densart: äntpatyczu, seltener 
sing, änt patyczos , zum trotz, 
zum possen. 

pa-tilte ort unter der brücke. 
pa-tinkii , - tikaü , -t'ikti gefallen; 
gut schmecken. 

pa-tyriu, -tyriau, -tirti erfaren. 
patkavä hufbeschlag, hufeisen. 
patkavöju , -kavöti beschlagen 
(pferd). 

patögus , f. -gi arlig, anständig. 
pa-lräukti auf ziehen, den han 
spannen. 

pa-trunkü , -Irukaii, triikti sich 
verspäten. 

päts (f. pati) eheherr; selbst. 
patsai selbst. 
pauginai für pa-auginai. 
paüksztis vogel. 
pa-upys strich am fluße. 
paülas ei; jezt nur liode. 
paütene eierkuchen; rüreier. 
pa-vakare zeit gegen abend. 
pa-varaii , -riau, -ryti an treiben. 
pa-värgelts ein armer, dürftiger. 
pa-vargstü, - targaü, -värgti 
verarmen. 
pa-vasaris früling. 
pa-vctkti bewältigen. 
pavejui (dem. pacejuziui ) mit 
dem winde, vor dem winde her. 


pa-veldeju , -deti durch erb- 
schaft überkommen. 
pa-nüyju , -lyti erlauben; be¬ 
fehlen. 

pa-vidalas gestalt, ansehn. 
pa-vydas neid. 
pa-vydys neider. 
pa - mjdiu , - vydejau , -vydeti 
beneiden. 

pa-vilbinu, -inau , -inti locken. 
pa-vystu, pavytau , pavysti ver¬ 
welken; pavytes welk. 
pa-vyti erjagen, ein holen. 
pazaste die stelle unter dem 
arme. 

pa-z6nklinti bedeuten. 
pa-zymys spur, kenzeichen. 
pa-zistu , pa-zinaii, - zinti , -ziti 
erkennen, kennen. 
peczenka braten. 
p6cz-szlüte ofenbesen. 
peczus ofen, backofen. 
pöczväte petschaft, sigel. 
pedä, seltener pedas , fuß als 
maß; fußspur. 
peilis , -Ho m. meßer. 
peklä helle, strafort der bösen. 
pelai spreu. 
pele maus. 
peleda eule. 
pelenai pl. t. asche. 
pelendrüse aschenbrödel. 
peliü , - lejau , -leti schimmeln. 
pelnas verdienst. 
pelnaü , -niau, -nyti verdienen. 

\ 



pemendtis dem. zu pemü. 
pempe kibitz. 
pemü, gen. pämens , hirt. 
p'Gnas milch. 

peniü y -nejaii, - n'eti nären, er- 
nären. 

penki, pönkios fünf. 
p&nktas, -tä der, die fünfte. 
pentinas sporn. 

penüy - nejau , -n'eti nären, 
mästen. 

per durch, entlang; für ein. 
p6r- mit dem verbum gibt die 
beziehung „durch, hindurch, 
hinüber,“ man suche das ent¬ 
sprechende einfache verbum. 
pör-dalyju , perdalyti zerteilen. 
pbrdiu, perdzau, persiu , pörsti 
farzen. 

ptr-eiti, vorüber gehen; über- 
trefTen. 

per-galiu , - lejau , -leti über¬ 
winden. 

pör-guliu , - gul'eti übernachten. 
p6r-imti durch nemen, durch¬ 
dringen. 

peryna federbett, deckbett, dain. 

(poln. pierzyna). 
periüy per'eti brüten. 
periü, periaü , perti baden; 
eigentlich: schlagen (mit dem 
badequast). 

pir-kalbu , -beti überreden. 
per-keliu , -keliau , -kelti hin¬ 
über heben. 


pör-kytrauti in list überlreffen, 
überlisten. 

perkiiy pirkaü, pirkti kaufen. 
Perküna8 donnergott; jeztdon- 
ner. 

p6r-lipinejiiy -neti überklimmen, 
übersteigen. 
pernai voriges jar. 

% 

pir-nerti durch tauchen. 
per-pete mittagsstunde. 
pirpykis , -kio großer zorn. 
pör-pykstu, -pykti ser böse 
werden. 

p6r-plaukiuy - kiau , -kti durch 
schwimmen. 

per-si-bandyti sich gegenseitig 
versuchen, mit einander rin¬ 
gen. 

per-si-testi sich etwas über et¬ 
was hinweg spannen. 
pör-smagiiiy -smogiau , -smogti 
hinüber werfen. 

pir-snaudiuy -snausti verschla¬ 
fen. 

per-szokti ? hinüber springen. 
perszü , pirszaü, pirsziu, pirszti 
(jemanden einem oder einer) 
zu freien. 

per-väzas färe, überfur. 
pesczes, -cze (-czas , - czä) 
zu fuße. 

peslys weihe, blaufuß, ein raub- 
vogel. Neß. 
pestä die stampfe. 
pSstas bloß in der Wendung: 
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pestii szökti in die höhe 
springen, sich bäuinen vom 
pferdö. 

peszczes = pesczes. 
peszü, pesziaü , pesziu, peszti 
rupfen; pesztis sich raufen. 
petis , g. -/£» u. -c*o, pl. peczet 
Schulter. 

p'etnycze (-cza) freitag. 
Petrines pl. t. St. Petri tag. 
p'ötus pl. t. mittag. 
p'eva wise. 

. piäuju , piöviau , piduti schnei¬ 
den; mähen; beißen; scjilach- 
ten (kalb, schafe, geflügel). 
pidutis (piaunas niderl. pr.) sich 
schneiden, d. i. sich beißen. 
pigüs , f. - gi , adv. pigei wolfeil. 
pijonycze nach Neß. auß pyvnycze 
bierfaß verstümmelt. 
pikis, -kio pech. 
pykis, - kio m. pike, lanze. 
pykslü , pykaü, pykti böse wer¬ 
den, sich erzürnen. 
piktas, f. td, böse. 
piktintis sich ärgern. 
pikt-szaszis erbgrindiger. 
pikt-zole giftkraut. 
pylä prügel, Schläge. 
pilis, g. piles, f. schloß. 
pilkas , - kä grau. 
pilnas , f. pilnd , voll. 
pilstau , -sty/i gießen (dauernd). 
piltij pyliau , füllen, hinein 

gießen, auf schütten; prügeln. 


pilvas bauch. 

pewae tannenzweige zum auß- 
flechten der zäune. 
piningas , pinfgas geldstück, pl. 
geld. 

piniöju , -nio/t verflechten, ver¬ 
schränken. 

pmt}, pyniau , pisiu, pinti flech¬ 
ten. 

pypczoju , -czoti pfeifen. 
pipiras pfefler. 
pypiü, pypti pfeifen. 
pypkis , -äjo pfeife, tabakpfeife. 
pyplys steinpeizker Cobitis fos- 
silis öd. taenia. Neß. 
pyrdgas kuchen; weißbrod. 
pirdis , -dio furz. 
pirkikas käufer. 

pirksznys glühende asche. Neß. 
pirmä adv. zuerst. 
pirmas , f. pirmä , der, die erste. 
pirmidusei , -miaus zuerst. 
pirmuczausei , -czaus dass. dem. 
pistule pistole. 

pirszlysy f. pirszlene freiwerber, 
-berin. 

pirsztas finger; zehe. 
pirsztine handschuh. 
pirtis, -t£s, auch pirts , f. brech- 
stube (wo flachs gebrochen 
wird); prügel, Schläge. 
pyszkii , -Are// knallen. 
piütiSj -tes f., -eso m., schnitt, 
ernte. < 

pyras hier (gekauftes). 


pyzdä (pyzä) vulva. 
pize — pyzdä . 

plaku , - kiaü , pläkti schlagen, 
züchtigen. 

plaszkaü , -kiaü, -kyti hin und 
her schlagen. 

plätinti breit machen, auß brei¬ 
ten. 

platüs , f. -/*, breit. 
plaüczei pl. t. lunge. 
plaujöti (iterativ zu plduti?) 
schwimmen, zem., im hochli¬ 
tauischen bekanl in der be- 
deulung: alzu flott, lüderlich 
leben. 


pläuju , plöviau , plduti spülen. 
plaukas , pl. plaukai , har, hare. 
plaukiü , - Äiaw, plaükti schwim¬ 
men. 

plauszai bast. 
plecius platz. 
pleczkä flasche. 

pleiskes fimmel (mänlicher hanf). 
pfönas stahl. 

pl'eszau , reißen, durat. 

trans. 

pUszeju, -eti (villeicht plHszeti) 
das maul auf reißen, schreien, 
zanken. 

pl'esziu , plesziau pleszti reißen, 
trans. 

pleszkü, -k'eti praßeln, in die 
höhe spritzen, springen. 
plikas, f. -ä«, kal. 
plikis , f. -Äe, ein kaler, eine kale. 


plynas , f. -raa eben, frei, kal. 
plyne beide, mor. 
plyszys spalte, ritze, riß (im 
holze). 

plysztu , plyszau , plyszti ber¬ 
sten, reißen; sich lösen (vom 
baste). 
ziegel. 

plyt-stukis ziegelstück. 
pliüszkis, -kio dummer Schwätzer, 
dummer mensch. 
plönas , - nä fein, adv. plonai. 
plüduriu , -durti auf dem waßer 
schwimmen. 

plüduriüti auf dem waßer 
schwimmen. 
plukdinti schwemmen. 
plünksna feder. . 
plutä brolrinde. 
po unter; entlang; je; nach. 
podraüg zugleich. 
pönas herr. 

ponavöju, -vöti herschen. 
pone fräulein. 

pöperius auch poperas papir. 
pöras par. 

potä versamlung, trinkgelage. 
Neß. 

po tarn , auch in ein wort: potam 
nachher, heriiach. 
pöva pfau. 
pövas dass. 

po vis dm (auch in ein wort ge- 
schriben) gänzlich, ganz und 
gar. 
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pra-blüvit, -bliiiti an fangen zu 
brüllen, blöken. 
pra-cz’erauti ver/eren. 
pra-dauiti durchstoßen. 
prä - dedu , -d'ejau , -d'eti an 
fangen. 

pra-dingstü, -dingti verschwin¬ 
den. 

pra-drjsth , - drjsaü , -dristi sich 
erkünen. 

pra-eiti vorüber gehen. 
prci-gaisztü , - gaisz.au , -gatsziu, 
-yaiszti vergehen, schwinden. 
pra-gerli vertrinken. 
pra-gyv6nfi im wirtschaften zu¬ 
vor kommen, übertreflen, beße- 
rer wirt sein. 

pra-gyslu , - gydau , -gysti an 
fangen zu singen, zu krähen. 
pra-jö(i vorbei reiten; zer¬ 
re iten. 

prd-kaitas schweiß. 
prakaiiüli schwitzen. 
pra-kästi durchgraben, auf gra¬ 
ben, bis zu etwas graben, durch 
graben auf decken. 
pra-keikiu , -keikti verfluchen. 
pra-krapsztaü , -^/i durch grei¬ 
fen, durch kratzen. 
prä-kuliu, -külti durch schlagen, 
ein stoßen. 

prä-kuriu , prakunau, prakurti 
feuer an machen; bauen; im 
lezteren sinne wird jezt pa- 
kiirti gebraucht. 


pra-latravöti verprassen. 
pra-lobstii, -lobaü, -löbli reich, 
wolhabend werden. 
pra-ma lin/i nären, durch brin¬ 
gen, erhalten. 
pra-mälti malen. 
prä menu, - rniniau , -nrinti na- 
men geben, benennen. 
pra - mökstu , -mökti erlernen 
(momentan). 

pra-mnszti entzwei schlagen, 
durch schlagen. 
pra-neszli hinterbringen. 
pra-p&rsti durch farzen. 
pra-plysztu , - plyszan , -plyszti 
zerreißen, bersten. 
pra-plöninti verfeinern. 
praplötis, - czo dünner fladen. 
pra-puldau , verlieren. 

pra-pulu , prapiüiau , propulti 
verschwinden, verloren gehen. 
prdrakas prophet. 
pra-rästi durch bringen, ver¬ 
schwenden, verlieren. 
pra-ryli verschlingen; versau- 
• fen. 

pra-si-deti an fangen, seinen 
anfang nemen. 

pra-si-dzugstü , - dzugati , -.divgti 
froh werden, sich freuen. 
prasi-kvapslaü , -$/*/*• etwas 
auß ruhen, auß schnaufen. 
prasi-eediuti sich ab külen. 
pra-si-veriu, - vertäu , -cer/i 
öfnen (sich für sich). 
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prästas , f. -sf«, gering, schlecht, 
gemein. 

pra-stirpstü , -stirpaü , stirpti 
heran wachsen, in die mänli- 
chen jare kommen. 
pra-stöti verlaßen. - 
prä-slumiu , pra-stumiau , -stümti 
verstoßen. 

praszau, -szian , -szyti verlan¬ 
gen, fordern, bitten, 
pra-sznenkü , - sznekaü , -sznekli 
zu reden beginnen. 
pra-szökti vorbei springen; ver¬ 
fließen von der zeit. 
pra-szpeli&ti verspilen. 
prausiü , prausiaü, praüsti (das 
gesicht) waschen, praustis 
sich waschen. 
pra-vadövas anfürer. 
pra-varaü, -riaü, -ryti ver¬ 
treiben. * 

prd-t?eW«, prav'eriau , pravtrti 
öfnen. 

pra-zdidzu, -zäisti verspilen. 
pra-iydiu (auch -iydu), -iydejau, 
-zydeti auf blühen. 
pra-zystu , - iydau , -zysiu, -zysti 
erblühen, eben auf blühen. 
pra-züvü , -iüvaü , -stfft zu 
gründe gehen, um kommen, 
prd bei, an; zu. 
pr'edas zugabe, aufgeld (beim 
tauschen). 
pre-gadä gefar. 
pr'egalvis, -vio kopfkissen. 


pregtäm (pre - gi - /ätfzj dazu, 
über diß. 

präÄe preiß; wie es scheint auch: 

wäre.* ' 

prekis , g. -Äio m., preiß. 
press gegen. 
pr'eszais entgegen. 

- pr'esz-ginis Widersacher. 
presz-peczei das (zweite) früh¬ 
stück. 

preleliszkas , fern. -Ara, freund¬ 
schaftlich. 
pr'etelius freund. 
pr'6-varta zwang. 
prezastis, g. -s/es u. pr'ezasczo , 
f. in. Ursache. 
pr'e-zodis Sprichwort. 
pri s. v. a. pre bei, an;, zu. 
pW- wird mit vilen verbis zu¬ 
sammen gesezt, one ihre be- 
deutung weiter zu ändern als 
durch die beziehung des pW 
„hinzu;“ intransitiva werden 
dann activa und stehen mit 
dem objectsaccusativ, z. b. 
pri-vaiititi dvara an den 
hof, zum hofe faren. Solche 
verba suche man unter den 
entsprechenden nicht zusam¬ 
men gesezten; auch gibt es 
oft dem verbum die bezie¬ 
hung: „genug, satt, zu ende.“ 
Auch dise sind nicht beson¬ 
ders verzeichnet. 
pri-bdrszkinti an klopfen. 
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princas prinz. 
princese prinzessin. 
pri-da-böju , böjau , -böti acht 
geben, bewachen. 
pri-deti zu legen. 
pri-duriu , pri-dürti an stechen, 
an spießen. 

pri-gäunu, -gavau , -gauti er¬ 
reichen, ergreifen, betriegen, 
an füren. 

pri-gavikas betrieger. 
pri-gerti voll, satt trinken. 
pri-imti an nemen, auf nemen. 
pri-kqsti an beißen, auf etwas 
beißen. 

pri-kepti an backen. 

. pri-kimbü , - kibaü , -kibti hangen 
bleiben. 

pri-krauti voll häufen. 
pri-lekü , -likaü, -likti bestim¬ 
men, zu sagen. 

pri-lygstu , -lygau, -lygti gleich 
kommen. 

pri-limpü , -lipaü , -/ipft an 
kleben. 

pri-lipu , prilipti zu ende steigen, 
ersteigen. 

pri-menu , pri-miniau , pri-minti 
erinnern. 

pri-nökslu , -nökii zur reife 
kommen, nach kommen, ein 
holen. 

pri-rakinti an schließen. 
pri-rinkti genug, voll sammeln. 
pn-sdkyma 8 gebot. 


pri-sekti hin reichen, erreichen; 
schweren. 

pri-si-daryti sich genug machen. 
pri-si-gduti heran kommen. 
pri-si-geriu, -geriau , -^dr/i sich 
betrinken. 

pri-si-krauti sich auf laden. 
pri-si-laikaü, -kyti sich zu je¬ 
mand halten. 

pri-si-zadeti sich versprechen, 
(einem andern); versprechen. 
pri-skdldau, -dyti voll spalten. 
pri-slegiu , -giau, -gti bedrücken, 
beschweren. 

pri-smeigiu , prismeigiau , pri- 
smeigti zu einer Sache etwas 
stecken, ein stechen. 
pri-stöju , -s/o/i bei stehen; nö 
völnio pristötas vom teufel 
beseßen; an stehen, angenem 
sein. 

pri-stökstu, -stökau -stökti an 
einer sache mangel bekommen, 
vermissen. 

pry-szirdis, g. f., herz- 
grube, brust. 
prysztikis frühstück. 
pri-teikiü, -teikti zu kommen 
laßen, schenken. 
pri-lenkü , -fe/rt* hin reichen. 
pri-tykinli leise heran schlei¬ 
chen. 

pri-tinkü, -likaü, -likti passen; 
gehören; an etwas heran 
kommen. 
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pri-tyrü , - tyriau, -tirti er- 
faren. 

pri-talaü, -lyti müßen, nötig 
haben. 

pri-tdlgyti satt eßen. 
pri-talüs , fern, -ß, nötig, er¬ 
forderlich. 

pri-tinczavöti an trauen. 
pro durch. 
pröce arbeit. 

procetöjüs , -vötis sich bemühen. 
pröga gelegenheit. 
prötas verstand. 
protingas, f. - ga , verständig; 
vernünftig. 

protä gericht; protö-na, protön 
zu gericht. 

prötyju , -tyti machen, auß 
füren. 

protiriinkas processierer. 
prüda& gegrabener fischteich; 
pfütze. 

Prüsas Preuße. Prusai plur. 

Preußen. 
puczkd flinte. 

püczü , püczaü, püsti blasen; 

püstis sich auf blasen. 
pudymas brachfeld. 
püikes, püikios schmuksachen, 
schöne kleider. 
puiküczus hoflartling. 
paiki'is, f. -ki prächtig, schön. 
püiszinti berußen, rußig ma¬ 
chen. 

puiszus , -szi rußig. 


pukas eine flaumfeder. 
puksztüju , - tataü , -tüti so durch 
das waßer, den schlämm stam¬ 
pfend laufen, daß das waßer 
mit geräusch auf sprizt. 
pükutas , f. -td, flaumfederig. 
pülei eiter. 

pülkas häufe, menge, schwärm. 
puncele rätselw.; vulvula. punce 
nach Neßelm.: aland, inse, leu- 
ciscus jeses. 
pupä saubone. 

purtau , -tyti schütteln; - tis sich 
schütteln. 

pürtinu, -tinti schütteln. 
pürtas kot. 

pus-duksinis ein halber gülden 
(fünf silbergroschen). 
püs-baczke halbfaß. 
puscze (-czd) wüste. 
püs-dene halber tag. 
püse hälfte. 

pusetlnas , f. -na, zimlich, halb- 
weges. 

pusia-stirus , - ri , adv. - rei im 
gleichgewichte. 

pusiaü halb durch, zur hälfte. 
püs-kettirte ein halbes viertel; 

halbes scheflelmaß. 
puste blase. 

püs-metis ein halbes jar. 
püs-nügis , f. -ge, halb nakt. 
püs-ryczei pl. t., selten püs-rytis 
frühstück. 

püs-szaltyszius halbschulze. 
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püsta , adv. neutr. v. pustas , fori, 
weg, zum Henker. 
pustas post; posten, Wach¬ 
posten. 

pustyju, -tyti verwüsten; ver- 
schwenden. , 

piistyjüs , -stytis wörtlich sich 
verwüsten; sich ärgern, unzu- 
friden sein. 
puszynas Fichtenwald. 
puszis, gen. - sz'es f., lichte. 

R. 

Rabäntas , bei Neß. ribantas 
reff; strick, durch welchen 
das segel kleiner gemacht 
wird. 

rabatä arbeit; ungemach. 
räczus stelmacher. 

Ragaine Ragnit. 
ragaiszis lladen. 
rdgana hexe. 
rägas horn. 

ragduti kosten, schmecken. 
rdginti nötigen. 

raguczus hornträger (der stößt). 
ragütas , -ta gehörnt. 
rdiibas , -bä braunsprenkelig; 

braun oder grau in verseil i- 
dener mischung auch mit weiß, 
wie z. b. bei hünern und an¬ 
dern vögeln. 
rdiszas , f. - szä , lam. 
raisztis kopfbinde. 


pulä blase; plur. piitos schäum, 
in einer daina auch sing, in 
lezterer bedeulung. 
putytis, p'utytelis junges hünchen, 
küchlein. 

putöju, -töti schäumen. 
puträ dünner brei. 
piivü, püvan , püti faulen. 
pH das topf. 
pHlis, -lio fall. 

pülti , puliaUy pülti fallen. 


raitas , fein, raitä , reitend, zu 
pferde. 

railelis , gen. -lio, masc. reiter. 
räkaris , -rio m. racker, Schinder. 
rakineti stochern (die zäne). 
rakinti schließen, verschließen. 
rdktas schlüßel. 

rämbis träges pferd (sprichw. 
bei Brod.). 

rambüs, f. -bi, träge. 
rdmdau , -dzau, -dyti beruhigen. 

-dytis sich beruhigen. 
renntis) -czo m. stütze. 
ramüSy -mi ruhig. 
randü, radau, rästi finden, rästis 
sich finden. 
rankä hand. 
rankele dass. dem. 
rdnkena Wegweiser. 
ränkine dass. 
ranköve ärmel. 


rantau , -tyti kerben, in holz 
ein schneiden. Neß. 
rasa tau. 
rasple dass. dem. 
räsi villeicht (urspr. 2. pers. sing. 

fut. y. rdsti s. d.) 
raskasznüs, f. üppig; wol- 
schmeckend. 

raszaü, rasziaü, raszyti schrei¬ 
ben, zeichnen. 
rdszymas das schreiben. 
rdsztas Schrift, Zeichnung. 
rdsztininkas Schreiber. 
rasüze dem. zu rasa, 
rdtas rad. 

raudä klage, wehklage. 
raudönas , f. - na , rot. 
raudulingas , -ga wehmütig, 
kläglich. 

rduju , röviau, rduti raufen, aus 
der erde ziehen, jeten. 
raukaus, -kytis das gesicht in 
falten ziehen, das gesicht ver¬ 
ziehen. dur. 

raukiü , raukti das gesicht ver¬ 
ziehen. 

raumü, -mens fleisch, muskeln. 
rausau, -syti wülen (dural.). 
rausiü, raüsii wülen. 


rav'eju und r aviü , -vejau, - v'eti 
jeten, unkraut auß ziehen. 
raibdininkas , f. - ke , rnörder, 


-derin; räuber, -rin. 
razbdinink-butis räuberhaus. 
rdzumas verstand. 


rebiis, f. -bi, fett. 
reczü, -czav, resiu , resti wickeln; 
krümmen. 

redati, -diaü , -dyti kleiden. 
regam zem. = regim. 
r6gis s. regiü. 

regys rälselwort, der seher 
(reg'etiJ. 

regiü , reg'ejau, reg'eti sehen, 
schauen; ein sehen; mit -si 
scheinen; regis es scheint, 
warscheinlich. 

reik\ reikejo , reik'eii, auch reikti, 
fut. reikes und reiks nötig 
sein. 

reikalas bedürfnis. 
reikalduti nötig haben. 
reikmene bedürfnis. 
r'ekauti , schreien, lärmen. 
reke schnitt brotes. 
rekiü , rekiaü, rekti schreien, 
weinen. 

rekiü , -kiaü , rekti schneiden 
(brot). 

r'ekles plur. zwei auf gehängte 
Stangen hinter dem ofen, das 
holz darauf zu troknen. 
reksmas geschrei. 
remestas handwerk# 
remeslininkas handwerker. 
remiü , re miau, remti stützen. 
remünes kamille. 
renkü , rinkaü , rinkti sammeln, 
lesen. 
repefys ? 
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reples pl. zange. 

replöju , -p/ö/e kriechen (namentl. 

auf allen vieren). 
reszkuczos pl. t. beider hände Fin¬ 
ger; bes. im instr. reszkiiczoms 
mit beiden händen (so vil sie 
nur faßen können). 
r'eszutas , reszutys nuß , hasel- 
nuß. 

retai selten. 

retas , -tä dünn, einzeln stehend, 
selten. 

retas schenke!; schinken. 
relis , -czo sib. 

rezau, - Hau , -iyti schneiden, 
ritzen, durat. 

r'ezavoju , -rof* (auch -vöti) sich 
auf blähen, groß tun (wie ein 
truthan). 

rezys riß, strich auf der erde. 
r'eziu , - Hau , -zli schneiden, 
ritzen. 

ridikas rettich. 
ryjü , rijaü, ryti schlingen. 
rt/Am* geschirr; organ des kör- 
pers. 

rykauti jubeln. 
rykszte rute. 

rylüju , rylavati , ry/öVj trällern 
(singend) und dabei die hand- 
müle nach dem takte drehen. 
rymas riemen. 

rymau , rymojau, rymoti sich 
stützen. 

rimaröjäs , -vötis ringen. 


rimstUj rimaü , rimft sich be¬ 
ruhigen, 
rmdd krippe. 

ringa, ringe muß etwas ge- 
krümtes bedeuten, vgl. rin- 
gütis sich ringeln, krümmen. 
rinku = renkü. 
riszcze (riszcza) im trabe. 
riszü, riszau , riszti binden. 
rytametas in rytametq , genauer 
rytamita früh, ist auß ryto 
metas zusammen gerükt. 
rytas morgen; läbs ryts , Idbq 
rytq , lab ryt guten morgen. 
rylais instrum. pl. morgens, 
zur morgenzeit; ryt , ab ge¬ 
kürzt auß rytq, am morgen. 
ritinis , -nio in. rolle leinwand. 
ritinu , -/m/t rollen. 
ryt-metys morgenzeit. 
ry/o, ry/d; adv. morgen. 
rytöjus der morgendliche tag. 
ryt-sermege morgenrock. 
ritü, ritaUy risti rollen. 
röda rat. 

rödau, -dzau, -dyti zeigen; mit 
-si sich zeigen, scheinen, z. b. 
rödos es scheint. 
rods adv. gern, freilich. 
röges handschlilten. 
rogsaü , -söjau , sd/t tölpelhaft 
da sitzen. 

roküju , -tf/t rechnen. 
ro»a wunde. 

rönyjti , rönyti verwunden. 



röpe rübe, weiße rübe. 
ropüte kartoffel. 

rot-monüs , f. -nt, vernünftig, ein¬ 
sichtig, seine pflicht tuend. 
röze rose, rozale dass. dem. 
rübas kleid, gewand. 
rubtäius gränze. 
rüdas braun, stark ins braune 
verschoßenes schwarz, „fuch¬ 
sig.“ 

rudejele dem. wol von rudeje, 
zem. so vil wol als hochlit. 
rudyne oder rudynas sumpf; 
' genau entsprechen würde ru¬ 
deje , was aber nicht vor 
körnt. 

rüdenyS herbst. 
rüdyjü, rudyti rosten. 
rudynas sumpf, mor. 
rudine alter männerrock. 
rudü, -d'eti (Dowk. -si) rosten. 
rüget pl. roggen. 
rügend kornstoppel, meist pl. 


rügstu , rüg au, rügti geren, sauer 
werden. 
rüimas raum. 

rükaü, -kyti rauch machen, ta- 
bak rauchen. 

rukstü, rukaü , rükti rauchen. 
rüksztis , g. -tes f., art, gattung, 
gelichter. Neß. 

rüp (man ), rüpejo , rüpeti es 
ist mir zur sorge, ligt mir am 
herzen, kümmert mich. 
rupesnis , -nio zem. sorge. 
rüpestis , -tes f., -czo m., sorge. 
rupestmgas , fern, -ga, besorgt, 
sorgenvoll. 

rüpinu , -pinti sorgen; rüpinlis 
sich bekümmern, besorgt sein. 
rupuie , rupuiie kröte. 
rüstai adv. eines ungebr. adj. 

rüslas — rüstüs. 
i'üstüs , f. -Hy grimmig, böse. 
rüszis, g. -es, art, gattung. 
rutä raute. 



S- dem verbum an gehängt s. si. 
sa, dusele seufzer. 
saikas maß. 
sdkalas falke. 

sakaü , sakiaü , sakyti sagen; 

mit -si von sich sagen. 
saktis, -tes f. schnalle. 
sald insei. 


saldüs , f. -di, adv. saldzet und 
sdldzei süß. 
sämanos mos. 
satndaü, -dyli mieten. 
sdmiis, -czo m. schepfleffel. 
sq-naris, -rio m. glid. 
sän-dora eintracht. 
sänt alt für esant. 



süpnas träum. 
sapmiti träumen. 
sq - sparä (von sq = su und 
spdras Sparren) die Vereini¬ 
gung- der bauhölzer an den 
ecken des gebäudes. 
sau je (sduja) handvoll. 
sdule sonne. 
sauleie dass. dem. 
saulyte dass. dem. 
sauletas , f. - ta , sonnig. 
saulüie dem. zu saule. 
saüsas , sausä trocken, dürr, 
mager. 

sdv dat. des reflexivpronomens. 
saväs-is, f. savöji , der, die sei¬ 
nige (reflex.). 

säco poss. gen. des reflexiv¬ 
pronomens. 

sedüs , s'edaus , s'estis sich setzen; 

körnt auch one si vor* 
s'ediu , sedejau , sed'eti sitzen. 
segin , segiaü , se<?/t schnallen; 

um-, an binden. 
seikiu , auch -Aw, seiketi meßen 
(mit dem holmaße), 
set/e, meist pl. stiles Speichel, 
se/*/, sejau, seti säen. 
s'&kiu, -kiau , -Afi reichen; schwe¬ 
ren, schwur ab legen. 
seA/d sat. 

s'eksnis , -w*o m. klafter. 
scäm, sekiaü, sekti folgen; seAfts 
gelingen. 
selvarlai trübsal. 


s'emem (sing, sem& ungebr.) sat, 
leinsat. 

semiü , s'emiau , jem/i schepfen. 
sif/ta wand. 
senas, f. -wd, alt., 
se/te# längst, vor alters. 
senga/vis, f. -re, althaupt, greis, 
greisin (dainaspr.). 
se/tts, -wo m. der alte. 
senyste alter. 
s'en-medis wandbalken. 
s&n-tems Urvater, vorfare. 
seredä mitwoch. * 
sirgu , sergejau f -eti wachen, 
behüten; mit -st sich be¬ 
wachen, in acht nemen. 
sergh , sirgaü , sirgti krank sein. 
sennegä rock, männerkleid. 
sesele dem. zu sestt, 
sesyte dem. zu sesff. 
sesü , g. sesers Schwester. 

-st oder -s dem verbum an ge¬ 
hängt, oder si zwischen prä- 
position und verbum ein ge¬ 
schaltet bildet das medium; 
es ist meist mit „sich“ als 
dativ oder accusativ, oder mit 
dem dativ oder accusativ der 
pronom. personal, zu über¬ 
setzen, z. b. isz-si-ncszk trage 
dir hinauß u. s. w. 
siauczü , -czaü , siaüsfi be¬ 
decken, ein hüllen, spreiten, 
Neß.; ein tuch schwenken 
nach K. 
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siaüras , f. -r«, schmal, enge. 

siddbras silber. 

äj/äzä* mal; si//« ein mal; 

mal, im sing. u. pl. 
sylä kraft. 

Symonene Simons frau; in der 
daina wol nur scherzhaft ge¬ 
sagt. 

Symonike Simons tochter. 
siratä waise. 
siratele dass. dem. 
siülas faden. 

siülau, -lyli bieten, an bieten. 
siule nat. 

siunczü , siunczaü, siijsiu, siüsti 
senden. 

siuntü , siutaü , siüsitt , siüsti 
toll werden; pasiütes toll, 
verriikt. 

siuvinys das genahte. 
eiüvü , sitivaü , siiisiu , 
nähen, 
si/üas saft. 

syveidas? etwa auß syru veidas 
saftgesicht? 

skaitau , -czaü , -ft//« zälen; 
lesen. 

skalbiü , -biati, skdlbti waschen 
(wasche). 

skaisä „verschlagsamkeit.“ 
skalsüs, f. -A7, „verschlagsam,“ 

d. h. lange vorhaltend von 

* 

dingen, von denen man öf¬ 
ters etwas braucht, z. b. 
speisen. 


skämbinti schallen, tönen ma¬ 
chen. 

0 $ 

skambü , -b'ejau, -b'eii tönen, 
schallen, klingen, lauten. 
skandaü , -diaii, -dyii versenken, 
ersäufen. 

skandinü, -dinti versenken, unter 
tauchen, ertränken. 
skdnskonei leckerbißen. 
skanumynai plur. tant. wol- 
schmeckendes. 

skanüs, f. -ni, wolschmeckend. 
skarä ab getragenes kleid, lum¬ 
pen, fetzen, altes hemde. 
skarin'eju, - n'eti zerrißen einher 
gehen. 

skatikas groschen, poln. gro- 
schen. Neß. 

A 

skaudulys eiterstock, geschvvür. 
skaudiis, f. -di, adv. skaüdzei , 
schmerzlich. 
skauradä bratpfanne. 
skaüst , skaüd , skaudejo , -dä/i 

schmerzen, wehe tun; das 

# 

schmerzende glid steht, so 
weit ich hörte, stets im accu- 
sativ, z. b. v'ena dki man 
skaüst es tut mir ein äuge weh. \ 
skedrä span. 
skedrynas spanhaufen. 
skeiczü, - czaü , skeisti ändern. 
skeliu , skeleti schuldig sein. 
skeliü, skeliau , sÄe/ft spalten. 
skelsiü , skeisti „verschlagen,“ 
d. i. außgibig sein. 



skendo s. skestü. 
skendülys der erlrinkende. 
skepetä tuch, tüchel. 
skerdiü, skersti schlachten (bloß 
vom Schweine). 
skersas, f. -sä, quer. 
skersinys der quere. 
skers - kryiei plur. kreuz- und 
querzüge; meist adverbialisch 
im instrum. pl. 
skers-iakis quersack. 
skestü , skendaü , sktsiu, skesti 
sinken. 

skiländis, -dio m. ein mit fleisch 
gefülter und geräucherter 
schweinemagen. 
skyle loch. 

skinü, skyniau, skinti pflücken. 
skirin, skyriau , skirti scheiden. 
skystas , f. - tä, dünn, klar von 
flüßigkeiten; s&t/sf ab gekürzt 
aus skystai adv. 
skivytas fetzen. 
sklepas gewölbe, gruft. 

fl 

skolä schuld. 
sköterte laken. 
skrdnda alter pelz. 
skreiste talar. 

skreplys auß gespukter schleim. 
skryne Schrein, kästen. 
skubek zem.; skubeti — skiibinti , 
ist aber unwarscheinlich. 
skübinti eilen; skiibintis sich 
eilen. 

skubrüs, f. -ri, eilig, fleißig. 


skuduras, pl. -rat, lumpen. 
skudürninkas lumpensamler. 
skiine Scheune. 
skurä, haut, Jeder. 
sküstis, f. - te, geschabter, ge¬ 
schorener. 

skutü , -tau, sküsiu, sküsti scha¬ 
ben. 

sküzdbezdalis, -lio m. bovist. 
skvirbinti stechen, prickeln ; mit 
einem meßer an boren. 
slapczei heimlich. 
slaptä heimlichkeit. 
slaptomis, slaptöms (inslr. plur. 
von slaptä verborgener Win¬ 
kel) heimlich. 
slekas regenwurm. 
slenkü, slinkaü, slinkti kriechen, 
schleichen. 

slenkstis, -czo m. schwelle. 
slepiü, slepiaü , slepti verbergen ; 

sieptis sich verbergen. 
sliugsaü, - söjau , -söli wie be- 
goßen da stehen. 
sloginti bedrücken. 
slüzyju, -yti dienen. 
slüimä, slüibä dienst. 
smagiii , smogiaü, smögti werfen 
(etwas schweres). 
smagtis, f. -gi, angenem. 
smailüs, -li spitzig, zu gespizt, 
leckerhaft. 
smäkas drache. 
smakrä kinn. 
smalä ter. 
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smarkus, -ki gewaltig. 
smäugiu , smäugti würgen. 
smerlnas , f. -na, töllich. 
smertis, -tes, -czo f. m. tod. 
smilius Zeigefinger. 
smilga schmile, halm. 
smiltis, gen. fern, auch pl. 
smiltys sand. 

smirdinti stinkend machen, stank 
verbreiten. 

smirdiu, smirdeti stinken. 
smogiü , smögti werfen, schleu¬ 
dern; schlagen. 
smüikas geige. 
smuiküti geigen. 
smülkus , f. -Äi fein. 
smunku, smukaü , swwÄf* herab 
gleiten, fallen (zwischen oder 
in etwas). 

smütnas , f. smütnä traurig. 
smütnybe traurigkeit. 
smutHyjüs, -iiytis sich betrüben. 
snaigalä schneflocke. 
sndpas Schnabel. 
snarglys rotz. 
snaudulys Schlummer. 
sndudiu , snausiu, sndusti 

schlummern. 

snegalä wol: schneflocke; nach 



sriigas sehne. 

snegü, snigau, snigti schneien. 
snopsaü, -söti wie im träume 
da sitzen, stehen. 
snukis, -kio maul, schnauze. 
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snüstu, snudau , snüsti (fast 
nur mit pripra-, su-, per ) 
schlummern. 
södas baumgarten. 
södnas zem. dass. 
sodinü, -dinau, -dinli setzen, 
pflanzen. 
sopdgas Stiefel. 
söstas sitz, seßel. 
sötus, f. - ti satt. 
sparas sparren. 

spdrdau , - diau , -dyti mit den 
fußen schlagen, auß schlagen, 
stoßen; -tis dass. 
spdrnas flügel. 
spatas spaten. 

spaudau, -dyti drücken (durat.). 
spdudiu , spdudiau , späusli 
drücken. 

speju , sp'ejau, speti zeit haben, 
gelegenheit haben. 
spöndiu , spgsti falle stellen. 
spenys eine zitze. 
spiaudau , oft speien. 

spiavju, spiöviau, spiduti speien. 
spynä schloß, Vorhängeschloß. 
spindökas rätselwort; kan wol 
nur bedeuten „der glänzende“ 
von spindeti glänzen. 
spindiu , spindau , spisiu , 
scheinen, leuchten. 
spinge, dem. spingüte , die glän- 
zerin, rätselw. 

sp'ingu, spingeti rätselw.; soll 
ein wenig glänzen bedeuten. 



spinta schrank. 

spirgas ein slükchen gebratenen 
speckes. 

spirginti speck braten. 
spiriu, spyriau , spirti mit dem 
fuße treten, auß schlagen (vom 
pferde). 

spragd lücke im zaune. 
sprändas nacken. 
sprendzu, sprtsti ein spannen, 
ein klemmen. 

sprögslu , sprögnu , sprögti auß 
schlagen, grün werden; auf 
gehen, keimen. 
spünta spunt. 

sraunis , f. -ne, zem. warschein- 
lich strömend, fließend. Vil- 
leicht aber auch sraune subst. 
Strömung; und die Wendung 
par sraune upele ist dann 
hochlitauisch durch per sraune 
(sröve) iipelio zu geben. 
Lezterer auflaßung gebe ich 
den Vorzug. 

srebiü, srebiaü , sr'ebti schlürfen. 
sriubä suppe. 
srove ström, Strömung. 
stabduü , -dyti zum bleiben nö¬ 
tigen. 

slaczes , f. -cze (-czas, - czä), 
stehend. 

staigd jählings, schnell. 
sfaigus , -gi jäh, vorschnell. 
staine zem. stall. 

Stahles pl. t. webstul. 


stalas tisch. 
stählas stall. 
stäl-tese tischtuch. 
stambiis , f, -bi, grob. 
starinys , starinio der schwer 
zieht. 

starinü , starinti ser schwer 
ziehen, schleppen. 
stanjs = starinys. 
slataü, - czaü , -tyti stellen. 
statinä zuber, wanne. 
stebiti's (zemaitisch scheint es 
auch one erweichung vor 
zu kommen), stebetis sich 
wundern. 

stebüklas wunder. 
slegerys halm, reis (wenn es 
vertroknet, nicht mer bieg¬ 
sam ist). 
stelüti bestellen. 
stengiu , slkngti können, ver¬ 
mögen. 
sterble schoß. 
stiklas glas. 

stimpü , stipau, stipsiu , stipti er¬ 
starren; um kommen, verrecken 
vom vih. 

stipinys leitersproße, stock. 
siiprüs , -ri stark, fest. 
styras Steuerruder. 
styrininkas Steuermann. 
styroju , -oti müßig da stehen. 
sto , f. stöv, stövi , 3. pers. praes. 

zu stoveti. 
stögas dach.- 
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stöju, stöjau, stösiu , stöti (nur 
in Zusammensetzung mit praep.) 
mit -si sich stellen. 
stoköju , -köti mangel haben. 
stöne stand. 

störas , f. -rä, dick, grob. 

stöviu , stovejau , stoveli stehen. 

slraje (strajä) stall, pferdestall. 

sfrämpas kniittel. 

strängas sträng. 

strälä pfeil. 

streliiie dem. dass. 

strelbä Schußwaffe. 

slrökas eile. 

slrovä speise, kost. Neß. 

strükas , f. - kä , kurz. 

strumblökas ? 

strülis? 

stubä stube. 

stilkis , —kio stück. 

stülpas säule. 

stümbras aueroebse. Neß. 


stumiü , slümiau , stiimti stoßen,' 
stündas stunde. 
sturlükas ? 

slümenys, -nio m. stück linnen 
von leibeslänge. 
stümff , g. -mens, wuchs des 
körpers, statur. 

stUpa „stof,“ maß (von getränken). 
sü mit. 


su - drükt oft das bloße beendigen 
einer handlung auß; oder daß 
merere personen mit einander 
die handlung begehen, und 


muß bisweilen mit „zusam¬ 
men“ übersezt werden. 

8ubatä samßtag, Sonnabend. 
su-baüsti strafen. 
subine arsch, after.. 
subinü'tas , fern, -ta mit sübines 
versehen. 

su-bliuvü , -bliüvaü, -blititi auf 
brüllen. 

su-blüksztu, - bluszkau , - blük - 
sziu, -blükszti dünn werden, 
schlaff werden. 

sTibUju , subavaü , subiüti schau¬ 
keln. 

subtfklö Schaukel. 
su-cz'erauti verzeren. 
su-daböju , -fto/t auf suchen, 
verschaffen, 
gericht. 

su-davddyju , (auch mit 

-«O a, i ordnen, instruieren. 
sü-deriu , - der'ejau , -dereti sich 
verloben; überein kommen. 
su-deti zusammen legen, sam¬ 
meln. 

sudnä denä tag des gerichts, 
jüngster tag. 

su-draskaü , -Äy/i zerreißen. 
su-drykstü, -driskaü , - driksiu , 
-driksti zerreißen. 
su-drumsezü , südrumsezau, su- 
drümsti trüben.. 
sudükstii, -dukaü, -dukti heftig, 
wütend, grimmig, böse, toll 
werden. 


' 
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su-dulkv od. - dülkstu , -dulketi 
zerstieben. 

su-dtiti zusammen geben, ver¬ 
einigen; es einem geben (in 
schlagen). 

sudze (-dzä) m. richter. 
su-dzut-subinis , fein, -we, mit 
v»»rtroknetein (su-dzutas) hin¬ 
tern. 

su-gaiszinti zu gründe richten. 
su-gdunuj -gavaü, -gduti fangen. 
su-griztü - grizaü , -griiti zurück 
keren. 

su-gülti sich (mit jemandem) zu* 
sammen legen; im sprichw.: 
erligen, d. i. durch ligen er¬ 
langen, werden. 
su-jaudrinti auf hetzen. Neß. 
su-yru , - trau, -irti auß einander, 
in stücke gehen. 
su-judimas bewegung. 
su-kanku , -käkti erreichen, er¬ 
langen. 

su-kylii , - kilau , -kilti sich er¬ 
heben. 

sti-kindü , - kidaü , fut. und inf. 
kommen nichtvor; ab getragen 
werden, von kleidern; sukides, 
f. - dusi , ab gelragen. 
sükinti drehejunachen; -fw hin 
und her gehen. 

8u-klydälis verirter. 
su-klinku, -klikti auf schreien. 
sukitf sukaüj siikti drehen, wen¬ 
den. 


sukurys wirbel auf dem köpfe. 
su - kveczü , su - kväczau, su- 
kv€sti zusammen bitten, ein 
laden. 

su-laukti erwarten, erleben. 
su-lyg gleich wie. 
su-lysti mager werden. 
su-mazgiöti verknoten (mezgii 
stricke). 

su-megü , sumigti ein schlafen. 
su-muszdinu, -dinti zusammen 
sch agen laßen. 
sünelis dem. zu sunits. 
sunkus , -ki schwer. 
sünus son. 
süpe suppe. 

su-ptszdjti machen, daß sich 

• leute raufen. 
supykes zornig; s. d. flg. 
su-pykslü, supykaü, supykti sich 

erzürnen. 

su-plöju, -plöti zusammen klat- 

• sehen. 

su-prantü , -prataü , - prdsiu , 
-prästi verstehen. 
su-puti verfaulen. 
su-pvstyju, - yti vernichten. 
su-razgiöti verstricken (rezgiü 
flechte). 

sü - renku , surinkaü , surinkti 
sammeln, auf lesen. 
su-rinkü , -rikti auf schreien. 
siiriSj -rio m. großer käse. 
su-runkü , - rukaü , - rükti faltig 
werden, verschrumpfen. 
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su-sedeti zusammen sitzen, zer- 
sitzen. 

su-seku , -sekti auf spüren. - 
su-si-czdpiu , - czdpiau , -czapti 
sich schließen (von einer 
spalte). 

su-si-da-böti sich vor sehen, sich 
versehen. 

su-si-draugavöju, -vöti sich ge¬ 
sellen, sich verbünden. 
su-si-eiti zusammen kommen. 
su-si-gestu,- - g'edau , -g'esti sich 
schämen. 

su-si-kaczöju , -czöli wörtl. sich 
zusammen katzen, nach art 
einer katze (nach Neß. durch 
schmeicheln) zusammen brin¬ 
gen. 

su-si-kalbeti sich unterreden, 
sich besprechen. 
su-si-kulti sich zerschlagen. 
su-si-ldukti erwarten, d. h. nach 
warten erhalten. 
su-si-lazinti mit einander wet¬ 
ten. 

su-si^milstu , - milaü, -milti sich 
erbarmen. 

su - si - mürksztinti sich besu¬ 
deln. 

su-si-rengiü , -rengti sich zu¬ 
sammen krümmen. 
su-si-röglinu , -linti sich tölpel¬ 
haft, schwerfällig zusammen 
setzen. 


su- si-sedu , -s'edau , - s'esti sich 
zusammen setzen. 
su-si-szneketi sich verabreden. 
su-si-tariu , -tärti sich verab¬ 
reden, überein stimmen. 
su-si-iikti, praes. -tinkü be¬ 
gegnen. 

su-si-v aidyti , praes. -yju sich 
streiten. 

su-si-vedu, -vesti sich gegen¬ 
seitig heiraten. 

su-skdsiu, skätau , -skästi sprin¬ 
gen, auf springen. Neß. 
su-skurqs , f. -rusi (part. praet. 
act. eines ungebräuchl. verbum) 
zerlumpt, ab gerißen. 
su-smengü, - smegaü , -smegti 
zerstochen werden. 
su-spaudzu, -spdusti zusammen 
drücken. 

su-stimpü , -stipti erstarren. 
8u-stöti zusammen stehen. 
su-szelpiü, - szelpti helfen, auf 
helfen. 

su-szildau , suszildzau f suszil - 
dyti erwärmen. 

su-szunkü, - szukaü , -szükti auf 
schreien. 

su-täpti zusammen kommen. 
sü-tariu , -riau, -tärti überein 
stimmen. 

su-teUzyjau , -iyti zerprügeln. 
sü-telpu , sutilpti mit einander 
platz haben, sich vertragen. 
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su-tyksztu , - tiszkaü , -tikszti 

auß einander spritzen (von 
dickflüßigen dingen). 
su-tinkü , - tikaü , begegnen, 

treffen; Übereinkommen, sich 
versönen. 

% 

su-trandu , -de/« milbig, faul 
werden. 

su-trdszkinu , -kinti bei Neß. 

zerquetschen, zermalmen. 
su-lrüszkinu, -kinti zermalmen, 
mit krachen zerbeißen. 
su-tv'erimas geschepf. 
sü-tveriu , - tveriau , -tterti schaf¬ 
fen, hervor bringen. 
su-valaü , -/«ad, -/y/« ein sam¬ 
meln, ernten; von gott: die 
menschcn zu sich versammeln. 
su-vdlgau , -talgyti auf eßen. 
su-vesdinti jemand verheiraten. 
südinas, f. -»d, rußig. 
sddzei pl. t. ruß. 

«w/a« bank. 
staras pfund, gewicht. 
svarbökas zimlich schwer. 
svqrbüsj f. -6«, schwer. 
srärtis , -eso m. wagebalken. 
steczes (steczas) gast. 
sveikas , -/rd gesund. 
sveikatd gesundheit. 
svfrikinti gesund machen; ge¬ 
sund sein laßen, d. i. grüßen. 
sveriit , secriad , sverti, wägen. 
stestas butter. 


svetas weit. 

svelelis dem. von steczes. 
scetimas, f. -md, fremd. 
svetylis dem von scecses. 
sv'etkus zeuge. 
svetlyeze gastzimmer, sal. 
sriklas rote rübe. 
stylk, soilaü, stilti sengen, 
schwelen. 

svirna zem. kammer, schlaf- 
kammer. Neß. So vil ich er- 
fur, entspricht es dem hochlit 
kl'etis s. d. 

stirlis , -t'es fern., brunnen- 
schwengel. 

styrriti bangend hin und her 
schwanken, baumeln. 
stocze fein, zu svötas. 
stdtas vater des bräutigams, der 
braut; stölai hochzeilleute, 
d. h. die verwanten der braut- 
leute auf der hochzeit. 
scotbä hochzeit. 
svotbininkas einer auf der hoch¬ 
zeit; pl. hochzeitleute. 
szakd ast; szakele dass. ^lem. 
szakalys span, Splitter. 
szake gabel. 

szaknis , g. -ries f., wurzel. 
szäkota czaho. 
szale neben, zur Seite; vor. 
szalin fort, hinweg. 
szalis , gen. -/es fern., Seite; 
gegend. 



szalnä reif (um Ragnit szartnä). 

szaltas , -tä kalt. 

szaltinis , -nio quelle. 

szältis , gen. -czo , kalte. 

szaltyszius Schulze. 

szälu, szalau , szdlti frieren; 

erfrören (frieren machen). 
szändau, -dzau, -dyti (accent 
von mir gesezt, also zweifel¬ 
haft; entlente worte behalten 
aber fast stets den fremden ton) 
schänden, schlecht machen. 
szdpas halm, ästchen, ab fall. 
szapdti — szeptfti schaffen. 
szdrka elster. • 
szdrvas harnisch, rüstung. 
szaszas grind, schorf. 
szasz-baudys grindiger, schor¬ 
figer. 

szatas urspr. Schotte; hausierer, 
krämer. 

szdudas Strohhalm, pl. szaudai 
Stroh. 

szaudau , -dyti schießen, durat. 
8zauju (zem. szaunuJ, szöviau , 
szduti schießen. 
szaukiü, - kiaü, szaükti schreien. 
szauksztas leffel. 
szaünas , f. -nä, in dain. auch 
szaunus, f. -ni, gut, treflich. 
szauradä pfanne, kasserole. 
sze interj. um rindvih zum gehen 
an zu treiben. 
szcbetka alte stule. 


szeimyna ingesinde, gesinde. 
szeimyn-stube gesindestube. 
szei'p, szeipö sonst, außer dem. 
szekas grünfutter. 
szekszias baumstumpf, wie man 
sie in torflagern findet. 
szelmis schelm. 

szelpiü , - piaü , szelpti sorgen 
für jemanden, helfen. 
szeinas blaugrau. 

Szemszys wol ein gemachtes 
nom. pr. 

szön , szenai hierher. 
szenas heu. 
szenauti heuen. 

8zen-den heute. 
szepetys bürste. 
szepis , -pes f., -pio m., schiff. 
szepiü's , szeptis das gesicht ver¬ 
ziehen, die zäne fletschen. 
szepüti schaffen. 
szerys horste. 

szeriii , szeriau , szerti füttern 
(vih). 

szerlokas Scharlach; kostbares 
tuch. 

szermens oder szermenys pl. t. 
(sing, wäre szennü) leichen- 
schmaus, begräbnismal. 
szeszelis , -lio m. schatten, ab- 
bild. 

szeszi, szeszios sechs. 
szesziauninke Wöchnerin. 
szesztas , f. -tä der, die sechste. 
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szesztökas sechser (zwei silber- 
groschen z= sechs preußische 
groschen). 
sz'etra zeit. 

szeculys Splitter, fetzen. 
sziaure nord. 

sziaurinis, f. -ne, nördlich. 
sziaurys nordwind. 
sziaurunelis , auch sziauron'elis , 
dem. eines mir unbekanten 
sziaurünas , sziaurönas dain. 
nordwind. 

sziaur-vejdtis dem. von 
sziaür-vejis nordwind. ' 

hier. 

% 

szydas gekaufte feine leinwand, 
Neß. 

szikine == subin'e . 
szikinti jemand seine notdurft 
verrichten laßen. 
sziknd nz subin’e. 
sziksznä weiches leder. 
szyksztas, f. -/d, geizig. 
szyksztÜklis geizhals. 
szikü, -kau, szikti ca care. 
szilas heide, dünner fichtenbe- 
stand. 

szildau , szildzau , szUdyti wär¬ 
men. 

szilkai seide 5 szilkas ein sei¬ 
denfaden. 

szilfas, f. - td , warm. 
szilumä wärme. 
szimelis , -fco Schimmel. 


szimtas hundert. 
szimt-szakys hundertästig. 
szinkarka schänkerin. 
szinkorius schänker. 
sziöks, sziökie solcher, solche. 
sziporius schifTer. 
szypsaüs , -sötis das gesiclit ver¬ 
ziehen, grinsen. 

szirdmgas, f. - ga , herzlich, brav, 
wacker. 

szirdis , g. szird'es f., herz. 
szirmas , fern, -mo, grauschim¬ 
melig. 

szirmavökas fechter; szinna- 
vöti fechten. 
szirmys grauschimmel. 
nü diser. 
sziüile schule. 

sziürti'ju , sziurataü , sziurffti 
scheuern. 

szyvas , fern, -td, weiß, schim¬ 
melig. Neß. 

szlaistaus , -stytis sich an lenen 
(dur.), um die w and sich herum 
treiben. 

szlajes pl. t. schlitten. 
szlaitas abhang des berges, lene. 
szldkas fleck. 

szlakstaü, szlaksczau , szlakstyti 
sprengen, spritzen. 

szldpies , -pie (-pias , -/ndj 

naß. 

szldpinti näßen, haß machen. 
szlcklas , f. -/d, schlecht. 



szlove ere, herlichkeit. 
szlov Ingas herlich, geert, vor¬ 
trefflich. 

szlövnas , f. - nä , herlich. 
szlovnüs, f. - ni , dass. 
szliibas. fern. - bä , ser hinkend, 
lam. 

szlümbiu , szlümbti laut weinen. 
szlüibä und szlüzmä dienst. 
szlüzyju , -zyti dienen. 
szlüczus der besenmacher, be- 
senhändler, 

szlüju , szlaviaü , szlüli fegen, 
keren. 

szltfstau, -sezau, -styti wischen, 
iterat. ' 
szltfia besen. 

szlüt-raszis , -sato besenstumpf. 
szmagöju , -(/o/e mit der peitsche 
hin und her hauen. 
szmäkszt interj. bei schnellem 
hinein stecken. 
szmökas geschmack. 
szmoksznüs , fern, -wi, wol- 
schmeckend, schmakhaft. 

szrnoküSy -ki schmakhaft. 
szmötas ein schnitt (fleisch od. 

speck); streif (ackers). 
szmükszt interj. bei schnellem 
hinein gehen. 

sznabzdu, - diejau , -rfä/i rascheln. 
sznei'deris, -rio Schneider. 
szneiderka Schneiderin. 
sznektä rede. 


sztiekü, - kejau , -Äe/* reden. 
szneküs, f. -Äi, redselig. 
sznypszczü, sznypszczaü , sznyp- 
sziu , sznypszti schnauben; 
schneuzen. 

sznypszt interj. bei schneller, 
kurzer bewegung. 
sznopszlys Schnaufer. 
sznüptukas Schnupftuch. 
sznüras schnür. 

sznürkszles pl. t nasenlöcher 
(der tiere). 
szöble Säbel. 
szökczoju , -czoti hüpfen. 
szokinti tanzen laßen, tanzen 
machen. 


szökis, -kio m. tanz. 
szöku, szökau , -szökti hüpfen, 
springen, tanzen. 
szönas seile (des körpers). 
szpelmonas , szpilmoncis spil- 
mann, musikant, d. h. geiger. 
szpeliüti spilen. 
szpiebukas spizbube. 
szpigelis , -lio m. Spiegel. 
szpykere Speicher. 
szpykis , -kio m. speiche im rade. 


szpösas spaß. 
szpüle spule. 

szropüti schrubben, scheuern 
szrü'tas schrote. 
sztai interj. sih! 
sztyvas, -vä steif. 
sztrökas eile. 
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sztröszyjüs , -y/ts emsig sein. 
sztrosznüs , f. -ni hastig. 
sztrümpe Strumpf. 
sztudentas Student. 
sztudenfije (-ja) Universität. 
sztukä scherz, spass. 
sztukavöju , -vöti spässe machen 
sztupselis, -lio m. Stöpsel. 
sztiirmas sturm. 
szubä schönes, kostbares kleid 
Neß. frauenpelz. 
szücas schütze. 
szüdas schmutz, kot. 
szüdinas , fern, -nä, schmutzig 
kotig. 

szükos pl. t. kämm. 
szüksztu , szükszt adverb. heim¬ 
lich. 

szukü'li kämmen. 
szun6lis dem. zu szü. 
szüniszkas , f. -ka , hündisch. 
szün-szudis hundedreck. 
szuntü, szutau , ssw«/* schmoren, 
heiß werden. 
szulas faßdaube. 
szulinys brunnen. 
szupinys ein nationalgericht, brei 
von erbßen mit kartoffeln. 


T. t. — leip toliaüs in : ir t . t. 
und so weiter. 
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szurpulys , meist plur. - pulet , 
schauer. 

szursztökas schürz. 
szütinti schmoren, brühen. 
szutkä scherz. 
szüvia , -wo m. schuß. 
szü, gen. szüns m., hund. 
szvdnkus , f. adv. - ku , an¬ 
ständig. 

ssreiczw, -CÄaw, sspemw, svetsti 
putzen, glänzend machen. 
szvelnüs , fern, -n#, weich an zu 
fülen. 

szvenczü , -czaü, szvöaiu, szvdsti 
feiern. 

szventas, f. -/d, heilig. 
szvente fest. 
szvesä liecht, helle. * 
szvesybe helle. 
szvesüsy f. siy hell. 
szvezies , -zie (-zias , -iid) 
frisch. 

szvilpinti pfeifen. 
szvilpiü , -pti zwitschern, pfeifen. 
szvilpükas pfeifchen. 
szvitrüti glänzen, flimmern, 
scheinen. 
szvyluti blinken. 


tabökas tabak, gew. tabäkas. 
tai das ; so. 





tdikau, -kyti richten, fügen. 
täikinti zusammen fügen, eini¬ 
gen. 

taip in büchern für teip. 
taisaü , -syti rüsten, richten; 

-sytis sich rüsten. 
ta-j'eg zugleich. 
täkas fußpfad. 

talkä die zusammen gebetenen 
leute bei den größeren land¬ 
wirtschaftlichen Verrichtungen. 
tampxi, tapiau , täpti werden. 
tamsä dunkelheit. 
tamsüs , -52 finster, dunkel. 
tänkei , adv. zu tdnkus; oft. 
tankumynas dickicht. 
tdnkus , -ki dicht. 
tarytai , d. i. tarytumbei , Optativ 
eines sonst ungebr. taryti , 
dur. zu tärti. 
tariii , tariaii , tärti sagen. 
tärmazüti brumineln (wie ein 
betender jude). 
tärnas diener. 
tärp zwischen. 
tdrpas Zwischenraum. 
tarpstü , tarpaü , tärpti ge¬ 
deihen. 

tärp-subinis arschkerbe. 
tarszkinti klappern. 
täs , f. tä , der, die; in dervul- 
gärsprache fast als artikel ge¬ 
braucht. 

tas-ai verstärktes täs. 


täsau , -syti zerren, recken. 
tasze tasehe. 

tatai verstärktes tai, das. 
taukai fett. 

taure hölzerner becher. 
taurelis teller. 
tav dat. sing, zu tü . 
taväs-is, fern, tavöji , der, die 
deinige. 

tavorä (in den meisten gegen- 
den ungebr.) wäre; 
tavöras wäre. 

tavörszczus genoße, gefärte. 
te bildet 1) den permissiv vom 
verbum, mit welchem es zu¬ 
sammen gesezt wird; 2) es 
drükt die beziehung „noch“ 
auß; oft wird so lebe abgek. 
teb verbunden, s. be. 
te-gül mag er, es, sie, mögen 
sie ligen, sein; in manchen 
dialecten sovil als das bloße 
te. 

teip adv. so. 

teipat zem. doch, dennoch (?)., 
teipjaü so, ebenso, ebenfals. 
teisybe recht, gcrechtigkeit. 
tek so vil. 

tekinas, fern. - nä , schnell lau¬ 
fend. 

teküj tek'ejaiij tek'eti fließen, lau¬ 
fen ; auf gehen von der sonne; 
uz ko tek'eti jemanden heira¬ 
ten (von der frau). 
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fe/p?}, tilpaü, tilpti platz haben; 
darin sein. 

t'emyju, -myti merken; -tis sich 
merken. 

temnycze (-cza) gefängnis. 
Umstu y temau , Umti sich ver¬ 
finstern, dunkel werden. 
ten, dort. 
tenai, tenüi dass. 
tenkü , tekau, tekti zu fallen, zu 
kommen, erhalten, genug ha¬ 
ben, genügen. 

tepü , tepiaü, tepti schmiren. 
terba , tarba , gew. tärbas klei¬ 
ner sack, beitelsack, schacher¬ 
sack. 

termynas termin. 
tesä warheit. 
tesiög gerade auß. 
tesiü , tfsti recken, ziehen. 
tesiü , -siaü, tesiü, testi auß 
breiten; auß spannen (einen 
faden, ein seil). 
tesüs, -si gerade. 
teszkiü , teszkiaü , tekszti dick- 
flüßiges spritzen. 
teszkü , -Äefi in großen tropfen 
spritzen. 

tetä tante (von beiden seiten). 

• t'eta z=. tetis. 

tetervina birkhun (tetervinas 
bei Neß., woher ich das wort 
kenne). 

tetüiis , tetütis , tetdtis dem. von 


tetis Väterchen (nur strichweise 
üblich). 

tevas vater; plur. tevai eitern. 
teviszkas , f. - ka väterlich. 
teviszke Vaterland. 
ticz! still. 

tycze wol bloß in der redens- 
art: tyczomis , tyczöms , in- 
strum. plur., mit absicht, vor- 
säzlich. 

tyczojüs, tyczotis trotzen. 
tyczö-pirdis der mit absicht farzt. 
tik verkürzt auß tikt. 
tykä stille. 

tykas, f. - kä , still, ruhig. 
tykau , -koti lauern. 
tykineju, -neti lauern. 
tikiu, tikejau , tik’eti glauben, 
vertrauen. 

tikras , - rä echt, recht; adverb. 

tikrai recht, gewis, warhaftig. 
tikt, tiktai nur; doch, freilich. 
tyküs, f. - ki , still, ruhig. 
tyld das schweigen; tyloms in- 
strum. plur. schweigend, mit 
schweigen. 

tyliü, -lejau, -leti schweigen. 
tiltas brücke. 

tylÜ8, -li schweigsam, still. 
tilcikas großer brachvogel, Nu- 
menius arquata, auch der ge¬ 
meine Strandläufer, Tringa hy- 
poleucus. Neß. 

Tilie Tilse (Tilsit). 



tymas nur mit bälnas verbun¬ 
den und nur der dainaspr. 
eigen, jezt überalL unverständ¬ 
lich. Da auch tymii bälnas 
vor körnt, so scheint es vvol 
ursprünglich entweder tymas 
fleck oder warscheinlicher ty¬ 
mas safran (Neß.) zu sein 
und tymii bälnas also ent¬ 
weder einen geflekten oder 
safrangelben sattel zu bedeu¬ 
ten. Später, als man des 
worles sinn vergeßen, gab 
man im die endung eines ad- 
jectivs: tymas bälnas. 
timpa sene. Neß. 
tinklas netz. 
tinklelis dass. dem. 
tinku, tikau, tikti passen, taugen; 
tiktis sich schicken, sich tref¬ 
fen; netikes nichts taugend, 
misraten. 

tinti, titi s. tistu. 
tyre dünner brei. 
tirnags , titirnags unbekante und 
selbst den Litauern, von denen 
das rätsel slarnt, völlig unver¬ 
ständliche worle. 
tyselis ein gestrekter, rätselwort 
(tysti sich strecken). 
tistu, tinau , tinti auf schwellen. 
tytveikas menge, gedränge. 
tizüs , f. -£i, schlüpfrig, glatt 
(vom wege). 


to für toje loc. sing. fern, zu 
täs , f. iä. 

töbaus, töbytis toben. 
toblycze (-cza) tafel. 
tolei zem. = toli fern. 
toli fern. 

tölimas , f. -mä dass. 
tölo gen. nur in: isz tölo von 
weitem, von ferne. 
töks, f. tökie, solcher, solche. 
tor'elius teller. 

Totörius Tatar. 

traidinti zum durchfall bringen, 
laxieren machen (tr'edzu habe 
durchfall). 

trdkas eine durch außbrennen 
urbar gemachte stelle. Neß. 
tränksmas gedränge, zulauf. 
träszku, -k'eti raßeln, krachen. 
träukiu , träukiau , träukti zie¬ 
hen; geige' spilen. 
treczes (-czas)-, f. - cze (-czä) 
dritter, dritte. 

treezökas dreier (silbergroschen 
m 3 preuß. groschenj. 
tredzu, -dzau , tr'esiu, tr&sti 
dünn machen, abweichen ha¬ 
ben. 

treigys, f. -ge, dreijärig. 
trempiü , trempti stampfen. 
trenkiü , . trenkti schmettern, 
stoßen, schmeißen, heftig 
schlagen. 
tri- köjis dreifuß. 
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tryksztu , tryszkau , tryksziu , 
trykszti spritzen. 
trimitä trompete. 
trinyczei pl. t. sommerrock (von 
drillicb). 

trinkiu , drönen. 

trin/m , -eft klopfen. 
trinü, tryniau y trinti reiben, 
fri - nugäris , femin. -re, drei- 
rückig. 
fry« drei. 

trivöju, -vöti auß halten, er¬ 
tragen. 

trobä gebäude. 

tröpyju , fröpyti treffen; tropytis 
sich treffen, 
früßd horn zum blasen. 
trüdnas , f. -na, beschwerlich; 
trübselig. 

trükstu, trükau , fruAr/i reißen, 
bersten, intrans*. 
trümpas, f. -pd, kurz. 
trümpinti kürzen. 
trunkü, trukaü , fräfc/t dauern, 
weilen, zögern. 

trupinys , meist plural trupinei , 
brocken. 

trüsiüy trüsti sich bemühen, ar¬ 
beiten. 

trusÜti arbeiten, sich zu schaffen 
machen, mühe haben. 
tu du. 

tükstantis, gen. -czo, tausend. 


tunküy tukaü , fett wer¬ 

den. 

tupikas hocjcer. 

tupinti hocken machen, hocken 
laßen. 

tupiäy tupiaü, tüpsiu , tiipti 
hocken, sich nider hocken, 
sich setzen (vom vogcl). 
tupiü , tupejauy tupeti hocken, 
kauernd sitzen. 
türgus markt. 

turiü , turejau , tur'eti haben; 

sollen; werfen (junge). 
Türkas Türke. « 

Turkije (-jaJ Türkei. 
türtas habe, besitz. 
turtingas reich, wolhabend. 
turtinys — türtas. 
tüszczes , -cse (-csas, -csa) 
ler. 

tüsitinti leren, ler machen. 
tütis warscheinlich düte (tüte, 
tute). 

tüibä, tvzmä kummer. 
tü, instrum. von täs , gleich, 
sogleich. 

tü-czes, f. tü czesüy damals. 
tü-jau, tüjaüs — tü. 
tveriü, treriau , tverti* faßen, 
greifen ; ein zäunen. 
tviskü, - k'eti leuchten (bloß vom 
blitze bei Neß. tcyskcti ). 
tcorä zaun. 
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U. 

Übagas armer mann; übagais 
eiti betteln. 
ubage arme frau. 
ugnöle dem. zu ugnis. 
ugnis , g. ugries fern, feuer. 
ugnolis hufnagel. 
ügtereti dem. etwas wachsen 
üi interj. 

ükininkas landwirt. 
ükis , -kio m. hufe; landbesitz. 
uldüti girren. 
ülycae straße, gaße. 
ümas sinn, verstand. 
ümas om (faß). 
ümas, -mä schnell, plözlich. 
undü od. undou zem. = vandtf. 
üpe fluß; updte , upöle und upelis 
dass. dem. 
uredas amt. 
ürva loch, erdloch. 
üsas meist plur. usai schnur¬ 
bart. 

utärninkas dienstag. 
utele laus. 

utineju , -neti lausen. 
üi hinter; für, wegen, um; als. 
ui-arti .um pflügen. 
ui-äugu , -dugti auf wachsen, 
erwachsen. 

ui-ausztu , - auszau , -auszti 

eigentlich: kalt werden, auß 
külen; von menschcn wird ui- 


äuszes gebraucht: träge und 
beschränkt, einfältig und phleg¬ 
matisch. In der grundbedeu- 
tung komt ui-auszti , so vil 
ich vernam, nicht vor; im 
Sprichwort scheint sie mir je¬ 
doch an genommen werden 
zu müßen. 

ui-begti erlaufen, laufend auf 
etwas stoßen. 

ui-da-böju , -böti auf merken, 
auf paßen. 

ui-dangstyli zu decken. 

üi-daras was an die speisen 
bei der bereitung derselben 
getan wird, fett, schmalz. 

ui-daryti zu machen; verber¬ 
gen; das gemüse, die suppe 
schmälzen, mit fett, schmalz 
versehen. 

ui-dauiiü, -daüiti zu schlagen. 

ui-dedinti hinauf legen laßen; 
in der dain. (den pferden) an 
legen laßen. 

ui-degti an brennen, an zünden, 
liecht machen. 

ui-dengti zu decken, bedecken. 

ui-deti auf setzen, auf legen ; 
ui-si-deti sich auf setzen, 
sich auf legen. 

ui-draudiü , -draüsti verbieten, 
verweren. 



•ui-eiti dahinter gehen, hinauf 
gehen, über etwas kommen, 
heran kommen, treffen, über¬ 
fallen ; übertreffen. 
ui - gaisztü , -gaiszti verhin¬ 

dert, auf gehalten werden, 
säumen. 

ui-gduti an treffen, stoßen auf 
etwas; berüren, zu nahe treten, 
z. b. mit einem worte. 
iti-gemu , uzgimti geboren wer¬ 
den.' 

ui-gesau , - stau , -syti auß le- 
schen. trans. 

ui-gestu, - gesaü , -gesti verle- 
schen, auß gehen. 
üi-ghiu, - gjjniau , -ginti ver- 
weren; mit si sich weren, in 
abrede stellen, leugnen. 
ui-grejü , -greti fangen. 
ui-griüti ein fallen über etwas. 
ui-grümdyti verstopfen. 
ui-imti auf nemen; ein nemen. 
uiiii, üiiaü, usziu, üifi sausen, 
brausen. 

uiiÜt anstatt daß. 
ui-kabinti an hängen; an fechten, 
an gehen. 

ui-kaiczü , -kaisti den topf auf 
das feuer setzen. 
ui-kalu , - liau , -kälti zu schla¬ 
gen (loch). 

ui-kampis, -pio m. winkel. 
ui-kelti auf heben. 


ui-kemszu, - kimszaü , -kimszti 
verstopfen. 

üi-kerlu, uzktrsti verhauen. 

ui-kylüj - kilau , -killt sich er¬ 
heben. 

ui-kinkyti an den wagen an 
spannen. 

ui-kiszti verstopfen; dahinter 
stecken. 

üi-klünis ort hinter dem platze, 
der hinter dem hause ist. 

ui-köpti hinauf steigen, bestei¬ 
gen. 

ui-krduti auf laden, hinauf legen. 

ui-leidiu , -teisli auf jemanden, 
auf etwas laßen. 

ui-manyli an regen, in Vorschlag 
bringen. 

ui-mduju , -mötiaUy -mäuti hinan, 
hinauf streifen; einen ring etc. 
an stecken. 

ui-megü, - migaü , -migti ein¬ 


schlafen. 

uz-mirkiu, - kiau , -kti die äugen 
schließen; ui-si-m&rkti seine 
äugen schließen. 
ni-metu, -meßti auf werfen, be¬ 
werfen; vor legen, d. h. vor 
stählen ein meßer u. dgl. 
iii-minu , - myniau , - m'tnti auf 
etwas treten. 

ui-mirsztü, - mirszaü , -mirsziu 
-mirszti vergeßen. 
üi-mokestisy -czo in. bezalung. 


ui-möku , - mok'eti bezalen. 
ui-molevöju, -vöti auf malen, 
ui-tnüszti töten. 
üi-pakalis, das, was hinter et¬ 
was ist; üipakaly loc. im 
rücken; hinter; iszuipakalio 
von hinten u. s. w. 
ui-pilti darauf schütten, gießen. 
ui pülu, -pulti befallen. 
ui-rdiszoju , -szoti um binden. 

durat. • 

ui-rakinti verschließen, zu 
schließen. 

ui-raszas verschreibung. 
ui-raszyti verschreiben. 
üi-reczu , - reczau , -r'esiu, -resti 
auf drehen, auf winden. 
ui-rymau, uirymoti durch stützen 
steif (eingeschiafen) machen 
(wörtlich etwa „verstiitzen“). 
uirymotas , fern. - ta , durch 
stützen steif gemacht; nur von 
hand und armen. 
ui-rinkü, -rikti auf schreien. 
ui-riszti um binden. 
ui-si-geidiü, -geisti verlangen, 
gelüsten. 

ui-si-guliu, -guliau, -gülti sich 
auf etwas legen. 
ui-si-imti vor nemen, auf sich 
nemen. 

ui-si-kabinti sich um, auf et¬ 
was hängen; sich etwas um 
hängen. 


ui-si-kändu , -kdsti dazu bei- 




ui-si-manyti sich auß sinnen, 
erfinden. 

ui-si-merkiu , -merkti die äugen 
schließen. 

ui-si-müszti sich erschlagen; 

sich zu boden schlagen. 
ui-si-pelnyti sich verdienen. 
ui-si-pftlu , - Hau, -pulti ver¬ 
fallen (auf etwas). 
ui-si-rukyti an rauchen, die 
pfeife an zünden. 
ui-si-s'edu , -sesli sich auf etwas 
setzen, auf sitzen. 
ui-si-taisyti sich rüsten. 
ui-si-tupiu, -tüpti sich dahinter, 
darauf setzen, hocken. 
ui-siündau , -dyti (auch siümdau ) 
an hetzen. 

ui-spuntüti verspünden. 
üi-stale platz hinter dem tische. 
ui-siatyti verpfänden, versetzen. 
ui-staün fortwärend. 
ui-stöju , - stöjau , -slöti ver¬ 
treten (im eigentlichen und 
uneigentl. sinne); an etwas 
heran treten. 

ui-slröpiu , -piau, -pti erwischen, 
treffen. 

% 

ui-s-üdiu , -sffsti (für su-flditi, 
was aber nie gesagt wird) 
riechen, durch den geruch be¬ 
merken. 



uz-szälü, - szälaü , -szdlti zu 
frieren. 

uz-teketi auf gehen (von den 
gestirnen, der sonne). 
uz-lemyju , -myti bemerken. 
iiz-tepu , uz-tepiau , uz-tepti ver- 
schmiren, auf schmiren. 
üztereju, -reti , dem. zu 
einen kurzen brauselaut ver¬ 
ursachen. 

uz-tesiü , auf ziehen, über¬ 
ziehen (einen hieb). 
ui-tyliü , -lyleti verschweigen. 
ui-trenkiü , -trenkti erschmettern. 
uz-trunkü, uztrukaü , uztrukti 
verweilen; zögern. 


■ t. 

mücke. 

üdegä schwänz, schweif. 
tidiu, tisti riechen, 
bere (kirsche). 
fels; felsenhöle. 

üsis, tfses f., 6«t*0 masc., escbe. 




Fdöa/a* kefer. 
vädas fürer. 
vadidinti rufen laßen. 

4 

vadinü , vadinti rufen. 
vadü'ti erlösen, auß lösen, be 
freien. 


uz-totste, - toinaü , -tmsiu, 
-toiti sich stauen, an schwel¬ 
len. 

ui-vajavöju , -rd/j (dain.), durat. 
zu vyti jagenj nach vilem jagen 
erjagen, ereilen. 
ui-valkalas bettüberzug. 
uz-vaziüti hinauf faren (auf den 
hof). 

üz-veizdas aufseher. 
üz-vejm ort hinter dem winde, 
wo der wind über geht 
uz-veleju , -/e 7 i hinauf wälzen. 
uz-vezti hinauf faren. 
uz - zelti sich begrünen, auf 
sproßen. 


üsle nasenloch; plural üsles 
nase. 

tfszve fein, zu üszvis. 

’äszvts schwigervater (des inan- 
nes, wird jezt aber auch für 
den der frau gebraucht). 


tadze (-dzä) s. vädzos. 
vadzuju, -dzöti füren. durat. 
vädzos farleine, leine (sing, un- 
gebräuchl.). 

vägis , -gio meist nur dem. r a- 
gelis, zapfen, pflock. 
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vagts, gen. väyio u. vag'Ss m., 
dieb. 

vagiü, vogiaü , Stelen. 

vatdas zank, hader. ' 
vaulinti sehen, erscheinen laßen 
(der fluch, in welchem dises 
'wort vorkomt, ist mir nicht 
verständlich) ; sich sehen 
laßen, erscheinen (von gei¬ 
stern, gespenstern). 
vaikas knabe; im plur. vaikai 
kinder. 

caikauf -kyti jagen, scheuchen. 
vaikinas junge. 

vaikszczöju , -czöti , auch väik- 
szczoju , -czoti, wandeln. 
vaiksztin'eju , vaiksztineti dass. 
vainikas kranz. 
vainikelis dass. dem. 
vainoju , -wofi schimpfen. 
vaipaü , -py/i, auch reflex. üaä- 

ekel haben. 
vaisius frucht. 
vaiskas her, kriegsher. 
vaistas medicin, pflaster. Neß. 
vaitas zem. vogt. 
vailoju , -/oft* winseln. 
väkar gestern. 
vdkaras abend. 

vakarätis, vakarelis dem. dass. 
vakar'ene abendeßen. 
vakarykszczes, f. -c*e, gestrig. 
vakarinis , f. -nd, abendlich, fern, 
als subst. abendstern. 


vaktuli wachen (auch mit -si). 
valandä weile. 

valdaü , -dzaü, -dyti regieren, 
herschen. 

valdönas herscher. 
valdövas herr, herscher. 
valdze (-dzd) herschaft, regie- 
rung. 

välgau , vdlgiau , välgyti eßen. 
valgydinti eßen laßen, zu eßen 
geben. 

välgis , m. speise. 

t*a/zd (valid) wille. 
valiöju , -/to/e zwingen, 
üa/r/s (rätselwort) der samler, 
valyti sammeln, ernten; man 
sagt: Devs ji vale , oder meist 
suvdle s. d. 

vdlkioli herum schleppen; -fis 
sich h. seht., umher treiben. 
välnas, f. -wd, frei, beliebig. 
vdlnyju , -nyfe befreien. 
valtis, gen. -tes fern., kan, klei¬ 
nes schiff. 

vdmzdis , -zdzo pfeife. 

vdnagas habicht. 

vandenatis , vandenelis u. s. f. 

dem. zu vandit . 
vandranninkas wanderer. 
vandrtiti wandern. 
vandü , gen. vandens , waßer; 
vandens liktis eiszapfen. 
grüner büschel, badequast. 

Neß. 
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vapsä bremse. 

varatij -riaü , -n/£i treiben, 
jagen. 

värdas name. 
värgas elend. 

varg-denys, fern, -we, armer, 
arme. 

vargei adv. kläglich, kaum, küm¬ 
merlich. 

vargstü, vargau, värgii im elend 
sein, elend werden. 
varguzis dem. zu värgas; armer 
mensch. 

vdries (varias), gew. vdris , g. 

-Wo, erz; kupfer. 
varinis, f. -re, kupfern, erzen. 
varle frösch. 
vdrna krähe. 
värnas rabe. 
värpa ähre. 
värpas glocke. 
varpste spindel; walze, rolle. 
varsnä gewende (beim pflügen). 
varszke quark. 
värtai pl. t. tor. 
vartaü , - czau, -iyti hin und her 
wenden. 

värtininkas torwächter. 
vartöju , - töli um gehen mit et¬ 
was, es brauchen. 
varv m, varvejau , varveti triefen, 
fließen. 

varzaüs, -zy/ts sich streiten, 
sich um etwas reißen. 


vasarä sommer. 

vasardjis , -Jo m. Sommerge¬ 
treide. 

v asar-vidus[?) des sommers mitte. 
vaszkas wachs. 

vazys kleiner, einspänniger schlit¬ 
ten (jezt werden sie nicht mer 
gesehen). 

vaziü'ju , vaziavaü (vaiievaü ), 
vaziüii faren. intrans. 
vebms biber. 

vedaras magen; vedarat ein- 
geweide. 

vedys freier, bräutigam. 
v’edras eimer. 

vedü* vedzaüy vesti füren; hei¬ 
raten vom manne; von der frau 
nur dann, wenn sie im hause 
bleibt; kinder oder junge er¬ 
ziehen,-hervor bringen; vestis 
sich füren; gelingen. 
vei interj. sih da. 
veidas antlitz. 
veidelis dass. dem. 
v&ikei , veik bald, gleich; r ei- 
kiaüs comp, eher; veikiausei, 
veikiaus superl. 

veikiit, -kiaü , veikti tun, machen; 
zwingen. 

veiküs , -ki geschwinde, schnell. 
veizdii (dial. veizii), veizdzü , 
-zdejau, -zdeti sehen. 
vejc (vejä) rasen, rasenplatz. 
vejes (vejas) wind. 
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vejh, tijau , vysiu, vyti nach 
setzen, verfolgen; drehen 
(einen strick). 
vekä kraft, stärke, 
wache. 

vektüti wache n. 
vel wider, widerum. 
velä drat. 
velai spät. 

vely lieber, abkürzung von ver- 
schidenen formen des verbums 
vklytis lieber wollen. 
velybas der späte, sich verspä¬ 
tende. 

völyju, -yti wünschen, lieber 
wollen, befehlen; -ytis sich 
wünschen. 
velykos ostem. 

velHtai die aus zwei gekreuzten 
hölzern bestehende schleife, 
auf welcher der pflüg an ort 
und stelle gebracht wird; 
„zoggschleife“ genant. 
velkü, vilkaü , vilkti ziehen, 
schleppen. 
velnenkä teufelin. 
velnies (aus velinias), zem. vels 
teufel. 

velniüksztis junger teufel, feld- 
teufel. 

veltui zem. vergeblich. 
velükas flagge, wimpel (Neß.). 
venczavoju , -voti (auch - vöju , 
-vöti) trauen. 


vengiu, vengiau, vengti meiden. 
Vengras ein Ungar; Vengrai 
Ungarn. 

Vengriijis (zu erschließen auß 
dem gen. plur. Fengruju einer 
daina) Ungar. 

v'enas , fern, venä, einer; allein; 
plur. lauter; isz v'en, für veno , 
in einem fort; einhellig. 
venmtelis , f. - le , einziger, -ge. 
ven-köjis , f. -je, einfüßig. 
v'en-marszkinis , f. -ne in hemd- 


ärmeln seiend. 

ven-türtis , f. - te , der, die einzige. 
venülika eilf. 


vepsan , -söti gaflen. 
verä glaube. 

verczü , - czaü , versiu , versti 
um keren, um wenden; ver¬ 
wandeln; umwerfen; nötigen, 
zwingen. Vgl. verstis. 
verdu, viriau,virti kochen; trans. 

und intrans. 
vergas sclave. 
vergduti sclave sein. 
verginis sclave. 
veryju , -ryti glauben. 
veriü, v’eriau , vMi öfnen; ein 
fädmen. 

verksmas das weinen. 
verkiü, verkiau , verkti weinen. 
v'ernas, f. -nä, treu. 
verpalai pl. garn. 
verpalas gespinst. 

22 
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verpejd (ja) Spinnerin. 
verpiü, -piaü, verpti spinnen. 
verstis sich drehen, sich wenden; 

sich verwandeln. 
verszinas s. v. a. 
verszis kalb. 
verszükas dem. dass. 
verszuk'elis dopp. dem. dass. 
vertas , f. -tä, wert. 
eerziü , verzti schnüren, drängen; 

vcrztis sich drängen. 
vesziu, -sz'ejau, -sz'eti zu gaste 
sein. 

v£sz-kelis landstraße. 
veszni , g. tfess/iiös auch besang 
vesznes (Kurschat), gastin, 
weibl. gast.; in der daina 
nent der bruder seine Schwe¬ 
ster so, weil sie fort gehen, 
heiraten wird, also gleichsam 
schon nicht mer ins haus ge¬ 
hört. 

veszpats , -tes m. herr (nur von 
gott und dem könige). 
vetä ort; v'etoje , v'eto anstatt. 
v'etra Sturmwind, sturm. 
veze geieise. 
vezejis furmann. 
vezimas wagen; fuder. 
v'ezinti jemanden faren laßen, 
mit nemcn auf dem wagen. 
vezys krebß. 

vezliöju, -liöti kriechen, unbe¬ 
holfen kriechen. 


ress?/, veiiau , vHti faren (etwas 
zu wagen). 

vidür-aslis mitte des zimmer- 
bodens. 

vidür-dene, auch -nii m., der 
mitlere teil des tages; der 
helle tag. 

vidurys mitte; vidurio keliü 
wörtlich auf dem wege der 
mitte, d. h. auf dem mitleren 
wege; vidurei eingeweide. 
vidür-naktis , -czo m. mitter- 
nacht. 

vidiis das innere; vidüi drinnen, 
wige. 

r ilkas wolf. 

vilkeju , vifketi an haben, (ein 
kleid) tragen. 
tilMne Wölfin. 

cilkiü, -k'eti bekleidet sein, Klei¬ 
der tragen. 
vilna wolle. 
vilms , -ries fern, welle 
vilnönis , f. -ne, wollen 
vynas wein. 

vinczeva meist plur.; auch cin- 
czevöne tranung. 
i rinczevoti so spricht man meist 
anstatt vencz. 
viiidas spinrocken. 
vyniöju , -niöti wickeln. 
vinkszna ulme. 

vypsaü , -söti müßig da stehn, 
gaffen. 
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vyras mann. 
virbas rute. 
vireje (-ja) köchin. 
vyresnis, f. - ne , comp v. vyras ; 
der vornemere, ältere, höher 
stehende. 

viriäusias, fern, -sia, superl. zu 
vyresnis , 

vyriausybe Obrigkeit. 
virinti kochen Irans., kochen 
laßen (nicht gar werdendes, 
z. b. wasche). 
vyriszkas , f. -a, mänlich. 
vyriszkis mansperson, mann. 
virkdinu , - dinti weinen machen. 
virstü , virtaü, virsiu , um 

fallen. 

virszü-galvis oberkopf. 
virsziine gipfel. 
virszünis , -nto masc. dass. 
virszüs das obere 5 loc. virsziti 
oben, auf; per virsztf büti 
übrig sein. 

virszutinis , fern -ne, der, die 
obere. 

virv‘6 strick. 
virzys strick, Strang. 
vis (abgekürztes adv.) immer. 
visadä, visadai , visadös dass. 
visatp auf jede art, auf alle 
weise. 

visas , visd all, ganz; po visüm , 
abgek. visd , gänzlich. 
vis-galingas almächtig. 


vis-kas für Äas all, jeder; 

beide werte werden decliniert. 
vyskupas bischof, jezt Superin¬ 
tendent. 

vis-läb alles, gänzlich (auß Visa 
Idbq). 

visökies , f. -kic 9 allerlei. 
vystau, vysczau, vystyti wickeln. 
vystyklas windel. 
vystu , vytau, vysiu , ver- - 
welken. 

visztylis , -eso m. hünchen. 
visümet zem., abgek. auß ptwf 
we/n zu aller zeit, stets. 
vis-zinas (iinoti) alwißend. 
vyszne weichselbauni (Süßkir¬ 
schen sind in Litauen beim 
volke nicht bekant). 
visztä kenne. 
vyti s. vejü. 

vitöju, -töti auf nemen, bewirten. 
vyturys lerche. 
vyiä bastschuh. 

vyiötas mit bastsehuhen be¬ 
kleidet. 

vlösnas. f. -nä (jezt unbekant) 
eigen. 

vogi-basis rätselwort, sich an 
lenend an vögti Stelen und 
bäsas barfuß. 

Vöketis ein Deutscher. 
völioju , -oti (auch volidju , -ati) 
wälzen. 
vöras spinne. 
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vor-tinklys spinwebe, 
ros kaum. 

totegas zem. botägas. 


Zalnerysfe Soldatenstand. 
zalnerius Soldat. 

Zämbras Salzburger. 
zambrinis , fern, -ne, salzbur- 
gerisch, besonders Salzburger 
schuh. 

zaunyju, -nyti schwatzen. 
zegorius uhr. 
zelri€rius Soldat. 
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totere eichhom. 
töziu , -iiau, -zti den deckel 
öfnen. 

zyle meise. 
zopöstas Vorrat. 

zopostingas, fern. -ga , reich an 
Vorräten. 

zopostinys = zopöstas. 
zötada galopp. 
zübas lippe. 
züikis, -kio m, hase. 
ztänas glocke. 


Z. 


* 

Zabdngas falstrick, falle. 
zaböju, zaböti zäumen. 
zadu , zad'ejau, zad'eti verspre¬ 
chen, verheißen. 
zagre pflüg, „zogge.“ 
zaibas blitz. 
zaibüti blitzen. 
zdidzu , - diau , zäisti spilen. 
zaislas spil. 
zäkas sack. 
zal-bärzdis grünbart. 
zalies (iälias), f. zaM , grün; 

roh (unzubereitet). 
zaliüti grünen. 
zalnerius Soldat. 
zal-tdris grünes erz. 


zarnä darm. 

* 

zarnöle journal, tagebuch. 
zqsenä gänsefleisch. 
zqsinas gänserich. 
zqsis, -s'es f. gans. 
zeböti zaböti. 
zebotinis rätselw., der gezäumte. 
zebsaü, -söti ein wenig leuchten. 
zedas blüte; ring. 
zed-kel’e blumenheberin, blumen- 
spenderin (?). 

z'Sdnas, fern, -nä, warscheinlich 
das polnische zadny; schlecht, 
häßlich; zednas köznas 
jeder. 

iegnöju , -nöti segnen. 



zeliü, zeliau , Mti grünen, 
wachsen. 

ielmü', gen. - mens junges grün, 
junge pflanze. 
zemä winter. 

Zemaüis , -cjso m. ein Zemaite, 
Niderlitauer; gewönlich ver¬ 
steht man darunter den rußi- 
schen Litauer jeder mundart. 
zemas, -mä nidrig; zemyn herab. 
zemczügas edelstein. 
zeme erde, land. 

Zetnyna erdgöttin. 
zem-kintis, -czo m. einer der den 
winter erträgt, winter- z. b. 
obst. 

iem-skire erdscheide, acker¬ 
scheide. 

zengiü, - giau , zengti schreiten. 
zenklas Zeichen ; Zettel, billet. 
zentas schwigerson. 
zeriü , -rejau, -reti glänzen, 
schimmern. 

zeriü, zeriaü, zerti scharren. 
zerplü, -pleti glühen. x 
zertas scherz. 
zeve rinde, schale. 
zibü , - bejau, -beti glänzen. 
zibur , wol abkürzung von 
ziburys span, schleiße, spanlicht. 
zyczyju, -czyjau , -czyti leihen 
in beiderlei sinn. 
zydas jude. 

zydu, - dejau , -deti blühen. 


iygis, -gio gang (iyg ab gek. 

auß zygiü). 
zilas grau. 

zinaü, zinöjau, zinöti wißen; 
zinötis sü hum mit jemandem 
bekant, im einverständnisse 
sein. 

zindau, -diau , -dyti säugen. 
zindu , -dau, zisiu , iisti saugen. 
£me auch zinie (-niä) künde. 
zingsnis, -nio m. schritt. 
ziöpczoti gaffen. 
ziopsaü, -söti den mund auf 
sperren, maulaffen feil halten. 
ziövauju mit offenem munde da 
- stehn, gänen. 

zirgas (nur in der dainasprache) 
ross. 

zirkles pl. schere. 
zirnis, -nio, pl. zirnei erbße. 
ziupöne frau (vorneme frau). 
ziüpsnis, -nio m. was man zwi¬ 
schen zwei fingern greifen 
kann, prise. 

ziüriü, - rejau , -reti sehen, 
schauen. - 

ziurönas der seher, blicker, 
schauer (rätselwort); fernror. 
zivatle ein vogel am haffe; 
„wippenzagel“ soll er deutsch 
heißen; aber bachstelze ist 
litauisch kele. 
zlaüktai treber. 
zleje ( -ja ) dämmerung. 



ilejüti dämmern. 
imogenä (man hätte imogenä 
erwartet, was auch nicht falsch 
ist) menschenfleisch, -geruch. 
imogüs mensch, plural imönes 
leute. 

imonä Weibsperson. 
imönes , pl. v. imogüs, leute; 
imoniles dem. 

inairü, •reti schel, mit gir an 
sehen; prov. glupen. 
iödis wort. 

iol'e gras, kraut, pflanze. 
zolefas, f. -ta, voll Unkraut. 
iudaü, iudyti um bringen, 
töten. 

iüponas poln. Unterkleid, iupan. 
dain. 


iürsztas schürze 
iursztökas sclmrzfell. 
iuris, g. iuves, fisch; zur eie, 
iuvike dem. 

iütü (zem. iunii ), iütaü, iüti 
um kommen. 
ivaigide Stern. 
iväke liecht. 

ivalgat pl. t. brautschau. 
ivejys Fischer; ivejytelis doppel¬ 
tes dem. 

ivejöju , ivejöti fischen. 
irengiu, -giau , -gti wiehern. 
iter'ena wildbret. 
zveris, g. -res f., raubtier. 
zvyne fischschuppe. 
ivingauti dauernd wiehern. 
ivirblis , -lio in. Sperling. 



Berichtigungen 


In den ersten teilen des lesebuches findet sich bisweilen 
reih und änl. für reihi; ferner ne toli , ne gerat u. a. lür netoli , 
negerai . Einige leicht zu ergänzende nasalzeichen feien. 

Seite 10, z. 2 v. u. Zedkele istwol die richtige Schreibung; wie 

von g&r-ti, ves-ti die nomina agentis ger-ys , ved-ys 
gebildet werden, so von kel-ti kel-ys , f. kel-e. 


V 

12 , 

z. 

15 v. u. lis bürm} 

V 

16, 

z. 

5 v. o. 1. begüne 

r> 

38, 

z. 

10 v. o. 1. zirguzelj 

7 

41, 

z. 

7. v. u. 1. nedevesiu 

V 

41. 

z. 

6 v. ü. 1. jöjau 

7) 

42, 

z. 

12 v. u. 1. devesiu tais 

r> - 

46, 

z. 

7 v. u. 1. szäkovq 

r> 

47, 

z. 

1 v. o. 1. zelnerius 

yy 

47, 

z. 

3 v. o. 1. bijümj 

r> 

50, 

z. 

4 v. u. pirmo 

V) 

55, 

z. 

10 . v. o. 1. iszlindaü 

7) 

56, 

z. 

13 v. o. 1. rudesni 

r> 

56, 

z. 

17 v. o. 1. änti 

V 

61, 

z. 

8 v. u. füge bei:' Lepner 

7) 

61, 

z. 

2 v. u. streiche d. punkt 

yy 

64, 

z. 

7 v. u. 1. verkie 

V 

65, 

z. 

1 v. o. 1. Lekiaü 

V 

65, 

z. 

13 v. u. 1. uteles 


73, 

z. 

1 v. o. 1. arkliui 

r> 

80, 

z. 

3 v. o. 1. edes 

?? 

81, 

z. 

11 v. o. 1. karszta 
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Seite 85, z. 1 v. o. 1. uzkliüvesis 

„ 89, z. 6 v. o. 1. merä — verä 

„ 91, z. 11 v. o. 1. Didzü 

„ 92, z. 4 v. o. 1. därz$ 

„ 102, z. 18 v. u. 1. nemisi 

„ 104, z. 3 v. o. 1. papildys 

„ 104, z. 3 v. u. 1. veizeti 

„ 114, z, 5 v. o. 1. svotbös *) 

, 117, z. 9 v. o. 1. nusirede 

„ 124, z. 10 v. u. 1. isisesdavo 

„ 125, z. 16 v. u. 1. längo 

„ 145, z. 13 u. 12 v. u. 1. tä skrepliü skrända• 

,, 148, z. 6 v. u. 1. melävo 

„ 156, z. 2 u. 4 v, u. 1. dirzüs 

„ 157, z. 4 v. o. 1. parsisamdyti 

„ 161, z. 9 v. o. 1. priszauke 

„ 163, z. 17 v. u. 1. kcliävo 

„ 163, z. 9 u. 7 v. u. 1. szitfdu 

„ 163, z. 6 v. u. 1. visi 

„ 169, z. 16 v. o. 1. prieme 

„ 179, z. 8 v. u. 1. üzgrejo 

„ 180, z. 9 v. o. 1. kärklai 

„ 212, z. 1 v. o. 1. pagäva, u. 4 v. u. 1. prigava 

„ 216, z. 9 v. u. 1. czesü 

„ 224, z. 15 v. u. 1. czesö 

„ 234, z. 6 v. u. 1. zaünyt 

„ 236, z. 1 v. u. 1. sziü'du 

Im glossar füge bei: 
ändai neulich, jüngst. 
kytrüs , f. -tri, ungebr. kyiras , -trä. 

Seite 313, z. 7 v. u. 1. sq-dusele. 

*) Von Kumutat hörte ich jedoch nur die betonung srolbos, die daher auch 
in den übrigen teilen dises Werkes zu finden ist. Nach Kurschat ist scotbos 
zu betonen. 
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Nachträge zur Grammatik. 

Seite VIII, zeile 7 ff. von oben. Die erwähnte Übersetzung des 

lesebuches erscheint zur ostermesse 1857 bei H. Böhlau 
in Weimar, jedoch one reisebericht. 

10, z. 11 v. unten (§. 6.) Vocale (e, a) von zweifelhafter 
quantität finden sich höchstens vor zwei consonanten, 
von denen der erste eine liquida ist; so glaubt man 
z. b. bald merga , bald merga (acc. sing, von mergä 
mädchen) zu hören. 

12, am ende von §. 6 füge bei: Nicht selten hört man 
ein und dasselbe wort (ein und dieselbe grammatische 
form) mit verschidener betonungsart, selbst innerhalb 

desselben dialects. Oft ist der sötzaccent von einfluß. 

# 

14, z. 8 v. o. suirti (in slücke gehen). 

73, z. 6 v. o. am ende von §. 25 füge bei: für scz hört 
man in gewissen Worten gewönlich szcz sprechen, z. b. 
kümszcze faust), kumszczüti (mit fausten schlagen), 
peszczes (zu fuße gehend), püszcze (einöde, wüste) 
für kümscze, kumsczüti , p'esczes, puscze . Auch hört 
man meist sztrökas (eile) für strökas; sliizyti findet 
sich neben szlüiyti (dienen) w. a., besonders findet 
sich solcher Wechsel in entlenten Worten. 

94, z. 14 v. o. Die participia praes. act. der verba, die 
im inf. -eli, 1 . pers. sing, praes. - iu haben, auf - is , 
fern, -inti , behalten in der gewönlichen spräche den 


7 ) 
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ton stets auf der slamsilbe, z. b. tiirjs, netüris , fern. 
neturinti (nicht habend), negäl\s (nicht könnend); da¬ 
gegen sagt man nach der rege! nesznekäs , nessne- 
Äa/tf* (nicht redend), pazadqs (versprechend; szne- 
keti , zad'eti ) u. s. f. So wie jedoch einiger nachdruck 
auf das wort fält (bei gegensätzen), erhält die vor ge- 
sezte partikel den ton. In der bedeutung „wollend“ 
hört man dagegen in der rege! norts, plur. nori, war- 
scheinlich zum unterschide von nöris , nörs (etwa, 
wenn schon); auch das femininum hört man häufiger 
norinti als nörinti . 

Seite 101. Der anfang von §.40 hat zu lauten: „Vom nichtprae- 

sensstainme und zwar vom stamme des praeteritum, 
wo diser eine besondere form hat (was nur bei stam- 
verben vor körnt, d. h. bei solchen, die im infiniliv -ti 
an den wurzelaußlaut an fügen), wird ein ab- 
straclum“ u. s. f. 

„ 112, z. 6 v. u. pa-vid-alas (gestalt y vid, veizdeti sehen). 

„ 127, z. 18 v. o. 1. kunig-äiksztis. 

„ 131, z. 10 v. u. füge bei: Selten ist das deminutiv an¬ 
deren geschlechts, z. b. upelis (üpe fluß) neben upele; 

visztytia (visztd hun) neben visztyte u. a. 

„ 132, z. 9 v. u. füge bei: Das geschlecht der substanti¬ 

vischen composila ist fast außnamslos das des lezten 
glides; selten sind fälle wie tirszü-galvis (oberkopf, 
virsziiSy galvd; pci-dänges (raum unter dem himmel, 
dangus); eidiir-denis (voller tag; vidurys mitte, dem)) 
neben padängei, ridürdene; vidur-nak/is (masc. mitter- 
nacht); vidiiraslis (asla Stubenboden) u. a. 

„ 139, z. 13 v. u. füge bei: Ligt der satzaccent (der nach¬ 

druck) auf der praeposition oder der negalion, so er¬ 
hält sie in der gesprochenen spräche stets den ton: 
darykit sü manim kq novit , äsz nesznekesiu machet 
mit mir was ir wolt, ich werde nicht sprechen ; 
pardüti yrä kits ddikts nekaip iszdüti pdrdati (ver- 
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kaufen) ist eine andere Sache als iszdüfi (verraten). 
Außerdem sagt man natürlich stets nesznekesiu , par- 
duli, iszdüti u. s. f. 

Seite 139, z. 6 v. u. streiche von „meist auch“ bis „38).“ 

„ t40, z. 16 v. u. lis: so auch kalbü (kalbeti reden), blizgü 

Qblizgeti glänzen), vebzdü ( vebzdeti wimmeln) u. a. 

„ 140, z. 12 v. u. füge bei: Die yerba, die im praes. j (*), im 

zweiten stamme e an setzen, laßen in der. gewönlichen 
spräche im praesens den ton fast nie auf die vor gesetzte 
partikel über gehen; so spricht man nur neluriü, ne - 
türit, negdl (kann nicht), negdlim u. s. f. Die verba 

auf inf. -e/i, die im praesens j (t) nicht an setzen, 

scheinen jedoch sich der regel zu fügen, man hört 
z. b. nur iszkalbu . 

„ 148, z. 6 v. o. füge bei nach „älter“: (besonders in der 

bestirnten form vyresnysis auch im sinne des Super¬ 
lativs gebraucht: der oberste, vornemste, z. b. der 
räuber). 

„ 176 füge am ende vom absatz 2 bei: Im voc. plur. hörte 

ich oft den ton auf der stamsilbe, z. b. nur vaikai 
(nom. plur. vaikaf). 

„ 180, z. 11 v. o. füge bei: locat. ämzie, völnie, seltener ist 

ämzy , velny (d. i. amiyje , völnyje) ; in einer daina 
fand ich auch den loc. v'eje. 

„ 180, 16 v. u. füge bei: voc. sveczeizvejei nach der regel 

one zurükziehung des Ions. 

„ 183, abs. 2 füge bei: eine zurükziehung des tones im voc. 

pl. körnt auch hier nicht vor (voc. pl. gaidiei , arklei ). 

„ 194, §. 88 absatz 4 füge bei: doch spricht man fast stets: 

buvo tämsu (es war dunkel, tatnsüs masc.); tat baugu 
(das ist fürchterlich, batigüs ) päs., one daß jedoch 
die von der regel geforderte betonung der endung 
unerhört wäre. 

„ 204. z. 13 v. u. füge bei: Die adjectiva auf -tnis fand ich, 

wenn sie substantivisch gebraucht werden, hier und 
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da auch substantivisch decliniert, 2 . b. tr jäm teip ejo , 
Äaip pirmutiniui päs. auch im gieng es so, wie dem 
ersten. 

Seite 206, z. 4 v. u. Man hört auch püikaus, tdnkaus im gen. 

sing, neben puikaüs , tankaüs. Von lygus hört man 
nur lygaus , eben so betont man sötus (sättigend), gen. 
sötaus neben sotüs, sotaüs der Schriftsprache. 

„ 209, z. 4 v. o. füge bei: dideses. 

„ 220. z. 15 v. u. Ich fand auch teipö . 

„ 220, z. 13 v. u. Ich fand auch sziteip . 

„ 233, z. 3 v. u. nach „vor kommen“ füge bei: bijödamesi 

päs. (sich fürchtend, nomin. plural. mascul.; infinitiv 
bijötis). 

„ 238, §. 113, 2 füge bei: sn'egti, snigo, snigti (schneien). 

„ 243, z. 3 v. u. lis remiau. 

„ 244, z. 8 v. u. lis tekszti . 

„ 257, z. 6 v. u. füge bei: viskas yrä atlikta päs. alles ist 

vollendet. 

„ 264, z. 7 v. o. lis: „warum, wie“, wie im deutschen das 

entsprechende „was“; z. b. kq äsz esiu zdlie zöle , 
kd äsz gersiu sröte üpc dain. in einer päs. was 
(warum) werde ich (ross) freßen grünes gras, was 
werde ich trinken Strömung im fluße (d. h. ich freße, 
trinke nicht). 

„ 265, z. 16 v. u. narrte, nameje ist, wie andre veraltete lo- 

cative auf -eje von masculinen auf -as , z. b. devejd, 
warscheinlich auß namyje , devyje u. s. f. entstanden; 
dise nebenformen nach der ja-declinalion sind im ze- 
maitischen noch zur stunde im gebrauche. 

„ 266, z, 16 v. u., dem zweiten absatze füge bei: löva 

razbaininkui peklos kampe stovejo päs. das bett für 
den räuber stund in einem winkel der helle. 

„ 267, z. 5 v. o. ( jems ) reik suskürusems eit päs. (sie) 

müßen zerlumpt gehen. 

„ 269, z. 13 v. u. vor „ naktimis “ füge „ nukczc “ ein. 
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Seile 272, z. 8 v. o. -füge nach „Superlativ“ ein: seltener den 

comparativ. 

„ 276, am ende von §. 129 füge bei: ko ne'edi? päs. warum 

frißest du nicht? 

„ 280, zu pirm: pirm to vor dem, einst. 

„ 283, z. 17 v. o. lis Mertynq. 

„ 291, z. 5 v. u. po tarn auch potdm nachher. 

„ 297, z. 16 v. u. Die regel fordert die betonung pelu\ man 

hört aber p'etu , ja sogar p'et , z. b. po p'et nach mittag. 

„ 300, z. 4 v. o. 1. raiteleliü. 

„ 300, zu 7 setze zu: Vor käs und seinen Casus wird das 

demonstrativ meist auß gelaßen, z. b. äsz turiü (tat ,) 
käs man naudinga ich habe (das,) was mir nötig ist; 
jis ddve renäm zmögui , uz kq (= uz tai, käd) jäm 
keliüs iszgülde , szimta döleriu pas. er- gab einem 
menschen dafür, daß er im die wege erklärte, hundert 
taler. Als interrogativum ist käs im sing, masc., 
welche form auch als neutrum gilt, declinierbar ($. 89); 
diser singulär wird auch da gebraucht, wo man den 
plural oder dual erwartet, z. b, käsgi jüdu per rem 
päs. was seit ir für eine, d. h. was seit ir für welche, 
wer seit ir. 

„ 302, am ende von §. 135 füge bei: 14. Wie in andern 

sprachen, so wird auch im litauischen das interrogative 
und relative ortsadverbium kür (wo) als Vertreter des 
relativpronomens in der gewönlichen rede gebraucht, 
z. b. käs tat, kür vezimely tdvo sed? päs. wer ist 
das, wo (der) in deinem wägelein sizt? 

„ 307, am ende füge bei: paläuk, kol pavdlgysiu päs. warte, 

bis ich gegeßen haben werde. 

„ 312, z. 9 v. o. füge bei: jis gr'öbe obülü sktt päs. er 

grifT um äpfel zu pflücken. 

„ 312, z. 14 v. o. füge bei: dabär täs telnies szaükt irrekt 

päs. jezt (begann) der teufel (zu) brüllen und (zu) 
schreien. 
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Seile 318, ende von § 142 füge bei: vgl. §. 15t. 

„ 322, z. 11 v. o. nach „öfne“ füge bei: jis lauke smdko 

ätlekient päs. er wartete (darauf, daß) der drache 
herbei fliege; judu nesuläuke tedoi mergäs aleinant 
päs. beide erwarteten nicht die ankunft der beiden 
mädchen (wörtlich: die beiden mädchen kommend). 
Dises und die folgenden beispile sind“ wol beßer zu 
3 zu ziehen. 

„ 322, z. 8 v. u. vgl. §. 146. 

„ 325, §. 146 zu abschn. t füge bei: Eben so tritt in änlichen 

fügungen die negation mit einem andern worte (ad- 
verbium) in Verbindung, wodurch sie das verbuin ver¬ 
liert, z. b. neilgai oder nilgai trüko pas. (häufig) es 
warte, dauerte nicht lange; jis nemenkai oder nemenk 
nusidyvyjo (iszsigändo u. a.) päs. er wunderte sich 
(erschrak u. a.) nicht wenig u. s. f. In disen fällen 
ist es wol am besten negation und adverbium als ein 
wort zu schreiben, worauf auch die außsprache hin 
fürt. Ja ich fand: iiur'ek kud je ne ateje müms isz- 
kädq padarytu päs. sih zu, daß sie nicht kommen 
und uns schaden fügen. Dise leztere Wendung ist 
jedoch nur der vulgärsprache eigen. 

„ 327, z. 13 v. u. lis „köntest du“ anstatt „kanst du.“ 

a 327, z. 11 v. u. füge bei: bene pardütumbei td kepalq 

päs. würdest du wol den brotleib verkaufen? — 
Auch in der indirecten frage (§. 145) steht bene, 

z. b. jis pasimaldävo pre ryriausybes bene (jdlis 

(schriftspr. galis ) jis jtidu iszvalnyt päs. er meldete 
sich bei der obrigkeit, ob er wol sie beide befreien 
könne. 

a 332, z. 8 v. u. füge als neuen absatz bei: Das verbuin des 

sagens samt käd kann auch auß ge laßen (oder auß 
dem früheren ergänzt) und das part. praes. act. I. oder 
praeterit. act. oder imperf. act., möglicher weise auch 
das part. fut. act. allein gesezt werden, welche rede- 
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weise dem allein gesezten deutschen conjunctiv vol- 
kommen entspricht; z. b. teip [kärla venä gaspadine 
— — kiidiki auginusi , ir jaü büves beveik dcylika 
metu sens ir t. t. päs. so habe einst v eine wirtin ein 
kind erzogen, und es sei schon fast zwelf jare alt 
gewesen; kärtais te velniükszczei aleidave — ir pra- 
szydave drkli — ir d’edavesi kaip labai paiistami 
päs. bisweilen pflegten die teufel zu kommen und 
ein pferd zu verlangen und sich wie ser bekante zu 
stellen. Diese ausdruksweise ist häufig. 
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